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iES m FELDE DER THERAPIE 
ron den fleraasgebe». 



I 



Einleitung^« 



Obgleich die Homöopathie, seit sie in die Reihe der bdcannten 
I>ing^e eingetreten ist, schon ein Alter von fast einem Dritteljahr* 
hundert' erreicht hat, so hat sie doch erst im letzten Jahrzehend 
lebhaft um nch ^g^ffen , und sich in fast alle Theile yon Europa 
Terzweigt; nnd zwar sind in diesem letztgenannten Zeiträume, 
fheils Ton deutschen, theils Ton ausländischen Aerzten, so viele 
vnd wiehtig^e Beobachtung;en und Erfahrungen im Gebiete cfieser 
nenen Wissenschaft gemacht worden, dass man die yon Eini- 
gen aufgeworfene Frage : ob die Hbmoopxtfam «nch wiridich in 
allen Krankheitsgattimgen, imd nicht blos in einzelnen Formen 
krankhafter Lebensäuftsenmg anwendbar nnd zulässig sei, ' schon 
jetzt entscheidend nnd bejahend beantworten kann* 

fes hat ims, theils nm dies auf biindige Weise und niit B«* 
bringnng von Bislegen thun a^n kmmen, theils um die Aerzte in 
den Stand zu setzen, aus den bis jetzt gemachten Erfahrungen 
den möglich grössten Nutzen zu ziehen, nätzlich geschienien, alle 
bis znnUientigen Tag^ am Krankenbette gemachten Erfahrimgen 
in der Homöopathie, in so weit selbige durch den Druck be^ 
kannt gemacht worden sind, der Welt vor Augen zu legen; 
nur hielt uns bisher znm.Theii Mangel an Zeit, zum Thefl aber 
auch die Ungewissheit über die beste Einrichttuig des iThtemeh«« 
mens, yon dieser miihsamen , aber, wir hoffen es ohne Stdz, 
gewiss nützlichen Arbeit ab. 

Was wir jetzt in dieser Hinsicht liefern, ist: ein geireser^ 
gedrängter Auszug ans allen bisher bekannt gemachten Krank- 
heitageschichten, deren Heilung auf homöopathischem Wege yoO«. 
bracht werden iai. Die weiMnÜichen Syn^tame sind dabei inn. 

II« Baud. 1 



Bi0r den öbrij;e» tmiib, und öberliMipt die vnrwaBdfen, Toa da- 
wider abhäogii^eii» oder in einer imd derselben Spluire des Or- 
^nismns auftretenden Krankheitozeichen , so Tiel es sieb tbnn 
liess, nebeneinander geslellt, ganz naweaentlicbe aber aosfe« 
lassen, und die nötbigen Citafe überall beigesetzt -vrorden. Hln- 
sichtlieh der Anordnnng dieser einzelnen Excerpte sind "wir län- 
gere Zeit. in. Ungewissheit ge«res9n» ob .wir die dorcb eine j^< 
w6de Arznei bewirkten Heilungen alte iaisammenstellen — Was 
den besten CommeBlar znr iLTzneianttBlkboe geben, nnd anl 
Blnen Blick zagen würden was bisher mit einem jeden der ge- 
prüften Arzneimittel ausgerichtel; worden ist -r oder ob wir dem 
Ganzen' mehr die Form einer Therafne nach den bisherigen Be- 
griffen geben soUten; endlich haben wir uns für die letetere 
Barstelliingsweise entj^chW<^% u%d{ cjief «m so lieber, da in ihr 
die erstere schon zum Theii mit inbegriffen ist« 

iHe l^hpfte^ , welche wir benn^) , sind : x 

ArchiT iiir 4ie homöopathische Heilknnst; heransge«* 
• geben ^on einenii Vereine deutscher. Aerzte, vom VI. Bande 

'Wff il|. Ve»bW>d«ng mit mehreren Gelehrten», von D. Ernst 

Stapti ]«eip?Big., bei Reclam, I.— IX. Ban<l., 
j^eii^e Bcfahrujugen in der Homöqpathie; vonD, Cas».. 

p^ari. h^kt^Siy l>ei Hartmann. ]i62^3# 
Ifeiier dc^' Weifth des homöopathischen Heilvcrfah- 
. r,eÄS; W P* Bau. IfeW^^erg, bei Groos. 1824,.^ ' 

batersuchiingen. über die i^pecifiacheu Heilkräfte 

d^f Buchenkoihle;^ voq D, CasifAiri. l-eipzig, bei Baum-.; 
'' gärtner. laaö. ^^ 

lLijai^k^ei.ts,beMJi**l«^ff«»;'?**'}^ ^^ Gnii|dsä:(?:en der Ho-' 

möopi#hift^'i[«iDtD*Messersch'mi.d, InHufelan<|s J[. d.pr.H,, 

! m% ^^^V* Ä, 29. tebruaiJ- »r Ö9, '\ ] 

5rfjjn*erkudig,e^| Htud V eriuQh.e über das Hahnemann'sche 

. Sjatein»; von D. ku.m.me.1, Ebend. M^i. S, 43. 
euak-til^h^ Älti^^^"*"*'?^" ^^^^ qorreapondirenden, 

. Ge^e^UciLJBL/t .hoiÄÖ4>^)athi&ck,er^ Aerzte« Jahrgang, 

.' 102^1823*). • • . • ' j- 

Stiq, Homöopathie vop ihrer ticht-uM 5eha.tten- 

%eitf|^ vpiiJÖJi Rummel. LeipzJg, bei Reclain. 1827. 
ixamen thöorique et pratiq'u^ d^e la.Möth4>de ifnra* 



./ 



" •) Diesi-SiArift ist nUfrt im Badijjandel •rscJUen^n, londern hai.bjo; rtutet den 
' llJigtiedim der öwellschaft circulirt. Zinige Exemplar« derselben (finden lidt vlttteidit 

iw^iia d«»lla*tm«ln?idi«* >«*«*M««V to-Mp»iJ. i ..:..*.,* 



Fjr* öfat«* »i»*|. YV«^«, «*A fliUöfcö^r/ 1»?*. 
•«iebieht« ■•}»#^ »«k«««r8e*aN oiif ff«^ »<,*,»vi 

Aictf I(fei«-Tttlhl&«%, «6 wfe» *ä nämBcA unser ZweA e.!' 

SftL^^ISrl?«'' den priitiso^ea MiUhei uV 
JÄB,- otofe Angab* der Symptome, hla, mU dem generelle^' 
faMtteitenam««/, airfgf«rdhrt bürden; mid da dSeae ^euiSSJ 

•WV iftnhJnnite uicht ätb.W»4^ diss sich tör Ü^ ä,^ 
ÜlTSi.'^i?'^' "* ^^ ««^fe'^^Mfe elnelpecfetfem' 



^T^,f eestalten können, wie die alte gcKul^ de' aÜfeteS"^ 
SL^ '««f I' il w^*'"^ '^^ »oni<{opi.fl.ie VeVtr«,rt' &J 

2% nnd <{U« üi-üelh liingesWWe», aus der N-ohünaT-ÄLS' 
JJbiil«, imr y rind miklaif« ÄegrJfe «ad'eutÄ.dbn AusdrW 

««•Sl**l^L''t''*2^' •'r* ^"^ •*^«" ««^'' dagegen- si," 
£lSf '-f.^***"":^*"*^^'^ ^'^ i*»^ "* verwerfet; .'m^' 

* m-fcr ÜWwlt VfeHalifete, sölftsl' von Nutzen «i. k« ^ird' 



i.il» 



1* 



uviiJin«a««c 



Worte «rlMUfrt wird« Sollten auch ebuf^schWMlieoder^beqiieBie 
Köpfe die dea ewwelm« BeiliB|;sg;eiGiiiditea Tomüdbendett 
Kmnfchwliinainea aUen xnr Norm ifamr 9n3dm machen weüen,* 
M mögen aie es imiiathm ttaai; sie werden bald genug einae» 
. iien, dass sie damit nicht weit kommen, sondern dasa sie, nrn 
glficklich in der Praxis m sein, indrridttalisireB' müssen. Dm 
mögliche Missbrauch einer Sache darf öhngens den/fiebraHch 
derselben, wenn er Ton Nutzen sem kann, nicht ausschHesain« 
Wir sind aber der Meinung, dass die hier getfnifene Binachli 
lang von Nutzen sein könne, in dreifacher Hinsicht: erslona Mir 
den schon geübten Praktiker, zur Bestätigung und Erweitarunff 
seiner Erfahrungen; sodann, für den Neuling in der Homöopa- 
thie, dem man es so^ar, bis er ausgedehntere Kenntnisae «r^ 
langt hat, yergönnen darf, generelle Krank heitsuamen mit m 
Hülfe zu nehmen; un4 endlich, um, wie sdion gesagt, der Wellji 
nnd namentlich den Aerzten der alten Schide, mit Worten, war* 
unter Alle ähnliche Begriffe zu subsnmmiren gewohnt sindy^ Ml 
sagen: was die Homöopathie bis jetzt geleistet hat« 

Bs ist natürlich, dass eine Arbeit dieser Art nicht afage«. 
schlössen sein kann; und wir behalten es uns TW, Ton Zeit a» 
Zeit die nöthigen Nachträge zu liefern« 

Einige der durch den Druck pid>licirtea Heihii^^gesclnehtam 
«gneten sich theils wegen Unklarheit über den Erfolg der ein« 
seinen angewandten Arzneien, theils aus einigen anderen Grikt»^ 
den nicht gut für die gedrängte Darstellung; diese sind hier auB**[ 
gelassen worden« 

Was die Anordnung der Materialien betriffit, so sind wir. 
Ton der in diesen Annalen bisher beobachteten in einigen Punk-^« 
ten abgewichen , indem die grössere Menge der Beebachtuagen 
auch einen grösseren Maasstab in dieser Hinsicht erlaubte« Ba. 
wird wohl nie eine Anordnung und Bintheilung der Terschiede-^ 
neu Krankheitsgattnngen frei von Mängeln sein können, indem 
es nicht möglich ist, der Willkühr der iodiTiduellen Ansichten 
allen Binfluss darauf zu entziehen; nnd deshalb woUen wir ea 
denn auch recht gern geschehen lassen, wenn die Kritik etwaa 
daran auszusetzen finden wird, v Zum Ueberflusse bemerken wir. 
nur noch, dass das oder die Arzneimittel, wodurch die Heilung. 
bewirkt worden, einem jeden KrankheitsMe Torangesetzt wor- 
den Ist, 



* T«riteSchiiiw >d^ MtMtk^m nacV ihrer Reilierolge. 



Siilzüiidviigreii. (J^ta^ e/Mmw^MummdkL Bjndbetlerifiie* 

ber« BnistwasMrniciit) 
Fieber (entaniiidtidie) ^aalrisciie, güiüfe» W«n»- «sd Ka- 

taniiidiBber. 
K^rTOf er Zustand. ilerTeafiei>er/(Typkaff). 
Scblammersabht« 

Acvte BxavtHeme (Scbarlach. Plirpnrfrieflei. Bfatem.) > 
Weebselfieber« 
Bitttflüste. 
Schwindel* 
«Sehlas^Hvss. 

OleBiache niid teniache Krämpfe« 
0eist«aaiornnf es und Senüthsleideii. 
S«chtwandela«cht 
Kef^fsehmers« 
Q^aiehtaachnierz» 
Krankbeitea^er Jungem 
Krjitikbfeiteft der Ohren. 
Krankheiten dar M and* aad Raoheahöble. 
Erbrechen. 

Brbreeben atit Dnrcblali (COiotara). 
Darchfail (Rabr). 
BtablTerbaltaagVi 
Ma^eaacbmerx. 
HypochonderschmerK. 
Itencbacbnierz. 
Traainielsacbt. 
•aatriscb« Beechwerdea» 
Warmbaichwerden. 

Maatdarni«'and Aflerkraakbeitea (Häaionboidea). 
Harabeaehwerdea» 

Kraalcbeltea der männlichen Geschlechtatheile. 
Krankheiten der -weiblichen Geschlechtstheile. 

(S^falerie. Vterin - und Menstraationsbegch werden. WeiM- 

flam. Krankheiten der Brüste). 
Krankheiten der Respirationsorgane (Scfawindsocht 

Hendeidea. 
Glieder- and Gelenkschmerzen (Acnter nnd chronischer 

Bbeamatismas. Gicht). 
Gescbwülste. Steatonu Knochen-* and Gelenklei* 

den. Herni;Bn. 



mtn^nwM»^ 



Barch ämsere B^nthfüäignng f BtMap^f »f ZafiRt«. 

Haut- nnd Driigenkrankheiten« 

Syphili«. Tripper. FciiffWafa#iu 

Nachtnnrithe« 

l^eicfcl^erkällUchkeit. 

Cachexieeii(Coni|ilicirte chronische Leiden. Scbwiidba« iMro« 

phie. Bflacasmus. . ßcrophelkraQkbeit. Gelbfloehti Wi 

ancht. 9°eck8ilber- und Chinasiechthnm). 
Lahnmufen* 
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EN TZ ÜE NDUJf 6EN. 



ßelladoliB«, OBliiriieatxiiiidatif bei ti]lenlS.ul(i«:K•|»l» 
■chalenB7 <iM Kind Ira^t d«ii Koj^f in die MiMdn; rotbes, h^, 
aei, au^etriebeB^A Cbsibht; bälbge^ffiroie Jini*«, «lift Ter- 
draht werden, niit eiifer Pupille; dM &tbd Keg^ betäubt iiad 
nie oifeoeiii IMfande, beweget «ift die Arow nadb dem Koiile hiftf 
lüfart oft bastier anf mid bliebt nit weifgcöfbeten Aaged angst- 
licfa miber; — ticd Dimit; ^ 6tald seiteD, feflt) mid tu bleioeft 
l^MPtienen. (Pr. bL 1828. 22). 

BellAdoana. Hitzige Gebirvaffecties bi Folg;e 9«- 
iUckgetreteHer Mmeni; am;b Erbältiing, Yei^cbwiiidelft de» Bx« 
OBlhema, danml irleler Diirtt, Terdrebung der Avgeii« Bobren 
des Kofiiee in dielLo^fkimeil; Trielea der SMre ton Sehweiaai 
Mers wiedeffcebremid Baefcoufen, wob« der Kopf rücbwärta 
imcfa der Wb-bdiinie gbxogai wurde ^ «nbalteMde Betäubang 
mit balbgeacbloBaeaeo Angeo mid bäefaal erwtilferteA PupiUe» 
(mk Beihüile too ObanMaoall.) (Auaal. I. 11. d • 12). 

BelladottBa. GehiruehtzüDdulig': der Kjradhe deli- 
rirt M bellig, tobt und schreit, wiB fort; — bi deft licblmi 
Angetiblicken, Klage aber Scbwmdel , besondera beim Aufrieb- 
tea, BingeDonmieubeft und Se(iwere den Kopfes, Tollbeit «od 
fKreUeriiche fixe bnamende und driiokemle, biswelleii auch sie- 
oheude Sebmorzeu im Kopfe; — die Auges wild, umberroHend^ 
achmerzbaft, geröthet, lichtscheu; verengte Popilld; Faukeuse« 
bau ; — emfdiiMlHcfaeft Gdiör ; Saaaen vor den Obreu; -^ beisvea, 
lailiiea Geticbft; beisae, tracbeneHaut; schaeiter, batter, kfumpf* 
ImAcr Pula; beiase, trocbeae Lippen und Biundböbla; aebr rodi« 
Zange^ mrg^ INavt; lotber, brenaeader üria; — Nieaen nad 
^eriagea Kaa^abhitea? beimere Stimme) äagsdicber Beiqfiiralioi»( 
^mmigji'aifsgefiibl im fi c Wm iie u ud Scldfav^braag; fiffig ildilei^ 
wt^tm mbia^sb; MAuMmii BtaMtutbOMi«) kehr Bebib^ 

vM^w vagvH aataapaaaiMaav j^^emraaigami, amagm Äuua^' 



S BNTZUBNDU1I6BN. 

«ad hasiem Si«hl wurde Mck & Tafoi na^ Bijon* gegeben) 
(Arcbiv, IF. 1. 147. 150.) 

Belladoana« Batzii&dliclie €reliirn- «ad Brust« 
affection: trocfcaaa IKistafaa ondSteplieB ia der rechten Brast- 
seite, auf welch«* er nicht liegen kann; Kopfweh, BThrechen« 
Baacfaw^eh, I>urchfaU, Ahgwig too Spnl wiirmem , arge Hitze 
und Durst. -— Dana entstand dorch anterdriickte Aasdnnatiing; 
heftiges Deyriam and ümherschlagen mit Händen und Füssen ; 
Schwindel 9 Stechen and Relssen in der Stirne; UnremiögeB, 
den Iu>|»f aufrecht zu erhalten; automatisches Oreifea nach dem 
Kopfe; roüieay gedunsenes, brennend heisses Gesicht; ängstliche, 
UBrahige Phjsiognomie; Agf^pvie; stetes Wimmern und StÖh-» 
neu; ptötztiriies Auiscfartieui; trockne, gespannte Haut des Kör* 
pers -^ (mit Beihülfe von Snui wiederholter Gabe Aeoak, mid- 
einer einzigen Gabe Brjon.) (Annal. I. 12. 13.) 

Belladouna: Durch zwei Mal wiederholte Gabe^ und 
ndt Beihiilfe Ton Chamora. Bntzündlich-soporöse Gehirn- 
afleclisU) bei einem Mädchen von 15 Dfonaten: sie liegt. ru- 
hig und bestäadi|f;Stähn)ead mit 'geschlossenen Ai^^, hjiri auf 
nichts, ^id»t keine Spradilflate ton sich, Terlaagt niebta;««— die 
Haut blase, treckea, wisni; das Gesteht dagefeUai; üptNa so ^» 
löcher trocken; -^4er>Pals häuig^ gereizt, mit eiaeB ialsoheB 
Härte, auch wechseiadf da» Sunge feucht; sie trinkt, waa iha 
agigebeten, und scldttckt leicht, lässf aber denKepf gleich wiOi^ 
der sinken; -^ wirft oH.mit dem iinkea Arme und Beine, die 
sie bdde imaser etwas In die Höhe .uud ans-vrärls hält$.*^ der 
Bauch sdiciat bei Berüfannig etwas sohmerzliait; unwfllküfarli« 
eher Stuhl- und Urioabgaag.; -r Alfaam klein nad sehr schnsli^ 
doch mit langsameren Zügen wechselnd; bisweilen lockerer Hu- 
sten. (NB. nach der ersten Gabe Bellad. hatte sich vieles in den 
Haupfbescfawerden gebessert; da jedoch häufiger Durchfall mit 
Wimmern, Terzieben des Mipndes, Rnazeln der Stirue« hinzu- 
kam, ward Chamom. a^t Erfolg als Zwischenaüttel ge^ehCM«; 
eme neue Terschlimmening bedingte die zweite Gabe Betta^) 
(Archiv, HI. 1. 17^6.) 

i Hyoscyamus. Nervöse Gehirnentzündungveatstau«^ 
den in Folge von starker KörpenmstrBiguag uad Binwirkttag vstt- 
Winterkälte : der Kranke liegt bewusstlos, miti^j^eschlossenen Au* 
gen, er phantasirt von Geschäften, singt imverständlich, murmelt, 
lächelt, bewegt die Hände als wolle er an der Bettdedke i^iiyrfea^ 
und fährt öfters zusammen, äussert aber nie ein Sclunerzge£ählv 
— > Pupillen erw^tert; netter Glaii^ der Augen; Untarieib. etwas 
gespannt; -^ gerö'theles Gesieht|.tredKeHBt spröde. Haut; volter 



P«fo; fcy c i ilaii B ieteg» mffMOM AJOimfm. (KB. HjtfMW urpTd" s« 
i/ii gutt. 1 gereicht; die GehimafiectHHi verlor sich darauf gäm« 
ficb 9 doch fend «ch den Ta^ darauf eoizimdliciiefl BraaUeiden 
eiBy weldies durch Amica (S. gehörigen Orte) geheilt "winde.) 
(ArchiT, TU. 1. 72.) 

Bryonia. BnUändlich-neryöso Crehirnaflectioii^ 
fBtstandea durch mehrständigesLiegoi auf Schnee: aoiai^ stellta 
sich atarker Schüttelfrost eia, mit €resichtsröthe, Hitae.im Kopie 
«nd grossem Durste; — aiihaltead grosse Sciilahieigmig, oft nn- 
lerbrochea durch ängstliche Ddirien, mit kaltem Stimadxwaspe^ 
Kopfschmerz, Schmerz in allen Gliedem, und. lartwährenden 
Froste. (NB. Brjon. -war zu einem Tropfen der miverdihmten 
Tittotnr gegel^en worden^ es entstand heftige Yerschlimmenvig 
nnd profuser Schweiss, aidlieh Heilui^) (ArchiT) TlÜ. 2. 80.) 

Acute Gehirüwa^sersnclif« 

Belladonna. Acute Sehirnw^^ssersiiqht: bei einem 
4^äfarigfn Kmdien aadi einem FaHe anf dto Mm: nach Frost, 
Hitae mit Sesicfatsröthe, Durst i^d BetÜnbung, <woravs er. nm*, 
vm wm trinken, ervradit, «fteres BfsdhredBen im Schlafs; anhal- 
tander Boper bei sehr erweiterten Pupillen, ftst ganz Tefstric^e» 
ner Iris, halbgeöfiaeten Angen. und stn^ Yerdrehung der Aiig* 
a|i|iel; aufgedunsenes GesiiAt; Terzerrle Phjsiogiioniie; trockene 
Hase; Cireüen mit den Himden nach dem Kopie; Flecfasenq^rin* 
gen; MnskehaiAen im gaunen Gea^cfaie, besonders «m den Mund 
hemm; Zähneknirschen; hefüges Schlagen der Carotiden — (mü 
Bdifaiilfe Tim Aconit und Opinm). (Annal. I« 16.) 

Augen entzfin du ng^ 

• Belladenntt. Acute Angenentziindang: die Yenen 
wmr Bint, mit kitzelnder Bmpfifndung; Sdimerz der An* 

«od ifiter den8efl>en ; Hitze in den Augen; lichtscheu; er- 
weitei3le Pupillen; früh die Augen wie zug^appt; — Druck im 
Gelnm; -^ Reissen und Stiche in den Ofardrilsen; Beiss^i im 
BHbogen^ -^ Hitze im ganzen Körper, trockene Haut, geschvirin- 
der Pid«^ wenig Schhif wegen der Schmerzen (Pr. M. 1828^ 20). 

Mercnrins sdlnbilis. Acute Angenentaündung 
bei n w hien IndiTidnen beiderlei Cl^ehledits, und ▼arschiedenea* 
Alters: schweres Bröf^n der Ai^^ ; Idcfate Angenenfzündqng^ 
hrennettd , beümenden Schmerxes, in ftraer Luft stärker; starkes 
Thcänen, besonders Abends; Gefiäl, als ad em schnddendor 



10 BifraSURlfDtJIfG'KN. 

t 

) 

Wry er Imlel* Um Ao g eM M ei a ; ISchfsdieii; feä!tl$r^ satier rie- 
€teii4er SfiAI (Annal. I. 17.). 

Kttx Tömiea. Acute Auf ene'bt&KfEndii'ngr M tonmito 
^fihi%eli fler«^ttiUlMil BBUidieii nadiBrkiatiin^ : FHesssdifinpfeii,' 
heil^;9t Dräekeo in den Angen bei jeder Anft^rengtong^, <X feoel l ^ 
Ml fiftien, oder ins lidiC zu ftehen^ das Weine beider Angen 
tm nllfll«lmileil«nlien; geriete, gescbwonene tmd idiiSdileiitf 
cugekleble Angenlider (Annal. I. 17.). 

Araenlenm. Angenentziindnng ; die Co ii fnneti y a wie 
mit Bhit «RuigeapritEt; heftiger Brennachmerz im Aoge; -^ ikef- 
Üger Dont; Fieber (Archiy, TUI. 2. 75.). 

Rhu«. Hitzige Augenentziindang eines 2i jälirigeii 
Knabeni : daa redbte Auge war in seiner ganzen Peripherie, ^roat 
Attgenhdidrande läber das Jociibein und <len Backen weg Usair 
die Nasenfiügd, Toa einer Ödematösen Gesohwnist umgeben \ die 
Angen selbst waren etwas gerÖtbel, thränten em Tage Imd 
schworen des Nachts zu; dabei Unruhe nnd Schlaflosigkeit 
iäMuL. L 203.). 

AraJea« Aiigeneiits4iadnng, In Folge TonCoa* 
tttsion: die I«ider geacbwoBea nnd mit Blnt naierlaitf e« ; das 
Angevweisa totb) die Fn^Ueerweflert ; ,Dtaikelbeil Yor den Aa- 
gen; die Bewegung des Auges sdbflttrzbaft, nnd OefOhl dasiii 
als wäre es wand; der SelHaeirz g^t ^m ikuge la» Ohr, wo 
er rdnsend ist) Thrcbeniass; -^ dräckeades €ef^U ia dea am 
das Aage Hegenden TheÜea; «eschwulst der Nase^ -^ drflAea- 
der and sm^end fassender BLopfschmerz ; faidiger Sfaadge- 
aehmack uad selehes Avfttossea; AtuhlreHialtnng} -^ Freat'urit 
nachfolgender Hitao ; Darat $ braaaer Urin mit ziegelrofbem ftatse $ 
Schläfrigkeit (NB« Es blieb zurück: Thräaenfliessen, feiae Stiche 
im Auge, und früh. Aagenbatter la den Winkeln; dies ward 
dareh Euphras. beseitigt) (Archiv, Y. 3. 24. 25.). 

Calcaria salpknrate« Ophthalmi«, in- Fe%a eines 
las Aage gduaamema StaUaplKttsrtr beiges Thrlbe»; laM^ 
adiea, die blsweiten daaut weehselt, daas der KraalM bei. aiüs- 
fligem Lichte ^mhr klar uad deatUoh , and aliea wie arlosehlet 
diehl; bisweilen Sehen ralher Farbea hi dea Cbegeagtäadea; ffa- 
^le sehr erWdiert mid anbewegüch; Bmdehaal ia den Win* 
hMkBk gero(het;.IMekeB, aad GefiM im Axl^^ als etttads es et» 
was herver; die Wseste Berühmag des Aages erwegl heftigen 
Xerschlagmiheitssefanien; erschwerte Bewegoag dar Aages 
QBBL Bie SatäMe verachwaiHlaa aaai ftassea TlMa, ehe. nach 
der Spliisr aasgesagea weadea^lnwl^ (Aadiis^, U. S; 77.)« 

9alphairr Aeata 4^a^aaetal^imdaaf , bai eiaam 9 



|ii»%6iiKiiabeäT«o4l«ittiii VoneldKalk: Oteb^nAil In« BMtt 
der Aogen; ünleidlicfakBit des SoimenlichtaB ; enrife Canmmm 
4flr Comta; Breboen id den Aiig|«ftlid<ini, die e|iteiiBdel tia«l 
fotb vrireni bei Btmegaatg spannend i^ ^ie aevBcbla)pni, 
•obmerssend; sphwieriges EtöWätn der Angen (AmieL L Ifi.)« 

BelladoBDa. Av^eaentziiiidang', hm einer sBii|;eab 
den Mutter und ihrem Binde: die Augenlider donicelrelk ^ wM 
iNneiinender Hilxe nnd i^ertMglicfaem IHd^en) die V^ea^ attfge- 
Irieben nnd anf dem Pancte eich «annuMH^en^ iMaanilB Lieble 
•ciiea; sielir AwBiifa brennender Tfaränen, arg^er in IMer€aift% 
t- an«ierdem bei der MnUer: heftigei» KAplwbmeR^ biannclefib 
in der Stime, ärger beim BMdken, -und dann mit Sdwffcidel^ 
watfaea Aeaicbt; Obrbnmaen; atarkea Uoplenrder Arterien; Ma»v 
kerünrat^ dunkler Urin; beiaae, trackeiie Hiant; LendeuMÄmiem 
WB. Bfai Uebeiveat ven Liebtaobea "wnvde diMh eina Saba Mere* 
aal. «ebaben) (Bigel, II. »K). 

Cbina. Angenentaüvdnngs die Bindebant leiefaT 9^. 
lölbet; die Bewegung dea Augea achmersbalt, ala aei Sand darin« 
TSgiidi Abende 11 ühr Bxaeeri»ation , mit Bfiiauitritt rm Lich^ 
iHien^ atailtem Thranen, bineindrifekendem Schmdrae am Oi^ 
lilalraBde, der akli bicvweilen ina ebere Lid asiefat. •— Btinbr 
MMmns (Arddr, IH. S. IB.). 

Bpirelio. DnMi awei Mai mried^rboHa Oabe, nnd mü 
Beifaiille Ten Bophraa. and Nnx Tmik. Augenent^Mn^naif 
mllTeftbuiig der Hornhaut: daa Ango ataait gefithe^ «m4 
bfeitfg drlMkand adnnaraend, heaendava bdn» Bewegen^; 4m 
Bdmier* eratreekt aicb auf die OrWtat «Ke Harabnot, bm mdaa a 
deren nniefoa Segmeat, «o trübe, daaa die WwfSkk niebt deMlitfc 
M aeheii iai, nnd aBaa wi« m Babel eracbHut (VB. YeriMT 
irard Bidpb. eboae Brfiilg gagdMB^ Ab nadb Teagfingiger B«h 
9e«ong aqf Sj^gd. wieder IFeaaabMmaMrang «Entrtit, yrtutd 4m 
Va^ «iranf die Gabe wiedertelt, mit «iMg. Qi^VritiHmf 4v 
Hantiiant bfaiterblieb jedoch, iMahaU» «aali 2 Tog«» Ba|ibra(|. 
gief«idil fTofd, die dtaawlho h#b* Wegen emev bmterbUebenett 
nehmendoaea Bed^jmeae ba 4m Bin^ihavt, w«f4 «BdllA «Mh 
Mx wm* gegeben) (AichiT, ¥1, 8* 6i. «».)» 

NBXToiila«. Ohroniach^ AngomftUiiiidnttff be{ 
mneml2fäfarigen Manne: in den AnganWita brepuood jo ck enda y 
•obmaM) eiterig« AtogenwiiilBflls Angan enbBimde|,«iil l7Bm<räg- 
BcftiLdt 4» Tagoallciitaa» bemmAem Mb; r«iaa«nder tkhmar^ 
Haabü in da« An^aa; aaaaüaandw ttalir StnU (^Minal* I- 77.). 
Svlfbnr. Oliro«iatlie A«g«a^iil«iiB4aBB« 4ielMPH 
dAmil Untre«»; diB RMfebNH triHw, tgie wit flUm^ bedeckt« 



iumI tirft einem Msdhrwüre besetel; LicMsdiea; ätm fanze Auge 
acbeint grosser za sein, and «nae Bedecknng^en sind sehr an- 
^escii'wollen; Tag und Nacht arge drückende Schmerzen in| 
ündueiae der Aagenhciye, erheht dnrch Bewegung des Auges 
and. Im Sennenlichte, last bis zur Yerzweifinng; dann nimait 
der Schmerz den ganzen Kopf ein, und rauht dem Kranken alle 
Ruhe und Besinnung (Archiv , H. 2. 103.)» 

Sulphnr. Complicirte Augenentzündung bei ei- 
nem scrophulosen Mädchen von 12 Jahren: öfteres Fippem der 
Augenlider; die Augenlidratider sind geschwollen und entzün- 
det, und kleben Nachts zn;.Beissen in den Augen und Thranen 
derselben; die Bindehaut mit rothen Adern durchzogen; etwas 
verengerte Pupillen; Lichtsdieu; Öfteres Ohrenbrausen imd Aus- 
schlag hinter den Ohren; Schorfe unter der Nase; etwas yerhin- 
dertes Schlingen, ato wäre die Speiseröhre verengt; Trocken- 
heit im Munde; gesdiwoDene Halsdrüsen; öfteres Driingen .za 
Stuhle ; aussetzender fester Stuhl; unruhiger Schlaf; Absdien 
Tor Arbeit und Befwegung; Weinerlidikdt (nut Beihülfe fon 
BeUad. und Baryt« acet.) (Annal* I. 760* 

Arsenicuin. Complicirte chronische Augenent- 
zündung eines 9jährigen scrophuIÖsen Mädchens ; zwei kleine 
Kebelflecken auf der Cornea des rechten Auges ; täglich Mittags 
folgender Anfall: jahling hefttgö» Briicken in den Augäpfeln, bin- 
■en einer halben Stunde sind die Augenlider, besonders die un- 
teron, entzündet und stark angeschwollen, mit grosser Licht- 
sdieu ; nach 2 — 4 Stunden weichen diese ZnfaQe, an deren Stdle 
nun sich ein starker Druckschmerz im ünterleibe einstellt, der 
mit Würgen vadä Schleimerbrechen endigt. Sie isst nur trockenes. 
Brod, hat dagegen starken Durst; durchfüUiger Stuhl; an der 
Oberlippe kleine schmerzliche Bläschen, mit gdblichem Wasser 
gefüllt; weiss belegte Zange; sdilaffis, trockene Haut; kleiner^ 
weicher Puls Ton 92 Schlägen; Zucken der Gfieder im Schlafe 
(mit Beihülfe Ton Biyon.) (Ahnrir. T. 2S9.)- 

Belladonna. Scrophuföse Augenen'tz'Hndttng: 
leichte RöAe der Augäpfel, auf dencai viele Oefässbüiidd gegen 
den Rand der Homhaut^zu laufen ; kleine Creschwürchen ttä AM 
Augen ; — grosse Lichtscheu ; — Thtänen der Augen beim V^- 
suche, sie zu öfiben (Pr. M. 1827. 3.). 

Mercuriussolubilis. Durch zwei Gaben. Angenent- 

Zündung und bösartiger Milchschorf (Pr. M. 1826. 19.). 

Colocynthis. Durchmehrmalswiederiiolte grössere Siribe. 

alchtische Angenentziindnng; brennende, schneidende 

Schmerzen im Auge; AniAu» sdnrfer Feuchtigkeit aus dem- 
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Kgpftchini» (Pn IL 1827. 81^. 40*). 

Ohrenfzüiidiitig;. 

Pulsatilla« Ohrentziindiing: hefti|^ . reissende and 
Kwang;artige Schmerzen tief in den Ohren, mit Sausen und Brum- 
men darin; die Schmerzen erl^öhen sich in Parox jsmen, beson- 
ders ^gen Abend, nehmen den ganzen l^oßf ein, erregen Be- 
taohnng ond Brennlutze darin, wobei die Earanke ihrer Sinne 
nicht mehr mächtig ist, leise nnd uuTerstandlich spricht, uoA 
mit den Fingern heramgreiit, die Aogen heryoigetrieben sind, 
die Bindehaut entzündet, nnd diePnpiUe erweitert ist; Schwer- 
hörigkeit; — die &.opfknochen hinter den Ohren schmerzhaft 
vnd aufgfitrieben; — gegen Abendj trockene brennende Hitze de« 
Körpers; voUer, schneller, aussetzender Puls (Archir, IL 1. 104.), 

Pu^satilla. Ohren tzün^ung^ nad^ Torgiingiger pe^ 
sichtsroife: der Gebörgaiig und di|fB äui^r^ Ohr rpsenartig, ent- 
zündet und verschlossen;, von den Ohren ausgcibende, stedien4| 
reissende Schmerzen in beiden Schläfen« die ruckweise alle Mi- 
noten ^ommen, n^^d im K.opfe eine Art Stunfpfsinn hinterlas- 
sen; -^^ reisseude Schmerzen in Kreuz und Gliejem; — grosse 
Hitze des Körpers, mit Trockenheit im Munde, und oftem, abei» 
wen^c^ni.Truiken ; rother, Satz machende Urin; Schlaflosigkeit 
w^;en Aengstlichkeit und Gefühl, als wolle, alles Blut nach den^ 
Bbfrzep zu; beim Einschhimmem 9 Auffitduren und Deliriren; — - 
sc^utzige Zung^; Appetitmangel; zögernder Stuhl (MB. wegei^ 
Schwt^e) iip Gejien un^ StuhlTerba||niig ^ar4 hinterher nocl^ 
tkryoufg^ehf») (Arcbir, y. 2U ?!* Ig^, c 

NaseBetAtsHiif^ll*?« 

Beilademia. Bnlzjuiduiiig der Kase:r«theSeflchwuIil( 
dßx Jl^mmji w^tSBACfcUagenheitapsimerz Jxrim Befühlen und htßi^ 
■lyNi^r ^^flfKtpug; sehr enuifin^iciher Geruch; Abends Schau«^ 
dflcn^ und, dann Hitze mit viel Dunit; Nachts feine Stiche in de^ 
Sasei }(m4ritißm1kkff9 9 äigeritehes Gemüth (AnnaL L 202.)^ , 

R o t h 1 a n f . 

Belladenna* Gesichtsr4>se: geschweflenesGeddit,dasil 
IbeHi Avge geiMBae t weiden kann;. trockeMedankebotfaeioppen ; — 

Sclpaenen im Kopie; QMmd ipadBraoaem 
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gen; Irockene^ mngmammty bmna^tfb heU^e, nclmm^y üM n i 
meinde Züngle; grosier 0iirs(; — anf^triebene Mag^eo^g^end; 
erachwertes Athmen; Geliäil, als würde die Brnat yoo einem 
achwerea Steine gedrückt, nnd Stechen hie and da in der Braat, 
Mt Hustenreiz; Uebdkeit, mit hRterem Ö^schmacie unrf^Ekel 
ttor Speiaev; Stnhlverhaltinigr; "^ trockene, heisse llan<, bei kaTi 
Un FJIsifen; langsamer, voller, harter IPidjir; sparsamer, Ürdfunti 
foth#, tkCOler'lMn (Hau, 16&). 

Be^flttdonitfr. ftcfaiehiaro^ebei'einerBSag^ndbirWS^i 
BNnn^ int wnbeaimmchkeit, Y^gfeaniehkOT, nefti^em, fsWKnttttH 
gittder pireaaeodem Sdäti^ttef Bucken mid l^ufchfen im Kop^ 
Sdf^viiMiel, Schreckhafl^keit, Liehtadkeir, atetem Froatadfiaudei^^ 
ifereizteinf, giloaaeni, freqaeiMem Pulse, vietem' Ülurste, :^ppefit* 
Ibataf d, Vebelkeit, Stahlrer&idtmig^, Zittert beim TersadEie iSiliit 
6ehen, diirdi äng^tiicfae Tranme gfestortem Schlafe, mid Ver^ 
ÜDJiildeMng* der MÜieK in» den Brk'aten ( ArcfaiV , III. 1. 42.). ' 
" -'- Barllt^onna. GeaiehfaTo»e, mk Delirien, si^hen^fenH 
t;!opffl(cteiet^ vHidem Blick«, iKefli^istai Dante, frockaier Zikftgfe, 
Arre» Li)ppeki (F^. M. 1920. 40^.). 

'Blhiia. Seaichfsblailen^oae, m*if mehrfach^^d^Cotir«» 
jllfcijitlonen^ daif g^artEeC^eafichi rofb nnd g^lSiteend g^hWol- 
Ibtt , a^ t^bB^^ gelblicfaeflf Wasser endiaYtenden Bfiischeik , mit 
Spannen, DrifcleAf, ätechenttnd'brimnettdemRriebebtf-^'dehwin- 
AI beim AitifricKten; Sdhwih*edeflrll(^A»r; Schmerz d^Ange)/f 
dShiMiMftftdr ki^aiüpf dei^' Kiefergr^lettice; nächtüich^a lliaaenfohti 
4etr\ dKidtender iftclMnerafr iiii Zahnfleisch«, nnd 6etiihf, aig vrä^ 
ieA äi& HStii^ tnletn^ nnd locker f iiii Münde TrockenheiVige-^ 
tübl und viel Speichel*, «nd tätiger ^Geacfamaefe^ Ap^tftifbaff'* 
1^; Üebelkeit bis zum^JIrbrechen; Aufatpssen; Yoüieit in de^ 
Herzbube; — Hustenrds in der Kehle; än^tliche Bektommen« 
beit der Brast^ mit Waliimg darin, nnd Herzzitteni; *« reiaaende 
a nttam r aw i^ im Mofeau üfind' lli]if«ildi>frf<, 3li^oliBaf«ileD< Itehiitera 
«M jb' deni<0liedeiii;i müd 2)onMlfiagenheit . im Rreiize^t attmmtifclp 
lil' dbr IM» Uffffsir ^fiWv ala atrcnntt vrarmes^ WaM<k''lteMm 
jMi(>^ tetki ^oM^Pii» iföadew ndd* ¥wgen^ Voll' A^gfeübulMn^ 
beit m den Miiämmi^^ vo» Uartifee' iai d<m' IMne», Taar ttchtim}^ 
bafter Kälte in den Schienbeinen; — grosse Hitze und aehwe^« 
^ge Haut; aehr kleiner,, schneller Pulrf nnlöschbarer Durst; 
Schlaflosigkeit oder traumroüer Schlaf; aussersle Muthlosigikeit; 

CiiaafteimjWdAiiflteaMai'tacelAlaiif^tmtgfliUyer 0Mt4 
pÜMitdmy mMlgii:flaf^Mi9U mka m a b ti dar amaee JO w ici i » 



, invsQsifiHnBfldiiii ift 

deatend hart, blan, mit PalsutÜMI Adli; mcnnder 9€haiers.ii| 
aoi eesii^lridaMlIen \ -^ bell%er K^jiftctoienH Mcb^ ioi Mch- 
loB Ofarf»; —. hi'Miwndor IhmU^, MlleierMiiad; ISkel liwA Brack 
ift.deir-HerzgmIbei) -^ nachliiohe BxaoaeJiiltioneii mU wütfa«u4Qa» 
IMirnttHy braiaaider FlelM«fai^ ii«d Bdimmm; -^ iMtosor, g^ 
iHer md triiber Qrip; «fiü iMiren TB9I» StahWfltlMitiPiV (Big^i 
n. 104). I 

PfiHftiilla. RotliJftsfr dtr 9«llinicl(c»i ii|i4.i)ie Soble 
gtudlrarattea, lOÜl,, iMrenfeeadl, M BevülMiif m4 9ewi(gwg 
alattaNl. aebmeiaeiid«; aaf 4itai FiMrtiokea «iü liUmre4ii«rt taN 
IPV, .Tqnriigttdi MlminniPte) teeüMatar goMflii^fiiNiMe Fladct 

• • . .'«. <" ■ ' » 

]Sf(X;iK^ailfliu B9(»ii«^4-U'filie A^I«c<tiojB in d^x Mond«« 
(iifKlil«»-i(ea<lw^«Mdav. 6|iwiea4tc|^ uod des ZtaimfleiaclM» der. 
tii»kW.9oilif» WA4ii««il 4h»; S^dingiQ eradiwert, uiid diMt gäi^?! 
lieke OtflPaoa deir itt|iil4ei. gdliupsteri yvird-p einife AntchweÜaog^ 
4M\lii4i#9<€qsiiQhUwei^e^ Rda^en io' dec SJaiiladi^*^ Qbraiis(e«r 
^bmuy KiapMuaani; ^ l^r^iHiciide., |rocli,eiie. |(Uza ;. Schlaftowg*^ 
IfaÜ^ aU mi ta Mf i l oyfang (4rchiy, II. 2. 7^). . 1 

Belladonna. Mandel bräune, bei einem 11 jabrifei^ 
llädfiheii i MoitmiUmg dm Af apd«lni diejiio^ zoT^emtobluoloi ge^ 
älatflelB^ «M si^ J>i9 ^pn-Z^fifohen up4 der ob«cen.€^mettdecki|| 
failfc<?itetlltf.Jbgttfltf,.pa4 ^Qp bedeutendem Fiekei; begleitet war. 
(Anoel. I. 17.) ," i 

/ .D#lrta4*«r»»ii ]ltei%4f4%ä)»19#» b^ einer ;i^. jÄhvigeii 
lBttg»neimi|0P4. rofcn » t <i w »Oi»«Pff|b|Mim «M;b«iler^ 7efi|peiWBra^ 
tMi»nittfc^Ba fc iai ffig iCAngül^I^ 2^).. ^ 

liebes ÜBTermögen zu achlucken; Heiaeikeit; Fieber i^*> Wolft 

MaHllfebHttl*^ Mi)l w • 

tu..^JlwUiartiHiW#. 9ala^n4f ä^f9r9«( Stfdie. im Scblppde^ 
9«ii«A«6iU >lioa> Vfirfwgmmgl ScIimerK ^beim. Schlingeia;, €>q-^ 

-^.l|4Moi 9iNfal>iwpiei«de Hitp^p pirtOesic^tQ;. t^oicft^eiie Hitzfi. d^ 
S^rgfpii».' igit, Fr4i9^. wecbteln^i. bÄohwther • jUrin; -^ 
,.al^ -^ilrdj» 4es. Qebim. bfr,anagYedrückti CjilbQ dea. A^u-i 
gMVfiWMKa^Bwimia den Ofcrenii f«HÜig£yr Geracl^^f i^ ;^ef;;Na^en 
und aokber ]||mdgm*mi^:md» 4y9ft(omien; Bl^liW <aMiW»»i 



16 BlflF2ir:BJU[IUl«Bll. 

Drttdk im'Maipeif; ReiflMB 1» der AdiseUiSMe^ weiaeriieiw 
Fnrdhtsamkeit (Atdur, T. 3« lOw). > 

Belladonna. Halsentzündang: Anachw^oa^ und 
ms Branme lallende Rötbe des weichen 6«mttenB, Zäpfcfaem, 
imd der TonnDen; hef^ Sdunersen beim Schiingen, mit 
Stichen in den Oliren; feuchte, aber dick geHibelegte Zon^; 
brennender Darst; — • anhaltende Fieberiiitze; KopiKfameiz; i»* 
ther, trüber Urin (Bigel, I« 237.)* 

Beflliaäontta. Halsetttziindnng: feil unmögliches 
Sddncken; Stiche im ScUmide bis in die Ohren; etwas ge- 
schwellene Ohi^Hisen; — K.op6Mh«en$ rolhes glühendes Ge- 
, sieht ; anhaltendes Fieber nil afoendfichen BxacerbationeB ; rothet 
Urin; viel Darst; heisse trod^ene Haot^^^nächtiiches Delirtwn^: 
StoldTerstopfung (Bigel, !• l^O* 

Belladonna« Halsentzündung: starke Entzimdangsge- 
sdiwnlst der Zange, des weichen Gaumens, Schlundes und Kehl- 
kopfes; zischende Stimme; Unvermögen zu schlingen; Zusam« 
menfahren, und Angst und Schmerz aasdrückende G^erden^ 
beim Atfamen, Sprechen, Husten und* BeriUu:en des Kehlko- 
pfes; Zunge und Mundfaf^ mit Schleim überzogen; wie ein 
Klump im Halse, zum Raksen nöthigend; •— allgemeine brau-' 
ilende Hitze; harter, schneller, voller Puls; grosser Durst; ro- 
thes, aufgetriebenes Gesicht; rdthe, fnakdnde Augen (ArchiTy 
I. ä, 157.). 

Belladonna. Halsentzündung: der Hals stark gero« 
thet und gesdiiynolleli , so dass nidtt eiimial der Speichel Ter-» 
schluckt werden kann; beständiger -Drang zum ScUkigan; Na"« 
sensprache (Fr. Bf. 1827«. 4.). 

MercurlnS^solub^iHs* Halae^ntzündnng: stechender 
Sdimerz In deli TOnsiHen and Unterkieferdrüsoi, mehr beim 
Schlucken; öftere Neigung anm Schüngen; — Durst; weissgelfe 
belegte Zunge; — helliger Kopfsehmerz, ziehender Schmerz im 
Genick und Rücken; -«- Frost; Hitze; Sehweiss; Unruhe (Fr. 
M. 1827. ' 73.). 

Mercurins solubilis. Halsentzündung: Röthe der 
Schlundparlhieen, mit Schmerz ; Schmerz der Ohrspeicheldrüsen 
und der Seitenmuskeln des Halses ; Kratzen hinter dem Gaumen;' 
Ansraksen von Schleimstiicken; feuchte, mit Schkun bedeckte' 
Zunge ; — Frost und Hitze, mit sehr gerötbeler Haut und hän»- 
figem starkem Fulse: — heftiger dünner Schmerz im Hinter- 
kopfe; Gespanntheitsgeiühl über Kopf und Gesicht; — Klopfen 
Uiiks in den Präcordien; ziehende Schmerzen über die Arme und' 
bhiten an dennnteren Bibben (Arcbir » IHt It 48t}« 



ttUftiii^ittltt«. Art Halrteststfiidinig': ^«^iKiiid lifaini 
nieht im Liegten Bchlncken, und scbladtt mir raat vmMkgeleglm- 
Kdpfb, faste Spenleii aber ^r irfcht; «■ iie^ mit znriickgebo« 
genem Halse, in wekhete ein Bc^aörcfaelBdefl Geräaseh; kaut 
beständige und kotzt, und g^ft mh den Findern in den Mond; 
«ft«*er Hasten ; «— bestandiger Halbschlaf nnd Ihvst ; — Abends 
Termefarte Wärme (es leidet das Bette nfeht auf sieh), trequen* 
tfo Pols, nnd Gedunsenheit des Gerichtes; — > ist äi^erilcfa und . 
V(f^fykt leicht; -- leg^t immer die Oiierseheidcel auseinander (Cas- 
par!, Erfehrongen, 172.)« 

Acidnm phos'phorietim. Angina, faeW^, mid'»il 
hellem Fieber (Rnmmel in iMeiattd, 62«). 

' Pnlsatilla; Halsentsä'Bdaiiir» mehre FäSe; GeftihI 
Toir Kratasen, oder Wnndsein,. oder Brennen im Halse; GeMhl 
starl^r Gesdiwnlst des Sehlmides; beim leeren ScUinfen iSMe« 
cfaen imd Druck ; das Schlingen von Speisen nnd Geträidcen nidit . 
eben 86 sähr erschwert; eine Mos zerstraote Rötfae der ScUeim- 
häott -^'Snsserer zackend reissender Halsschmerz^ nnd oft ein . 
8tecfalfl)Ml€r Ohnchmerz ; — gegen Abend Bxaeerbation nnd trock« 
nefißtze tnit Darst ; — nnrahf ge Tormittemaeht (Pr. M. ISfltS. 40* 

B'elladönna. Periodisch wiedei^^rende BalsentzüiH 
dftng: Schtaierz "und Geschwidsl der TonsilteH, mit Schmers 
bis ins rechte O^r; d||g|«^sumensegel geröttiet; die .inetst^ Be- 
Bchw^e beim Yerschhicken des Speichels; Hals und Nackoi 
vrie steif nnd geschwollen« Das üebei war zoerst aus einer in 
Eiterung übergehenden Tonsiilenbränne eatstanden, und wurd« 
durch jedeZugtnft, kalle, leachte Witlerang, und. durch zum 
Weinen stimmende Gemüthsbewegmigett Ton nsuen horbeige* 
f^rt* — Abends Fasskälte (NB. um die Disposition an diesem Uebel 
anteuAg^, ' ward hiifteriier Dolcamara gegeben, und mit Brfolf 
daittelbe Btittel, als nach Id Monaten ein neuer, schwächerer 
Attftdl der Bräune eintrat) (Archiv, IH. 1. SO, 54. ö5.)* 

Mercnrins solnbilis. Chronische nnd habitnella 
Halsentzündungen, mit stechenden Schmerzen beim leeren 
Schlingen, die rieh blondem in der kühlen Luft und Naehts 
TeihMtiimmem (Pr. M. 1887. 4.). 

Argentam. Linderpng einer chronischen Halsent« 
nfindnn^, dnrch ^JKiedisilbemiissbvanch entstanden, mit sliBten 
CvefÜhie Ton Wundsefai (Pn M. • 1S27. 4«}« • 

Leberentzündnnff. 
Nnx Tomica. Mit BrihöUn Ton<M<trcnn sdinb. L^bar? 

O, San 4. 2 



ff miTSÜJBIIOÜJMBir« 

#ii4l(ilallli»^: fai ^ler «n^olrielieiijeii U^berg^geitA siMiftiKnde 
mM iteebeiide achnwm«!!, ipermefart dhirch SnialkineQ niHi HlK 
«ICB, keivan liimeffc» Arqck ladend, iid4 «mt HHckeiOiise n^ 
liiigfiiifli ZersdiligwiieitMclinieni der ltftogengeg0ad ; Terreo- 
kvmffmkmßn im rechten Schnlteiigeieiike; KHickea im Mageli^ 
nach dem Owen; Kttergee^lunMki Fanlöerafifatoseeni UeMfcait 
and gaUigeeBrJipeclien; dntdifelK^BrfiliiU; -> AOuii^eo enMÜwert, 
kms ond «ehmenhiift} — BMgem^im Hilfe; öfteiv cfeHndef 
gebweiee; aehneNer» veHer» eüfVM Imrier Ppki; gnuefer Dnrü; 
trüber, röthticher Uno, mit ZiefebneUflil«; -^ 8el|lli9wg:N«it» 
Otnat» mid SwsisMtji ^ Kmnpf in dep JfÜB9ßik (W^ anrflck 
blieben: etwaa Dn«^k ini llli«eil n«el| 4iepi Itaetn; (imiwidvlfef 
keader ßehnerf tu dei> «m^b ai« weoÄgr irnfgotrie^en Leber- 

N«XTemi<»«l« l(ie|>erentsii9dnngrei9«r^jiibngenFra«; 
fii^Treve im Ki^fp « kl^mioeii^ai K^P^b, fein»techender 
nnd »«weilen kl«plwider 6^imief9 ia 4^ Let»ergfegei|d, mit öfteni 
iiberiaiirfepdem Fr^te dleicai' Tbeües, der keine Beriäbfongr er« 
lauble ; B^pAi^apg brennender Hitze durcb den ganzen Kor« 
|ier; Dant, «inem ippd bitteren JRtbuidlsreadim^it;» An&cb^nlken 
Inttersanrer F<?Vjcb4gke!t, itii^e SMMyeral»pinug\ roiber, nftfr 
«amer Urin; freguenter, harter JPhIb» A^Wg^tliclikeit ^pnd Aerger«« 

Nhx Tomica. EntKiindlicbe Lebevaffe^tton bei 
^ner 38|ährig<en Fran, an s<^kmerfebe9eb Leberbeacb^erden 6'^ 
iers leidend , dnreh ^i^ailmifir liyerbeife<4krt ; «mserat befiiger, 
driickeaader, und z^k»cb «itochender Sicbmerz in der ganzen Le* 
beilegend, der i»cb dnreb ^^ gm^^ ^e^b bis in den Blicken 
fratreckt; Stiebe in der Leb^rgegend beiu^ ^tbeinbolen; 9eangw 
aiignog, eb ^v^le e« ibr da«^ Her« abdrücken; öfteres Brbre*- 
chen Yon Scbleim w4 ^P9» - 2täg^ I94¥bl?ertialti^v^^ Sichlaflo>> 
■igkek; AppetiOasigkeit; p>9Mf W^rfl Wff wmerß B[i(ze des 
Körpera; acbneUer, TPUer, ^wae harter Mffi$i dunkler Urin; 
(AnMd.I.4a>t 

Mercnrina aolnbilifu Al^nt« l^eber^ntzändony 
(arft Rsibtafe Ton l^e%J| (Fr« M. 1^. 'p.}, 

BrjQi|iat Aevle^ heberen t^üxiil^Bg (mit BeibiilleTdn 
Mercnr. ael.) (Pr. Vkn 19^6. T?.), 

Brjonia. Entzündliche Lebe raffection einer dOjäh- 
vigen Frau, lebhaften Temperamentes nqd starker ConatitutJen : 
brennende Schmerzen in der Stime, Schwindel beim AnMciH 
tan; leAe, brieaaend iMivse Waagen i ftuakelnde, acbwInuBende 



Wl5»0ltlU>J[7||flAlb m 

OfiuralbeQ; yreiß»- hOlßg^ Sbinge, Bi(^Mri#iKb«M(»k, Tr^cfceqh 
iMiteeiQpfindiii^ ipoi^flWise; I7«belkeii und CUbrMbea,; Stechai in 
der Leb^rg^gend iiiiA:fIer h^^ .s^M i«ei^ 4iiftlräi&ea>. JEfti^ 
steo und Tietatlunen^Beklemmiiug; in der Herzgrite ;; ^Heidifln 
Sloia ; bramner Urin; Umm itod» SdilaiinMMLwi^f nit Blotilrei- 
fya und BluildttNi^beiiil. BiraniiAcbinflr» Httd JWidi^lsoit in den^ 
AimeD ; Aeiweä ia den adueniMniiea; SodKmih»» QhmtmMp^ 
kA; ScUagoftigk^^ TixHHUe. «id hmtbMmmbOM^i FfMt»^ 
bei GfwdbtidUlxev dÄM Hi^ md tMaxfcer Sehweiflihv: herlBr, 6e^ 
^■ealer Pids; Aei^pMIipblidl, Uiiraiift; Viiibqrw«tai:;: Sealklon 

Otrterlei towiateittJ Biiy bei ül^dhieriBiiMi 
(Eandbetteniifieber); 

Belladasaa» BAt^ilndUi^b« Uot^fflelb/uiffectiO'at 
be^ einer. Wöcbii^rMi, bei nefh faul ^dbärlreiidejr 
Plac^ala: der Unterleib qebr. eafg^ebePti waA ia derrechim 
Se^ sclunerzbah bei Benibx^iuif^T- ba^luroU)^ Gesichl^^ g&a^. 
^^eiida Auffen; . trockene Haut^ U^einer, barKev» bäu%f9r Pulss^ 
t]:|lK^ener Mund ohne Dtirat^ -^ die UbittenBcbrnde* trockeii:^.*^^ 
tfiB tcockenesy kurzes .Hiiateln;.giO90Q4jig|iAii|id.Ci|nihAr(]VB.*BeU 
lad. ward zu U gfotU j« gegeben., M». Pieo|nt;|i liNiete «ich ohnar 
ipacbaniadie' HüUe) (Archiv, ¥«U 1. ,V^. 

Belladonna* K.iiMlJ^a.tteirialieJi)er: befiigjMP Leibr 
acbmerz, als würde .^«f.StliBlIa mit Nä^ltt^^gefosst, .T$raiei^| 
durcb äusseren Druck; mehrtägige Stuhlrerhaltung; — Kopf- 
schnienE, als würde das Gehirn herausgedrückt ; erweiterte Pn<» 
pillea; die Yeneu der weissen Augenhaut strotzen Ton Blut; — * 
llleiner , schneller , hautei: Futa; ba«hr#t|ier .Viia ;, vial Darst ; 
Gesiebt jnit^ IgMcbweisa bedadit,; -<* häß^ 2uaga;. Breoherücbr 
kqjt • fifhiaflafliiifcfif ; — MüchalMattderoBsr and Locbieaflasa neelk 
¥Oitondffn (Arohi^» iL 2». 8i.)> . ' 

Belladonna» Ant Tan S.indbetterinfiaJ>er:; Fros|r 
i^BMlSÜlte fiinwdaecTheito|.beienders detBxtiwkttitäteai, breanenda 
Hitse und Röihe and^üw^ . besundeni das? Ki^ieav —r wüMinilae 
I|Htarifjfa>sehraiew t^ schroeesbafia Banobdecken ;. periadhcitar» bav^i 
abdrüageadev Scbmerz nach den Gaoitfdien u^ad dem -Atel, mü 
Abgang sdiwarBar, sfinkendei* BlnibbtmiMn anefdi»» Sctobfe -— . 
anaauiaBdertfeibander , berrordräBgender Stiraccbmena^ nk mm^ 
i|Bra|ib.ender Meünimng — wiMa JkStmh itagst». Uanaba^ aga« 
«iaiiandes Umberwerfen — Schlaflosigkdt — Anfougs yerengte^ 
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emllidi GedeMffarÜMleniBir — iiftere kkine, dnrchlaUarlig« 
Styiile _ htiall^ LsMen weni^ s(rohg<6iben Hsrnes — - Hutea 
BÜt RMhflbi; kofief, sdAielles AAnwii; Bni8fl>ekleiiiaiiiiisr (Ar- 
Mf, h 1. 05 )* 

Chamomilla- In dter^abe eines MIlionflieflee. Art Pner- 
j^e^alfieber bei eiaer WJJchnerni Ton 3 Monaten: di^ Mfldi/ 
igt an» den Brfisten tenehwnnilen ; — rbthe« Gesicht; ali^emeüMi 
HHze; grosser Durst; Kopfecfamerz; heftit^r Schment imlTnter»- 
Mbe, der keine BerUfarang Teritfagf^ und t y m p an i tisttk lrtrfge«> 
hieben Ist; seit 4 Tagen StnMterfialtnng; Urin wenig und bren» 
aend; Vnnihe, Ungeduid^'^ttbendüdi« und nädittiehe Escacerbtt-. 
tionen, die mit allgemeineni Schweisse endigen (NB. röckblei- 
bende N^guig sn BlpibheiplM^taKflr umide t^brch Nox vom. ge» 
hoben) (Bigel, IL 107.). 

Nnx Tomiea. Art ron KindbetterinfiebertdlbLo« 
Mm versdiwnttden ; GeliM^'vwi Behwere nnd bretfüeildei* Mise 
iii den 6esöhlechtslik^ieitH9p«nnetl In* den tek Mil«h^%n^flilR|«ii 
Brfisten; bremieiMier SiMiMir' te- ganten^ tFnierle^$'«t%rtrieM 
durch Bewegung und Berähnmg; der^Baach-Hrhlt siitiik'heias'^il^ * 
Stiert brennendes SifclÄieiiMtt iif d^ Nabelgegend ^ geWdkaVidb 
mit bitterem Anfstossen, Üei>«6likdt usdtBi*bre(chetov GniMNrerfM- 
tung; — trockene, brennend heiftse Hant; rofhes Geslditr^i^ 
kene Uppen und Zunge, umt^lettiBre sefasuiiiä^gelb b«^gt; gc^. 
riuger ürinabgang; voller'^ baftei* FIfli; "- AengstifehkeM mÜ* 
Todesgedanken; -^ feureetf, Ih^eKen^li Htetein nk Wnndbeif»- 
ichmerx in der Brust (A^cblr-, ▼. Iv^Hii). * '^' . . . i 

Gebärnlaftei^eiitziindiing« 

»elladoBiia. Att vesi l&etffiti« bei einer 21jakrigeD 
sartgebauten Brstgebärenden : nach ateohendaa Behmemen in, bei- 
den Hllltgeienken, Bewossdosigkeit, Deliriren $ hoehrothes Geeicht»; 
matte, unstäte Anges^ Ausdruck grosser Angst in den Gesiehfi* 
niigen; grosser Dmnt; tirockene Hsai; harter^ YoUer^nls toü 
120 Bchlägen; trockener, höchst pmKeher Onüen;' hol jedem 
HaniBDStoase heB^ steckmde Bichmerzen in beiden (Wflgele»» 
ken, mit dem Gefühle, ris würde der Uleras leagerissen^'mii' 
Bele dnrdi die Genitalien heraus; grosse Brmattong^ karsMi^ 
fuigsflicheB Alhmen, und fortdauerndes Stöhnen; die Beine, be« 
Senders aber die Schenkel, Tertvagen nicht die Ic heate Bemhran^ 
eder Bewegung; sehr Temnindetter^ IdKihitnflnsa ^Annak l. 42»). 



Pulsatilla« Dnrch a^yrei Mst ^e<}erliolite Gabe. Enit 
ziinduag der ProaUt«) h^i T^rtumdeneiii phroniscben Tri^- 
,per: die Ge£:eDd des BlasenhaUes etwas aufgetrieben, luid beün 
Befublen, Sitzen .nndlS^l}^ 8.ebr schmerzhaft; im Stehen ein 
Inbmiges Gefiihl luidVD^ihe im, Unken Oberschenkel; — beiqi 
KfUTien,.. sobald sich der 31a8en2»dl|i wieder schllesst» äassersit 
beftigerft klammarlig drückend^ Sclunerz an der Stelle des Blar 
«fsi^itialse« 9 der sich |ns p^mp Mittelflei$wji nnd in den Oberr 
ildieDkel Terbreitejt ; -^^Vrin $;«|ii nicht in anhaltendem Shr^hle^ 
jjOD^eni fchnbweise ^^ (Fr,. M, JfiZ'J. 330» 

• ' ' ' ' . . - 

FolsafiUa« Hodenantfiii^diing: der rechte Hode isl 
jrtavk «iig;^8€bw^lle% dnick«!^ ad^l|pn^b«A ; «lieser Schmers^ gehl 
Jh« in d|0.BaHoUiöhte, v^nirp^ditll^^Mkeit wid IMtunacfaen; starke 
jSöthA «Dd Geschwntefe 4e» HodpnpJKJuepi *i ITcjfirteltt^ Dorst^ m^ 

iffpeiiABr Jlam (Aimm4* JU »1^)ä . . ..i ... 
, .1, Mm^x Tomica. Ho^eneAtziiiidfl^^lg;, hei einem 48jähiiT 
9111» Whemal« t^ Tripper und^ Schaudern abgestecktem Mann^ 
J^dtem an. der Eiohel, hinter wekhe.fdi^yorhant «nnickgeaog^ 
WUT'fBiim mit Stic^ria dfti Qp^enr-mit einem zusammeni' 
#ebq#reil#ll$ch|necze aJhir^chiKeM niid am ^ehen hindernd; ge^ 
flciuifvileiic Hoden, keine Beri&rang/verl|rag^d ; w^enSchme^ 
zett näch t iiehe Scbl«i4QflJfk€iMi.iidv(?i^ h 41.)« . . 

jBpdUgia marina». Bihitigfe Iteünae eines Bijährigen 
KflBbear nach Tersdiwatden eines ffiencnden Schnupfens dnrch 
BASHmig h«hler, bellender, trockener SdbaflinsteD, nat 
«Shlrttt Cronpton; kitrze Zeit dauernde AnföUe Ton Röcheln in 
Ar LaftH9M«7 blasses Aftiseh6ii> he is se Hini; «Aeres Dehnen 
«nA€äknen)¥ermhen des Gesiebtes beimHasten,- wegen^Siduaeiv 
'itt* der LuMtoe «nler dem KeUkeplei weinerfiehes Gemätb; 
JriMifllier^ beseUBonigler Pois^ (mit Beihilfe Ton AconitO CAn* 
aak i4 215.)* 
^' •ttVearea snlphiirata« Darcb wwA Mal wiederholte 
«id'fliilBahiitfft TonSpo^gia« Croups das Kind schlum* 
frei itpoiCsy mit «füekgihoi^m lüipte; die Brost heb« 
fowtellBom hei 4eo ImIsii iMpimtlooen, wobei selbst die 
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richtet es, meh auf, ^d gr^ft mi* groMer Angst nach den na- 
iien Gclj^ngtSodien , im sich anasAsteomieo , tnfS do^Aas Aämen 
zu erleichtern, md dann erR>ig^ä «hfij»e beft^^ ir«cfcen(b'llir- 
'stenstosse von ranhem, gellend pfeiftndem Tone^, es failst ri^dk 
'jedem Hustenanfalle weinend ^n den Hals, wo in der Gegend 
des Kejilkopfes eine geröthete, erhabene j^telle ist ; mitunter, be- 
sonders nach dem Hosten, Würgen nnd selbst Erbrechen, nacti 
}edem trinken; — bedeutende Hitze ; grosser purst; abwechselnd 
liarter., weicher nud aussetzender Puis^ roftier Urin; bisweilen 
lftankefat>thes oder blauliches Gesicht; hefBges Klopfen und An- 
schweUan der Cardtiden; kalter Kopfschweiss ; StuhlverstopÄrogV 
Hnsten (NB* die bankheit halle, ehe die Behandlung eintrat, 
schon & Tage nait^ägiiale» JPväbAomssmep gedauert. $pon- 
gia wurde zn -iV und 16 Stunden nach der ersten Dosis toü 
Valc. snlph. gegeben (Archiv, Vi. 1. 70.)« 

Calcaria snlphxirata. ^roup: das Sind wirfl tad^k 
%efalammemd umher, sitzt mehr, als dass v» Hegt; die Respnra- 
Ifoii'csdmarread, heiser, pfeifend, und oft so kurz und ängstficfa, 
dass das Kind durch heftigen,^ trockenen, heiseren Hnsten bis 
%um Brechwiirgen gewecllt^, niit Hast emporföhrt,*nach dem 
Kdilkople gr^, imd tmter Mchstdr Aiigst zu weinen anfiAg^ 
. fallt hochrolhem Gesichte, 'herTorgetriebenen Augen und Zurück*- 
fliegen des Kopfes; es spricht, befragt, mit grösster Scdneüi^ 
1d^; — Ritze; llnrst; schnetler, harter Fuls; dunkler tTrin^ 
T^chwäss (Ardihr, V- 1. 1ÖÖ-). 

Sambucns. Art liK^tlget BrSune eines 5monatficfkett 
Knaben : nach Verschwinden eines fiiessenden Schnupfens : tie- 
fer, rauher, hoU klingi^ndfir l^jisteii b^ Unruhe, will stets an 
der Brüst trinken; Schreien beim Husten, als ob es Schmerzen 
fo der Lnftrdlire hiftte (Annal. I. il60. ' 

•■^ • • • • 

Luagejir HJDu^ lftxl)'1)«nfellentzündulig. . 

< Acenifnm. CnAip^ttevfr«^ii-d4inrg, in 4^ WSat^\(fm, 
Aconit, wurde alle 24*Mmli«fe wiederiioll^ wo danttiiflcii'!t«^S 
3%gen die ^ilziliidirdie Krankhüt gdfacMn, lUid «tar noch ein 
gastrischer CuStafid da "^ar^ den Ipetae. teseitigte (AiKAii^ 
Vin. 2. 105.). f 

Aconitum. 'B4r«slieirtlBiiirdiift^3 ilngst«ad«dliilnrzes 
Odemhelen; heiietas OUeoMOge, SteK^iwn mstt disn «ilniMb 
Hftben heMer «elM Müfm ^iwreh ü» tais^'Ma k liW 09tee 
#M IMnitmMMlei^ mü W^tlä$t/mmnä JaoMtem^ 
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Mü^erv i»'d«r^fittirt^ BMHMfiii^^ kmmMk^ati»^ BdAim- 
mersttchl mit angstlldieii Phantasien; — Kopfvreft; Mderer 
Mim^; veilgeblldM JMg^ng ä«m Adteüml^ änUkmi4w Schmerz 
in den ^fpochonMii; h«a%«, iiltliie, "^mdb, i*ll l^ifai|^te 
fa^leiteie iSUihle (ArchiT, T^ 2* m}» ^ 

Aconitum. Inn^^nöfiiztiAd^tlAg: A&|^, dfedasÖdem- 
hölen hemmt ; ktirzes Athmen ; hötfh litS^Iterieh Athmen , starke 
laiche in der linken Hhtistsöile, Vorauf s6g:1eich HVislen fol^, dann 
weni^ blnfg-e Spnta'j ISrsticknn^sb^Afk'chtun^; — Temperatur 
bald kalt, bald iirarm^, troek^üe, h^isi^^ Haut; PniS zusammen- 
gezogen nnd schnell^ b&#dlett lätnssefö^nd; ^fbi^ Urin; — 
Tfebkenheit und bittet^r ißeSchtfräck hü Mttüde , SpSiUl^nd driik- 
kender Schmerz im Mägeb ; Stilhlvörhallim^ (fr. M. 1828. iS.). 

Aconittfhi. Lting^öüeulifftfadifkig^: Mhätteildös Stechen 
in der rechten Brestseite ; kiirte» ttnd «öhf erschw^Hes Athihen ; 
oRes Hnsten , und nur zuweilen etwas Sehr mHhsamer blutiger 
iltttfwVlitff •*- lit^ntiend heisseHaut, bei öfteren Prösfschaüdem ; 
VöTWTjÄartfer/ Aussetzender 'Puls (Hau, 162.). ^ 

'. ."Aconitum, Entzündliche brustaffection: Stechen 
Denn Athemholf»u ; Brustbeklemmung j trockener Itusten ; tJuTer- 
mö^en. auf der Seite zu liegen ; — schneller, harter Puls ; viele 
B^tze undBurst, stecheucl klopfendes tCopf weh ^ Augen weh uudf. 
Licj^tsc^eu ; trockener, bitterer Mund. (AtcIüy', ttl. 1. 81.)* 

' Aconitum. Entzündliche Brustaffection bei ei- 
neir 21jalingen Mannsperson durCh Erkältung: nach Torgängi- 

Sen Fieberbewegungen, beschwerfiches, ängstliches Athmeii, 
tecnen'in der rechten ^rusiseite, iLurzer, trockener Husten^ 
den stechenden Briist^chmei'z vermehrend f ktopl^ender Kopf- 
schmerz, Abends Frostschahdef und darauf Hitze am ganzen 
]k.Örper, Backenrö'the und trauriges 6emüth; hochrother Ham^ 
durch Träume beunruhigter, uuerquici^licher )$chlaf, Zerschla- 
^l^nheit der Glieder, sehr schneller, kleiner^ härtlicher Pula 
(Annal. I. 280« 

^1/ A.<MM>Uvi|>^* Brust^ni:9Ündung bei einem 24jährjgeu 
Wjcimaf^Mam» durch Erkältimg; nach vorgangigem heftigem 
ii^oil$et^lfar}^(^UiHiiB mit klopfendem KopfscWerze, Stiche in der 
UÄep Bnistseil€, Bluthusten, kurzer 41^^^» und imausiöschlicher 
pnrsl; (Annal. It 260- 

.i^etttitHin» finlsiivdU^lif 9v«iitalfe^lion bei einem 

4m€k BrkttlüDg: iMi^nitb fiiilgetriebeiieifr 



(AHnah I.. 26«}« - 

AcftaitajB« Salzllsdaiiy^de» Ril»^«iifelliiNi recdr- 
t e r Seite: Iwi, «ber 2Cy*äliri^a z«itai,« bodisebmmgCMit-nimi 
nach Erkältinig:: hefiig ateclienler Sdutten in der ganzen. rech* 
ten ßriis^, Ikaiuh diA.Athnen genMImA^ troeksuer liniteii ao 
sehr ^este^ert, üi^% eipi,9r8tiq||iiDg drohender Bnisikranipf eit- 
stand; kleineir^^ziisainipevfiezegener J^nls, trocftLene heisse Haut 
nach Torgau^geia Scbält«lfrMte;. blasse» .eipgetallenes Ocsicilt; 
hef^ig^e Anj:st; (L^clizw aesb. Getränken hei. tiaeokenem Munde 
(mit Beii^Ujfe.rTOu Biyon.) (Aaaal..Stf. aa.)» . r . '. . 

Aconituipi« ^al^ndans ds^s RUifceafeilie«j<li)i'* 
ker Seit^ hei eweai 30jähxigen.sc«<yihHlnsentMfuk 
Brkältops;; i^i4k ifCkflt^f n^aFdCosIt ld»baft stechende Sohitoei^an. In 
der liulieu Br^dstpi^ ^iiiich<jatisle^ «ad £inaaimettL.9esteiga«t; 
schweres Affg^ge|iihl.^id«r,]lnul$.«Q»iialtender trockenca Ba- 
sten;, drü^^i^ ^thamstim iadiop fitfraa;. rothea^ gedaAseili(S 
Gesicht; schmerf^hafte^lUbsii^ekidaS'gaBMa Rückens^ aiehflide. 
nndrei9^eiide^liederstthnters«i>;il>i«rst^4(lundtyec&ei^ w)iIms- 
heXegi^ Zvnge^ iN><hef , hiHsanender>.ietfrlg)dr:Ham; ;>tvöckeae 
Hifze mit Frostschauder untermischt ; kleiner, harter tPuls;.groiBse 
Absps^nung mit S^sdUsgenheksgefiihl (mit Bdiailfo Tda Nux 
vom.) (Auual.,](9 34). l>. 

. . Aconitamt' Brnstentaündnaig hei -einem .<S4jährigan 
Fräiiiein: Stiche in der Bmal, knrzer, ttoimmzhaliair trockfiaer 
Husten, und Fieber tnal^Beihölfe'tAa Nux yt^m.) (Aanal. L 25.)«' 

Aconitum. Pnenaionie bei einer 21jiihrigeBy rohäfiten 
Mag;d nach Erkältsng^ 'SehiiMeifrosf, stump£iteoheade> drückende 
Schmerzen in beiden ^Xaoigeidiigda, nnc die^ Aüokeulagte geeist- 
tend, und das tiefere» Aihmen hemmend^ oflerer kwrzer Basten 
mit stetem Beiz deiiu, «ad Auswuri schaumiger Masse mit re- 
them Bhite gemiscbts staikte Djapaee bei grosser Brustang^ 
dunkelblaues, gedbnsenes toikbt; haftig dnlckeade Ko^scbiaer- 
zen, starkes Pnlsiren der €aroliden; IreskeBelil^feeia, Leehzten 
nach Flüssigkeiten , Blii(geSeluBeek im Mmida^ .f^eibeaterBte- 
pfung; feuriger, breaäeader Aera; trecketotf, .breüBeade^tMifis; 
langsamer, kteiaer, aaterdriickter Putsy >zieh4ade €aiieder- 
schmerzen (mit Bdhiafe ron BrfeUi)'(Anasl« It.>aK). ' 

Aconitum, Batsnadlicher Seitenstlelr bei eiaam' 
28jährig^, gesioideB Maaaat bittet«» Bfbradb^yUtteiatAliuci- 
gescbmacl^ Hartl^M|siMI$ ^ — heftiges, fa tt wäTy e pd Bi . Sta dbfa^ 
der Unken Seüe aaler d<ea karsen Aibben^nad naeh i4eä l i swi g a. > 
gend zu, dan& AAaiaa »d Wat kt m B a ü ih yaili>naisiWi api ssi |f 



Itflttii mip - stV ^qmh RIMkMi vB^cH ^ "WVat 'MaiBMMftiniMf nusltti 
mit Btntaiiswiirf) Hitee mit ttarkem Froste afowedttdiid, Piüt 
li»t, iMB/*>fl>cii leuili gt (Kiif Bciiiitafe tob Brfon. mid Andca 
iMMMgt) (AWMiw I< d5.*Mi). 

Aeoiiitom. Ihiroii drai Md ^ederliolt6'<^rf»e und •mtt 
BfliWfe Von 'Beymk. «M Anic) BrnstentziindaD^: kurzer 
■nrten ohne Aiunmrf^ der mir etWM Mntigeii Bdileim mit 
Mllie taravslMiiigft; Sti^e a«f dor Broit, kuner- beeivg^ 
Odern) «-«'Fi^er; haii%er Uenaer Pids; Dmrot; -— ^rüne'Vik^ 
Mi^, HuttHarii«» <NB. 4ie S, OidM Aeonit. 'tvwvie wegfen 
BecidiT durch Diätfehter, tlnd Bvyon. "We^en eines Restes T<lti 
■nsten^ itnd IMliiimrulie feg^brnk)- (hMmnel, 88«>* 
" MiAediiitiim; BattfUMdlitlie Brnststfeetlon 1>el ei^ 
nem 8yBlirig«ii lÜMcfaen: l^tooiMMs, ^onsenes, lieisses €e« 
iMbt, trocheiiey 4tfrfe Hsat, fcefl Ue« RopfMimerKeii, Brbredüen 
mdk jedem Cnwss e, BsnolkWili, dÜmMir, wSsseriger 8tidll^ng>$ 
OioliÜn in deryeeltteA Bmsttfftilf^ Mbneües eberfliteidfches Adn 
mmii'^iekMMi-U'Mt^tM^WIIsMm^MktBU^ an der reckten Clotl^ 
«ilB^ hÜI^Bei!Vi^m«eii^ IMklaiMlt^it, Dellrlam; faarfef^ Voi- 
ütff'Bals T«B ti20<Md>is^n (ntft BeÜtWe rtm Balph. Md Bi7x>n.>. 

xi^cnA Ae«*it«iil« 'I«tiBf«'ttetit«fl»dtin^; Sticke md Sc&mer^ 
Mft in Mden' Langenflti^ln; trockener Blislen mit kkrtf^ia 
iiiiiwfciBii; groeser Bnji^kiTistitk^^ ^ Frost, lAll nachfolgender 
■BadfnMt fß^ MhlÜlB r&n Bry^.) <Fn M. 1827. 86.). 

B^Jr^ttia. •Bn-tftitAdlffckn-tBrvstaffection bei eniem 
yOj/SMgm Mannes naeh Vorgingigem starkem Froste, tiefe Sti«* 
khe''Hi de» reeMOB Seils M joimte Odemi nge; starke Be- 
ttmefifiMiig' ^d BrastbeUenimmg; tmcftener Hnsten nnd der 
^Ifmdg« Aoswmf mit Bkrtstrelte gsaüscfat; mifhsame fl^radkei 
etwas llSck«lD auf der Brast; -- RiUie nnd Schweiss im 6e^ 
•lekiefT'gMiAete Angon; Dmt| Tsler sdiMler Pute; trodiene 
su l nWui^ Mäppmt^ titK^ene^ ktiegte, mäf der Mitte sdiwarii» 
Amgn^ aMitfefaes MantaalnHi; S^ftMosigkeit (ifB. Brjoni 
^Mrds'am 5. 'Vlige der Krankkeit gegeben, nachdem vorher 2 
BiÜin>Acenir, Ihu^ktios angewendet worden) (Arddr, m. 1. 80.)« 
* '•' Vtjsinfla«' Bntftüttdtieb'e Brustaffection bei einer 
t^ffStuigm Ftnii nadi fakBUmig s Stechen im Halse behn uns« 
NNü^iehett Dranfühlen, Trockenhdfs^efSlil im Gaumen, fader 
OmUiuntelt' iüt-Letiwh^keit;' sfianneiider Sehmens in der Leber- 
'fSgisd^' s s k ar mi r, selten erfolgender' SMi ; sparsamer rotiifer 
fMm)« n^tfO m ii Hnsten ddMi stMes Kitzefai im ttlse faeradF 
mwgay Pam wi%U i HeFn nB^wn, wegen StiefeMNi in der Bms^ 



i^^ B^^g^l^png mdet Brua^y «larker THktU pri^ Hka^ nn 
gMixeD Hörper obae fichweks; JM/AmMkii AacgeiüiM^ 

iB>p t i t l i > f h<| r i Ugh ttM lung lierfim ^ Tage 49«d^«eii liaU^)^4w 
Ki wmhwp« ,et:a«hMr pir »iH |g $liciiei nitteiiiüi <|iyr 9ni»H 4^ bMWr 
kelMB» «Mir. avf den Mdboii ä«9«a; Hitze und Bveimett i)^ 
der Brust, lait Angii unil,MhJemaiei4ieit; SebuHn« «wipctai 
dao ;SdMiil6vii; Hiuiiten WM4<.gl|i».'W«Mr AtbleiqHiHfiipiu^ -^ 
Halsweh mit Jiciieifcqit mi\ qracfc w f toW ii SrfiMlIgWi j i^ff«»4fl' 
Ittrür «Mt; |I^it4i4 itvöj^ «rtiMWKbailt^ ▲ogflukittpriM^ibw 

Bcbwäcbe; Leibwelk; GÜederreiap^ (QP, lii^qk 4« Aiiwiir|MHii 
der Bryon, Web MiTHCki Mi^aidriiclbeii ^ob den £9aeB} lAat- 
tiglieit^ AMehwettMir derIRMee und SeiweD^diinqii.diM mnaün 

{MMittelfniit mit ApcMNfl^ flf! 9ilBMH Pno«^ «M l^iPwimMetr 
tigea Stechen unter dQm li^Ami.jikibiilterblatte Ikmk iwr aPA^ÜMR^ 

ynibe; gnmise .^BmutlielMit^ «(ai^ Uvstan. mti.g^tkfickmm 
AHswnrfc; -<- giwasßff.q!Hisa4(im|h^«fjl7mfr i»A MjHnib i^-nrv.ft 
atiiudige ilitze ; $cb«Ar% .nie, «nMe . dKlHKapi-wiamAMdeei^Mr 
^beo9 6ybfciC> ml J^ii^MmilifHk M^ 

Bry#iiia* ^mU^B^fH^^lt^Ji^h Stifk^L W . d^ imhiteB 

, Brjojiie. LttMge|ieii4ziii|d|iafc«iiDg^fM9a Steo^w 
in beiden Br«(rtae|lei|ii)hiMte^i#(Wf «Ni> Auiten^ iii»^ 
blutigem. Bfihl <w a i BtW i »)C i i*. 8#hy. nwcbTwytWf >4M>eiirtio|ffit^ t^rr;* 
peltenery und ayy i ; s a mer leiMriptJh^.^Uini^f breo|Mnd|i«(,|i;«)^49# 
paiiihitze^ voltoKt haite^ J^mffwnefn 4fi(is#9^jHr Piüai^/KiwNiir 
fett nach ^neili[(^n.G|Mriobe||i:f|i%9^ 6e- 

aicM;. <d) nnteriyre^ben^i ftgWnminffwiicl ^f > «ut iuigstllcft^ Ptewr 
4aai<Msn ^Rav, ^^64«^. 

Br jan4a. Durdi^^WWi wied^helle ßab#: Bf ^s4e9t»M#t 
4»Df eiltet 4aiähnf(^. efdiväteliiA VWDOB* ßef» en|»M'i«ifa% 
ipHaea Üb«|e^ mit St^ctie» in derj^tea Seite ;V|»,4eR m^mm 
jRibl^ iMS R die 8(4)»dier« bfif^i^ 



gvnwvm j&wviHRe^ CNsanm inriiMapepB f CMMWflHni, 

BryoBiä. EBtstlndliclie Br««l«ff6cti«i|) tnMib 
flMes Odeiihdlen, Ireck^a^r Hnstefe »ift^g«ken.filkiMn ift dar 

0M^mf * gute; tBBWiMggr ScHitf^ «^^ fiiflkwiiiM«; StfpMti 
lieMBMBHr^ 'BreftiMAiiftt da» A»g(«»< iMtottiiioto» jyithhiitgn 
Mvigtf\ Mftg^efidrikketi *, StnblverotoFffttii^; ^flNoMB BüMta^'^iK*^ 

Bi*;f ilfil^i «unlzlltMlticiiö^Brfltfttirfl^^^iisiirM if^fl«p 
BCfi^^^ifluitr «iii4iilhtt TMalihiiiAi» Mit«» trarig* Mito v«ii 4nr 
iMM>tftlitiib ^ffi» i^eeMe J O iW ü i ittiie ^ Üfeftigi» AMm iMNi>«l«lMif 

B^iüMeili^, "Mvküliit Mm Bita«(ttet€», murte», ttud M Bew«i- 
fiMM; MMtakoton in kJk^Mumi' tpsaram^rngm^^mmm^ «ad ob* 

iMMhi^ u d iaetee a dd r 'Kds;^#0«f4e0^>MilwMlMr iMi} DüMi; '^ 
eingeiMBimeiier, 8cfaweierKo|»f; — - ObteidirMMM» (irob»l.aw49k)^ 

i%«i^4SMfc "rbii aiftf^t^^:B^ftUi^i»lfl^^Md^^ltfu^L>>»etw^ Ad^ «od Mmt 
mmi «tteclitft ^Ms deeBurisi Ü»^» dkHB ci ip iW y f^Mcken w IM» 
ffe, WecfaBelYOtt-Froii «ad Uae, «addwSesitilftißRbtf»; IHvat 

^diri^fSIl-'fMrtMMqMiasa, «rttttjadtfiah^t B i »i yi glma ( M s teUbai» 
fiaPl%aipenm«afle8^: fkt&cimit^ bdn i o^ Mumwktmf g igehtn i» 
*r*l«b«tf«g«md, «Mala lA AntMüt «mMa Mm^eüraülaa 
Soid($lttei, »cA iKKsbMiiMM «MdUfe^ OatBt, Bi«A8ebaM»iik4fr 
Mm« («dt B^ibUife toailaMlH^ (AMak L BW). 

Bryosia. BatsäardJLitiiM Be.HM«tl«ii «mr Sijia^ 
vigvirfVaveaBpanraB, wli t rft iitKdier C t artitadiwi » ^^giiaalucbr 
«Mtartiioltehia T^aqieranMaiMt h#i«i«*e0 fihleekeB ja dir 
mKlü B a BÄa'ioQter den < t aiatm Büdbttm ^rartiltdiiaaiirt> 4aN4i 

rt WaMael t«i P^oii- — i HiiMta TtBtMi 



^aurfiniulwliniig , ftwii w lüm-iwiig dkr GKufer; SMHWil .«mI 
Braiueii Tor den Ohrm; tmrvhiger Sdriaf (aut BaikttÜBifM 
^äioUtk.) iämaük h ^n7*y^ ' 

v< tB]Tf)»mU. B«t«iiflidli€iKtir'ftelt«ttfttieh bei. «mir fi0 
pMigeii rnnmusj^mm^z hM§^ 4iodidA in der infcm Staue 
.iciai qnfefatliiiieii, HitateH und Kiessen; Mfrod^ lang^Muma^ 

BryoBia« BniBÜftAlijefa«« B^UenntB€h^m*hek'itbm 
Ht f Un ig kn €qlitt«t»B.FrMitf dach 'ir»rg«äiefig;eiii.S*roB(e heftige sfo« 
H l wi a de f fl kt i MM i i »»df^BtHMoiB^Sciib'Mtti HRflleii'iiii#ullh«iea| 
«MIer, tiittAeiier Hümon; ftofftcbiiMM) darcii idie Itolintitart 
j^e i li a i lirt yiofarig^BPiINiBit^ Imk fadawr, aber fimchtertJtait^ Ire» 
qneDfer, voller Pnli; BftQiilliefaeMdfliefigkeil<(]iikBeai«if»>^eil 
^€Mmi) (AhmiI. I« 85.V ' ' ' 

Caiiii»l>ie. R«i«2ttaidUeh«Br«8ilaffedt'i<H»l>^:eiMrM 
ISMge» (Millciideii Erans' dapglriijigdi i^ ehrierigdteni y eiHpewnw 1 1 
tea: aoaseral hefl%efiidiefin»lHMttideRlUeB«f«stefe^ 
«nf der Brust bei Iteweg^m^, Athmee and «Spaeobta ^'<SM8tcM 
Hdf Tielem, zähem^ gntoeniiiBauBtaiMniviarfe); ate^bende SSuaiinm 
«wlacben den« Mbidleiidaileaii^ beii Scbwiadel imibi UmlbllaDi^ 
KapfbiBtiebetaiif , dfücbeedaMr Küyftchmerg » mallciBl Au^v «^ 
'0mtt A«gpenKd#ni, gatt iweiMb eleg' te rfgwngfei^ i<elBng<»ftmMwbi^ 
M«keiie», >im % fei ia Ba n Mi Upfmi^ twl^a i'dPewie y • A e iii ta iaa « » 
«obinbsan r baHn S«dbi^fai»ieflBiattMi, *l»m^ 
4e»*Beiilen, IbraWMtoiaMglil, iMerertr^iybieiii^leistiirfirilfaiiiiaKrriiiif 
Wü- ttmt Herw*i4im; •taaerfiamii'IVttdmeii^^^yfittt 0^^ 
lier HilBe, bretneod ^beiffen fltaet ;Kiier«bIopftD^ 3nit>tAaeg<iilithi 
Inll etc. (mit BattdlMe von Aeaniti^ (Annak I. «fHU^K ^ ^r •* 
y- Cannabla« Birt^ftwdli«h«r flcitettaldeii^Meiteirieraf 
jäuig^ FraneBsperaon, inkMtmMJkpedHmm^ L wi iwou üeoH* 
Itemmentea« Stechen Ibi' der 'Viafer der veobimi Brndtaaite im jbt 
Täem Atliemcoger; beAifer Hnaten »itüBbitfHiswnrf^ kttriito^^xbef 
IdenimteuiA^em, bei rotbmi Oeaidite, bartem, ireqaentemFtilfeai 
<Vf echael van Frcel mid ttlae^ anrnbigeni Scddafe mü Pbantalureii 
«Mi bmten Stobnen (init*Bleibiife voft Aeoait) (AnndL I. 29iM^ 

Arnica« < CntsiiniMicbe Brdataffeetaea .nacb voin 
IfSn^ger, dareb> HyiMio« beaeitigler, nerroeer GebitnentBiiadm^ 
t«* ^«l»Srie;en Ortea) enlatbnden: beft^ Seitenal^chen ; Yollfaait 
fMi'der ünken Brnat; fanoer, beacbwetiicber Oden, tieMea;flbi^ 
4Mllliled ^madH- beili^eB BoMiers^ 'aebMerabafin*, bwvat) tiochei* 
#erHb>ieii^ tdHaner, «übanmer^ blntgefibMerilrtdebiaMMflitff^*^* 



1 
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miT 'jmw a imum nm ü 

A»'(GMrirt ii w% g tilil>t> 9f0tff4lk Aigtat giiaiKeai-; -g h t m ^Wn^e; 
iM Dwü; vcNlMkiMr Mta; «Mhi»e Mrar$ «dnollsr, tiürtlicftcry 
ntttap'Mlir -^ ^^ iPiorSpeawtt ; der VMoiteab fHupfittdÜobmiil 
etwas gei^amit; SiMYermphmg (ArtÜTj VUL 1. TU). •> 

. • Glifi D«i Dnrcfarrxpwiei Mal '^Hedorinüe ^i^, iMd iBach vwu* 
güB^gmk frdclitfaMea BMaaltiabragaik. Lim>^ett««f2iiiii4««fi 
^riltn Uebergaugwiiakie iD de» newten Znalaad: J»«i itaü 
kwrseit^ vadineU«! mditlMMn,^aiiiiii^ Mete m'^ar tourt^ der 
Kranke miu» hoch liegren, wn atfaiiieii sa kc^oMii; atel«BtttMf 
■tan nik hMBtai%em}SdiftdBiaiiaw«Wfe$ ^ breBoende, trodMiei 
Hitee!^'t»0lhea«eaiGhii.ralhQr«rin; .DiMi;>^^ HäiMpir^' 

aia)'Ob*iMoUai^ alll(»nMillftdia»ilewa$ilii|r idpfMydoelM»» 
Uattaf^Shtallltea^ptimgmk (iiavtmaaliyü.)«^ .• ■ 

Wnemt iMfchen^ ittb^anMUitaterate lUieile d^r Bniat, am 
sten links, das mir unter den hefltig^sten Sehn^sse» korz 
IMulhiiirterfeiteuhtV' bei ipetalf Meiteiige<kafMr,'lrttcken^. QU'«. 
0teBi9iM«N7irefneoteiv^thfnllMbto»9tila;? krAueiiderffiteafaMi iük^ 
poKfyi»äm^'e>mfM^'^tßidBmit iD^^ «wlenlriiek^ 

ter Mihi i(|UiptMiMuiy a2> ' f s 

«it^vi8(oi{|lii*iSieiMMsti«k^aMijatt«bfeigendM', «ehsn«it^ 
kia»fta» Läh«mfti^9^ ^tr'.atiif^elil«ik|»^arihie«n keii a ina» 
aaJBhrisie* inhaaton Frane 6eflHil ven fieh^ntere iwter dM» SnMM 
li^MyrfiiadtfiilMiii der iKilitentlliinMMke) lief in.der6e9and.der 
kwaealüidieo andmaoh-^deni INMntt zn^^ihai Jtttimett .hiMlemd$k 
hmMe>f;ia<aiieH€iy«ängsiich«iiiihaalwili^ 

Körpennäthigend^itaheieMQ^ TnMbiiaign 

das ^tematlniHn '«ehen<;->gnngltehe>:flMdallosighait;' aahv wealp 
kttnillmnigter Pntty^ IhaÜB. *el3W9mWnm\ > sMer * Dnaat ; r-n 
dann nach eaugen TayaBit^JäbMmPfsartifec>gastgart?iBidea Hiftf» 
ftfenhettyiiesiMMlan im. Makeny ao daa»aiBn^h8t;|^tiichlialtfn» 
kflBitte,<aaadeK& dIeBefaie ^Sk^e demBaden» ebne «e^anfenhehevi^ 
kiQzoy; iM^heA%;cn4BoliiBeifxe«bei<|atatt Tritte» im Kreuoa «nd» 
i»dlea<fiäiain, md BeisBen im jMne(akwaM (ant BeiUille.wli 
Mi^hi «ad. Caleare») (Innid« 1»' 18; M»}a - > ^ , > 

»:Ae»d^ni ph^apharionfla».^ Ilnrcii aaBhnnala >iriedtf üiaitn 
giuaaeie Gabe* - Art eBtsuindllcker Lvngenaffectioa 
iarapätiaren Sladie: held^er Hnalen mit puriformem AitS" 
w^rfr «nd Bnislschmersen ; — Frost mit Hitee jsbwechsefaid; 
a^r f^reiater* Fida von 160 Schlägen, efane^aefalaas; (Marke 
Kac^taekWeisse^' ^ fkaKwlttdei;^'KopftchnenB) BI'eaiMin in dem 
Am^oki fitenoen beim Hanno; fBwnhige sd^vrera TrMnw a» 



ai ■noKtmjMKnjB'KMk . 

Mtkm wm^ sehr hMtmmtmt Q4ßm nifr atOmeatai^ KmpAiH 
dang und SipclKift m 4erBra8^; <tf(6rer» lMeM£6rB«i& zp» If^ 

■ i hiiklM B^ Si0fl* und M«iidiw«li» Ji(ifi%» MbmmMii in df« 

r, ,kBWiepd«l>Iiiiii$ |ibw«:l«ebMl; — «päter kfUNi^ Wp^^h^ 
Schmerz in der rechteo Miß» «ft dMVK^ er .M jedem Ufmlm^Umß^ 
hmt anlMMe^ fikhlefleeisMl« MiiveiK, MwiketaickeB dw £x- 
IramitaHii, Tecdrehle, hi^gmMmmm Jkmwm;. -^ ms^ BetAi 
ügny dieMT Zintttte dwch JunmiM «nflserordeMttioh^ U^ohe wd 
Anffst^ Pasften im Ailie&mlioleM, die 9ni«l bewiQS^ üfih 
ha«m oHiUiek, Bendiweh^ Jeetec^ Tei^licber SlaUdrsDg .mü 
giidiliiffiihri<imjg;.f de» Festen im AthemliDleD, «miicIiim^giiT^ 
Mir drohend, giu^pen yorane : Schwei^is und gleidit der^wf Jbrei^ 
Mode Atee mit Geiifibtwolhe,. hiOh offiuie Avgren, l^länlichto 
Ü pi nn ., kleiner., heeler, eneaeliieiider, ziiteroder» nicht m libf^' 
Indep Pale <<hHck Oi^hun fehohen) (Annel. I. 29. dil.). 

Aeonilvm« Germ.pUcif tA, enis.ündliche Brneinf-f 
«eeiien hei einer «SijfaMisen« admwbücbeu Freu:: umsh kef^ 
tigem«ciiiitiellHirte» Muse mil g pe ee ein Dwele, JBuQi^eiefen,. Senin 
men in den Olwn, VflMfcnü, «rechwikven, Mndigkeii;, Zeiw 
flririagenbeüiadnnen^ Iniwen nnd tteheii In den Gliedern ;,MhecC 

Bseihe, «nf de» Wenden dee gelblichten,, YeRtcnA*. 
fee^). teeckeiie Uat^ heftige« BmMefih9n. miiiSi^i 
üieknnienirfäiten, hei kleinem^ Mvtem» anfeeteenOiem. Ftdee^. 
IMiMindenoif fkm- rq tiä rtiifthffn gymyloni» dnreh Aceni^s Stn^ 
fliMn mid Brennen im Krense^ und lec^ch einife BM a9tlNm<r 
ÜMhn AnfiOle vnd Stahlnerhellneg». Bogendrücken nnd htennen* 
der, Masiger Mandaneschlag (mit Beihnlfe roß ftrjen*> Nnjc. 
wm«, Areenik nnd anch Sniph. gebehen) (Amud* L Z2. 230* 
» ■ » 

Wervose SrnstentzÜndting« 

Bf jnnie^ Dnr^b^ siwei Mal -wied^cl^Ue. Gabe, ipnd tf^ 
l eih ittfr Y«i AinJA» Tjpjböae Brnstentsündung; Stiche 
iBtder.iecUQie.BnwIiMile, die «ch hein^ HuBt^n und Belegen 
Termehren, nnd das tiefe Efnathmen unmöglich .j|iac|iien| ^üfr /^ 



Chat, blQligr«>JS^^^M$ -^ ^^ &ap£ wüst, mMpvc» 
idiiiienball; der KrmdLe hamm mA T«r Mal^keit' inciitiaalrkiK 
teil, btC grosse SMAmgungy uad la^gi stete wie. im Tanmei^ 
imd plumlanri Nadits und Mm ScfaHeBscb dar AufSA aswh am 
Ta^; ^ AppedtveritMti fsMieh lüi^e Zn^fe^ SMd?«riiaU 
louB|^ (Amica wafd sidetaEt nach weg^ genttgeo: StadieM. 
TidQilbmeD g*egebeMi) (Ardtir, Tl. 2« 64» 65.)* 

Ace^iiitum. ^Nervöse BrastentzniidaBg^ bei 
19)iQii^gefilXfi(dciieD; gttoadieh erlosehenes Bewasstsda, imler« 
dftici^'fiitiiielitliSt^^; «üe halb afiaaMea, maiteav flnnllMMi 
Auges scIdMs^ sich bei sdioetter AniiiQieraog eises spiteifaB 
O^astandes i^l^; sie ketint die Umstehenden nicht, Icein Zu» 
mf odef BerühroDg mächt einigen Btadrack ai^f sie; sdir arwm« 
«Brte Papfileai vetAHenea-, abge»abrles besieht; zuckende^ 
uWe mit Rusa ang^ogene Nasenfliigid; dnrte,^ mit einev achWar-i 
«en Klwsfe bedeclete Lippen;, uat #chmntzigigdbam , zäheni 
Seiilaime angefiBUer Mmid, der aioh T<mi C^aomen »v Zmiga 
nad den Lippen in dicken Fäden »ehti die- Zunge erschien sehr 
sebmal ttnd spitidg^ war an den Rändern hDciiroth, and anf der 
Oberiächb mit einer dicken, braanen lUade liedeckt; Lallenil 
otee eki Yemehmiiehes Wort sprechen zn können; heldgsle^ 
purst; die häufigen , dünnen Stahlaasleerangen gehen fubllos inn 
Bette; — km^ses, abgebrochenes Athmen^ wobei man kann^ eine 
Btn^egmig des Thoraie bemerkt; troekenes, kn»es, krafidosea 
Mttt^, mit schmerzhaflem TeraiBhen des €teaiohlea mid A»^ 
diM^en des rechten Armes an '>Ae*BmBt;'trockene Hant; dnrela- 
dringmid^, stediendä Ilitse der iMhEan Hnde ;^^e Hände smd 
in- SSsier Bewegung auf der Bettdecke, mid der Körper mischt 
in kiimen*'SWteiienrttumen iannei* aom VnashiMi» dear Bettes; 
9niir>ldela, BÜterad, MenNinniir, a as set n a nd , «Aglakh, rem 
MB^15O^0db1l%ett (BUS B^iflfe insn Baüadb amt BQpa«^ 9dMlQi 

Brastwassersnqht. 

€ol€hic«m. Art tob l««a4WMani'snoMMt|iMi>4li 
jSiurigeoKnHi: hoehst heschmeriich% Imsae, aar im SitaanmögMsa 
Bespindtoa; heftiger Breansehmers in der linken Bsnsthälfle} pe^ 
xiaÄefr heidgeBrnstbeengnag ; knraer, trackaner, dteganaeBmaft 
emchüttemder und die Sohmerzen Tetamhreader Hastm; YaHseiia 
hü Fnterleibe, mh bectentender AB%etnahenheit; öUeffs Uiftasi^ 
atasaei^ heW^.BtanneB m4 Picasea ia dar Blasa^gtiBMd mi4 
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liedentedd jSdeouitM feiebwcMai,. «od rdMende SchnMnmi mit- 
yiiii<nft> MOMtllewegvi dati»; äÜaM.lMrtiki; ilwctünaogei; 

sduüfefw o^, Bvjm», Om., HriWi* <^Mai» h dm^m^y 



Herzen tzändun ff. 



« « 
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* * Colocynthis. Chronficlie Psoitls (?) ImI ^neni 5#' 
jahrig^en Manihe: hefUg^ef Sddner« über die g^aifze r^g^io -ttf |^ 
g^astrica/niH Gellßil von Födken; weg^en hisftlg^em' Sthtoers» ftt^ 
IhnenÄi des Leibe« (wie im Aoäsniihikel) und Spatmin^ den' 
ftanchmnskdii, vom lÄSaliel^bte'iik die ScbenketVtTii vermögen 'Mf 
gdieit; in nibig;elr, Tor^bo^ener, sitzender SteHHhg w eu ll g^y 
ilii Liegen' nnd l>eini Hnsten meto Schmerz ; ofit üa^ er m j gg en dinr 
Wasser zu lassen ; liianchmal Mutiger ürln ; biswdlen AI>^!lM^ 
llei>er; sehr argerlicfi imd onznfrieden (mit Beihfflfe ton fi!lg;ii: 
und Merc. oxjdnl. nig.) (Amial, T. 292--294.). . r . . . . 
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Entzündliches Vieben 

'• ' . 

Aconitajn. Bnt«fladll«li««<>Fittb«r bei 
hrsnen KMtt äh UmA^ am gmmB*MiMpeM>htt.,hmmeaA 
wd^ba^faMHij iMlIiferiBmat «vdc/MnMa tis I m' » W asS Ml | . Y»»t 
weigern der Bniit; bcstfadiges SCöimeB ond Jkknmk.wad 4&^ 
rahe; k^a Schlaf (Bigel , I. 180 )• 
/ Aconitum. Sa tzöndliches Fiebere Jen gMMeaS;«^ 

per iiberiaafeDde, sdiiittelade Frostschaiider; das Blat in iKfti- 
Ifer ü e we gä ag ; die Haatbreanead heiss aad s c hw rüa wa d^ lueeb-» 
vstfafls, aaigelriel>eaes C^esiehti ^ das Sprecbeq fsaalMit «il 
ängstlicher Hast ; lebhafte Phaatasie^er ; Schwmdel ^ ^Mehmmm 
4^ Kopte;. in SNni aad ScUäfea beransdrnckeader &rlmm; 
aäf dem Oberkopfe Schmerz, als -wiicde aa dea Haaren gfa*^ 
gea«, Aagen roth aad schmerzhaft; — das Geakk ishtasnihaft 
mUi jSUuMrzaa la danGÜedera; gxoasa JIMigkejt} ^ Alhew 
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]wn^de»B«iicbesi»iidFi)ltttmidaib;'4nrd^ (.Arcfair/ 

ik«o»it«M. 9»lxJfiiiUi^eftFiek«r bei «Amoi M^ 
xJ^M MMcbai.: .hMggit ¥o9Utmii^mu&mi «davi «lariM, «ü^e- 
mäm HÜM au* fita«t^ JfiiiMtaiMle, JwAi^moplKhmene»/ 
reiiseode. Scfamenstin im rechten Okae und in den Achseln; öf- 
terer, ver^blicher Stuhl- nnd Iiai;ndraii{^s Sthlaflongkeü, Um« 
Jierwcrfen. etc. (Annal. h l93.)« 

Aeii3iti;i«. WobA bw« I|M^ wiedeiMtefMk« Sab«« 
EatzJindlicheB Fieber mit Yorstechender Kopfafr 
ieclian: nach ftarkem Froste^ ^roase aUffemeine Hitze, spä- 
4echia nnt atarkcfflt Schweins^ uäd iridem Dnnte; feachwiader 
imd jitar y^fitk^Vvf»\--,,fn»ißo^1^f^^ GefiOri 

^«ii,0in^. mid.HeracUwaiikaii dea,,$«e]^imB bei getb^^slim: Bew#* 
gfm^ .bß^iei« J^opfeahmer;^;. Po<phe»| Stachen, Anaemander- 
p wa api; Qywcfcarhmerz In der S^tpßy daa Odfiien der Auge» 
mjdfpifMt 'p. apfewpdete Aii|;^^. d^r^.Iader Schleim abaaadem; 
<«a|baft Ws^Btiiib^o««^ ^s^^ai^^ Tfscalopteiyaae; — Trockenheila- 
gfiliim.im. Monde bei feuchter Zang^e; Brennen nnd Stechen im 
Halaeidaa Sohlittiren erfdjiwer^} ^ achmerzhaite Stei%keil 
iqa Nacfcen; Ziehachmerz in Rücken, Armen und Bdnen; «— 
•apannendea Drücken über den |tfa^n( achmerzhaite ToUhek mid 
JStocheii in der Brust, das Athmen erschwerend; — aU^meine 
2erachlagenheif ; 'Sddafloaigkeit; weinerlielie Niedergeschlag«»- 
heit (Messerschmidt in Huieftflmd, 45.)« 

' Aconitum. Fast g ä n z l iche Tf^gung des Fiebers, Le« 
Jta i aeh merzes, Herzklopfens, Durstes und Schleimhnstens, bei 
TOfitaiMlenep fielbsmeht (amümel) 66^)» 
** "Belln^attva» Batarünilli^'haA Fiebers Fiaier; Iffif« 
dii^tte^lanFiiaBatt; Ti^aehMürickeiH Katfaia uaniyger Schlaf; 
beim Mdatitai, Bdaweh; heftiger «rackenar Moaian, wobei der 
Kopf schmerzt und das Cresieht aehr roth wird. -— Vbt fa etye>* 
gaagea war DnftshMl (Archiv , m. 1. 27.)« 

Bailadbnaa. Fieber: foat'ohneTargitt^igeBFiaat,giass^ 
.a^eaSMae üassalra aad inaere JÜtae; hohe €asich«srä«he; Kop^ 
-«rah, Pa lä f i a ai , lichtachea, achaeUer Pdla '•*- groaaer Duiat — 
wauff» aatarirter Harn -^ Stiche in den Gliedern (Anaal. I, !.)• 

> llwx ro'miea. Fieberhafter Zastaad bei eiaera zah* 
naadanffiade: der Körper ist brenaead heisa; daa Kind gianbt 
ac iy^v aiae «^stallen zu sehen, und atössl schneidande Tcme aus; 
ea wechselt eH die Lage, und reriangt oft an haraen, wo em 
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wa49 iatttiilet min a^AI; endiinclt Im MdMte nmt bat 
leicble Stockongeii; hinteiiier starker- Schwoias ^— ja Aitiß3ka^ 
/dia sagen Morgen emtreten (HartiaaDn, 25*)» 

Chamomilla» Fieberhafter Zustand: nach Froat, 
JBBize und beiBsender, saaer riechender Scb weiss; Tiel Durst; 
jippetitmangel ; bitterer Geschmack; Brecherlichkeit; Reissen im 
,den Gliedern und im Leibe; Bmpfindlichk«t gegen freie Duft; 
JLopfeingenommenheit ; schwerer Athem;' Nachts ünmbe und 

Schlaflosigkeit (Archiv, IX. 2. 97.)» 

Pulsatilla. Fieberhafter ZustaJi4. bei einem ]Unda< 
JFrost und Htlze; heiaser, rother £Lopf; Uebelkeit; Appetitmangel; 
.gdbtichweiss belegte Zunge; Mattigkeit (ArchiT, JX. Z, 98.). 

Pulsatilla. Fieber mit KopffttfectiooB, zucZeit d^ 
•Monatlichen, was aber mehr s<hldmig als roth abgeht: ifiat be- 
ständig Frost, abwechselnd mit innerer Kopfhitze; kein 9nrst; •«- 
.siechende Schmerzen ypm Wirbel bis in die Augen; Sbqbwnid^ 
J>eim Oe&en der Axtgeß und beim Aufsetzen; Naqbts. dämispb 
im Kopfe, alles geht im Kreise hemm; — Bv^noi^ in dep 
Augen ;^ — Appetit* und Oefchmacksmangel ; tipockeiierJlfipivIf i-r 
4StockscfanupfeH| trockener Husten*, — gelassenes Gemtitb (An- 
ASL L 20* 

Gastrisckes Fieben 

Kux vomica. Gastrisches Fieber: öftere Fjrostr 
achaner; 4arauf Hitze im ganzen Körper, voller Puls^ Appetit** 
juangel, weisse Zimge, drückender und raffende^ Magenschmerz, 
stete Vebelkeit, Aufstossen des Genossenen, kleiiie wässerig« 
Stühle, Schwindel, Eingenommenheit ipid drückender Schmerz 
pn Kopfe, Schlaflosigkeit, allgemeine Abgeschlagenheit (Archiv^ 
Tl. 2. 79.). 

Nux Tomica» Gastrisches Fieber: Frösteln; kalte 
Beine ; kleiner härtlicher Pnis ; Durst, mit ^kel vor G^etränk und 
4Speise; gelbe Zunge; bitterer Geschmack im Munde und Halse; 
J>itteres ^utstossen \ Uebelkeit ; Ausbrechen des Genossenen ; yei^ 
geblicher Stahldrang; nach aussen pressender Kophschmerzs 
Dehnen des Körpers und Schmerz der Glieder ; Mattigkeit ; erd« 
iahles Gesicht; kurzer Schlaf mit ängstlichen Traomen; <~ ein 
Torhandeues Fussgeschwür nimmt ein übles Ansehen an (Archiv, 
yi. 2. S3.) 

Nux vomica. Gastrisches Fieber: Gesichtsröthe und 
Hitze mit Öfterem iSchauder und Kälte des librigen Körpers; 
vermehrter Diurst; die Zunge weiss, nach hinten zu gelb uu4 
trocken; fiiuliger Mundgeschmack; Vebelkeit; Ekel vor Speisen 
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iittd mbädt'; lüHetiB AnfMottken ; Bracken Übet den Oberbaucfa; 
tSfnhlreHiäftmi^Vs^^l^^^dlicheKopfeiii^enQAuiieniieit; drückender 
Schmerz im Hintericopfe ; Snmsen mid Klingen vor den Ohreai 
lothe, ViiBseri^ An^en; Mattigkeit (Archir, Tl. 2. 82.). 

Knx vomica. Gastrishes Fieber: Kälte und Frost 
des ganzen Körpers; Gesichtsröthe ; yiel Durst; wenig Appetit; 
gelb belegte Znnge; bitterer Mund ; Driicken in der Herzgrube; 
Schneiden in der Nabelgegend ; öftere kleine Schleimstöhle, mit 
Wondbeitsschmarz im Mastdarme ; fiifagenommeiiheit des Köp- 
fte; Ae%s«tt in 'der Jidme; allgemeine Lassheit; Ohnmacht b^ 
geringer Allsfrengtmg; Klelmniitbi^keit (Archiv, TT. 2. 81.). 

Chamomilla. Gastrisch -fieberhaftet Zustand 
1^ einer S8|Shrigen Frav nach Aerger: Schwere des Kopfes 
mit i*eissettdem Kopfschmerze, Halsweh mit angdahfener Ohr- 
dröse, 'Bitlergeschmack und fauliger Mundgeruch, brecherliche 
ffebelkeit; BlÜhtfngskoIflk mit aufgetriebenem Leibe; schmerz- 
liafte, dorchfällige, grüne Stühle, von Koth imd Schleim ge« 
iidsctit; AidFahren im Schlafe; Schauder einzelner Theile; Tiel 
Abendhttze find Schweiss des Nachts; gereiztes Gemiith, Aedt^ 
seeä, Siöhnen Vor Ünmnth (Annat. T. Id5.> 

Chamomilla. Art gastrischen Fiebers, nach vor- 
gängigem häufigem Aerger : aUgemeine innere imd äussere Hitze; 
Tiel Durst; schneller, kleiner, ungleicher Puls; fiuit immer 
Schweiss; ^ fenerrodie^ aufgerissene Zunge; Brennen und Hitze 
in der ganzen Mundhöhle, im Schlünde, und bis in den Ma- 
gen; Aengstlichkeit, TÖHe und Spannung in der Herzgrube; 
Brustt>ek1emmung; reissende Leibschmerzen; Husten mit zähen% 
l^itterem und faufigem Auswurfe; bitterer Geschmack; stinken- 
der Odem; Brecherlichkeit; saures AuÜBttossen ; Leibyerstopfung; 
«chleimiger Urin mit Brennen in der HamrcSire; -^ Flimmern 
vor den Augen; grosse Ünnihe und Bangigkeit; — fast kein 
Schlaf, und im Schlafe fiirchterliche Traume; — abendliehe imd 
nächtliche Exacerbation (Archiv, L 5. 160.). 

Pnlsatitla, Fieberhaft-gastrische Beschwerden, 
in Folge Yon Genuss von Schweinfleisch: Aufstossen; Erbrechen, 
Knurren im Bauche ; beim Drucke auf den Magen, Schmerz da- 
selbst ; Fieber; unruhiger Schlaf; Hinfälligkeit (Pr. M. 1828. 76.). 

Brjonia. Fieberhaft-gastrischer Zustand: Reis- 
nen in Haften nnd Unterleib, bis in «lie Herzgrube, wo es sticht, 
l»eflonders beim Auftreten; — Abscheu vor Speisen; Bitterkeit 
im, nnd fauliger Geruch aus dem Munde; Uebelkeit; leeres 
Brechwiirgen nnd Wasserauslaufen aus dem Munde; — nach 
jedem Basen, MagendrUcken; •— harter Stahl; lüiiifig 
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fender Frost mit aufttcig^der HHsEe; NaditicbikreiA; — 
Hosteu, Stechen in der Herzgrube, nnd Schmerz, als sollie der 
Kopf zerspring;en; — Nachts beim Rnhigliegen das Beflndeo am 
sdilimmsten; '— Gend^eit zn Aerg^er (NB. eine zoriickbleib^Hi^ 

Mattigkeit in denBemen ward durch Rhos gehoben) (Ünnal. I. 6.}- 

• * 

. OaUenfieber« 



Nax Tomica* C^allenfieber: driickeiider Stimschmer^; 
•Schwindel; *- mattgläiizende Augen ^ mit €rilb^ Im Wdiisen; 
dnnkelgelb belegte Zunge; bittersaurer Geruch auir dem MdiMie; 
bitteres Aufstossen, mit Aufsteigen scharfer, gelber Feuchtig- 
keit; zuweilen Husten mit Bre<^w<irgen ; WlderwIBe gegen 
•Speisen; Tiel Durst, mit Brenngefiihl im Bachen; Anlfflle tmi 
tmgehenerem Schmerze in der rechten Bmstseite, mit erschwtei^ 
tem Athmen; anhaltender Druck in der Leber- und Magenge^ 
<gend, die sehr aufgetrieben ist; brennende rnidknfeipendeSclniierr 
«en in der Nabelgegend, vergeblicher Stnhldrang; reichlicher, 
dunkelgelber üdn; •*«- Zecsfhlagpnheit der Glieder; Sthläfrig^ 
keit, mit Aufschrecken aus ängstlichen Tramnen; -7- beissende 
Hitze der Haut; zusammengezogener, sthndldr Fofs (iMuäidem 
;rorher Belladonna ohne dauernden Etfolg gegebeifr wiirden' wat) 
(Bau , 177.). 

Cocculns. Galienfieber, nach Aerger tind Chaa^üeilr 
•gebrauch: Kopf- nnd Zahnschmerz; Ohrensausen; Bang^eit 
jond Todesfurcht; — gelb belegte Zunge; Alttndkrocfcenheit ohne 
JDurst; iibelriechendes Aulstossen mit Brechreiz; Ekel VOf'Sp^r 
aen; schmerzliche Tollheit im Magen, mit. erschwertem Athmen» 
Stechen in der Lebergegend^ zwisdlett;d^A S9hnlter|>]äitwi, un4 
am KiQuze; Bauchkneipen; weiche, gelbe, im After brennende 
iStiihle; — grosse Hinfiilligkeit; Taubheit der Hände; — feung- 
rothes Gesicht; Brennen iA debFiisSen; hebs anzuföhieiide KEMt 
bei stetem Frostein (Bau , .178.}. 

Brjonia. Mit Beihfilfe Ton ChamomiOa. Artvan^Gal- 
^enfieber, entstanden in Folge ron Berauschung und Aerger; 
heftiges Stechen im Kopfe; beim Aufrichten Schwindel; -—'«ler 
ganze Körper jieiss anzufühlen (im Anfange war Frost da gei- 
•wresen); rothes, aufgedunsenes Gesicht; BdmßW^y ToUer^ hair- 
ter Puls| hefUger Durst;: die Augen wild in der Hifze; rr- 
schmutzige Zuiige ; • bitterer Geschmack ; fast unausgesetzt' Br- 
brechen, Anfangs yen Galle jnnd etwas Blut, später von bütterenf, 
Hbelriechendem Wasser; beim Erbrechen, ^gcosser Schmerz in 
der linken Sdle, wo es^ so wie auch bei jedem Odemznge uad 
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.^tMteOfUisloBM, biA^ «ffel«; — BiMnakfphng; HwtlJo^feii; 
iiie und da hefügt Stiche in äeot Gliedern ; anf^öhTroHene Hände \ 
Kraftfoaigkdt; yeneweifelnd^ Sdounnag; Blenses seit einigen 
Monaten fehlend (NB. Ea blieb noch cnriiclt: Mnadbitterkeit, e#< 
\rafl Durst, Druck im Blagen nach dem Basen, und unruhiger 
Sdiiaf , was Qhamom. lirieseitigte) (Archir, IT. 2. ö9.}* 

Wu r nif i e,b erl 

Ci^uta Tirosa^ Watmfieber bei Kiadeni, mit Banch- 
mreh und Conrulsionen (Ran, 175.). 

J9[u^ Tomica« Wurmkrankheit bei dner 39jährigen 
.Frua: gvosse- Empfindlichkeit im ganzen Bauehe, für sich, und 
Qoch mehr bei Berührung; der Bauch aufgetrieben; Hitxe; har- 
ter Stuhlgang; Neigung sum Brechen; der Puls klein und schnell; 
drückeiider Schmen im Hinterhauple; Angegriffenheit, unrulug» 
iii^g9tlich (mit BeihiiUe tou Pu^t.) (Amud. L auS40« 
•. • 

Katar rbalfxeb ^t* 

||«x.YO|mifa« ^atairrhalfieber) mehre FcQIe: kratad-^ 
ijlpei^Gefyi^in» Müfude^ mit rauher Sprache, öfterem Bäuspent 
and rauhem Husten, besonders des Morgens; — Neigung zvak 
FmMi^;'hi|mnixiehaRd0 Schauder bei Bewegung, öfters abwech- 
aeM mü fliegender Biiaie, schon in den Nachmittagsstnnden eittr 
alaheiidy und beim RuhigaÜEiai fun ifrannen Olian gemässiget 

If erroser Zustand. NerTöses Fieber« 

Stramojiium« NesTÖ>es Gehirnleidea. Anfangs hef- 
ti^tr Uopfaidec KiH^fachmerz, besonders auf dem Scheitel, mit 
einzelnen Ohnnuiditanfiaien; dann, bei zunehmendem Kopf* 
«cbmerBe, Schwarzwerden Tor den Augen und Sdiwerfaörigkeit, 
wt folgendem Znstande: der Kranke greift und stösst mit Hfo- 
den und Füssen um sich, spricht alles durdieinander, kelint seme 
Angehörigen nicht, ruft laut nach einigen vor ihm stehenden Per- 
aoaen, erkennt sie aber nicht; die Pupillen sehr erweitert und 
unempfindlich; unterdrückte Hamabsonderung; öfters seporö'ser 
Zustand mit Schnarchen; langsamer Puls; natiitlidie Hautwärme 
QtB. wegen znriidübleibender erschwerter Sprache ward hinter- 
ber noch Coccul., und wegen ängstlicher, schlafirt&eadier Tcänoie 
Kux Tom. gegeben) (AtcUt, D* 1« 930. 
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B^tlcAinir«. Fieberifaft-iierToire Beteliwerdeii 
dner xartett ^jälirigeii Frau, ^orcb EriEÜltmi^ nach Brvsteitt»* 
tündangt Yiäonen, Hasdieii mit den Haaden in der i^nft'; Ma^fstr 
Ikhes, schneBeS) hasligea Umheiiali)t<m | yersncbe tn entfiehMi^ 
grosse Schamlosigkeit; stetes Terlangen zu trinken, bei Scbwie* 
rigkeit einige Tropfen zu Terschhicken;' nach langen^ ^tnuMMür 
losen Zwischenräumen, karze Intervalla Incida, in w^hen sie 
über Herzdrücken klagte, nnd Tor Angst ausser sich war; dann 
plötzliches Anfiahren, Heulen, Schreien, wobei sie sidi^hddg 
an den Brifsten riss, imd daiin konvulsSte BewtBgtmgc^ddif'Oiie- 
der und des Körpers bekam; abwechselnde Hotfae delrBsMieii 
(Annal. I. 2010» 

Belladonna« Anfangendes Neryenlieber: hdm 
AnIHchten, Schwindel; Benommenheit des Kopf€B\ Stiche' anf 
d^m Wirbel, abwechselnd mit Stichen in holden S^ähnen; Eicht» 
•<^ieii; Ohrforansen; Schlaf mit Fhantasireh, dnrdh öfteres Atai# 
fahren unterbrochen; mom^itaues, S2clid>ares 2Sadlell'in deO'Hiiav 
den; — Frost, täglich 2 Mal, nnd in der Zwischenzeit Fl^östeln, 
mit Hitze abwechselnd; firequenter Puls; — Wbhtfami lAer 
Glieder ; Husten ' mit Brustschmerz ; ' bitterler Mnndgescfamadc ; 
Cebelkeit; ' A^petitmangel^ Stnhlteittaltmig; Ausschlag anr^LIp«' 
penwinkel {HB. die zurückbleibende SttthlVerstopfbngi Vfmi^ 
dnrch Brjön; gehoben) (Archiv, HI. 1. 22. 25.)« 

Belladonna« Nervösea Fieberf Kopfsehmen; nnatffi% 
ytüde Augen ; undeutliche Sprache ; heftigeir DeHrhnii ;' der K^imifiia 
Vill entfilzen; Schlaflosigkeit; — heftiges Fiebier; schneller, weic 
cher Puls; klebrige, feuchte Haut; — Zittern der Hände; -^ 
beschwerliches Schlingen (NB. Stramon. und Hjnosc. waren iroi^ 
her ohne Nutzen gegeben worden) (Rummel in Hufelatid^ €fO.)« 

Belladonna. li'erVoisfes'i&ehiJ'nleiden, nach vorgeht 
gigtir Oesichtsrase :' der Kiwfke spri^ znweilett gamt «v^sniiittf- 
ügj aber mit grosser Hast, stairt dann Minuten lang mir groa^ 
seo Augen anf aae Stelle, wo er leinen beonruhigenden Oegen^ 
stand zu sehen glaubt, fährt im Bette In die Höhe,- schliß ma 
sich, wül fbrfspkingen, und zittert dabei an alten GÜedarnj *-r- 
Sofalafiesigkeit; — - w<!it geöfibete Augen ; Weite Papula; trochenn 
Nase; belegte Zunge; unregelmSssiges Athmett; kleiner, ^saair 
mengezogetier, schneller und harter Puls; kalte 6ileder^ blaaasr 
Urin ; Stnhlverhaltung (Rau, 167.). 

Belladonna. Nervöses Fieber: wiithende^ gewaUtbi^ 
tige Delirien; häufiger, wässeriger, unwillkürlicherlhwcMauf; — 
asthmatische Zufälle (mit Beihiilfe von Btyon., Rhna m^äimud 
(Annal. I. 10. und 11.)« 
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Molir. «pd meist geileigerleiii JK/spfiieboieraB, und nach vorgän-i 
MBm Oiäpsen ii^cb den Gepilalieii..i|^ Kreuzgchm^rze (M 
Mhfwi Kufore Zeil CQSirireo4«r Jtfepslriifftion}: be-wnssOoser Zu- 
lüads «die Kranke kennt IficamuMi, «antwortet nicht, sondeni 
■Wiy^niy pmrcwtfadHch » der I^örper ist immer in Bewe-» 
gin^^ .BMt den Händen iwbei^t. yie ety^^s zu suchen, oder die 
^Mdecka-z« .entfernen $ »ifi ^iU ;aufistoben nnd entfliehen; -^ 
aiv^ettieMies filMicbt; reihe Aag^ß^ unirtäter Blick; y erzogene 
S^mf^kfmxmy!^ und Zuc^^n um den Mmid hemm ; — sie Ter-r 
If^lft iM<ibt|(,^ (TiQIVcldiieUi.niit MmI dargebotenes Gezänk, «tösst 
aber Speisen zurück; Schlaf nur selten, kurz, und durch Phan« 
I t mmn g^för^SrbreiMieiftd^ Kit^e »w fenzen Körper, bei kalten 
WüMm^ßßA Fnss^; St«falTei;a(o|^(imer (Ar/sfaiT, IX. 3. 27.}. 
.iii^,||b|MU «UejPTÄciea C^elr^er» unmittelbar anlerne entsünd^ 
Jk^ 9lsmlllffi^tion» di^ durph «9 ^aben Acpnit. beseitigt yrordei; 
iinpp|,,.wd inr.foll^.eineic depripurende^ ^emiithsaffection wäh- 
Kmd..der!Aefio^Te(eseenz entstanden: der Kranke ist ^nfähig^ 
sme Q^wßMmk zu sammeln und «ii ordnen, so dass n oft eine 
Ideo/imit der anderen yerwechselt, er spricbt.yi^l. irre, vom Sol-r 
dfKfniVf^sei»^ Ee«er u. Si.w* (er^iftt SoW^t), i«t. sel^i: .änfsi^ich, 
00HM^^ii}ißMf^9m^ yva^^„öfi^Xß.^a^tL <tem Bett^f; betäubender 
Ksfifrcbnierz, mit, hef tiefen Sf^henim K(Q>fe.abwechsebid; -7 
iKUwMi. W^jHl^efi <ipttrf|^i mit rcitb^ Streifen an dep Nasenflür 
fniHi^ifie.Angen s yhny?r? j| wft i^npßoi, «p4 rpth; Schwerhörig* 

kei(; ««nt 4itoeiier» . Vein^». im£:ieicl^r PhIaj .lVun4 upd i^aiy 

ttockimjiiaiitOurst, was beides durch Trinken nicht getilgt, wird ^ 
]i«i«iSK^,4nnkter,Vrin;. wenig Schlaf dnrc|i unn]Idgf:BHder un- 
teiteocben; -rr Zunge bräunlich, raub nnd trocken; kein Appe* 
litf» leeren 4ufiitossen; Unterleib etwas aufgetrieben; yergebli-' 
ebttr:MibMPeng;<trockene.Nase; biswfiMen Husten ; etwas Bnist- 
iMilgllllg <C9IB..Yorher war Bijon. ohne sichÜichen^£rfolg ge* 

^ahöBiTirins^lwi (ArißW^, iX. 1.. 102.). . . * 

,. «ftfj.enia*. Neryö'sea. Fieber: nach Frost mit nachfol- 
gendes, JMMaie, l^ommenheit des Kopfes ^ Schwindel beim Auf- 
iMMm» und grosse Hinfälligkeit; dann, anhaltendes Fiebei^ 
dffiiokender Kppfschmerz, bisweilen Phpntasiren bei offenen Aur 

^tZiUfmß ftflimt Anbdchlen, Wortkargheit,. Ekel yor allen Spei« 

I, gelbbelegte Zimge, iibeler Mnndgeschmack, Stiche in d^ 
Afissen in dj^n Gliedern (Rummel in Hufeiand, 68. )• 

N«x yan^ice«, Art neryösep Fiebers: der Kranke 
flslbqqit Kiemand , dreht den Kopf hin- und her, spricl;it leise 

luiyenitiindüch, rutscht yor Krafkl^igkeit im Bette zusam- 
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meii;'-^ iMt nihe tM 'brauMtd lidiiie iBatkMr «^ titadfel- 
1er; «chadte mMl idywaditt Pid«; frodme Lff^ai; auf ä^ 
Fläche schwarze, an den Bfindem höcfarothe, nmAgelbaage^ der: 
Kranke verforeiteC eioAB QnaD^eMehmen, favlij^it 0enidi; — - g^ 
gen Abend öftere lichte An£*enblicke, nnd dean KJage übef r^»- 
seoden K.<^lschnierE, Leibaefaneiden, Henddepfeiij Angnst, oltea 
Terlangen nach Getränk, 'w<MaHterniBr d«nlibifidiiaMDiadi0|'«^ 
seil S Tagen StnhlYerhaltiiDgr; — der radlite Umersclienkri r4fm 
Knie Ims an die Knöchel geschwollen, hochroth md^ittii s^ftwüte- 
liehen Flecken bedeckt and scfata^zhalll (ArehlT, fii< 9i 'ti2.)« • 

China« Neryöser Zustand -ait Bieh^i»t 'Hitze «lod 
Vellheit de» Kopfes, als wolle er zenipringeb;' mkEe-tind BöHto 
des C^esiciiies; Gasdimacii im Munde- wie Sahnig 'ml Umnit\ 
rissige, sdiwarza 2ange sehwan belegte Lippe» nlid SSaitnei 
dorchfiülige, donne, gdbllohe^ wwillfciihriiche StnUansleenai. 
gen; Hasten mit Schleinianswiirf r«nd Brtistschmem-; fnhife^^ 
aber nicht erquickender Schlaf;' Frost beim AilfdedwK^ BÜae 
öfters am Tage, beaonders ian K^e, mi« Veidk>efanagr der An« 
Cen; gleich^tigea Gemüth (mit Beihälfe f(on CÜHuniH» aml Rri- 
satüle) (Anaal. I« 8«). . < i ^ ^ - 

China« Nervöser Zustand mit Fiebere Drehend Im 
Kopie ; — ! kimnnichts essen ; waser in den Mond nnnmt, schmeckt 
wie Lehm; sehr starker Durst; beim Trinken Husten; trockene 
verdorrte Lippe»; anhaltender, g^elhlicher, w össeiige r Dmith* 
lauf; schleimlöistender Husten; Wehtfaun aller Glioder, flBtkviil- 
fung; anhaltender Schlummer (mil Beibiilfe*TaB Canthartdi) '(itt- 
nal. L 8—90* . ,. r . ,i 

Spiritus snlphnris. Neryöses FieBeir: HitoBohan; 
fieberhalte, anhaltende Hitze, vom Abeiide- bis MütertmcM erim» 
het; GesiditsbUurse; Pols schnell and yoll; heilig8tei<Du»M; dStile, 
rauhe, braune 2&nnge; starker Kopfachweiss;* dtn fccir ei wr , -sich 
trübender Harn in geringer BÜenge; stete Hetäubung, yerdrelmkg 
der Augen; Agiypnie; TieAegendes K^iples;- Irrereden bei of- 
fenen Augen, Greifen auf dem Bette umher; ^^ von Zeit zu 
Zeit wiederkehrende krampfliafte Yerschliessnngr derÜntiSrhiMi- 
lade ; 4 tägige Stuhlverstopteig (mit Beihülfe ¥an A/ronit., Nax 
vom. und Bellad«) (Annal. I. 6. und 7.). < ' > 

Brjonla. Gastrisch*nervöses Fieber eines 87jähr 
rigen Mannes: gelbe, erdfehle Gesichtsfarbe; trockene lipfm^ 
trockene, verstopfte Nase; reine, trockene Zunge; dtfctfe IBugd- 
hölile ; völliger Mangel des Geschmackes , des Appetites ; aus- 
serordentlicher, unauslöschlicher Durst ; undenlliche Sprache we- 
gen Dürre den Halses; Yerstopfung; wassexheHer Hain; igr^itiej 



d«iD Seid«fe BittergefldMttadc im Mimde;' Hkz^fiflil im Kopfe; 
i ri Hg eB wixa r» eramU miet H^^btwBtnB^ besonders des Morbus; 
^meuier^ harter Pnis; 'Sättera «id Sieles Zupken. der Arme und 
W^gee (Anml. I. 19§.). 

' <' ^Bryoaia«' Art nerTÖsev Katarrhalfiebers (mit Bin- 
kjilia mm •Mms in« einem ftlie, tun Rhns und Hyosc. in einem 
.anderen^ iran Rlms, Bjosc, Taler, wid GInna in einem dritten)' 

AieitSate p#o«pl[<si^i«iiin« Art F^br, nerr. stnp.t 
wvÜKg6 Apatioev» MdHbeachtnasr der Anssendin^; €ef8hBosig:*; 
MiiliidtattHatfi|irii|^i^ocitettev^at%rMlbdÜd^ mipassende Ant« 
wmiM'WMi PA «g <ti ; MawlfiMdlirtt; 'blasses 6esteht, spitze Nase, 
liefli c gel id e An^ea-^ atieiisri danoaMr Bliek, güuieme Aiig;en; •-* 
Haaelieo^jnitidea HüadsiiF; etiiras ^HiliSiete Hiemtwärme, bei Tot« 
tap^iihan^em^ «nki€f4%iem Mtsef^ -*- köin Bedfirlniss aacli b> 
I^Md nlwiiv <ABBhir ^ I. l* 0I»> 

i » 6fpisim«r ikiil Bdliiilfe«f«niA«id/phosph. Art Febr. nerr. 
•tt^idkttKmloke'^egt» itaalt, «ine^siili aofenricläten, meiste!» 
auf geschlossenen Aag*enr, imd fällt, wem sie dnlt^h Anreden 
c utm nfc i t 'Worden, sofleich wieder In Schlaf betaubmig^; sdiwe- 
tw, mgedoBsmeiier Kopf; tSchwere in allen Sliedem; durdi 
Aniichreckea vnd Tränme unterbrochener Nachlsdblaf ; erfaöhete 
j h n is o r o »&iiyerwürme)> -^ Hen Vng nach dem Binnetftien des 
Op«> wurde wegen nadisl6hender Sj^mplome Ac. ph. gegeben: 
aädillldio.iAsngs«ichkeit) FrMtocha«der &tsn RKcken herab, bei 
kalten Händen, und i Stande darauf kaller Scfaweiss aal eesicfaty 
ürtiLgiM be nnd'^iliulden,'niir AengilKclikeil; Stbwem, Drifcken 
iiiid BfeÜeni intlteterMihe^'StaUrerfaaltei^; rehninderte Mattig- 
kiü) <BBI« <Dei Anfang < der Krankheit hatten Brstfckongsbasten 
«nd biümis BrlMreclien gemaeht^ wosbaib Tpecac- gereicht Wor- 
.4ini irtm>(Ai«h{¥, y* 1. 7^ W;). 

'Rhiio^ Mit Beilnilfe von Stilph. , Cfama nnd Bryon. Ty- 
ph«0i^'e«('Fieber: iieiliges, Ton profosen Schi^eisse^ begleite-; 
IMP' Gleiters yme -MittMiacht "werden Hände,* Ftisse imd Nase 
lotit, woihni Hitze lbl|rt; Urin • dinkäh>tfa nnd triibe; heftiger 
I>nrst, b« grosser Trod^eidieit der Zraige; — ^ der Kranke "wirft 
nktt nafohig-iln Bette hemm, hebt den linken Arm oft in die 
n i hil -, «sad i^cht deiirirend mid sehr «nverstäiidlich Ton reti- 
^giähettDitagen; gegen die Nacht vermehrt sich diese ühmhe; •— 
«BhaHeBder, 'vnwillknilicher Bnrchfall ftnler Materie; beständi- 
'ges Fiechsenspringen; stetem Hnsten, mit zähem, schleimigem 
Awawii«ftf>f ^trockene Avgen ; erweiterte Papille * (NB. Zuerst w^d 



4Si, MAftYOB«B f »Bjl«. 

Sdofc» Mnichtt nniiiiicli iht VltdiMMMianB vanahidtart« dM4 
BannuMMin fttner, die Sprache Terständlkher wimde, doch* 
blieb der öbrife Zustand unreraiidert« BbnihebmiD dleKrankr» 
heil zun grÖMten Theite) «pd es bUeben nur tiocb die*Fietevr 
exacerbatioiieii, ein seltener Hosten, jielteiie»v ^iUfc)iii|ii:lie ämh, 
leeroBgen and Mattig-keit» was durch China beseitig werd. Die 
oachgäng^g eintretende StohlTerstopfinig uididrte Bijonia) (Ar** 
chiT, Tl. 3. 106. 107.). 

Arsenicnm, Tjpheses Fieber mit Ganiprän und 
Coi^wlsion^n; naeh yw^ijün^gfim befiffen (;9fiTiripi9nen|c die 
•neb noch vnterweilen eintreten, heftifeft Sieber, staM^er DnrsI/ 
Ueinei;, bänfifin* Pols, Irrereden, höchst stii<bffl|der. JDngcbfall, 
finchöpfung^, nndentliche Sprache; — Zang;e npA Oan^pen^pflyr 
geschwolleni die linbe Seite der Zongit und <Me.Kwwyf>eitt 
dieser Seite schwan nnd gv^gr'ifiM; aiiei^güi4«r,^.i:MaYe^ 
eer Gestank ans dem llfnnde; 4er Hals vnd VnlerhMM j|i|(.>4eii 
linken Seite mit einer weichen, scipmerslosen QißßtibjmAl^ b^4fi(if^ 
(Jff^ fis blieb na«b 2 Ti^ea ;iocb »behiger. Schmw« iii|id. Jm^ea 
im Mimde^ ap den. jucht mehr. 0sngriii|ösei\.,Tbei|iH^,,t9siu;fllik^ 
WM 4birck BeUad. beseitigt wncde) (JUMx, ^I* ^ m^, üQ^« 

' Sclilnitimersticlit. 

^ Chamomilla«. Fieberhafte Schiumniersucht bei 
einem saugenden Kinde, mit Zucken in den Gltedem^ schreck« 
ba(tem Zusammeiilahren, grosser Unmhe, kurzem, äcbsendem 
Athmen, Tielem Durste; — ebwechteli^ m Gesichte nnd ,m 
jlen Händen heiss, WArm. ed^ küH»» /bald^'ew-Bachc;i» ITQth ußA 
hueiss, der andere blase nnd kaU,.b|dd beide blss^.nw^kAli mit 
^lieis^er Stimes zuweilen Scbweissenshruebi •vr^ Uc^cben; tiir 
mesdrende lidränder; — Aufsc&ceien im Schlafe f — Schreie^ 
beim Anlassen und kein UriiUaaiien.3 — 9^^9y. kleine^ grijnn 
Dnrchfallstiihle (Messerschniid in H^ehnd, aO )• . 

Pulsatilla« Durch 2 Mal wiederholte Gabe^ Fieber^ 
bafte Scblnmmersncbt eines lajähidigen Knabe«;, jptefor 
Schhimmer mit Delirinni; GaU^i>7Cchoo9 ^^^1 Dqrst bei innerer 
Hitze ; starres Anblicken beim Anreden; HerensspiJiigf^ aus dem 
Bette; Bewegungen des Mundes im Scbluoimec; ef^eDSS Vws» 
drehen im Bette ; 3 gallichte Ausleerungen des Nachts (bewnsaitp 
^ioses l/mherzeigen mit den Fin^m; aufgetriebener.» ffifiit bfirr 
|er Bauch; trockene Zunge (AnnaL I. 107.). 

Opii^m. Soporöser Zustand bei einer Wöchnerin; tie« 
fer, bewnsstioaer Schlirf; hochrothes» anfgetriebefies Q^€bii 



nmer, biswaüeii aassetzender Athem^ imterdrüekler, laqginM% 
imiafciimHler Pmte; IMieli. inclenSeifdilsiouketa, li«MMide» 
an d6tt Mwidwiiikelii; Im liiikeii I3til9nitli«ikel und TWderftqM 
jaüSii^ SlMjkiiiigeti (ABnal. I. d2S.}, 

ACUTBBXANTHEMB. 

1 . Scharlach, 

B^llttMittt«. AI» Scbnteddltel gege« tSchaAcb fat «iM» 
B^d^iiiie (Rmniiiel lii Hafeland, 58.)« * ' ' ' 

Blsflliid'dWiiir. ' Sclmrlaehiieber! in mefardi mien. 
(Aiittal. '»6-^2«».> ... 

k^Httdoii^na. SefcarlacIifieberMdiaiiadii«ilift,gleiib4 
ani^''teaohWfdsl:d«r Anne und i^idifr; lieflifea FMer; 6«<« 
«diNifiilit*^er*Maiid^ii und ersdi^irertea Schfingfen; Bjopfvrdif 
iNMr;^lQliäfltoMftWiei« (Ran; 182.). 

* B'fcl^Wd haw$i. S tharl« th M Aiem «ffilHng«! Mäddian« 
SAMbchrMi^ Aedle ül»6r' den ganzen Körper Imdien «b*» 
]MBll%^'MelirieAi Ke^iklunetzen, Brbredien «ad UMne hotnA 
(Annal. I. 47»)« 

Belladonna. SebarlacÜfieber ^ms ITjäuigea Mad- 
ebens mit bedeutender Bnlzündungv der BSan^efai und des Ba«* 
diena; iMtigem Fieber, bartem, Totlem, lanipnanen Pnlae und 
lk«nnend beisaer H»nt (Annal. I. 229—230.)* 

' Befladonna. Scharlach, mit Halascbmers beim ScUnk« 
Kte,"Atie:ettW<di, Hdpfltebflflterz, «escb^^st der Snbm«dll«rdrii^ 
MMj nM iM^m Dtifstfe (Arddr, fll. 1. 32.). *• 

*'* liwltadofina; SrcbaHacbftei ehiem ISjiOirigen rebosten 
Iffidchen: nach Fr^Milieln beftf? ^fff (Bender &opibdd|i«rz, als ob 
die An^n beransg^driidLt worden; Reissen nnd Stiche un grau- 
sen Kopfe; Schwindel, FNmmem vor den Angen; Rothe der 
Albn^ea; erweherte Papillen, rofhes, heisses Gesicht; sehr 
gerl(£bete; mftSchlefm'bedeckte MnndhcAUe; gea^woOene, beim 
fthÜbgeft schhiMshalte Tonellleii; hochrotfae 3Qii(t«m«Mer; di« 
Hüfte derselben aber welssbele^ and tifiokea ; Tid Dnrst; Reis^ 
liM iä den Mt^i«n Üfiedmassen, besonders ili den Knieen; 6e- 
HKtit b«5ltf '<&eheil ifls blrä«lien die Vlisse ztisammen; spannende^ 
Sdmierz in den anfgednnsenen Händen; harter, spärlicher StnU-* 
t^\ *Mls ^Am 100 JK^blä'g^ent ye tmd da am Körper, besonders 
an den Gliedmassoi, flach zttsammenlaafende, aber anch einzelne^ 
Ideine, erhtf»ene, sdiarlachrothe Flechen; ffitze nnd Th>ckenheit 
der B^nt; Bremm imd locken in derselben; innerliches FrSs^ 



Acd'nil) (Aiukal. I. 46)« 

Belladonna. Scharlaeh, bei yorhändenenKuhpockens 
am 5« «ad 6« Tag^e nach der Impfong^, unter starker lütee u^d 
Unruhe, Ausbildung^ ehier glattes^ kleieförmigen) hoben Schar*» 
lachrö'the über den ganzen Körper, mit Anschwellupg der Haut; 
beschwerliches $ch]I^en$ Durst; gfrcjjthqte Aipgen; Mchtecbeu; 
Terengte Pupillen; gereitzter 2(nstand des S^soriums (NB. Die 
schon entwickelten Kdfapocken fielen während 4es jScharlachs 
suflunnieii; bltillelea na^ih. dessen Torsdiwinden aber wieder 
auf) (Archiv, Vn, 1. 78,). . . 

. .Belladonna* Seharlaeh: nadiKopfsd^ere, IVägbeil, 
Wechsel ron Frost und Hitze, unruhigem Schlafe jpnd AuJscbrek- 
kite,. entstand Gedunsenheit des Gesichtes mud der Hände ^ die 
gams krebsvoth ^rsdnenen; diese Rö'the glatt und glänzend, und 
^OU; nächsten Tage auch en andereu Köcpertheüen wahmehib- 
bar, und in die weiss gebliebenen SteMesi iinmerfclieh yerlau- 
iünd; zugleich ersdiien starke Fieberhitze, und.^ehr erscbyver- 
feauttdschmerzhaftdi Schlingen^ -r kurzer Od«m; SFpnj9ßrJB^^K9if 
Sachta,. und aelbst am Tage, PbaQtaw^a$:rpÜ«^il](ri)i,; ausn 
setzender Stuhl; Muthk>S]gkeit (Archiv, YI. Z, 27,}«.. .; ., , . ., 
» Sebiirlach, Im einem ;9KNgCQ9 v^h^ scli^äfiUifh^ sero- 
phnlösen MSdch^; nach Schlaflosigkeit, uud gress^n oäcbtlp/cbeD 
üneuhe am. ganzen E.((rper^ Tp^zügUch, an ll^ls^ Brust, Unter- 
leib und Händen, zeigte sich die ^ut dunkelr^tlh^i^gf^tt.». /O^P 
Bi'habenlieiteii^ trocken und heiss und juckend; --» ge#qwaenes 
Geidcbt; trUbe Augen, erweiterte, Pm^^, £Apfi|chii|^^rothe; 
trockene Zunge, eutzünd^te Tonsillen» kucziyr„ttn^eiier Bt^ 
aten; setr beschwerliches', schoeUes Atbmen^,yiel Pmrsi; .Puls 
äussecst frequenl) ffsotm Bigensimiigkeit CAnpal» ,h 4«)*, . . 

Pnrnnrfriesel. 

A,conit]|im« Als . Schutzmittel giegen Purpnrfr^esel in 
mner Bpidawie, .a|le 48 Stunden genommen, zu 1 Trop£ui der 
^ Yer^ünnmig (AmiaL I« 430* 

A»c<^uitn.m. Purch zwei Mal wiederholte Gabe., und nnt 
Beihttlfe von Cofiea. Purpurfriesel in einer Epidemie (An- 

nal. I. 44.). 

Belladonna. Pnrpurfrieselartlges Exanthem; 
die ganze Körpevoberfläche mit einer l^charlachröthe überzogen, 
imd mit griesähnlichen Bläschen besät und rauh anwrühlea; -r 
betäubende .Kopfschmerzen mit Bewusstlosigkeit f lothe Apgen » -^ 



Stidieitt äek OM t rfktm und im Scbhliide, wddM» iR^eTon in« 
«erer Geschwulst «cbment ; beiiii SgUiq^a, Umclrdiai imd.Be^ 
•taBten des Halses will die Kranke ersticken, besonders wefw 
'Trockenheitsgeflihl Im Munde, der jedoch feucht und schleimig 
ist; jede zu verschltickende Flüssigkeit g^eht zur Nase heraus; 
•Hitfserkeit, Kitzel im Halsg;rtfbcheu und trockener. Huste»; — 
hlntrothei' Urin; — SchUtflosi^eit, und beim ScUiessen der Aa« 
gen schreckliche Phantan^n mit Zuckungen und Auhicfareckeiif 
(Ardut) y. 1. 1000« ^ 

Masern« 

Acdüitum. Masern^ in 90 Fidlen bdi dner Epidemie 
(ArddV^ TU. 1. ei.}* 



.1 



WECHSBLFIEBER. 



CM ha« 'Biirch zwei Mal wiederholte 6abe. Wechsel- 
llel^i^r' MI 'einer 31 jährigen Frau von schlaffem Habitus: Mit- 
iä^ wHk l^Ühr stellt sidi grosse innere und äussere Kalte ein^ 
Jiesotiders stark am Oberkörper^ mit Schauder, zugleich aber 
auch itdH" Hitze im Kopte und R(fthe des Gesichtes; dieser An- 
fldr dauert bia Abends 8 ühr, und endigt mit 'emem, mit Hitze 
gendschten, Frostehi; vrahrend des Anfalles Durst , nftchheir 
BcirWeito; näditKche Schlaflosigkeit und nScbtScher Heisshun* 
'ger (Annal. I. 165.)* 

China. TTevhseffieber mit Brustaffectiont An- 
lauf taStJAttn^ ffite; im Hnrdteiren Verlaufe, Abends» mebr- 
ttjinfdige Hliz^^' Dhne Yoi^ngfgen Frost, 'mit brennendem Durste 
«md ]iaelilotgebdetti''6diWelsse, tmd mit yermehrter Brustaffisc- 
tion; ^-' Husten, in Anfällen, mit schwierigem Auswurfe hel- 
len, zähen Schleimes, upd mit «chmerzlichor, zum Schreien nö- 
Uugaider, Erschütterung in den Schultern, bisweilen auchmif 
etwas 6allerlir<9dxeir; — Stimkopfechmerz, besmiders beim Oeft- 
nen dar Aigen; Schwiiiddi beim Eriieben des Kopfes; rothes 
Gericht; Klhigen und Stiche in den Ohren; gelb belegte Zunge; 
Fliesssdum^rfbki; biiweilen Sdmierz und Anspannung des Bau* 
Ats\ Sitlhlv^tludtttng (NB. Vorher - wurde Biyon. gereicht, ohne 
anderen Nutzen, als dass Stuhl erfolgte; China wurde drei Mal 
Wiededldlt) (biget, IL 227. 228.). 

China«' Wechselfieber bei einem Maikne: erdfahle« 
fldiwarzgdbe Gesichtsfarbe; matte Augen; Eingenommenheit des 
Knpfea'über den Angoa; der änaaere Kopf bei Berührung em« 



frtCHCXLFIBBBlU 



lAiiMi; tfMn^tor Sdiwft&e; Ofcrenmweii; Mi A}^^; iukk 
^tai mMat Sdilfifrigkeil und Tollhelf ini Ma^ ; ti^lEdie Fie- 
bctauiSdie: nädk voi^Migigem Donte, Ybrinltta^ Frost, mit dar» 
«nf Mgender Ifitse und abiiiatteiidein 8ch weisse; unnthigisr 
JBciilat, roH Triiamereieii (Annal. I. 355. 356.)- 

China. Wechselfieber bei einer tM)jahrig^ Fraii; fi^ 
Mdb Nachmittags um 2 Ulir Fieber, mit heitigem ItopfiMrhmeri^ 
Ifebeflkeit, H Stande danernder staHker Schfiftdfrois^;-dattn bis 
Abends Oarst und Hitze des ganzen K&'rpers, mh brettnendeft 
i^ipen; darauf die ganze Nacht anhaltender Sehwdss; Stuhlrer- 
•fopfimg (mit Beihiilfe von Op.) (Annal. h 354. 3S5.). 

China. Mit Beihiilfe von Sambucus. Wechselfieber: 
^den Abend beim lüederlegett, eine ^urch 4ille Adern ^«^fende 
mtze, mit unterlaufendem rieseihdem SchättefMste durch alle 
Sfieder; dabei unersättlicher Durst, Magendradten, 'ßittteres Auf- 
stossen, Ekel, Brecfaeilichkeit, trockener Husten; 2 Stunden 
darauf dn nngeheurer Sch^vveiss, mit Bewussflosigkeit bis Isnm 
Morgen, und darauf grSsste Entkräftnng (Hm/MtH if^T^gea 
war dnrdi Chiiia der Znstand ihsofem yerändert, dM üSfA nur 
die wallende HÜze tmd äet pta^ase Sehweite eihStöUte, Wü* 
Sambnc. beseitigte. Wegeft hint<^rbliebener BÜhvrtklh Wlfitrd ztiiki 
Schlüsse nochmals China gereicht) (Archfr, V. 1; 91. 92.). *" 

Ignatia. Wechselfieber, wo nur in' d^i^'Kiat^'thirsit 
zugegen Ist (Pr. !^. 1827; 68.). 

Ignatfa. Wechseltieber, indnerBpfdemle: das Ffciber 
meist 3tägig; schon bei eintretendem Froste starker Durst, der 
dann In der Hitze meistens geringer wurde' (eineHÄn^tbedh^güng 
zur Anwendung der Ignatia) ;' gewöhnlich bbilb'^ste Erbre- 
chen von Galle itod Schteim oder Speise (NB. Wetei naeh Tgnat. 
der nächste Paro xy smns frfSier oder sAfIter kani, wtsird eine 
zweite Gabe Ygnat« mit entschiedenem Nutzta gerdtM) (Arddr, 
Vni. 1. 35.). 

Ignatia. Weehselfieber Bei eintat 26j8hr}gen tWn- 
aten Manne, mit fblgenden Erscheinungen: tor dbm Anfalle 6*1^ 
teres, starkes Gähnen, Dehnen nnd* Recken der Gfieder, ' dainti 
2 Uhr Nadimittags heftiger Schiittelfrost, besonders an Hückeä 
und Armen, mit Dtnvt auf kaltes Wasser; nach einer Stunde 
BKtze des ganzen Kö'rpers, die Fiisse ausgenommen , mit Gefühl 
innerlichen Schanders, bei Röthe der Wangen ; nach einer Stunde 
dann Schweiss, worauf sich der Schauder verBert, und ein Ge^ 
fühl innerer Wc(rme entsteht; der Schweiss dauert mehre Stim- 
den, und hinteiiässt Mattigkeit; wiSirend der Hitze und dem 
Sdiypeisie kein Dorsti — in Inirzen AbsStzen «rscbeinenden, 



hMgeB yifltewi ' im Kopie tbh immä mmk m a m t ia ; BAteä-im 
49r Stiim» Beides dorchLiegen gemildert ^ daispf dröckeyder 
SdunarsK in der Heragnibe^ Beklenulkiaog der Bniet; Appetit 
laajigßl; vergebliches Nöthlgeu zam Stuhle, und dann harter 
^ Stiihl; Gliederschwere mk Gelenkschmerzen; grosse Müdigkek 
imd ^nkmcfcen der.Kniee, iiei Bewegong während der Apjire- 
sie; fester, tiefer Nachtsc h laf, mit schnarchender Inspiratioa^ 
Worlkargh^.; »Al^tbie; Zusammenschrecken; feuchte, weiss» 
Ücjkt hele^rte ^nge^ trodLene, aufgesprungene Lippen; hlasass 
Gesicht5>mette Awgen *- Puls klem, in dem Anlalle etwas ger- 
schwinder (Annal^ I. 169l)» 

Ipe^sacuanha* Weehseifieher, mehre Falle, mit we- 
1^. J^aujiy gmilrischen Symptomen, und wisammtnschnürender 
Beengiuig der Brust (Rummel in Hufeland, 630* 

Yefatrum alhum. Wecbseifi/iher bei einem lOfäh» 
rigen IjUiaben; in <4en Abendstunden heftifer Frost mit vielem 
Durste; im Anfalle wechsehider Frost mit übersteigender Hitse; 
dab^t Schwindel m|d UebeHceit^ das ^träok kann nicht kalt ge»* 
nug v^f^iicbH wei:den; «ach 2 Stunden stjukere, snhaitende ffitse^ 
mit nici^TaH^XQischen^em Durste^ BeUncen, rothem 43tesichte, eh^ 
geno i fi i B< ^nni |S4>pfi»; $e§e*k Morgen reichlicher Schweiss, ohne 
Durst, mit blassem Gesichte^ des Fujüi klem.nnd hart; der Schlaf 
«p9i3lfm)(4ifmsL L 3650- 

Arnica« .Wechselfieber, wo ver dem I^roste starker 
Doml fi^t. Tidem Trinkeu, in der ffitae auch noch Durst, ab« 
wimig^ i;rjl|ifcen Statt findet (Pr, M. 1827. 68.}. ' 

Airiiei|ii?«iii« jWechseliieber, wo weder in der Kälte, 
iK^.ip d9v;Jpty^JC^nrst isi^ und nach ä»m An&Ue heftig driik<> 
kepde SffimeqaMi in der Stungegend entstehen (Pr. M. 1827. 88.). 

Arsenic;4iin« Wechselfiel^er, ReddiT nach Torgängir 
fC9pft Chinamissbraucbe ; Morgens gegen 10 Uhr Schander mit 
Gähnen und Dehnen, allmählich steigend bis sum heftigen Schüt- 
Idfraste mit gähnWappen , ♦ ttber 1 Stunde lang; dabei flüchtige 
Stiebe im Kopfe und in den Knochen der Glieder^ und BxaeertMi* 
tioD der, aach ia der Äpywade rorbuideMO, »eb«nd rei»Mi- 
den Schmerzen in den Armen und im Kopfe ; — nach dem Froste 
grosse ErmattQiig und etwas Schlaf; dann brennende Hitze mit 
enonnen Schweisse; — wenig Durst; -— nach dem Fieber 
Schlaf mit schreckhaflen Tränmen; — in der ApTrexie, ne- 
hend stechende und spannende Schmerzen in der Brust und auf 
dem Wirbel,. Schmerz in den Wirbeln, Spannung und windlend 
schneidender Schmerz im ünterleibe; wenig Appetit; grosse 
Mnitjgfcfft; enl&Uei Aasehen (MB, schwieriger, settener Stuhl, 
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•gehoben worden, imd rikdcbleiiMiide sicbeiide SdunenEea in 4e»: 
•Armen wurden diiDch Ipeaic* entfernt) (Hartetian, 14*1* 

Arsenicam. Wecii*elfieber: dretti(gig,iräiiMorfens, 
^ttstündig^er ScfaüttelfrosI, danwf ersi trockene Hitxe and dana^ 
•(B^weiM am gaaz^ £j»|rper; grosser Doxst; — der KepC wü* 
nie; der Stanke nebt starr «nf ein^ Stelt« and. beantwortet Fia«? 
gen zögernd; Zai^ w«bs, nnd trodiuen; .8|inniiea nnd. YoUbek 
•im Oberbauche; drückender Scbmers In. der I<ebergegend; barfei% 
aufgetriebener' Unterleib ;. nnTordaneter jStnbl (ArchMr^ FI*.2m8&«)*. 

Arsenicnm. Quartanfieber bei «nsot 2&jfiibrigienL « 
•Manne, sdiwächlieberCoQStitQlioii: bef%rQi«send€cKop&cl^erzy 
■rossende Z^hnscbmerzen; lätscbiger Mondgesrjwtack » Af|ietltr 
mangel; Drückea iu der Harsgmbe;. barter Stnbl; grosso Mat:^. 
•ligkeit; kurzer Atfaem, Müdigkeit und Einknicken der Kniee bei 
«Bewegimg: jed^n 4. Tag Abends gänzliche* Hinfifltigkeit » ^äb*. 
iien. Dehnen, befljger Schiitt^froat, daQi|.<«aclikJt'iStpn4^'Hilzn 
mit Frpat und später langdanemder ^Scbweisf^ aingpffaltonfay 
^dfahiea Gesiebt, hohle, blangeK»ndecko4vS)9% ClOfcI^i^idal dea 
•rechten Backens, weisse,. . feochte Zusage ; . lenüg^ & ji||tndgerocfci- 
•gespannter Unterleib: Oedema pedumi kleiner^ fre^eputBr Puls 
*<mit BeihiiUe Yon IpecacO (AnnaU I« 171*}«> . • • 

Staphisagria. WechseUieber» die,jn^ abearflinhejc 
Sälte beatehen, ohne nachfolgende Hitz»(9vw iM. . 1827« 68.). 

.Qhina. . Wjecba^lfieber^ wo,ia4er;]{KällaIli9St»ige9ei| 
Ist, und nach dem Paroxysmun ]E;d]lreche^ f<^.(PE4M. ]y823r6d*)^ 

Chiua. Wejchaelfiebejr^ dfeHagig,. liald .Torr baH 
niKrhsetzend: heftiger Schüttelftusl mit Schmerz in der Lebte* 
gegend; hehiges ErbrecheiH v^fi\ tou Galle, mUginaser Angst; 
gelbsüchtige Hmitfarbe (Riunmel in Hufieland, 63.)- 

Drosera. Wechseliieber, wo Brechnbelkeit 2ug^en 
ist (Pr. M. 1827« 68.}« . - 

Nux ▼omica« Wecb«elfieb.er, in denen bei derSälle 
4md Hitze Durst ist^ oder wo Hitze und Kälte abwechselt (Pr, 
Jf. 1^7. 08.)» 

Wux T4»miea. /Weebselfieber: tüglich^ lAnher Fnsm 
mit Schiitteln und ZnhuMftuiian w pfi DnraLi oiack dam. Tiinhan 
«eimebrte Eäjte; dann Bitze,' woMuf bald Sttontinfl )felgt» Aeim 
Bewehren. im Bette gleich J'röatein; Appciiiimo»flsl; ühlec Mnmh^ 
•gaschmadk; säuerliches Att6ito8sen; Jitublverhaltun^ Munem 
yder Bauebdecken; Kopischwere; nach Bewe^g:ung im dTreien» 
allgemeine AbgiBSchlagenheit (Pr. lljE. 1828. 73.). *. ** 

•|fux tomica« Wech.eelUebet9 mit inkebrüaelier 
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Cliinf^litfttioQi ' HacllttWaip jiaanisre Küte' de^ Anne und 
Fisse, und FrMt tob der mindesten Beweg^nng^^ bei Hitze und 
Tollem, bäafiipeBi Pdse; •— Stirnsdimerz, als Tvolle das Gehirn 
herausfeUea beim Böcken; SpeicheMoss; Wjderwüle geg^n aAe 
Speisen; den gioMii Tag Dmist; Ausbrechen alles Genossenen 
mid gattgen Sddeimes; nach dem Bssen Dmck in der Hervi* 
grobe, HiaiaBgsaiiftreibnog and AengstiSclikdt; Wallangen im 
OMeAiibe Tön nnten herauf; Ban^l^rdi, mit Gesiohtshitze und 
TMokeateiisgilittd anF den Ii|ipeii ;. ingsflicber Sfnhhreiz; nach 
dem^arnen, Pressen' hn Maseidialse; grosse SdiwStihii imd Ab» 
iifta^e#tt^ iMgabg znm Zorne (ArchiT, y. 2. 7p.). 
•• 'AntimMiifmctudiim. Wechselfieber, wo.bei "we»- 
i^ Dnrst Tid gastrische Symptome zugegen waren: sehr £e- 
legte ISttnge, bitterer Geschmack mit Äoftdossen und Appetit* 
mangel (AnAIt, YIII. 1. 33.)J 

/ 'f al«friana/ Wecfa'selfieber, wo gar kdne Käile,'son« 
dera^'ntir'faef^e Hitze mit Dmrst oad stark emgenommeiKik 
XJoj^ft' znge^^ite alt (Pr« -IH« lo9B7« Mü)» 

Urbtfr. Doppelt SfSgIges Wecbselfieber beieinem 
a8flBMg«il Maoh»? erst geMod kieplender Schmerz in den SchlS- 
len, d<sr Mtaid wM sdildmig, und es entstand Frost; der sich 
Tom Krenae imä Ton den Obei^ä^iM^dii ans^^er^den Körper 
Terbreifete, t«n Sstüifdigerllaaer; zngieidi mitSctoie^in der 
ivchleii HffAe ttiid Wade, T?ie nach Ermiidimg, ondRetssen Im 
Baken BcbeniMA ; während des Frostes, Durst ; sodann aBgememe 
WSrme, mit Gefühl Ton' Frösteln bei jeder Bew^:ong; erdlaid« 
^Fnrbe des Gesichtes, schmatttge des Auges; nach der Wminn 
starker Scfaweiss, säuerlichen Geruches; Ohrenküngoi', Taub^ 
hotigkeit; SddafiQsif^Qit md Stoekachnupfen (AnnaL I. 166.). 



BLüTFLUBSSB. 
Brntnng ains den Angen* 

Belladonna« Blutung aus den Augen, bei. en 
: dl^Lider siMi geschwldiett, mid werden nicht geäGßiet; 
itieht man- sie Toia einander, so erscheint das ganze Ang;e wib 
wk Mif nn t Mlanlb n-, und die Lidränder nach nmen tou Blut 
nihatcend; ifsmer ttinft*Blnt aus den Augen, am meisten, wem 
Kind stis e it ; die Lider kleben immer ansai^mien, und öfl^ 
sie, so ifttiU« dunkles Blut herror; — wässeriger, stin- 
DnrchlUl^ Tor jeder Amteerang schreiet und krümmt 
ikSbk. %M ILM; — ^ir ganze Knvper mit Friesel überzog^; ^ 

D. Bma4. 4 
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^ilf^0kommgA\ iikmmgmm^ (HB. T«r d«r Beindl. wnvd« Qi»* 

MMl Ml) <ATCytrvTI, 1. Id. 4L). 

Max t*«iie'a« BIvtftB^ ««s den An^e», bei eineoi 
«KMes «• Hall öfttrs ttm ms *<hto Aufm, die Iwnreifelriebeip 

MdilM, terltat kl» wi «mM ier M m H i !» » k^DwMltiiltllf 

B 1 u t % Y t» ü h e B. ' * • ' ^ ••^"'^ 

HjM orM^ M» Bil«ljMMi«*# A einer 47«iihrw(%ft i fPl $(- 
AikBimHr Bkli «artiillrmTom Biaamkniiiiife Jefc» 

«eihe Aac«>$ ert(§eOiehemi C e ei rt i t» ^He^Heiyj y ihftjyejff^^ 
«gita «ehr iieii n ie raiMift ; «eeiwwl(!r*I(eil»^(diiPH|%i;(^^ 
dkr ItiitWfi g W Ml ft die OHeder wiew Pi MWM< ^ » Jtol> yn^.«». 
4ei»d; CettmWiMa; Alh|nid»«ea|:«iie; peeMMicr 8^%i9prz.^ 



CentharSdee* Bliitharneabd einem 2djabri|:eDMaBiie^ 
Mch ToriiergefenieniBi etat itailidi lMtteiti|stem VaclitripiH»-^ 
«nd danmf Telli»m;eneni Beiechial^: bei «iid ^psser dem Har- 
nen Abgaor Ton Bliit, ooter befügem Scbneideo und ttreniien* 

Tn4eaiiU«p MoftliareMei IM ejpemJVäliiw» 9C«l«m: 
le fbewmni nMth t ei iD Wid mn fidnaeciBnn derJWndeiigiiJtBrll^ 
•«ve4 echneidentfee, aniemmfeBiiebeeder» deeiAlbmeüi eepdiwn- 
ikteierz mnler dem Vebel bia in.dae JlppiMiS4debe«d;.becy- 
Seraiam, eiiiteae«ebie8 «Ked .mi4 leabaHeiNl^ ^H^ 
;«iebi 'mhrand «der Scbaraneas I>riitiUn.ia der Bpi?^ipbe».geV 
ten'im Banebe; Sieben dvrdi diettsdim Jiis jndieftnclMiäbles 
JLifa^ iai «eehUn Beine nnd denalben flenfl|| aril Srnji^faF 






^ jl^jzti,, a^ij^e xmä ifliefeniassige Dfenstruatioiu 

^«^VlttlM« iellMf #^illfe(«4ii9 «lntreUnde lf«ii«lrva- 
^Mif'liM 14 VftfTi mr t TugolM^, aber «ngfemdii stek; 
ilM'^amm Mmiämam mgfkemm Sdbneitai im umerbmich«», 
fldkwlMi IMklLeft Wftfk ^eii C>€fttiii8thlilliailtfUy mid ttnn Mifenxn 
JMiUi ÜÜilliMr ttoü #elHrifaet sitliMle ^fTshewirtigfe Sefametzen; 
Jb«ai WhMft 'Jlr meg^' iumt ^taMrt '<d«r sdrrreve HrHek nmä 
dtm Mttmdtm mit kiHneB UnterbrecbmigeD lorl; nach der Re* 

flfsx ▼oiiiica. Alisa früh zariiekkehrende Men» 
«i^iWtttfft^'^'iiir yaP'iMMliie^ 'fiMbttei^ in' «den Haliannkdiii 
rfädk dWtt'WkftH^^ 

HMr^'^all^li^^V^ itf^ttiiislanclbd «Ma* i Tage immfui^ du 

* "ei^cfiStfi.« '»ttBdhWb toü ffp«(sa^Mimi (Nir^slaeh^r 
M^^r^l^tff it 8 8 : seit 19 Wochen nrnmlerbhichen Ahgwf 
dHHra^ KaW«nellKJ%MMH6c^^ fllKites' vi' ^0S8et4Mtaig^e und 

lil^ itaillbAiBibdIP äd^ «ind^lier ^ ^ VodliMid^ SvteMM 

in^TM^*' ■Bncefii mli'lilMStö) ^holMldtal''nnlh9 d^ dM Kttke Alig% 

«ad Ffinuneni tot den Angen; ->- Sch^rhidel und Qhümeeh^» 
fälle; — nnrtidger Sidblif «dl Mlndi^ mnmen; — UeuMt^ 
Mimdler, schwacher JPuto QiB« Der K^fkcfamte wandelte eich 
im ^Aa^ deckend nfssdadenr ndiv und äßtltMBkäM war n 
«iridlii gAr inlailgen Ahgahge rolUdier FMMifkMl gew wdei ^ 
iprddheti letasleieen l^cac hob. 0ie gMch Unhapt adt de# 
n Mütwlf t^hmäABBie »»«dbigkek, ^ Iracbtttichkttt des 
^y so. wie efaie ToUbeil in der HersgteAie^ der drilckehd 
4lnMdunehB mit Sdtwlndel, iniid die Kiüliosigkeit^ 
^mstfMfa' dbnft NoGC Ten., die sSebend retssenden 8cfaniefsei 
in '^<tei Mhdett i^Mr, and die IhüsgoMAw übt ^ do^ch Ikamai 
mmiat. fteseidgel) (Arcfair, H. 1. III^IIS.)« ' 

CrVcas. Haiitaeller llltttter%latfldsn, M «hier 
MStsAimVrMi m geht fmi im austes atn l dorittes ssid 
Hlnrek, Benondsn früh naHAr d^m AnlMieft^ Mi mtvmt^ 
Uan^pen , lArtnilM «bar «Mfer ^Man «nd tet wis fMsab- 

4* 
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passer; mir bümalen setel d«r BMthfW^ a, 4 Ta^ ans, 
qimI Claim tritt Schwereg^eltihl in der Schoossgegead ein; -— Mt 
atetes Wehthnn im Schooase und Ziehen im Kreuze; — 'in'tfer 
Oberbaiicbgegend oft Gefiiiil, ^ie von etwas Lehtäa^f^f*-^ 
wenig Appetit, mid nach dem Essen Tollheit; — öWÄtügUt» 
lichkeit mit ffiegender filtie imd Prickefai & der Hairt'; -^ itCai- 
4gkat, erdfi^dß GesifiitafariHS, onterftrdcheifcir Sehlaf QM Oifa( 
Befinden ^ar nnd blieb längere Zeh ganz norinal;' apiitier stdW 
ten sich die Menses aUe 14 Tage and sehr iiätk ^ ym flnrdi 
Platin« beseitiget wurde) (ArcÜv, II. !• »9,\- ' /»'i -"m^j- 

Crocus. MutterblutflasS, dunkeln;' lllMftfflEAS&lMDtai 
BIntfi», sehr copiö's, ohne Schmerzen, um OeHitf^liÄ'IJnflälteitto^ 
als bewege si<;h da etwas Lebendi^s; — tiilksersi^ SiibfMMSfifit 
die Krauke kann davoi' die Augen nicht offi&'to,' xäf^M's^efcM^ 
wird dlinmächtig, sobald m)an We bewegen iyiÄ'r ^^^^ S^ 
del- Aengstlichkeit; Stuhlverhältung; fctfnm fiffilBlnl^^d^flii^ 



mmäMLfiu ^^ ^txt^6 liiiAi 'Maoni sp^eÜieif«UJr Idd^fai^lte- 

hen (ArOii^* V- 1- »7.^. • ^"^ ^"^'^^ ^*^^"** 

Crocns^ Motte^lfl^ifl^s'it^^^'fa^ösMU'BiF^IJfeuMa» 
k«t^ä* lfetäSi«igy**<Ä^inda"-i^^ 
fie^htsröttie und W^i'VJ^i^iiÜiäifiy^I/öiHfo 

9gp6gei$f Tom grenze nacn^nem 'DÖhocSMi' hin zl^hettoen ScBflnr* 
;», und heftigem ftang* hiai mai^ (llan;'l»Lyf - »^^ 

Cliamo^mlHa« Mutterblntstnrz;, zur Zm'üec'Win« 
■troatiiKn :. höchst cü^(^^4, ' tj|>ärfech6nd , in griÄsfe*. < Sdi^arzeii 
lUump^n, schinerzjios; -4 ferosse a1IgönDeiae'SM:bw^Se6e;'^fäH> 
branaen ; Gesichtsverdunkclung: (Pr. M. I«6. ' Ül.O. 1 r> \; 

. Ciia^pmillA» Geb^ärmtfttei'blniHtiirs %fiä''*^Säi^ 15 
jälujgAaj, .r^^lnWjsig menstniM^n BKKdchiär "tiffef !l^giel Ter- 
mehrte sieb ipn 2ten .Ta[ge zum wahren MbU^H^fciitnt^^" tlas 
Blnt fio^ imaußvd^anij- und /ging in,groB8en, fcdiwäirfeetf Khtm- 
MBi ah; Pu)s yoU; Zeichen d^r K&fnanltiwi '(ktail^BäKlilM' Wo 
Nnx Tom. nnd China) (Annat .1. iti,). ' "' ''^' 

Cb«mp«iiiln. Mnlterblutftnss bd tin^'^OMgea^ 
A«»» entbun^wen Fcini:.. Qewnsstlosighnt,. Blässe des &«ipera 
und €ResiQhlep9 kn^m. iUhli^aijsr Puhi , das Blut strcmit seit 
h^Mkäm finnde ansider .fi<i>anaatter (Anoiäf. h lÄj*^ ' 



■I.tJTfI.IUlSSB. iS 

Ipe^a<^iiM&M« Miitter^atflii#« M fliiMr jm dritten 
^^nate zum ersten Male schwangeren Frau^ nachKörperansIrea- 
gmg ^And wahrsclieinltcher Erkällaog: iwier J^efdgenLeibschaiav 
nen Mnftf^ri^lntflass und AboNns ; Ziehen im Krense; Matt!g;keit 
mad ScWere der Schenkel; Schwindel; blasses Genchtv üeb^ 
keil; eigenes weichliches Gelühl in der Herzgrube (mit Beihiilfe 

▼<ip .fihiiiil) (Ann^,,^ ,27I0*, 

, ,,.]^Q^9ati)ra, ^utterblnlfliisse, wo die Blutung nicht 
ifthnitgiig foHdafoiert» sondeni bald stockt, bald mit Heftigkeit 
wiederMirt, und wobei Tiel geronnenes Bhit abgeht (Ran, 183.)* 

^,.,1 ,|?^i^fBt^|}la^.^ntterb^tflnss,|mitgl^chteitigen.f^Jschefli 
TTje^Ht, 1»^ eijpr .2^}äbrigen^ 5 Mopale schwangeren Frau, ro- 
ll^p^tt^ll^q^j^aiies: Blntfinss^ das Blut schwärzlich^ Bald flfisäfg,^ 
)^^,4^^S|t^|lfjj^ Scheideneingang sehr «ng, trock^, 

DPkdj^ mitA^jll^gung und Schmerz ist die innere Untersuchung 
ssLJie^c^rki^f^geii; geschlossener^ Itfnttermund , Schlaffheit der 
1ifl^^fA^fflff^[fio^^S^^Vtiv^ die Kindesibeile undeutlich und s^r 
hoch zu fühlen; AbmaitHngj die "VITehen ohne Einfinss auf ditt- 

. SffMW^HNR^K!^® ;2^Sf(mm^Qziehnpg des jjtenps *<Annäl. I.' 109«}« 

.;,,,,,. i5i«^5^m,^l,Bki^fl(e5^Ut^§[^,se^ mit starkem Br«lhisi|lna 
«•«ftMJ^»*r«^«l> f&purigrothcm ^fficl^.^ und hartem, rollte 
Pidse (Bau, 1890« 

.^jmiM^^Wt^^.T.J^f^^W^^^^. ^ .^^ ?^«äm6rb-, b 

. .«*!^fc^MR^^V«»«;«W«»lr^^ ^^ unter «ftigeiiwa- 

henartigen Schmerzen in den Lenden und im Ünterielbe; -^ ¥bW 

M^^kBfi^J^l, fi%fi» knrzf^ S^ifjM^^; Kopfweh und CkAWin- 

*W.r-n*fPrt*K^pft^9S m* Dies^ letzt«, hablhiell M der 

Ktanken, yfßfd jbdnMher ffurcb ämge'i^aben Nux TÖttirt^MN» 

;||p^t^d.,9;ii^lia», Mutterblnfsturz zur Zeit der MenMrwH 
|btt:..if^,<yQt|ft&(» h?llroth; — heftige Sdünensen im ganze« 
1Xnlerleibe,idie ami keiner Stelle tRnhe lassen; -- Pols tsH; 

l^fffi^itiimg JÄCtflf. 1826. 220- 

^iOAla^pnna^ G^obärmutterblntfluss bd einem fo« 
MjÄlH^lgV?» .Mädchen, zur Z^t dto Regel, nach Heben ei« 
a^ ^f^fi^fif^ Last: Jueftige Schmerzen im Unterleibe, mit deren 
Biiilri(Ma>/^^ Blatgang si(^ Termehrte, und das Blut wie aus ^ 
■er dünnen Böhro, haUroth van Farbe, abflosf, bei Toüem, bar- 
tavi^ frrTpi^ftV*"* pqlae (AnnaL L 112.}- • 



«^ f. 
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Nasenbluten« 
Bryaua. HeMgas Nasanblalan, dudi Wtekttitt der 






{äMdär^ y* 1« IM«)« . (, . » o.«t 

BlntÄpelen. BIittfcii«'t<^ü*:"' '" • ■' "^ 

Amica« Blathusien (Pr. IL 1826. 18.). iij ^^ir ^ ^ 
Arftica» Bletspeien bei eiiiem %fijUbngea Mawie; m» 
tüifer Körperbtm «iingidmiiA^cbolmsolifSi/fciiMtra^ hel- 
iWi ^clwiiiiiigfeB Bloty mit g^^rovineDeD Kluqypen undScUeim no- 
fermisdit, wird dnrc^ leichtes Kotzen aosg^eworten; m^'^ zam 
l^otxen reizendes Kriebeln am oberen Theile 49r'i^dhi^1Uiakjß;^^ 
periodische Ifitze, Blutwalhin^en und Herzklopfen rermelj^iÜsU* 
Blatanswurf; SQhr kleine^) zusämmengezo^ner, la'iä;sMe^!P^l| ; 
blasses Gesicht;. kalte iSßnät ilnd Fti'sse; scfaiiell t6^il^|äiyQitf6 
ilnii^ndlapgen Toft öiUnäctiKekät (Aniial. t 2iM. l$8/J)Vy' ' ' ' 

fer Censtitoti^, nach hc^^tirec, köQwrlkbev Bfisshandl^n^: 
lÜBptiefaniarz Mm €eheni impfen in dte flerzgrabe, Zosam-*. 
meiiEiahen «id Brennen ^ derselben, dann konvnt.Wnl 4*odi« 
BSh»il» -0mm 9i U ßml^i^ i0»Mfm -wmk s^hwinÄ^br'ibqedi 
•US» nmm% «fifiBaStamSiisi^i^ 

V«: T4Mi^ naMi.Shwd (Apvri* l4lli.>>fif v - m .vr ' «r«, jHi »-n n; 
. MUlef#U«iyii(t9lii4i^«iiiii»rbiea elwf>fr. »)b iii |fn g4tiMwte:4 

Hosten aut »ehr heUroIhfni^ bbst^^^oni Aammeh^ gMMIP WMr. 
ligbfib 4iHr Glieder <nntB«h«lfe TOn China) (Annale |< Iftö^, 
< PnUAtiMa« AmsteH^ im Idnmm^ Ani^ «nUrtialfw» «pnA 
l^ taü g e m iAnswwagH bawt^r iJhomh s l i P f mn yMßMßlm im 
Monde nnd Halse; sparsame MfWSlwiadoOt (HTT rfriTwi Ir'ünwi 
Rssljdee HJüüQs ^BiK» r |ita> j j<i smom )r.(Bwimelaaf W»fe l wi#j <g^^ 

• oh^tfnitaimi. Alnlbsisten einer Uf a hii gan ^f übn \i i mm 
MenateüOcbwaaipsMin Fm«, nach ve r hegge^angwisr, jmbllMif», 
An^» mthe« fiesiAl;. f rb m niyJo i ef BlnthiilsiM^MiilsiipiHltiM' 
Cnheifceitir} adoe siteaiUiafti frimmiin nnnt Khmriftiiw Tjitniasi 
wohler (Amial. I» 2860« -r .^»•»T/ 5)1.^,0^ .m*> 

Rhns. Chrenischer Blqt^nsten&%1ii§l;dN{4m^iM4 
Hasten, wobm es mit WenchliehkeitBgettU 'Jimmimfi 4m 9m< 
littnrtllilsiMiil dnd bellcatbeo BW« bbl so ahmhi rfimdpiiiiBf nin 



M. 



w^Mv^irftmum^ 



■HA, mn i$ 9W ^m iflfi^'w&tm tirkmrmAmi «ellflde ini 
rm TheSh der Brust; -^ ' IhMtändig da SchwäehegeüiU. dm 
WSH^ntm^ 9iM wMre w in sltternder Bevrnrniig, mit Kogvlficliei; 
> < iJ Ü M fe*iieiC 4tr' Brost; dies am mi^steii naofi ^6m Mnffans- 
len ; -«* Seneig^heit zum Frieren ; -»- Mattheit imd Abmag^ 
nmgr; — kdn Appetit ^ und nach dem Ettsen heftige^ Drifcken 
In der Horzgmbe;, Stuhl hart nud nmr alle 2 Tag^e (NB. Zn- 
riicU>leibende Mattig^keit wurde dwrcfc CMna gehoben} (Archhr,, 
U. »,113. 114.). ^ 

:i:i'!PW^J^ Y^i^etlabills. BttiUnJif: Aa^r Blulnaf! bei 

lili.|l9^jf^^|^l[Lel|;e4chwilr»ii:9 mti WMfiims ^ «beln 
^I^<*|^j^fi)r^lhe9i (Ca^iiri». vmmmilmosm, aö.)». 
^i^C^jC,l>fl»^lif,<9(refaWUs^ Stillfni^ 4er Rlutmijjr bei 

^^flMÄf PÄ^-r •^^^•r^^"^ ^. ^* Fäwi««» Mlndenmg der 
Massendäi^^hmi^n 4ersißlbe|pt^ i|ir|d Tdgvfiy des Sqivwece|r<-'. 

-nL.-iriX ,Mafni- .fP^^'^.W 1 Ifr d e L 

»'^^QtNtt.t'fBNn^ a Mal i^edetluM) Gdle, tfcliwltfdeb 
fia*eftief'^w|8lii^i)iliiy ^^|V4toi^M$ riflmsteB) nShi0.ik atf SHederreilN' 
sai^^fiifli^dAiil^FNMl^^eh S^^ den Magreti llfhr, tra^^ 

sAitdtt^^aMMl»*kflÄ^>HMMMr<Mtt;M^^ iNü'Hlli idtg er 
in die fifOie nach ttmt md >9d^ l^ i f #iud l f y *i>^Wi ^^ ^^^ 
cetfj^'^ilkiitf^MMi MiMir €MMi«Mili|^eif' \kid' «Mfe* gt i itef 
8a i#»iito; "'gl» behalte' tliiBg | i !jgii< ^ aiia deM^ 

IK^liMitAattAd^^^fAb^k^ CljA^MhÄil^fe »*-^ f »^»»■^■-•» "^^ -.-^ Hill itk I M^tM 

mMr ' ' ilUffinisieBmi ^ qcnwmuei^ auni * wiraenegeii xwnmewi^ 
Al^fif, nn^ [^a«bt sterhen m aoHtoen-^iiit «eftnM» ten Aeettük)' 

l'^i€«iri\tt!ta"iaa^eii|attHii. €^n»l»tf^Mer Behwi»#ef 
elHttr^t^PM^eaif ran;' SMimlraM im* Bäpeike^ Bcriiikiy beim Anf* 
a t g i i a fc ^i>om '«taee^^ mit Bmntnheit «iid B e htv e f fe w tgiMBicbfcrii* 
des nQ'BifMAMRai euer* dciS' Oespvocneneii'ji' B'MYymmefr der* vv** 
^oHlHMe^^ %in * titaDM* ' licr ^ Umnilieii nmf^BHifechett fn/tt Bchieim 
imd^lfi^htser. ¥or dem SithwiBdellMftlle, AnfMe^en* IhaMitn»* 
II lAlfthnüBr v ^fc i em i Ü , ntid Jim iP oihsi . fdKcm adiHsniges Kr> 
biwmi^ qs>eh^»eitai»iaMm<ia Biiiwdiideifaifitiie ; mitimtei»tob 
iirtnu sohoHer ^nrWissflns»; Hadits Brwadiett mit Selirsek mii' 
f «M*j inbnAAgsp/VbfttMi^^ Aengeflfeitteh) milMl- 

%itm^m mh m imm^ ^immb f^Wi0am ^e» Btffad. tüd Zf^ 



3» 8«flt.A««I«0ib- 

• • ■ S e 'h- i'-a' f f 1 -« k -Ihr •.•-..» i. 

Ipecafinanha« Durch drei Mal alle 2. Stunden wi^dj^-j 
holte Gabe, und mit Beihiüfe Ton Beilade, Araic.|^ ^aiiipii^3 
Hjoflw;. luid Mercur« aolub«, die biimen 12 Ts^eu lol^ de^^''bier 
angegebenßn Qrdnuog nacheinander gereicht wurden«^ S.clilj|S[- 
fluBS: der Kranke Oein Tollsäftiger Mann yon ^ Jahr^p) yrar^ 
nach mehr^ längere Z^it hindurch Torangegangenep Y^rhfft^^^ 
lürachlfl ans dem Bette auf die Erde gefaD^i, wo ßr^.j^esin^jga- 
los, schnurchehftd und stöhnend, mit Schaum Tor den^ Mimde, 
lag; alle SiBnaa^hätigkiMt aufgehphen;,.die qber^A^eplider hflui^ 
gen herab; die Pupillen erweitert und reizlos.; das Gesicht auf- 
getrieben und etwas r^h« zucht und wird. Ten(^i|;T^; starkes 
Pulsiren der Carotiden; . d^r. Unterkiefer hängt etwas h^rab vifd' 
aus dem Munde' lauft yi^ siobäumeader. Speichel; Bebten /^^r 
Lippen; Stöhnen; Schoinrcbeln^ laqgsame, ti^fe B^pii:^tic^;'er- 
höhete Wärme d(^r ganz^.köi^rob^rflächfB;,. PnJs tro^L sIbiIe,* 
€itwas hart., und etwaig bespbteiin]gt;,niä8S]|:e£rec^Qn {deji ||e-' 
Dis ifiB* Oie ^oh einem, ffsden.der pngj^wendete^ j^ittel., cnpt«' 
stand^nen Yerändermig^ ^md die,darafip,f()Igend^;ii,Iu.dipai^Oj^en 
für das zunächst g^reicht^ ^. Pferden laeTf Älth zii weitsch^^ei^g, 
iU>ergw^n) i^^w^ird npch^^^m^rkt,. das? 5^*,aU^,AnJ^.nge 
eine.jßlutentziebpng yofi § V«}?^^ gcipafift? i^«r4ö.l,(Ari?^J^T*. 

Ulidtomic«. |a Mg a< s ü y a n >iSHidal^ V^^nAß^ßUffm^- 
^flt^ uad'4nkiiB|nhliKeMi)ittjl3iioib)&i;MA^£li|a#| #e6)|^fi9i|ke 
war.»! llMtea/g«fiyi»*f «rr/Megi.Acl»iarsh9ii4M«iid k(N|i7m^ 
d0» ^SpakhiSluläalbiil^amiSttS ishaHiMiuille^ « IMf < flMi^e^ 4w-fdeii 
öfinet er die ^vgen, fangt an zu stammehi,. T4isi«M i^ier^eich 
wieder in Schlaf; die Augen schmutzig und glanzlos; die Schling- 
werkzeuge und die unteren Gliedmassen paraljsirt; der Unter- 
kiefer hangt auf ^e' i^ee&te Seite herab f nur ^mH d«ni linken 
Arme gr^jft^,^f^ipffifi^^Tfxjire^ffL,,vß^^ Pids toU 

und langsam ; -«* herausgetretener Leistenbruch (NB. Der Bruch, 
zog -sich zurück, «n^iea iili^ciOiir Kap6/iwj^ mM) J6#^ipdel zu-, 
rikk, was doteh AraJasp». iawdlcbiwttdiäiisjwriiighrtefjt^ 
beseitigt wwdeS) (ArehiT^'VIUk. 2» ^2» v83«)«' ^ ^ «* > 

Belladonnai 'Sklag<f}u»si bei e(Mr4fi#Rui«M^ liWös» 
sanguinischem , an 'haMMHem C^apüMhanem ^moA tSüMmrslop- 
fbng leidendc^tt Frau;« bald nach dsm iliiftdle«' Yariust^dev 
Bewegung und des GeflJMes der ganzen redtfen Rötfuersnite ; 
^gänzlich«^ 9pnieiiloirigkefiC^ laaeh ^dem OhraMlihsgeugeder MiHid;^ 
Gesicht und Genich Termindert; daa SwfjüBtseiui «ngatiübt) 



c4if!iUrffdb6iB0iCiMifl6A-4MtCiaihakiMi-aBd Int ttriafls AfiMt^ 
«9clm«Kes6cliliagai; Spfäcfaplflaip; 5ti^B^ StoUvwtttqifw 

trptl«r ^1$ CBieel» XL 97.), » . 

QelladoiHia. Art von SGl|Jf£^flii«s; die Kranke war 
hA der F^darhc$t tob Schwindel und Befin^tt^giM^ be&llen 
worden j lo daaa sie bewnasüos auf die linke l^eite niederge-. 
flunken« Nach lS-«20 Standen war der Zualand . nach fo%eader :, 
sie lieg^ ia einer Art Ton Betänbnnir» kann weder spreehen 
Ho^ SQbhrcken, ^ebt, nüfstaiker Stimme befragt, durc|i Zeichen 
:i^n Teratebeii, dairs sie roin Zangenrücken bis znr Magcmgegend, 
Schmerz habe; die Piq^iUen erweitert« das'Ctesichl roth nnd et-^ 

. wa^ angfäaofen, die Veiten der wepsaen.Atagenhaiit stratxenron 

' ^^flot^ der lIlMbitl Terschlossei^, der FidS; etwas gespannt, seit 2^ 

' Ya^ kein Stuhl (Archir, T, 1. 66.). 

^ 'Biii'3rta acetica« Durch drei Mal. wiederholtekStitt'kere; 
C^^nbd'xif^^) Gabe. Apoplexia hei eiiDetti'84jfihrigen Greifle;. 
'Ar«ft"t*iige nach iStatt gefundenem An^He; der Kranke süst 

^loritft^-^'undt Ikaldosnrit Kopf und Obcd kmmm hi siehzusam- 
me^geiftmiken, ist unvermögend, da rersfindliches Wert zu iBpre- 
chen, oder die Ztibge hervorzustreckeii^ ond kann sich nicht 
;aÜ te. Bd.« l«««f hai keb« ld«e Bwiammy; kindi«*«, 
l^edttiikenk>ses, automatisclies Beaelimett; ^Bchlafsucht bei Tage 
und JNacht; Sdili^ toU innerer Unmlie, mit, Stöhnen tind mnr- 
'lttiimiietaP4^wede} ^^ ge- 

t<8Mte'iAafs») -^ «msdbcSehene^dnnhie 3lirangeiarötiie^.blai|flek-s 

' ii|>tt^1MleaMnji»f tt^i^pfMtor^et^ Pnta; öfterea 

BüMeff; 'mH einlgeD- Vigftn4Bcin MüOiXlttesaetaeliilud in Hule^, 

... CiLOmSCHIS UND tOKISCQE. KBA^MFFE. 
* ' ; iCttekuiig^eii« ConVitllidtaett. ^ 

•llfxe^lnw»' €oiiT«'ls4v-ea,.4ichn]kes^)oaes*2(acken ii| 
MMen-AMtteBy^hei einer Schwengerw (PnJkL 1827. la.)« 

Cocculus. Gonvitlsioneirbei einer Eran, in Folge ei- 
M» Kn(geiK^0esfaffir«eea; *n^ AnläMeii toiv, furcl^ar stechend- 
' Wisien 4 Mi fichmefwn.aus. 4QPi .ki:«nkw linkfsp Z^e^finger , dnrck 
denxAim undidiei^iaisl entsteht: Aengsttichkeit, Beklommenheit 
laidf».He«|}li4^,>Bewi|ss||Qaigkept, Schjiit(ehi ^er Extremitäten 
nni tflei^friacliekiDbiske dw^ i^ ^wizei^.K^r^ter} das Gesicht 
«ndvnnen« .inlbj|'4aisai bald w^wweri bfOd kalte!:« In Tropfen 



!■ • 






H 



jjilff^f — •«wvsitto8is:keit, der Korper auf aedhf MdbaiMit^ 
^N«tM ii|«Mi Aul «Hidif Muiil» ifti fep^iueii,^ äi^> A^g«« «aM 

tüM RuiBfVM) eni vftiCBev' 4bvpB'«mmi^R' jw*' '»^ fiHBiitaBr|''viMr 
MMte Ton 5 9iii'1I^Mb|MI>«MN»»CttuMl i;'iae,V ^ '' "' '' ' -^"^^ 
ffy^^ö « «y arm«!«« ^iMt« «i tf )»« A MHeiiftr* M ff#IIMI tl<H 

mi der «aMiM$ 'diiiiqffcv liM^^l^llkfthterB^t ih^^^ 
llMM, relhar «eBkMt WMlMk^ BrBHdtfifMi>'ddl'ÜeiliAMM^' liitfiV 
lieMgoil' SlAmetwSii ^'''dMr VCfi f^ iMM ; * iLfMipfMiM^' 'SMniflJiwflV 

imifie> md beeiqffer JMeiH';* dM Soilift fM^«IHiMi)ii'*«M^^ ' 

imf Bf6ciiiipier emeB sfuin^eiir voMkeB i ueingv newegfMMnHv 
niniiea mii tupb'^ V 'Wr^opiniiiKeir mv-iieenuRn^ev TTimveni^ 

CMi^tfstaeM, f^erlRikiiitg^ <iiet>^l/ii»tos ia^reit* 1Wi < Oltril Mm' ^ 
Ben des KopM )Mk^^toiHlii|IM 0Mf^, ^#lli«^^ 
and rolii; 'ans' dem Biande fSesat xalmr Speiehel; g«aahl9iwiiMP, 
kleiner Puls; Bewnsstiosigl^eit (^mml- I* 31:1. -Siai)« 

Belladonna« CenTolsionen: der Anfall beginnt mit ' 
LMclieltt) dann sdirekliciie eonYali^e3ewegtittgen,.diiiss 4Miui- 
aer '^'Kranke niciir^iin Mfeil terMgen; ' Bmp ot t vWeu^ diMi'^ 
Körpers; heilige :iliUMrai9libieg^ng de» Rtfidfieoa; li4Mges "G^ 
schrei; ^ heisst sieh und reisst sich die Kleider vmn Z.^ilye^ ^ 
Pupille eiHt«lfeM$ ^ MRr mri mid- krumtifliaff^ ^"^d^ Jlbfral!' 
erneuert sii« diiNsh' dfe jfe^güte Mrühietfli^ d«r 'BSlMk4hi''iiflV 
dem Mnge^'(FH'll.^I8B7.'l!l.V * • •"••"* ' ' 

Belladonna; KMd%rkrgm»f»; liiMt^^ ttf ii ii i>l|| % AaM^ 
fSlle: daib Koä if^i^^^^ybr BeihiA, Medir dtd^VHIse *Miii, ' 
Biej);! sit^h Iduten llher^'ScillS^ 'mü deiirHIindtnl iim'shdtf^ ''WflKl^ ' 
4icfa ndt «esd(f«4 auf* der Brde, krifamM' sieh t«<teMr «fb^N*eel^ 
seliid ztikaiha«^, HM- neM^ «er Via^ drifehTM Mvaufauy " 
feis HNui enlsnntmtt ^amAii "ff^sntt'uNHi' vttir e^genBiaug^ik' itflHMr 



; 



^ 



clivmsonfriiiHR'TonNionK isausnvij »} 



, -Helladoiia^b CoaTuUioa«» «iMt3)afai%tfi JUAMt; 

Umdmy etwag r<i8cfciBMai.44hwwm Mn^rib i> itii)<i . .1 

hiM<Wi<H»y»?»^w*«<«Ü* jJfff im M» HM, .w»W|i^Ji> ttwawM 

•^^^^f 'fl^^^l ^ ^^'^^^^^ ^^^^^^^^^^ w^^^^^^^* J '^^^f •^^W^^'WJ W^t 

ifahtt I flfi4itim T^ iiHf^ WiihF^l DMki 

hi» fiffiin fciiliwiiiiiMlM iäi 

Im Md di# ZfÜHie bitrl wtenttiAiiffiweil (Aiefaiv^ L i; MM.). 

nkii^ Mit TtrAiifMMiff 4H> AMoniii Iri fiinwi iüiiiriBnn ¥ir 
h^kdittidufliBttrdthAkiMirfiniicBiiiitf tiOHcieiiiu ilHliAili&abMkiiiaL» 

iMMMDJbtti^ •'4ill 

DMii^ iMNMIlM WrNaiHNb «ad i»<4ar Mm»^ i wrhM i t > 
^^1 fttehlTfriiÜT aail %HfliiaMliai fliiiwl Ii ?ifc>i t • * 

ipii den Bücib9ii, d«« JMd mA dw 9#MMm: iw rwfct »^ daaia 
Tiifi^BiSwy» Irteif aii#bl9^ und durcb Kux vom, Iw^üi^t ^prordtt 

katurt^Mowaglii»!^ vMfiii rjn dfa 1h|U^ Uü^ßp^^üm m^i^ 



wurde, «m Biickfiille&.tomiilMiifi% iMb «w« Mal wnßMküfy 

IM« 'F«yefe : iCwmMiW» 4er fiiiedep ; die DaiMsen Wf^awg!^» 
8«famm.9o«..deaiiMi«Mto| «taaraiAofmv.Bewasf^^^ 
«MS ecsicht; ToHer, hwter, bänSufer Puls (Pf., JI.a92«^i2At>.^ 
*• I^ttttliM«^ ÜftfiiAptliei^^ie, J^ei einem, l^pn^i^nliäfl- 
^ aeeientttedflli; «MiMickt w Mi l W ft ig ^y. ,w^l|^ «t^ 
nwM^ deikJBaiid»«Mil; efier#4mAlie3miiA|fle^ ¥<ir eMi 
lÜB , md JI4IP0I eUk i^ Aor^ 4reM»dei|^/lif|i4< .^ep > 9^t|^q|16^ser' 
nach hinten; aQawhli^ ergreift dm Zncken die Hand, den Arm, 
telin den inderen Arm mid die Baue, Sanomit es um üdk her- 
ijBiicld«^; die;G^iiäciit8imi8ke&iTenBog:eii; später werden Brost 
imd* l^nteitoilu i i|piffnni>' «nd^liefiige» WUrgost «od: AnQrtoiieii 
trii»€iii« ]liMdMwiliJM«iKie;.hiirierlm^iiqB^^e^ 
iMsimraagiAak^^ «isMimtaitorf «tYKuer >m Jeiü llifiniii^sff r.%^i4p0 
Werfen 4»\ GfiedaniJttidtfliiriirfetorfoiiffdMfac^ Mift^VB^^^^ 
'«(m» €lmni*m.taliM>a«MiiflNBtfdenia^ girftiiaM dUromleiO (Ar^ 

. BeHaJ ottMk EftUsütolktaeHge} üpfHiniiliiH^^tair^W 
eiMiK^ga* Menseh«! x lAnfttie^ei» mmvkmfiMmm^^Bß^e^n^ 
g«i4m ÜiäieB Aemei^ autlheW^M^vRöehein idfefceiNle^l Ma l »! ^ 
del^ Bewa ia ^d aiglM a I iMatgqtfase ,ti*gi>dttBidli»K€h>pi^|^ hIiWb 
«id*Mii»d bewegen «ialt^eanynbineeliO'^thlislitrfStriicaii^ 
4«m Himi^e^ 'der^efteeliiirpiaB. «mkfii^ffiifaiik nash JrivMr^gWi« 
gen; der gaioet JSlvpflriliitair/idieallir^ 
Ansalimea niit:>Hef%lMit; Tai^ 4m*AKt»»my ä^smf^xisfifm 
um das'iAcikkel^olenk,; €Mii|l Ta» HAciieBlfreniett. und 6e(li^Do* 
sigk^ dle«e# 'PMÜe; ^aäck dem Aiiitte, CieiNilU iwa ^Moacibw«-^ 
#en Last aiff^er^Brisl^<AmH(l: i« m. Ji50. 

H^y Mc^ffiA#Af <^Bp«le|Wi«4j4a#&inti^<fi01H 4iiie Aliming 
des Anfalles, asit ^tecbraa nieder,* «cyägl :mkt aMi^ ^nA Fjis* 
rfen^ •Mi»<die«iMe^ >imdifeddi^(4ie Beniien^w 
Z8MM diwMittnto.itndfiwt Bckaimii^rar^^i^^ 
Blanrotii nnd anff etriei^en; die^Anfen terfnjjllebtiifl ^md kvam^ 
Ikaft bewegt r Vrlm g«M «mvvsHMIrlMi^ tAthnm rcMMad^ langsam 
(Archiv, I. 2. SB.). ' > . , ^^ 

Stannnm« Bp^ilep^aie, neu «nteMbdmk M einem iKwde 
MmZahnmi: Bvblassmig; ZiaumimenM8senderasiQine;4iranvf- 
hafles BMcneipen der Hände uml Daumen ; Suche» mit ^dcm bän- 
den ; Riiickwä0lsfaiegwtg> des« Kerpers | Teidrefcumg de« Af^en ; 
llei^nuligeleaiglt^ (Ca^ari, firMuruafen» Itt«). ^ * 



m^ b«i'6iM^4qttrie«R>VMttV all« lt^]A*^18 Woche» «üip 
Art KFampImilbll: plctelielier YeHmt der BeaiMattf , lÜfdedM- 
.*teii j -#fe {^rte ScMai^e getroifoi$ Kräwplb chir€§ den. fiaziw 
<X.ttrtier^<Bbttdlltie:«ita der BtHnneii $ fik*Mnriro»4eni Miiade ; w 
dem ffiiM«^ dee AbMIms Di«lie«diglMiiltti>K0^ J>ewMde«i 
Ji^iä*Bftcft«n^ llnaj^eiigfeHiJil «iid FresaeBiii4erIIeiS0|iaftie;idl0 
A!lii/l$ai«f%0iliti»Ai s^fs*«mp^ltag#,' ftadv deOMl^^i sehr jm^« Am* 
'li^fd^M^]l^iil8ei»,^'Ble|«etf Md tMüMii imtviditai'Aige« 4lp 

(Mi^'MiMlIb vo]i>ai5'K>i«i^«^ hyc^^yiAmaii. b-t^iZ-^^m^» . 

».'II ^' -r. n.// j» , y ^ Ji *t Stanz. 
if »^^ojj|)|^^ i(««<i<d«. BliNii a Mdliiwiedeilielte €Ue»^ Tei|#- 
>'ffiinfl?fiUti«1i^Rfe*ä«ip«e) dsflilPflMiSeelBMtetMideD, M mmm 
"^jia^el^BMMelieifs' ecraplM^ <iiiil»iB0iliJaft vm 

ahnliche'^rämpfe bei einem Sjährigen -IMBttclMin ifaiit» Mh 
>^llif¥d»iiMttr^/)DteiiiiiAn^t«d'^ (iMii. i. I42lK 

'M<^'H^fi9firwmt&«;^' Art'TtilteWVeitttaiixi' dm (ISpffil!«) 
''MfiMe1^^iiM''llii BetH»^ ^imnütuüf 'dem Köpft kiii' mA lier, 
"Writ Üdb'iiBi^^iliMf'fldteivttidv^pifiAtimdeiidM 
*'<Viiid(<i««iPlilM«Mf'9itt^0K''i^AiiB^ ntvvwMi ife sebörir« 

<1KßB«fH« ]te^,'i?0lilV'iM8iete müiadkrliaEiidte^ itctaid^idM^ 

'ik e<JMtfte< dimlitcli lir Üeierikh, md sfe loch* oft MKgr ^^r*- 
HM^r^^'^l^a«^^ oft?' »oaeMP HäMii; -^ «riei Mfot, hei to» 
ÜUJT'Zittig« ttttd Irock^oen Ii|ipov; -«^^ hiowdOotf HjBOMbaiivev?^ 
anrnfaiger Schlaf (M. KHIr^ Tsf^ noeh-dete' £iimeiiaioii ioa 
'VfMc. iMey^nb^b' ftlgfätoier «ttlan^zuriiofc; fichwindel; sio 
^Aik ttiit doii^BBnden Weht reditr ngrBtfeii;^die S|Nreehoi^lBik 
Svl^gt^läbM: •oio'^Mn di9tWM4«<flicht*^^ hennohriogim; 
'llidifiM^hWolw^fläMMderHittliriwLfiivibi^d^ goteie« 

* ' 'iSlrottb'üf«». lÜliMiiaHrMiBriNhiiM^^ '^ 
ooem 11 jahrigen Knaben: der Kranke tann^, feht w^Mad, 
ttttt tonn nMt> in foradev^llicbtaBg: finifehen^ dec.l^opf wird 
MAm'dtm g«Mfen; 2if|or|i der Arne jand^Bafaie; gfNmeUüyngt 
ÜäAoit'altor Glieder ^ wobei sidi dock der Krafdio wbt^an^a- 

-iMIten temnir; >dio Mi9luQin.jfolien.mpkl dem. Willen; der 
Kranke legi-Mmg: 4m coc|il«n Affif «na Xm»» b^ tick 



1 



m 'Vnrnnuim vtv nttmamm mmjk»m»»tL 



WK Ü BlWi llilWlP — i» ^mM TVnMfn^ OMMMQf DMÜI 

MMeH ibtt^ i^ d«i ««ridil MMkt Mttflibeit «ud T^rüMlMlf 
-te»; Woi^iiiiMMtelt |feg«i mbnewMftMke; TeiifM ilet €%- 
^MMriM»*; «^<ügi» tad^ ffiflwiiii i igfceit} Siüleni »it «odcttM« 
^Mneffttif ) Ml0iti lltfKMii46 AilfitMi} Mrwiilorto PopQleii; fttt 

^MsdrfttMi)-* gfditter Biimt) iMiter) g<e${>aiMifarLdb; taf M-^' 
fta^YMU^pftM^) 9«Miiifel| #^«riaiii<Mr Vi»; öfitnt HSttllplm; 
tflnr«Al# BMehMfet l^itgter Oittm; ftürimf^fhiftor PidB$ killg 
■tud < i md ffftMiy bei MM» «Miclite^ miriiMfer ^Sehl^f ifiir 
'8elHit#«heü (NU. dänft wtfde ^eg«ii fb%^d«ir ütfA ibri^'l;^' 
Miebener Sjmptame gelben: Iciebtes Zättem d^ Seiife aiitf' 
Arme bei Ansfrtogtm^; ^est^aiuiter I<eib; DttreiiMii Druck bti 
IMerieibe; tpanHuner rolber Mn; Af^etifaiAiigpdi DiMt (Atcbilr,' 
^.-2. m77.). ' • " • " '■' '■■ ■•■' 

8treiiiQi»U]i9f Ar» ,to^ YeUstü^z, |i^ ^HjRCjjm^l^Hifin^ 
gen Mä^cfaup^: t wB n/i in dit%,»# «. 7 <»#c 4« Tffn Tvi^^kfft^i 
jMide PemsYnMB» ibui Kind Uest JuiiMnd int Rtttei fäbil abeei 

4«f ime Berübfvps de« iCons^P^ ^ c^^iicfim»«^ ^«^^ ftf* 

berdej» in d](B Hikb9| mil Heulen und Tec^'c^em Gettchle, kennt 
Jhr9 Anrerwendta nifoM «q4 bör^ sie nicht; y^ «nfefiuHit» enl- 
/BebeH) lypd ^UWicfc wieder mhif , und nim^ eine beiende 
JWlnwg en; ^leiutdnnn n ^ MiriirMy «nifein in dur Jll^nbe li^pn- 
dm ISiihnihn ^- dräckl ji^^t^j^i gä riiM«!h An aioli nad weint ä irJnniii 

itewi« mit Angel nnd iiier^r. Mjene^ninw ^^iremen Mupi .w . 

nalittik ai4|iÄai| ^|A Händfi Tnmnmun nut<JBtenlen nn^ ffnreiit Ja. / 
^ea fiiebeidim ulmnit (jM&wni&Btt Tfrnndnriirhe fiiniInBiffn «i*.» 
JbMBbt im iBf#f iMsnun^ (lMi)^,#t T#cri^,«in^»l9ira«.jnftdqp 
«üff A w a Ahn 4im im4ec ^. die IKi^ jwir^ ^isb .ai|f 4^ 
Wfdien) »Mit 4ie B^ine,anf schlägt Hände nfi4 Kniee znsem- 
iUeny eehüigt «m eiml^ ni^ Benl^ «14 Wifieeln*» lai;M snw^i- 
Jin lanit mpf^ eder etöbnt^ lüiigt l^SfriSiea en^uab^^ eder liuuit 
die Amveienden ein nniitüehen lL*wA annen^ •bei juidnofativer 
Queens -^ naiih diM Anfalle iinnt.ne:nnliiff. nsd^enMilteL ehne^" 
sn ecblalen; -» Geiicbtafeibe ^ecb ini^ iNjipe^ f|^ jKMNai IR^ 
Mde«k9V!e<<k,4er Jteetjk ,. 

Cln^rtini. Y^itetenKffbrilftbe 0oiiTirltlefi.enr Td^ ' 
^ft^nng Mt Ati^en, des l^eeicbiee und des Slhiief«; Kopf nabh 
«nr rechten Seite g(ezdgen ^ Sfin •' nnd SerscIfieSMMrn (fes nnkeito 
aTIMs nndf BeltieS) fiewnsstscni nn|gp6VMibt 1 Aeugeflirakeif iold 
IFfWntef oder tMtAi VoMeiU'elsMiU) nnd dbvft^Huicirid' MuAdunnniig 
<M< Wlijüiiillj; , <fc HHI» turtll li) #Bi fliy Bitf »«llt <gH 






b^iu luithefclia che i Aoflieben;. iniinefwiilNffndeft Zactoi «lle 
Bfjiui^etB 4{9t KÄlrpe» $ Fieber, mit Durst vor demselben und 
ii^;|(br<iq9i^4^ Sdxvreissee (iiittBeibiU& Ten jypiat» imd Ciipr. acel.) 
C4j^ai^;. 3#7.). 

i:iiJi|ste4Re «|4l4 Wli|?»ett^ ^«itoem lij^brifen lll«i(|l<4^; ^'^ 

«igtnA, iftei^e.fiWBlffff^tMiisl^ di« ^g««.sehr ^i^ji^ 
pl^ d|M V«IN).NiwMlQrlMia»,bes<H|d^ if 

•M« jaenf^OTW^ mv^9pel^j^fimm^9 m AU^fehe« blnr« 
'*?rt»'>#»«li**A^KÄPM.iif^ die ßüfrnclic ubf 

Mdentlkb tmd .ttühpoH; «r gereizle Geinälhsstimmm>e » ^ bäl4 
ir n b c rli BJ^ b«W iinpieelii -^ f^riiiiKer Appetit; Abmagenin^^ •-- 
4tf toiMMffP ^tuJeraeO «efisSem Und fcldnere Warzen (NiK. 
2iifilk><M0ei^ ^Midldio^lllpmcJie ^dlidkter^ die Hände siGl^erer^ 
^h^^ähitA MMäf'iUfkä teütt^e»^ dato Att^emein^efindea besser 
»t»ei Mdl^ AHidte «te^) (AittfairV TUL U 46^ 

(' Vyeaeyainutt* Mitskelkrampfc in den Waden ond 
inl hkhteren lltdto der O b ei' sch enk^l ^ gwsserst hefl%f, die timm 
kMfiam «lebend; dl^ttnnMbrattp^seiVasa'flieliderKfankeTaite 
iidäyfcii laia kmw^$amm'fiiafUk ttnlelila^iu^er Solmer^ Ton 
^tidtf FMiMfli 'iwf »ie iii> <lstt 'MßpJr Utfer £MNwete% Bomscin vor 
MatOhMr« ««^<«lta«jMUIs^^» iP^nibsidklisl^ W 

Wibli^» ^nAMmfgeirDttMAM, Aai||s<yel*«H (Aitbiv, Il4 3« 910.. 

i.^x . E c 1 ^,m i) » !' 0* 

) VM^kMi ''S«(la»iy«ief 4i«f banka lie^l J>« ToUem fte« 
waüiifa 'ft^tfigielgiflegasid atfiwr»ggiftaJ^a» sprechlsn, lhei)a 
^ r y a Maa» |lriHMtiaate»<» ^^sila^ ^fwji^eft iteaittiosigkelt» mk l>el 
aläadigam B^ p ftei dbr AMyaÜdif aad resdn^lini^ der Aagen 

MAfbea^-^.Sodpeii m^iSv^ffimml^^V-^^ ^^v^ 

Mf.:ili|ilen$ ei»i»w»i<esy / ä t g i lB ak f i, 4yfe^. Odwholw; Spani- 
«em. i^laohei» nM XMakan ai|f bqtfleff Suiten ^^r^rpst, so dass 
im^Jhoäif^i%.mm ^ia JliM4mh«a mi^gii^ ist^. — l<ackenstei%i> 
Jkeil. aad iSctenat^i Mm Orehw des f^pfes^i' inanclmi4 steifes 
AnjMrtcfflkai der Aama» ÜafSR «sd «Fünf i ^ B a achMiiae nBanf 



/ 



61 -CltOKTSCHB OIO TOVISGttB SKlBMVFB; 

1tf6ibTef8lopfiiiig^y und SCiAl öw mter {^fMlfff AttBfrongiqi^ ^' Dl^&- 
ken im Bfa^eii nadi don BsMii; Bkel Vor^ltteisch; -^ maller, 
fii^iiiefPdfii;'— inM Besdi^erdeii y^lTiiild^er Idatriil derMeu- 
itrdaffini (IrcUr, TBT. !• JOl.}» ' 

S. • t.a l « p.6 1 er .• -..' \ /< * s:i^? 

'flrch\vfaider liiitf 1»f!liW^e'\l^ ftopfelf Me'nS-afike iiiijti>^' li»- 
'l^emeiii khmdB,^fii^ ^äi(i'Vdhf|^;'dfe Aii^n bä^' 6ffim starr 
imd matt/dfo ilbei^<£l2ftr'b^eg:«irilä'lLird^ fipp^d^ 

'der Mund geoffiofet, tfe gfebl anfkekn Frage iknt^ört; fedes 
'€lied wird TÖn Aiidarem.l^iclil l«^afttiiiid MmüI dieJkm g«» 



gebede Richtoog, mir die Augenlider öffiien sieh wi^ier^ 

mite 8r<i flchSdbt; 'Mdl^ JMMtfMr da^i^' aÄ T^ta>d^J Wa«C 



allmäfilig BeWegÄi^Ütä M8itmlfo]^%i^rltUiH:ttiid'^ pink« 
115^ elii fitiideriiM Mirf'llildMg^äiLAi^ -Sfe W^iAlilcliVydiA* 
im AdUe tttftÜit4r<^tM^^ (MKlM^'Aäftaie )&b6^l^iäoB.*; 
aber ea blieb 'MÄ ateriM^V^'Mlfe Vafügieak, Atip^tfimaogeC 
Scblafioiri^keitv «ngäliyh^ m^^' t^^^fbi Scbfiessen der Au^ei^^ 
Wnrmeriiesei^B, >faa dnrcb PnUaL getu4l|en Mriii^^,>iae&^m 
^Tor Chiaii rergäiiidii ^gegch^^gegen^^^^^ XiLrclurl'lT«« 

tki^ett tvfHf,'^'«lftbefabtf^linik&iri&^'^^ 
•ebtttÄidAl<{Ai^hW?^^4['^«l)r'''^^ t»«**' "»^ i'*^" 5-^^; » 

Cieiita>ir^8e.)'1v!riitAt"tiif ttfebMlto^hiidfl ioidäreii TlüfSt-^ 
leB, nach Aof^nttÄ^Ctk^bäitoM^iif ifei^e'^ttklmdii^'^ 
bei ehiem Kaäbto, i^reücl^'ä #odJiäi4bYt>/e&i« atarke^bpF-' 
VerletznBg' e^^ii'likli^ <S^'|iftUbcl»^4i^t AMfttPb^ft^äk bthbii "^ 
'derReihutg ^iiijgpl$||%D ^rag^'^dnfi^ilöiftn^ 

ÜBefindeoa: df^^' eriA<^^ l^g'^^der'Hftvtökiib^ Vi«M^'!l'i«miz^,^ 
eeai^tsr^the, «e)ffV^^^ tiii^'ttilrdM|W'9(Miil( ^itg4fM i^ea^n; 
bi welcHem irfch'dfr %Aäb^ 'mef^äM^M^itf-leäiigr^geJ^libi«!!/ 
HacfaherV MffiMK^Anaeheti^ G«ii<ibr^MM fiiÜDdl^'kalh' '^« V^ik^blöir- 
aener MODd, 80 daUrktmUi di«^^«i) d^^iftrit^^rMteM^^ 
Zähiien ddttfa^f; ^ acbWfe^ei'ft^, «dnd e!<^ Art'tMelAü^^^ 
Vehkeit^ der KiJabe üttf UMisl^ schhifMd'ifti «Ai^ Uriitl^ef, ' 
Wät hfitaUUUec»debi'K»^fb;^eh^ iMÜhMteein 









CliOilliCttB UND TONfisC'Hs'KRABMPFB. «5 

tterl^eia Anrufen , weint diüm, imlar fiUit likcherlicfaer Genchts- 
^erä^MV^9 antwortet kanm nnd kmsy irt«rrt nnTerwandt auf 
^ne SteHe hm, nnd hält den Kopl inu^er st^f, etwa« Torwärti 
ge b ogen ; — nMe Bewe^nn^en geschehen zitternd; beim Göhen, 
wns mit «telfen Bemen und Körper nnd unter Schwindel ge^ 
ndMt, ZMüchmen in den SdMAibeln nnd Waden; — beim 
fNai» #(<^ Zoaapuneiiii^^Hiftdn ^ Racken, wie elektrische 
1Umff\ 4<rch'Kopf,,Ari9e und Beine; — früh im Bette, teta* 
tHa^ «MTheit Jes Körpers; ^ Wachtp» viel Bdiweisa nnd kehi 
^^^'\ -n ^JcJP^, scfam^fanfte Geschvi^re an>r Zon^enrande nn^ 
hnien aii.4en l^ip^n; rr <U«B€%iüli£|bef^; Tnmifi^t (ArcUy« 

- mit« -. I ^ ' (S r n r v k i*' d'rff y ft' 

' I^Pti^tir,^'^''^. Qjpistkalnn^tl» h^ einem Kinde^ enlst^n; 
^ '^ " J^l^ jM. ^infeip FaU^f rain Stahle: tonischer 

a^ Mpf imf den Bnekm. g^ebeui^ hält, so dasii 

ifpMjß J^yf^i V^^fi^ ^natürliche SteXLuag gehrachl 

..f^if-- firscWeiple 9^9||iiraityn;.!V ]^es Gesicht; -^ 

)^.l^«l|;||fai4 ,^ emcbwertai fol^lacken des Gelränkes 

^^^^^^R!^^ Dnr^ I Md^ wiederholte Gid>e,. nnd mit 
Mm TOn^yosc. nn<t f'ullaii St4rVkrampifähnliohe Zn- 
flu«: aDe t, 3 Ta^ biaweflen des Tages 6, 8 M^ besfimml 
nber nach GemMMABCtltoeti) »ich tefireäkr widernatürlichem 
Iff^if/fffo^ pdfjc, inJ^N^Mrif^^ gdm^^cfmOx wd nnslittiyirem 
\f ^nC^.^^ii ^M«^r Be5w|S|i»,r^l»irkc^ flerxki^ipfen, 

-au«j fj^ ^SM'Wft 4*f J^WOTI*»* *^«> Äc^ii>«» in der 
I^Immsi «rnst nnd am IBblse^ der dm L^tt^n^^i^^juid endticb 

Tffffjrt Jim^,ß0yfn!ßßlHm. und St^nivfmpf / der den Oberleib 

ttfjl^^^^ Arvftt woit^Torschnflit,^ den jSif^i ieMt^ u> den Nacken 

Ifienft^ Äe ^^^pM rerikf^:^ und adunerzhaft alle Nerren 

U JW? Ber^hrwff einen Theites TOitinehrt Schmerz und 

b£ ;|i^ dfisi <^e&qai|ut TCiqiw^ifelnd^ To^e vco sich £^ebt; 

4hi^.whi| dauert l-^U Stande. Läs^t d^ |Lr«mpl ganz nach^ 

*f.lMI^ idcb, an Bnisl,.flalfi nnd Armen tbaiergrosse blaue 

\\ "^ 'fnm TranrjgiQßit» K^guug nnm Weinen, und 

Be^f|>pri{ijte; BaifK^iir B i yaamkw t; — Widerwtile i^eicen ^ewe- 

tlMlif V fv^N» tl^Q4i%|Leit; trockene, ^ keinem Schweisse gfr» 

MMH Ifofi^ laiijpHimer, kleiner PuM.; — Menstruation alle 8 

Uij|{ |fodiaa0 aparsam, 1 Tag danemd; das Blat schwarz, 

smili< HJ || | nnnt; T^tber hänflgere nnd stärkere Krampf pnfaUe (NB« 

9i aiftaign -wmd' ^jroac. mit vorübergehendem Briolge gege- 



^/ 



Rege) stöf^Bf n»4 plbne ^ßfi^f^ifi^ »fcfiipml. UrcbtYi'iVft *•- 
«». J03.), , . .1, „ . „.U; 

cherJl«(^l TOB f(|(|(eT^JIjtiA, Jlnf*t ^lyd. J^wcf^m,: u r m tVK fm - 
t^ Weil? «^öiBifßtJ der Puls Uefi^,bfq4;,.wi9f4«|flicb»J4Pri84Alic« 

in der wiffluip } i*ie jftp8fti>j}i(w atü^^^npi «^ümnAi rt» »»t 

IreoiitJitM «tan- wj^^HA^i^ )ip ,P«WPift « j i m »<Wii»w OrtiAifc. 

Wüfe TW 4othj^(.) i-*i>Wfr Jf- 30a,J, ,„.;,.. ,.■ „.„™ 

. ., ., .-.■.liiii.j- .ly 

ügem pärafe-, hqt ilie Augen ^;cl^9&^Pi ojine zi^ UFfflafnfc.i 
Ihul, wa^ es 1hut,..«r;fphffif. «Wl IP« %!BW 9iWü«» WWWr 
kia«Jchpe^C5.J,A,gh>^.^,,g5.^_.., ... .....IM.-.. ..... ....■ 

Kux Tomica. Geisleastorong.hei eip^jf l ^j ^ijmgj W»- 
von Watur «^ chrgcizigtm Jiiugiii.gBjj,fl(^ai)jl,'^ali(^,jK^.. 
wii^CTeimtesZBi.g; in uchle Alles yec)Hi|^. jt'iiltfc'^-^' Sa h' B Wi » . 
flei Kopftfl, Kreuz- iiml Leibscfunäi^,^T;|^, Mtf^lMf».,: 
abTrechaefude ßlisse unil Böihe des ^fl|lfMlffil]ll'*.ilH^JfllItI°imU-- 
jfereizter P^lp ; ^äuzlicher Mangel i%?5<^^ift,t(MuK^ JräU»«.* 

B«x Voinica. GeiMesslö^iLH^,>(^4|,{M.%aj;^^, 
(«wohiilen Hu.iLürrhoidfl|bl»ia»sses^,ji|T;(pqHX9ta|ei||H[(ggg,»>jji|,. 
,Aag>l on4 t3'nr..he, i.uJ VollLeit ...«t ,\fffAfirflf(^^<JV :Rrt!r.l ' 
Wbe(pl-:'^.' 1827, U.). ^,.„,„ „,. .,1 ^,j, ; n«.^„i, 

Strainonruc. 6.e;8tpj.Fpr^i^j#iwa;^BRM*M»IMfct 
eine yorof Im^e Menej. gigfe aiA^ghtltiffln WW*.9«*BhdP* 

Ohr, plaudert you Streij^j.«(g^)ii| wiM»inMHM».Jh(mia >. 

die Hunde nna^fhiVlich. ^^ ■^„^{»^«tftWP t, .tw i WM B MBI i Wl . ' 
WaneeuroChei S^ililTerJi«](^;,.f^as ,|f^n^^;^^ (x«rl>H' 
warve-eij elwt^ i'ude^^(eii^;i;H4^f|dp,B<i^,Wßtn».^tm 

den) (Ba.", 191.)., , , „„ to«i .. ,.».,."....■..«■ . 

Anram. 4r( »on Hyp,Qchgfldti.),Ii5J,,^(c^^,i5KiVi,l«, . 
JBamie, melancboUcchen Teinperame>les : Aloq^eqii $Gb];f(«p i)K 
Kopfe, pummlicb^eit,, oß "r* ^tCI'f'.frlir ,'!il"'!1'>".'lll'iiP'Ü 'il, 
)n%j Tontellungeif, Aügsi^ SebowcIM nai:)Ei j^||(n,8e^HHlh AivM- 
T«r der Znkiui|(i MuÜÜ9fl(S*iei(v,TjR^«fli!SWfci:tr 



Engel «olwul aad dm TvaM riOaVZ m»» M-rZ-jT^? 



5l *>:!i!.:^yy !^i^ ^.^»^ tie^^ iS;^ 

'"■ ■ iw^ui «aMeiaostrenmno mut :nj:^:^_jw^ »_ , 



•«««ift«!*} «Whirtt Ml.«WMheit 
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m «»IST»»8TO»BUllSBH V. •«MÜBTTOLB»«» 

. - &:. II HilM'tiiitf- Mh n'iiiiirt; fcl iK eri «b mMb-^^ 

TrackeoheitteefiUil im Hatae» «hi» *» *»"«, -^ **Tl?*T 

Schkeit mit ricMbweÄ ÄettUOpl««? «Ar6Altaii|toi«*!lwH« 
XSS«*icn; Da«««»««; «****, '««^^^'^^Jlf-i»:" *^ 

JT» habto. UM ^ "•••fS^ff^lSj,^^ 

Ah^^LTa^ to fechte« B««»; Ä-IAolBeä^fcilrf «t««!«««««»!»? 
^ Te!SJm7««a»*««**^^**^^ 






Kranke gtambt oieht in seiner jt^humtg za seiii, i^id Vfll üIh 

liikrim^ mim me mnhmnAmif^ kmtv^ die, die 

IM' Amnmi hindern yirolkn; er erkennt nicht jeden seini^r Bekann- 
«M eeglefah, ÜMteet eine Afli^(i<U«iikeit^ .irÜdlieil^ nnd mitun- 
ter ScMiftieifVBfi^, «Imi« wMnßmw kcmm; — .. mehrtai^ig^e Hart- 
lütttl^Mlt Vmrrleih ^t meteoQstitfh.aQ^trieben; — c^luheü- 
deä iimMttr^ Hem v e r h ailnng (Pr« A(, 182().. 46.). 

'''^^MVhiek.^ 4.B« T0n..M»Ui|cJieiie. i>ei imem Mädchen: 
4le*KiM[eir9deiV'ttnfille(re9fii^ i9it.]$(ie|nandeQ^ i¥oU aber teil 
4M^ ji«ll>il»4i#nrtft9ndibbe.;Wei^ ;;P94 JfU^r av#aer iieftigfsteir 
nerkenemgMi ndditR^ «Binmak^iw^ 89^ Üb 4ine 4rt Erstamin^, 
"WO sie Niemanden kannte. Oefters n^^v^ aie im durchdrineena- 
sttM ffndh' mm Biüt^i . Ihr ^Benehmen «ins^rst (nrchtsam imÜ 
MiftMdtafli üiQ 'irftkt limnvd Üir.ijm T^Hfel ^r k®°°^ ^^'^^ 
lirfn|k--4hw»llln y ah nngan\ nic>(^ weiss :n&cht "WO sie sich befinde!^ 
4md-|Mieri^'^ denOflnfhtMlk; «nlp^kl^iu.^, schwach; Iterzi- 

' 'iMbsftti;)! au freiib4iftluiMTmil^||IIJt iiräirend der Schwad- 
I^MthSiftie'ifiie SiiMiiSStet süHf fsKet^e Häiide, If^ sie auf den 
'WmifMh^*mi^>.Ae9hi^ mt 9täir9^S^ stets: ,,miit 

Miirirfehii*/fM^^h*iiie^ntther imA sncht.Ppye an ganz fkU 
Ml«ii>iQMh9f>eAew;i^ie weiss nslfNii ni^ wo sie ist; besonders 
IMhti^isdMralat rfero Hi i lcs;a e»t^nnd wfli 4art| mit Furcht Ver 
dNtf^ilid«)! ««Stollen? ^Msireile^ ^Qfssychtshitse nnd Üurst; 
«e(n^i jk|$)Mlü;> ' Me tt IgfciBiljhArmiaiiWd :Beiii|e^.^an weh ; ^nsUch^ 
'9^Mlöidgkl9ilM(HB. fMkn».^^ «rjfois^ SereicM 

" '>M4lvl»oivnsfiii^iWvArt JMtA'>l|[j#o<(Jt^ef drie hei d" 
Mln*^«NflfctfiBrifciJiil«;<i^|^^^ Tempera- 

mentes: Trägheit) Wehten»; WSINI sr irei^ ivM« ^<^«^?^.^ 
ftirtilWkiBe»€ h»y m| y« s iiiu A^ Soften nuiejw» G(«;i^nd ; Miss- 
irainsIrimeiei^^thikfttwttiii^M 6etotek«it 9tHbl(g;iBing nur al- 
Ur^yWgo; <Wiigiwte den Ake«ds;.i|inT.^n4.Jgegwerfen im 
BetiBi; g efcWflri s ^fc i e i l j; (Puls tonfsayi uML^pn^erdriickti Kälte der 
gliedalSMmen ;i ^ItoidAsift ider . gwiti;, >*r> ^JMfmgßp, >»> den Augen, 
4^^bmibmmitMii^^deti^AnK^ Cu^ BeihHlfo 

yNtämaKAi^ffmMjMj9m^m4^^^ 60. 61.). 

^ Yeratrum. Durch 2 Blal wMf rtif)^ frössere Oabe. Bine 
««ttilMiBfcrükltfceftAi^diaKsnake wW^das Bette n^cht yerhis- 
«M,*fst aliffiMiv dlntittos^ wncnTsiMndf januoArt und schreit, 
eime'^tihidf.aanaiöi^lidh^ IsfdniA trinM Qn4 schläa nicht, und 

<Blir%ittispi>tgliiiiB|- j€i< rt» H i i <Vr. M^: ;i9S6, 43.}. 

Terntrnm. Di^cli 2 BM wiedeiliolte Sähe. Gemüths- 



/ 



M ^iWfUVMwnvMK^m tT# ^ittfiivireMatiMtri 



iW^ühiiigf ^üpflifeeii; lidl?g:«fMlttte( INii^ und Lftdi«ii (PK% 
MI8. SO.). • « i 

HellebA^us iiigötf. I^tille Melancholie, mehifilteSh^ 
mit enfsprechendeo ubrSg^en Beiftchwerden (Rau, l9tJ). ^"'-'^^ ^ 

bellebbrud üij^er. tfehmlitliig^e, fast melancfibWlie 
GeInnthai^tih|lAu^^ (als tTeberrest einer döistesv^Vf^rHitfg:, 
die 

licbke 



iicüKeit, Ott mit Aüsorucb ron a^nfanen ; an i^eiiiem une nnne; 
Terzweiflun^ 4n sicli'unJ'J[naerenr-^ nn1^'^iJ6hi^li)fföifä' W»i- 




(1826. 79.). 



PuIsafiHa. Ge«?utb8,^5st,^ mit ^^.^btli^^^^^^^ 
lOKg^it M^ ^5jenft^ ^^uhi^ ,YOf| .t{nni^.|m Koi^^^ 

kjoine Ruhe lässt, und ihn stoiB aüB dem Hauie treibt, mit au^- 
migen der WtaSoUaAMätm'im^BmM^ Jfrieb, «cb das Leben 
m liQhnien; Fprchtjor d^ Binwf^fceit^ — {Singoaiomnienbeit luid 
Spannnng im Kopfe; Bedrang^nii|8 in der Hera^rube^ (äiltBeibülfe 
vm Kox vbni.^ Bellaid. iju^ Jgnai.>^(Ai^ai. 1«^6Ö. 67.^« 

Pttlsatiils.^ B;^<l^||[OAdxJ4f b/a 6,e»ütb.sy^rstl;n- 
nvng b^ eiiwr 46jfbn9cavfr9W»'<^b#ieriacben TeanperameoleSy 
nacb grbsaer J^^n^topm:- ^^atändig^ . 4»$$ l^^ init JHerzklopfea ^ 
Fnrcfcl vor a(|eD8d^en,^.t^enpflbcit{,.WQm^^; Jiflisstr^neu) bjjatr 
a^s, erdföble»^Gei^bt|/tciii?qr.Bpqk},Tiel'0npst4 J£ing^^8c|ila|6ii^ 
beita^fdbi 4et GUßdßf^^ßckwi^i M^tigk^g^ ,84ülaflosi^ei| 
rot An^ md B^o^^^iitCiMuiaL J^ ^)r... , . 

Hyo ff ej- aikriifl.'idb«l eir«i^ la 0>U n ab>ali«.mH. .4^ 
fa^ einer aajäbwgeii'» ^i dy fw te blidiefk ^ empfiodftam/^ firati^xiffeli 

Schreck: Mensc irt a rfUrtl > iMfigfraHen f iWicfr^p |fcn» d<siii.|bttse 

des Näcbts; Pnrcbt, verg^f^et oder verkanft zn werden; si^ 

glaubt, Ton ibrem^ Manne /bebest z,n^s^; Purt^t eri^fend« 

TraüiHbOder imScblafe; Relssen ini 'Kopfe; Auftreiben d^I#^ 

bes nach dem fasen; ^ei'fe»ght<^eiMtf ilstlWftUHJl ii » ^ anliiei» 

getaemh^ untf Rtm W^6«Ü»« M §m AJbgVlAiilllM; Arne- 



ioitliBift; nSmtxt lAle Attg^MpOiblttt (M ttdUlM ^«i MIM; 
mi4 Tecafr.) {Amal, I. M.)-. ^ 

Belladonna« Darob awd Mal wiederibolte GiAe-. '4fre<* 
jlltfltlisfcrankiieif: tediftäftiea Mhisttraaen ; groinie A^gat- 
Sebkeit, an keinem Orte Bube, die Kranke entfliehet; BegidhNI 
|Bi j^ gounne nnd ins Fener zii aehen (Licbtancbt); Bcbeirw 
^j^^jbaft; lacberllche P^issen, Sesichterschneiden ; iTfiblü 
«tin Sprechen; -^ nnmhig^e Nachtts (ft. M. 1826. 74.). 

,^c\p|iitiini. Todesbefurcbtnui^: eine jtin^, toiIeMI 

Ijtt^rp nn4 J^he Fran, (deren Schwester 34 Siiindetl Mdl 

4^'^jl^ kn^iildiinff g;estorBen "vrar,) ^mirde bald baäi eiilgef* 

fretener Schwangeradiaft ^bsinm^ tftid wortkarg, iind "^ate ihr 

|anilM:,l^acl^ ^^^y atunmfe sie |«fiKt zn Traner nüd Vfeia^ditft 

.pSkypn^im^ Schwangetschafi s;ewatin bei ihr d^ ßisdaiilkA 

immer mehr Ranra'i dass sie bäd Wach liirer Bntbin^nng' stei9>tiA 

yffs^. Diese gieng^ gnt ron SÜillite ; aber der bald tSbk llDrwil* 

nßj^'folj^dra in&centä Ibl^te starker BWtftb^an^, dei- die WScfa^ 

ISCM^ beiAtfitktci. MRttn^ #er iMutmie dimti 

inecnaiiiscned vnitAty 1itna momeuiah ^ daiSh bald 

kc^en nene Ai^stanlaaie xnrikk, sie yetler dias Bewnssttrefil 

"ttiit' 4^a)lif €ohv^rfonen der Maren ^fiedmaasen QS^ Ifocb 

'k\MflRi^'AMiP rie efne Bl1b«r SflttfA, mid naA ft ItMandttn war 

''|^M''fH('iflMP9le^rstuitofiei^ OL 1. 119^}. 

• >oiiie»^£2i^^.^^v MU Beihiflie von Phosphor, nachtwandel- 
• ncht n^j^ phrpqisc^e Ansc^iwellnng der Nase mit 
Stockschnupfen: der iSomnahntismus war bei dem Skran» 
"^ [e^^ der '^iii seinem lOl Jatire MiL^^IiAbA gdittei!, £nr J&eit der 
l^Jai eiii^etrefen,'<he ^aS^nlfieSchV^nerden aber sogleich nacb 
iebenem''k<l]lt|»rinde« Oer Kranke -Verl&sst nm wttemachf 
[issilQ$, liem Bette tind gehl im banise hemm, r^ bie ]$asa 
Gölten ^liiiä schmet^^ft, der Nasenschleim hai 
ien'l^i«(ij'^''nbä trocknet immer tn harten llmsten ein; — 
Schwindel und Düsdigkät ' (NiB. Njich Arron. stellte sich statt 
'd^*Ü(ae!]ftWäni^(9ris, eiarTamea Sprethen während des Schtafea 
' tfn^'difiessV ilo Vrto' anch die Kaaeiibtfsckwerden^ ward durch 
ÄM^ti; b^iettigl} <krchlr, THf. 1. W^ 106.>. 

Kopfschmerz« 

• r> il^^Mlt«!*« &0t>f^ «INI Gestehikslshill^f^: S^hiüM 




#1 ^Setm^lbtA^ den Sakaii SäwihifreäM) bti )6dl^ IMRbhfi^^ 



KOWWSCBMmM»4 



kein. ABWttkfl» T«i I«ft; -^ dmmUffBn Aitmmtlmkmt thn 
iklilMdiiiien mü ABmkntStim^ der mlcrai <l— Iwi» iftsk M. 

Atoaltttm. Kopfgebmerz eiaar &3jä(ii%c»'iFiRHi.\vi^ 
gdu r T m ghyrff firmnltwitiMMTinr liliriiicM rttrniiimM 'vtitailina 
Körpers nadi Brkäiliiiig IwMgster Kepftehniwm bis.<flqppt Umwiili^ 
wmto, dm Appelie «nd Sddal Irindenid (AnMk I. «224.)« : .n 

Carb(»Tefelabili(k in Felge t«i Wnbtrihhei mn^ Tß^m 
cenJOMrtaduBjrs WinrcmMninthoil doi "Kjmiiin Ulrfaili wm ■ncii 
fkni Kepfo; Arhtüwmlnrts aMtoiiglMhri|»peChm]^;i.Hliri9^ 
keit im Mimde und aof der Zange (Caipaiiy^dtfvaiicIiMgen^cilSk^ 
' >' B-elladon^«» -Kap£«l9ce4fon in JPolga/YOB^erliaitiing 
Back Atwckwidcp der ttnte}^ Mii^Kuüdtn^^ wut.aieeb^pdeiKiepiB 
flofamenieiK Beiäni^g^-Tennel; .CtebtentemfAnt^lIi^de^flN 

achlagenWl; ScMnfirigMl («r.^iMU 182^. ii;) >' < ^^ . .. c >..| 

> Belladenna« MSaAmlag eJisonitf^ehMr-Xop^eckMiefir 
Z^e#s. reiewiide, nach« Amftt'iWoheMnl» . nnd ywpiiiif de flcjblneriki^ 
jMaendetn Kaclili «ndodlimAiifaleheiMittlii^^ 2^ iM^ 

> •Jtelladonrtia. • €l»»«iKi8eMe^ |l»t»p&i<llflii^ß^ii{il«t jf^ 
den Tag zn wniiifiHmMilfiZ<gHeri^.aiMi emTgte^ ;Sieifcdert läilnateMi 

^ :^ Bella d««]^. . DäMI jnferpitMal ^eitaUtltirMkmlwalt vtk 
Beihti^e Ton Pnteat Coni)klicdrtery «tenditfclhAe^K^pi^ 
achviers« Brennen \n«d)^9tat:iien' kn itZbhnOeiMkB^ ^^wtfchea 
ecbftel anüMlrwilM'md Mas^^HvMit^lwMnftiiack^^fiinnde^ An« 
aehMreilen der OiMlippi^ «uid;''4eir*Hs«fal«n fieairiiiiaait»»/. mü 
Fippem, Blecli«ni«tMi'SMl|ea^4aitt^'baf(l!dai'a|ifs ä^bnmkmiu^ 
bobrenderv relMitindeli^ (WiQig^ndei» anit«ta(Miidtf Sdune»; mü 
Braneenf M liMibten 0br6V'aMeetteiviap£Cffid»n»bin^ffij|aB|;ffneb!> 
ten Ohfev ^' St«dien;»tfd''Hebiin/li*igianBeitr^^ 
hittteiter BefHfal dadn*^ att rMtrcjerea .aMifininirr jtflitlKFBiMi 
B6hren'nnd Stediei^ iü de» rMilem^SohlsKe^/^ fiehuit«alilifli|«r 
keit der Haare; — grosse Schwache des Kopfes: sie ist. wie 
gedunken - nnd binnlos;: -^ Mesm SDuf älib «rsdieinen ^gewrjflinlich 
Naehmittags' 4 X^ry nnd danem bi9^ilorgeni> är.Ubp,i «rbäu^ 
sich dnrch Beaw«(rMe'iknd'<dardi' NiedeHegen'.defl^ Kt^ffyB^ ^ 
VM^rtidbrAHieeri etwae fateh>^lMn^ x- lrawigea<Geeilitb (NB» 
PoMt.' wurde am ll.Tagfe, "vt^eBn^^f^'^hwacboLlliicUiEil« 
ies, gegebto, ^nnd Bdiad« naeh^^ Menaten^ .w» ikh .des- UeM 
wieder za «^gen begann» wifdtebolt) .(ArehtTy III« If 87fr40i)» 
Belladannai Boech zwieiRial wfededkolte ^abe# <^Jiro- 
nischer Kepfschmerzs. gewJRfaniicb jeden {S»„.Tegv ^^^ 
«ach dem AAÜrtefem^ Fteataebander iiber jSebnMean.« und. 



% ^ 



IMl fwii fliMMi BiirtirtMyiiiit nmi Flrnl ■■ilTTiiiiftrft - »»•i^ 
btf IvlM 4er Supfsf^MMH» eiii: ^riickead, preiieiid nnd rcsb* 
sead kB goasieo Kopfe^ am meislen in der Stime^ Termelirt nadi 
o iwiipe ^m^ M* B ep wegro gv Mllitl der Augen, durch jede 
ButfwKl i i iw ug t.tnal feden |infiiii|> Kicb einiger akit »^ der 
fliih—fi igwg^iil den.Yorderkopf, jand an der SUcne ist daui 
eine glütaddidiWB Stelle an filhlea, wil Webthim des Naaealkei« 
Bei^ ^malQv/^aipfiadlicIikeit gegen das Licht, ^reeBem Hunger^ 
lMiiigf^'ik»Si^fpitd»iauiendeM flevaUofden, »nd gröaater An- 
gt8«•lßilb^f•^''Drtiqhe^4Hl ]Magtti »nd Aufiichviill^eii dea 6fN 
■0aaeiiei|,4At«hHvi.YI.,ai* ^ 6S»V 

JUi» .Vemviofu > JDnroh>Awet MaL Triederholte Gabe« .Chro« 
■lippdiiüv ^eiinflteiticgeir .&ttptfsehji»eras i^ anheatimaiiten 
a^ite*^tlHifa/ariÜBhi'diBn H ni < gnc|i en»ate dea %An 

pfea nnd WiderwiUe* gegen jeden, gepatti;;, dann, atec hcn d or , bia« 
WMlertaiit^ t:aiwaa odnichandev fit^teiew. libe^ der^finken An- 
gesAiüldc^ 4ca nftena bin inaAnge führt, durch AuMriicken äcger 
y^At^^^'tkm^^lsemiBmi^Bm&f^ gegen miittag ein« 

gn»aaa)Heftigheitl nn^ch^ dahkdtanaaaiiaenaäebaQ der Aagen* 
lidei<V'^S^li^>^^B*Mi^^ /IVriihsfaMl^H, hunm Thräam^ Hitze am 
daa Ange henim, biaweilen Yeratopfung der linken Naaenhöhle^ 
tim JOndadhih rui \^m iiany, .OKniiifindMiheit gegen teränachj^ 
Sbhw^iaaBnArach « ( Aroh^rv fl^ 1* \^)*^ < 
•^v^ibHerac ^mtetean^iidkannäaeliy» I&eipt'^ nnd Vnterleiba-» 
tate^iNiriM4eifct'JB^«hi«We|tadiille^ jd» dii^le «eh daa Cfehira 
lliiiKreiarMnanc; aaUfichnatakhai« GeifiMiirerdaafcdnng and 
Be^nwtlDaigheH^ feühlni fteHe^i/ Kopisebeiera wie geacUageni 
lMed»9B>iaM DMichto)nhec' den* Asig^; I|it«e im Kj»ple beim 
ifigagMiii.iis^>H4*iQfagenMingan<; laiih»trhfa4 ^ naeh dem Baaen^ 
iW<iidiikN'iiB0Httich*aad;iihdl^ AufMe^en vea der Hemgmbe 
aldiV Wepfe»^ dac Jttageagegcad; Breimea in dV Hersgrabe; 
cMtMode Aiafidähanir «ttd Kidlera iim Unterleibe (Pr, M» 

•'^^'«'Itoic.Teaiivav'iOlhxoiiiafilkery^ periodischer Kopl« 
•^eitda^r^tiim^ der Jinken^ Stimaaite Schmer» wie tmi einem 
«eaeb^Miiüe^t^oder «ingednicktem Werfcze«^ , heranspreasend, 
dl^cttiifirtih ima die 9. Stimde idötxÜch kommend aa^ bia nach 
4^9ht»liitiagfr dauernd, ertnig|iGher bei trockeaem^ hellem Wet- 
«l'i^ärgteriand^Bum' Liegen :twhigciid bei ut«aer, alnrmischer 
ITMtemag^ ^.öAera dabei Sti|ldverstopfimg (ArcbiT^ T, 3. 32.)» 
'^iK^x vemica. Kopf« «ad SLahn achmerz bei ei- 
«er 27fiaiHgen Eiaa: anweilea •chwankeade Empfiadimg uod 
WÜitiieil ia> Kaffe, wie nach ftaaach; daiickeadea Weh im 



iiWBBrawyw nn vacii am JMmNosBi vnKmwi pmbqvmp 
XopffsdktaAeM M g^Mgeii AnMraiigMifMi Mdk 4m Khim 
ikhaider Sdbmers iii den fidUMm nid Zahnw^ 'ii4« elii SiMi 
^Mler Sebli^ir/tidrch WSkiae gfwiMM; Wkck^bi wiLodMAtfll 
aer mOifie; teMKriidair ^met Zviiato MpcIi WMo <<ttl4 Katttef 
Mih Bltiei^esdiai&ek^ Binl0itßMimgYim'9h^AT9tei^ir1i^^ 
MigkeU; HeftiglieHr; MmmpftidiMiMt tegm ^ m mimd kjmä 
iMfclie (AmiKl. Ii 75«), 

Nnx T^ihiiba. i^^itb A«t Mal wMe4i«ltft.)llf^ 
€•1^. teriodliiftli^, ^k^^nUeUw Ko:fiUnikmAWi iiäiH 
fif wieder kfllirapd md 18 Mmto wdr ljii^B:W'4»ii<jmii IWMM 
«der flliMii tauber 9 dridooadiwi Sobmar», <»i|)i(piNMm^^s:^ df^n 
Kopf iMfemichleB;* HÜze ai|i &oiplt; nMIm «ewiktii '^ liatii^ 
AieHe StdHYflrslopfaiigv CBi9el^ni..M10* * . l^ v 

M vx roBiUa. Kopff eilim)«^ ft4>dw e w > liä«ftr> k^fl%» 
«dt fmrigcr «^aidifaröih«! ^rirandiMi iA«ge«^ amMu^ «Mtat» 
ttnnAigem Schlafe. (Batif/i9frV ' <" r , >vt < 

Ntix vojiiica« K.opf»eliikiers:iiMisthoflM^ 4l#irtiP9cii* 
%tm 8(die, dir jed« MaiM^VinfRur taNWt jwd Mt ^M8>idaiieKt 
(Ran, 193.). -" - t ■'\ ♦• , .. \ ,^ }...,| .j,.»^-: ♦ 

^ Rlma. K.0]pls^cii>mev;(;- lieUgVi ndiai«la9>- n9«Miid6r 
•chaerB fai 'der linken flkh|WB;> d«r jedaaifM^ffiid eiiilHll.vnil #a 
Nacht dnrcb danert} JbaalaadiefrlBiliiWMtt wBd^ tvmm ^ iUp» 
fey Abends 'irgw ^lkA d»ßB mt ^^ttf^^ 
des Wirbels in die Wht ff^aNn syiid ^iwaoteimft^ >g!^<M#ie* 
«WiMe (Torher vrar Pnlcati niii incW datt^mdam WTaiga.g^fa^ 
ben worden) (Pr, M» 1SS^9* %•> - » ' •••' ^ - >«. »m . j 

Bhns. Kopi8«hin«ffz«9 iieiimfiflcjhi^i lll^^ 

Stecken in den Ohren, daw> in Si^blafe^ vfi(^ ^ipid Maenwiiri' 
tel, nnd tendUch in die J^IU>aii^.jiher^eiHl>#iid'4ch'iii die 
Kiefer rertierend» mk S<hin^»* d«f S^^fcae, «id* das aibahnflet'- 
achea (Bigel» L, 32dU>. > 

China. Bnrch 2 lüal wiederhole 4&ahe» ]S;6)iLf i^ohm^B^rz : 
In der fiaken Kopfhälfte höchst schla«shaAa»:SÄwffd(^(iiiNl 
Anschlagr^n des GehirTnes an dfln-S^äidpU* sov^dMi dkJMaoke 
immer den Kopf auf nnd ab beW^gron «laaste^ sBitt^^fübl, «b 
sollte der MukM oben «ersprinsren» eahöhet^ dufyilk. Aiiftreteü 
tmd Beweg^^; — das Uakt Atiga eiii|reiM»aittei» nnd ;die 
linke Hafsselte schmerzhaft iieif ( Weieerliehe Mpfi^mg (Pr. 
IML 18Ä7. i7.). 

China, Kopfschmer«: «1111^ «Is wliveii df» Bedaclom- 
gm den tttkierkoi^fes l«sgeida«|i*4 ^Haiit daseihtt s^hmeret 
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Mm Bflrflbrali^ (PVü Bf« lS3i7« 9§»)i > 

'"'''^' Mervlirin« ielabill«: ' Ko^fu ^adl fi«htt#ehtitt»s 
D^'cthM VMttt ii«lli|ret Keinen in der MriAn «eüi, 4m MA 

tfUlh'^lii dl^ SSktae <lBcl Halsnraftkein dieeep Sdie htogi wM Sie* 

Ifl^l^iift Unken Oht^^ dln*di Wanües nnd Kidiet and Berufe» 
'"Mtol^ 'MnüM ei%tgl; tiMh jed^n> AnMIe, FitMü; ki de^w^fceii» 

Irrereden; Schweiss in den Htwdfliiclien, Wt & t Mbk ' dm tWifcfcH 

'»^''1 miPM*kni$L'> ^^M^pHthman tfA ^ner 40 MiredHMl 
4hM iiHy tl l teii ' «tonüChteittlMte ; ettrlws) l^hreAdei^ flienneil 
W älSi^Hlme <ttt(f ÜD ^SHAetty; Mf WOhMn «tt «ebiitie tm^»» 
<d^ mx;h^immsä ^^ ilM nie« ^«HSttfl'%itt Bvet <f«r derMmn dM 
höhlen snrtickdriieke ; dAMi^ B#^«e^n ^ttid §p^«ei9ieA sehr <K» 

'^ftlMy ^iäv'ri('ciwe!Hhel«^rel1ikr«inKb^ SpefeheMb» 

'^tMto^^dn^^ '^genW^MiiMI^Mlr yf^m »nrete, knrftm,* fi»* 

spänntem Pulie, Schwädie und' fearlK^geblieif der ttiediBr 

ittiiißtj^iiik ji>A;nm )mm^»^lfto^f«e1iin«^ft, ieit eM^^nrln 

tfid^n and Stehen ifiissert (Pr. RL 1827« 160* "- 

'^»"^4^i^1ft^lilfl^ '€li're^fek:ll«»'Edi^f«'clintfei^«y tertoofii^ 
' 'Mcli"di^ch ^iieckiiill^i^flreiiiingto -etotstandenH anliaileiid |pe4 
*mä ^giieiMr, jp^faii iU^eAd «iefei'yeradldiiBiaiemd «nd die Hecht 
^f»fk&iiä^ht§^ dklbel'lst <#*, irti'i%««rflleir reift Hecken^ der w» 
I ilkiilMn^^tee^ känrnf; <er «eMück in de« 

^üeWi^'Mlilbdlibn'lM^^ Üri lüBHM ttttd htel^nilv nA flkshwhi«- 
del Ohrensansen nnd Seiridite^i^llMikeiifng; ^ — tlpf^rm dde 
^TMll£(^^)tittl^&^^ im fi&en Amge, mit 

'''TlMdiimpfefueeflittH^^^S^ mit etediettden 

«HuikMett'fi d^li Gliedei>ii^^iiia W^hMgeoder l^e (MB. Ter*. 
'ti^'i«Hii%M7<^ ehäe lfQi^06ifr gt»g^^) (Arekiir^ Ifi« 2. I17.> 
* '"'^f^te^tttl«. > K^pfe^faMer^r (neu enerta^en) mit ende^ 
ren Beechwerden: frlih l>eim Anfstehen Mkr hefdg^er Setnnem^ 
d^'^bnfkiigft^imr iHk IS^k»^ dimr' tSeh pHxxtUk Kopf einnimmt^ 
"iilä^''9^f¥ite dcnp^Üotf^ id SdffanfcA&n i^eBpentit; dabei Sehliriftdel dnd 
'BeMret^r itt^Kepfe'lhgU AnfAchfen i»M Anfsfe&en, nnd ärger 
beim DeÄkeflf nnd Beden*; «-* t^ehemi^tdlfohheit: Weinen ahne 
V^hndasütiifl^'; 'IttaAigkeff nbd mfi kiMie ilPftetn ifrechaelnde 
BläiM. '^'«IVnfcheidieft üai Mende' ebne Dnrat; Abstäieu ter 
bp^krei^;'VtAeHieif iMidKricIreiä bi der Herzgmbe; ZhaMmnke»- 
achndren Aber die Bmat mk gpresaer Angat narti IJmidie; ^ 
VMre' S^imaMr ; adirmdier Prfla <irclä?, H. S. IST^V 
Vdrädiltle. K«i^fatlkdi«f« bei dMr »(phiHf^b^ 



• r 



bar heAig«r Kopfschmerz ein, mit Stechen im Wiiliei ttbd'BM»'* 
ken in den Aif^en, Uebelkeit, Trecitenheil des MiiHdeiir und 
ginheBder Ileflie des Gesichtes; sie mnss sich le^n and daif 
sich nidit nihren, Von jeder Beyveping das Gefühl,' als lalkl 
das Gehirn heraus; Dauer dieser Anfälle 6 Stunden,' wdche uüt 
4nrdi starkes' Znsamjn^pressen des Kopfes geililmYert y^efdeüf^ 
MCh dem Anfatte Matti^eit und Kntkräftiin^ (Anaat V. 'fL). * 
Palsätilla* Chronischer Kopfsc%iikerE'?1dilfclfeiti^. 
in der finkcäi Stirnseite, Uo^ifend und stechetiid,' al^w^düMlnd 
friih nach dem' Äufstehc{li, uiid Ahenäs'nach 'd^n2i^I#derf<!J^'; 
vermindert diirch äusseren t^rnck nnd m deif 'l^tAt^/Vefttiehti lltk 
25mmer', nn Liefen , Behn' Blicken und Bm Be^ve^jp ^ ^tii^ 
|eii; — NaclkAnfhoren de^'elB^J^^ 

ein, worauf saures Wer g^altij^s Srhrechen iiägi) darauf 1knei- 
pendes Baiichschnetdeii (ArchiV, f.t Öl.)- * " ^ - u 
Arnica. Kopfscjbmerz^, Ih'FpI^'ciirt^^'lltfösses'^'idiii 
köpf: driickender Sclinierz In äer i»lii^^ JlliA Bsftenth^ 

stens Termehrt, HiCze im G^irhe'tiudiut ^Ifrkiclitef SMipfik 
Druckschmerz auf dem A'ug^^]^oik1räiu(e r^^^i^^^ 9 Vlh^n^ 
Pupillen; friih,X;et>elkeir| Durst; Sfulitzv^ai^jr o^^'^^i^r^^^' 

ficbe Traume; AbendiSbber (ArchW, T/l. «».% ' ' "^ 

Calcarea carbonica/Complidfl^tei' k^o^WclilMcirk 
eines 40>i9ii%eii Mam^es, i^ngfuinisdhen Teb^erä^^ 
Bender Schmen in e1ne^ derlScifaTe^ ifüfth^,' lit i^^tt ^B^ 
lel ziehend, der^ic^ h^iW teJ^i(tf t^ d^^ klöpfedtf, 

durch Geistiesanstrebj^^g: ni^d kpiri^tiÄfe G^tränie eHiflitf f 'IRte 
d Ifochen erKol^^t ef «c;£^^g<^^^ kl>endb e«nri8ü,'1Nb 

entsteht Mag^enkran^ir,^S|^ieise(n*^ )ßr«bii^n tn<deh'^^l$, 

md an^. ^em linken jtthre"'^^^^^ :hdm' Leiete ^^wtrd' B!b 

ein<^ KppfhäRe' iimäenelt tin^ Aliends, dfe'tatfawr g^ 

hen aus; die Nase ist mit stiidLetadem £iteif reittopÜT Sthl^M» 
racksen; EhHleibig^keit, Stechen in der linken Xrustseile 4yeF1i»- 
"we^in^; Athemrer^etzung^ hein^ Biickeiii und Steigen; 'tiil%fat)i6liib 
Schmerzen im Hiicken und d^n^ Äitnen; itiraftlöiii^kiü^ i^H^ 
Abendschlafrigkeit , reidriessticlik'eit; teiditelteiztn/g; q^ttitt^aSdifii 
<mit BeihiOfe Von Aöönü: und llttx.) (AnnaL t 7i»/)f.' ' \ ''^ 
Calcarea carbonica. trhronlstlTe 'Kirpfpcti'kM-^ 
neu mit gleichzeitigett anderen Beschwerden bei einem 23jah« 
»gen, sehr kraoUicliai JUKdckep» Kopft^t^n^enheit ; Bohren in 
der Stime , als wollte der Kopf zerplatzen ; hämmernder Kopf- 
adunerz im Frden , zum Liegeti ^löfhigehd ; lihittii^ M ^pfii 
mit Badkenhltze; HaaraosfällM; Trlibakhttgkät; 1^^ 
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Blnblf «ipw^eä DÄrchflill; hd 4er Itegd SchiMd^ Im 
C^en im Ipr^nie; öfterei Brwachim Nachts; anjpilBGlie iVamM^ 
lÖrfsiliei^clikeit^ iliilieiterkeit (Annal. I. TS.}* 

^fitnlphon Durch inehrinals/wiederhoUe Gabe« Chronik 
f (L|ief K.jPrpi^«cl^ni'ers hei anem Maime^ der in BId andZinii 
«cheitele^ J^«n 9* Tag, Druck) Beisseo, iind Befänbnii^ im 
i|^fa, 9ii( IJehdkeit imd Appetitmao^l (Pr* Itf. 1827. 9Ö.}, 
{. Iifjf]b.f p/>^iut.n|^. tihraiiisclie'r Kopfschmers: iasi ti^ 
)kh;ji^f(^fgefi9|'$^ $cldafeD und Reissen in. der 

l^ytime« 'Ijrfefi'j^^ rqh JBr^n^ched* bereitet zur !JLeh der H^ 
)lffriifiii^^^.j^ ^)^^tit hart und aus8etsend| -^ 

fllft 4i^lijpbL^1|i^ds a^h dem ]jltied^e{en) Ang;st mit itterzklopi« 
C^ jg^^JBeJIhia^ TwjMag^es. ciiif^^ (fr. k. 1928. 95.). 

Bischer Kopfscli|i|er]^ dprdi ehusfi Fall auf den Kopf epi* 
Mtmdjm^9ftmi c h r o n j sx h e "m DnrclIiJfäLle imd anderen eas» 
*>fÄf9ifc?^.!! Ä^«9Ä.wer««n^^r Kopf »let^ vcrdiisterl; heup. 

]M^#^ S<Ayri9d|^^.^#^^,^ versdilim. 

,4|H^^^rc|^J|ede.9iB(pstig^ Jbys zu TÖlli^r Dnmmhdt» da« 

]|^,,|tai(|ie Jijitafein Kopif und, «^ei^ht; -^ ^Ihamem vor' d^ 
Aujg;en^ bei Anstceiij^nng 4erBedbeQ;^r' weni^ Appedt; filkel tot 
W«iiH% H«i^ti; Tiel DiiHtt; Hllersaurer ^eschmadi; ifterg 
Jf^i^d^ he^ooders uaipb d^ Bssen ; bisweSen gdineft, bitten« 
l^jBrhc^eni^ oft nach dem pss<sn Diiick im Maj:en'; im Ldbn 
^^ftK:f4l(;i8<tfiilä.^ jiefti(:^rSchmef9sJm^ITnierleib^^ wie Tön sehnet«^ 
4efidefD^-jWej^c^> dab^ijichueUer/ starker Sttdüdranig:, nnd w«n 
^ngje jgd^K^e Au^leeruqy^ 6^11 MaT tägllchi mit Nachlass den 
^mf^q^ef j.^n^ch dein Stuhle^ JÄfM^^keil und Brennen im AlU 
W; -^ j;nMSfte7M^it|J5kel|4 yt/fteiiisen in allen Gliedern; Nadhttf 
Miücf^ j^c^ach^m;. aucf^ Ni»dbt|i'lU(»hiichnei<leii ttttdHnrcfciall| 
j|inlJBifin;|thiy\» jlfti^ S^i^img ,<NB. Nachdem fetrol. 44 Tage 
.gfrvfi/rkt^ :^«K?ocll pVhandenz^^Düsterheit^ Kopfes; Dmdk 
4fi Yocder-' nnd jSinterkopfei geringer als ehedem; Beissen in 
A^MavuA^'jßnA^Efm^^ Matii^eii B&MwdlMntlPlMNiph* 
jjf^geben, und dn.Jie däd^V b99ei%lei|' B^schwe^^ s p ä^ p u 
nun i*heit, n^ch PialJ^lä^vriYiedäckekr^ Cakar«ji 
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B^^iU^^9k JDnrch zwei Slal iriederhoHe Gabe» ^m^ 
-•Jlchts^^inei^n: lüglich 4-^5 atuttded^K« AalJOIe,: die jp}i« 
lästigeni Juckini «id Kitzeln anf dem rechten IfAmgcaibebie umL 



ffl esautCMTJif« 

lüiff #ii «err. mfrptrb. (ibei^ebea^ w«lcfier biä m Baaeral 
treibt; — rermehrte Httäim^ md SpritebiiiJ^aoi M jir m ig (AraÜr^ 
F, I. 1110* . 

!B«U«^i|iiii«« Stallende iHftdstMmiieiide 8 cfc 14 f)f^e 11 |i» 
ftelenft!» d^s'l^kit^vkri^ferS) ndt ITnrtennc^ai dm MmA - 
zu üffliBQ» ]leig:iiDg^ mit da» ZUiiiai zu knif^achaa» sdmienEiuiai 
H <i figliiH dct aäw >rip Arctieii, M fioo^iitaiM (iomtl. i. 

Mi.).' 

«NiiA^BiitiiMMbdiarAiJi^ .: 

afiOftU«» Verröser Ain|r«l^4cli|nerx: jeden Morgeq 

# Ubi» Im.iHik«» A««»pfel 9«hi9«P(, aU sei er zu gross, md 
m»ie M» ««te«r 0<M^^fa)ilWW«iw«l,j vit Witfil^«, Bohre« 

SIMM» .«diyriü» firi^öM dl»^ Oeffiieii imd V^wf^gen der 

uad iwieipa(ider<t«|b^ 1r||f fld^'endlfeh M» }tt den Sdiä^ ' 
isi miraAM Aenit Ms MU^ ^aiterM; — ftspifif etwas ver-' ' 
«Igt; dl» idige 1^, «wsttt^» lk;|>tsdh«ii; ^latetätd^ Bfiize vor ' 
«tess»«wv^ «bbNs bU'i^^tfiSrt^d gfcflUimt, .läiwlIl^Hkti ' 
lUMbfidtfwf } rn-t ficlbi^HflttPpm d^' 4äs 4^«i lonoi^ebende^ *' 

l . i : A > 1: e n k r a m p f. . n ?^ «i 

• BellwiMttA* Atfg^dpkrttmpfswapsi.dasLiiihidaaJliltft 

IkMup imA ^be« |»t i|il#9M^ mit «n^m 9nert<|ij|;^|^^|^ «"Jt^lvA^ 
schmerze darin, der sich au^p^U^kii durph^^i^^^^gi^psjfp^^^ 
erstreckt; an einem finsteren Ort^ berühieet sich di^ i^aj^ .^n^ 
Mcb; — die BindQl)ai|,t^^ic|it ^erö|het^ die P|^iUeq ziu^n^jn^^n-. . 
fesfifesi; — Koplfschmerz m Blim, Schlafen und AHgentlipMtMji 
s«fa^ rainsOeskiit <llt. Aoanii, imthat^iertk^bti^tli/f^ dia . 
IMba der Biadabs^ly onimni Theft ^ R«iBb«iMk.4m^«iU 
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Wt. M. W87. U. 

^9MiU«>- Lickltu^u, M <AMiLaatt|ihidiM»i.TibM* 
pm,Jff^'iebai (mit BeihDlfe vwi Nux T4nt} (iaML t(.m]h . , 

- *l(.;.isT*il . ..J:.init^i '- ■ ' ■"-■ ■■ ■■■ . ■» iw. .:( 

•""""■'" "»fcHtiiniiavfTV. ••■"" -■ '" 

-«•Pa«»*!» aMWktkMballi'OvnMiMtoVUat 

lu«»alM>uir«i|«^ii«MMi>«Mnv<M -IMM '«( ^ «MifAMIH^ 

(l<i|kn<».n*«»wMlM>'4M»llMli1i>*>illMri|MW*l»i 
W»»),«» «DmHi ■ImI' <>l Mi >» K »«»>ia>«j *h»l«l«»t»»« 
»tf<«&>lii<e «MiaiMi -. «e nmilto ta iten WHl nniM 
■I «Iw «Wi« «?«*W (?!-•»»•. Wf-, »iV 

- «TWfTMtik' KWliflllill<IU>H (F>,' 1|L W» «Ji 

, »In eVv < ■'i'-. ■..■-1 -^f. :•, -i. j.^A .Ji w • . ., ^..,j, ,,, : , 

L.^V ,r JTi -.-.;* *-.^t: .:-;.:..... ,1*. ,.^,. .h.,..,(j 

, .u^l..J. ,.. ,.W»i «*«♦»,»»**•■».,• ••. 

~e',^p^^ M^jf]9ht;jfohaffj|){^d^,^erue, in Jer Nahe aber sa 
'" ^^jd^ Üe be^ Häh^^^if^äJeu vou feinem Zeuge uicht 
'Q,,lgfHieft;Tuy$^^t^ «^ Aiigeif, es wird ()leici( 
^,BaGJ]|(j|||» ^(fgiflgg^^^miiien ; Feuer, uud friili 

lea ^.Tag^licju Ifk^d^; die Augeu sijid immer 

tfoeketf; zuf 9Ionatv«it nebt M,^ die , Auge)^ scbiüfrif zu, 
Wam sie ins Feuer siebt; — öRers Stockscbnupfea (NB. Dro- 
Mn hob du Cebel zum The^ Pj^'^'^. '^''t das Uebrige) (ArchiTi 
m. 3. 70-.). '. '^' .'•''-''- ^ " , . , . . , 

I u8*t*i Äi- iiloaa. )..iu=.>^ (i_^ i«% flcaa.'*- , -.i a., |. ■ . nr , 

. ,dji„.st ,., ,MJI4»W"<W»tpJ»!MHl«* .S ., . ....-, 

-eie4"ti»lii.ri.'"S*r«ai(»'A'6Bl*felii4f •««■*« 
klK>«tl<lllMHlb«t MftUeb ^b ik'Sr.lfaU.^iiiailaheii.Hri« 

Mtk weiatUhWiaä w«« iiuiH"i<%i>b>iea»cheaH< w 

allV!'IIM««llük''^&taiil Ml dfe %a«k','Wl nie WIM ■awhili 
li*t41li«ii^lu«M« wiäiiM Mli«*i<v-^*M>'"taiil'>>W 

■mmtk-mmimfli tm'iaimi'^ ' t m' «t MunK-rktmiif -^t 

bbmtKiiimmIlUie Aue»; -aHlb ^n HI ti n ll i ll > liii-»b><« 
■rliw« I über dea *.i£*nhaiian (Cwpwi, Brfohnuigcs, 176.). 
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Geticlittt«bw8clie'iiitd> Amanrote« 

A«te« Seil« 0li;wi«key der HiWi*«lMii* iiicftrMb^ 
iM» i»l kl d«r KftiM ftlete Kabel tot dea AügmS^^ \ler tfM|ftt 

Beiladamift. IMfit AiäMDtö töii Pön^tiir^. C^ic&isr 
tehwieke: «hw rechne 'Auge i^C bd keTfem TagresGciitet al- 
le« wio 4arck Kefoel, oftmallB tfqppelt^ bis w^äen diiifUe Flecfcea; 
Mk imAAJbmk in 4Bt WUimmmg iJtet g^ai- aicbte; dl^Pii- 
fMa iiwaa «n^akert (HB. Daa Vebal wurde darek B e i to d. grm^ 
ie i Ae i to gefc^^e»; Patawklkat dasUekrife^ ^rpk^^T. a. 67. iS»). 

Pviaatiila. Mit Befkiiilfe tob Eaphrasia« Aafattgeiida 
Blindkait: im* forgfiaf%er'BalBliiditiif da» 'IkAttf^fti^,' 
Ikel TaHifa Bttadk al t dbNtf keil, '<aiia^(vamkMiMaii^BaBlik^4ii0 
teditenAafas; SaÜBaiamigdi ga'aiaaniii»«dgdh;«m Mi aa » <l a iä- 
nett der i««eiH kaaoiidanrxkelfddita M^lwlMi^ tfehiM' 
kiBi des nakmt Mfgml^ftfrti^u^mia^ anA^krM^ 

pille webslicbgrau (NB. Nacb Fuliat eak der baäka mit dan( 
linken Aiiga nack wie darck eben dickten Sckleier, und dieaea 
Aaga Ikmnla aaak); Bdjibfw kik diis}' (AMüf^^ m 11 äi.). 

Merevriua aolakilis, Verbotenf vo^ ackwajraeni 
Biaar: 9fleres Tergdien den Gesichtea Bt einige t^iJ §wü im- 
mer fuegen tcbwai^e Pankte tör 4^n Äugten , but weilen anck 
ein Nebel davor J' der die ^egeuB&ndß undenUicti madit: Scheu 
gegen Feuerschein ; beim Anstrengen der An^en • f iilpnQdlidbM 
Wehfhmi darin ;'^sl iuiü%iß^kei'^i^ ^^%n'^^ 
nannte fl^ptoni Wär4 hiülei^är' ^^rcli l^unkraüu keseibgeb 
du¥« V. 1. 114.% ,, 




ker: der Kranke erkennt am Schritte weit nur die CTosaerffljt 
Umrisse der Gegensflbide; Lesen ist unmogückj^ l^upiflen' ervreif- ' 
lert and wenig beweglich: der Bintermn^ de^^ A»g«i ersch^iil 
lancidg, die Hori^aol'liat ein mattes AnseJiekj. — ILipailaiiia^» , 
^^ «tttam der Bändi» (ArcWv, AI. 3., 76,i. ,, j ; V ! m u . 

Spiritna sulphnris. Begijineade^^4]{|a||irf(fa )^ 
fkier 48jiihrigen ^rau: nach |ieftigem Kernen ii^ % §^yfiß^ 
9iekrwöchentlicher Dauec, si^h met^^n^^ Tr^^^^ <>^^SfA^ 
kraft f. mit Bdssen und ^rennen im A^e; me T^mackta paset 
fMsaan Bagensttinde demiick zu erkquifai; im f^an i äi w r tk ni ist 
aki.iinMg|OriNbet(iM^ ^ 



I 
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'^f >>MiP4f*l' J.'*4i«* £t«ar iniiI Oplit^Blnkrtt! (4ie Lina» - 
«nnMrttihlMlWF' OW>t»<hWtw)» lMiii-ffr«Mai«ag9Mliiiri*'^ii«er>> 
4«i onr wt 4 Schritte wdt ootatschiodiic; jtnAfie.fliiidttaiil - 

)>(na -liktba lioiiit» ^biDW i-yM'J ReO .BV1) h>)nw«9 «ff.V; . • :j 

; JUnj^clfifapiii und: Gi»8dklriy»^ Jtf» Hmmhkäu 

iM^VSJtr J^^^^-^ ^ %M^#P% ^^r pm ^i( Bei. 






if 'wassen^ reacnti^Keit biB an die Ina ^ph y&^reir. 




af^^j^ifatf^^fzunäef. ^e^L^^^ päd wiuid; 

ud/lirtpl Mim ^ eit^gt^S^^ ß^fvekjkfjx^e Ma(Qrie> und 

hliÜäW;fh^irtm;^%^ lirevj^e^d st^c^ondci und 

b^lMiM''6äimei^'ii^ ^lI^r(^^ oft i)U|li^ ,d|Q.'j6ttini- ^ 

Iköble eehen: brennei^es^ Jacken ^ dea |Li<lemi.'-- dji^ .JSbohbpaft 
fttt g^sdicn ^'auf^ßhoDen : ^ alW ^j°pen||(ahde iSiassfeii. zn^ipiqeii 
Wtt ' dillSUiä Wofteh. Das 1iiA:e ^ofi^e nni: wej)% entzuiidet, 

iSH'^U^'Wlik^^, dä^'!^öhteriiiog(ßn geschwächt, so dw al- 
k^'^ätt^ttaän l^b^'^c^eini. V ;>ie bnisen stark ^, 
•divroOen vad sduneRhalf; das Gesichi Klelch nnd gedunsen; 

D« San 4. 6 
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der Körper abfema(er|; i^fipfnßft J^fjf^i ^^J^ßt^^ IhiM 
diinner Stuhl; weisglicher Vxm\ '^nräig!^^, trfijpniyonei; S^l^af 

|4«htsdieu, Sdunemen pnd Ausflim ««»br 4recmi|[^clY .A^ftum 
JQ^jea Calcar., I^jcop.» Sep., SiUfiH-jn^^.eii^lj^.^^l^db^ 
cfur. ; die durch jede Arzivn lißyrii^iimYni^pr^ßif^^^ 

Belladonna. Durch oftmals ^^derholte Crabe. Mark- 
achwamm im linken Auge: nach heftigen Schmerzen im 

Auge upd üBTflfffHj^ srfy^^. ^^f^ v MHmmä ibi^ 

im Inneren ^e« Auges ein rother Punkt, hei ungetrübter Horn- 
haut i aosserUch , ^i'H . I^'Vafl^^'»^^^ 
dem taii Verscidosseuen ^o^|,fg.(|fben und zu fühlen; es lif»« 

ien stets viele Thranen herrbr; oietAlbuginea war. am meisten 
iiach dem innfvi^ii ^liiikfil^ffffgffföthflliliSIbBPlipli« saklr sAv^a. 
tert; die Sdilpraft fanz^tRpAlQWnito 
durchi/v^kl, Vtf^^m ili9l^l*dwi)Mibtttu9iiCBlRraiiien^)«^|ttd^ kit 

Auge», zif rZfäta» wl:f|db«:^ii^ 

(ArchiT) yn. 1. 64— Ö7.), Oi' n^. 

]tle^€«ri«i« «oMiilHi;^^KM«9»toailtfti#r 4!tfW^9en^ 

au%dri < b am An^oÜdä^t^ cbrildithe BiMiündliii|:n«#r'BMdiaul 
(»B. Anschwälung der Li^qindej .IBHK:mi]«$«% ««Vie,!«^!^ 
Midehanl, *> JöHicUl^^^^^jy-^P^ 

(ttge!,fi[. 166. l67.). . ^,^.^ ,«».f .^.mM nAxuA -)l> «'..../"if iiio. 

Belladonna. ScHwerliori AeiU^m );^fto,f%>anm 
Baarabschn^idenii' Cmi« Bei^iiOfe Yon ^edpfft.njjd 

Pnlsatilla. SchwerI^9>jgk#it,.«nla^iBden.ffnciiii3{|M 
gen durch nach Erkältung zuriickgetr^ene Masern: — ans»dem 
rechten Olire Ausffnss gelblicher, vvasserigerllussittd^ 
Ci^nd Idnter dem Ohre entziindet o^d gesc|)i^^djj^j^^^^ ntU- 



I •* 



ioä'ißxn^ ^ Appetitmaii^I; trockene^ Mund; mtfiet Geafchi;. 
ü^ l LMMi^ Jtehti harter ) ISiill^r Pals; SchfiifHiaogd (NB. liacfi 
>Mi tofeu ii||f <ife*^ ^to^h ^M«., stellte tai^y m fylge dnet 

"Malfthig '^ ' nfmmoA ' Witt* ' iBtehÜte -in den Kiniiladeii eia ^vkBl 
«kM^4l«lin»']ktir l^öbäti Wftt^ä) (ArcbiV TIIL 3* 144. 145 ) 
'' '0¥hJlA^cy?^H5icÄWrf«i*HgHkön, kl Fb%e ^es diiri^ 
CluDiB. m^idriiclcteB WecÜseifieber» mtaHimii^y bei ebem 4 
jäkr^;» Knab^^ ^ «If^ ?«¥k,T4SiMHMlHlt|#fiTett eaet o«. 
bell FodttMHmes ijScfat TemönHiMB yrird {JMbir^ YUk 3. M«). 

•"«ttiliaeMNRBii'ttiftk itttnnr-^ Inm Ki;€QBMHOiillLB. 

Wjpi i i tmigjMfaitf fii>^fa< idri»fikt^:|'tfiif>dM4Kbttea «blöni^ hei 
dar 9«A4pMwAH«l«|m9<btete%uty»d "Mi^ ^Air M; nA Locker« . 
btiU lwtifl üb af i w iA tft i iftw M iiii %i UM i Hi KClM^mw; «kitersiKlnii. 
gen , 20.)^ . . , V ^ . . 

Spiritus solphnrit. SchYrämmchen bei einem 8ta* 
ffi^en IKmdei.^ki^ßÜf^Mi^'m'XX^^^ mit einer 

dicken Kmste iiberzo^pen: l)pa^|^ri:§ntth^i^, mit heflti^m 
Pressen rierbnadene Stuhiansleenaigen; mesdärt^r Koiperaus- 
fff^ff&Sn^Wmfb^ ■miwto » ^M« Sd^iMU^irtMiiMHihe^ Ab- * 
ii^gf|ariHri.(s^ f. 2450. ' 

i%ptn'-*ifei&^"dfAuMSbdfd^ 6^di*tiflu«jf ^es gänzi^ ZalMifiei- \ 
9DMi>i;**dfe Mwnrei-'ilÄM sdi^^araeii Mbne ^äuzlicb bedeckendL> 
Tpm Anssehen des faulen Fleisches, auf der äusseren Fläche mit^ 
coagnlirtem Blute bededct, das sich durch Aussickeruu^ immer 
wieder «rnetterte*,,)Gie«cM^ir8clmlri im.'eAofi^^ aashafler 





Schlaflosigkeit; schreekhafteTränme und Autschreeken im Schlafe* 
Arii«iMdm)i jA(€Vg«riichkdl (Ann^i: t. M.^. * 

'll^rfvrEu solub 5luj|^dilä4ile>b«i eiMM IfHui- 

9ttt Jtmiäimi »a^ reissendem Zalbsdunorziey di« aaibat »^Sm-- 
m^ ütäääiiÜI» msmÜM^ Ivennte sich dmMUBB^t^ to» 



i4 KRAllKa.4DQKR HVHA^ T» AllCHlfilMl^lHEB. 

dm Zätaieii» und ¥minadkl6» TorxSgldi, dM'ÜMite, Wiiätiäm^ 
nod beim Bsieo WnndbeitsMlinieüK ; grosser Moadgestatik'; Sfiei*- 
didflust; sdunärzbafte rechte UiiferkieferdHbe; imitier^äiireB- 
der Frost) obne Wlte\ dier Aftut enixXMet und Brennet! dtfMM 
bdm Stohlgaii^e; ärgrerBch, ieänldMbh (i^nnäl; E 215.% ^ ' "' • 

Acidam iiitrici(thi. ' Mtfiidg'eschwäre' liM i^en^^A 
jShH^en mbäOiS^dtMi Q«eaul!R^etteiffiM^«dl: der^flniee Ziin- 
geonoMf M i^ftt 6<ii(ifii^ teMloiaätt', Ib Mn «idi dfe ^ilittrM 
Zähne fikeberfömi%:abdriidiEleB; Bläichen weiABÜchten Ansehens^ 
bewtzten dia Iml^ JßSfHp ^dee» hartQi Gdiupii^«^ dn mnde« Ge-: 
schwiir, speckigen Ghiudes, an der linken Äacke; die Rachen- 
KaUeallf delf 1liik>ti'l8^H«"e^^Mei; iAaa |:antte9BHfan<«lMb>aehr 

dieidniaen "Watfen^ ang^HidM^ «n4 adnaerzhafi ; Sebi9nM^«t| 
den Mümä m <MMttViAu«i;<(Nadtfii fmreK^llen' KüirMUife/iaak 
Snlph., Ophfm tind^Rej^.^i^''*tdeO'(ABmiK IL 243»)« '^ ' '^ 

StaphUa^rfli. 6iiikii't')ttia ^edertH^e Gabe.'' Allem 
.^el^rtfe ain ltahifl1#l'ili;tf^«nd^ilfr'^n«teStt^n, be^tsii^ 
b^ahitoi Matittd, ymv-'WMiNifsgMiserv «äi 'Mftkftiii^ <>ir«rifaibl> 
steend, bi^m Spreieheü ifll^fiiim, ^MtAittlielfTMiiäieikr eehmav«' 

ziM — <^ »uiileh^8''A!itet'9rt«i, Nin* UäiHM'^^Mni'ii^sgtei« 
IBKar am Backen (A&«iaU'f.'Bt<)i^ ' v. < ?ofr( .rc^ 

a 11 n. » c II, m. e IT jZ. , 

Hjoscyamos. Zahnschmerz. Nach deot'^ibisiielii^ 
emcB hohlen, schmerzhaflen Backzahnes , fortdauernder, ja er-, 
höheter Schmerz in dar Zahpht»h}eyfr^s|fettd taid pulsirend« durch 
*ffli,»cken wdb>is in^dic ^tir^ ««Irc^kei^ ,^ wobei d^^^^^ 
Kranke den Vefstapd verlier t^ raset, die Äugten verdrehet, schreit, 
schlaf, undi entAiißhen Vi";— starkes 'sichfbäres Idopfbn ' aiT 
der leidenden Seite, des TOitörtief^ 1[^^^ 
noch g^erinjes Klopfeii* am KleferV'iiuä etwas ^Schmerz' in clet 
Zahnhöhle, was ^urch Nux' Vom. beseitiffe'rwurde)^ (Archiv. 

Mag^netis poTas artticus. Zahns'ch'merZ| in Einern' 
hoUen Zahne, nach /eder TerkJihtuhg^,'vern]ehrV nach 'dem iSs- 
sen und in der Wanne, yermmdert im Freien 'uii4 im ßiel&ei]; 
dabei Zahnfleisch^eschwufst und gescWoHeiie^' rothe,' heisse 
Backen (Archiv, Y. 1. 93.)« 

Mercarius solubilis» Zahnachmei« bei einer aO^li- 
lifen Frau: stariLO) bei Bertihrnngr schmerzhafte Geschwulst des 
Backens; Stiche b einem hofalan Zahne^ und R^isieien . & iden . 



Vm^m *V Prigwi :;jübp0, ^mh^nis«^» Ki«. md War»- 
llJi^Mm^ in4 l(«chCii befti^er (Aimal. !• 240^)^ 
. ,fl:iry4a car*o»i«a» Ohroniacbeir 2tflrii»€hniers 
)Mi «IHsm 32jSiu%m F^aiieiiziiiiiiier: 8e|iiii«rwi in bobleii zm- 
mfäj meiirt j|«cb iCviähiiiig mi rdv dor Regele ojt l>laMrotfi«r 

J»cLw.^irschI],ii|;«]i. / 

Cf^Htk^ifeMes* Pitrcii % mt yvhdßfh^ t^^md mäi 
nmliMm^rmJS\^Qffil^nPhimpl^ mit 

0i»iD#;Av4ir«n R^llliltalllo»^ JTliM^^^^ ^ms^ der Kranke; 
äkMh<4lttiJ'^4Ait zu, lOta» i^eitoiii^ ?Dl^«i^l^ls<4iwili9l9 Mwafri t^ii 
festen SpeiatQ kann «ir blau in JfU^ ^m^tMe Smumel oder 
Brod^ mit iriel»r. antler, terstMacfceiii 4^s Bf^t^gm ist ohne 
Scliineite;!--ri >fMR;ede Katbl^.fwaclf dein :]!fiederieseQ, Junnmen 
dnkfdbl^Wdroei^dte Aanip^ Ji^PTfndimite» Sp^i^en ^eder her-: 
mmmi'4^.fmpv6Mtrm Jkfip9^ iMfh.'dem} Basen, Magendrücken 
«nd* AfBfelQSS^ <]Sm Mlad.^ fli]yiMMH 'Md.Cielit. varen vorher 
Irochfios ^gefoen worden.^ Caiifl^ijU.; iKWltigte 2 Mal das 
UebiBi, fiir e]nig:e Zeit; Pbosph* hob es gänzlich. WÜfarend der 
fflrknng des Phosph. entstand Brennen iiad Jq^en am ganzen 
Körper, i/vas dqrch iiii|>h^Vä I^cl&p.^^gAob'enrVnrde} (ArchiTi 
Tut* '1%- 1081.}. '^ 'i- '*^ . - • -7 .' .. '' r V . . . 

. qffix Yomica:. Tieclägigeft $chjlnck8^n bei «ner Schlan- 
keren ,^. so Jieftif ,<^d unu^teiibroche^,, dass djjB Kranke yredef 
<^l^)iOicb ^nkeii^k«^, nn4 die e^a^rerscUnckten Spdsea 
l^lfifoder heran^giostoss^n Verden (|?r^ M^ I827. >3.). 

. j'jftijjoniä. Schinok^en, Wiir^c^n und Brbrechcnt 
linsDitei^rothett seit; fiinger Isis 49 Standen $ alles in den Magen 
Gelangte , wird sc|g1eicK lyjedpr ansgehrpchen; -r- Orgasmus, 
glj^^des ^sicktund kalte Schwieisse (9B. Vorher warBellad« 
germfSb^ ;>vofden, jäe:, Würgen, und Erbrecheu beseitigt hatte, 
ab^ jn ihrer. Wirkung gestört worden war) (ArtfaiT, Tl. 9« 1040» 
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'Heisshmng^en 
Yaratruia» ^Heisshun^er (liripr, I, 2. 0^2.).. 
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VHS vomic^^ Cllif^iiUcbüii ftff|iMolift»;(iRR(. M, 

I^«Qiic«#«lMli< :|Sßllffaoii««iJllii 4liliiMrajlB^waAiilt 
reo (Pr. IKL l»». IB.> 

brechen bei Srekw^inrer&ii (liüNV» 1(^)» r^ .. r . , 
^ . Kux ToMiiliHi ..E^MirpiiMi i'ßk ^f;^M^¥g»^^w (Mm 

flach dem Geniisi^ jsefiilMrii^gi, Jtiet%f IMfig^sqliiii^in^ ,vaai 

Jfux vomica. PeriQYl|si^h9^«cMpi^|iiKih^l».^r;h.riaT 
pheii; das jGeuoasene wird sogleich unverdanet wieder ausge« 

brochen; darauf heftiges, leeres BrechyWirgen niit FröiMl Nachts. 

Öallerbrecheu. — Fauler tindbitfererGesctimäbk; in derlfei^gNibe 

Bofaheit und Engigkeit, tmd Airfst<$igeÄ von da aus wSt Odem^ 

Tersefzung, Üebelkeif/Frost^ Efehnieu'iuid iSrIihiiJlen; feeres Attf*- 

Stossen; Durst; d(iiaiier iStiAlT, und Vorher letbiltdäl^eir; Aen^t- 

Polsat. ohne «utken gegeli€*i)'(ilrchiV»« ^- »4;). » ^ • -- 
^ Nns! Ydniiicä. Dvtfck dliei fOiäfl ^t^dMkeKiftHGTbfb^.'Clil!'«^ 
nisches Erbrec^ön: emölmtbeSfMiide ilisri&li jedem ^^Miiltt^ 
Ausbrecheti des! C^enösstoeh^; ^AntittWtitUk ^thj&hgüä if^ea 
Schmerzen afm Maj^euiiitoiae ^ noi^itei6ij^^$"^ftioiiifi9tt R^tfilballudll 
md eeue^tbeit ^lifiiii Zorne '(Bau, 105). ' * > :., . c r 

AtffeAicnitt. Durch sw^S Iftdl wtedMioM' €Mbe. >€%¥«« 
nisches Speiseerbrechen,' mit Hnt^rl^ibv-'xmtf'nieh^ 
ren anderen Beschwerdent BrecfaetIkMcdttnit WliroM^beseii;«!^ 
besonders früh, und in Erbrechen übergehend nach MSIcb, l^f- 
lee, Bier, Sauren; — bald nach jedem Mittagessen^, krampfbäf- 
ter, brennender, hart drückender Magensbhmehc , und ^fl g tt i- 
der Schmerz uut dett Nal^el, wd StU» dofcti dirlSMtiHrder Aifit- 



ans; dann nach ein paar SUmden, Erbrechen mit l^achlata äet' 
S^ftniMBMittid Stfllimtife^ HenrÜSedeHe^ bis 

MklmoLdkt dieeeibe Scene; -f MMV Aa«^;eflild ihi Ma^;' 
aAllcM9tinfAMMiJH^fMI$^lMflMRiraiMn(|M^) bitloM^ S^chinack' 
tfSt^'HlpSkimrWkfteit^ und iibw^cMeiid Mn^ini Mttnde; sch»^ 
1^ Kfitten nnd'^MMMMs&M ^elMNM; '6beh- 

IMMS* (Mi^«ii1^iildHici#<fe«A|^; iHtM'filtefl^i iiir^tfi mid* 
im After beisdend; -^ Kopffteh#^re; C^dlMikMiehMrScfae ; f^lk- 
mWtngf^nMMii'^Kiäl^meä^ dDf Mtfeft*;' iMtch dlHll AttfMM»i frifli,' 
imd eft a^ch am 'Vagfei iMl^eA^^ '^fifr 1^ AlMli Ihr dlin An^/ 
MI« %l^ Afifi^MMI^ FM "dtfrei ^ HÜ^ WiMMNf ^l^end ; -^ 

ringer Be^egrnng, äo^diche AthelriBkAlt|^Ml^ ^ iieblrHi^ WeisÜ^^ 
fiMÜ^ fMM tnittM^ f ^M# 4Mf ;f • •x.MLM tieflf^ KWcl^teftlafe^ 
rtorgenTelle TVanm6 ; beim EfaiecMäfen^ anftchr<itskeii6<sii ZiAlfffMF 

tö>d^«Mnw^HatAm''iMnftifM0rd^ «a^eiü d^t 

diäHmMMlirz «»^9fAs^W4iniie#lcheiliklti b«Jli« Mli»i, 2M^^ 

a^edruditeSy viPMnertivfaeil^) * wgO^Mhei^ ' vemnHr ^ BnirecMMnfg^nM* 
QIUÜAMäa^ i* OilMaiid^ 63« 670. 

, ;^l|^Jtit^r„ Erbrechen Ifei eipetb iftjäfarig^, scrophalö'sen 
IfeWJWWWVli fif*^»A**W» i*iffr}cW^u iw Betl^;:.ÄbiWpdi. 
i^i|4>¥»fi^l»d%Sf*«^o;3i i«»^,*5R fipUäfen;.D|o|ifel«^he|i;, f^^-r 
WJM>lJ#W}i'3rffc*cpl»ßili dj?n,Ä#p^ des Alandei und SfVm^. 
ißfnjP^^^e^^^^^ifiW^viWm^^^^^ Munde w4 ScUnn^ 

des Zahnfleiscl^)) weiafgelbe Zho^;, aä^erUcher bitterli- 
«imr GefM^bwf^.^Jk np^ Ai^lBtossen.) |veriodi8el)e heftige Febel^ 
kflÜn-bfliHuMeni hpißi jkahithien \ unter kahem ^eücbtsschweisae 
1W»W<^hffh:»By ^e^gfl|^ßS!m^px^ Wniter^wirer, «tzpmler Flüasig- 

Icaäder Schmerz im Magen; yolUieitsgeföh|l,.|i9d beün Q^ihjy^ 
dvw^^AcbiiNK^fP 4^ Mi^eqgegei|d;, Abepda Jsrampfbpft zn- 
wig)i|po^eh^ndfir Schmenf^ im ))^ea; mehrtägMIie üaiu- un^ 
J^>9N^^49^rfim: ^ Bro^eogpog:, grqmQ Ma^gMitit. Ai>^d8# 
Ig^lpla^ jp^ qjiy«j|hjgym herumwerfen, Zuckungen ei^aelaer GÜe-' 
d« bei^i iinachlafen; schlaflose Nächte; kaltf^ |ian((;./kteii|9r* 
aipH^ipeQdfir Pidii (mit BeUvilfe ran Ji^pf^iiß^ Nipcr T<Wr»: Teratr. 



1A26. iik). 

^P»li«tiUft» €liriuilmck#B'l^if»rt»c&99i'*4np«i8#«is4ii^ 

l^rkeit (9iuiu|iql »Hnielaii^ #&<)*. ;^, .Kuinu 

JPnUalilla« CliAoaiaclft»» J6^^i«6«9toa«lie»^''ttv^ 
liroobe« dts S oac i iemD iiaab jed>rMii<agB mrt i l i€ <i ^*<h(Brf we«» 
4m Spemt» .Viktm^w»Mmnaä m Jb» eilif gm i i iii0 g| |i t|irtie y^in^ 

9rasfbMmmmmig.iikimm #tlal^lt«iian 9 >«« McitlaiMMireii^ Ir*. 

liiMler Ikhiirfciw 4Afcfagr^lll»xflfc iSJJ)** *» ^UiUii/ mu.\ «i^. 

M|^t 4wch Jib <m i « BM g i iii i; fl— iiy^w; Wcm^. lUd iliftatia^iiiiift. 

IFaebtMhweitt 4 \I>iiMil8aiti(ioi4iiVateDyU5ctoelil4l»i4eiiv^^ 
vttt UttbeweflkUbnt'tdep^elieiiv^tf >liai«j#Hl MM>aronA»flii.. 
kaia kalt gc«hit.i»qgd<jiiyiSpM«ft>tfiglBBi%ai^^ 

^ api«ttr. Dili^acliifflnaliiin^fterlMlto eUbdr^oilv- bwdf 
V>l»iB«r^r«^ha» lMft'eiildKi^duilaiM*«ii|) aat]i;^dteti8iiaei (4tt- 
üttcii leideBrioi ^ Jf i fciife i tt i «MieriMMd»n l<sdi^li'WtKi»n Mae 
AMAMisieertlliigr; liititlkt^AiifiAiaarnf iiiQslaiilüowJn'^i^ 
ditaa fiiiH?«idiea/toBr(Krfttlit'iad« I.* IMft>oT?^^n K • W, 

Calcarea acetica. Ihnrch mefannaia wMecholfa 011». 
Satiraa- Biri»ra«lir0Mr und *a«aai IXtrohf ällef Iwi iBtttgim- 

glm (Pr* M/ 1613^^3.)* •>' • '"'' r^' ^ ' • ' 

Belladonna. Vrb racban tan WaMbr, ittairafiond' 

Mdeim; soideini|^ Bareklall; ä*ackene Hiia0<idiBrVHant; 

Mattigkait und «tämlkiikdt, .M ^ewan^ an «eiiidilsanaaelill^ 

laidanden« Kinder nach fikwkkaniT kalier liwft'enMawkK (ifr- 

cüTy IX» ik «aeoi ' . ..-? •■?:"p • 

•< OliiiD'äs'^IHi^cMall ikärdErbraehesy M aiaeü^Oitoiaa: 
sehlaitt% inbarigar« achoMndaaar, aMBÜt;säcMi«|iar'DaMiMi9 



BStBEECJiBN Btvn » tttCSf^At.«' mtMOMB^Aj^ # 



TOD Sciüeim, WBMiee und Spemn^ --« tiadi jedfl» JfeiMi imdk 
gMt4?<ini^il»i^lttcfc JlfmillfTihimPB kti/Uiitarldie,^ bomii«» Itf der 
I f li i win üi i ciiilii MJi HiiiilhfkitwnMMi^ f^gwi a ric ii ililci' n diH ii ilafif 
iMM^^im .:Stali^ lMMmg§läiA wmk WMevmile vor SpdMi $ 
Iriib^, apttvamer üriu; ~* norobi^ .fitbM; BmflfctfpJBag^ :6ipl<* 

»adi ^QflfliMtiiittttlfipi^Ma^ mlwr «MbJf^dM^ lioimidMiiipe^ni 
J^ltfiifl^iartiik'pniiite M^ltimial!^ Biirnrrhe» 

bk xma Nabelt l>^flA Li^iAe* afaAi^wfennAnipenniwBiiy «nA 
Wnfdhak^9dähhmiJi^mMUfiWiMm^ Baaclia jwiiAiSleebe« 

#<tf jEiBMgwii jBttdyallwiiliihiaeiaitifa: Atoo KBlvras rgeibicüwtt 

jiNiltflM>Mwi ]M9eaRiwlddfia<^4 :i;^oaer.infeMW9C* BttitÜM-i 

jjjiJiptfgiiqgeiHiiifliag^htiww 

•ilNHa-iboBi«iaflMäciiili9abe«r^*Aifai*|^ miißfiSamiiUMan midr 

Omtsk über den^ulT«^ 4»f i ü ^ ipdk«rgs#0MKyQiiglutils'^(Mdiar^ 

ieii AiAiNMweii; groase Scbwäehe; btoMcs, gedmuwiieft Anaebeni 

(Arcbir, IH. 1. 102.). 

• Yeteitriiiariilbaiii. Durch £wd MaV -wiederbolle l^abe 

mttäsBMmtlkiäikß %Mi^dHwfriAifelCilimh«n% obäe^edooleiftdr 
>we y4äus iy ?f lJabelheit j^tMitoiäMdfc^EaN^eii^ätat Nwairt»»'. -;> lägüilr 
»iifiafl^kdifanB^nKblebki^ hriimrtirtiB^Sttfhiei; --^^i^fteMT Sehlwiii-« 

starker Appetit; M&fäg;keit nnd Ahmagetwufg (NB. Nacb S Tageor 
Tward iri^D «es ||i|^3k^l^^,Vl79«« >v iipd ,piach.3i'^(IoBai6li: 
aus glääieni ärraide noohmalik VeraU*. inii Briolg gegeben). (Att 

aibdV^taA«riiAÄHiOailbMWlia:i4brl«vib«M^ Br- 

bredien, «nd Sf iddaualeemi^en ; eiskalte ^liMi^. oud . äberhaii<| ; 

nuHVetetiMa adlfiiMi BMebdQMcitAAil «iaes }jährigeiK 
jlUtiiwujglisttR-^ea» OeMas» ^Itos NiAiriniiricrat Bobaiider, .daiufr 
IrtiaihiiiiiBi Oaaaaaetfe^nst ||tifleas43<iMin0^ imi bM daiwl 
oaier Schänder und grosser Hinlälligfe^it, scharfe f/Aössige Stilhlaar 
aaiflKdar»«n4iienasgi» y^rtaagsnvMhAiialian g p e iw n»ol)»aonders: 
»liauifdiNliler» «ehmendMAeirl^b; kaHet aiini9clviv«jss^ 



•rwcMiHi Vnlliii': Thritani ^Mr ilMn^: tMmdUm IMmmm inr 
4mä Mndle mM Sdriall»etfiAi«ir (AomI« h iAl.). 

ÜfeifHi nEt B rl ir e cii t n und y m 'titms mnnrilMNMicfaer DmwMHil 
kii den gcrisgtlai C^nlMr' eber FÜMigieeil^ M^teicb MMi»' 
dMii «iimr gribw» Ittakrie, nit Mmiioe; «^Heilig«« 0i#ekieiij'ill 

VataMfo«; ^^i iiaM M U« Brt cW pfu tyi KBtte *4er-flÜeifti»i»eti^ 

firiMttten 'Mutocmefi IMdbaotei «ii4 S^MrMiffri^MHf^tll^B««^ 

anmimi im Voltrteilie hmuMgßB,' jotüt r«lMr^ «Sclftti l iW f »l » l i tey 
«s WMiA deghfdb iiiiii ffMrtrv I^/genidlrv %<Mi«ir'«iilli«lf ^IIimM> 
Mittig* QBd bald v^%0.'Gcne8Oif|t eSiiMf. BS Mliifet iddlif«ii^ 
ifWoMMt^ ob j|fa«iuo;r#iMi6äKpl 0icbl'i^tiisii|)M^ ode»^tBA^ 
m» 41» aUsa groiae «aba da» HÜIaii^'< vattöc^vmbMwi; ^#iMü 
ja* dk «Mtera Ftwm^Am' dia iwdtfaHiaialirhai»>Cteiii'i>M> 

a. 34.). fi • »«-» '<» 

' tTBirum* Gbolara: inilerJbell^eiiitliraffaa^fMtac^ 
ateer wäinr%eii) oft i^lbtiobaB BUtaaiglieit, 'besdddoraoaaabi^Map 
VriakflD; ^rber .^«laffiaial guaase Vninibe^ boWianMoaef^febgai^ 
wäaaricrer-JSItiUav Itaba€biiiava*;iiad hehispmttflfrttaüii niwiDiidaaf 
«ttedemi -^ dia KtmA» Magtrl a | — ehJ a o » vriaMia^i^tfidlnl^^tiiül 
hippalcpMiictaBi«eakirt^ wiiftfaiab fo Jh WutöA' ^Ai^gat vM^tkSh 
Mriie mater; MiM».Md:fikm^mkamigbmfiMi^iiir^^ 
EMrpBt ist leiobanhaftthaU^ lMim}ß\Ay^amfiimtaeakA^\^tvtilt 
Mb adiwaob (MIL WfifimiäU^gläMe^ 
Chna gegeben) (Arcbir^ Tl. 2v'5A« 08i)* . * ' o^^ ^x ^ii a.>iu'^ 
- Yeratram albnm« Artr^uocsCIioIei^a* i9iariiBH>*J^4 
a^mOm lO'^tO dftimo..^9miaicfae filtiUa; Ten fsätm äaasenf 
Jbeftigea Schneiden in der Jlabalgeg^kid t^ StdMttmwaaattiadM^ 
fFttterläbbai Aeribnm^ aabriscfainenhaftv'HenignibeJvad iMbh 
Im Hjffoolmider etwas geapom^ nnd. bDOhat-oBipiaMlIiabV'i^ 
jÜMt aliiiidttGb bUterea Bibraehenf laHea «anoaaene 'iffsirdrtilakh 
tfledar «oaeewiirgl; «-- Troökeahak Im Mando^^ «eUelegaa 
Xfmgei Meiaerisaift; Obanmaum; (Mmnd^; Wadeaiiiaüpda 



StoBden) ^mederbolte tiarkere €«b6 (A'*-*A S^*)* ^rt tob 
aii»l09«5*livTielMi HOIeiii «rfwigii ab »ilinitr VinrnrnMadw^ 
Imvmim bis 9m SchiitlelfrMte , ktM» SsIraBiliitai ««I WM 
GMdkU Otonds ^9 Oiesen Froste eine aieliretiMigfe Ünbe- 
kpglklikfiil^ Dcteen der Glieder wd SetMEIietegeftild Torem; 
lA eodeqm Fltteo ereebiea der Froel plötriidi, «ad eddeii im 
ü nlwrW t H^ iüJey Mege»rgit en tw ehe >< Hi e warf Mitee, Teivllilicii 
ililiJJiil«;)eibet«)flSlfe>^iv^9e'i^^ BnlelnB ia 

d^ J>tate»fle gff » <l t ■ jmmI 4iv8üf> »ilfc ^ i tfiiilcff lAipelwpg— g^ Bn» 
ly^MmigeliMMtiiiiier^eUei 1^ 8wfM% MteiMi«ar 

•d^iAeckeiidiii und edhM-f rietf ifl>de i »,VJwe»e | ant der fcifeeie« 
Hiie.^te^ilöMriAeMiifteiiiteeeli^^ «c^mdie «inrdeii 

fe|Mc^'ieii«9ebr«»oNBr Hee Bdweeiiii» ke«M»t«>aBB Tiestel Ml 
^f«WiiS» u Mte ü |i'<dal^ i^gcüMMr iMiweisteiiBlinnlir te^i^ 
illM» ÄH^riWfMi^eriMim^tSeeMBr^^l^ Biiie< bii' drei Btai»- 
Am iiefAijdö&efvteieBibiieciie«^ ei^^ 4eM 

PsM f twig t «ril>iw^eem)Fleeke«v innw^filen elwa»> Blnt^ Müetet 
leMm^MriKaWlS^ 4H(r. Odein^j^ k«») «der JMa Ter* 

Jimdei^idwike^1b^:die SckmenMii im Unterleibe werdeni eflMr 
ikf^f deft<ii|iAi^««weiefarLeiiii«eiemmeiifmo9eii, dieJIrälle 
mßkm Md/tsebrj^i^arMk Scfenreieee^ «od in eioMlnett Fättvi 
Mß^mtttkfü^ifAmWfisBamK^ eleile»fli«heia (Ar^iir, IL 2* 94.K 
Arsenicum. Art Ton Cholera: erst LaxireOi wekiiee 
imM* m^sflfnfiJmtii mk.Jbefligeii ereberdeaund Sebreieii des 
tttodmevetiimd^jMti jieder^<Anrieeffanff4 «ad mic m^ithmg wf4 
Itee^Miaiie» idesi^fiers mid.deB^.a^^ llheil»r^ «m d^Ta^e 
fcnni . >ieak 1 wigffriMitkMii^ Brbnuiww oeek dem CeuiMHe jedef 
Cliis^igltetlihiaGHit:«^ jasiSeaitiRB^wiflfdeiig; Aofes tiäbe, eiarr 
^flMkm nq^ c^bnachte; »BaseispHs// I^m^ ond'Amgfe fmeken; 
K»p(moA4tlk^ jluJUwuAiMümnwiBiit ;^gBls lm( imfiiUbar:, alk 
MadiiMi B«ei> am A Vi^ dei» l^taukbeil »urtexi .Arfieair §0? 
>i»khtvr«yb»dpbe» .kennte deaJmml xai dieier.Ml seil aStnaHsB 
mcibt mehri sondern balte«niir stetes^ g9iraili09S «ad Tcmshlii 

ches Wäi^n) CAecfair, y«- Ik 3i.)« '^ ' ' 
^ I ^^-BlHleftm^ra» Ckelera^ eatstadeB' aedi kaMem Tmktm 
Mb>8tesser.Hitoe: Bidirecslieii der €^elribike mid seU»er, fti üa m 
«alle, eadlieh bkisaen Bchlein«i^ heilige, fHbie Stüble; — 4m 
Baadk äasserst sdunembaft, besoaders kt d» K ab ei gegen d : die 
IHstPngegyndeii^iespgenmitBrepascbmerKi — änfieerste Mimmr 
elie; M^ Gliedmassea; iasi eHeeeheaer Fnb: gr äs ste Mmiirf» 
Mü des OMSles ; Terzehrender Dnrsl (MB. Z^ei TorgSagiger.««» 
hm Hpeeac. Junten das Brbrachen Mwbmicbtigi) (Bieel^l4a75.)« 



Melana. 

' 4 

» A#s#»i€aiti. M«l«Biu (mit Beiliiilfe rm AmicO (Pr. 



f 



Durchfall* ^„^ 

iHfiiii. Äwcl)ilhWgerDbrchfäir(Pr,lÄ. 3t^. '».)•" < 
Chankoiiiilla. Darchfalf, hiM wIMierf^/iUtta'ineiu^^ 
eiaii^, anter LeHrachneiden, öfterer des Nachts; — SdiwuH 
dcfl; l>arst;'Appeti(«iaD^I (iiachdem Pnlsat ohoa.pMgr §S^S^ 
heä worden) 'OEttliB'iftel iii'lltiieländ^ 164.)« - ' ' 

Calciarea aQ«i««a. CfrroiM»<:iieP#|rc|^||«l)|Biii|crs* 

^hntöseii'Kiiideniy eiit?niadert>(^tjiiq4ig sfiMtef^H «kHüT mri^W^' 

finge Yersnlasmiaff 'WtaikerMbPWi (Pr. M^ /1B9(Ü f'4^)rT «^ i < i ir 

Calcarea aoeticifa. 9.iwri^|«:jlf^^b.|ijt:ai9#il| PliXt|i#i^ 

ker ffr. M. 1826. Ö.)» • • " ' '\ - , v -*'»•" 15 v, 

Snlpbar. NSchtlichef Onri^J^faMytDa^^tMdMVmX^fl^ 
ndcfa jeder Ansteernng:, nach Yerkällnnfr eQ|«laa4fm;/ aifbua^RäM^ 
CPr. M- 1828. 4). i . . r . 

Salphnr, Durchfall and Angenea^iiadans; |«eih<*: 
üchn^den in Pansen ^ iliit Diirchiall oad rsübirartigem Ü i äagqä»^ 
Kachts an äi^gsten; Taraais mit hi«nneiid judümdam. (^chgiaraa 
(Ardiir; m. 2. 1170. • « i ...,.« . 

Dalcamara* Durchfall nach' Brfcältitoc' m^hva, 
FiOle: haU nach der Erkältung I«eihweh, darauf .4Milliev JSMihi- 
gfang mit Leibsdfaneiden, welcher bei den folgenden. |ialentipos||r 
«faaer wird; — Darst; -« ]MiKtigk9il;.lilR/|s?i(4iiPHbfl9i ^r^ia-^ 
itefe ünrobe (/Caspariy'Biifiihrungea 9 183)). '>'i< n -^r^ 

Dnlcamara. Chraaiisfher Darehfall«. nach .Kd^SU'' 
taa^: ofl) Tag aad Vacht, Sahwiden in den Qämi^, hasoa«^ 
d<BSs nm den Nahel^ daraqf HebalMit mk'Mt^m. Scbweiaie, 
itod fltissigtr 6t«hl, der 'oft |>10S ans gniner,. galligar lOateffa * 
besteht, bisweilen znglsich Erbrechen; — im Bdai^tdaraie wid 
Aller, Baissen; — - riel Darst (Archir-, L 3. 17a)^ . '^ 

' B^rjonia. D uro hfäUe (meist Ton Yerkältnng entstan- 
den) ,: wo nach jedem Basen oder Trinken sogleich kneipende 
and schneidende Banchscfamerzen Entstehen, und worauf auch 
meistentheils sogleich' eme Ansleemng folgt, nicht selten mit na«» 
ir«rdanten Speisen, mit starkem Dnrste (bisweMen mit BeibJfIfe 
^aa Gfaiaa mul na^hmaUgar inTiederiiohing der Biyon.} (Ar/'M; 
ia2B. 10.). 

Kux Tomic^. .Durchfall, aUe paar Standen, T^ass^g^ 



pwimwA%u 



I» 



mil LeüMNAnaidcm« -*- «iehencler Mba^ In daaObendbeikjain^ 
Tom Kreuze ausgebeiid (Cflspariy Erfehrmgen» 18&«)« 



iilenterie. 

Chiaa« Lieateri«: di« NahnmgitaiilM wevAeii' imrer- 
ä»ne$ fffßd ^^if^l^^^^^M^cw^^e» J^adit«». -wieder mmg^ 



ir'/H)B - f«hf')f5t'! !'.! ■''t; *; 



'•...» ^ -Tiloll 



rr 



^tuft ^'c^ ;!p^r c;t;f ^1.' , l^M^^^ 



Schneiden^^dSfi'Naiil;^^ bi^yiild Ift^, der woiid ^ 
^«v^^MiJk^^ B«Mghi^A<'/s^fiftllMiA -^äd«^ ]flimd|[e8chiiiack ;^ 
'Vireissbelegte Zud^; Brechiibelkeh ; denf. |fan2eti Tag^ Froit,^ är-* 
el^'mf&a^SSi^^^AhiildkyiM'iäÄk' tmt Bie^üder Hitze; 

Dulcainara« Durch die Qabe eines ganzifen nnTerdifniilen 
IVbßrt^nä. " Cll'ftilil ib c he r B I utd'ar öhläl 1: heftiges Sclmei- 
d^ im ikii€h^ jiMbr nin deii'NidMsl hemm, und Nachts am^ 
uli^Wä^^^sAf^ zttg^^h DnrdiAiH toA Ihsi blossem Blute, ohne' 
Aufhp'reo, und hefliger Dorst; — der Mastdarm stark hervor* 
g^tk&kyfMSAk After fceftij^eii Missen (injhiv, tV. 1. 113.). 
^'MfeHfttV4^Ü'i^feli^ätiiirV:«i'lrÖ8. SnorädischeRuhr 

''iMer^W^ill^ilfiyiriVni^ttlt (f^fros.^Rtthr: aHe 10 Mi-' 
iraten Aba:ang blutlosen äi^eiäK^Vlitfi^H"* blasen Blutes', unter 
TtSi^u9f BbhaUdld^ihi B^di^'j hUiftSj^ie'Rftck^schmerz; FrosI 

vaaioike^.'nmVtihi' A*^t^<a[riÄ^, Vr; '4. 'tso- 

-^WisYi^tfritti sifblifai^'ritvibl'r^'i.'^nhräHiger Durch- 
f di;^ #o^tlt«r lan^ Zi^^g:^ iiitf'^Safeim und Blut ausge- 

lefe«»^«*i« (ftmtfmel in Hüf«AAd '*4.J. 

Mercurins soludilis. Herbstmhr : ungehefUerer Stuhl« 
dratq^'illiiSOITten die Gedärme hierausgep^essf "Werden, uud'näch' 
Iflilj;^' Fressen nur etwas mit Btnt geti^chter JSdMm ; hinter« 
hrf ^» fa^ t dü ' tet Stbhizwang; •— «nts^lidfie Leibschmerzen, als 
wiMebfli« Mnne zerschnitten, am h^i^:sf«n Tdr dem-IStUhle:; — 
NMM'^VfcrtUiflirt^^'StnMdrang (Archir, t. V 7t«). ' 

'fM^^i^^nrfifS'SofubfHs. HuhcartigertDuirohMl Mt 
eiaam aängeiidealüiKfle: et wird, oft blos lielles, muH, bisweilen 
mirirMem BchTeime, odi^ auch ndt {eMAfeii gRiiMii.S<j|yM& 



N BLüTIOBl^^A^ftCfttllL. RÜHR. 

^ßmgiMmkt; -^ 9b» km fleberi, trin Mft RrMt flidtt odimaii 
■clireit Tidr (Rmuiiel in Haf^slaad, Ol.)* 

Aloe. Ruhr (Ran, IdO.)« 

Colocjnthis. Rnht) mit heAig^en KolikschmerzeiDl (Ran, 

IW.). 

Nvx ttmica. Rahrarti^-er Durchfall: dle'^ertel^ 

stemiflii ^SfQilldraa(*, mif Scfiaeid«ii ia der Nabelge^d und tie^ 
ler unten, und DrSngpen und %yrUßS^a aal dieii Mastdarm, ^o^* 
bei entweder ein wenlijg: knotig^er K.«tii, mit ScUeim und Bhit 
femisclit, oder Mo« blutige Scbieim |iafl|;aleert wirdi *-* groMe 
Hitze; Genchtsrothei viel Qärat {Uu$mWi% 7|^)«^i i 

Arsenicnni. Rnlirarti|>rer DurcMall, hA eincfln ü 
j^ngea Ma^n^, .n»£k ro/^eiq^^^va^nem fie^ und Tecatop- 
Ibng:: immerwährendes Auiatossen; auFg^etriebener, harter Un-i 

ferleib; g^egen äO sj^arUche sd^l^i^ ^ß^% H ?i! 8/*'?^?^ ""* 
anhakendem Brennen im ÄifÜer ; -wenig tJrjnafi^apg ; ajirri^brao^ip 
2Bange; erstaimlicher Durst; grosse Schwäche; zuweilen 'Brnst- 
Beklemmnng; Mangel an Appetit und Schlaf; schreckliche Angst; 
wilder Blick; hastige Spracbs; B^ntoweriea ^Innal. I. 268.)« 

Sniphur. Ruhrartigpr Durchfall, bei einem 2.i}ähr 
ngen Manne, cholerischen Temperamentes ; heftiger stechender 
Schmerz in der Stirue, KoptejqgeQommeiiheit, mit. Gedachtniss- 
mangel und DiiselJgkeit*; blasses ^ eingefalleiies ^ mit t^attem 
iSchweisse bedecktes Gesicht; dubketroi^e, an 'den Bandera 
Weissbelegte Zunge^ oAne piirst; Trockenheit, nanhigkeit im 
Munde und Halse ; Widerwille gegen Speisen ^ heftige ^ schnei-.^ 
dende,^ durch^ Bewegung vermehrte Schmerzen in der Nahelge-' 
gend; harter, krampfhaft siiteamuiengesagener Uinferfetti; alle 
Augenblicke Stnhidnmg, so WU»a ei^, kaum den Abtritt Verlas», 
send, schon wieder dähki inwa^ 'wdbei mir etwas niif BM« 
atceifbn TenMsditer Sohlemi unfei^ lieftigem Pressen und Bren« ' 
aen im Mastdarme abgehty . *^ . aHgMuliner Sehweite, Aei ineiir 
knUerer Haut, «flere Sehender; ^oss^ Maifigkeit, Itfi sam uil li ; 
Puls schMU, voH} ^ «SchttiiUTersdürfimg aU^Baaelfwenleii 
Cmit B<»hiUfe von Merc. M.) (Aninl. L 990. 

. Br joiiiiu 9mnk 2 Mal wi ajcri helte Gab», und mit Bei* 
liüUe VW Nu: Ti»m« Ohjro.«isthe H.artl«U^ifk«it: aehriiai^t 
l«r» MW de 8 Täte arMgeodsr Stahl 4V^ M-iaaZ. 8S. 80.)« 

^ ir«x v^miea. Sfuftilvorh«H«irg-0iei vtiiiiaden^r 
mlt^^lMmn^ m* Ib tl87. UvK 



'STVIlLTWiHAIiTirilS. 



.. Jfax ,ii%pU«. * Mmh 2 MM jiUiMlniif Mhcb ll»f%i 

|«ibi|:k«lt M «nam Kinde flUMh 4rai SatwöfaiMli:. ■t ÜM Mg ^ 
«^"«laiHi kMler» miflbllettd dick gelwrailer, md mir mit gf o rno i 
'Amtnmgwigf öUam out Bfait abgehender Stuhl (Rimimel in Hn»; 

Nnx Yonic«« Daftik 3 Mal ^vriederholte Gabe« AM* 
inqHe^ oft • Tagedauanida Stiihlir evtopfung m der 8diTvaa* 
S^Epdi^y bei «iaev Frau, die Terher mehnnafai nachcimMado 
ä baa rin haUe 09B.^Pas Kind wurde awigetrageii) (Partaiaiiii, 5(l.}# 

" Opiuai. StohlTerstopfniig^; ^ne 15(agige; «ne JBtif-* 
n^ bei einer Geiateakraukett; und ebe 4fagige bei emem Kinde 
Ohr. JAä 1886. 180. 

. eyfuW Bewkkf Slahlganir ^ nettVaeBi VIeber (An* 
'^Pli^iAn't^i^k Ateticitm. ReanaEafanfl^j^ StuhlTtratop« 

tt*it'i«;:M. ' ittM. , 370.- 



Magensclinieras« 






ISTox vomica« Dnrch xwel Mal -wiederholte Gite* Ma* 
l^enaA^ieral) nach plötzlichem iinableiben dinea habiloelleii 
HaeiBBa entalandehs atetea Driu^en, mweilen Haften, in der 
Mf||iii^i^gend j ärgfer nach jedem Esaen und nadb MmS^^ arit^ 
Behlemqwpg'arf der Brovt iwd nnyoUkommenem Schlnckaeo} ^ 
ifli«^ Waaaennaammenlaufen im Munde; — wenii* AppelHi 
Mifit 1^ und mehre Ta^ aussetzend (Hartmann, 370* 

i(Jl|i.E ireanica. por^ savei Mal wiederholte Gabe« Ma- 
^etftchaaiAriE^ Wogegen ^GhamiUe .eis tägttchea Getränk ge» 
brmidkl worden; nach yedem ffaafn, aithmerzbalt^ Aufblähung 
m.fdfC Obe^bauehge^psB^, nach einer Stunde gewehnlich m* ei- 
ne» udriicke^iden Magenashmei^ iibei^eheud, mit Gefrihl, ak 
ätSmmttn: adcb die Biähuugeu in den Hypochondern ; -^ bei sehr 
gealeigcriom Scfamerae, sdunerzhafits Znsammenschntiren der 
Brust und heftiges Pochen auf dem Wirbel; — fitubl gewöhn»^ 
lieh etwaa durchiällig. (Hartmann, 8&}« 

Kbjl Tomicaw IMvch Tier'Mät liHedcrhete Gab*. M«- 
^oskrampf: nach jedem Baaea wmi trinken erat ei» «iahaibi* 
dmitMiIMniM^KreMe^ d«r aifah bk swiachaia diaGciwitet « 
amidshnt, wmä (wauu. akk ann ein saaamiMaiHaaipaiidHi IsAa 
imMaiaBi g^Hlk, mit Znaammenachiriiraiiff dee Bcuai^ Baas-i 
Uo|de9 und AiSB«8llkbkeit, A«i a tih i»al h gi^ Wirg«H 



»ngtri ia fc j B M ^BAiwy Hrihtedioii des 6«iiomeMift «-^> Dblioii 
jIMIh beim AulBtelMi, MagensoliBieni, R riüca tmd 4SkAf«««re iifti 
Ktfle. -^ ittmier iiujif«r ^«i^Biiiaek im Mimde «Ii4 4tp*€p«l^ 
stM^; fRMMT Horst; Siniil hart ürtid «He 3 Tüge; MeoiM Mfar 
stark; prome Abmag^rang; «nd IMiwache; Aerg;eriHsiykeH tnnd 
iaiwb. :A6|fpr TeivcbVaiiiierna^ (idrcUr, IIT. 9» 49^« - 

HiiK Ti^flftica^ jJS^pajDjJtllMift^er Maf #B««ii«i€rB mkt 
' Jtsmpff^chuKevz. bei einer dÖ^ihHfeO) aäpgeaden Frms einaal« 
tig^ HLopfKhai^n aus Staabea in der Sfimo, der Scbläfo «n^ 
dem Ohre der rechten Seite, «nd allyemeineoi Klepfen im %ßp§9 
beatmend; dnrdi Liegen im Belle Nachta sehr Teraehliannert; 
Würgen undFreaaen im Magen; Durst; Hartleibigkeit; Freatela 
bei fühlbarer Abnahme der KHifte (mit Beihiilfii Toa ^ulsat.) 
CAraiai:- h 9S.)i ' " ' , ■ 

NnxYomica. Magenkrampf bei einem SSjäfaHfM 
Madien:/ l»eL kraMger^ atathnr^ Kar^ercnaadtiitfi« , naeh^em 
Essen heftigea Zummmensiehea «mI Dmlien dea -Magen^f:. Sin 
brechen von Schleim und leeres Brechwttrgen : gnu/fi KSvpm 
nnmhe; Bewegimg der Arme Tersddimmert den Scfamem; die 
Anfalle dauern eine Viertelstunde und kommen «ekn aala ihn 
Tag«s; aii%eiKiftbeiier 9nla4ai|». (Annal. L 25£k). 

Ignalia*. I4afett8chm,erx bei einem •lOjäMgan^Mammr 
iM-aani:er S y eiobel ; . Ay pc tit ioa igh ei fc ^ W^ S pa i s a n » teMnhm 
nml TnbttckrundMn; .AnftdiiwMlkett dea G e we a aenen? StMaak« 
San» Brennan im Magen; MiaaiStechen «ad Oefiihl von SahMrä- 
dMi* und iieevl^it in* der Hengrnlia; der MsfansBhmsii aitM 
dea Nachtscbiat «ad Mrird dm^ DarauMriickaa empfladMalMrf 
Gemüth Teräaderüch and fngeduldig (AnnaL I. S54,}« 

Cocculns« Magenschmerz: nach federn Essen, Iclem» 
mend kneipender Schmerz Kaks im Oberbaoche, dicht unter denf 
Bibben, und in der Herfcgrabe, nut Odembeklemmsmg und 
WasserzusammenbMifiBn im Munde , nach einer Stunde in ein 
Ejieipen im ganzan Vnterleibe übergehend, «nd dann Terdrieas* 
liehe Stimmung heriyeifiihrend ; — - Stuhl trage und ofl aussetzend 
(nachdem Nuxt Tom. ohne 'dauernden Brfo% gegeben worden) 
(Hartmann S5«)« 

Stannam* Manchnlal durch 2 oder 3 Mal iNiederholte, 
aanafi aacfe dareh eiae^tobek Chroaisclier Mageakvainpf 

u China..* Durch xwei Mal wiadedwila . ftabe. : Chronic 
«eher Mage'nschmerz, nach einem Wochenbette entifaa«* 
dea: na^ jedem Genüsse, sogleich Mt^gendrücken, Södbreibeai 
Vassamnaammenjaaliia , . «nd /letyabiichea : Biadrirtiifea , !«i«a. 



f ■ 



MUHUMftantt»: .■ >! m- 



< mituktutk^ '^ SM ■M4MnM mit AviMrim •SMiilito^ 
. pa4>r^«mi8rii|iriwlr m0Um^ lOämm PiJ»; fiiiU«rTeürt'(liari» 

. l/;irtliMAiillb- MftC«A»cliiii«TX$ auf 4ie rtwdwfldjgrtih 
Geniisse, heftiger Druck itt der Hersgrabe, gewöhalicii «ii»MI 
.M«ri«i^4«v#94y««diitilfirteediendefteeao80MM^ — 

^Lt^fMmt^^i ^wiuarlUm «mL MMmr^Geaeiimack; ftiofaira^ 
ß^iifiK^^nm MÜeot^MettHMitliiiiiirau X» fctiel» «(MMi4Bcteiwitt 
JanCMvWht sarilBfeMHtaidgitftl^ Mb) dtauael ki AAfand^ e?*). 

le OP i K . Miigertii #itf)>irtfc ,'?mii: etwap; Mrgfer ,- ii>dt jedmm fiMen, 
imnMir «ik. A^kneeluai eadigead^ *h tteriie»i>«ni^ SMdveratop« 
fimg; Abma^ning^ und Kraftemangel; — Abends a^hlecbteraa 
MMte^' ScImmb utA KfiniAiriPi {'¥aahti «ad Mk uaeb^ dem 
^w^.iliaiiMfadaa (imi T>yiiiiiWem'nild BtMk%i^ 






i*F»l«*tHlatf>*M«g»e»kraiiipf>'IHIb^Mi»Mdk4em Jaif^ 
ieay4laffn't«MfdUd|iatttliit ^Maf^ wlfard« er Ifeiit' einer 
Hand «üAmittiniidMIicki^ -^ «iaeh«<dliM MttMlicte%aa«*NN 

4 mM Beaaeraiig *d«i • MttfieMe»; — Iwh ^ 
iif i^HMHBHaiinaMMaiiteB ibi «flnHaia^ -«^ aUttios ^owvnbi** 

(Oa^aiiv a iHiü it lüg to y iJO,)» ^ 

i.yjQkaoDediliikü I ••f»g(ta«iiclHBtitrin 'Mih |eden SmmK 

r^ mvie Tau' elMni^lribe, oi der -BefBjfendM 
ÜHkili^tarsen ]libltei^^^>dettl'Mete.'t»eiidBnesil| 
a— 4 Slaiidaiudaiiani»^4ittd iNw Sniliilife «nd fcei iw a iii nMäagf^ 
bageMQpnMitt'lBäriMr rMvaa «rieidiert <Hartlrfana, M«}. • 
' I. * -<}Miioat«a))cii«bi«irlre<l%t May»pkraM>t»f hei e i neai SSpiOi* 
sigaB Mbhm^ ^awiMffdfituittiter.. itaatitetlan «iid leMuifteni Ten»* 
«•aalUr'igeifog!^^|i|MNit«iBd.iliint^^ Melea li«ftaiilMei^ 

JiUi|p»««Bffbili«Ml*Mra|>)»Mviicliottv b^wiera; im Gefaeft^ 
TWÜgM iwil HHiMi|iriBftiialMtMi a«i* dan" Üaierieilie iMfadGMei^ 
.geBdy.dena neiat Brbreehen der Speiaeo, v#n' aaivani ^^ 
adMadokfr, fi»lgir^><^ Mbio, daweh M i e d a al e| e n gemkidert) mk 
» üi » aw d« LblM i i| i ff i rr :liariäacidgB 'L eiba i wenUb pfaBg-, beim 
jBmhiga«gin SebiMTs im Haaidarme. und Alter (mit Belhtilia teil 
Jtai4a»m.mddMlpiM)r«£Aiami^ um^.). 
' •ifiinJiff» ♦ . »' i*'** * ' '•»'*«■■ » * ' 

. JPvlaaiillju «aa Sf^irang^ea, ÜMigar G«hmer4 

H« Band. 7 



4S BTPACa^BMIftlCmiKRZ. 



r»l»ttilla.. Ackw«Bfr«r»eli»H»l^«»eliwerfl^4 te 
sweiFüttMi: liettyer ftehaierli mutet de» nttt^vea Rift- 

Ae«aH««b IMth swei BM wicderiwl!« Sab«! fteIvwiMi- 

tHW ^B^BIB»^ ^^'^ #i^» ■^■^^^^^^■^ ■i^W^^P^^^B ^^^^^^M^^W \,^^M^HW^V B^^W" 



r> 



\ « • 



S an c ETs c li m e r z« 

» ■ , • • • 

. 9r j4i»i4k V»l«rUlbMaliMef 2 b<al «Immt S^ehw^ah 
«0f «m in dar reaMaa «eita aaa P a Hri ail m » ki dapiifiil 
4ai c^aMraMlürtianMiaa Müsori» hn aa nart a» Scfaa 
Drack ia ralagfr Lfe. daa JÜiiyepi yatiMaHydawii 

abfr/ipiiaiai.i4iNiaU^870» >!' • . 

4irüia«,. iNrcir ^tw airi.1> y a pd ail nlia ><iiifci^/'J bn»t i (Ha 
M>«ll»/.l»f i. akliiM. fiM^iViiifftyaveii^ .Rii4arlallNi#lwiai». 
jieipi Jiafiica ttksha i» darHani^wkiii t«* wa^iai» 
I, ab Tiwilt» aa dpf^ lliiil i i aiwa i aaiaa i li a l iH Mi^ 
z]eh4$ JPaipiaM 4aadk »«% TriaMnf aaii SanÜBwa^; «^ 

PatoaUUa» .S«;kw»ttffai»aalwi<'tali«*fAaNratt4a4 M^ 
<ite «.rä4»Bfa ia» irmarl«iJ>.a, aiit aialaiii. inha wi^iiiai 
Prangt« a«^. iMia, makr in, SitMN >t r aai f a t j» Bewcfw^ 
(RumniQl in Bnff^ad» 6d0« ' * > ^i 

V«UaliUat Qülarleibaa^haiaral^ai ainanSehara»* 
^ar^n, Mfaalt, «anftav faa w tt aa yt ; fmPmhtmi mmium Wmm^ 
ikvm Polsi 4ai i^aai4tt afc wa aha da d «aA <ib4 Maaa; Jim^äm^ 
tan inilwft «fit XiMiga ¥raia» Maffi* 1^ ^ifpeiüi ttan IHmh^ 
awttomaif; ütaaban i|iif dar Smit; iwah»iaifliffr Mmm» is 
4ar €iafa»d daa üünnt mit atwiaa WlaJahgiHy mm 4m Mwida; 
Rawagw y r dei Kärpara Tamahi« i«d arhöhal 4em SchaMm; 
Vab^lkait (Aaaak L ^MQ.), 

B,aUadatt.«a» UntarleiibaaeliBiara frai .wner 
8cliwaiic«raB; 20 Jalir, bW»d, aiafniaftiiiMi Ttttmaraatteaita» 
aMhrmals kiinaäich eatbimden» a«hr -hjiMMpMMidiiaahar* Mtumm^ 
liarüicber» g&^/azidr Pols; Tiel Durst; weiiaiiartigery dvch a«a- 
aariichen Dnick reamad&rter Sebtaens ia Kreaae und den Schan- 
Mn hecak, «it danl^r SaaUHaroClia» kaiaeai Ükamv Vmi^t^ 



.aMnemcsmuB. . >>«•» 



imülitea Md Ml gMMtt 6üle|l|llmi^ tfgciaaiat X#if«UM; 
TM iiBMi^iimrim MklEMtar MoMTB i* 4er Mite wi AmIi 
aUeihMplif f Utm m i ' W UÜ m ¥«r 4i* Alrg««^ iMfa Appetit; 
gVMMe Mattheit; liel%e» tiaMHAÜie aew tg i m ge fa iqi Ki»- 
4m (flHt ]l0ihlflfe ^rett Aconit, CiiUMi., BiMdi., OQaMr)>CAii- 

Mlifit^ itowlMlli<^MIi^l»JMl» M MUS««!» «hd te KiNMk 
4ntfbrtiA|itPMii6n'MMlitMMlf'tfi wiloiMMe^ *''** 'ainN%niB|ifnB^ 
«l^weciiMM HBt Dardifidl; -^ heftn Braen, (KbrtUe mkgung 
#Bd Skii T«r .den C[pewen{r— S|»vm8«:luManB ftlier 4ie Hetai- 
grabe; ^— «m TagOi hoÜer^ trockener Htasttn^ wil Bmi. 
whlnttfr^kaifr Alfefcm> «ni Mf^ trennfefe* Anetrensoogf^ Be. 

u.^iinM# i#«n*liitt» Arrt vott'&oMky li ^iig&hmg^ Ai^ 
•Irtiisttttg int WMMsr iNlini Baden, ^o« de« KjrMttu ÜMtelu 
hi Mijtfngiifti» gel># gwig»; sam^ mmdgeiohMl&i SMkbhdB 
—iigj i tmi iiTii ^ fl^ fiti riigm ; 1i rt li|fli aiwnpff^'hi iWr Mmg^ag^ 
9«mI^ «>aliiiiiMeiidei( Bandlwelir't^g^Mfel^ SUddcwan^*; ^ 
•flMMBv'iveMPHMBP wepBHnBRn»^TQnimBT Dcm Afonnen der Au* 
geiMt*M* Üate^ lkHiA eav tiM'iili s«te Mfifnm elri^iid^ 
Ohre— BWii^Wertahl w&t 'Mi^ MM ^ e i l ic iNr c t lfr StNrachd; 
ne ^Mniwm imm,' wcbb er uoiregi inra , awüiut aoer 
rMchi HHebleiptiekM «eaclMl aiü; «-r BeleMi in den 
moi e m t ^ » clrtudi w n^ «nüM ming i x mmu ' gidi ^ ü<tetow Umti\ 
i^riSiieriger Urin (Arclwr, y. 1« 7i.)« 
VnxVviiltca.' PaH^^lieier 'Ii«l1i«iehvi«r2: Mi md 

lMnl|p adnMidcRMer ^ 'Wiribenliig drehendem 
3Fla fM eihiraa Iietaidig«m, In der Sabeigegaid, der 
atteüälil, «Mia» Terbeagfen aldi bta snr Munaehl Ter« 
<4BrGb JiaHlilMagen tfdi t«nnindert, tmd in Rnbe ter« 
gnidf ikünr Ceiwn adhimrii aa wie Wanden fan Badehe (ArtfaiT^ 

Nnx Tomica« Chronischer periodiacher ülitai«' 
leältaa-dbiiarat maob' nOlMB^geni 'eparaaidcm nnd hartem 
flinidi , lia fti t t i Sehneft im Kmza, ad dem bald mtakeB 2äe^ 
nach dam fitehataaa, Mttor Bamdrang mi^ wenige Anslee^ 
>, vnd Brenne iwm in der Hamr^re koimnt; dann yer^ 
iftnr Steiifalrai^, dann blOMi Anschwellen des GesidkUni 
der MiM*» omI entweder Phrnpachl mit Torg^ag^^ Angst, 

7* 



»tM 



mvLvismifenmtitm, 



'&9iB9 bcfug'QS IrfbMCTM und 'trtlMriHbft€ BiriANNi0CPira|0Mr'{MI^ 
' Bi Dmvi HOCH roiBor, ifimcfr unD^ mia wir um mmii mmmk^ * "Wap- 
•halb hoch' Nlnt; «ncl 8170». g^n^eht tniHeii><llinnMtl^ ün) 

)efnMii. FeriAdUehe üsi«rleflb«kl!'iiiitif#''M «iMr 
•entibdki Frau (RmnaMl li- HtfMaiid^'07«). 

Cocciflai. ]plSii«ii^«iLOlik bei 6fB6lirl9|tttfigMtMUii 
eben: un^bewlererdiilckeiider, diireh Hatten nnd?Mi««g^ 
'nMoner ocimier» misr aev leuBKuUVunratt miniv vew 
^ee BHnch Tdn BIIihdtar|fen stark Mfg4l9HMm\f Mgmg äügtn 
?lliMnfen,*ebDeSl(leidittnitt^)''R€ltMn «mlflMnMnFdn 
Vitalen; IMiflni und KleiiMiteiiiifr BA^; IMiMikel^^niilt 
ken durch den gniizen Sd^;' VlreHS^g« 'dtilhk^^hiilflMif i| 
flchfMk^ kn Schlafer snwdito'h^fi^ AiigMi^m^f^mpiaM^ 
und ichreckhaft (Annri. F/'S^.V ' • it . ^ • 

Teratrnm al1>nntf.^'S^l!k* bei dner MflSbnemUmm^ 
■ach Brkälttuigi innpffnitr1tirif|ifiTi1i: Trofftritt^^^ 
im Halse; Soodbrennen-; leeres AnfStMMtt^ Bi^ c i ii^ *<toei<l» 
brechen; bilteiri^Mttbc^etfdkiiMdir Artwlfdoaigl^ kMiHNMcr 
«cbmers ki der' n^tgi^e;'Mkile^häft9'Atiili^nmig't||^ 
terieibeiq faeAifeAngbtdiferinMitfMdk^AKMtkirf^^ 
den Hjpb<^imdriek; i!dÜend^«lMhleniy 

€arboTe^«f»biIi«i l>e1bireinaflirt,"b>#elyi' w i%a ff N n ihi 
iail: nach jedi^ 49peiae^ Icntfpender «dilkM'>aMn|iHliantiibkei( 
der sich ron der Moken Ma» i|Mh der'ifedÜten'tfiMnv''''«"^^ 
«Blea heranacktttg^endeD Schmerz remnacht, «nd eodann hk 
rechten Scheokel ein Ukmi^ell8|^filhi erregt immer ein pnac 
IStnndeit aniiaHend (Caapari, Untenmchnn^en, 16.)» > 

Colocyhtliiav KoKk, bef'tfder WMmiater ehi^cmid 
bm TAge , IMei^ fl^-Hücftts^, Ahnm bMNtren ^ttAVv^^h^ linepai 
gehen ehrfge^ Wfti^M^n «b^ dimir' ScMMid^n to^Bataikes «Ma 
mit Measeni) ittid Als aolite ü«ea%M*riiaen »^««mI^, »ili*ik 
siebt ea ^e Relaaen in df^ 9ebto», nn^ VWMültfvtfei^^to^iMik^ 
md aach' anailerdem, heftige Stiche in der BefML des naolNeA 
Orariams, die in ein Brismiett übergehen; «^ beini*Mi%ange^ 
kneipend znsammensiehender Sdnhers im Masfdiantte ^^iknhkt^ 
YU. 2. 1190« 

beiladen»«; Duvch zwd^ACal* wiederiiolte Sähe, mid mil 
Bdfaiilfe Ten Thnya. Chronischer Unterleibsschmers 
mit Darmauftreibnng: l>eim Liegeia treibt sich qncr>olier- 
halb des Nabels der Banch abf , man gladbt eine ^icke W«M 
anliihlen, die beim' Sitzet nnd€ehen -tiefer hintiMWeigt,* nn4 
ucii über den Schamberg lagert, nüt dem Getilhl^, tili waren 



V 



VAmaamtmm9Bunr?i.:y 



mi 



MmraMÜMt iibei) J8Mi|i«b fliNiJ0«RMi^«l»«if|«iJ«Mil4 Htflf 
4m9m§em^iAtmBähmnM^ tfüii^U«! #«ikiMm:iiiMl 4it»- 
trtrib»^ . ftiwdMritftatluinilil. liHili« ii^mlaitvM Kimmit .w«t 
ii ipri^tnf ii iririfl l^ wt ». ^ JttHy^ tritt. CMMJlMl.tH^ über. 
Mlni HiPM fin gai ein* ia gtrt t ng g r k m n Jhk ^ ^KvM li«p(orv nMi 

iUtom w^tiiKiK .jaJwiUg»i4liMiap<h »Im^ äripUflii »dm Uegiip auf 
MiiilMii»4Ml»4 IM^ Nachte.ärfor «J« «m »Tfj^cu -^ ü^^yfeil^ 
«iM>Mditf-flpd'ilMke;]A teib^ wm unter BliMQFwem wieder 
ifiiliitwl .m<Jfciih;dtn» BMeo,! Mp^Nm» iwAarerer flipeif««» heK 
<i llliJ « ii #iii i rt i fl »l i iii BtrlMiy^jrt i «Mtat^ di# lUraMi ^ntt «He» 
IriWüH J u w iei i <w aUKBTfitauStifihB im KreiM^ ^ie «tarkes 
iü W^ii fcm pmUMk 7* 9Mk dhmm nmi^ Wiwigir .M«eo»f 

laii i i» «tt> »|jm<wiMt^»Wi mmiilfm^9mi9) .iuii..3..T«g«,wje4er^: 
lA :N ii i i #w iiMü it*> uTug^ijjlfi r, l l ii l io iHliwi^? l>Qde»ttiii}e Be«^. 
diu ip ü ffie» » iwMl TJMgw^ «i Mr#ies Mi^bii, ^boß sehr 

)j IwWiil iifif Irfirrw» , ndrhinMli BtIMia Mit ToHnn &>• 

• * ■ t «. * t ' * 

'' '/."V T r'ö irf üiUiTiu eh t. • 

-lii'iCSoMf t^^tdii«» €:lMr<e«ii»ck«t TKafDMn^i^liuiclit fifid per 
«kl«Hil>4li«^JI^lBlK) Wi^ mmr/BißAMmt, eiilitfi«|en; der Uih 
iMiMti iHthjfwi» bei m^irn Mcteni M[Qiii^Jih4v«viv^9®i«n, ^^e- 
igiMl^ titrtiiih heütf di* li«AigiteB:,Sdi«ifr9fW. i«.ffkn9<Bii Un- 
l«ieibe^««bi- vtMe»4ie ^MMMTSsriicbea Stmni «wteklemiiit, 
heftiger beim GeKiHienditen des Käqißni ^„96m9ß jBroqhwüri 
ge»; ^Mwneebtaiifiüe ; Jkdliit md ITmidie; StuW^entq^^luig; 
CMofa* btoick» TevfaOen (AniiiVf T« 1* ^74 
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Gastris'c&e B^sebwerJlieii. 



• 'Jieüc.TMiiMi. Dwth mrei Mal wiodevhoUe Gabe. Chr<H 
»ls:olMilJ»i*t4»iliaMaokwer4#a: baatiMigea Tollheitage-. 
IHM im IMaiMbt; «- aacb |ad^«^ QlliMni PpudMP im Magen 



• I 



MÜ «A»TK«ie«9B9imimftBllS 



♦ 



AbwiJi btJM MfaiM^iiBw; gniMliatigInt 9r« M. la»«! ai^)^: 
Mvx rsMicHU BiiH^ ltf>iMiili^ifaiwMil> Cwfcä 0#iB»> 
^tl«l#tM«>llitettoUi«t«M^w ll<mi<lMi.Miifi|iiiM> mU 
iiüiiMibthi^itaü— Ip'dto iüiKiw; ichwlMM Mtt' liMi«K- 

ir ifiii i» >iüili>i aii li i >4>»' M i |wM wvitiMlBdlt fl >mi |l^ «>i 
%<»■ tjiliawliii ;«iatBy»'ii»i> Jüw^^aii gmif^-'Wd>>«vi*:i«iMMit 

Mim; -^ Wmilil irpu^aM nid «h«*; Uitei «pMiMMAi^ 

Fffl|Miiw»eBHiBl ■ ü ii i iitiW i t i»gifciaff ^^aüi ;B«iia» ««»i4m 

llQi««bi, lM|«wf«gtifltt mf^ ä^MWUrfKÜiel^ Jv4tfli^M«>i« 

' lf^:iiL'¥«nili«i DMii»td|nita#iwMerlMlie Mteb^ChMii' 

fiiik<Bv QJ>er8cheiikel; KofAtb^en»; VHifM|ii|a$ bBmOßtahUimä 
m4 deg »lorgfeiis b^ |(r«fidieii lWb%Ml (Big«^ fi 18S. 1890« 

dem imoMT Bach dem B^ittii|fe)tten,lEQeipe|M^ drOektnilwBcbiiMi^ 
DriKk iQ dar Wh ^i j^ iip» €<»^¥» »ie t » w< i cid i rft ^nufc/Wüniii»» 

Vax Taipirfc^.^^l^A^frtoaii^ywapiiwardvvait». 
halle 4«ftreibini|^ ia d^ HK g a a f a go a d ? hmfüntar Ili!aik;ifiQ» 
dar Herafnihe aafwirH; iiach dem Boien und Trinkaa, Dnicki^, 
schioerz uod kvampGbaft^» SSahna^in dar Wagaagegoad, aiH 
S<Jiaeidaii üad Kpllem itn Lai^ -r- driickendar uad spanaeader. 
S^lrmar^'fm tC^eaa^ uad I|«akeft; '^ hm Sia M d ra ag^üatfaH 
Eigkeit; -^ Kvatteaa ia» Hl*ia> >aatt3;^J M »1 >fa< » — o >N > <^H>d a i a i 
dach 66tt H» ge»; Bt^ohwi h ihfc c i t j iMih. aad-^^ehi TiNtha ; Ah ^ ain 



eiAMwmmmmmmmBnmäMwmt. t lat: 



I9U 

■Hite-;4br flüniO- IMmb aül MMma fai lliliiiil miiii i -«•} 
SehMfaMBR !■ den Anm^ MaHigluN;' MMrigkwtf A0rgm'> 

^^^ßti^^ß^ß^^^ \w^^^^^^^^^^ ^w^^^^^f^^^^f ^^^* «p^^^^^^m^v^vw ^^^i^jip 

Im die Sp^Be» über «tat M w fw i m i d e «Imii «hI .4riHitM^ 
iMi dam wiM» iib m dte MMMM» wrtiifc) m4mm L^Dk) 

imL loa- i J jMiü ia . Bf^jiiiAttMaalMaiiiiHMirda^i Ag»fiMaafci^rff r ngaa i 

Hax T#mio«r il^asivteo^ ]|««e&w«v4*« bei fitima 

M^ ^AeütatUdiMV ii«ifei«icUMit» Vi«nw«iihn9 M der «e«en 
1« lArtiei t i oe hwi; ■dvwever, d n^ yfar mogfi. drückcMidec 
j» d» > SümUmMmi, ffflMicb bieidie.teiichtoltrbe; 

Icr -liMldfitoIntMikv' ^j^petü^ M Bkel Tor «Nen S^iaen ; wmdk 
dMI« VMBib Awü Bioiw wn » Heigiip^ «Hfl Xirbr«ebeif | die Spdto^ 

ValiHlnb^'M%M^W(llieiier Bfafaa; HduneMbafl^ fidbea im 

«toX^onii^iu Btt MMHft Tmf Canüaftir. ,6«f «rirclie 
]|00c1iwevdea; ia ügiiclteii AitfiMen, tottürt Tehnfftagi/pUrtz«' 
lidh») lieftige üMm»^ faQ Mübleii B^fpodhonder/ tNi^ iw dSescr 
^fleilD krmnm^ «unaimemrMM mid a^i da efar harter KiioDen biT- 
Jel; ditet gvwnr INml nnt WamMämmmsfi «for^l^f befifge 
SdclHr aiir4ier vadite Md»% Httai «nd USAe dar teä^n Qe« 
•kWaaeiia« ''Jlam AaMle (inid geUodcr avftli dia (ftr^e Zeit> 
V atmai'gnwiiraingi lawibai dgr irti — r ü a ffran w ii ia i iiii kMgem 
«ranaeii ia der ^Nwöbna abfafaU ttatta ttiaaliüaHiairi» *^v 
PMikfldilfcab «ad ▼^rybHabiat ttbibMroHf ^Mk tt: bfialraanfebf 
e^aaeWMdwJtaadiM9^ '^ laaüfMa^ M« aafcM bMgoar 
4bcaBgeaadai«iiiW^ n^wiadb' a Sahen fiiiailli «iaBrieiy 
ganicM wardea).(4rebiS W* V«fc i&^V 

M«a: Taaaieafe irbroAiMka ipMlriapisa B««i. 
aek'werdaas if i p a rtiw wi af a l ; ]ta«l; yade» Maagtor a ft ihi wB» 
PafcalhaH «ad ftbwidwa bittaeaa Waiür»^ aid* AaagadkMi^ 
Aaiara ani ilabaa$ aaab fif ah enN liaMgea M a g wli it rf n a - aadi 

[: IMeilMb adhr 
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mr 



■^ 




'*mBtmmmi 

^hdii bn ' MiRitt wfMff^^f6B 9 Hl w6f isai6tt jR[aflR6 ^ düpclf iildir* 
IMl •wMMMlb'iBifteii'dfMeft ülifMi : ^eringef AppeWi, WelMe,' 
jiliiMiiitclirt>Tin|lr IWinfrj m f^er ügglttlA eit der ffpenieit;inaiW-^ 
tnHnlfüinnli 4«ittJMien, Ikntdic, ToHh^ftti IMHig^ii^itil VMif^'* 
MHI99 Ainw^uni» mtf ^iN(cllitt«ick 4^>0etiosseffe6; eflfeeMft^^lK^* 

te roi i iMi ÜI(i » V'tf< fe b» i"a < iW»i g'^ lütt naä Mt ^rHiVIV'^tftMdlibbil/ 
Müjurlife ScbmerECtt mir "Bfeclxnihgen naä bartdSHdg^r T^^ 
Apfbiig'r'Flreft''1idi' Aeiii^tiy^dbftkHhhplev^äbweVfhsditt'itiit 
au iawi gen d^ ttM ifadi AM lHypft^* b^of^es peiiilidbes Wesen 
Ol** ilbft «<^bBl4<tflr*«l<MiAF>¥Mr'ieto. mae. , Afete^^ loet «Wf * 

Com- <iLttiai^ i.<«i. mr.'*^»- * *•»'"♦' • - " • " '^ • "" ^ 

i^er Fraa: haiifi^a* Sc^hwindj^ 8el|]|«^ ini Sitzcqpt^^Kvpfi^fl^iper-, 
a^^n*, läaiueii vi den'Ob^n^ er<l^aitil^ik .blasfif^ (^qiic^lts^apb^ ;^ iti^-, 
lerer Maodg^e^c^^iadK;} ^ppetifii^af^'^.m^h^em E^W^ J^togen-, 
dräckea, Au^teig;€|i Vop Bläh|ii|i£eif in ^en jfiTffqcbofffleril,, 11«%-; 
l^en^ FuUe nnd Zi:^iofaenzißha^ Im ]^a^;c[o; JSof^pem ^iqi| V^f^"; 
leihe; Erbrechen eine« sauren , die Zähne ahviuv^ffadeß^^gf^ ^ 
•ci»^ Strecke» ^er ^^Jfj^er^^^ftÄe I^^f^f^i^ iWf^Vf^rf^h^4ei 
Gesichtesj ,früh Ijfcr^^ A^fijjjjflp^ j(Hjd^ 

gen; träger^ aussetzender Stut^l mit Bijeafifn^ ^eDi;;| J9|rus(^^, 
kißmi^j|:t 3 moif^tMQ^<^.,49S<d5fJ>e^,4^ 9^el; Bqh^n^ffe dee> 
Fasse; J^orperkältgi^i^^^^ A):ag«^ät, ;S<^l<^fic^ip4. 

WeinerHctkeit^jBeprettf^ k^s^sreB Bp%deit in ^cr i^i^li^nil^ 
(mit Beihülfe T^n ^ujbat, ,,iin^ Cofipul,) (iiffn^. I- ?ÖOv v ,/..x ; 

Hü« ififmtMm^ n Bünh sw^a» M al*tnitf«ilwila «alie* HhM^ 
»iseJMv 0#ai^lioi«4ai .Pttteiflefbsb^acäwerdtefii «sJaeiT 
40;ariga>, phUgmrtia<h*th»isfiirtieB MaiHMiyT mmdL^gi^äm 

^MwgabBiM AÜMMii^ Mritui iD-dÜplAfftMÜM, ült i i aawBgwnirf 
früh; «efiiU Ton AmidiwelMig» des Msg«», AtMasttit^m»: 
BlülliDge»;, Aypaäteiaayel , Yüllhflitr ni dar Maeaflg^gmd^^acii 
i sw ftaiw ;^« Aldliabwidhfit äw^ptbrnrnj flmUgaaMppdyaaahinaiic ^ 
^liM, als wäamdia Dttmie S0'eii9e;<^griapauiler^ haMrto- 
iMaib; baadbaratSdiar, bäuhrtaa^aa iprMgaHder Stnbl') dirraa^ 



I ' 



_^ , y 

Too Merc. sol. uod BrfonO^CAjaMl* K Aw)» -> = : !• . i .^ i 

der bdm Bmck in der Magen^e^eiul ' sf^tdieoBhiBrfl rvrar; 




iüir^'bl^e eibes aafdi&'reg:jb mei^Off« erhalienen S(osse$:'JecIesiiiaI. 
Vätik HeYr^^enlArennen tm'lUtagen^ «las' lief t^ortsebsuD^ der B^^ 
'^eg^g^ tiiierträjg:ficher ivird, nad in einen Paroxjsinas mit 
il^stf iffid tV«M *«W!sftMrv ^* 'be«Rltild)|er Ihitrfti^if -«Attffder 
MiMde, ll^r Ml(» 9 *Wocheii in elM^fUh« Metorfiiaigte ait^ 

mxAeyhyi»^. im^^y ^' •■ . • • .t . -»t r. ^i.f i 

MibiiMi2 'f ede {«üoraene Bpcrito ilHIckt fto^leieh'Aefl^ 1» dMi 
HAi/ttt^Ae inOt^iA d^ Irgend dJ^Ai Mägen^inde(i| nixh ei n i gt 
aCiit koamt«» dmm dkt Spieen dhr«1i Aahralp«to Wiedet In diiil 
MttMf^dMT fftailMle iMfftmvii gii ^M flüi i Mi^ I^WKif ' «üch ia^ 

nMMKH' W$m fflMU| 'W0* MnillNlg^ <^fM^ > IIIMifQ» *iN9iBNr- WUt 

MftglMi; filioh *'«a«h» dem4to(Mn,''iiinqMMMite «M«wdi Ift'^M^» 
lUnn Ml^Müg Mmgmmnaä MmiA^ ab» begilM* iMi die 0^. 
mu-'Ib rinain aSMyg. »idr der Haken Okerinwiciigailfr Miiai»^^»-^; 
liarter, ataMtaifiider StaU) fiKluw «nI AitaagfeMap <lfl^ 
yifc ef 'Amiea als ■MMadHel aUle^llintffea gebmanfat ^vrw**» 

iHAmMt/ih. a^ 49.). « «ii .1 • t 

Styodi«. > ««»(rlte^e »emthw-erdetf fefiel^eindte' M« 



{ 



Wk «AiMatMonr •» 



• ij 



lMii»».gy»<ili»*«i»» l»<ipiPi IM PBN»«n|.it>ttfgl mm im. 

«i fiffflfftuftfnMi» Imi14 —fh ifi« Wwwi teH Biihiilft ^Bf¥.r4f^- 
«it. wi4 CUm) (AmuiU I« Sl5Sr.MI«)«: . .f .. i ..r 

Je^pütohUti illii«»IMillldii0^ tmmf 
IMiiIiiH } üiiip#iÜitiBg ilMiiiHi .wK iWawMg»*' • 

J» lltf»» JÜMilmiii^fimf >^. jfcm lifK iii i » MM ch t i r ÜttiNiA- 
■ii ii ■ uMH wh t ; ~ t <i tt» i r (Btbwiaiel; V ii l h l i MB i flimi iwitf Vii^' 
wüüitiffcMi äi «kr JMirM»> tt# lüttuuiM i rt »m In« Ww^ 
MtaMlinMn ^^%0ptttäbmy4m Ü^äom «MHi iw li|clmft % 
Im» «n* m4i; JHÜcIbmi in 4«t 4i««ii1 «tw«s i»riN^wi4lfiie 
Jk m$a iiU»imtd tieiüKMBieitiNitdttm vmMbrteK«|iKlMiu^^ 
BiUmpwbMI der ftniitv^iKTiuMira^^ 4«ftKMnn>«l^' 

Ub( MiMwd«! 3iielm Ine HDd du; A»gwihiagwihiiit| IfOcke*^ 
HKi lioiMe Ha«t (Arclihr» TU. 1. aS*}. 

' Brj^aia. 6 •striche InfäUei JASbwfxmta/ffimg^,Bqauf 
küi «od if^pplMmg i» der Urnft^i- ^^^Ifmam bitterer. nnd 
sUileiiiiiger Ge^eliiiiMsk». '^ K.qpfeipfeiiflraifcfnNft; ~* Mallif»* 
keit; -^ IBcblaQosigkeil Ter Mü^iimcfiii ^ UebmtiUi CAreluT». 

« * • • I * I 

FvUeiaie^ ^H^ei^^<we^ Mal tKü ertielie «M te i«id »tu 
BeWyfe Mi TeiMv oirii'TfMlr l»v«*ie«lreft^ 
leide» wil «relirf^elbeii Ceiiit»Vi4^>tttlei'e^:' IHMfIceher 
MMd^t f«ie»«lf9f69*vJWi«^BM*M^ ««Mi 

■iü M f i Mtm ii t-Ci L iierti i rn ri i ic tui fi nnlftn j -ii m nun. firreeee ittKÜ' 
ecfcaiiPirhfcfte 4iiftMliM*tig- dee MigiMei mti|Adm^i«e, Wleiitai<«< 
llfkeil; heenyle OeepiMioirt ieer^erfieiAeat, md^ «edir eWg^; 

oiMMi'iinA'IVeimii^ IwtliMwidge» ftflileuileiMiinBft »wber. ^^«fc 
KI|felNir»Wi4 JPisMiNea 4eHi MdU| mcId deHiifiliiWe^«chrilMe»fi 
dee^Sekniei». tm; äÜm^Jimä BMf^im JiMit4nifwe ; miofalieibe^v 
ehermüiii^er ifiMi} eiefeapentef Behn w ü one i i i i d e B lM ii m » 
gm^;-^ Kepfcrtiwoffrj Ofcpdrlinfna ; — ^leealeHleiee; «wri i i M lnrte 
Ai%-iiii| el%M»ttiie Mvwüehe^ ftttiele Ataesenwic; elelee&ä&*. 
«efefiiid m 4m GfMwm^ tmOttm JtaH; — a li e M ea ete ^ w* 
friOier ein habitaeller HmenrlioideUhise, jeW atar ee^MMi teft^ 
liMfcwWekty £Malt Ittid» ¥«»eUiraM*iu« der JMiaie^ ^ mildee 

/MA. .Fwkii - Hn^i*^' dm UmmbcUUMtt/k 



^Avrm^mmkmMBimnnmmmt^ 



utt 



S^^^^A. fi^um. S^ftukft.* ian^^^ ^^M, .^k^^ JRmMA^ *{ii^c 

■rtVMlMi dir f^iWiittMimfBIliiÜiO, «W>$H^ IfayÜrfl tO v '^•^ 

e«tett ^iit trrieur» gewann I IMr mt i«i>IMnM, '«M^dte MM 

IwWtii»! lFteiw tighiil ;. i« iil l i ! ii %ll iti(AM» I^'ii» < '"» < 
-^IH^ittrfl^« 'lßaWtri^öfi€^ X^fStlrf. fT^etkeiT; kIfcreiilEr/' 

Carito* Veg<itabili«. "Gastrische jleschWerden; 
bSnligcft, g— c h Ma ok l q aei Avfstoikseii, nteilil Mack den Qaaen, bi»^ 
^^nnlei^ lavdi YuviiiiltiQi^ i|f|Mitaaifet#7)iiaini dkm lil9liigeB8eB| - 
fHmtMßmag^ßnmg ym BiSbim^B^^ die ka)d lAbtor^ kM «filuve« 

Carli« yeg;et.abili«i. ^läbAii|;j|i»eaQ|iiPr^4e|i; )ci^ 
daimnl ttBim fttttariffiiMifh den MitfarntMüiiii AallftifiiMr flbhM^ 

S;dMiire ^(s&e im faai^ea Körper «mugm; Uie. &ft p|Bj t)i pi. jlffQM|\ 
aligebeiidaii werden «ofieich durch bibm eisielst : fe h tn aie abe^ 

nkbiah, io eotatebt BnurtbeengwDg?, .BlotaiMlfmff mxh jotimik^ 
«■4 UnbebagUchkeit CCaspw', Viitersach«ogeiiKl80* 

ctiflilita, clig»iiMiei»#slffnlAie>ifcate<i##a- (nw i idt cg ti i rl k# ' 
■JflwtrTllüiilni w4 MUiiHiilti|^.^6ld«a ftekuMteH 
r)t dar* JKMdie wtHitM BadüiMl»; iHMli^diMi nth* 
ueB^ H«ag<KjpÜlilt, df>Mfe l^grt, ««tf ««»gaiaidie Maifuug MHit 
Anfiitehen; -^ m der Gegend des bumnidaroies, wenn die Spei- 
sen dahin gelangen, «in* Scfaieheii und^ S^aiven,' wedurch der 
ganae Kerper und die Denkkraft in saicheJVnthSfigltfiit TerseM 
wnndeky'^daM dar Iwaike glBniit)-^«krki#i auf at^Miint* dieser 
äiMIhfstU iotoall.TSffiilMry wmm dar firaiAe «n^eMgl wiM^ 
an U ÜMiMi wvüi « ^dflh- MiNl«( 



iWE«i aMMPoMbrMblafv ttU.g«Mlilito«liita tiNt^Wv ▼«)**il 4^ 
inMMbf «M faraütem XnWtaMli) ^riBlerttea$ u-«ki.jief Jvciitti 
taft .«ttd .MlbiWeittMit ^idLetf ^laalw ^Wr *A«f«riiiltrf ^*^ 
iBoAeM.Hi^^ •:«^ M« dtfü ncnMteMOMMie) rOhifiiliim^ 
i|a4 rrMKiJ. ■|miiBeM)e» €<6ihi >e*i: M«cfceM bkttmi'Bbllei^t 
Imyia, .wekhis. tmät m^ltglBm: Stable nscySist; «^ Brennen te> 
ihn aAi4«i9 wenn iie iMäe^ nM» Idcht S«AtwitiMftw)jra<^! 
wobei die L«i4#»^:Beia*Jttid:iWie'«» taieifttea tidnUii^en; -^l 
tfiekh^^ül6fe$y zu Zei^ widen^ärtügc^: Teinperannept (NQ<;ye- 
CQtr. besserte ^edesipal^ und. ward so oft gereicht,. |ds sich derj 
Snstapd i-vrieder Terscolimmerte, bis mr gaozUcbon l^älaiig«] 
Eini(;eiijyBl ward I|>ecae. und Pnisät. iiiter[>onir${ dopii ;bU|9b Te<j, 
Mr. »tetß das JBUtpptmlttel) (Archir, TU, 1. 43—45,). , . , 

. '. . • . . ' ; .1 ' ' •• - . • 1 . ' . .': • ' .1 

«pigelia, Wnrp}bes^by§rdei\, besw^^ in^ 

den Yormittafirsstimdcfn: 'emeiferte"PußilIen; blasses Xnssebeiu 
Beksen 

^etid efVrns aiis dem Magien . ^^, ^ 

Mllier nadl^^dein Bssen TerliM"; kneipende l^aMchscIpnenKen mit^ 
Wnne imd^dttr^bfänieen Sdailen;^ ^eisshtincer itpid Tiet bursf 
(i?r. Ä. IttS. 5.). ' * 

^ • ■ ' • ■ \ 

. Mer Karins solnbilis. Mastdäi^niorliall bei einem 
afiihtiy. Knaben nach Dnrcfa&ll: der Torgeftüttene Mastdarm > 
niebt gana «chwacs ans, aprilat^ Mnt mm und sdmiieRle sehr 
bei Berähnanf; SinU^ bnfcliUdit^ gtehl nur nadi starkem Pres^ 
msn abj unruhiger ScblaT; Bamattong (Aanal. I.'lOO.}w 



I . 



RSmQrrhoideB. 



«nlphva^ fi«mofrhojdMbeieiBem50)ia«%niMMnM 
mrikke» M» CtfiirM Ton imiaa aach anaaan, iPvnUgiioh iil de« 
iiMifi iirii Ml ■■ Ml il I immI 



M ASTDABM^OIID JPTIMXBAmtSBITBV. «• 



um «14 am AH^ ntui aBB^iA^e «aif» hnftlipw B^üigfMi — f 
StknancB teffter Stuygan^; HainorrlMndalkiMtea; UMgMuM 



'♦, • » 



AR NB E S CH W E B p Bil. 

'j , • . • • • 



V,. 



HarttT'erlialtiiii^« ' 

^nls^tilla. Harnyerlialtiiiiy l>tt dpem 32 >ro«hM| 
alteD Jünde ; seit ^4 Stunden imteirdriickter Bifiniaiigviif ; kt Anf 
fiaien ^ jede halbe Stunde (lich eirneaernd, pretafe daa Bind dai| 
Unterleib ängstlich zusammen, stöhnte und sehne, lonimmte 4&% 
Kiickpn zoHick» ward rotfar im Oesichte, verdrehete die Ang;en, 
vml yetpt»^ diu Mond ; dier Unterleib am 4ie piaaengegood hevm| 
roth oikI h<^a (Annal. I« 1*00«)« « , <» 

Harndfangen« Striingttia^ . Tenesip» Sfon JUase^ 

' -Ifulvaillla^ *1lM^i^»Hr>lU»»wafs» ^atfÜiHp«? arfcrn» 
4Hhi'j|fi!;ir^ mit Ziehen im Untolnbe (Pv. Ml .ltt9« MH. r 

' -Nnx Vimlca« Stradi^tu^^e,' m^hiw i4Uee öllermf Dranf 
«InK fläriieli, wobei nnr s^r- wenige Ünn, onl^ Brebnstimierai 
iii dter liamrShrce, der niicb 4etni' Harnen In tMä zosammenaie^' 
hend reissenden iibergeht, entleert wird ; entstanden tiach CkcdiuhI 
*tfcaf fttt* Bierek Ofifartinanii ; ^'70.). ' »^ f . : 

/ Mig^^ii Profil« afusrtmiis. Art Von tähmoiif detf 
Harablase'mil Tenesniaa: am -Tage, aciir, iifinftgee Hannp 
drang; bdni Harnen 'entgehen im ersten AugenbÜckeeinige Trop<* 
Ten «itfwillkiidich,r4«ihv beifeKwäbieadem^i^ 
ches Pressen, und endlich', unter Mitwirkimg der Bauchmns« 
kein , schubweiser Abgang eii^gi^r ^Tropfen; das Bemühen, den 
Barn zu lassen , erjfordert oft 10 Minuten' 2!eit , und doch geht 
nur' sehr wenig ab; etwas leichter geht der Urin In hiilbsiizen« 
der^l^teAnng ab; Nachts im l^chlafe nnvdllkiirlicher Urinabgang ^ 
die Hamwerkzenge deuchten unthatig und empflndnngsloa km 
sein ; seit der Krankheit hat sich ein früherer habitueller Schnup- 
fen yerioren (Archiv v'Il< ^»'IQP-)«) * i I 

ITnäufnaltsamkeiiMes ürines« 
BliiMk UnaaikattaaDwkeit'd.et Uci^dfl.; -4«^ Bnmli# 
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. .1 r ! .: U .;BJJIXBIfl«B.WVMMMC : t.\ ■ k,- 









iJiUsijsiErinsir übr maehiAl« GssCHtBCHTSTbi&riLs« 

SamenstrangtelimerB« 



ht 



Pul«« Ulla. , Bd yorl)aii4«Q«iii Kraifipiaderbnicbe am 8a-i 
Menstrange* Schmerzen dttfch den ftamenttrang. b}n 

iMdy am «i«Wte jMwM« iviid ffachta;. -«- ulppdiäMidier ^mn 
dtrHanw-öltc^li^Hinie^ i»» ^fa^ rcünqi .gjteM 

igt ifa^d^d^ 7ilk»)« > 

«Btaprecheiideii Hodens (Hartmanip^ ÄO* . 

mkMt#llii# iA|ii«Mralhilf9{tfta il94iQM>MASi- 
nentfli^anffi) hfk .cttwirenieai Tiipiiemii<|bi>ft ^t gt aa^ tort » 
ipäl Sdunen in'iÜeseii Theileli^ luid|pälid^i driiokciudea and. 
admeidendenBcInerzeti im ITiifeiieibe nnä ^gea die Kieren zu^ 
Fmt, Dmt, MMAat^ VOiAA^ ifpetilrnngel, 0ar«bfelt 
(Avdmr, Vin. 1.040* 

Polsafilla. Hjdrocelei jMl:^emi2ffodiAB dtenKna« 
bcdc pioWidi dne glävende, wei^ae, ins blänlkli ttpielende, 
macbmenliaite, beun Wudke nadigebeiide Anachwellnne de« 
Vaikek Hbdena^ üeine^ 8amenfltrai%es «nd ^er Ikken HiOfte det 
Hodennckaa (aut'Beittiille tob Digil.) (Aaoal. L 270« 271.)» 



I» 



E i 9 h e .1 i 1 e € k e n» 



Carbo re^etabilta*. blatte, rothe, (Btwiia lenGhte 
Fleckcken aaf der Bicfael» nach Torgaag^^em Kitzel in der- 
•fliben (Caaparii üntenradumgeni 21«). 

4 

Impotenz. 

Acidam nnriatieaini^ Impotenz: fänslkber Iftngel 
•B BreetioneB, hk Neigung zum BeiadiMe (mit Beihilfe tea 
Camphar. nni GMna) (Fr. Bf. iwr. ^ M). 



/ 
\ 



* ' * arSsensSn*' 

Chitta« AnfrefiiMf des «Mchleclitsiriefreii M 
oiBtiM aOwbricett Mnnes ««■iimtfiMirhn Lüitoniheil ImU Mch 
^Mser, iNild Bacb feaer Lecker«!; iTa^ nad Vachl iiödiet ataiif^^ 
v^ter SeecUecbimjefci^ «e MMfet «eh jhfli «lil den fHinle« 
Widerwflleii stete Mateme PhanlMieliiUer auf; Sebwera« U»* 
4i%tek^ KgirfttoMgkcitlai gwtten ILgrper» beeead»» ie de^ynite» 

Mint veaiie«. Allzu faelilf^r 1le|r«ttv9f ilriei^ 
dft mit wliiHWilwifc M i Fftth'** fifecfkniett' OHwtaMHiy ^1&)« 

B^eiHa. HieMli^ha Vdll«||iraea, nach OMMla C^b» 
M. 1820. «•)• 

Helladöaa«. Aaaftaraa rom Torateherdf tseaaafi 



« • • 



KBAIKHBIIVII out XtWMtim ^BMSCHUCHMTBIllUL 
Dtemii* Uni JCmatrttatt^QatiescliWeriaii« 

I^nafia. pteriakrainpfe.: Uaamiartigeri liaU eiorwiiisla^ 
bald aiiewärliipreMeiider Achmerz in der 8cboo8g|efeii^, der wUk 
bis in die rec|ite Üaterbaiicbaeile mht« wobei, der Odem aeor 
bleibe, nüt Scbwäcbegefuhl in der Heifegmhe. Bordi die Buk- \ 
ken^ge md darcii äiHMiitiaDiwck ¥Wfebt der Sebmctt Urridf^ 
▼• 1. WOf 

China» .Banch zfrA Md wiederiiolte €ebe. S^hwiSebe' 
mi4 Üterinleiden bei eber Wöehaerip, nach bef%ein Blut* 
Terlaite bei dier ^ntbindan^ entitaud^n: .a^ ^Cpraa^e Schwache^ 
daa t^ehen ward sehr ajemer and erregt Schweiis; Abmag^ 
mag; -^ bintig aeräaer Aaaiaaa aaa der Scheide, dea aoweüen 
arit Bhiikl&aiMhea, aawaüin ^adt Miti^ <eiieri|:el^ alnlkender Blat 
lerie wechaeltj «nter lacken nad kraaipfliaftöa gmaiaawaiia» 
baffen « den iBBerai6eecyecbtalbeileB{ der Abflaaa aMcbt die 
Scbeakel waad; -i- beim Cjebea, achmenhaftea Hembdriui|aak 
~ TeHbeüageMy bi dmi GeaitaKea; ^ bei der amenn IMer.» 



aad himmendiin W nadbeilaac baioin ; 4er an^ 
taraacheade Fbiger lat wie m beiaaem Waaaer, and nn 



1 — 

Hataea, ]lreanett.an dnr Hnrnrabnaffadanj: : -* €^ahMia>riiaa| -^ 
gedB^er Appetit; gv'oaaer Dornt; baHer, achwiarigar Stabl$ je« 



d^ JfcMil atitiailw |%ffcfflr* AlffiiiiFftirftiiÜi ML Kiatii.^Mfl^ 
China nicht weiebendeo StnhlTQrstopfitii^, warde zwiBcaeiTDiei- 
den Gaben China, Brjon.' interpouirt) (Archir, VI. 3. 83. . 840* 

China.' «H eb 84fr iiafb#0e hur ei'dei: innitewihKikler 
Mitäi^an^ 4wi der 6ch^d6^ #fade tepfhwhmyf eine^i 
4en *Illmi(aiiini6 naeh' den tüiliial wteh himliiliaüde 
t«lW Yerhärdm^ iip Bauche; — die Meneer t-eten.f etrbl«iMri||^ 
«fefai^ eted*>ilärk «nd danem 8 Ta^; eh^ Tag« 'y^'üknmWm*' 
^lrMe< W4MMsa, «fd ^i« eie gehSrip hi «angf keliii*ei»vlt»i«'' 
^l^e* ht a dpüi nll a BmntbmentMm^tm im VIbmib, ^iffd eniiin» » 
iiches Herabdrän§^ nach den Gescfalechfstiieilei^ dttd^ddtaPiAl^'* 
^i w bei Mtel' Rec^, ^Üm ettii^ker Ahttdranff niwh deaatBepfi^: 
heftig iKilaifwi der CanMideii, fednmenee liodiM<hte<€ei|i<^ 
4klrrdlpfetriebene Augen, and B^iYtisstloMgkeit ink '«otitdiriv4* 
scher Bewegung^, der Angeiilider nnd Thränener»tttti,*öftef«laiM'' 
ttMMiiif eti- «nd '6raet- liiid OnterleibsiuNißpfi»; «^ groeae^ReCk«» . 
barkeit'and Schwäche; unmhiger Schlaf mil Snglükhenr'triittfc 
men; anljgetriebener Unterleib; harter, anaaetsBender, mitfiM 
gemischter Stuhl, und nach demselben knebelndes lAretineniat • 
MaaUHriiie* (llll. Vertier ward' «BryaiU'fegeMD, «hno; «nd^en 
Iflfi^alt (^^ dejp Blutäbjpnf beim StaU^ auRiörtet tiacl^ite.v 
ersten Gabe China vrurden noch einige Gaben derselben ii|i.W«Cfifr. 
w^ ^nibtrdx Ton« fSfahesV wednaJi dariStnhl natQilieli(|f .11194« 
idi»: B a na l m y vmäkmhBt wnnie^ 'Oie V^rhärtwiyiiini'i Bani bt.i 
Iravd »icfat i^ns febabea) (Arcbir, UL> 2»m96— 98.'}« i i/i»i' Oi*^^ 
• Pvisatilte. Jüiraatrvallioliki» ^einigiiMStnMkiitintbijieiii 
pfaMUe aar.aegel,^ fgwaitaanes JBaeaaen. «dB<ndan<>1ftitoiMlii> 
nach dem Mastdärme hin, wie Stohldrany, gonuldendHetlkiilr^, 
Idgea 4Lifeg^, «gfeniehrt (^ai*ch fiewegnngfibei deniSibo«Hmii< 
aaofeaiBft^reehen; •«-« finlritl der Refel miel» FraatiandHllaitfc^ 
|»il <Arofaiy^ Iv 1. «IM- : ^ . . .. /r. 

T««atr«m« DuiH:h xwd Mal wiedaiiiolte Gabe» AUgm*^ 
fttftlnleideii.iliil Unregelaiaasiiyketl der>]M|eaairiia<9 
tioai die Begehi koamen onregolntäsBig, oaeail aBe 8 llMi«|# 
aä 4en Tagafi^ m^ aie konmeü sotten, Idib^ aia MUger AtfaU 
«mi JhuMfalall mit üebelkeM ud JVost; der ]>orclrfaU v^jkamn^ 
fmd mit' Breiinsebniera im Mastdarme ; -^ iaik bdin JStvmdMBf 
Pebefcetoa md BreoherUcfakeit, mit ■nsawmemn ih n i tw B dan S»t 
Üttrielm Halfftt -^ Kenf stets einseiiommett; mancbmal mlNlflia ^ 
Uriiiiiil^UftM, «Is lag« ehi Stück Bis daaaol; -- ^ aügendbev 
Btedl;- FdsM, lünde md ^Nase steis eiskail; --• Geniith gerani» 
«belnefinisch^ weineriick (Fe« M, 1828. 18.}. 

•'1 i .ill. . • 



I 

Iltai|ili' Sp^na^nk^ «n^ fl^bhutlle ITtLtmMifikling dop 

Menstraadon. 

PttUMilla» Darch drei, Mal wiederholte Gabe. Arne« 
bei einer 26jäl|rj§eii Frau, die noch nie menstrtiirt 
$ mit ßesidUflltiäiBse, hahUneUew üopf^chmerze, SchwIii- 
M Win Bücbe» und hei jeder raschen Bewe^pf , ^eriu^m 
ii yparito » .. ton g iiai > M >r Yenddiiuiig,. g^rosser BlähtingsauAuniiiluof, 
|Ni|09Vfk«M» 4iii6UoB8«n, SfuhlTeclialtwi^, SjQhlejuiii^em Mi'mde» 
SebaMiiie swUchevk deuScbidtemond in dj^n Jl^enden» ^Schwere 
Uk.ißK l&eswA 4m Uteras, häufigem Harndrauge, wässerigem 
and ytmmen B9i^ ua^cheßdem ürine, copiö'sem Weissflusse , all-/ 
gßmemom ü^äAt^gi^Aihle, ^nd hetäuhtem» ykhm £lch]afe,.hei 
innltefl.CieiyaüIhsartCNR- Qi«ch der «^«ten Gahe l^ulsat» hliehen 
hiß» etwus Leihauftreibimg nach deii| Essen, Druck im Magen, 
LnfiUuifstossen, Lendensphmeras , imd vom Nahe^.nach den» Ute* 
mg ^ehendeir Dmck zuräck, was durch eine interponirte.Gabe 
C^üfaL gehoben wa^d« Die beeiden letzten Gaben Pulsat. brach- 
tott die Memes zum Yorscheine) (Bigel, i; 192—194.}, 

TiilBattlia. Be8chw.er«^eo, entstanden'beim^eff- 
liti^lften der Menses, bei einer 44jähr]geki fVan. HnsteÄ 
nM wehfg Answvrf, rnid mit Würgra imd SkUeimerbrecheki und 
flenik1o|bfeli9Xufliiiarfgel nadv «dem Husten und an freier Lnft^ — 
k i ft p ftül l er^' tn#» mqsrfnandat<ressettder Stitns^flierz; "trfibe €e>^ 
mfithsstimmungr*-' AppetitVerhart; niiclitet« bitterer^ naeb Es- 
se«' «i«ttTiiDlMi<fiiiiHger«akdmiiek; w. «ogortlicfaes tiHetn der 
eilMerV gi*osse:'Sdrwäcfaeiilld:AlHna£feraug; -^ brennende Ge^ 
iddiCsttitMlndt Brennen der Augen, bei überlaufendem Froste am 
KArpw <ürchiT') Y^. !• 770* '" ' - 

'•i^apli^tfrik ':Me«8trBfiIbesohwerden't sehr SparsaniB 
Menses, und dabei Leibschmerz, Ziehen i» allen GUedern und 
MattiiiiEi^t <Pr. M. l$28. ^8a). ' 

/FnlsaCÜla. ^Menstraati•nsbesohwef'den bei einer 
3 |l il ii i grt i Frau, scfarwäcfaÜcher Constitution; die Regel fliesst 
ndr'l^(^ T*ge, tritt z« frühzeitig ein; das BInt ist schwarz, 
scbMtBlg; 1^0^'^ mid nachher Leucotrhpe ; pldtzliehe Anfalle Ton 
BcbWiodeljF Aufetosaen; Schneiden im, Unterieibe; Drängen auf 
die MM0inid'Sehneiden beim Hamen; Angstanfälle; Schiafidsig- 
keü^' AtoftdMreckea im Schlafe ; : sehr harzer Odem (Anitai. I. 101 .). 

Coecttlns« Krämpfe, bei Störung der Torhatrd*e- 
nen Meustmation: Krämpfe im Bauche; Beklommenheit; 
Bangigkeit; lähmnngaertige Schwäche (Archir, VHI. 2. 68^. 

C««QaU«« Krämpfe) hei Unterdcäckung der Vor- 

ILSand. 8 



ii4 ARAVKB. »mtijauMsmnKmtvtmuitm 

ken aal der Brost, wie toh einem Steine; Seufzen und Stoppen • 
Pochen ,' bald im Schei<el , bald ia den Schlafen ; ^föNe Ton 
Üebelkeif bis zur Ohnmacht, daaS die Kranke kein laolet ^ort 
ftprechen kann nnd die SIteder fallen lässt; conviiUdMirdie W^ 
^egnng^en der Glieder, beim Versnche^ sie zu gebranchen ; kMM 
jRlhlbarer Pdls (Archiv, Vllf. 2. 6§.). 
<'^ Piflsatilta« Krämpfe breitJnterdrückMii4g>4!snebfil 
^X^rlusndeftett Men»tjr«alft««» dnrdiUBtesFnsrtMidt «laMM 
iriefa sogleich starker Trest ein; das Odemfaolen durch Tom Ma* 
^ in die Bmftt Menden Bchtnerz gehemmt, bis SButn Erstroknagii^ 
gefähle, ttiit Todesano:8t^ Her»kki|)fea, kalter Stirne nnd fläfedeni^' 
ftrechilbelkeit wechselte mü Brbrtschen im Anfang^e ab^ Krämpfe 
Im ünnnMbe; 8tählTel>hidttttte OiB. BielMtoitftniati^ stellte vUtk 
sogleich schwadi , den nächste Manat aber regel]aiuis% eitt) 
(ArcfalT, YIH. 2. Tfc). 

Nei^un^ zum Abortus. 

Sajbina. Durch (is^s Yof sorge) i|ieh^;i^lf.wi<^Jb5(tte,Giibe. 
Dru^ender Abort4»s.init BJiHljBiiss (jaumoM^ljn^ij^eiand, 6fly)» 

Salfiika. Durch ^U^ ^onat^ yiedphpUe {^ab<9y A^bof tys 
yerhwtet» bri dnßf:Fi»i|, die vprJKei; KiVe^.'gS^/iy^^lK?^^^ 
srni; deii^ ^.^ovale a})ortij;t«h^tte ((A^fhiTn IT« l» 119*}^,, , ..^ 

Ipacacuanha. Mit Bcihiüiji Von Sabina, Abort\if y^- 
büiel^ bei einer Ff««^,. die schon drei Mal im 4. .Mo^^ ab^* 
tirt hatte, als sich die früheren Kenfiz^id^e^ de? d^robond^ ^^fyf^ 
|QSi.iF«ost„ Hi^ei.Driin^en nach ^dom S^hp<V»ff^ m^j^ etyv^ Blnt- 
abgang^ wieder eingestellt (ArcbiYA,yL 3, J02,),,/ . " , .,^^ 

F ejr cum. . Ab • r t« 9 ved^ttet., , bei einer ^ta;i | die i^c^^ 
drei Mal aborOrt hatte (ArcbiiT,. YI. 3« 102^. . .^ ,^ ^ 

Chamomilla. Fieber, mit ^^ohendejn i^bortys^ 
Jiel einer im 4« Monate Schwangeren. Kalte ^^es ganzen Kor- 
pecs} innerlicher Frost $ — Crähnien; Schw^e der.Gli^d^)^ ra- 
geheoare Unruhe; conrnlsiTes Zucken der Glieder} -j- heftige 
wehenartige Schmerzen im Kreose^ die sieh nad(i ^en^ .l[Jifter- 
leibe und den Genitalien ziehen; Qtwas bluti^r ^bgfi^ durch 
die Scheide (NB. Die Gabe würde, da sich nach 2 Tag^n yj^ 
der Ldbschmerzen einfanden , mit ^i^(»i wiedeijiolt) i^^gfj^^ 
n. 2. 90. 91.)« 



• / 



Allzu schinerzliafte Wehen und Nacbwehem 
Cvfffea« Alte ncUm9t^9bmSU .W«ii«a <bel.:0ebr en- 
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18GHI* 5«)« , » 

.Kux Toinic«» Allza heftige Na chTraheii, mit der 
Bnpindtiiif beim Liegsn^-als iollt« man zu Sfiilile gpebeii {Bmi^ 

Allzu Bcljiwaclie Wehen. 

'**'' Tttl«a4Hia» Sailene, alis« tehwarliefff^hesltelC«» 
mn<ilniil> ttü umii üJ l idhwB Mmmat kmsnm (Pr. M. lai«» &4. 

^tfltvtilla. PeiiiiiciieGeb«r<8w*oli«tf^diBsii0alrwa^ 
^ßm^n^ daa Kmd anasaireibeii, bei idy^feaeabeit eiaea mmrhnai- 
«dbeattfindeniiaaea (Pr. M^ 1829. 12.). 

Opium. Bei einer Ctebäreadeo , pletzÜchea Aafbörea 
Htmt'tn/ihar iwälti^ <e tt <We^ew» mk gutem, mfteilbfaebea stüei- 
«ton dMMb'baMge Btecke tdea ftäipei% bc«äid>aMn fiMriaib mü eC- 
iaMa Monde nad S<DbiiarciMii-(Pr. M, 1880. ' 0.>. - 

I 

Hysterie«' 

Ij^q^tia. ' Bjaterie: luiafi^ Anffile Ton dnldkendett, 
kleibm^deiii 'Schmerze In Stirn und ffinterkopf , mit rotfirai 
,^^d^, tfar^endlHi Angeai und vermbiderfer S«bftnilt; iadann ' 
' 'ilMwin9i6«Fi€aE«ii|^ dea Scbitodea, eratbveriea MdlBgaB, mü ti#- 
lem acblacbzettdem Ay^foaaea; Zuamnieiiacilittäran^ der Bnatfi^ 
iS^eifWel^en' deü Ndckeiia; Xiltern dea BLopf<te; Zockiafepi ia 
Ai^mea und Beinen, mit halbem Bewuaatsebi; endlich tielea 8ett^ 

zea^ äadüeiaabter Schlaf (Ran, 186.). ' 

Jltiram. Art Hyaterife: groaae Verl U a ie iÜcb heit dfl^ite* 
wiilhaa^Mniilf , die Ki^rite iat baU ^üizamig, baU übertte ta. 
gtl£^, bald WehmC&i^, Wnbl and i^vädacht aieb den TM, mid 
lacht gleich daranf wieder übetiäat; — nnruhiger Sddaf mit 
ai6^ffichen Trifnmen^ Anwandinngen groaaer Müdigfcdt, mil at»- 
chenden GllederBChmerzen ; — haufigea Herzklopfen ; Ohr^iaanaen ; 
ltE9|ifareh<; DWfcken In den Aigen; Naacnnrerstepiangf BrilDWeb; 
ft^er Mundgeschmack ; anfgetri^benerBlinth; rother, «üteraaiali 
ikSifippeudet Anaaeblag Mt Stirn nnd Naae (Ran, 186.). 

' A'arnm. Ünderni^ «nf lungere Zeil Ton fayatertacte» 
BLratnpfen, mit abwechselndem Lachen nnd W^nen, bei ^mr* 
IMAiemlintteriwhM «nd Bwatoae in der Becknnhäld« (Ran^ 
188.)^ 

Aufregung dea Gesclilechutriejlies« 

9|ia4i<iia. .Wi49«n«ttt.rlieh «Jit|re*efle.y 4U* 

8^ 
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Caiinab!«. Dnrch zwei Bfal wiederholte Gabe, imd mit 
9ijl4NiUe.vail 2'GiJ>^a Mercar. seliib., der f^n imd d«»Mamie 
.^miU^' 17Brr«€3i$b«rk0itsMMr4i^älvi9»iVrM| IWC^:8^^ 
MßMl^.Mßgim ii»mifr9€iitbamr Ab» lobeDdv 'WMri Mmmt^ 

»Vorfall nnÄ Verhärtung Ües ttterus. 



#« 



.i Belladonnav I^nrch mehnnalli wiederholte €räi»e, 
.^IbeidiMtistDäiuflereb Gebranch« 6 ebarmutterrorf «11, Vei^ 
bärtnnf d.et GebarmnUer, unA Mntterblütfliisi^ mit 
flücbügon Stichen ia der SchooM^eg^ad, RüdkaaBcbaiiefBear und 
Handeibi^eit (Pr. M. 1826. 7|.> 



Schmerzen im l^ehä'i 



< I 



kreb 



jbarmutterkrebse. 

i'i MAraenicum, Mil BeilMiHo<'V«n' OBUad.^ M i i w knia g' »der 
^ebiandan, stecbeadea imd brnii^adtin Scfa^ aite« baiGebäff^ 
iMiaiarkreb» (Pv4 Bf»* leatU 40.^/; 



• • I • 



ft. 



Anschwellunfi^ der Mutiersclieide, 

, Hax Tomica» .Anaalkweltenigider Afntt'ftivBcl^eide^ 
lbiai.Sfcb*waffgesen, vaii bremModfln^iateeheadaa SchoMiaM^ 
llaa darcb BedibroDff erW»het; werden *<ltorfmami » eo«)* 



W e 1 s s f 1 u s 8. 

Staaanm« Chroniacbar Weifliflaa«, der die K«j^ 
adir erwhöpfl (Fr. M. 1826. Td.). - ' 

China« Dnrch drei Mal wiederfaeite Gabe. WeiaaflnaB, 
als.üeiierrest eines cachectiflche» Znatandea , den Falaat. ^^eheilt 
hatte (Bigei, T. 311.). 

Cöecnlns. TTeisji II aas, ieiachwamesalndiehy hiMg^ 
vermitcbt mit eiteriger mid jaachiger Flüi^igkeit, entstanden 
statt der frtiher sn häufigen nnd fetchüchea Menstraaüan, die 
dnrdi eine Gabe Crocos war beseitiget worden. Dabei, Aa^ 
tiaibiiiv ^ei ünterfeibes^Bifibimgsfcaliii; fiek^^ 



ARKK MB amcw[.xarrs«MAi,: i» 



der Bewegnof SclinenB im BmicIm:, -wie ¥an dnenr iMlttw» 
«Mchwüni (4f€liiT, IT. l^ 121.x 

Scirrhns Jler Brnstdruyexu 

< «- #o«iltiA «iftttilatiiiD. Barch nt^ H wg ig t tk iMeran, «nf 
MNdM^äbgf(9t» &uMnit teiWMfdi, iai leteCen Fälle «er'MiMv 
■finMtd l»eirrh»e 4i^r^Urnmtd^^ne^ eaBtm»äe»dmr^'^ihA!tt 
StoM, selten schmerzliaft, aber onbeweg^icbvibiSW^ßM'lbcfteilP 
m der deritlier Img^dea Hant (NB. Zwilchen der hiaeren md 
äoBsere« Anvreifdung des Coniiuii/virQH« Clyinoniilli nH &ai'^ 
geni NiUzea iüterpomrl) (Archiv, lY. 2« 23,.)^ . ^ 

, CrescbT^^re. an' d.en Bri^Aten^ . «^ 

< Fhosfihor»«« Geaehwüre an d^t Mantma, -mfi* 
phthisischer Brnstaffeetion: die Brust sehr ^eMfliwAettf: 
and entzündet^ an mehren SteUen eiternde Oeffnnngen mit cal- 
lösen Randefii^ nnd z\Yischendnpch harte Parthieenj — Yerdäch- 
tig;er, meist trockener, doch häufig auch Ton Bhitanswurf bei» 
gteitetgr'Ii<iit<rt; OileniIiekiepi|iUn|^'; timaclaiebene Wang^enrö- 
die ; 'Abendfrötteto aül nacfaMgendeii, tN»ck«ner lütes, besonder^ 
in den Handtellern; klabrfga Nifahtsch^eisse^ AppetitvMttil 
(Archiv, VIU. l^ 29.). . i 

Silieea. Gesqhwitr a^i der Mammii> die BImtff. 
gross angeschwollen und iiart ; nach der Achselhöhle zu hatte 
mcb eine €eflbini|' geblldni i&it ciMietf jftändehi, die dthaten/. 
v»B s sei iigfen; tlbelriedMiida»Biier erg^s^nnd^^neiFMi tnWkKt/ttt^ 
bebe lanfendei» €aaat büdel») att der «htbren HIQiie desBiuM^i 
beines Geschwulst, Entzündung und ^Schmerz; im Arme der. 
kranken l^ite lähniiger SchnierE,.so dass ^ nur mit Miilie be-i ' 
wegt wird; ^ iHe Menses cessiren; erdfah^a Gesicht; Abma« 
g^mng; Ap]»eti«verlast; lentescirendes Fieber; kurzer Odem; 
beständiger, meist trockener Husten (Archiv, YIIl. !• 260* ^ 
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WnnJbeit äer Brustwarzen« 

Spiritna aiilprfaiiTvia. Mit Befhiitfe von Graphit. Wund- 
heit der Brost Warzen bei einer 'Wöchnerin, die vorher oft 
an HerzdfMcken nnd Bngbrüstigkeit geliffen hatte : die Warzen 
sind wand imd habe» tiefe Btnriase, deren Ränder oft bloten 
miA yfinWnasfx bKmMn*(IiB. Etwas Wondbeit der Wimen liesa 
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8ii|piu*]iQdi svüdki atodi etMAeom tfitter klein» mim(mi»iKt^ 
4M Mtf 4ewNBlba0« GfiiphvM>Md€»>(Ar€iii<Tin. 5,148^ IIA.^ 
Spiritus sulphuris. Mit BeibfilfQ vooi Graphit« loijt Iiir« 
copod, Wundheit der Brustwarzen und Knoten Va 
den Brüsten, während der Schwangerschaft (NB;* tieide^ 
war schon beim Sang-en des letzten K.ind^ da gewesen; iS^ 
Vupdlisit iMite sich rerloren, die Terhärtnng^ war ^ehlfeben, 
mfd m der neaea Schwangerschaft kam die Wundheit wieder) t 
MulKrfe in den Terhärteten Stallen; die Brüste tnrgesdren staf% 
WBä sind so empfindlich/ dass die leiseste Beriihruug Scl^merz 
nacht; -*-» die Warzen und Areolen aufgesprungen und mit ^^ 
hea Sdmppen dick bedeckt, unter' denen steta scharfe ^encftäj^ 
keit hervordringt; an den wimden Stellen Nachts JuckenV ^^* 
dies nach dem Kratzen in ISrennschmerz übergeht (NB. Sulplk^ 
fiess bloss einige, weichere und schmerzlose Knoten zurück^ 
die mch durch C^raph. vollends zertheilten. Lycop. hob endlich 
das noch rückständige Nässen der einen Warze) (ArchiT, TUf* 
ii 151. U20. 



KBABKHBITBN DBB RBSPIRATIOBSOBSANB. 

Schntipfeii 

Palsatjlli^ Stockschnupfen in der warmen Sluhe 
and Abends, von dem man in freier Lnfi wenig empfindet 0hr. 

m. ISA 11.). 

Pulsatilla. Chronischer Schnupfens Ansflnss^;dK- 
Behgrnner, stinkender Matene aus der Nase; dili N'ase eiWim 
Seachwoflen uhd juckt; *- zu spät erscheinende Menses, ^ifiv 
lidi nad bleich ; Scheidefinss : — Schwere der Glieder; -> Wilst« 
heit im- Kopfe; -^ AppetitiHangei; *^ Abends^ späles Binschla«> 
fea, mit Aengstlichkeil) -^ i^endliches Fröstefai; — traurige^ 
wemerliche Stimmung* (Arcfair, I. 2. 129.)« 

Arseaicam. I>nrch zwei Mal wiederholte Gabe* iChro- 
nischer Schnupfen: stetes Brennen in der Nase; abwech- 
sdnd Stock- und FlieSsschuupfen ; scharfer Ausflnss aus der Nase^ 
der auf der Oberlippe einen Sehorf erzeugt (Pr. M. 2827. Sd«)« 

Heiserkeit. Stimmlosigkeft» 

Pnisatilia. Heiserkeit bei einem IBjähtigea Mädchea^ 
noch nicht aienstruirt: anhaltende Heiserkeit; kann kein latilea 
Wertndflft; stechender, bei Bewegung yermehrler Kopfschmerz, 
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ffff^^äfi^ m 4er Stfrfie; ^^sbi^ierz im Halse, aqsser dmn Scblio» 
t^.f, ih^f^y träger Stuhlgang; Schwere in der Herzgrube} 
4tl|efB|>ekieiiiinqiig; e^ liegt wie ^lei in den Gliedern; trocke* 
m^, l^arzer^ den Schlaf »(6'render Hiislei|; die Fersen wie an* 
{prkQlJiig s»chii^erzend ; gelassene Gemülbsart (mit Beihülte toi) 
l^on» ^nd Arseuic^ (Aunal. I. 284. 285.)* 

Carbo yegetabilis« Heiserkeit, gewöhnlich Iritf) 
ndch dein Erwachen , und da am stärksten , auch Abends wie^ 
d^r erscheinend, geringer an sehr warmen Tagen, arger bei 
feuch^r^, kühler Witterung, heftiger werdend durch lautes oder 
fl|]||^liend^s Sprechen, und durch die geringste prka'ttupg, nnd^ 
4lN^V bisweilen mit empfindlichem Kitzel im Halse verbunden;—» 
aj^^eiiies Unwohli^eiu, Appetitmangel, Mattigkeit (Cpspari, Un-, 
Iprsuchungeu, 19.)* 

Phosphorns. Complicirte Stimmlosigkei^t' eines ^ 
)5j^i^gen Mädchens: Schwindel; r^issende Schinerzen in der_ 
iQ^c^en Kopfhäifte^; Blütheuausschlag im Gesichte; plötzliche^ 
Yiewhwiuden der Sprache; nur leises Lispeln beim Sprechen; 
laliiniger Geschmack und Trockenheit im Munde; rennehrter 
ikirst; aufgesprungene Lippen; Brennen in der Hjerzgrube ; Koiir 
g«^|iofi^;|W^:d^B JSLppfs; t|säge Süiblausleerungen mit Blutab- 
gang und Druck auf den After; zu früh' erscheinende Menses; 
beissender, Blasen feieheiider Wefilisflnss; Beklommener Athem; 
.'ßfg9td\/ß^^,\ brei|iiemle Kreuzschinerzen ^ des Nichts AoscbweU 
kfl f^.i/^S^^^^ H^"fU l^/Bn;^rtige Flechten am Arme; schreek- 
ißfiß Traun^e, Zusammenfahren und 2!uoken der Extremitäten 
j||L.j|^l$^fe,; , Abends, Frost mit n^chtolgeiid^r Hitze, Müdigkeit 
jlß,^n Beinen; GlieilefzitteiTi bei der i^^it^ übelrieohender Ach» 

' Keklkopfschwindsaciit.» 

Tinctnra acris. Kehlkopf9fTe<>tion: Wondheitsge- 
üOil int Kehlkopfe, besonders ausser dem Schlucken; — rauhe, 
lieisere, gedämpfte Stimme, luid fast Unmöglichkeit, laut za 
sprechen; — Schwermuth (mit Beihülfe von Droser. und Tnfol.) 

Apongi^ni^rin»* Art von Kehlkopfs chwind- 
•«jcbt hei einein 12}ährigen blonden Mädchen, nach Katarrh: 
IsiaogeRebii^es Drücken uu«! Kratze in der KeUkopfgegend ; 
]|piQri^it9.IJ|^TermQgen, einen reinen und bellen Laut von sich 
PI, ^g^liei^, die Stimme tei:sagt beim Singen, das laute Sprechen 
ytfWftrtrt^^'JYrr^j öflere^, kurzes Husten, besouden bei trockener. 
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IR)li«ifer' I«ftV At'l^^ "^ Amnrfwf eines weiisAA,* 
«ikMrlk^eitrdftenSchiemies; begdiwerfichesScUingett'; MiiMfni 
Im &tfhlkeple bei Berähruns: und Drehen di^ H^se»; beMlnnraN 

«JMs» Biuetilmen mit Pfeifen dabei; Trockenheit, widematiMI^ 
^10', dmddtt« Rothe mid Schwämmchen im Hatoe; dmr* Alke« 
twh^m« eben gemolkene Milch; Trägfadt, Abnahme der&ralle 

(<«nit pleüiilfe Yon Drosera) (Amial. L li8. 1490« 

K. e h 1 k r a m p f • ' 

1, * ' ' 

Nax Yomiea. Dnrefazwei Mal wiederholte Gabe. Kelil^ 

4creni>pf mit gastrisdien und anderen CompUcationen : perfodiscbn 

•SSnsammennGhininuig der&ehle, Erstii^n^ drohend f-*^ ha i i tneB , 

4Loplschmete; Schwindd beäm Blicken; l^endensehmen^ din 

iBewegaag hindernd; Schwörender Beine; beim Bssen söhnte 

<fiMg;un»v nnd hinterher Yollheit, die die Kleider zn dffncn so* 

thigt, zugleich mit Gesichtsbitze und Schwindel; schwierifor 

Sti|l4gangy oft mit Blnlstreifeu überzogen; schwerer, nicht er- 

q^ickeuder Schlaf; Unlust zu geistigen Arbeiten; untreues 6o« 

dächtniss (Bigel, I. 308. 3090« 






« K a. t •Ä'^ r r h» 

China* Suspension cl^rönisclhen Luftrohrleldenss 
Husten mit Gefühl von Schnorcheln und Wundsein in der iddt» 
ir^toe, ei««g4 dnrdi ^^Pleftillitiien , Reden und Biew^Bgnng, mrf 
JMnanpffaali meist- bi» zum 'Brechwüt^^ai unhattend ; — w^ias^ 
nclileim%e{:.Auswia*f mit sdiwärzen Körnchen (Fr. M« 1826^ 16.)^ 

Verbascnm. Bine Art L^iftröhrkatarrh, nütHasiei^ 
«Bit «hohlem, ^em Tone (f n M. 1826; 11.). 
' Stannum. Chronischer Ksriarrh; «copiöser; BcUei« 
Iniger AiiSY(^n*f; Rauheit der Stimme; Schw^chegefnhl aof der 
Bmst; Engbrüstigkeit beim Gehen und Steigen (Pr. M. lS26i79.}, 
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Nnx Td^mica. Durch 3 Mal hi ZwischenränmeB wiedtv-* 
holte Gabe. Cojnplicirtes Asthma nnd Untörleibnlei« 
denrBei Bewegung, Zusammenschnüren der Bmst mit Unfl* 
fnaugel ; j^gbrüstigkeit Abends im Liegen ; BrstickungsanföUe naeii 
Mitternacht; trockener, Ailiem benehmender Husten mitSchnieni 
ittcKopfe und Uiiterleibe — Ekel tot Speisen, namenMch rm 
Sphwiirzbrod nnd Fleisch; leichte Uel^ersättigimg ; twcfcs—Ti 
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^dMi im Monde; Ifebelkdt mid BredMiÜdikeit; LulÜMulmmäm^ 
hemag AtUm Meb dem Bmcn; Sfod viid ateeadee rnnrei Mtki m» 
Mtoinaeh' jedem Semnue, graste l^dbaoltreilmii^, Drailuiilmiii' 
m4at Hetegrnbe vand Beangstigmig ; Tidstoi^eiNieBlühnngeB;-«** 
Anidtead üecftemler Sckmen in der Lebergegend; — StnU eeM 
ten, mit Ansftreogong, hart, Bclirwerz, bisweilen mit'äclMai 
Blut gemischt; öhers abwechselnd mit kleinen schleimigen 
Zwänget^ hegleiteten Stiihlen ; — schwindHche Kc^fix 
heit, friih beim Bücken, Gehen im Freien und Nachdenken, mit 
dtliciifend<A«i'SfiiFnschmen:e;-*— grosse Brmattnng; «— Sioiietf Ter 
Itfeier^iratt und Beschwerden davon; — Anfsefaredcen ans desir 
JBebläle;' äogMÜche Trä'nme; -^ erdfahle Gesicfatoiavbe; — - TespT 
4iliesfliiciiy KnZoni geneigt, empfindlich für Aei^mias, jgngntiidl^ 
▼era#eifiehi^^ nnanf gelegt en Geistesarbeiten nnd Angegriffsnhek 
4aTei»;>ifrül» nach dem Brwaehen mid Anittteheo das Bcfinii^ 
m» «ehledbitesten (ArtfaiT, L 1. 7d0« 

Ypecäcuanha. Erstickiingsgefabr bei rerhatt* 
^enem Nesselausschlage (verinnthlich durch Terkehrie 
allopathische Behandlung herbeigefiihrt) : Athemlosigkeit, Angst^ 
Todesfurcht, grosse Uebelkeiteu, allgemeiue Hita^e mit Kalte nnd' 
Blässe wechselnd, und kalter $timschweiss ; — NesselansscUag,^ 
juckend,, nnd nach dem Kratzen brennend (NB. Der Ausschlag 
w'u^de hinterher durch Dulcamara beseitigt) (Archiv^ IT« 1« 116.]« 

.«. . Pal^nlille.- Asthmefi IMeBfust beklemme% ae als k en ü % 
mm wht Lnft genug ekuithraeo, Termehrt dnrch Bewegmif^' 
pnd bepofidnrs diiroh iGehen Im Freien und .j^eige^tt nach den» 
JSßiHmk mid besonders nach dem A)>endessieii, und bd wegrech» 
tfT Lage im Bette, wo «es die Kehle znsoschnnren drohet; mds^ 
dem eBinschlalen bald wieder Erwachen diurch Angst,; wobei 
ikh die Kjranke- schnell aufsetzen musa; -^ kurzer Hwitcfn mi|: 
irisiem fitohleimanswnrfe» besenders beim Gehen ; -^ hei der aelir 
knrz dauernden Menstruation geht nur ganz dünnes tUnI abf 
¥orher krampfhafte Schmerzen im Uuterleibe und Kreuze; ~ 
Gesichtsblasse; Durst, nur wenn die Brustbeschwerden recht 
MItfg suid <Ardär, YI. S. 89.).' 

Piklsatllla/ Asthma, In Folge Ton nnterdrä^Elem Frio^ 
sdlMusfteblage, bei einem Swechentfietien Knaben; nach Brkäl« 
Umg Tersehwinden des Frieselexanthemes : Respbation kmu^ 
eberfliiGhlich; kurzer, keuchender, Ton Bruststecken nnteilwro the i ^^ 
«er Aieieni 'die missere Brust heisser als gewöhnlidi; die An» 
gWüniT} daa^Aosiehf blass; IrifweBenBrediwärgen; Te gp ah mKr 
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«lNMMkBlii9ee<nitleiWiU»T«i4bi!wit.) (4iui^M9«.«Wi)ii 
- flpirita« «alpksf i«. A«thn« ««d Oii,rAiMMUl^>IMM 

HiJMiWtgiifhlieit d« lEjNrpertf ; T4)r ten A^liiUe tina^lii^ Kfaiwa^ 
At Ihirtfiff^Mft; die Anlälle wevdon durch Aofrichleift de« Köci^ 
fM äMadigt) I>ieweil6n wge^ Jodi^ett im rechten ^eberguigfi^ 
■pMiw 4iwftwvmgeibli<Eton, riecheiideiii, eitonolijjeQi Schleiinei 
#«r«i MmeiUrlglKeit Mf ^em jrechlcu iQblre (Aim^l* k..291,)« 
V.- ' BftUA4«Qii«» €oaipUeirU» Affthma bejtej|ißi%7fty^|^^ 
ifvii MMnes MtmMfüj BmieMme dea &€|^'fea^ Kü|^ge{iih|L 
l»/K«fff$.aDinMk «itt der aiiai#r Appeüt- «pd PiufKilo^gi^^fji^ 
^ßmm^ leffw» Wirgen ^ TergftUicjbe Neigui^ anwi 4i|Nwii^i 
> l Mg i Hi SMilfimrtopliiiig; JDnmg.xnm Vritiireii^ T^g vuid N4cl4 
itattüa Teil f I eriiwaf Hl fiiMleii« Bnwfb^lfiiomuuff wil jchwerea 
Afhem; UAyerm^eii zum JUegeii; 8cUefl9Ugkeil;;4l^eiH|fl.(4M 
^j^UfSlIei 7<;rn|9Mi ^itt^m uod' jtfattigkeit der Glieder; Uejn^^ 
||MlgMiii€trPol(»; selir inissvergiuigt upd äugs^ch (AuQei.I« 292,^ 
3rj;oi|ia> Durch mehnnal^ wiederbolte ßa\k^ und in ste^^ 
%(iil Wecl^ vit Nux Tomi^a«. Chronisches Asth^^a, co^ni;* 
plioirt .mit 17iiterleibs.|eide.n; dep: Kranke l^^oio Nichts 
«nr von i-^i Uhr schlafen, wo er dprch Luftmaiigel ^we.cM 
Wirdi #r Ji^konMUt atecheudei^ Leibschuien(> i^iuss, faxt JRrleicly- 
toruiig, Sil StoUe, und schläft dann wieder ein; diese Anfällf 
ftaiBnrett Nachls sweimal; ms kanh 4»l^ 4mjR ^nf*dtm Bfif^e% 
wmä an TMten auf der linkea Seile tic^gen; AfdWcblea ei^tf^chtieiit 
jadoeh aat meisten , Gehen und Sprechen Tei«fhliim]||ieiii (6<i(^ 
wiifanUeh erscheint auch des. Morgens em Anfall, hfim Tabaki^ 
iMHiciien; ^ Bngheit der maMj und Druckg^hl tpfßt ü^ar.diia 
HiHe des Brastheinea; kalte Lnft erregt, ein« Sosanunenxi^^ 
in der Brust ; — periodisch ünsten niit SJtzel im Halse und' 
iMittiers <in den Hypochondern ibis zum Erhrecb^^ nn^ mit 
v^tissem, attfangs scÄ^unngeni, später dickerem Auswuv^e^ -m 
Schwacher 'Magton; nach vielen Speisen, stetes Aufstossen mit 
tesehmaek dersdhen, spät nach dem Essen, und Aoftreihungi 
die geringer nach vielem Essen , starker nach wenigem J^aseo 
ial; -t- Oruck der li^toider Ht^Oxt Beengiwg». |7|ihe|^9gHc||ikeit 
«md Xrttrtdn; zum XMirch&U neigei^r Stuhl) -r- $ler Vrm.^^i 
Absätzen^ ^ die Anne siud im ßommer wie geiähmi(^ 
Hände (aAnchir,. yi|. h $Q. M.)« ' . . 

• >: Gttprnm« Mit Beihütfe von 9^er(|irt sei» Art.vp^n 94rpfV 
kmeAuiii AnfiiUe von meiner hal hfn his eaazen Stunde« auf hef* 
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liilritte dar Ummm enAäBimä^ iei Ta^ oder NmM^ tMhi 
«tfdi Uüfaatfto au ciaeni Ttt^i di« Kraidte m«» iftd» dli|r 
nMetlelfeii» MlobuiiI S^^ocfaifB, e« xlekt iirr di« Bnifll 
Hlni^ daü ifo niciil'rsdeB nud kaum aHtoMD kaa»; iie 
Mdfiflt sdra^n, oft mit keocheiideiii Laote, die Brwt h^ 
dabei faat nicht, die Baachamakeki 9her sind in convntoiTiicher 
AsnUreagtmxi das GesicbC iio<^roth und mit keiaaean Schn^elaw 
l>ede(Acf. Bisweilen gferathen liierbei die Glieder and die «eb > 
tM^Mnakelli dea Rdinples tdid «esicktei !a die heMg8teb>ce»« 
^«AiMüttMJien BewegttngcA ^ BeMäadige Bnsfiirtf stifkeity keao»^ 
der» bektt Schnc^^|«heB «nd-8feig«n, mit Bedik'fitisa tief wa •atfN^ 
■M^ *-^ Dfie Menses, Mher sparsam, jetst stfirkeri verber 4iesaai 
Wall«n9 im Blole, fitersd^lopfen, «flRl atmf^itoDnick im Xopis. *m» 
Aengsdiches, sofareckhaftes , iurehtsaroes €emiitk (IfB. IMb 4 
Weclfen %nrde, vregen eines ifchwalghe A Reeidh8,^Melcarv inM 
Httteen, vlid nach 4 Monaten dersellien, megea nachlbeiltKeik 
B hi W i t km ^ von Grifaispatt anf den Kört»er, nodi awei Mal mM 
gldcbem Nvtfeen ^egei>ten) (Ardiitr, Hl. i. 106--1M»). 

Ftiospborn^s« Conplicirtes ^sfhma bei einein ll 
ptfigen" Midchen mit phlhisischer Architektmr ; AngbHfsligkeii 
bet BewegfOttp, Toilbeitagfeliifal fu der Bmst; korsea, slnnpfesy 
Bockenes IMMela^ zoweilen mit bald süssli^em, bald satoigMI 
äjmvfwify in )gtmmea Bfifcken «lad mit kleinen, brann g e lb ei t 
Knötchen ^miscbt; dnrchdtfeg^eDdes Stechen bie «md da bi der 
Bnstbttiift; ' Eibatbmen mit pMfMkfä oder pfitschendea Itibea 
doi^ AbendU Vetbvnden; Mete Wmidbeit der Mtmd- und Baäen^ 
wtektl; ültebtBdKf Dorbfafbn^ ^rfe kleine, rethe, fUcbende, nml 
nach dem BraCeen brennende Bfetbcben ant beideii Scbnlteml 
ateam'ivistefai; oft BUnsehantanflanfen; Matti^^t, Kraftlosl^ 
ftidtt Terdriesriichkeit, ITnlnst i!«f Allbm (ndt Beihffife Ton 2 maB^ 
far Gafte Pnlsat imd fStx rem;) (Annal% L 118.)« 

Sambnens nig^ra« Mit BeHdUfe Ton Belladonna. Art 
;#on Miflar's Isthmati der Kranket «tfert am g^ansen Letb« 
tor Angst, da er glanbt, jeden AagenblidL eradd^en zn mKsaeii^ 
bat keinen Odem imd muss sieb öfters anfset^n^ der Athera 
Mbnell mit Plbito tind Krilben, wie l>ei |iing;en Htihnem; er 
ajtehelt auf der BroM, kann kete lanfea Tf ort benrorbfingen, mä 
d wlot ^ gelfragt, anf die MUto der Brust; ist sehr nnrnhig mid 
MbKigt «iffeers mit den Händen nm sich; liegt aneh in einer Art 
Bflblnmmer mit trüben, balboffbnen Aogen nnd Mnnde; — daa 
Biaicbtr etwas anfgelanfen nnd MänÜdi;' trocHene Hitke am gan- 
zen Körper, nur im Geaicbte etwas Bchweias; Pals onoMeni^ 
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«*; hWimwMntaiid (SB, JUA, 2 r«g« 

t jmptaMb T«irliaii4eB| die ihiitli BelM. §ebi6bm t n i id eni M i| tf i 

daseiiMunMhek; SchmecB io Sllro «nd iA«ci«B^ 

bMgkeü; Slimnie Qodi eCwai fmdiH«d*liiii€r$i 

||» eUerarti^cft ScUcmimb} Diki|| weuMifidMi 

CArdiiT, T. 3« dß» 370* > '* •' i <^ ;.tfit' ^. 

' H ' n 8 t e n. ' 

* * * ' 

Chamomilla. Hiiflte^,,J6taiQnlfriili rar 
Aiifalehen mid Abeii49 ji«c|ii..Ä:Vlur; im Betle «ittb 
nerlierand; mit Torav(g«head(9r y^rdriMtÜdduMt; 
«OS eiu«n miad im Hiilfl|p:iilicliea mid däm|dis«» VVeiWiiiMifi 
der Brost, oud erregt y^niigliA: duroh iBf^rechen (fmpanf\9tm 
lehruogeii, 187«)t ^ /sxy 

lpeoaA^aIlJla• Durch.«im Mal wiederboUe Ctehc» Hoa<« 
len, trocken, krai^plartigr, emchMtlevpid^ mit AaMmbm den- 
Mems und bewnaailoaem filiedevfaUea (ArduT« y«.l4<96. 03^ 

Ipecacnauha. Purck drei Mal wiederholte aliiriieve (^< 
Qabe. Husten von 2 monatttclier])aaer|.^cbeii.im4 mit wenig - 
oder kdnem Auswurfe, in laugen AufäUeu, lieaooderaliachla, wdi 
mit schmerssliattev. Stöa^u im.ü^pfe imdi Magen, iim>BndeBlMt'> 
und Erbrechen herbeUlibrend). wä idigißmmen • SchweiM mit. 
grosser Schwäche hinterla«sen4i -^ üoIq Mpamimvlepfniig mü^ 
Genichi^nangel (Bigel, I. 183*)v 

Hyoscjama/»^ Qus)(en.hei Masern, inAmk^vgvsöm 
Nachts^ mit heftiger BracbüHerqiig des K^irpem, wid Wnndl nid ii » 
schmerz in den Banchmurinffiln. anregend CCaiparii».Brlahrmi^g<a| - 

Hjoacjamns^ Hiiste«,,krami>fiia^9Üphtlidi^baH«icii 
dem Niederlagen entstehend .ifud bis gegeni Morgen 4anenid|f 
mit schleimigem Auswurfe, bei allen PerBQnea<Pr. M« 19911» 7B4^ 

Belladonna. lLr8m|>ilH»a.ten,.uächllich, taaekeii^'li(g-* r 
]j€^ gegen Mittemacht kommendf ^nnd ober eine Stande dananHlt 
(JPr. M, 1828. 3.). . ; , v i r 

Q^^lUdonna« Husten und.Engbrüstig.k»it ligiehnan 
30jährigen Manne, nach einer Erkältung bei HämaVThoidalsilfll-i 
len: AnföHe von 0iisten, mit Katarrh nnd Stieben im 
Kachts; Husten nach dem Eaaen., mit Scbieimanswmf ( 
Athembeengung mit (.uftmangel;. Schmers in dm Hy p eo he ^ m 
dem; Spamien in derBmst; Schmers nnd Anftreibimg-dea 
ches; Kreuzschmerz; hypochondrische Gemfithsitiihminng ; 
Schreckhaftigkeit CAnnal. I* 28S.). 



jMHK&'iPjiaBKsvniATroirsoiiotK ^tm 

, WD'MttMNnM»» #iiroiil«4^lr«r Nftchlliiiiiteil bei ebierfi 
wamißMkt^ Sfaide, mil Röcheln, SchiiiriDden der krSAe mid 
«HM^iMnlMi Entlitede (AfcMT^ IT. «. Ü.). 

^uAmmmknnmr MkMiime von Cüina; P^rfödis^lier 
asiiwyiinifcfm' «bM» MFMwMebenrt' fed«n Abettd swiwheA 
kvmäb Vht bnlttoiit HiiHdil, erregt dnrdi einen sttirken KiMk 
Jinf In der Lnftrfihi«) nnd su enem Mitimdi^ett, heileren^ km* 
Aenden iBnaten «bit leUi«m. gefknfimu Tete steigend, der dnn . 
KiMäunen fM-gmüt hemmt nnd schmerzhaft in den Kepf ftihrt, 

Mhirr<»tetirt&^t}'an t iSimnden 'dmrernd;; dabei hefüger 
Alwnintbmi Theüe cler Brüsrimd M Üntkleibe, nnt 
«lmtor4MI^0ta.ll«ch AtifhoVcn d^Hhste^^ Ziim^ 

•WliMwb^tNr^lCioi^, kKiaapük^fi^''Dtt^ü der Arme, gedaniEmir 
ihm§. nnd stacxes JEtinbficken, und Schlaf von ein paar. Minatite( 
aodaiAl, MMt^it^^miftritiger, tiMtibVoller Nachtiicblar, Hempnp 
, *»msdi# ehn^' l > eMtrt iw Mi gn *(!«. ^^ dem AMenic y^rden 
^*'lp4»e%.^ . Cid««. s^ph;'V"€Mi tiiid f^at. ^erfebllch geg^ 
ben; «nr ^i^rd dar Schwd^ dttddrch beadti^ Bs fitfglsf 
mnf't €»beÄ^ China; die den- krähenden Hosten und den Kitzel 
idl<aaM fiMriNMMlfi^n^ 'dech nicht den Hosteß lan idch, mÜ 
<w^cftem^«sldi' mm «inr h^^dgestWiii^n nnd Ansi^räi^n aiiheiil 
GtaSKÜeimes einfimd; • J)fttzt WM^eh erst Mosch., Stannom funi 
Mm« fmn» irdTfCttHAv «ftdHch abei^ AjnMIde. mit rollem Btfolge 
gcrmdit) (Archiv, VI. 2. 53. 64.}* ^ ' ' » ;: 

'*M)ivi[^e«#4J«im«''«iehrhttsttfn liiSI AnfvNrf g^fii^her, 
i rtJttfci rt^rtettäiidfcr nnd iMtim^^afer'Ükfdterie; Lvftoai^ bmm 
4lgioy ' ^i> < lifemtgfcrmit: \ ^* hbdi^lh^'' Wangen (mit' Beihülfi| 
Stannmn) (Pr. M. 18264 07.). 

JMffii^ltla. Dnrdi isWd Mal ^v^rledel'hdlfe stärkere (ttM 
hi?>^^b«.-'fl&tbfarbttsten: Tagr und Ntecht Hnsten^ mit 
Schmerzen' in beiden Seiten, xstA Ünvermog^en anf den Seiteii 
MtÜ^^I tMer^ Afaswnrf, doch erst nach vielem Husten; — 
stsiitey*ifiN:hischw«i8se ; steter DntHt; ktelner, höchst frequoltef 
VM«; — Appetitmangel; grösste Abmagerung" (NB. Die zntiick- 
lil gil W Mi^ Ap[>feiitl<»igkeit wmrd durch Nnxvoin. gehoben) {w.YNtS 
ia^tMMttM, i»j)* 

f^snlilla.' Morgenhnsten, heftig, mit ErscbütCemaB 
den* gmiMi^Körpw«^ Würgen, Wkstferzuiammenlaufen und Nei- 
|«ng**tam' Erbrechen; dann Auswurf vveisslichgelben Schleitoen 
(Fn 4t.^''(l829« ^72.}. 

^"^•MDttdmfj 2«rlirhn«ten mit Auswarf gdblicher, scMedit 
lieehmider mid schmeäender Materie; Lnftibangabemi 6e« 
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Staannin. JKnste», Ta|f «M llMiiit;.VMiM 
itrMy iai Tage Tielar ^iilMher^ «jftniclter ; iiatbilBni 
WiarfgBfUM in der Broit) ^.hoaohleaaiglBi» cMdnvMclBi- 
i— a jqwi fichimgifr ipaa cl» » >^ fcfcha Al hiat m gün jca kkdm 

«I» Mih ilwr Wiwtrn lirjur iil| Krhmnrhtnnili Miüji^i iiHn'i i 
J«iM«o»ff aradMi|iAs Mgaüttai rttlKgefiuW Midw 
90Hm Sewagwig» oMd #ft «iKh m Am «Avtai «i^ iir|«iidl 
wlnüt itei.Ton «»«ni OM cm ^mdarw (BiBi ¥«riwr b^TNitdir 
banl» §«£«■ daa i dh — : , ,fi«r. tunrusieiitlMi ctvvM 

id % «kibin «dtet «riiiJlMb üacUi 
Lt, Miebm nadi (mäck: ibgallidie IVüwMn^ llwN 
Whifuigi, Mph an Tag«, teicliür MbifiaistiothBMkf . 
mitBrfoiff Chiaa fegoiwn) cAirabir^ lY^ 1. IflU.). 
BjpjAiiia. Kraiitpflitt»t>eB, trodwa» j a d e ürtd 
Biads Jriawdhn üät £riii«ftliM$ t* haiM*, iwaHund! m» 
iMMadal* Stau OPri BH^ mk ib). ^^ l .. ' . t .-^r.« 

.ftpafef ia* UmA itaii« teile» und miilaihiliB .T«i liiM^ 
iMd .CUb.. CäraDiaake« ftuaten» «ak Tiaia» iiMiUKi fiNir 
Affivviarft, «ragt .diiig«h S|iredieB »A. BMB^aiitf »ir 
$ -<-. graiaa ScbvriMia (RwMttel, M.)b ' /> 

, üiraaaxa. JlaaA«ii«a4 Ofriaatkait» alt F^ntg« jrai» 

Maaera (Archiv , YIl. 1« ^0 ' ^ 

Igaatiku Dardb bald aacfaeiniadBr aweiiflal ^ < <cli<p M^ 
atagea VancUinaneraag: auf die erale; aad aiit sBeibvlie Tai Ipaa^ 
flpaag«y flJMMinwi «ad Cbia* Cliroaiaclier Haätea, <nit>i% 
aoch Nachts, aua der LiiftrÜM ksmafeady Sn^inieni im ¥i||a^ 
Ipüie erreg^ad, laic Sdidstra and Beengaat io der Bmat (NB* 
fter KadMhasten hoHe anf, and der xariickbleitaida MargeiihWp 
iea ^avd feacht (RäaranI, j93k). 

' Max Taaiica« Kitselhaatea» aat Xiliitl aaler deai 
Küdbapfii (Pr. M« 1«26. l§<)b 

Kax Toaiica. Hatiaii, liaekeD, nnhiümd^ aaa niawa 
MMI. m0m deai Keklfcoiife «ittfleiiead ; erat Naohaattnja ^m^ 
%i^ etwa» Attswnrf mit einiger Brleichteroag (Boaaaaft >ir|i|^ 
1, 111.)^ 
Utax Tomtea. Kasten, eis Feige derBäÜiela^ lMe% 
troekea, aar 4a8 Hechts etwas lesend, aiit <#eriManh vaa 
SoUeaa in den Brpnchien; — Gesichtsblässe; blavaadenge Aa« 
^\ SieberbewegnAgea, tesimdeni des Vadkts; rakMdbe Vnili- 
; Sfihwäobe; -^ Afppatiflerighsili filaU aila 9-^ 
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wmd Aircb eine 0«be Uyoße. JNSMligpet) OBi««l, <. «OÖi^ 

i!iiieiA<cniznodlkhea Brustleidm entBlandea : seit 6 MouaIot, Irok- 

iMei, 'IdteefaMlei^ HiAten» am meisten Abends t^or dem Binsey*- 

Mi| ( Aek' Nfitternlicilt miA fküSk Ma fivwAclM^'fuli ihoAg 

JMMfek m hüw mg y -^ d«r Atfaea' Mim IM»^, fce sw i ^irt MMiA 

H^gi i t ,m<t>»lBihtn<e»^ darefa Hwien ^enMhfMay StlutaaMi 

«MMl «Mfer >d«ii kttüitn üffafc^m ^Ws> apwiifei«» d|y asiiiKmiüai 

Mü^ .-4 4.l^ntt4^^1idiMt Mit 4ei»'reelrtM1Sd«s an liof«»^ *u. 1# 

MttH'ivrfe'lnflMiii litid i^«li, MitBreiiicM te gdJMiilüf XmMM 

Mia*! -wacher eaiinNBii gerMher; itaini - ft tiii uckeii : <tiüil » au 

» li wai «tofeii^ KUirfw mit MmhgmMmAi; Mi tiaHitt'Jlpi* 

Mm»', SdiDMni im lialie; lieiii^r«, «mreinefilliBuiie^ mÜ 

M» «md SitMltei Kahlkopfe) wodmiefaf Haalen M^gt^iMnif 

Halsdrüsoi schmerKhaft seadbwoile« ^."^ 4«il Tag #Mr 

liMfce ^ tiM ^moMdw ^««nsdiseliidi Und (odf HfeMiaf fim l«steite^ 

^«Mliiciiinillag an btaA^iiAi«tiMBer^«inM*dmid; FriituMftrvi^^dEMi;^ 

«es Ifor^eM^ Im Warmen «bd In der Ruhe, daü ieAMh»«ril 

W m M ä ^ '»^ iBtkmUbe In liea PAmmu ; -am T^ MeMa GMbMrtf 

mia|f8 IflliSglteil) Abends Mhwerea fifusdilsfen, wmä dtaM 

^Mier SMlf;— - WMig \i^ipelit; StüMgttig haH tmd sti i Wü 

4^* IHe iHÜfetf «tfl- «Birieheirld SMi^llen ^«rbiMMlBn», ||«lsl >Mil 

•»►i M m terf Mttetlle, SMiftirnatei vwd d«>^ Bierenr. <«icM 

]ierg:esldi^ «md eb» so w^§r «In teoriiawdemr fWiimümsi Mi 

«dtitel) (ArdttT, lU. 1. 76.). ^ . £ 

- .1, .1 : .,.*5»'6.i c k k n « t e Ä* , •, ,.„j 

ttrosera. Kei'cli'H asten, meIu-6 FäUd '^r. Itt. lÄC 

i»: 1828. 250. ■ ' ' ^ ' ' V u 

^».. CJiftf^ |t/|jicl(|ijbusten, mehre FäUe (iPr. M...I826./l8. 
1628. 26.> ,/ 

* ntBeikiAinsvnw »Krei^^hhajitea^^ in einer finidamit., .iw% 
kai -dkitjyader, dnn kom«fl|i4en Anfdl ein |>aar MAmObh ▼«nlNir 
4i»inDMronebm|Mi MTdW |w der JUa^eyigegaiid iwitei^ 
t^ upd ^nm sehr bald aMaike Blnton^ai ans Miisid «H.d Kas% 
•aignr Jb^iiUlisnM im Auge einivaten (Caspsri, £rrabrangM)^«178^ 
. BaHa4«»nn. Keia^hru^tep (Pr. M. 1826. 18^ » 
^ A;rBie** Keichhaste«, besonders -wßim siüli dbn» HMte 
las weh Weineii einsloUt (Piw MU. 1828. 26«> ; . iv t 

V. .Bc3r*>^6« fi4iQlLhul6tt ]^.]Cim4eBi» 



»1 



\ 

m KUktKU. »ER AKSflBATIOirsOKAAl« 

♦ - ' ' ' 1 

' ' s 

fritate Wmtä iiiid TiiBlcett, lÄ iiaA IMt JSdiiiap^fliJ «gi Att 
m Odem itottmen^ aQch SpeiBaerbrecheii (Pr. BC 1828. 10«X 
i' Salphvr. Keichhu^Un CPt. M» 182^.. JUS^^ 

L'ungenscliwindsucbt. , 

• SttAiium. Doecb mr Mal (Maiie» J^ Wfldiei|)..^yieil9i^ 
Ml9 ^atft* Art Ton «GUleijBii^ter hungimßs^hMimim 
•«eilt: Qnsien Tai» «lul Nacbt, nut ^pfar €iiiMiMi«pi Slfhlriümit 
M«ife$ -* ichnelleE» klawer Puli; ^cc»o«iide IÜl«e m,4(iß Umj^i 
i aB ern y |>eiODdeni Na€liaiitl«^;.ala<ke Sniliac|iw^«fift|>4ta^|gll 
|Mf4 Ijräfleiiias^^ da«i die jKi'aiike d»a Belle »iHr .w^mr4Ml 
Iftiseiü luum; aeit aini^eii Tagen alaitor Ourcfa&Uj tt. g^s,xtf 
Aa Cvaga <;m. Nach Beaei%iiiig obi(per ZaiäUa hiii|ar|4iel»; 
teaapfltfil^ ZntomineiMiehQa dea^Schlaudea, |>aai?i)werlifha4 
ScUHckeii, and Driick«» im. Uaterkiba, M»|s<dm«b.JR^V^ jftv 
Wmii wurde) (Arohir, 11.2.86« «70* . . . . 

,' Stannaoi. 4rt yanaclilieiinig^i; LitA^e9.84?JUwiQ4t 
avckl: aleter Reiz auf der Bnul zum Öiiaiea, wie jrq|i ^Müly 
MdeiaMi früh, $chleiiii iu ^lerXnftrabne, der ^afeJfijr^Jip^ 
Itoaleii auaifeworfeii. wird ; m dar .tourt« CieGiU. i»tt ^^^rinct^Hi^ 
|Md:'Sthnorchebi, Drückea wie^Yau einer La»^ WffMfdlb^il^lPßfiiUs 
lMilials0 an ahwärta, Skhwäqhfiffffiihl yrijBkA^ajieiRf^i^eiyQdeiiii, 
«MBfel hei geringer JBewafnug^ um! liedtiiApe ^i^i^»imkm; 
Cihen; ^ allgemetoe lUett^toü» Si^hwi^ct iu dun 9mmhr^ 
aanei&heftAliiaiQasea» 4q«BheriifiM«i^ l^ni^k^^M«^ 

Stannam. Dnrch 2 Mal wiedetbolte.Gabe« fim M vo» 
aefaleimiger Lungenaucht bd eiDem.SOjährigeii Manna» 
lieftiger, aus der Tiefe komuieiider Hasten mit achleimigtem Ana- 
ipmrle Xa^;' .wid^ac^tj Schwsichegefühl iu.de|p Bfuat, SpaiifpiMig 
liber die ßriiat; Athemmaugel bei Bewegung; Aöcbelii auf «^ 
Bmtt; Schw^iss; Krärtemangel; Abmagerung tAunaC !• 1|9.)» 
' S'lanntifn. Art schleimiger Lungena.ehw.lnrd'atttht) 
befliger Husten, Nachts und früh am angrelfendsletti erregt diifd» 
«fBüäi -Kttael in der Luftröhre , der «sich sehnail^^iMr die gaii^e 
Bmü aiu^reitet, und herbeigeftihrl durch Laohen^ 4l«deft, S^ 
gen mid reizende) Guusse, mit Wnndheataachmer»>iindiliiaiwai- 
len Stichen in der Brust , und manchmal mit VnTrfhj^n hiHwi 
Wassers; — Auswurf, bald sdiwer, bald leicht mfaigemä^ m/m^ 
€a|4ea, bald dliunschleimig, bald dick, zähe, öfters. geUngntt, 
aalaifa ti SBl ich; — heisere Sprache} das Sprechen greift. ao; sieta 
Raohigkeit der I.uftr6'hre, und aäher Schleim im &ehlfcaplft| 
jliiWlillK^MliM in der Bnisf} - jed«» Abend ,.fräste|n über 
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deiilUMceii, ni( fadsaen Handlieiieni und anteriaafendeo Hitzaiir«. 
^ftSka^ea über den Körper, und Durst; klemer, häufiger Pobi 
fhMi^g riechender Nacbtachweiss ; grosse Maft^keit: die muH 
4eele Bewegang greift an, and erregt filhs^nde JClaee nnd 
fidiweise; Gesichtsblässe; Abmagenuig; Aengstlichkeit^ TV^ 
tterfieUkeit, "fioHhungrioiAgkeil; » Appeütmangelf unnifaiger 
Sdtfaf mit futgsttichen Traiimeil; öfterer HanMlrang; uächtlidie 
niiiiitfneii (m: Yorher vrar China gegeben worden^ ohne Er- 
Mg; BortVBfd der SchMreüss dadurch momentan gemindert« Biii 
smHIcUMbeader klopfend druckender ScfamerE in der linken 
arttMaeÜe und einige Hdserkdt wurden durch BeUad« gdiobeli) 
(ArchiT) m. !• ^* 990- 

Stannnm. Bleivnorrkoe,apu!monnraCPr.M.1826ylOÖ« 
Laurecerasus« Art florider Lungensucht, mit un- 
iRifliäriichem Husten nnd sehr copiösem gelatinoseffi, blutpuuk'r 
tigern Auswurfe (Pr. .M. 1826. 11.)* 

Ferrum aceticunw Biit BeÜinIfe Ton Pnlsi& Ange- 
ftelide Lungenschwindsucht, in t'olge einer 12 Tage 
^verher entiMandenen und Temachlässigten Lungenentzündung; 
•ehr beengter Odem>, wobei der Brustkast^ t^i nicht bewegt; 
«ndr die Ifaseidöcher bei jedem Ansathmen sehr erweitert wer-' 
den; spmme'ndtlstechendec Sduners in der Brust, bis iii die' 
*Mudterbliftter; Kitzel oben in der LnfMhre, mit stetem lEIusteuK 
soze «Ml tigern gröididien, btntstrfifigen , fauligen Biteraus* 
Wrfe ; «*- ä w s scf irte Mattigkeit nnd Abmagerung; erdfahle* (»e» 
gkfat mit nmsdiriebener Röthe der rechten Wange; trübe, dn* 
gefslene, thrihiende Augen; — Frostigkeit, besonders gegen 
Abend, i^MT den Rucken, mit kalten Gliedem und heissen Haod- 
leflem; Dnrst; klebriger coUiqiuatfrer Bchweis)i^ colliqnatiye 
PuMAüDe, die den After wund machen; starkes Ansahen der 
Haare^ und Schmerz dersdben bei Berührung; — bleiche Zuu|^ ; 
die Rädwidunile exnlcerirt; rauhe, heisere, matte Stimme ;f, ste- 
chende Schmerzen hie nnd da in den Gliedem; Appelitmangiel 
(jn. 10 T»ge nadi dem Einnehmen des Eisens waren noch fol- 
' gu w le Symptome iibrig, welche- Pulsat« binnen 12 Tagen besei- 
tig«Bf: MeiseriLMt; Husten mit yk^iem gelblichem Auswurfe, be- 
Abends nnd Nachts; Knrzathmigkeit; noch etwas BruEt- 
; Sdumder und Frostigkdt, besonders Abends, dßrauf 
kwne« flitzgefifhl; schwindliches Wanken mit Gesichtsbl^isse und 
tMHNntanerGesichtSTerdunkelung;' Schwere mid Mattigkmt in 
dtett Gliedem; traumyoller Sddaf; KoDem im Bauche; Aengst« 
licttiit (Aidnr^ T. 3. 30. 310» 

Hyoscy amnii« Anfangende Liingenijchwlndsttcfal 
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iMKiiiiliUfl, sddMtte B«lwkkelMi9 dNi Wadwtftmiieis Gciiciil 
iHVtTt btaMf nttek d«» BMea SefMOttii« mad HUm Ittf 'Ki0|rfli^ 
MlBMfiHkcit; Scbwacbe im Ktfrpe^ h^Madeiii derllmit^aRH 
9t» SfTMieii eraftMel; itflom MÜBleki^ uhC ir>^iilidNMi Ana« 
W«Hb; schwadiflry UeHMr Pnls^ Adogstlkiikeit und Vmuke ^mA 
MUaiii tau CUM) (AMHkl. I. S^.> 

I«;ftap^i«iik B«ir^i^»^it^^ 9etiwiii<i«»«4C (aH 
lMMVfM«ihrariilMif mtm einer tj»phj^n BrosleiitBiiiidtUif y <Ki 
imnik AmiiC, H^^se. «dmI Rb«» beseüii*^ woMen w«t*):^fite» 
IM «Ml.plviMu^ m ütr l lk ni MdMA Am^mde; iM-a n n cnJ » HM* 
m den HandteUem; amechnebene lUlhe der Wang«D^ n« s« wi 
(Ardrfr;, Till. JU 10«)» , . ., . 

Obini* Alt Yen Lnn^ettsnebfy die ««» 6'lterea BMeüifw 
pm tnütende*^ nnl Jnaniertvtäiurinidein flnelai'. and eiteifgea 
Anewurfe (Pv. M, 1826. €u). , . .< . r. ^ 

- 0«ltfnnini*tt» &n»grertnobtHndftt^^t*t^^fl^t Z^ii« 
ain«dt>edMend4ii bei «fbani'^apeli seinen- 0el^«e> nnr FbilMl 
mMMH^MMNiV' anHHicK| 'flv jre^ge> *HNurer fleowijoe neneflHMMMn*\Bw^ 
laUnnfen^» b eÜ k id tg er Hnettn^? mH beffirotlm Blai» «elKrbM 
Aniwarft di* Unit bnnerüeb' und- iiiteflitrlkii sebmetzbeü^')'^ 
Meber Ti^ ^md- Ndebt, mit' abendKtibe» Biceoerbcrd^tten^ Mb* 
jebrtibcne BM» der Weog^ii» bei Ainne« den ftM^en ^^edcii» 
ienf eleefcet IHnnljrftcbFireis««; Abmeg^enni^ tind Bndirnfittnf ^ -o. 
die M a gia ngeg n pd g ^ n i a not undreehmenümA bei Bef^Onw^^iveü 
BMhHnfett:a«%ebi«sener iJeib^ die'Mirsehwer nnd mitiSeimMHl 
lPenebe»«Mdnnten'id>e^en; IiendeiiecbnMtfn; aobmeitlbafte^fiSv 
iMMididainfeleti «in AUet; nnr* känadicb M <lT«^;ender»StHU| 
iefei äfftlU (KB. Mn nntikMfeiiMnde fitnblfeisleplen^^ I^ 
JanMlMnani, mat^naniMbnnir nnd Aniakmm 'woHieft dnroii 
BrjNMi» (tNdwn) (Blt^» n.'178.). v 

I<nd«in palnstr«. Bnrdt zvrei Mal wied er b eMe 0abe« 
lL«»f enetlertrng*^ m^ tembdiEsaigleLiHig^eneniniindangr eni* 
■iMidett^ nrfl iebr atapbenr, übelrieeheiideaif ^^rünficben Ane^ 
tlwNby ane<»engy end e p| ) fast aifbniadflebem Hualen^ Stiebeo eni 
der redrten B gimiaeite , nnd b^eofender Abmagerung (BB^ S&w>« 
ndMn beiden Saben Led* wnrde ebie Besh ^^arnom^^ und bEi»^ 
taifter neeb Ofiiain geg^eben) (Arddr , YIH. 1. l^l.)* 

' Blannnni' Art ton eiterig^er Lnngrenanebt berei* 
Bern f^cibrigen Manne : Lockerheit der ZSbne, Raniibeit nnd tiel 
BiMdm im Halae^ Banhheit in der K^e mit KHzeftnsten, Hne-' 
ten mit grünlichmn Auswurfe yridtig atiariicblen Beacimaaekeat 
hrtMi B^radie) Abende Zusammenaeimiimi^ der' BoM- mit 
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ÜQhtar St«hl; hMgcB Bremwii in Haaileii nidl ¥ikmm^ Wmf^ 

Job» aar gaoB w^tfwA m4 wh Mmbt Steine oki paar W«M 
««den, gfMT nicht fiel Athem hüeü, «Md imM Tnf vmd MMhI 
mm mtgem Mmsiem geqeuSity mit pfhmd ä ätmmKife ^m ^etdadf» 
ügem AiAMheit^ KMAloidffl^dl) leiilifdr«nd«9 ffMer mü kMii^ 
feil NadiliotomiMeib (MB. me«» KriMkiMli iMHa t«r ü Mirak 
mdk^ euer fcnligeii eu t ayB d M g hegaamm^ «id tnr aUopafttei* 
Mkudeil worden. Tor der AiiwiMMhn% de» Lyeop. -wurde» 
Aeonil. oad Nnx Yom. wegen fainsagetretoBer etaitatindidker Sfap* 
lome gereidit) XArcfair» VII. 2. 37. 38.). 

' • Lyeop^dinnk; Bordtttieehen e» die Anmei. Erttttge»* 
•chwindsvchft) mit tjphösefli FieHer eoni|ilEeirt, wel^ 
chee iBlslete wnfäDgig dnreh IllMtt lieMitiget weldeii) Md ildl 
dnrah'lb^r^nd^ »TUiplMiM geÖMMrl heftes der KPMdke war^ 
aadide^i er^er Mmnifm einei BroftetttefindiMigr itarsMaden, pISItoi 
Seb^ teWttMilleii mt^eidkni; er eiMelt danof dM BeW uMtee ü 
-medlir^ kmuCi» alier nielil epraehen, iMÜe MMuMon und nmer 
iNariieai üSdMla'Mtoi, warf ▼o» Zeil ra Zelt dvreh Hoelnl 
nttvice'ttiDn iMiiinmnMHMan>a«f9 wnDev er nHi MmHoiuRnef 
IfieoB dia HMid ani die Bnet k^ MeZlMigia xÜlMe, wa# 
taBnn^tibQken mfd finrig, aa aotoh die l Upp e n f fM 0tilM) die 
»awafcmi g der Hände »itteiad, dar Aeye sMr, die MpÜM er« 
wdiMly deki ftk kk» nd hürflkh? MieiMll aelreÄlklM' Dctf« 
li^, antViige Scldunmer nnd fleraInfttiMlen \tk kelM» Mife 
»aarfditm T:fplnä» büalMn snrikir: Ut iLilu, teAlic^N^ An»^ 
wwf^ Iteiitecliweiwa n. %t w.,' Wie aMr Airck' Kiectai ett 
Ir/c^^. geliolien wurde (Ardnr, Tu. 2. dSt.). 

Oaienrea earbonica. Lnngenanelita'rtfgef Zn- 
a^mnd Iwi eia^m 46jäiirigen Manne: SelmipKiel befan flie ifen» 
IMiMligkdt nnd Zittern Ter dem Frülutfäeke; PodMn in der 
miKe dea Seiumea; NaaenTeratopfbog; SeaclKWidat cier Bfandein^ 
init SeMd ron Bngbeit dea inneren Halaea beim Seblii^fen ; Wh 
denirfla .fegen g ewebnte ar TiOfClKrenolittk; nn^ alle 4-- 6 Tage 
Staldfanf ; de^ IM» e^arsam nMiMutfMh; ktl^eidder Rela^ 
wie To'D Federatnub, im Kalae, der den Tag^ tfb'er 
am« Hveteüer 2#rvgt, Abende und In Att ITacllt id 
bettif er ttocftener Hoaten^ daaa Hera nnd- Aderü 
packen; der Adieltf ibilwer; beim Tk^dkmen bettge^ Mdik 
Ol der Bmai} gro em alela Fkeadgkeil mit fküemBuratei Hacfall 
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f ' 1 

jS^diweMB a«f der BmAi ftfoiM Af^g^e^iffiNilibit und AeogüÜiA- 

F.fa(»#p^oriMk l«ii9|r9tt4iehwin4Aii^cM im eioem. a& 
jährigpen Manne, mit Constitutio phOusiGa: d^ ilaiji gins raa^ 
iKwer» iroQluitt^ die Bnial ^wie «ateilLÖcin^v'nwcliiHteaid^r. Hui-, 
4eii, mit Zittfffn in den Cliedeni; i^eUier, i»terigef, mbig scjjtmk- 
lM4ev Jkuftmnittj^ friUi n«d Atoida am ärgsten ; starke OS^i** 
jil#o «a der Bniat; Imld Bdaaen nnd Stedien quer durch die 
Braat, bald Gähren a^d lläwmQr% bald Wundheit imd B^lem-p 
anong», dariii^ bwi i^Rnecbeo luurxes^ qu23eiide0,Hü8tdn; ateta 
^FrÖBleli^ T09a<%li€b Ab^id«» fnit 4iee:emter Hit^e unterbrocben; 
dea üachta ataaker S^h^^vireiaa^.tChiniiie imd SdilaQoaigpkeit; yer- 
miaderler J^p^etii;. griwiec, llora^ und jSinkaii der JBLrage (M" 
toL I. 340-343a> 

. : Fliftfpl|acii|i* Dur^H .«weif Bial wiadecboite ß^h^y iu)d 
mit Beihötfe Ton Ljcop« zwei Gabe;^^ Sepia, itfid Gi^pbjlt. £i t^- 
rige LuugeB9ehwindsucht: der Kranke belt schwach und 
pDiiteam Odem^ opidfikli^tr^tele 9e^afn4$g^ die bei der g«- 
ringi^ett Befrcfimg uuerträgli«:]^ ^^d-; >mit piot gemiscfatfr Bi^ 
leraui^Wfirf; suweil^ B^utetürse^ivar die täg^ auf dd* rechten 
Seite ist erlrüglich, die a^f der linkeu macht helFiiger^n fiii»- 
len; •^•stechende Wärme., in den HaudtellerQ niid Fusasotilä)) 
beftondera ge£^ Ab^d, mit Vprangehendem Frösteln; Pills ttkB 
klein, matt, asittf^n^; u>atte. Sprache; Schwache; der i^raüke 
kann nicht anfdaumi; die Haut atets mit iLiibiem, klebrigem 
Schweiaa« bed^i, QurcUal);,Qnr9t (KB. Auch Cajc^r^ und Si- 
lic. wurden in diesev: Krankh^t, jedoch mit Terschlimmemng', 
gegebep« EineugeMtetter CrBM^Nftttioiieu betMimmten zmn 
Tbeiie mü di^ .An^andwiF JP^ ßf^ßvf»^ -wd Cal^ar. » 'a^ audd 
4iß von länc^ welcbf« l«ll:$tere di^ achmerzhatte l«ahi^gMt d^ 
Armes hob. Die . jede« . einzelne Mittel indizurendeA Befindenß* 
Teranderungen fipden Imp^ der ,Weitläufti£*keit wegen, keinen 
Platz) (Archiv, rUa 2. 29--344. , , 
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^ Aconitum. Qurch uiebrjuala wieder^iolte Gabe, und nnt 
Beihiilfe tian zwei Gabeu Aurum- Chronisches Herzlei- 
den: beständig Bmpfin^ung yon Druck und Beschwerde in der 
jinken Brustseite, Beschwerde Im Athmen bei stärkerer Bewe- 
fung und Treppenstejg^oa, ran Zeit zu Zeit, besondei?i im 
^Herbste und Frühjahre , ärger.^ selbst mit Stichen in der Herz- 
g;egend und mit Cong:estionen nach dem Kopfe ^ mit drücke^- 
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item Schmenies Kifi(weilei| bhi zur Oikiiii^dcl^t; — Pnls. stete' et-' 
was fre^ent und weich (r. WbflF i» ;RtifeIan<f ^ T. 8.)» 

' Avrum. Dprch zwei Mal wiederiioKe 6lBbe qnd mll'B^-* 
hmfb Yon mehren 6aben Aconit Chronisches Hersletdev; 
S. deil Vorhergehenden Satt: 

P ti I B a t!i1 U. borch '^ers w1S^<?rholte CTabem Co m pH- 
Wirtes chronisches fi[erzfeiden be! einem SOjährig^en Mäd- 
tilien^ sang^ninischen Temperamentes: dHickendesSLoptWeb, durch 
^we^n^vei^ehend; schwache V^t^datimi]^ ; Schwere, Drücken 
tayi Brennen in der linken Seite am Me^en; ^nz ohne Torg^e- 
Äfhl, iheist nach kteitaeb (Semiiäisbeweg^n^en, (ffters des |l^chts,' 
Anfalle von HerzUopfbti, mit Schwärzwerden Vor denAn^ii^ 
Tersehwhiden der Sinne onft 2itteni\0^r Güedcirt Vor dem Rin- 
Ititte der 'Hegtet Ikficken- tind" L'^ilp^iaerzeir; MAfij^r l^chau- 
der. Kälte der Hände, Fasse und der Hasenspifze; gross^^ 
Schreckhaftigkeit, Aetf^eHichkeit ^nÜ^lMl^HHia' tOil'wiMeÜiolte^ 
Gaben Aconit.) (A»iA I. J29i), ' 
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Di^^talis'. bnrch öfters wiederhottö gm^tse 6.4ke. Blau- 
snclit: bläue Farbe der Haut, «m stärksten an den Lippen, 
Äufeniideni, au^ der Zuti^e, und nnti&r'd.en li^Sgeln; — gfrosse 
ekligst : Engbriistigkeit^ besonders, üa Liegten :' yermehrte Her-] 
zenstba'bj^eit^ liteiser^eit^ trockener Has|en 'und Blifthusten; 
kälte ^er Hände und Fiisu^ (Archir« ^. tll di^.). '• 
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" JTrseni^Ötim. 1IIeh>f&6h'«t>iittvHMrfer^er1i^dfftchei^ 
RtJb k e n B c h m b r t: : Parox^men ron SfSg^^ Daner , ' immer 
mkh 3-^ltSg'rg^eA'fiieien Iqtenrallen w t eder k e h re n d ; die et^feif 
beiden Tag^e: Appetitman»el; WeicMSefakeit mid Uebelkeit, nn^ 
periodisches Brifcken im Ma^en, dai immer mehr 'zunimmt, oft 
bei leerem Magien , immer aber einigte 2Sdt nach Speiseg^enus« 
erscheint; leiser, oH miterbrochener Schlaf* Am 3» Ta^e g^e- 
seilt mch dazu: weichliche nnd än^fliche Bmpfhidmig^ im Rnk-» 
ken, meist rechts, bei der t^l1rb6ls8tile, unter demSdhhiterblatte, 
mit Drücken auf den Mag^n. Den 4. Tag zieht «idi jene ^m- 
|>flbdnng weiter im Rücken fainanf^ bis- in dib Spitee des Sdml« 
ferblattes und die Wii1>elsänie, und rerwandelt sidi in einen 
heftig;en Bremischmerz, dihi ä^ l^liMle BeHShung vermelirt; 
den nur. einige Bewegung ^twaa Kiidert, imd der-Nhcliia etwasr 



114 «MBAUt' WO «KI.Sl||LS«8MBRft4ip, 

MirMSwl' wiifccMw adM** Wn l% i H^% i «ad in flcUbfo 
SmanuneD&dbieii) die Ci^fondTon liiikea Hjpodioiider bis ifber 
de» Bfnfen ist fiiit ganc geauülte;' gleich irüh nach dem Auf- 
•IfdbeBy wid den Ti^ hiodnrcli, .Uwflfee Drängen Z9m ßUMbf 
-webei die Abginge dinm and gelbUoh, späterhin sehe fidUein 
p% ptodf rpAifK ^Mefffil^ m Ünleiieibey dabei udlÜDlevfaer 
Brannep nad Wnfdl||(rilee(<iywpB im lAer ; Msttigh/^t and Mnllh 
lirfgkeit flm |M|^ 4. ^ege wntm die Hdftigkeit def Benhwev- 
4en sul micbw gchrU^ 4d>, wid «ai 7. ist nor nocb MÖttigt^ 
kiai Tori^ttden (WB. Be 9B€h B Monaleii das üehelj^ »chw&heri^ 
■wüdkkebHe^ ward i)^< wiiie to Aiaenio» gegeben, oad daaselbe 
itodarcb ebpe Büdikebr gehobeiO (iirchiFy n. 2. 1Ä6D« 

BrjoBia* Schnjiers nnd At^eifigkeit im Kzßuzey 8# 
diss der iC raiAj^ jsebikkt «ehe» nass « and sich dwffHfMiff nidit 
fohrichleii kann (Pr« Jü« 1^87. M.)» 

Nax Tomica* Krevsscb^ners« liebend^ «bis tvnwcbmm 
Ae Scfaoltera, oder nach den JBchaanMheilen sn^ sich eratreckeitd^ 
f e rf od is c h den dritten Tag «ssdieinend, doreh Bewegnng i^r» 
Mehrt, nebst inehi^lp^;|geii SlebhreiiiiQikfav CPadmann^ d7«>i - 

B« In den oberen Gliedni»|(se?p.* • 

-Atttlmeniam cradfii|i» Acuter Ebeiimeti>snias: äa^J- 

ichwdlang der fiiseilienafleiÄuM des Bic^s, Init s(e<dbeodein Vintf 

spanBendem Schmerle; die Hälfte des Tordeta^mes gescbwol- 

"len, rotfa, heiss Jiad schinerahalt; der ^ran kann voi* ISduneri 

nicht nnsgestredtt iverden <iArchrr, IT. 2. 28.). 

Belladoiuia. Aealec Jlhe%jna4lsinuji 4rüc|« rti dti ^ 
reissenHtn Scbmens beghiut in der Schalter, tief auf demi&Bo* 
Chan, «hrt bü tO Mfa bd i M dMrKdhve heraV bir stiai BMbsf«» 
edev bis svr ipyilwniiiei^ we «fa Dioch entsteht^ . jbutoerer 
Dnck erieichlf nly Besfugong taieaert den Schmenty der NatMi 
liesonders wt§ 1fj^i^ ^^ treetaie heisse ttiot) Domt KIMoh 
fMl, 86.)« 

Ignatia«. Ofowb zym Mal ^i^iedeilieite (Me^ and wü 
tJMbiilfe^ ven 1^. tis4 Ac«4m Rl^effmatismowt Seifiger 
TenevifcapgfSGfiifiei«» se, als W9is#s dsf ileisph fem Koodie^ 
gbgflöset, vm iflet >disett>ähl9) Mii In die Fing^nfitiM; .de» 
Am iU§fm S^^ «md MüP i4«¥ willkiliikli bewegt 'nev* 
ißß^ rf stfifi;^, tpackene'Hitaf ; fcbwacher, geschwinder Pul* ; — * 
SdMiMde) ndt Flii«f»| icor den Aogeii; K^eingen^maMoheit 
foid |m#^ stpchffn^^ fteissen tief im 6ehiiiie; Aagen etwaa 
«cetfaet| driiekeiid sehnMnhaA andsoschwärend; trockeneJiase ; 
)i|ya|»tl||ai|gei^ IMMikeit pnit (TnqAe and Apgst; sehener, lar* 
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«erfiHnlil; goUafcsl^iMt yr^gß^ dertMhmeom (VK «üb. Ipvt^ 
suerst fejpeben^ hevMte nur Twüfcqiyhcnde Beßsenwig; ein 
gemger Rest von Schmerz nUclite die, 9W^te Gabe Igtmt wn 
11%) (AraiiiY^.Yil. 1. 82. 33.)* 

. If ttAÜa»' Ckrouischer Gliederschmerz; SSersdiliH 
yenheitescbmers im Oheraeng^evke^ heim Zmis^khieg^n 4et 
4ciimb; hefügea Sleehen im Gelenke, beim Eiawertffdrehen; aa« 
«MttHeser Schmerz m den A>*nitölircn ; liegen anf den leideudeii 
4iaBm aohafft auf Augeoblicke JLJQdenmf (Archir^ Vh !• 11&*); 

Poliia tilJa* Chuou'iacher Rhenmaiismue: ^e 
8ehwere vad Dmck Ton der Acfaael den Arm enttany hia ii^ 
die Finger sich eratreekead^ die taub find ^ so daas die Kranke' 
kieine Gegenstände ucfit daimt fiissen kann; bei Wittemngs- 
-Wechsel liusserl sich der -Nehmen;! ala Sttehe nhd mittegeAiii 
ißi ganzen Arme; bald scbesM «ider Ktanken, daas der Arm 
jnsrhffyeUe^ib^v daas ^ ahmagenst vedchesietzlere aber -wirk-. 
Vah.'dev iEali ist; -r- allgsmeineJSckwaefae; Blässe; Kepftdimerap 
(NR* fia>i>Uah >blba eiu Schmei» im l|(andfalealie. «oriick» 4m^^ 
Amica hob> (Bigel^JK 164,^)* ■ , ... 

Dulcamara« Gliederschmerzen* nach Verkält«ng:* 
Stechende iihd drückende Scfamerz^ieim'dto Araneii und im IUik<» 
kea, heftigar den Ji^dm^ mdhei f aali mhigar üiage« gelhidep:; 
%Ai*ReiwiBgf»g») rt-.,Dw«^iiiidr.tpanfl|ge^ (Ft. M* IStt. &)•! 

' '/^^luB^ife. <iGUe4^rai}hmej:Aeii hei-^ner Fran: roiatm t 
d»yiklepfBndti!.£cbweirz>.als ilratm nUas gnaobworiir wäre« m 
der rechten Achsel jmd 9abidiar. Ms 'in die ¥mgpt\ ems 4ar<* 
l^ulter bis im halben QharaiBn.Jmld da, bal4 darl Zucke» in, 
deuvBfliaskehi; im Vordemtote wid den.£iiigem^ vandigücb dtm. 
ZmggSmgen^ Geftihl wie abfaHtoKbcftj htfm Mqrahhaogcn dea Ar* . 
HMS Yeimiehrung der Schmaraen, eb^.a» iiidar Wärme« Jbe* 
^sodeis iäa BeHe; JUndaruai^.dar fidbmawan aiMgt bei Bew«H 
in der &^ nad bei Schweig; üasbts Jm Gasnnan ^Mm*- 

: nach Blittemacht Frösteln mit Gähqfn; acb«uvcl|licheTräiMn#(. 
a|iätea£io8dihrfen) ;nUe Z^^ Tage mil Mibe JKuldgaa«, eüeni 
Dnmgyn daau« «nweilen mit Rlot n cmia eblf mr das VaaUs. 
Baust imd) dabei .ein kältendea Geföhl iur den Armeni herbarea 
aasakM«% m^ Uebeikeitep; ^«aiaStb «ir<tairiK*lagcii mnA^ 
nHnamalW9 Cf "Ml* ^' ai^O* 

. abu», Chreniacber &heiifla«4iaiiK»a{ Idaisais mi 
Irattnen in der ISi^ulter, lan äiigate» ia dpa hüten Jabrawwit» 
in der Ruhe uud Batlwärme; ^ der Amn «rie fleiäharty et 
er iricbl über den li^ erhaben werde» kau» (Pr« M« U^7. 

Bryenia. Art Rheumaljiam««: ftarhwfcty M »mt/ K 
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$cliiiien Im Tor4erariD6, bUrweBen aucb in d«n fichnitoni mi4 
BnisUoiiirf^eln, der iiidii im Betts xa blabea ertaubt (fr. BL 

1826,15.). ^ ; 

< Teratriim Pvrch swei Mal wiederiielte Gabe, GU*d«iM 

äcbnlerxen: Ti^kh am 4 oder 5 Uhr IrHh Bfwacieil tadft 

ScbiDerzen in beiden Armen, wehr befti^, wie t^rwMMgm^^rmä 

Scbnitergelenke bis in die Handwnnel , das Zudecken mMret^ 

tragend^ sieb findemd beim Anftitehen mnl pm mMattot^lmaä 

Hernm^hen, wo dann nur «jne xitteri^e Scbwäche des TbkAaB 

xunickbleibl. yerscbVmmemnerbd seUetbiem Wetter, imBLerbito 

«ttd im Frübjahre (Fe ]«. W». 7). . t * 

€• In Aen Hinteren Gliedmassen. 

'■ Rhns. Hüfls.cbmen In Folge einer Yerrenkun; bei eiim#. 
i^bosten Manne: acbarier Sobmeis im Gelenke, beim Anfittehen;^ 
Vom SiUen nod Treppens^eigfsn, mid aleebende Ah^meneen bein 
Anfetülsen des Fnssea anfi die Sehenspiteea, nnd aHehe% dm»» 
fiUk Wehtbon mid Brennen jn.derjtqbe daselbst (AmMl. 1«135*). 

)^hu8. Dnrch swei Mal wif^derboUe Gabe« Gbv#msob<e« 
Hüft web: Stechen nnd Rebsen, welches yon der Incis« twjysti 
aitB^eht, und sidi bis zor Kniekehle erstreoki^, «ad den Oan^ 
schwer, oft nnmög:fi€h macht 3chweigpt "der Schmers mk ' diesen 
Theilen^ so zeig^ er fifh heftige am '^rochanter mid^im Hiill^ 
geienke« Mitten «uf dem Hinterbacken ein vmachdebener Heck, 
wo nichts zn sehen isl^flen man aber nicht, beriihrett davf, ohne 
^len brennenden Schmerz zu fan^egen. Hie Mimerzen sind är* 
ger im Anfange des Gehens, mildem neb aber bei foftgesetz^ 
lem Geben; — - wenig oder kein Schlaff die Kranke weiss niefat, 
welche Lage sie im Bette nehpen soll; — wenig Appetit; Ti^ 
Anfstossen; bekümmertes, wemerKcbes Gemiitb; die R^r^ wa« 
len im Laufe der Kxaiftbeit weggeblieben, hatten sich aber wie«» 
der Ton selbst angestellt (NB. Zwischen beiden Gaben wnrde 
Pnlsat; ittterp<mirt, die aber nnr einige Nebfliizufalle entfiwnte, 
ebne aiif das Httfihi^eh zu wirken) (Bigel, L 318« ai9.). 

Silicea. Mit Beifaiilfe von Spir. snlph* uad Phosph» Art 
Ton Ischias mit S^ehrlieber «. s. w.: nach Sehnaerz nn4 
Geschwulst am letzten Lendenwirbel, die Tergangen waren, und* 
im Laufe der Cur wiedererschienen und abscedirten, entstand im 
ganzen linken Fnsse (Beine?) ein beft^r JEkiimerz , und eine 
Geschwulst in der linken Leistengegend; der Fnss (das Bein?> 
wnrde geknhnmt an den Leib gezogen und konnte nicht ans* 
(»estreckt w.erden; «• Blässe and Abmagenmg; schndle, beengte 
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BegpiMtoB^ R(i9teD vaSi etMigem BcM g lttä o grvhirfh; AppefIrJ 
flüfaig^; Mailier IHmM; ddrcMit; Itleaier, sdmdl^l-, hSdl^ei^ 
Fiils; ISstigpe^ bisweilen Yen leichtem Frostein nnteriirociiene 
BSt£eiafyfiiiditiig^;^Nfildilsehweisse (NB. Zneiirt yvmiea Cid6 acef« 
imd ChftM t)hiie Bi#oI|r ^egfebew; ctonü Sp. nxAph.y wo^ürcb sicHf 
IhirdilW'iiiid Na<tlit8chvirei9S MfikiiKrieW^^lbeiikilfQ^bhWidM 
In BitemDg* gibg; ^11» Pbospft., ^i^StMtid €eie^ii Wfk^kmi^ "Pi^ 
Wr^ Xhirelildtl iiiit}«Bdi^v«^att ftb&alnbeä/thk» die^SlIeStif^ am 

Chamomilla. Darch inelititfiils WieäiiMliJb^'ti^ 
derschmersen: nahend reissender Schmerz vom Sifzl^norreit 
an in den Knociien .herab*^ bj^ in ,4>et j^avssuf^Ieiii] ^^eDager bei • 
Bewegung:, ärger iml^zen, nnerträgtich des Nachts: mit kran^i^ 
HKfter ift]Mittfii»r <i«r'Mnik^' Jii^«^^' (fr.'M;'B29. BiM.). 
*'«'^9il^yovile«i 4ntf9eflP9eWthWi' mhkdSiätj zttweii^it 
ileeBeiider'MMiei« ' i^ Bbiii^V V^ it^fcl 'Bii W'Mb telstenge« 
g«nd mid 'den Ünt^rlMraH^ Srg^ M l^iiv^tig ^tfd BerOhrangf 
äeiTnin MMi ^e g«lttttidt: i^äd' tiMib ; -- SchläH6&lgkdt j^NB; 
e00<nik W«f 'bBne Iftifzeii gegeMi Wtorde^ <Bntlimel, !n ttiife^ 

'L < Bryonta. ]!lted«imng:yon'K*k^esdhm'efz tn^iif Anschwel-^ 
imf 'den KAtes^ « ' aHi^bhenif is^ehen^ä- inicf ' li^ammart^er , b& itt 
dlft'»fVWe'«tehetider Schm*k% int Kti}e^<(^r.;»i: lift6. 16.). 

e^tt: b^iitälldSgerlädh^eri 'An £;ditfztti'tint^^ii'D^ft^, der iunneri 
AbeMl» naiHi V Vhr Ifefti^r Vt%tr; BüT Itnf'^Veh^efiiiDg, IM, 
«m 11 t7hr in BteMgteit att^gir'nnd "HÜ» rUI^i- so anhält; es ist, 
^ lw)fai<le'€itt irtmripför K6'fp^ ^^j^r'fiiiRe bialeu de« Zehen 
an deMuiteren Fläche der Schet^elknercben herab, nnd bliebe 
dann* einhaltend im ganzbn Be$ile ^glefbh;' dabei' sind die kant- 
dedkenwie taiib Vinl ^ffih^os'^ ^an^ i^hi^esr; f^Aed^ horizonfa^^ 
1^ Anftegen des Befnes^anfs Betf^ erleichtert, fede Bewegmig" 
ttär»ctkliinmerf ; doch tnrd anch die rttidge Lage bicht lange Ter* 
tragen, wegen im Beine entstehender schmerzli^hW' Ünrnhe ; ^' 
ganzliche Schfstf- und AppetiÜosigkeit; Mattigkeit und AInnage- 
rttttg (NB; Bryon. bradi die Reftfgk^t 'der Schmerzen, nnd Mer- 
enr. «ol., 7 T%ge daranf gegeben, beseitigte sie Vollends)^ (Ar^ 
<5hiT, ni. 2. 4».% 

Bryonia. €rlteders(ilimeri^: Stiche, die TOm ffihttov^ 
backen ansgdien, und am Snsserfen FnssknÖchel enden, bis tii 
dner fürchterlichen H5he std^end und von allgemeinem Schweisse 
begleitet; der Kranke kann nidit die j^rhij^te Bewegung machen 



iMd^ii'lfeiltojAM ▼iriMieiM«-' ÜiMniflaiiiLfcnit mr fith<ytnr : i 

Arai^iu ChrooUob«« ]||i«iiiii»tUaivss im Kaicf 
%^IT^^IT^ PUVMAles ««isMad^ «i«v«i«i »I» wütea dielC;iiiek«lBleQ 
^ kp» «im) das iMnk vkbi UiU§mn^\ d«b«i •ftüo^yMmi 
ifm ObrnmOmk^f Upwmm «Mi «te «efiua tq» MtüigiiwH all«« 
laifli <Tirtwtficii ipumefan^Ml <Rianiiiel, 72.V ' '^ 

fHod« ia Jiadi» Bmef^ m/§$r 4eB Kiichla «to-ai» Tajr^sr^inV^ 
b« Bwreyniiii; «letas KiHegiffilil io den^Mtaidai TlMUen; :*« 

Steifigkeit d^^JeiOiflea, snd Taiibb^t und Uiie«i^fiidiiohk«iti der. 
^96 und Zeten suviiik^^^l^aff 4u«h .Oooari. ^gabahsn« würde) 
(Pigel^ IL- 160^-161«)* • - M ;. i.i : .. r - 

|toMMrerd«B)lMi'«iaer.4fifiWgte, vib«s|eii^ sdbr fadea/Sfanc 
4iiMlft ilHiliaipig und fifirt>liiwig»atiiagtar<>pJäteMt jaintraupdaii 
•aliff «HflMlifW BeliPMni iiia'^e»' rechte» Femoviteudiw^tai 
des Fvsies mn dioi KnöcMy jumiiijhai CafagBatJaacy.üaafcid^m- 
ijfA ; frtib uach «k» <dUi6teln»<&ifleianaii|>reaMi rwopi Mdan 
ScUafoi; sackeodes Ziehen bis iBdi«>Bao^kiikBoali€li litidfli'^aa» 
IsiwMfteksD im Aiagtfi, Wiferein^fiMn; «At i^d TjMgemüt 
^Meengug Steb^aipg^;. iwebaptelWibnaMWB)an > jtni gatetiBohwi l)n| 
mit aaalMfendflmiScbweimeB^rMeiitatatiehe uk.dat^w^M^Wuaßn 
ipUsi Katet^haQ(«id< ammbman «lAac Stbmecssai idtfrob Itewe«« 
fVfig ;. äi^rltrJfr «wd JeiiAt mmi Zopae^ g^ß^ag^ t*^'\(ßpi. BpfciiBl 
^ BfjoB« wid Nox vom«) (limial) L 207w296«)*' .ni »^ ., ^ 



D. In mehr'eii f heilen kttifJ^IcIi. ' 
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Acaaitnnu Acat^ViBbt^nmaUsmtiuBbiMiiqiDaiiixSejöbrin 
gmi OKaniie Ton rigidmr gaiar r JK rftB s nmhma fS, W9«.i4«if «i4-filiMfeti 
hmid^ jedeBawegimgdea&örp«i«fai]|d«rndi4Jwt^MJK;|i^ 
uriirdi tea SUipi« des liakicii Wad^bajuas «mpfwvlmi Iwsetileiiiv 
«gter Puls mk Dwit (mit Bflibil& von Ku wd JlbiiiO UwmiIk 
S<7« in der Änmarkii)» .^ 

Kax^ T/Biiiica. Acnter JUbanmfl^tlai^a« 4WQI l^iShAff 
§m Miktehe.ns imch firbältimg: pach Frost» dräebmifier^ öit^m 
h^foseitiger Kopftshmera, Omrst; siebende. Sebmeraan t^ibi 
#on Scbultem bis ia die Finger herab und EingajS^blalea* 
l^aiisgefübl in diesen -Tbmien, besoüders Nachts^ mit Unrer-* 
iQÖgen, sie «n bewegen; derselba Schmerz «nd daaMibe CiettM 
t|i df»i «ntewi 6<U^dttMWsen \ ISfcteobeii «ad fiteifigkeit 19 den Hüft* 



«UB9I1I- ü«B »wjuBxmäoamMmMxm tm 



ifMoäthrnM 4eii 2Mm dm lUkm Vmmm ; WimluniiMip»! 

. Bir^roAi«. Acuter Elieikfliati*]iuif : hMfgeBMfmmmm 
fj »^aiwi In ito Ggai imi i i t a a, d^ Mk^tmA jiingeiid ipai wto 
fadHBMiiiM, nAw«riB6i fceiBg iiH iw Mig ^clitiaitegdimw 
zen werden bei der M^^faMtüi Be wigi y «leiUi i gl j bh ; '•«- iditf 
MM '«ile. «leifi Mm Jtaitvet^ iS^imamiwie wwaak^in Rus« 
pBl^e;.^ dientet taoekeft«iiiiiilim% wüfriMliMl juk f^edodW 
9(Gh9tt ficbweiMwkmdm flitejm^ flehiiA»Mglieilf 

i^ii*iT)ittiiQdibiufi94 Kunge. Md iifkfttiilnickcn; ktkw$^Vm 
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•H^jnoütA» Afii«tiei$B^«4iiftA'4isinti»sqM 
reiBsende Sdbmerzen kalfaoken, in den OberaftvieB. wm^W^i^% 
Mtm Tliefki fiiänaendiMih^ fcnch^nMlfeBund MeMp 
kai Bewegnligr'BKhähQm^.der Srlumiiiiinn; ^.«nWiaMi«^« 
0i«%iinil tpadhaneiv 'weiiaeB Oinifc^iIX^ 

iwd CtodMi; ^iSttfMMbiihint,! (Jüt^^ Y. d«t 74/K ' - ' ' ' l- 
H 'TiilTirtlHmr ftfTTittnriflhrTn<wniitifim«nT'iiffhiinflaa IMm 
Mvlbäkd «in rfiäwiw^ brtdMm t^eMft IShäli^, mil ateüfkefttMi 
HÜBie^^Mi iffilirltb Ittniisi Juitiv^er Midiem einife. 

in» faikeii' fifiurfflr; luiHer^AieinBn^ii! 
fliiiif iMimgegen Miifgnn; >*"'Ow«ino^fcinfed$f vfwjpfettcc Ap^ 
pedt (ArciiiT^ 1U Bi'^Gi^ .i .-.>iu< i ' .ui" m .1. ,* >-. tu- 

Rkns. Aenter Bheumaiisnivfi: Spannen nadBaisMai 
in aUen CJiad^rn^ am är^aian ii|.^r Bnlie| geru^g^ bei Bem4* - 
gmgf wotwif jedodi .^e Tliale ianb nnd abg^estumpft denchtan; 
cKer ktankiwT liiiÜta aind rctth^nndi^ltoBeiid, «md »«hmämen bei 
■oi'IBtoant' ata<^nid vnd' i»mnd)/te tdan» OBtenken spannan^s 
MfcMi «Mi 49f6lfi||iK«it, mebr'beini MäMbmtYmä Silaen miA 
an' Mär IMm Ii<dl; lieim ^ftMlen, Sleaiian und Ynttmiktngit^ 
aAmalt In «Mn BteiMbete) ^ riaiahlaith der TPMIa» wannr 
die Knqdia liegi^ -* 6ciiwäeii»9 9m IHhlbaiaien Inder Bite;««« 
^^i^ m f l ndMrdaaite Hüatt;- tallar, «tfaa^lar Pnli) Lippen und 
g infe e lM4ftnn; nrin-halaa nod-dnididl? madfala Hifae, Oiinc, ar* > 
Mb^te Bdtamnien «id IMdaiaaigMt ; atarioer KrfibaeivwdiMa (Aiw 
cld¥, yt. 1. U,}. 

Tina4«<« acria« Acn'tar Miennaliamna: nadi inap« 
gfiagig«m, atapkem FvMe, Ziehen in mebren !flieilen, daa aasii 

Ml an Zeit an hefttgem Keiüan ä i h ü n t, am« Müriurten in 



/ 



IM. «lOBBBR« ÜHB «SLEffKSCHHBRZBar. 

fm% (grffUJrrin^ and gkh von itk flIrwarfB nach den Rohilaioeiien'y 
m FMuea «udi wieder rikkwwti Teriireileiid, gdbder ht der 
Wärme und im Bette, Sr^. md ernenert an der frefen 1^9; ^ 
^niairhrolh des Bettes, IShniige Sebwäcbe ond Unl^gkelf der 
Glieder; ^ beim Auftreten, Sebmem wie vertreten Im Fasse 
.nnd HMtgeUnd^e; ^ Nachts trockene Ißtze nnd Schiafleef^Mi 
ir» wird beim Stehen tröbe (Archiv, TT. 1. (M.% 

Vnlsatilla. Bbeamatisehe Schjnerzen^ dli^'iff <ä4t 
Iraen Lull £:eluider, beim Bhitritte in die warme Sfnbe'ttb^ir,. 
M me hfäßa Brwantien iih Beite arger shkl OPr. M. 1828. 11-.). 

Pnl'satilla, Chronische GliederschmeriEeiirl^ 
linken Oberarme mid Oberschenkd reissend zui^eader Schmens,. 
4cr jeden Abend 6 Uhr adfäng^, ttnd bis zum. Mörgte äHaett; 
er ist arger bd jeder BeWej:Qbg Im B^tte; änsserer Ümcfc mid; 
Wmme eriteichtem etwas; i^i sbitiem Bintrifte werden die Ober-* 
ijchenkelmnskefai knechenfaarl; — beim Anfenge dea OcheiMi 
Schmers im Knie, wie ab^elttiokdken; Stimschmers, bltsonders 
iriih;.-«- im Hlnterliaapte Geföhl beim Bitcketi, ids fide das Ge- 
hirn Yor; nach dem Bssen, "ffitze nnd Sdifwdss, der aoT Gi»- 
sliht «nd Armen stiebt; Schwifche mtd elende AmteAietf (NB. 
Teriier war Q^i^cksilber in Menge gebradcht worden ;*''desbalb _ 
Sees man yor^ dein Binnehmen d^r. Pirfsat; an Kam^iher üecbte» 
Madi der Wiftnug der Polsat. hinterblUdi noch: *Scfawlidie, Ap- 
petümmgel, Tollheit im Uoferieiliey nnd Magendriieken, was. 
4nrdi Chiiwi heseiti|;t wurde) (Archiv, IT. ;2. 81.}« 

Brjonia. ChronSseher Gliederschmerzr iBilsende 
Schmerzen in allen Gliedern, nnd besof^d^rs im Kopff^'tind h| 
den Oiiren, am arg^eü Tornditags, bei Bewegung, tmd bei der 
üegel; — nach dem Bisen, iSnge Anfstossen mit f^ielü^etti Ma^ 
gendnick nnd Leibschneiden; wenig Appetit; fester Btubl; <«-* 
Menses stark; grosse Blattigkeit (Fr. M. 1827. 35LV 
. R h n 8* Dnrch zwei Gaben und mit Beihiftfe* von Brfnni 
GJironiscbe Gliederschmerzen^ wenn der'Kraake die 
Arme rhhig fiegen lässt, entsteht in den Zeigefin^g^em tnileidü«« 
c;|ies Bxiebeln, und das erste Glied derselben stirbt ab; dieses 
Geföiil geht dann durch den ganzen Arm mit heftigf klopfendem 
Ifehmerze bis in das Hinterhaupt nnd die linke Schürfe, wo es 
heftige Rucke giebt; der Schmerz weckt jede Nacht mehrmals 
ans dMn Schlafe, verschwindet bei Bewegung der Anne; ite* 
uer leidet mir ein Arm auf einmal; — beim Gehen zuweilen 
«itt 80 staiker Stich im Kreuzbeine,, dass er zusammeuknickt 
nnd stehen bleiben muss; am linken Fnssballen, beim Gehen 
und Stehen, heftige» elechendea Brennen; --. zwischen, den 



GLIEDER- UND OBLBNSLSCHMERZBS. IM 

S€hiilieii>lattern reissender Schmerz; — Wärme und JSchw^ 
mindert (inif NfMh JLl tä^ger Eossermi^ erschien das IJebel Frie- 
der, pnd zwar nyr bei Bewegung — dageg^eu Bryon. — Vftg^^ 
znnickbleibenden kriebehi im Arme, eine zweite Gabe Bhifll 

Arflenicn]% Gliederachm erzen bm einer 52jahrigeft 
JFraa.Toi^. milder, Gemiithsart: tei3«ei)^de l^cbmerzen in den Ex«, 
Kr<i^tä(ei;)^ und. .zuweilen, wie ^^stprben darin ; in der onken 
Wade oß^rs fJc^xppti Schwere def J^Usae ; Beissen im ganzen/ 
Riickeii, bis ins, JRjreuzi dje Schmejrzen. bald durch Ruhe, btfil 
durch Bewegung gemildert, imo^er mi F'rost begleitel, und 
Abends und, des Nachi^ schlimme^-^ als am Tage; zuckender 
^cbnyecs^ ^.ganzen Pujterleibe 4es Naoj^ts^ grosse Unruhe und 
llf^ttigffeil;} viel ,Aurst; kein Appei^t^ grosse tJugeduld und Aer-, 
^f|r^cbki^t,(mit BeibülCe you Puls^t^^i^CAnnal. 1. 294— -296.)« ~ 

, ,jpfilcapara.^ Be^utej|;i4fil|e9sening eines Rheumafi«'- 
jiips, naph Erkältuji^; fejsiG^ndle $chmerzen in allen 0H^ 
der«,; st^^r^er ^cfvVeJw tPr. ai^^82^^jl5.). ^ 
t''.^WR8f j^^eitjgung eine^ JE^estes^yon Rheumatismu«, 
de.]|, iBf^ho^ Di^q^ grösstfintbeü|s ^ehpben : Reissen in den Glle- 
4^^:|>es.on4frB.z^ Aiifaogifs ües ^lefiens (Pr. M. 1826. lÖO* 
St^annm. Neu^^lgi^j^Pr^, 1^,1826; 790, 

Jb«dam^ GicJitschqiQrzeii, die^nur dann am arg* 
ftfn .sind) wenn der j&ranke sich Abends im Bette erwKrmt hat, 
im4 ,^i^ bis Mitternacht ap heftigsten, sind .(pr» M« 1828. II.)* 
. IJiedomb Anfal) Toi^ Gjchisc^merz bd einer anKno- 
lengicbt leidenden Frau: reissende ^ächmerzen im Knie, mit har- 
ter Anschwellung d^selben und JKalte des ganzen Beines (Ar« 
chir, m. 2. "390. 

^Brjonja* Acute Gelenkgicht (Pr. M!^ 1826. 80.). 
' Acute Gicht (mit Beihülfe von Tinct.. acr. und Ck>cc«l.) 
(Pr. M. , 1B2Ö. 17.). 

Cocqnlus. Acute Gicht der Knieeimd Hände, mh h^tr* 
ser Geschwulst und tobendem Fieber (ttati, 192.). 

Co(culus. Acute Gicht (mit Beihiilfe Ton Tbd. tcr« 
«Bd Biyon.) (Pr. itf. 1825. 17.}. 

China. Acute Gelenkgicht (Pr.M. 1826. M.)* 

Pulsatilla. Acute Gelenkgicht (Pr. M. 1^6. 88^)^ 

Tincturft acris. Acute Gicht (mit Beihülle ton Cm-( 
cid. mid Bijon.) (Pr. M. 1828. 17.). 

Solphnr. Acute Gelenkgichi (ft ML 1826. 88.)* 



Leuniin. Heisere Anschwellnng* nuter- nnd o1>erIiatb 
der K.uiescheibe| mit steclieiid zieheudeiu Scbinerte QBir. M'. 
1826. 16-1, 

Silicea., Knjegescbwalsf: das Kitie niid,<Ke an^ail- 
zenden llieile über und unter demselben sehr an^eschwoHc^i 
und blanroüi, mit anbaltenden beffigen reissenden und sterben- 
den Scbmerzen , und keine Berifbnuig yertra^eud ; an .der äus- 
seren Seiie des Knies Fluctnafion (NB Die Oescbwulst ofl^eite 
sieb unter dei; Wirkung^ von Sihc« ^ und eiterte eSue Zeit lang^ 
unter fortscbreit^nder Heilung) (Arcbiv, Ylfl. 1. 27.)^ 

Aconitum. Entziindun^sg^escbwuliSt: dfie Pffsse und 
iluterscbenkel, bis au die Kniee, sind geschwollen , tuid imier- 
lieb und äu^Mertioh lieis^s die; 9a«t datscelhst r^ti nM, g^efieckt,- 
die IBf^riibrung: und Be\^e^)^ scbmerzbaft; äussere KiQte er* 
leichtert momentan, Vehnehrt Wfclfr lilhteHlief den ISthmert*^ — 
die llandknocbel bei Bewegiua^j* Scbpla^baft; — ditf ft^ßto wa* 
r^ das letzte Mal zu j9[Cbvfacb g:eweseu (^gel, h ^650» . 

Fu^lsatilla, lT^^er«jPE^e4ikel^es«bwulst' kd ^em, 
I'ranenzimmer, iuFol^evon iii|ie^drtickteip Wecbiietfieber : beissej 
etwas rotbe Gescbwi^)$f Mdeir.pß'tisae, von den Zehen bis xuni ^ 
Knie; Schwere dei FU&ae CAüual. I, 3(KS )* 

Bulsatilla. Scbenh^lf^axhwulstxiuFol^eupterdriick- 
ten Wecbselfiebers: beisse, ein wenig* rothe AnschweUuii^ der 
FiiiWBe uiid ünters^enkeji biiBf anj^ ktile (Pr. Bf. 1^8; '^.)- * 

Ferrum jnurlaticum. Fnssgescbwulst u^d ziehend 
^ reissende Scbmerzen in den Füssen, die am ärg^sten beim Anfänge 
des jGebens sind (Be^lefter und |!oYgeii Toii^ chroiiisd6iem Mutter- . 
blutiliis^e) archiT, II. 1. Il50v ' 

Arseuicnm* Bosartig^e Fuflfsg^eschWuJist bei einem 
17pi|ri(;«i».llfldoiieD: derFuss i^eslattale nicht ^ nöndeste^e- 
WHpiug, war g;ea€bweUen,. entztiodel» schmemhaft, bart,.£län^ 
zend, und braniile .wie Feuere auf de«: AQittft des Fussrü^kenpi 
•shsb siQh ei«e Welsohe >* Kuss gi^sve, schwarzblaue,, b«ltig kren-^ 
netfde Blase, die^ aufgeschnitten^ eiue braune Jauche eKg#|, 

Barjta carbonica. Slea^o» im NTuc^kei» bei aineiii^ 
eOfShrf^ BbMie: * BebwiaM beim Bickeu und Bewegen dias 
VaijfiBM.^ UngMooMieubeity Wühlen, Ziehen und Dvueke» im 
M$f§b\. hiuüii Mm. psocass. maat« eine speekartjge Beule, •mit 
driickeiidem Brennen in der Tiefe;- SeiMneru in den^ äussere» 
KoyClidedm^geut taakf« auf dem Kopfej ofteru Beissm Ton - 



Vv 



A» Bm\m hh um fMJikte Qbr^vviSämem «4 Kuallet 4ipii| 
s|>anDeiider Scbmens im Nsekent, Sobultei^Kitteni «iii4 Htlaaiii»^ * 
'kein beim Hiuterbieg^eii des Kopfes; die Schmerzen bei kälter^ 
nyiher Luft am starksteq ; Druck im Halse^ wie ein pflock, beim 
Sclifingen; yiel Speichel im Muude; öfteres Soodbreuuen; fim« 
tei Aufttossen; Kolik; Tiel Blabuttg^n im UnteiMbe'; Kienas« 
admierz und heftiger Schmerz in den H^morrhdidi^kiiofea; .Juk» 
ken imd^Niissett am After; Stuhlgang alte 2—^ Tage, miiDrant 
gen '^ud Pressen; €liederreiss6n , mif Scbamler durch den ^aa^ 
cen Körper; t^enig Schlaf mit yielen iVänmen und hoher Kopf? 
läge; dias Gemiith ärgerlich, über Kleinigkeiten aufthMid, rosi« 
ta üMm. ttÜ t&eddiiken berdminigend (Aunal. I. 3d)-^56&.)* 

KNOCHEN* irNir OELENKIiBIOEN. 
.Knocheu^uftreibuDg* 

« 

66 nf« tkucth zweiHRit' wiiidMidUe Gabe. Kaochen^ 
u«ftreibruii|^ um Aft*m«, ttif Bri^tiscbmei^ . nud jancfaeaden 
Mauf^diiViräHin, ih' Folge mAerdrifdkter Kräize (ipil Beiluil^ 
T*b Ibil^atef. , StapbiiSdgt'« tmd Sidph. <P)r. M. 1927. 200* 

1>61t,iakära» Ktiocheiiauftreibnng am Arme^ nu^ 
dmikcfartftb cntelindeteB Rflntstellett wid Brennschmerz; h^ 
Folge ttnterdriltktef Kr&'tze (mit Boihulfd ton Staphisagr.» Rhwi 
mi SKfylL) (Fi-« SI. iS27. 290t 

Merourius liolnbilis. tiiMh ^wei Mal ^iederhoHa 
Gab^. l^chmtfriHafi« Knoclien'geschwiilst des Tannt 
(Fr. M. 1S27. ÖO.). 

Sulphnr. Knocbenänffreibnng^am Arme; in Folga 
uterdrückter Kratze (mit Beihiilfe Ton Dulcani«, Rhos und Sfth 
pMsagr.) {tr. M. 1827. 27). 

Silice«^ Wt Beifaiitte tos Calsar., Ly«#p.y Polsel.« M»- 
zer. uid Babio. Kn^oefaenantlreibiing und Gesch'wto^ 
der Radius eU|ge Bett miter dem BllbogengcleDko «n^elriebsa^ 
an dieaerBcdl» ^ta sdd^du eiMradas Gousfewür; dor Arm im 
vMitom WinM gtbsigen^ anf dar Batgfifiikto siebt d«s Mm k^ 
eiaer gvossw Birecke bläeltcbioth M«, die MiMheln und des^ 
Z ai l |en» ab ü sind hart aad mrdlckl» mit hreaaeiidttn Sahanwei 
in^^dleaer C eg ead ; ^ zi nh aa da Ba h awtrti» im gaaaea A/mm'f diu 
A€hseldtitoa»g«MbwaileB) -« Bttaie und AJwttganng) iw^. 
tbverlaü^ aa Ztiiea.Fieheni; ataske FjrnhaohweMie (NB«. Zaetak 
wavie FahMt. gegebea, Se die scbaa begoanaae giiswi^ ai^ 
eiaigea fi lsB ea befifisderte» Daraaf Meseü^daim fiaM». adl 



/ 



/ 

r 



^ ^ 



~\ 



\tm EiAl^ fiMmnii Calw^, ml «MHidk, ntlte wr Bi 
gttikip d«r ^eüo»«:, loroopodO UTfiUvi YOI». i» 43. 44*X \ 
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* Biirdi Bific*, Am 49rt.t Catwi, Vkvm^s PNilwnia Mtett 
fi^. sol^ «md AäA. .iMtvw Cari^s der Tilii^^ .«ji^-wpgitr 
tienern Schmeneii des fimfi^^ ^i^\lfmfiw^^ 
Ittiiehe abtonderiyckiii Gescbfiirüreiiit'.b^ eii^w t^iWgcft: 1f "ffMB 
(HB. Den Terlanf der,|f^iJw9ir <(<^'>«AaBeI»Ö€ifeii(0|^X4«^ 

Ä. 3. 03 ^ft5.).. / -V, V. ..S ,.. ,. »■;,., ,S <* nt 11'..».,, 4, 

lidi auf einen Müfjkensüf^ itt|(9te«^,. und darob HfJOechlft Aar 
handlang unterhaU^P wid \|Q^^kMi»#ei1; ;eio 2^ ZoU lai^a aa|| 
II Zoll breites Oascktvür an dev loiier^a Saite, ^es^'D^jUenbeir 
nes, mit harten Räudern Ton bläulichem Ansehen, *and mit Bdn- 
Irass der Schienbeinrobre ; stinkende Eiterung; ober- und nnter* 
tiälb des tßoichwüres^aiigfrSnmsYltischpatrthiben; iosiersM'Bm- 
f>findlichkeit im Umkaaiip-^.iHdMSPr ft rf WWP ,»r>, ftprri b i >»raa> 
«er bei ieriihraiigf rr^ «tnuMfytllMK^ l|fiifiiQi.€iffMbymM im^tm 
Wade bis znmianfvea 1^#Hbfei)^,(VribkB .Ofhi^ 
^Fasses; apamsiidf» P wJ ^i wi in ^«f^WjMJi^l.tiim^^SMie in 
aar grossen Zaha; ^ ju l J i ni pV.y» . Ni lW ffW il rt MiS(fl^^ IS rhawr > 
'ijm in dar ganoi^ linken. tSaita^iioai ltq|ifo «Jiia.aiir.grotieii 
Zehe; p- Fi^>er (N9* J^ij¥iirea?M9r«M( «aab wa Mawf^BiQ« 
ichwerdeii in andoreti. TJb<ilaa;« y < n*an 4 W b 4^ bapr, daa KwM 
^gen, veggdasseM 'iiyarjaaii%<WäNwa^'dw- BW^ 
f. lö'sele sich ein jcapöser KJMWbaa^littar; (Aachii^iTI* .3«'Iid»>U 

A p-fil r o'<5" a'c \^.=' 

" Cotöcjn^ihi«* C93l»aAhiHaeaca, iicipij^gi^jki^lKolM 
<tiiies heftigen Stapsea^^ gegan Jüa JSchmmb # iflr mphy <» wMfm 
den : die Krttika sitzt anMem, seohfan Iii|i|er(>a4lffi ^ ,4ia ein« 
tige, erträgliche BteHnng: A^ Jbyrapke linka J^fi^bcak^ iat, ijaage» 
itreckt, die Fossaehea mehr nach inaeo, die .F^raa, jttach> twnUTO 
|€ntellt. — Für sich eatüehen täglich lOy l^.JMtel moflüA^gi^ 
Behmerzen, dia^ iwn der Begaad. dar linken Bißre.aad 4ai||Pa%l|l 
insgehend, dea ganaen ^BphanlM liarabfidire% milriieftv**^'' "^^ 
lieiiarligar Kalik in Terbiadaaf alahen» and ^ Kri9|kai.aaai^ 
Itattaieii nöthigea« -*- In der Gagead der. Sjmi»!^, sncraBiaf» aad 
MI. piriiia staike KnoGhenaateeibangaa, 4ia b« BendmaghreiKi 
aäanenea;«- decGebSroiattepanml aohWiiUg» l|«^md imr 
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der Untoteib ii^pmielsiiditig fpg«0pannt, und bei Berti^nms 
wtMuistdaA^ — Mbald der ftclvaeiz in der Nierengegend und 
kn Bcbeakdl emiritt |. zi^leicli ein Seftilil mii ZosammenschiHw 
rem der Gedamiet dM sich bis iD> die linke Mamma erstrectL^ 
«irter BhMftiHt nadi dem &a^; -«^ in der Unken Mamma ein 
gehttei^slMitar' Knoten; «^ Urin wird nnr unter Zwängen gelafr^ 
AMI 9 er'iürekidkh-, M de» fieimieneu heu, aoaserdem röth« 
IkA^V i6wr gir«6e«H^fflM 8«fe pariheiid; ^ Md natiidicder Stii^l, 
Mid:iteiiieind^ ^d «mm, MAMndgn 84jihle; dabei ft:aweilen 
Preone» im After, nnd Unteriier Geföbl iwn Schwache mid Läii« 
ipn^idlNl dlftef#; -^ ptfMüdl BUnischmenEen nud linkseitiga 
S«|>Mliaienttn; 'Neifmig^ sn OfcHmaclilen; Abipanuupg; unra« 
hi|gW, frfNaufiMer JSeiilnl; w«eiie4nd Frost und Hitze; gedröck- 
ÜNI Genfflhti WctoerJiiehkfltt (Afthiv, TU* 3« 109.}/ 

I 

« 

** tiijixatio spontanea« Lordosis, Gyphosis« 

) IhMA^Atak*, Brtfsaift, I<feop«^ AM, nitr«, Spin snl|i^.J 
ttddir.i Mlfe^>Felrbl. w^ 9kmphar. Freiwillige Ausreu- 
Irvi^S^' de«' ai^ejNicBi^akvlke^fe«)' nebst Geschwiir.eq 

6jllirigen Mädchen: n^ch 
lebikiete sich^ nach« 
deni'*s'€MMnelM'^d0 fclMAie'tUditaiig angenommen , ^iu 
dAMMüM «er MasseMi Beb« de» Oto«eheukeis^ über d^m 
MUiftf tuafM ^^ ^*^ '^^^ entleerte and noch entleert ; mit der 
Boiidti iHffIt nMntternnf den iUibchen; hinten imiSchenkel^^i^ 
aber dem AbsjMiBnB xeige» sieh misslarfoige, weiche, schmerz- 
halte Stellei^; hefüge stechende Schmerzein in der Hüfite nuU 4m 
pberaohenkel, mehr iioch sbeyr .iqi |Mu^, .dio. auch Nachts uicht 
mhen lassen; — der dchenkd bat eine gans falsche JLage zum 
BedKeny er Ist im Knie gebogen^ mid lüluWdi anssen, in eio^m 
p^d^fen WMmi nneh dem Fteam. erai.$ das g^>0gene Knie Jsi 
sitf , «nd schmerit behu TehMRrhe es cn strecken; der ganze 
B t k f A dt ist teriKtfgerli die gmme rechte BedLenhalfte ist, yon 
Mn i Mi ' gesehen, wi€| abgellaehl; In der Gegend des Foram. oral.* 
üftH'inäft -dne Anfgetriebenheit ; «-« nb'wechsehid Frösteln iiud 
WUlM-Aik rMm BackM, bMinders Nachmittitgs; höchste Ab- 
amgemng; ftarnhes das Kind wfll ans einem Bette ins andere*^ 
gr J Nte BKisbarkelt andVerdriemlidikelt; Appetitiosigkeit (NB.. 
Me WM L wurden in der oben angeführten Ordnung gereicht. 
IBi Ware hier zn weiBSnÜig, die einzelnen und jedesmaligen JDd- 
dicatiswen .4*01 mnngoben; mm kann dies I. c» nachlesen. Nur 

U. B« ad. 10 



\ 



«i 
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flo tiel «ei beaieiirt, dsM «der Hl t iBfl l w Odnuiii 4tä 
ker^eslelil -vnvde) (Jffdtfr^ y» %,^m^l4m)i'* ' ^-^^ *< > 
BelladonnB. Lordoüls bei dnem 4^Mgcii BücloliaM 
betraditliclid ToiMi^img: der Leiideiii^^ 
fechten Sdte des Nackehs fMwas gfeiMliwölIaii; — der Bawh 
dick und ^dl iitrn w > g e ftfe Bto;-^glg kMWUklili iOmm pMi^aiM» 
!ehiiea)^t4beii,,ffllty!i9iftoo^iM'«leifl |;dl^ 
IKhit Hait sie «ber'die^^Mwrte^tÜvri^lMi«;) ^ MMitfiün» Mit • 
Pigseo; beitt StModbenj jedhHMttaltüijMim^ derfttt^^fdlea^iWriwr 
erlnrecfMB^'ofteif dim 2MMiBfn*i» dW'eti nfifiiWitiilii AHü iwiifc 
die Nase znr^oiB:« l«t^ «die ^SlinMa :irM0fl» dtly ediiftiii^iimiii 
was Aldi, idif tt^ AiitrlMperii yba(«Btiei»frertli»l>; ifahiiiliw mmk 
Ton/viirte udt iMMeii Aitgea*; w^weitefst« MfülKti ;tait> i i otirt ^lii^ 

Naie, A^^eir «Ml M»pf ;>>^*^<«>Baiafc» ai» ^ maMw^^ rd ürtHrti «1^* 
(AjNshlT, Uli 1. Wi> " ' , ' >• ' 

SpifiluB «liliilHiratoa»' ftüt Beibülfe voti^ifapIMgn 
und Ten 2 GaiM» Cteuti» iiMs« € jpJbo«<^5 nadi düMii 'VMM^ 
ai^^en RüdKen ents^lwiii» faed^lOdMMtj and M» dadin* bd« 

V dingte» io»i«eliea'ii0d cl«oaillM«fr'l&VIHttpf«li, Mitshtü: 
I6)ahr%eii Kaabmi: dal MdB^tat 4»i»<ln der '«egelfd^daa obüttl 
Bmatwirfool »taiii' fdMiAiiit; ^ ^Mit- 12>-8iiiiid^ Q*IJaaBM9>rii|fli 
iTeiamis ; ^ ^e Vikter^ßtämkMfd 'VNtfdcai ^jiad üwrditt'tadMi 
tar EbtrÜt de« Sldriia«Mp«M^ >¥oo*1idM^ «tMü^die g«»^ 
krfioimc. and atfsg^tr0dk!<^ mgt «t«»lMb> flahrtiftf«» fa' 'diiUiiiibm^. > 
das Kind' kann blas «wf^dttai BÜtkan ie^fe^f *^ '^Hh'^MtiMi . 
irartit>pleirvrdii^nd'iiiitar>lPhti^ geUHMen^^ SUdilreMifK* 
long; TÖllig«r Schlaftnangd (NB«^llta^. ^««i ^rwigdiea beUta 
6irben dimt.'^gegtsii die SMhV»- nnd IMnverliallang', 9idfAi*««»i 
felKl, oachbM^ifgt^toKriiniptfen^^gebM (Ai5oyr^Til.2k 4»'«^.)* 
Pnlsalilta. Oyphc^fiA'^bddlMMr^ffiiirigen Knaben^? ^^ 
grosse Fontanefie noch 'Weit g^'fiMI , 4ltB «esi^hl' ^i«lt«ii| ; Mr 
BlidK nkhfssagendy^t s<ei(^>dl^lP«pit«i fteh# eriMi^fir'MB«! 
and Muskeln ganz sdtleff und magert Ober« tmd ÜMtocl«^ 
mff&ten ab^zebrt, die^OeleiAMVie dkk^ dn«shif#iPitta#Miel» 
ond BÜttelfiisskwadien bervarstdieiid ; OMiyerglito#w^ Ob < r s d iiB* 
ket g^^g:en das' Knie , und Dittsi^firen iier ITntersdMIket} UimM« 
uKfgen anfzntreteü ; grosser sdihtffer IMedefl^ adt iMyheU^ «lii 
welschnnssgrossen 6esditrtil8ten ik» der Tiel^^ yM^ A]ipdlit«a«f 
deibe Speisen ; starker Dnrat auf Kafl^e ; SHihlgaiigp «nreg«Mta« 

. dg; Yormitfeniacht "nnrnhig und Bddaflas; die Hattt^niil juAtm* 

dem Friesel besK^; öfters Fröbldn;r beim Mtfe* ZtuanNMasM* 

. ken niteh vorne, «der auf die reeMs Beife} aadi fdAta» «dl «f^ 
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KMOtniBll- ÜRll 6nflIIKI.irBKli; mit 



He r n i e 



t *. *.. ' '1 

•» * . 

IWMJU« IM C^cobI» «ndJlwtHW Btta«ai-.«Bd 8cIi«jh 
brocii^ md (JafcaguwiiqwrhigiiaiWig) cli«»«Bneftt«« Efw 

auf 
vad diraif BtJtPci i Dii Jiütmt, 

lipifinij lirad inilmin ililiDÜiirtlrumligtnnlnidai BrimMf m der 

SdmkellNriiche. |>iirdi gtefch froh gemMMene» wanneft OMÜBk 
Hinl ^ivjttllritt ^User ZidiOie atiftti nm^itet; ^ g«iag«i' 
»Updtft; iititfUfi fiätüyay^ teter «ii|iiil) -^ SdMMtslMtfgMi: 
derK/^lrfiral «nd dop Smii#$ JKMpgea uABfeiNneQ f&t. denOb* 
1«^ S»M ttig^pide fieaUtthüse mit JkapAr In den Wiiden, 
fiaWea nad^fibeii $fl«niy bea^iid«!» des Hacte« «dttierateiM 
l«iM«m*<K««M^> «widrig» ««^^ 

HM¥«ite h>fc)dii> BijiMmteny «nd» rtW wll dj» «Mgim gattlie; 
de iwrt ^ifwrtlft.iCae fiii Kid»Aili«Mi >g<getei» die beid* .vortiMil-' 
Ml;««t*<fie Micha mmpdUmp 4f»e ^hrni—iigpdralNB Max, rcnu 

laHMlMSiyOtatbiv^ULl. t3».M.)i' - * 

Vitx TomUa. W.eUarAr. i(Aa|Tii:t aittaa aolMMi tar» 
liaiM|€vei|.I«eitt^j|l»raobea^ auil farampIliafleBi ScbmenBe iai 
üaiarWlw».^<aiea> TergaMtebeoi «SluU- ipid Ufiadtaage» and 
ariMltendem SrbiedieD (Fr. M. 1626. M«). 
. vi,J|tt>»Y#aftUa. Bar«ftabb««oblKi«laenkSiada(Pir« M. 

..(•Jl»ak .^»aiiaau' Ka« eala^Andanar Ib^ialaabroali 
aaiA BiiilikwaMaiatfig daaaell»eB; dahait i a iayaadar aad ata« 
chaadar Bsbmmz. m der Bracbatatte, echmecBhaft geipftBateg 
^..^■irtaaM», .giiiaiiab acbie iaM g ea BrbKchaa, Unnibe, 
^itaHaMida liüae aai gaaaaa Körper (HEaiteaiuiy tt^). 
M^M, ▼•aiica« Biag aklemaitar Laislenbracli Ibei 
, iftijatritiai traa^ kiiüligar KörparcaMÜMion, eboleriache» 
I T riB Una a B ii rat nar In iIm Imain ri^ rfnail rinn Ifiihnar ni frnaio^ et 

^.praHa Beec iiw nlat, ndl bM§ braaneMtan, daf in 
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Sdunemot oi denriben^ iniiMrwäiirai^e»^«««» AufirtoMtt^ spa* 
ter mit K^OgVMfamck; lute%er ScUiickiein giwwe üebelkeit; 
Brforeehen dm'Bmmamm^ wf/jim vopi V^; Aff^^tmmgA; 
flelDiimt; praMffBisr&AfIMmom; ^OlgemiamVilx«;» tv^x^l^en^« 

ter StiMfiMipii .daeilw^r fmfiMt^ 

brach lM»C€(kniiii*amoMt|HiWf«jqd0) 9Ög«wMer Stiita; UfsSß^ 
hmg»^ vidi» tfi i ^M tB I »^ifc H fgit iP ^ ^lW. Myc Toi^tnyd Am* 
fwA ^maem ^qü^mi NütiM i«««lie» ^im^dapi) ;^|t|ii|iQ4 ip ^ij^ 

, Aaranu iift#ttiii«HirAtMirNi «W«f , M Ji^ffl JTiiripi 

Göjährigai Bfamiec dordi Heben ^insf gi^rnfgep^ Liupt YeiiiQbiB» 
der finkeit Aefa»el^/«tMfiiine» 4l|MRiiyi^«mr^#r 4rm m di^ Höbe 
g«h«bcH ^Mi%'riut P eh j u üf i bugif ilfal^ip ffiWfiii Arn^ -^ jUifMi»- 
bnicb ¥o»4M j;^m|6fMiieHir^JFf^ Ten lf«s^ 

Staphingr. imd Aear.) (AnnaL L tto.)* ^ 

Doircli äussere IS^ea^fiaäiffiin/Bf ''entstandene' Zhfflie« 

Arnica, Naob einettiE#|ie^bfi«||toem«S^i^;e^ 
der Matter fneeieblt .'djtm-KM yfwtr laichaiblafla, Teiiitummte, 
alle Ofieder liln#eB.iMU(iff> md derJKopf ohne Halt; es yipm- 
merte, vnd ^iteacltt naA i^n^ 3kMN^ W^ wd Blal.(Pr. M^ 
1820. %). 

Arnica. 9alJhy«limni:F9He; bioi. einem. JC^Ll4^; Bitt»« 
eben nach jedem TriidLen; «—bald BetänbuQ^, bald anhaltenilen 
Sduden; — das Kind macht aSch ntküj hat Zncknngen, kann 
dai Kepf mchl haHm; alleb Glusdcr. h^ig^ JcMaff; -^. Avgea 
mitty iriiha, JiaB» «aachlopm (Px. M, :|^7* . }9^). ^ 
^ Amlca« Itech swei Mal wiederholte 6«bd, Kach einibn 



Faltet iieftiiunmgflilMig^eit; Sch^T^kidel; Ife ig en o i m neiilfeit tmd 
Stechen Im lK.iff^t — Bi<breelieii( ^ ipiii ictoeü mA kra«^- 
\ aH!g*(Pr. M. 1827. l?.), ; ... 

Ar AI ca. t^aoli Einern Pulle; aiwawimgwigegaciider 
l^lfttoier«("^irf der llrasf ; BUrtopiitkei»; än^idiih^i* imd MRom- 
ttienbr'Odenk; trecketier Üniileii; IMM^r ISiivevfl(4Sg^% aof der 

J^nmhe; Anprtf /«Mbt WelUag«*^ OotactoHNlelbiitr Toller 
Pullis; roltnär tfifüij vi«>IMMl; SlttlivetMopiaDgi; t- JtaBchla- 
^eiiliailä^iMSM^^ifi^^Mit 4Mrf «J^eiir^^lKlifJdU MW^ 7»), 

Ot^' Ti^d^endea Bniirt$tM(i< ite^res^raor^ Qnw^ W H««r 
i<^% Tm<^Hni»iMI ditrcb 9^eg99t'<Pti:M. üßSffß 20i)i <* 

'* 'Ar'nicaf^ Iktx^- lAii^fäi« ih^fäidatfitti^ ^ebrnti^ Jlf ch 
'eltiN^m ^ allerg Slewlito tiNd 'daiiiw«e*>iii> 
wmf tMfl'E1lg1yHiM^ei^, n<^<MiiM&/ia29^ M»). 
''^ A^iifba. iwitt-dk driTMai^f itrtfoilpBiiBi niiH!4 Mach eiaem 
PilUW ^iiid^ f/eberlf«:ii>e« >ttti<'^^#9ftitW»fren «(rinniRM*^ 
l^lemmende, atecbende achmenpeii dec geipifMhteil Xl!fP<) 
'|^$c&iAiSFblä^ mt^^ 9^a8^ ^ '14^ 1^7^ ^2^0* ^ 

Arnica. Nach ein ein Falle: Ip^rfSj^ Silipn^rs ]n der 
;^^M 9s maiädMiWIffiym^ fOtfAcfadoUch «»^e^ichla- 
V9»i)l^t(^%ti^^£afe*^'<^aM^^ sg« liei. Jeder 

f 41U:^ Aüidefin«fts^' «fei FUmfciUgrtuiaj .ikiMiriepelhlW «ind 



> ^J* A^ .».1 



•>. 



Arnica. Innerlich und {(nflüerlich ang;ewendet^ als Aüfg^naa 
d9f Qkil<^% V'lscrfMi^l^^ja^^.llf ja.J^n !",f.?^S^ eini^ Fal- 

iea • mit uqerträg^liclxem l^ßseoden Scherze üiid grosser Uu- 
'tä& des ^edek (Iffi^, I^ ^j).- • : . 

' Arn i c a. Ooninsioüö» «md andeve iwMiere Vecletzun- 



ßkinf meixte WUÜej in deren '^msien^M» die Aniku mmk ä«ii»er- 
m aiig^wMdbt'^tnitid^ (AMlii¥^ VI. iw liO^««dJB^)» 

RAVT- BND DRÜSS'BNKRAN&BISITBN. 

Prüaenansqhwelluitg. 

Merenrins jioinbiliff. AnaekfW«ll«»f der irkler- 
kleterdrUten, mit stechendem tMttiüfeef «^ am iUnaa «ine 



m HA|FT<- 9W> 0RÜBSmiKrRAVKHBlTSS. 



Scirrhus der Li]ppe« 

4Bella4oiiiia. Darch swd Mal wiederfiolte CUJns. Ter- 
liirimif ^^d Gesehwtili« der'Ol^erltppe; ia der Tiefe 
4er Seachwul« itt ^Jf^j^il^JHfB^rfi^^ 
jchmerzU and d^f|di^ d^ 4if^,||H|Nli^ 

lÖWschenkel and kiiiiäemen tinger (tpE. jDtie äiist^VcheBe; 
•cfareibaog^ dieser Kraiikhot .i^O y« H^eriOjg; m FAramarrad^ 
and den Terlaut^der Heilung kehe mai< au a. O.) (ÄrofiiT) tiu 

5; 133-112.). . 

Bxcti^scVifzen ^(Warzen). 
Meria>1^:)foiÄ^lttsr^;E^i^^^^^^ 

•chwammig «Ä^^ 

Eiterpanktji^ m\t Defügetn Qejsseit j[m Ohre pud^q^ derjbet^E^n^ 

den K^ftefe tT...Tr<'*/P »«^ÄÄ.;^^^ lm 'i.,vi 

Rhns« Düren inneren nnd äusseren ^y^^!'g'^*ii^M^^ 

an den Händen (Archir, VI. 2. t2.). * ** * * .' 

Dulcamara. Warzen an den Händen (Archiy, H. 7. 



H 'Ir *tt t <^äii? r^tf tf tl fr h. 



it ••« 



nr 



CaUarea snlj^Jiurata», HantSfUrunden bei efnepß 
■dir robusten^ 2$jabri^en Jßatmi fi^ii^ Ballen der linken '^antk 
eine balbrnnde Stejle mit .tiefen. Rissen luid Schninden besetzt, 
blutend und fiir sich brennend^ und i^pi .^eriijir^i^^jiij^j^u^ 
schmerzhaft (Annal, I, 181^; / „ , 1 . l . . ^.... ,. Z* 

'i M B i i n ü'g a^k • >•« • --< 

Rhus. Neidnagel (AnnaLL 182.)- 

Wundheit der Haat. ^ 

gtlphw«. W4Mi4iiait4erSa«4 des BadewtaciMfiBil 

Mmw: ttU» im liiMtoMaTifrn «Md imniiumlichen ^Üiede; JkteipBH 
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ymmi^Khmenmde und nä^ifnde SieUflB u der lineii^ der Oksfr 

* * • » • 

* ' > 'iMrttIek* 'lllliM^hi^iSre iAtMt^ t* a.' 44.}. 

r , Vttx ▼•»tea* BlotscIiwSte (nh MUSf«/ tm Antoi) 

«ead^ flfNAi cabeUtem Kyfgrindeyyilytapfle» j^ zii^cti. mtl^bBan 
waifei^ crsfhietten: ]tc9)(i^>Fio idea 'YVa t'MSSzehen un^ 

Fnigaii Ibei' &laclieii. B^Kre^ingei^, jand ^umnuiieiiziebeader 
SidiLeKz n' lAiiöKl^iiM (Amial., 1(. iti < iu 4er ^ninfirliu}« 

. B La 1 b 1 a 9 e h. . , 

Im^j^^arg:!«^ |^^D^^ Opfer der By^it, mit ^e^l^ «U flösse 
lieiäBKNl Wasser' durch diQ Aäena^M^ ^roA^r Viinihe; -^ breiir 
iw d o^ i(|ec||eii4 ^chjnerzeiide.BSinoriliiiMäaikiiotßil ain After ; -— 
at#M Ufkl^fT %iaA "hitewejidfii; Urin^ DarcMaU; KopfiMiunerz 

Geschwüre (Lippeiikrebs. Panaritium.) - 

; ^ • • . • • • 

Goninm m^<^^p^|i^^ ^ff^ 'WfFV W^ äosserea Ge- 
kwirii* K/eb^gesc^wür aa der tTn.terlip^e, euUilandea 
.^arc|i den ptnA der Ifabadts^ifc^e (ArchiY^ VlU. 2. 7Q.)* 

N ^ X V o n^ 1 c a. Mit ]Beiiita|fe ton Coiiimtt« l4ippe:nge- 
ach war: in beidi^U IVhikela der Ünlertippe ein schmerzloses, 
.tukUk sich^fressendes, aar s^Uea juckendes Ceschwür mit erha- 
lienen^ ansehen Hauträndera tob, weisseif Farbe, welches aar 
weaig däane Flüssigkeit von sich giebt, add Massrotheu Graad 
Aat; — steter Speiohelxa^iA WB» Zo JSdide der Wirkaag Yon 
.JHitx« Tom. war das daa^efcli9vii|r, TÖUig «lit emifr gufea Narbe 
.gescfakMseii, das aadere eiterte noch wie »itoc. Coaium that 
das üebrige) (Aichir, 17. 2. 220. 

▲rsanieanu Doreh zwei Mal wiederholte Gabe« Lip- 
.|^a*f eackwi&r : aa dar üolerljppe-.eia CkNKfawör, bohaeagrossy 
JmffUk^ Mtkapackigem Boden «a4 walstiga^» harlaa Bäademi 



iSil HAUT- Vir»'«JiOMBinBBAVKBBl1*l#. 

mid iiiii^[ii>6ii tKm wftniMralwui aNw) ««^ 'SnUloMi 'Oni vMM^ 
Fl6dL aal der Wai^^^RiiiiiiiiU, fl«)« 

BelladoAH*« Geseliwiir im Gesichfebei eioeai'^li 
mooaÜicheQ Knaben : ans einem kleinen Miilfaciiea anf dem Un- 
ken Backen bildet^ i^cli ew Get^ti^^r Tpn finldengröase, bin« 
lige lauchit er^eßsend;» mit misafarbi^em Gninde, aui^^eworfe« 
neo Rande» »fs4 entz^fe|e|i)^ Terbärielem Umkreiafi» b4i ,6er 
vübvmiff «ehjc 8/chmer^n^ 1830» . . 

Sil^^c.0>f T^e.aq|^i|r#^ im llaci^eo^*iia^ m^Üfg^m 
€M>iwkei.iu^. Iv^gem FiebeF» |>üdete aich-eiki Geackwilr inil 
,IWid«%4/|946^tir/$le^ ireaaendefratinkende, Ig^- 

frliqet#aa/^^,«n?^^ ,*^ ^!^<|^ «:«?*» Zellgewebe ^«iT^krta 
ttiid d|er|Klna^ ^gpil^.jiio^i^ der )S|ai;belfor(a«t» des 4f Aala- 
wMela iaat enibiifeal ward; rmgamn blieb die Seacbwnliit bart 
und hatfe ^k' <MMaitagfesi|^ imiAj^mit» AmAM^ '-44 Mal^ 

terdriickler 1^8 (!Är«tfv, »ttm^f i «^^^^ ' "^ 

^j!gvr^ atelrifarMr^^üMkJly'-Wi^ a^lfMiMed4mJhgtdileh\KM|^idbAiei^- 
zender, keine Berfihmn; dnldcnder /^ti iiii|i eW iei tfittfe lA^iik U 

die 4iö ftfohffi VMmf^ff^iStlFimißi f^wm T^h ^Mom «»^ 
dariibar vdnnakm^it)linil'>iWfiNjP!?lfg)mfd»^. ^:. ÜiiMBerei|rQ|ii; 

z'dndet vniiti^\Mil0lfii{MrUif^^i^ 

gaMbtet^blialr/ntiäi «iMkilMtfriml ftfUchwnMv A^iiick^ «M^ 
iKÜdätan-akAif i^Mk iWiW»#«HMitri(P^4niPffe»,.q^^ Fiat^lgfinffer mit 
cailttaep^ltf»dai ii |iiw ww i w aiiftp^rle; di|f. Oa- 

aehiv«r ]alrak^'aMi>iMhmrs^«'ff4M|lfirz^,id^ ^BenibrmBg: 
der Zxftjtkike^JiM»f^ fJBf».J!*. Wkir - • . 

S Q I p h n r. Dnrch zwei Mal wiederholte Gabe, vnd i«ft 
Bdihtilfe TOn Antimon« cmd. Fiatnlöses Geachwtir an det 
liukeu Igelte,' ,dlcBif arfder unföÖtÄlS^ 

Siilphur. finiferged^^^ii'r: itllsch^elfiihg^ lind 4iit- 
ziiudnng^ des vorderen (^Hede$, ihh bohreiiU^m und klopfändiCfm 
Schmerze, beaondere Nac^b ftäiä^;*'d^r Nagef uüfoHschworen 
{Vt. M.1826. 19. 20.). 

Silicea. Fing:'erg^eachWilr mit Af feror^adisatiom 
ein idllecht »bebandalM TUmwIiniHi beute niaiit «tt^> «ittmerste 
miertrügfUdi , «nd-wa^i ynit eiiaem FleiadigiefHiofaBe -ran *4tt* 
Groaae einer HeaelnaBa bedeckt <ArchiT, }X.'5j %bi). '- - ** 

Silieea. Ge«cbi¥tir anf dem Handrücken, irekliea 
die aämmtfiefaenftltteakfl^diaent enflitölBst, und gelUrame,. afitf- 
kende lancha d»a«nilan7 ^^ Fid^ ; I gwi L ena «ndibc#nii8did< baüie 



JPiilfe, elQoden Aimben (ArcUr. K« ^ lOO«}. 

Graphites. ScheiikeI|^0«c|iwiirrM eiaeni #9)«hiv 
gen Manne I öfterer Schwindel, wie Ton Hin- imd Henchwan* 
ken im GeMrne ; Gedäcfatni«»l(:h5frS<^; da« ^al^fldtch ichwin- 
det, hi schwaminfc&t/ biu^'t "bei beri{hiiin|^, inid achmenst wie 
wund ; fHfii ITebdfkeit j "'^dfentilläi J;«^ ipokitcMe Spdsen ; de^ 
2. — 3. JdiS n?r m^ An^enj^^ mntägtitigi'nm recfatai Ober- 
ücfaenk^ '<^Me'At^Flechte ;'^^''r^ikff 9 iaisAndo, 

k»ei fiewegQn'e schmerzende Geschwüre; Brennen lif den Flls^ 
aen ; ttnm^ip^NächteY ^i^ch^ iWnme ; 'nfidf ''^m» «etfchte 

g«uij._jL %^äJL lllI^'^w^Ki.ti&L &Ä^ Aliud ^lL.M^»... m^ i..^. M^».»^.M^t^m. 

T 

utf^^xlhß «>«^A 94IM949A1fWiriBr^^#liKftfrQWÜ|^^ starker 
Bntzinpitov anl 4tm Bcbiß9ihri^ß^^dnfit,f^^ At^nc^iSQS» dej 
lliirDh die Lanxelte g;eöfine^w^.qiyfd ^ Uhebrie^ende j^nche 

3m liAtJ^» 4^ l<iff^fr]B9clHW.l^^ ^^P ^^S!^f da^ui die 
JKiJoÄfW^Wrt WWa^.W»^ 1?^ (^S4iQ9b^ii s^ihsl ahfi:e^rifiep 

'^'" Tf^W^eiflJBftWft »m^lTlttl^ l e d l l i Mi ii lUashw <ii «e 
Atknfei; FltJiilr^es^bvf^'^t, il«S]^rti^licil<tinf«h^ 
%ttd tnäftf^ffle^afMIMitf «elMilMlIi änfnaeto^PÜsiüclwn ein 

run^, me^ scnwMunii^ ann lewiiff'MnüiM'^' ^vi^ fWMie ^ wwana^ 
Vfeleil''diätf»;< ^ttübrttn^g^MifeSftil ^tmMrtifi iükevdssM Cm^ 
In' äet^ W<idV6 iMeb<^^>AiW^nfllftl^>N«HMM»•iBi^ MiiUs^ 
«ttg%ttl»tenetii l^et,'^di«'neiM&Vl1iäkdlM|^ Md dies 

beding die abermalige Aivtrdidiifcf t«tll'Mib.><j4f4ür, TH» a 

,..„A,rj|,€^»;,c.pm,. D^Ij jipfefji^«^^ sjosseren Gebrauch. 
IrangranÖs^S Gei|chwiir ^an der grosaein 'Zehe: sie sieht 
achwarz ai|S, und sondert eine scharf und faul riechende Jauche 
ab; Br^UKoa und Wiihlen dariun Naq|its^ai|i ärf^teU) mit Reissen 
im Fusse und Beine X^^« ^^ abgestorbene Theil der Zehen 
ward Torher amputiipf) (Pr. . m«. 2826. 85.)* 

AmenictMiL Si8iia^..fansUgi freaehwUne sn fno^ea 
Mhrper, «uayaMmsMa dan4leai(*t^ mi»/mkmmtki$H9 und hfi 
MkimuBg de» Kerpers, iMmoadL^ dev Mumv« g«liiidert durch 
•Wirme; dabei: Akamgmnmg Md f g an se BimattBng dca C^öi;- 
^pem; ym feder Speise IMWwb siit^flriihmrte; Jtii^Uk fm Fi«- 
-taMiül; Vsaat^ dapn BMne, ilmm flciiwains iänUm^. h 1« l«?.}. 
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SWlphftir. ^ttaat'liicke'n md Brennen, dim 9Jlii^idäJt 
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* * 



'. . Jt r ii t « e. 



^4'v9(|0}ir«^<pü^ itJ |»/b<l ri 0. Bnvdi dfo Doris O^. Kl^tiii 

v/,üi.i4tai|^rii|inu 0«rG(i.OU^Mal von 4za 6 TBg|«ii i^alfiAftM 
4Mw 19» ,:^«r&i^aJKit4i«elJ|»Iiciie8 WaftlerenüMiiliiider, MMi^ 
tgitimiyiSw>Mhü% jttcbtndar^ nadi dem Kmtoe» tiHie wund 
MoienMiä^yfiteflAiidenr'iilHiBdaiie^ «dll^ddi 

'giiiitaf^(4nlit5 iri'3»*i^% ^'^-' ^' -...-. .Mb . i',(>,.üii;u 
»toiph<ft WBlHPe m^mOnn' {Cmpmi^ Mift i tfui| f W^ ItW^t 

'•!• M wn>Brt ii<rfd^cA<dM ll ii i ii 1 4 11 .in Irochfaerg MeiR0lii«%;«C| 
IhliUliiii' KjJMitaai^ i(af^lgg.)4. i . . ..> i . 

f■rtl0■^Wtfi^inlV'hqw^^^^o<lltJdfcfer;nl^ de« Arman^ sina jnelken» 
^Hri_ aiifliilfcMiifciliiHilTiailwhaii iwiiiiilaiirf, ilUi imh ilinnrrnltian 
ani« F^ürf» latonn0ar>(NB4 T^alMr.t'iynp Snlplu ohne BrMjt fe>rf 

Jla«ta^aa€lil8g*9.ae|if äiiolijch der kleineny.,tr.ocl(eii> 
« »en Krätze, aber mcht ansteckend, mit näphtlichenft Jjickea 
wd Schreien (des' lüddcäO/ Bn^ihAduAg der Augenlider, stetem 
JDiinMille Jl»d.«dir gct^aantem^teaii^^ 

. / JW7.), * ' '* " ; • ^ •> « ^ ' • . » . .^ 

VERSCHIBPSrNB HA^TAI7$#CHXrA«««. ^ 



II 



A* Am K o p f e. 



'. • • 



• I * 



4kh¥*9^M0^r, &e|>%irBwl«,iil«a amJtfaterkopifvMd 
ndxtKpiAg^ Midaäsaand^ keiügr juckaadj.iMSoiide» fliacbis« «bA 
»nadi üem KMtn». bcvonend; dM. gatiea K^pf^mKt acheiBi mit 
aer^'ser FevMhligkat müeilatite u.aaiR (Archiv, TiU« 2« 7&7«. 
> Bh«a. ILaiifi^tiid (bei einem Ujahrifeii^KiialMB, s^ro- 
ttimfafrr ranrtlÜiiiMr difiiffi iiarirnn hr^firfn den hrfiiiMlaa 



K/ppf » wakT wetefcqfceip iidSalUkeit WUm hwfwf iwa^. aiii fcgfc 
figeni Jucken des Macht^; die Ha^ war^Q: ^rj^ggefr^iiaa j(Ai|v 
nat. !• Ü73.)* 

Rbo8, Kopfgrind, welcher aUe^ labre. wiedericebrie 
(tooal. I« 174 m der Anmerk.)* 

RhoA, CJirdaifcker f«ii%klrer'Ht)py§riiad (Piv Mt 
1826, 77.). . .., ., , . .^ , . 

Staphisagria. I^asseiider Kopfgrind bfA iqliiepD I| / 
|äl«igi» 14afcwici aü der ifecbtea fileüit Ide« Kepflga i|[n|Mliiei| 
ffäwoider Ausschlag; das Eifer Ton ansägliclieM ^PJNH^tffj. giiwlit 
Hei0«stt «)m^%;iMztti;.i» JKacknlkTUeiiiei^ ntt ]mflr;li|i^9C«iUl9 
FMal^aiigsteuimLaiMvi^ i> 

.. ..Ar a^ ntl^o n 1, Mit BeihtUfe WjB^o%?i)aideafia.iiiii|SHt 
XfMi»4'i»efwiiuda,':ai^<A.mo(dbffiiy «^^ 

anander, die die ganze Gegend des 9ittietf eiünftahenT) iwAif 
jhf» ^ ^ j iti i f» ! JMMfcMawh^ bjBfaaminea; >-h« in Kmsleil ^iek'.Ter* 
impn^ritod» Sita4>lilheheiv •«» KJife^ mdt sterMem lAwiaieliffW der 
Baare (Archir, YIII. 1. 68.). v r 

Cal «M93 ff.' atrlp^niBatli. ^ JL0p%rJbi d» U Ji ornl^ 
«#|(Ataifiit5 J^jfltottgjäh ri ggfcdKnabciu ortirfaei BaaransfiOlei^ 
kalde Flecke auf dem KopIlijQsaMehLvMid^BciiMGBi^ol 4tm 
Ifj^Ä^ iniiC^esi6|f(t& md. Genicke.; bei. BenühraBgi twfawrsend^ 
JücboBi aaf dflni HaarikonAs ; ^.^SanA^womk^x dar AuitonL * ■ncblib 
vadt JttirbauBHsiahnMülfirtiag» demelbeiD^ aal das Meminpt daslia*» 
hm #)a^ «tt kUtines eeadiwii9 1>«ll« An^p^M aUl leidit 
geröthet; öfteres Nothtfaun m]t iidkwiedgein8tafali«^9aif^iaiMi 
aalUritioffaaiwiftr fichi«idsäi«¥ierdbiaariiGiilHll ti JbHnmlkidcait ^Aa- 
I naif > Ir 78*)% «'<>>•« «i.«««/: iii -cv I,' 'it.''. 

B. , .1 m . Q ? 8 1 G Jti t e 

Milchschorfähnlicher Ansschlag im Gesichte (Hnumwl 
in Haleland, 710« 

Arienienni^ MllCbschorf ^n^ 197.)« 

Sassaparillä. Durch d^ IIX^I ^iviedff holte Gabe. Milch» 
scborf (Bau, 197.)« 

Anrnm* Cbroniscbe kleienar4>ge Abacbnppnsg 
Abw Oberbant.aa der Nase, in zwei FäUen (Ran, .198»)« 

. Ajrs8|iioKm. Durch dres IKIalwiederhaM^ Gabe« Knp^ 
feraaaschlag im Gesichte (Ran, 19&); 

CientaTirosa. Durch zwei Mal wiaderiiolla, etwaa 
Gabe» Cbjcottialcber Gesicbtsaiiaachlag;^ linia»* 



gNi»/ tüßattAa iiVShaäetm v0 Oee S0me, M Ibrftn W 
■Wh»ü luniiwil tdHMravrf* d^m yn u m m epg i ew eiHl und judi 
diachÜ^ad (4i«li«Tf TL 2. 7^ ..... 
"- '''-ei«*t«- tIiwb«. t>ßn^ drei'iui iriederbolte Oal^ Ge- 

iMHl'BBdiaiA^'VfRq« aMd#. Die vqodeii l^m päafjm aacj^ 
«^«M^ltiHtaiMaMtder «liud weher, TWL d«r Milt^tler hba- 

IMu Iini>l«< :>;Q(|wfc^ Bjreiui*chiii«n. — Sf^tiin^^ft 
. -- -jfe^aqte#rtep#«m.i.8^1wr& in ^>Mei$J^bwb; 
VBernUliddcMt im Buen; Mete MÜdisfcdt i^ Scida^gUA 

(*,»«^p,Aflr.«w, ,,,.« ^,,. ,,■;,„, ;. : 

%^-f-.^nf^, Aifgieqll^erfieoiite! oie Z.idet thif'einer 
UMailiirw n«cl)ilo.^.fä(^',' 4^1 0^ "^ abschnppt, oänb'zli 
fcrtm , ')H>d be&e bnuwaä ju'^t ; — trbckeiie AngeAUdrlb^ 
UdAdien Bnd.abepdllcheB IMfcfcen in den Aiigen (tdil'^eSitft^ 
Viib SRlpb-i ' nacl^ ^MrM %^ ^i«if«t«iifb^^ »AeEtigt 
hatte) (Bammel, I^V '■;^'^i,'i' >';■--.■ ;.. ..,. ■-,.„■;, ■ ,.,1» 

I. e du 111. Diirc^Wei Mal wiedMMtfc 'BMW] fMlcfc«U« 
e«s!chlsFlechte bei emem l9n>hl-;^nA(f8teillMg«t^,"tlfe 
Bchliliichteii Anselieits -n'ar, sfeh bald abschffll^ <ii»d ht iaf (MtM 
Inft cmiifimJlichea Brennen, und bctitV'TMMhea <hJriÖl<BielUW 
ein IbtigeS breiiueudes S;>aiilieu veruräm)te'Y41>^<'^'I7lM< ' 

... ,.C. ,.AilJ».RagiRf«(,ffjp((,;a,ii,aeii Glieaei;ii. 
-' ' lllil^iatflgrtri^' ^ rt w iPiW^iwhl»^ nr.rMfaMi 6fi0de .. 
dlzendfi, t<ftfe'' ft M a t ri MlB^'li rt i Bgw ät>i,yimicfc^rii it Brils o BWtf- 
tigkell 0irtUMnde'BlnMv-dlr-«*tsr ^ck'faMseado« nüOlicbe 
Jauche shsond^mM' «MBkfriMkildMi, «iMrocfcBeBy iMid.eme 
■te^e,' l)rtftWii'rtWv''Md'miHanti Twhm^rgtoftgilierfce UM«, 
'MMr'4«t«nl-ill>Mt'ei»-liaHN(h^r F^Offt- binterbleib't; d^,.^auze 
Körper, mit'AasBahns.^Ist jtHSfiettipat ftW¥t bedeckt, beaonders 
die biulere Hälft»; —thA Bant, 8db]irin]}{[«, d^rchfiflÜ^ Stühle ; 
"UaMI 'iWteBkr, trilM ali^aheqil«:, aot d« Haut breiin»^der 
Grte; wudf Sdikf; Mattiffc^; Abmagerang CAi^v>UI-2, 120.). 
KfanB, Durch Tielmah wiederholfB Cabe. Art Ton Bla- 
■ «nroaei aiifiui);! jeden Henmond, Bpäler b|aTr»len aacb scbini 
ibeh 1* Tqgen , Anahnich Tider grosser; darchsichliger', eins 
Uenge scharfea Waasera absondernde, Blasen, ßv^ eiitxandtfeiOy 
angeacbwoRenem Grnnde, zom er^n Haie an dorn dnrcli ■■!■• 
aoe y«lel»nv beicbädigtem Knie , dann immu an den nifbe- 



uAxrtAnBseatxtu^m Im 



fheilen, ttSi Iieft^fÄn BitmtiMn twä fadktt», li«iip 

kleifle Schorfe Mldend, imd gtfwIStuiUk Ühmafei Wagwi^arlw 

l«nd. Bar Anabnieh kffddfgll licirflltftcn ^iaift^^mige tMlMr dflMi 

Racken 4^ €Ued»r Mm BfatedOnftii^ im« itaicli mm 4kkk£>9tlm 

vendett Bi^oneii, Indceü und ' feacftfeii>%rti giBiiii»l Iftjiiy 

Die Haut 'ah 'dto Händen l^eütiivaif'veh^ttroclMn^'i 

iind )iie and d«i attfreiftseüdl ""Akitfleb^li 

enCsteden taAt' äeb^ «&k%e faeliilent' )äläli»dli^fP«iMhi'^NB» *¥tf|« 

iier waren olfefe'^aben' YoW mmtks -tk^ieiä >ri^iiwiitoHyiW 

gehendem iind iücUi «nlMieiaenlMM <lMii^ 

S^|)>|um tartari^uitu H^pfatis^iii'cHrBg^iiA^BfMi^'fais 
fiimern' erWrosser Pockien^'^iS^ y^Mcii^nlf^^ ifta^ 

eben ;(NB. Torber War Sulp^ ^m^^rtOg j^^^ 

.|if Uai4o.pn.si. BrandbUUer I>ei e{ttei&*Sfl)alirig«b 
Franenzinimer : nacb Torherg^gangetfen PjcUkeln adf der Hant 
und ^nani jTottl^eii 1f^]sMt,ßm i^if^^^^prscl^enke^y ie^ ande- 
ren Ta^ ein acbwmJicbe» JW^^ 

utidi 9<)a<2h^/Tnliit d«« .t'oawÄ .di?»^3^^^ ^^ 

dernJUäsK^qt .fn}< ^oni. ^Wjpi4iu^c||[eQ feandc nad ' odemattser 

Ekel, Erbrecben nnd Irrereden (Anntfl. L ^56- 357.). ' 

^r^e||ii€Biy. Ar4 tob Jl ran 4J>lal fern bei ein«r 50|ah- 
rigen Frau:' der gao^e 'ikk£ A^ M gikäi^iMka^ aiid mit 

Ml odev dnnlBektithes 4Lna«h» «riUiitt», IP94 Gemch 

Yen aioh rg^bc; nehra Sediat -w^i^ lA #iPMe glatinöse t graulicbt 
weiaae Maaae -varwtedtii^ AaialeMnHii' dpnki^gc^pnen 3chleini^ 
ttalEen 4er Kritan^ UtiMr Mdii«dhafU|w J'lOti U^ I* 1^)*. 

AVaenlenni. Pl^cbt^-iBifriadhiii de» flchnMorblftttam 
iaine tbale#grotoe, rotb^« nilt Mttuiien Im w iii e HanüteUa, «nl 
«nerirägiidieni Brenben, beaondtea Hattbla (NB». Sodi «bier Gabe 
Bnljdi. , detaen Wifkäng nidit <abgewart«t' woade, .wltlaBd in 
der Heh^:t<abe noch eoM glddie Fleahle; beidn TatfiffSaii fuf . 
Afäenk.) <Ardiit, VHI« 1. 70.)« 

BoTiston. Flechte bei ehiemaOfSliflgett Manna; Uein^ 
znaammengebanYte, hellroibe BlHllidieti, wddie'denBoiMhrikiMB. 
bedecken, nnd der Steile ein taubes Anaehn geben, afe aMi^ 
hen nnd Tersdiwinden plolzlicb, brennen nnd jud^en liäfli^, aM»/ 
pem helle FencfatigkeU anat Wo d u r A ein FMk fiA 



der taaMint «Mh «It 

^Mbl J^aMMSLatr Hmti omI Amlm ic ii tob BläMiMB.jai&.dttb» 
MN^jnk Mimtal B«win«» (AmhiTf I» 3. JUrd-rtVd^ -^u i.. 

Sb mütiaiglB Hsot liebt sieb in Bläechen» die -«ffi^^fi^gevk «fi4 

pev« |>««^i»iiGhla^ hftte «cb. («le Mgemiantqr Mürti*ff be p ftTO|l» 
d ip ei i ti jü» veri>rei|fB» . qgjtw QJ» bejfKyi]<9kkQp^BgFoii..hiW 
l«»,illie B üJ wititw pj .4to. aller {iKacb,i.«iQW9 f&^a»^ fif^.üc^inp^. 
fbec «Ji4MI . eo««l»|id ,r-. fcHiw frtP>«P*»<«e. £iteblimm..^9lk 
Helie, 4h wb ii»..eine» jii4«mM Gpiid vfrwiMideli^nn^i^ 
mwrit» noch 9.9Am^i74^ •««• fiWW<*t) (4rirlii^. yi^ .;j. iZJWh. 
Dorcb Spir. sulph«, Sepia, Calcar.| SßÜQ^ Clraplvt, .lif(pri|/, 
(NB» Ueber die sim^gef^ .^^^S^ 4er aatiiiaoriad^m Am^ea 
ba Anta^i^e «#))e,.pii^,die ^1^9i(lla«ig.4^J)p ;9e^jii« j^ , 

CQpiiiii^.iiiaiCfaJ#;tl^i^, Pwrch mehrmalig ^lYiedefhQlle star- , 
kera 9abe* EJeeble 9p den yorderanne»; die JElaut bat eia 
pero0e% boebi)Dtbe% robe« Ai^Sf^beii^. lat e^^a l^eac^w^UfM». und 
sepct 1^ i¥)4 da TerMef^f^e:^» *ind ForcfiAtt imd wuad^ JSteUen, 
aua welcbeii Jf)(9(4erett eijii^, «öbe Ay«|^« j^inif eüep .i^' ^Itw aa, » 
Bbaab<^ildeitiiv|urd;,4iei^ijiopbe^^ . 

fleborfe» Mreruoter es finlimai^t; anert^glicbes joii^eades Fre«- 
ien iii 4er Flechte, bef oQdAfYjJir^flf (4«5*iri VIfcl» ^J-)* 

B h n I. Da)rel^ yw MW wiM WfaoVia » W>n^r »ebr frf^rkUai« 
Aerte 6abe. Chrenischer Hautausschlag: der gjaw^^r« 
detlcopf fttd die fecbto^9fcblsbiitfi|9kmi ebiei: dieh^, feucfafes 
€riitdborfce ttberap^seov^fHvfM^aiqb ef»^^ 

itoh, oaebeni tnisaftibiffi die I^^ur deik i?eeüei|.^vgi^ IH^ 
id Kmt lm ^ Uebngv dieBhi4e^«tj)i«rfll|^^^ die Haut d^sigf«^ 
Ml Mdkpmä f oiebr ap «Irmen und Fössea.» ira^b «od ad»tpy%y . 
wmd bäsfif mü grossen nässenden SteUenmit 4icMr Beijbck.be^ 
kV «^ is den aüeiden Tbeikw u^rtritfppbfs Ib^ese^^v^^ ^k- 

Abend «MtNl^cbMl und w der yFünae^.bfMii 
Xkms blniimr Maleria »">* nmnwtnfflnffr firieiclileranft 



t 

I 

itütaito folMlehtf üMsende JMiclie konmit; t^n Zeit sa Zeit fe>^ 
iMB "die CdMippea db, und ee aeigt «kli daint eine rohe^ aa»- 
Mnde* Ftthe) nH Tfdieii Büsd^ bedeckt, ifie fdateeu «ftd etee 
irtieiirtBOTiarigkdy*rea sid» geben, v^nmf^'sidi em ueec» O i in l| H : 
ytiiliiii'i'Hig Mdel; ittierM{^12<:]ieB JfWkdi der Fledttd, M#oiidei*e* 
bi 4mr Warne, Vanf durch Kralzeii tioi^ ÜH^ AitgthMieke f^NullÄ 
dM'i^^i^ ; ^ eiicb HtttelieA nn inderen TfadMi dei KSr^erir ; -^ 
AaeHtHreWiwigr ^«r Acheci« lukl Iiekteudrttieii; -^ AMiag^BraM^ 

Meircteiiiftd^ solnMlie^ Ha«ttttiji«kbl«('flliflr4e!tt'|;eb* 
sau Kerper, veiii Vtcfife aneg^^i^aiisfeii« luei ffJien '4liieiiatll« 
efeiM'SiiiSa^ da» fVemhludl eiiiei'^sfj^ittSgsielbeäKttiirtd he^ 
dtedUV Adler weicficir ^eh^ üiiftk^Mef Feiieftftig^Kdr heü^4rc|ailli| 
«tft'uMrt^a^klMiB Jttcken 1l[%rg: «na itachtj di« ^krMken &fel^ 
|bw hlBidIa? -^ dib A«£;ea Yoli Sdiorleii umgeben, poät^ Uträaeiiä^ 
I kyxiliiiu » ttir btoibeii WasUkek mrf der ttadeliaät; — ' groeacr 

' €fril|^blfeft) IBleehte: etile 'föderkMdicke weÜM^raii^ 
KMvtiJ die ^Aie'^enAireiiRler liyiiii>be^'eii?Aif6ht, ukl weranteir die; 
SmI e» Mbea «ad wände» AiMfaeb bat, ibU Itres^aidem luk* 
ked, fir^ i&beods dnd IVacbts, an iteirebcjireji tdldfiiiiftei^ Glied- 
nuMeä äntt im Gesiebte; -^ t^äktRikietoMA^ titnl^Obhiditoer-' 
xen , ' aad AmAW'Msni^ der Belto <i fe ir ^^r» H:* iste. 87.). 

' A!ltHftl«e.^ )rie^bi«a&r|{tr^et'll>utaüil«c^llif nilt 
Wä iy< f ff ttitf lidelMfiii sd^nlbs^ I9jiMgea Mäddheu i Webfli' 
9il8i, die ISHftbBiiilefiEeä und Obemcbeiik^ wiuMfreis»edd uinf at*' 
seud, ^dt efihtäted tüt'^ind nach de^ n^lt^nwisetide SdHirA' 
§m beideit B^ttbn^ diefit iuf d^ tlaaii^'biiil «HÜ diett^Vbrderar* 
■aesy flau beigem IMkehi ^fc'Beihtflte Teil (kle: cai^.) (An- 

" l^xeep^editetti. Flecbfenari4gferBatitäii»acbla]» bei 
enhBr59ibri^ji'eflieti, itarkea Friti, bMi tettrielHs&er Kratze: 
i a AJ M iiAril ger AdaaeUäfe au deb üiiterkülieidcelB, ta -wbleben aidi 
fiaüB »reta^ibd^ betodeb j 2 ttadeiitosae Fleekeil an den inr' 
awrti Kaeiteii de» ÜDiieii IMti:i»ebenkei8, welche eto wenigf 
feMfale «nd Hefe Bfairiase haben, die iflk cKcken, atrbhgdben 
lü IfanTi^ ifcicir <faid, imd Nacfats breimeiid achmerten; fibiichlft- 
fM der Btede, fcift (Anak L 175.}. , 

Araettl^nm. CbraniaeberHaiitanflaehlai:: fanduge^ 
Wi fl iU ' iigll ch brenaende Geachwüre aa Geaidit, Hals^ Bnisf, Tor» 
tmA HiiMlen^ enlataadea aua Ueiaeu rathea Blüthens 
.«^laeB.äfcl^iutrJic#0riMr Feachci(ke|t fiUllen^ anFplats^^ 



kaO itAlfTiLUSSClIItABtfB« 



ien, imd KniBteii MU«leiiy «aler deoett es ferleifM0| -r jiM»^ 
ger Mondgesdiiiiack; gdM»ele|;ie Zange; gfMkhat Dfvciifidl; 
iriUMsr, gelber Urin; — Mattigkeit; Sdüiifl«i^iri^ ÖÜea Sehe», 
äer^ be«oiiden in den leidenden Tlieilen (ArcfaiT^ IL 1« 101«% . 

Mercnrins ■olnbilii^ . Hentanee^hleg init Ang 
entzändnng l»ei einem pünde, weicbea dmtb $^f^ 
syphilitiscli angealeckt^ und idlopiitliiflcii schdnbair itimiii jpiMü 
worden war: die üaiit iBtan ebigen Stelleb mit mtfrjiab. ^fjh 
lein ^ an addeifep nÜ flfchlenarti|;ta» ]flecl^9^>ei||j^^: & Mn. 
teln nn4 bd ibreiQ Ent0|tehcii sdi^jtjiaft^ nn^^^ j^^ 
frodqteit ;' eiiuge fßemen mit andctren iaimmtp^ nod. bildem iKüd 
unregelmäfBge trocken^ j»p4 SjMe gebende^ -bald .eine acbatfii 
. Feuchtigkeit siepernde, Stellen; andere bleibeii nmd, yhw» 
iiobly oder er(iti>en mch^ uf^rmiifihetk eiwttid^ wäl|r^^ $^^^ 
in ihrer Nähe emftorkemn^ ^m4u imdUH|iarko^ 
locken an aDen afDLcir^ii Tl^al^, yemwri ^«r^ Jiflf$9f/f^ 
and tomit den Qcliltf /i^c^ti^;-^ die Bi|ide|^'^ i .«-^ 
gea gerötbeti ^^1^0^ 

einer gelben Kmajteb^flc^ n|ü% dfr^ il^lml.pil^ 
Geacfawärchaa .i^i[ahryw||iyt (JN^, Aw T<^^^^ 
zweite Gabe Marc a^ i^*(»|w^ 9bc)i ^^^BeKsni |^^|<^^if4 

(Plgelyrll« 2^Sv)il . i.,i^ r..aiM-. a-.i-. .-• • . .^ ^.'Z ...; r-.»Vv/.' • 




Mercu/i^ nfil^i^}liß*i iCJI^f^nker; K^^jGeaoivwwre an 
iler Efchrf^ mif^.h9rtai|,^i^i^j^^^(fj^hl^ ^ yorfianf/|uif 
an ihrer inneren Fiäehe Enlajiiidniiearpllm mit Schmerz (Ärcliir* 

y« 3. 23»)« ,., '.. • »-.-"-';:ii» -4... ^•;.>.k Jl i ., ; ' ; :." 

Mercarina ^i^}^M^^^ V^^ 5^« M* J^?**?^ 
Gabe. SyphMUiPcli.e |(;ftj(^;|igeadliiyüre,,mFoi^^ 
gebeizteil Schaokerajiyi ^tsr J^j^^^^ei^ft^^^ alli^Sy^^enTheä« 
im Schlmide leicht resepartlg f ntziimiet} und fiiit. d^ GesiWii^ 
. ren mit sTphilitisch^m Chflft^jf^r besetzt j^al^^ 
Schmerzen ün Halse, dmi^l^h&gen reiWeMj i^>|jD^^^^^^ 
kenheit im Halae; last a|etoHeia«rkeit; Stock«cfv>Ujp^ji,]^lrt^^ 
Druck in der Sturngegend (NB. Mercnr. wurde zn W gegeben) 
(Archiv, VHI. 3. öö. Ö7.). ., ,. ,, ^,. . - 

Mercarina solnbilia. Dmrch zw<?i Mal^ yi^eriielta 
Gabe zn -^^ und L Secnndäjre Sjp-hili«: rod^ nnd ge- 
schwollene Tonsillen; achmerzhaftes Schlingen; Stiche imC^vre, 
die den Kraulten zittern machen ; — em tieHia Chanko^p^wliwtir. 
an der Bichelkroae; — Kopikchwere; gestörter ScÜafVvWen^ 
Bender Barst«* kein Appetit; BcenneB in der Braati #Mi JHut^ 



SYPHILIS. m 

I 

ife^Hbender Athem^ Faulelefigfescliniack fan iaiiiide;^Stiility«»top^ 
lini^; Lendenscfamera; rother Urin' iifit8ttüs;'Sdiwere aller'Glie^ 
iler, il^^sicli derHr^nke kauni b^weg*eii kann; Ta^ nadtlaiclil 
brennende BtlttBe, mit rermeiirteii ^^climerzen l>e2m Enibl^iBaen; 
tfachtil achlechiefes Üitiiden als axA. Tag:e;CBlg^l, If; 78. 790* 
,, Actdoln t>^'0sp&ori<;nm.'' i^6i efnef ' t'rail', din^lr^An- 
tfedktttoi; dtirch einen (watirscKeiÜlidfa) ayjiifclHäädk g^eweieneil 
■nd (eiHHi Ko wAhhftclieililicfa) läit limliä^^^ 
^]Die ejcnle^rtrfe (tetfe am^ Gänmenae^^ ^Vi^ilidkdljö:^ffiu nih 
Si^ge; ^ne adbrW'Srende St^6 imltötli^tf ilfsr Üift^ttp^e^ iroii 
den Zähnen efvtfii^ j^J>stötieilde8''^[^ ein- abBmdrdialieif 

JbiM^ ant'zaimfleiacbe ; wbticittai^äiy ilfifcnierz In 'dei^ Binnd- 
fcohle .iektt l^inim fester SpeijtenT;-- l^iä Berfflirnii^ ik&aißt^h^ 
brSlwii W,mlBe und Im ^at^hik^ ICi^^ , IsM^ttfibi^elf , iM.^ 
Ati rii ^« Durci, inebrnurio/ . tctMi^rlldür^ t&abe. luV^t ^-t 
»ft^^'irrt^lktllii inh S^alu^eiii^Sei^ Ö^tnptiditiott ^nHferL 
4^flifl^}de9t i>«i eittiem Manne, der V<«r ^^^hhetf aii'ignettt^Tfipki 
{>^ itnd't^ii^^^ «Üchelj^eBdiwak^^ alfdjMiififdh tnüerlidb midi 
litb^HTc'K'i^eliai^eit Vbfdeu t^^^ «ifeht^tl«ä&«tlirttac^'^ttriMfc 
ftolirende'' Geiftc&WlIr^ V^n''14Sii#^«»r^'^tfi1^i^f »e'ln^nl^rte g^ 
jM^^liteb^'töd ><^ 'isleMrllWltoÄ iseftitfljs^f ^^s^d^^ 6e- 
^idiwüre. iml den knöchemen Ganmcn dorchbefart;'* mM« tfwdft 
4ie Naaa waren i^il ^pisf l^oc^lhßilfgansgfegan^n; an» 
Ar H^ae.Ansfl^ias* stinkender Janch^ weroni flüaai|fe Speiaea 
^iU^ii;: läf'driäg^^ mWie lAihmai 

SttdenÜlbh« kdi^i#ttiib«Vaä^Mä^i'^^iMUä^ d^v' tiHutä^ 

•les Mier; am Haarki^le eine thalergroue edunerzhafle Beii^ 
^l^li^i^t ; an^lkfo^ mA SdNie'lditöAd« (MMcUagidkm^ 
dlett'j ach0)i0räJiafle Reiniiiful^isiicuinnBnB aii raMü^Mii|ei ai uieiuit 
jlSiiltoibebe; ^mndeXnd<^nadlbi^i^n/dSedeitiSdila 
w4ba|a^^Agr; kleiner, achneHet^ VvSki KTaclAsi^w^iKBe; acUecii^ 
Ufer Ap|^0t'; -abw^faaelntf Ihrffchtiff tiild^ ytt Htopfün g; Ii ee ng<e r 
XM^mi lüirzerl^itii'en; JH^ecfl^^d^^dbrn (Ai^didt, IL 2. m:U 

^Atittinu Itatetetir'tcf ff^p^flfSVddt'rermutU^ 
pKcaikitt von ^aeekaifrerlelAen , bei^ einer FlUity die as teacfih> 
jkdMBM MaeMrürai aüopntidaeii inneilidi nnd Soaseilieli iMliaad^ 
«werden wariNaae&bäne; Stiiftti»e&i nod Obeikiefer anfeackwol* 
len, gerödiet, mit atecbenden Sditoerxen darin, die>in der wai^ 
men Stube Srger idnd aU im Freien; NteienlJKÄer mit einer Ge- 
•Awibfaniale zn^lebt; liei Anaädmaid>en kommt lil>eiriechen- 
<der bütiger SÜer; -^ Angen and Lidriader im iunere» IfViiinl 



SYPBI&lft; 



«0 dM &Brf wbl vmm bMU^ %0phiffky ato m%# ^H^M* 
fldMrf dnrd^ — Iriili vnd^llMMcto »A^m imtmt»0m Qbm 

.. • . i ." Jr« . • .^••. •' ,1 ♦«• « I *«iM 

IMB MmHanimk; Süobe w<ih|WdrH|4.puipw 4<i»>(PfmM>»^a» 

Mtt| laitaii «nd des Xliwiili i« B«tt»; dümw? ftBUdHnnwlmi 
IM der J^biwöhr«; «chwäd^ iSiitatedw« 4^r KMM^MJto- 
«ragttst die JSkduBieiiReii. Te»ieM'(4ili4»*^ ^^^ ^ • • 

CatQiiabi«» ^Tripf^er b/A^mm^ » jOf >» ' M m mn ' iUM^ 
gdiw BeWeiiB «»i der msmrölm^^v^ Sieilm.mdf 

IhM aiie der Heraröhre« mit dem heftigeten BrenuM «nd Sie» 
ABU bei Md iMci^d#i%ifiNpreMBi^ Mliienlulie Brektienev; flp8i> 

«■o Clenueb. mid Peleet) (Ajonelfvlf 37J^). . » , ; ^ ,t 
. l|Lerearia8,4el«^^f9«^ ^Tripfit^i^ bei^ tii^if]|QPrf|fi^S^ 
llÜHnieni; naoh Beseitifniif dee .eiiteiiadÜoiie|i S^edijiwyi; .^^äiiQQi^ 
weiMipreaer« ScfaleimeiiKfleiy tm ;4er Hiurmnätkcie^* .idi| . ifreau^ 
MinidlrzeB aech den kacaen; mehr fi rhawy y ^ej^N(N4|^,|Mfi 
iMiaiseB Hvecüeaea; Nachu Termehrter Sehleimaaa«. 
fl««4i (aNt Beihälfe t^FflTfiekX (Aan«.|« jfl.). 

Pefrea.eiifli«B|. DwrdiaEweilfalidederhoNeGabe* GkraL 
aiaeh6r Tripper: copilteer, I^tfd ^dher^ i»a1cl eiWeissart^e^ 
JüHfiBMVcMers hMget Pria|>ilBq^; ftiih beim eniten Iforaert^ 
Iperiafea Brenaea» mehr Xjrleblün, dordi die ^nze Hararehre^ 
jillenrvrohlliiaiiser Klfzdia Vier f ose. aaric. (Archiv^ ly. t.'!t7.% 

Cinnabaria. Si<;heitripper,nichl durch Anaf^e^dma^en^ 
fiaades (NB. Die daadt verbnadenea jückaa^ beb»eadeii ädbai^rseii 
Amen vorher durch N«k Vom. besdtilpet wordea^XHartaiami, 90^ 
.. l&ereiNrüia af»labilta. Mrob awei M>eil'' l|li«lk'el- 
teipper (Pr. Iff. 1886. «d^)« 

. MercintioaaelabiJ)ia..OBfobdia^IMwiHHHaiiümabew 
Sicheltripper bei <tqeai früher andaüiiaeh .äaig i liwiiHhi^iwii 
Baeariidioalm aof der BnheL (^nrnmcly 7lk)m ^ < 



F e i g w * r. « e n 
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VBMIiniHEKf/ ^ 

JlUpuaHi wmäg tmmt stefeh t»I^ weieUidier Sowliiiiack; nack 
MM'flMBri JnlMsMi 4«i ftaMMenea; KoHeni in ÜMertstte} 
BfbdMiift *d«r«MMIb«e, tffo vifoi Nteseltt, TonBÜgliell Ifoi« 
gttti tmd Mitfaipi) auf der Bichelkrone melire^ bei sooefaiiieii* 
dem Monde näsaendtf «od eise eilerardge FlÜMiglKeit alMoiidenide 
9Mlta»f 'HiidlrkMIlMirTriMseB Siediett fo der'Bmirt; 2 Slnii^ 
jtey tewh ^iam^^Mm- Hüütti- arf» 'gdbifli 8fe hl eiin mii rf w^f ib nad 
«eliiiMix^tia (dir^mi^SililM^ beittt «rtdMtt Im ntorai Theiie 
#aH Mii^iie^^tii'airtA ftjgeideir^llrtbbefci inMl Ktteto^ vid 
Pul !»<■ < ^ a j i li riig f iihD qltitf ^iWW^^ icbwife TVilni>e; im SdiMl 
Xiick«B der Gii«i* 4iid( «top Aidm^*, i^ M- Me^ Mttdiffcelt 
.|> Aii wimm'vMMNi b«» ^¥en«irtad. iüm) (Amlal« f. 96». 370.); 

feete^em ikA»« ttcMltt%ifiet<^ fMm^, Irtiii aik eri Bu iMcfae fkBdi HiH i l» 
i» Jw<9MmmI9 «AmeiMbiM A miirt f iJ MMiy der KimMMi 
iPHikitüi^g^ syiMli mMl lferetiMilnir)'tBmi, »&>. i 

'««r ;ii'» Mi;t '. :1I#J* fc^ •" Ä<t*'w4l»e^t -• 

' '" «ftetfm/ frlrchltiiH'^ir l^chr^leii nä» tt^ramwer: 

reu bei Kindeni (Pr. Ä. lS2y;* 3.). " ' ^ 

^-^-lih^tim;* Wfffchllifehe Ünrrflle'iriirscln^i^ bei Kiii: 
€Mi WSIktoid ^1SBdmditi:di6racB»(Väl(parij£ffa(^ 184.); 

^*"'' ürl^llVi'Iciim; ' inichllieire irürah«^ iind VLenemangsi 

ftrd«^:»;-«t3».v'*' ' ' --**- — •*»•' * ' ■! 

* Carbo Tegetabriis. ttfeicJbtTerl^filfli^chkeit: ^ine 
gering^e 2ii^hift^ ' ein kühW |^na j^rin^ einen' ^Ineumadsimiaj 
eine Heiserkeit zuweg^e,' and eine et^iva^ zii dünne l^eidnp^ wird 
{^ofif^die Teranlassiui^'zieliender^ reisseif der Gliedersduiier» 
ken:'-^ grotee Geneigtheit zum Schwebse (CaspariL Unter8ad[inn4 

.. .9ml*ft«iH«A Omckswei Mal nvMeifioll* 6abc(^ md mü 
laaa ffäiad • Ctompilfcittaa ebrottiarb^a Leide« 

paB iura Klopieif 
kl 4ar IWte 9cMKfc| UkmJ^m^^m Miwüricl, ine arin 
nflM, iMHiiien Mto-BiWifld} tWit wif^lcai IMea ii^g;« Imm 

« - -- 





jiMMft J|h^4 



TracMniieit im Hnode, ohne IHint; oft ^rschWertes ScU^Ippe^; 
ScblehnspUckeii) gegien AheAd Teonelirt; oft leerem. Aafi^MiMi^ 
^ •dtffichter Appetit; — bei Bewegpo^, fasieiider, SciinMn^ni| 
Kxetasßi-AnMia^Mfak in dem Armen; — öU^J^iebA 
imAäliicM'laofeiideRitz^; röth^ b1ifhenäesA^iMi$ett (Toi;4arl 
beit mehr Blasie} ;1kaliii Vor IkiyiwM dei Jtette^^e^'^^ 
(N9« Bellad* worde jmletst geigebeD, wml d«9 jSebeii" der I 

• Nttx-- 4'ödii^if. c'*|»iiMi& ^iM'Mtf' ^MMefi^lä^^iliif;*'itff 

gen, bewmtei« te;^'iat>talMi^^ «^ Mm BÄ^, lä^iflük 
etvras l^cliWeiMVtor^i »aWttÜA^ mmp«; ^^ iSattflMtt^'ub 

^lu&eii {n AffMi ttiul «BlAttfi'HiÜ fitorifi^^titthii BWiH tt f dM> 

ia(&^; - «(«<» Aifieod 'mmsä'ilm'txäi litmmm btaf«^ 

cbem Pdlie; — i^Wälen lltitt^ lAligti ktid^Hüt Ati^iHür^MÜ/ 
lim Bbtes; --^^äUIHiMsi^$''^ireii^Ajip^ 
llrod; StobiTeretopfmig^; DriidKen nnd Yollsein im f^jM^flie^ 
Pra»en im IliIiuMiMid%ifW?i«'^tidiMi«^^ 

An^;'-- itM»'¥iMMi*we8i&09^ 

trauriges, ttiedei<gM«MayriM^^«|eil^<]«l.<^Maeb:4^ 

i>en Nvx t«tai. MA^^MdrMrfiift; itiijuttlt miii Kriifluniimn^ 

ui oiVrfti pyttiettvrfciiii^MHi ehiarlwb) {l^ch^ib^iiv^ 0(K)^ 

N«x Tomi.ca. Camplioirte».Ail^iMiii£eidjfe»t>IM 
lebtaflir i|ttfit.i«eb WHürM« ^illl0iR¥'.^9b^<^xVm|)^^ 
und nm den Mimd herum) der Kopf «l^er^ ii«im |ifEic|M^, ^^ 
^i^otasH9xA^ia^T^\,fl^ dem KpnfejÄuk. 



im Monde und llalse, d^ bisstmidiff ausgeräospert wet^ ^^^^i 
die Msgenf^^ «w^ynt^ j^^^ uAm^iß&% 

■cbwer eingebende Blabangen;^|rar aÜe S Jag:e Stohl^ bfrf mNl 
trodusn , und luoteifier dchmm iiki A^ b^«i<^, r6d^»/it|fi| 
machender Urin; -^ Menses aOe 14'^äge, sehr sfaiiL| ui^ iüSi 
Sfdunarsen ia den Lcaiden, Im IMerlöibiBi und Mäaldriaiik; — 
■leler Kitad In der KeUe, zum trödceneü Huiten renen^ MM^ 
Liegen auf den jBeilett, ermüdtonder finalen tmd irfnfirlruiai^n|iil 
fiühr; die Bnurt msammengesögenf Jiikl die Mspiiulite* betefl 
dnoch fliAon Qruck dnf.datt Brustbei^^ ^ ScUel dank fidur^-l 
Mto IWmme^mKör^ «nt ^ean afoim pdhd^ i iM e erwiBfettf^ 



^kaiit^tltü^m asawelien Tvie elng^JblaW sind; 

i^e i^en4eii ' W zersohbg^n — Wechsel von Frost nnd Hifze 
{NB^ Biese Symptome wiirdfen entfernt dnrch eme Gabe Nnx 
VomV) mil Ausnahme der iStahlrerstoj^fwi^ und der 'zu ofled 
teidlükehr der Bleuses, W(Mi' durch zwei andere Gabäi Ifftx vom: 
liichf, vvd6l aber 4urc& we Gabe Bryon* besei^ieet wurde (Bi- 






i^ ^^A«^I^T!«^<>»a^o<J<M^pM«i'^<efi Leiden frei elqem fast 
M^hnge» O^fHie; lieim A^pßdhXpK vja 9^^ ^Sdj^indeK^ als dre- 
JP^ «*. 4ft PW^n«!Ö>«*e ta^^ l^be , ,^t GeafcMsyerdunke- 
«WPr r ^^W<>?^^M :W*?he..T^^ ewgcfellenei Augen; 

4rö(*« ,P«h<^fc ?r, beeftR^. ?«W«f rrr ^fl»% AppeÄ, imd nach 
eiu««:^;Bta|iq^ S»ei»^sjioa/S»tjgyijg*,,^it,I^rw* ;m W^gen; 
%r»J=PfiÄ«.*lwinen,^uqd bfeijirÄl)^ ,IS^^ iMi ^SJajeu; öl- 

te?* I^eijpen ui^KoJlen? im ¥[»}cr^?i)bftii^ip,.b^'ufig:er mid dümier 
fiWMi TT i»WU|^<W!chi5r;Ürin^f^fi^ TT; ^a?M»>^ P»Ihschl^ mit 
uiM^hig^lV Hem^iMrerfen lu^d verw^preiien ^Träumen ; Ifri^mn-^ 
4i^dtj ^ Jijljpcrl^ Geqiüäi (Archiv^ 
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qMi&aifl#^: fiüKwft^M« «Mliinl^»^^ |^'rpera«w(rea- 
^pm^psMmBifkmi öi\/^.^^^ des^ 

^amieiK JHäni^MSs f bei (j^erioi^it^.Bi^^^^ ScfiivfiN» i JYaUiiQ^' 
piA ^U^erMliQUkeitnaf* 4«& Jiiai»t4t.4rgi;kmi4^ Ikfif^ 

VBfe9riMil4AK>«liimaii|3aH.tie( trä-. 

((MdTaiiiiNttraiä^ 4DIB. T«Am tsmdf^SM^ «w»^ ^p^VM BrfQl« fe- 

^ ^O0)H%tti; ^Di» im^quieiiiiiieii aiMfkiMita^4e9 ««^i*eBal* 

t^bl^idl "nie ahglemesiietiö^ IKiÜd^^ diMfr#MiiM. 
ilters. ' «:-d4 VöHiergdi^Bdeii iMk.^ ^ ; ;< r; . 

Barytaacetfca« Gei^tig^Bund ko^rpex'ltehö Bcnwa-> 
i"te Bei Grefsen (Pr, M, leiO^^^^Ä^^^ ' -^ 

, /^Arsenicnm^ Hftit Beihiilfe von BeUaydli 'Catie^fe'^bä' 
&^esa ]&inde von id Ufonaieii: Abma^ömn^; i&ii 'BMX trocken 
änS'säinimpflSch^ Gesieht imd iPussIblatter manchmal Tag^ Ixs^ 
^ednnaen| bisweiTen grosse Hantstellen an den Füssen erylhe- 
inalos "gerSthef;^- bisweilen Hitze; stets kalte Bände; viel 
Durst; --• dicker Bauch; Drüsenanschwellungen am Halse tssA 
Nadk^;/— ^ wenig Appetit, mitimter Erf»reehen des Geliosfteiien; 
gdiBckter, grüner^ oft unverdaute Speben enthälÜButter Durdi- 
iali^ täglich 4, 6 Mal; — steter Schnupfen; lockerer Husten, 
bdmders IbcAts; -^ viel Schlaf; er will immer liegen; — > i$^ 




nM einig«]!! Brftlg^e fegtlwa.ifmiden) (Avchir^ HI, JkriiTiiVt.» 

PalsAlilla« D«rchzw«Malwied6riidte6abe..Cwi(|Mt^ 

liflcher a«tta«<l in F4l§e ymk 9rilkgtbnM^ oiiM» aP>tnifiii^>e^ 

pelit- wdDflMliosigkflit; tfodceneT) soUeiiiii^r Mi|ii||»|siiaMpM 
Ao^rtosMi^ Md Mner^bald bhtir; ^Mageifa^eM iraii^^^ 
pociiondem sdunen&ift und «v^etiiiebeit; im tccbieii: 
der Drad: und Stiebe, die bin £wis€bep die S^mMmtft^ 
den Bals geben, und gegen die Lepden znriickkehfen|» 
enfgetrieben und bpi Beriibräig sehmekrbafk, vaii Wjhjmgl^p!^ 
räoBchy' die M Vei%el>lidheta Renidr«ng machenj Stuhl^/ililincli- 
mal täglick!^«^ M^'MtT€n»moxm und Druck enf d^ vtw^ i 
Kaqiorrliqidalknoteu. 4m After^ ^ Weu(sflafli ,,. verpebt^'^ >^n 
Bteblgnoge; ^ beengts Be6plni(i<mf...der Knoribe kaiufk ni|f;ieet 
a«r liaken Seitt liegen; ^ scAlediler JSeUaf mit Htkwfuißim^'^^ 
Schweicbe$ Trf^ongkeit «nd i^nmerHcbe fi^^^ 
(«•rest Yon'WwaßmB ifftird/clttpdb drei tiiilirn flibift .|rfciiHi' 

(Kgei, I« aiio« ■ "• - *•• ' ' • - ..V mj" ",,.., .:*/ 

Nnx Tomfca. AiPe|i]iiit bU Imi^ lEintfe« iÜM^^ 
dansenes Ansebeh; Abmagerang; das Kind mag nicbt gel»^ 
liegt fast immer; -^ iriai ünngeiv ^^sdn^arir/naoB Bred ; eft tMi 
Brectien de» Genossenen; Durst:! dipker Unterleib: bahf^l^i^ 
Ali; bald ItertlöilJi^kerir^^Verffi^ 

Nnx Vbin'lcW: AtroiTb'VtiM^^el^'illideY^ 
Ton Arsenic. nnd Cliin^) (i»r. B*. t826. SO^^f. *^ '"«^»^0^ «luo, 

' Cl^nä. Aitö>iiiel>eielä4miC3bde^Wif^ 
einer mit Cupr. sniphnric. behandelten Angin. m^mbt€fk<f^|fiMl(ll 
Bie^erkeir der Arme nnd Beme; - ^efraafS^eit^ i^,m^^ 
Anschwellnng des Unterl^bei; -^ nüer, VeisslkliJ8r,-4>reiiiriitill 
SUiUi -*- ^^ymnerficb «pd.reTdricss^cb (Pr. :^, paKrtL^aV -r ' '* 

China. Atrophie ^bei .einem Kinde (n|if ^^eilS^m 
J^KX vem., nnd Arsenjc.) (Pr. M. l^ffi^ SÖ^- . , : ; ' . , ', ^ ' 
I . Clbiina« Batkräftnpg mit.^qjhrei|.«n<ieren.B^i&^^4|e9^ 
l^erlieigelnhrt durch allzu langes Saugen, b^> ^iper, in S|^^|n|il|^ 
Koal stehenden Frau: höcluste En^räftung, di^a aie aiä^ "^^f^ 
bewegen, und den Kopf nicht erheben kapp;. matte Snn|m0'^ 
eiagefallmieii^; l^ses Gesicht, mit hohlen, nn^randerten,. ldlS(;|^{ 
aduner^cpiden Augen; scblafiOe, trockene Haut; i» dec.Ki)|if wie 
zersehlageD, anddnickender,.bol]render Scjimerz im Wirbel; ir-; 
Appetitrevliist; grosser Durst; .weisshelegte Zy«^; «dhleitoigc»( 
eescfamack i Mwriiclies ^nß^^^mimril^^ 



mütge ß^i hSif^n^AmtOimi M^eMi^j nit Üaii^ii.BMir 
^tftk mkgfbem^ bUsi$ gwidofmea» Ängmij:r'*kämApf9ikm4 

flülar IjNiIlbflcalilaimiffir^ nit Wmuneni und aamnirnlnyhflo.; md^ 
Ikhe UmqM mk IxMiäocIjqpem Hentm^erre«; iMtki AvM»^ 
tum moA Zpdkta eweiiici: J^eSkt jmiaiivfi^gibmm -tr 

.. Ot^i^lu Qwiii^dreiJMalwtiBbler^ Ari Ti^a M«i> 

VAm^ füttM Sobwlit^ (filB. Zwiscfaeicfc der S^ iiwlJki ßfiif 
cum \74i^ <aiie 6aiie Fiäwtm mifatinmAyi j/vegeä, mfhr ^ak- 

wwrclen; die 3. ^»abe Cbina>ward gereicht, yf&l ttcb wi^^dtf 

* 

AiHf^ «iiach^eiii .^äqrher zwei fchw%liöre,fe^bjptt:iriti»e |j^ol|r ««« 
veiclit wo^en waren« „.S^i;a|»li.elki:.a»k>^.it «iiit irp^edp^ot 

4fW* PI»*W»M.PA«¥* P54ist4^id^Ä tei^ujei» Jri^^tifcM» 
f^l^h «*fite Öeiserteitj Hivstep, mjit eiteri^eip 4ipftwi)irfe« il^ 
jiwqdfiw ÜV^to; dabei, ))isweilen driickeude und t^et^ei^miendy 
j^iriUl/llchQMan^ettf iFrüh, Druck auf .4er' Bni^it; ;^et^ S^fa^i^feil 
jpU ircjs^wjifjg^ Na^eulöphera; -7 dielte Ob^lii^) l^rt an*- 
/ 4pypct|Wolleiief s^hmerzl^fte Uiiierkiefecdriisen;. ^ui^sckwolleiif 
JMiaep aivi BaUe, unter deii Acbselo, ip d^ Reuten; lidcM 
^^ijf^iHCfiiideQapit^ o^ere Fimmkelia; — - dicker Unterleib ;; gvosf 
iff^r'^'W^^^ träger ) bisweilen durchfälliger ^tiihl| r-; iibelrJM^ 
f^||fi^^iVac)itschweisB; -— Mattigkeit; Tagschläfrig^eit^ *«- weit 
a^lfpl^ J6;ilipgndlichkeit; — Abends, Frostehi, ffiegeude SHtze^ 
jp^iil b^^eiuugter Puls ((^aris J^rfsOmu^^ei^ laO«); 
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' fübtar Stahl QSB'. P«lnt. ww Toriicr «tee Natean^tn^^MnMim 
, das Torguifige VküMf, ab«r und «ia TImU d« fnlinrifliMiimHi 
' 4H«Bli..4M«it. iiiwHiklitr«dW)«CMMMij 8?.). 

»^'•> lltoiFVMM«ir*'«^t'iAlHf^Vied8MIHfcp«il^ '»M 

- ifeBeD nadi der Bengmbe, den Sch-werdtiaMpä*MI}^^<(9ln 

' Küfeftil- «ifffitHb«;*%^d«t<?Ü^ 
l^tewstAkHaM^'aM^eiKAft^, de^mädü'VUff'flikii^ jB«ch 

liiefo von I*illiäl* iM^CI&flO^(:«Äai:'li'te2, I83i).'*^^''*^ '«'' 

Bchweraen.bd einer 46jl3irigeii Fraa, cholei^(yfctga|^gM%^pn 

baitew n^vifl^ypi^. der S|l^» ^WF*^"***'. Ä^^^I*^«H*<«^itt 
irteter Hurst,, Aypetijyo^giii^i^n^ 4«p| «Rni- 

pobe; 0tar|^ U^bei|ieift/pit y^el^rt^r^ 

lieltig;e'Sclmieraen im Ünie^lj^e.^ Torai^Udb. iia^ «(c^. jrecMeft 

fcene» q^öde fi^t .^lit (Jückeu denielben; dimkelselbe^ liM 
fcräcinliche Farbe der Haut, besonders des Gesichfes :;ftstbra«tee 
Vingeraägel; grosse ]lfatU|;keit und Hang snim Liegen; Mager- 
werdes; Wedisel Yoa Frost oiid Hitze am Tage; Abend« alar- 
fier Fieberfrost mit folgender trockener Hitse nnd Sddaflosigkeit; 
llie4^£:ciscUageiibeit, ürnnutb; triiber Harn Ton brämdicfaer Farbe; 
Pols kleine Ton 72 Schlcigen (mit BeiJ^ölfe tob Bella^. ^g)Aj|fw|h 
sat.) (AmiaL L l^.). 

Digitalis. Art toü Gelbsucht, Terbnadoi mit 
ScÜiiaierbrecheB, Uebelkeit, Mfeiöigkeit, Koi>^6h, m mU^ der 
JEi|tf iMgidtei^ AppeiHmang«!» jumh^Hirmum mn^r^wÜ»» 



HWlff«'^^«"»*MW*^ 4ppi5tl»ipM«M6t,rKd^ C^9eHitoinl%w|f; 
BdlWäcbe: abwechsebid Fr^teh tuid stedieiider SdIfMrs' ik 



\ 



«IMgr^y^ «MMß^ äfei>ä(£^; iiirtt^^-^^^iti^ A^P«ili} dum} 

It'nliersii^ht: nach Yorg-Siig^g^r Eiig^bHlMlgkdt'«nd Mi«M»» 
i%lÄit'inid GHederschmerzen , Ansclrwelleii des fanzea K9i^ 
pars mit Ibrtdaitenideii Schmerzieii in atiea gliedern nad IVok- 
^ke&Mt'der Hant (NB. Leclum vrii%fe g^; well seine Wirknn^ 
'IfyifiHtf worden , ward eine kfefne Bbisis Bryom. j^Mdit, vnd 
endifeb e^e^en^die' schon verminderte ^eschwMat MSk ArseMkf.) 

flMffir, Tl. i. MA-1020* ... - 

. " / .- *i . 

uecksilbersieclitlinm. 
^ '. *«ellik4M««. Ml BaiMMh ftn siÜB^i CMügJaiMllf» 



^ 
\ 



»— hesb»M • . limMrte (Awhir^ ^Bt, 1. ea.)«: 

atfciwMit» Bdaftiglrt» i» 4tfr icilw> BftlMiwrte».: <qMHi#iM HM» 
ilMitiifi^ftiiit-ifrift-tin-i^t"' "TVtiP^rffff i0iidhvriiriMi(Mnli.*'faii^ 
iMMnImi BrfiiiflqiMiB > iiteiifaibdBr SohnHB^ jp ^oiiuKMNCdhlüi 
h» liem O0flii9S d$ä MsiHk«» wnd zMMiid.t:iiMeiilift9ii»Mkf 

C«ai nÜf Mt%i» ^»»i ^flMO l«*«£Si HNii ipplim^ihwiiiirfyffirfiff 
M«! ilirrhjiiihigli ttiinlii^iitihii » fti^L nihdiL nwi lall iriKk 

|i#lkllMiJl9r|9h4IKiit4«iidflB(9irfriB49Btaid«tt^^ fbit 

A«r«M. QMiiilnilliiiiiiii iilnl iüii |fl|Hii%|i» 

fiPi/r»»tHP'iifJWio Mumws 4m NfBm km M «tbnieiy« IN 
tWf ; aiJMer OesehaMck ««lidcr JEqni^; «hiMr Mfntll» 

ilWjülliWtiiilmii 0m^^ ^ä6^)^* .> 

Chinasiedtthnm. 
. ,. A^pMciu Tenniadening dei erschwerte «od TerkebrteB 

Ap»ica. Durch drei Bfal wiederliolle Gabt»: .ßh j|i aiMct^ 
Ik»« ?i» Btissliraneh «lerveiben geg^en an 'Tertianfieber ftwi 
ehMBi 29jäbrifeii, robwten Maase: gell^liciiea, gednneiMs Ge> 
riclil, matte Ang^en, ersdiwertes, acfaniebendea Athmeiiy harter» 
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^K^^^^V ^^^^PPpBW ^^^Vyi^y* ^^^^^^^i^^B^ v^^W 











läüWiHiWiiii hn nhiiiiiiilMliih ijMii (j(biMfl Ipfalili Um 

fcirfit fiTtoMilnan' Aifmvi'ritriifc aiMbckaMiiaM]iaHüit#albft>Aai^ 






, iMdiNtfMns aidi hM teH/miaH lüpi iiMHPiUMh 
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m - mimtmnmiäi. 

^4mWflmi»tmAmk^miiaät^, wie äbigeilkmmx 

^mmfMtj tiirr niiiirii^tiiiiliBihriitrnfitTf :'"^- - %iM iftr% «^^ 

IMM tW^ äkAM «feli^4riM«tf '#^ll^liehV*t9it(lktlfar'iiil 
tmilBit'tter'i^t ^Aa * i ll l< ; >#Mbfa»irtiii»f M*dMfigtkmäi\tHM 

; Mdaf wit äii^aklieii Trimnen (lU<4l 
). ]l«x>^*mt€a* /IMrcii Sterin €al>b (I)»Xfihiiiiing^ de* 
Ami««! -IKiitovreiiidilteit; FMMmrigkeil, Smpfindiittl^ dftriu yMI 
VifiM «Bd BtoMM», ftls weite ^däs iBIttt aus den AAiA lleHuM- 
mmimjäKfäi^^ IV* l. 117.). 

Ir C«<5e«lii«« hfkhmnn^i Itt^lMifi^ d^ "^fM^ 
m ^0lig Mf ncthiep Artae»inid ^eia«, ttitTtiiMMdBHD,'WMi 

'(iiMiiiT, 1. 1/ ai.). •■• •••'■• ■ ' ' 'f'* 

€»ce«l««. Doreh i^ä KM wiedttiliolie CSa^, «Ii4 nMl-^ 
fiMter N«x Tom« g^ereteiti worden War*. ' Blttseitlg^e 
Plkhmnnf voai kopfo 1» wtm Psüe c^Pr. M. IMt. -l^.}; ' 

Coccülas. In 2 Mal ^wiederholter 6abe. KallbieStii^^ 
Lähmuttg bei einer sehr iLranklichen, 7(^äfarigen Fraa: der 
linke Arn und Fns^' war ^tXämU das ^Vecmög^p, diese Theile 
vrÜHuiriicIi zn bewein, ist ganz erloschen, die Empfindlichkeit 
AMv' nichl j^ann; GefifU >eig<eiitftninfieher KShe darin; Gencht 
ralh^ flnl|«fifUiieu; die Ikiist been^, znsaiäniengezog;eii; ikit 
^rihasa benkfwMleh, mit Angstochweisi^ Yerbiinden <!n YeriKn^ 
iWir ^ Mm», Itax tMi. und Mlsat) (AnnaL I. 141. 1I5.|. 

Bhns. Dorch zwei Hai wiederhohe Gabe, imd ndtveil 
MMv Vi» %«§«. oü Coeaid. li»16«eifise ZEbfutän/i der 
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«fy^rflWMSiob«! JbaÜM; die J T i mifii zilWrl» npfl kau» aMU hü* 
tGdi^^ Schmers darin na hal^i 4ai CMcM «twa» mOi 4p| 
tmkem Seite lied^ea qiil»aiMr(9gUcli^, ^pi4 4ift paiwm^f WisgiHic: dei^r 

^•^MiP«c/«^J4?i^.MTO *^«i^<i9 fNi'WWt »Mi^€»^ 

braodbep, und der gmae muaff[l^ ^mm HW^M^M^^yJm; 
r^^H^ m^,4f fpK MH «r^l,V!fe5»eil.ll«JiMUP )ni^ ^^ 

-•V ni-ihf) •j^i.rur'^t.rr.T .:- rW Jvolff*;-'-» .Ji-a.4". •,-...' .• y^ i ■ »- 

'.-*••/ r.-i ■ &. ar^:* *::* M-'-H[ biH f>-f<>'V pfit . '<**^«". «*^ • *'< '''*'• '* 

'■■' .(.7f! -T .7f ,vi«f?>T4* rt v..ni 
• , <f rt^ ^-t'-*. !'•?'?/' T-^ •^rrncf'^'PiTjK t*^ 'Htm t'<*.I »ifM»'«' ^*> i 
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im4 43rdblirt8ai%t Tietze in Eberaback'bd iJl^tu - 

«ililii^ "^m iph ^ emitti sieb«! ^9bm twiaer^Sni^ 4i^J^^ 
na der altoüen Schule mit Eifer acuge^an^ kaumfel jede^li ^fjohf . 
kiM imd oft einsehen: da» sich in der Medicin noch ^ nian- 
chea weni^ oder j^ar nicht lieiMiate Feld Vorfinde, aidi äo inanche 
Ucke zeige, die -wohl schwer aoszafötfen sein mddite. Öie' 
ttnaUoeen KJa^ anderer A^l^te j dfe rif^tneiik ini BdYe prae» 
ÜMiiei' GeäcUckflchkelt aianden^ zeigten es xntr d^alGch^'flasa' 
OS mir mit der gepriesenen Kunst nicht aAein'«d Sbel ei^^« 
iknch diejen%en, die ich mir b meiaem praetischen HaniAeb zott 
Torbiide nahm , nnd bei denen Ich mir in aehWlerigen' fe^älleü 
italh erholte; rie konnten mir nur selten das geben idid geWäk- 
fen, ifraa ich irninschte; — selten Gewissheit, — Wahrhdt 

mt Liebe Ifir das ndr ans eigenem kmerem Triebe go- 
nvAMe Fadb, «nd mk thStIgem Eifer zmn WoU meiner MÜ^ 
awnsrhen nach Krallen zn wirken, trat ich in das pracHndar 
Mben» nnd hatte jetzt das gewiss traur^ Loos: mich in ümI^ 
ien Brwartnngen, meinen HMfirangen get&nscht, die Liebe ^kM 
4m Zntmneo snn Fache, wenn mich nicht meinen BUer: nsefar 
WIsMtt zu berdchem, nnd nach Kräften Gntes im wiiken, <eiN^ 
fcaMen zn sehen* Was Wunder^ wenn anch ich daher, nach 
«ilens was mdn Wissen erweitern konme» eifrig haschend, niMz 
«mMi «Mbi aadi iMfea Hin- nnd Hsisokwnnkisnf 



.u«.- m ' 



MiÜLi^wi will f ifiipirt« nM orfr lellil^ mtt-'JkfU 4lil 
MBdeleo,^ verfolgteo and Terlachten SEomöopatUe 



Bloss ans eegensclnifteil und Aenssemngen feiitdfe^ ra^' 
«e nei^^^lAUiy ieMidid iMüniMa dU tü^^t^ 
tileeii der Hoqiöopatliie nnr oberfiadilich bekämt, sd^ele fcll 
•lieb wabrbaff) ndcb fttlher mit ibren GrandsStzen * gena« be^ 
kannl zn nfcacheii^ selbst ^ns dem Quelle zn scb^pfen, da idi 
■acb dem ürtbdie Anderer die neue Le(ure füf dnen sefar'an^ 
bwJ m üd f n irny»^ |iieit,Hbiaicbr/en|^cb vng^ ^^ BiaAhm 
ll^Ven'aaf homöopatliisc^^m \te^e besoägfett KrankbeifAi, Ü 
iUrcbire ffir hmiihfeifm^e/lS^lfLVffaf^ welcbe u6f zu CrflMM 
kaHien^ to lesen, die einen eig;enen Eindruck bi nur tiMeMmß 
ien, wobei ich mit mir selbst uneinig urar, ob ich das Sete* 
iene glanben aoüte oder nicht. ^ 

Tom Anlange meiner Pr^x^ W|ir |ch-jiicbt gendgi, sogleidl 
bei f^der Neuigkeit in verba Magistri zu schworen , dalier e^* 
f/MiSa umM mmm^ d^a*Öi'gittbn; mit /waiirem IflSsstranot 
t^g^^A'^J^^'^Min-e» und i»^hr\u^ dier Absici^t, mic|i dod^ 
mnigermasseu mit derselben bekannt zn machen^ nm auch biet 
A^'reflfölf kti Ignorant zu erscÜeiaen,' und mogßchen t^atlei 
it^Sti ^W^4%imi^6rner aus derselben zii sammeln, sei e$ auf 

W5 ^i^9Hfi^h ¥^ m"^^ ?9. W »^«^ Welt Tersetal,, wl 
f^.m^.t7^»^J^^^^^^t.^^ Ichd^nmaila. rn jK^ 
,*^f^»<!WT* J?" **«» was ich ^w^wt^^ ,l^9bi *äj 





,, , *äm«WWb 

Hj{K>t&o^i|,^egrüx^<^es ^^ud^i^ überaH sprach dec Tofi« 

'^IP Jl^^iifjgi^ xi^nd »{f|tz>e ^ ai^f ^rfahmoig. . Idi fand 

i.9"K19i.4^^^ grellsten Gegensätze ^i^. ipemen InüMMiriMI 

irtanden* und dabei immer wiedev das Hainfin mI 

i r ' f • 

^v,,0iv.,BfittwbMi9 nach^ 4s» ISmndsiMiiwi der JMnrMhM 
füMjiachs Fanwche anzualolleii, wav nun — ibüiidtrlloh «nfami 
lödisli .iV9hl itborlcfcnd» weMam Haphthninn idyu (higwu^l 
fafc^li* «ibei Mssetsto^ wie sehr ich das bUnr bfl Amm 
IfifMiralilo im nsrincr riTrihs fltwnwDna S0gmmta imlkiMfUk 

ÄpfsttfiTWf flieilte ieh> linDni rrimido, 4sv<liBi 
jMl ,#1 honiMfalUsciier A»t hehannt Ist, ak^ tM^l» 
hielt zur Antwort: es.wjsd dir schwof .wniien, dich Abmmp« 
hiilB».* .AoIwiMil^ den Jünth «inlya» Inssan. 

<- J M M^ mm hmiiMa$üuA^i(ttB^ 
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Tor xw^ und ^neni Iialben Jahre nmclile icb 4ie 
yactisdbeQ Yeryuche., Im Bienen, selbst noch inline Thui'heit 
Villi, vne ich damals ^^hnfe^ die aller Homöopathen, beladisnd^ 
^M* sie erahnen: eine so kleine Arzaeigabe hcmiie cWji^ranfc 
heU heilen! Jedoch Trotz dem mich, stre^ an die hierifibar Tor- 
feschfciebeBen R^^ln haltend, --7 gab ^^ die erste bemoofinlhi* 
idie Arsndy. — imd d«r Erfolg machte mich Yerstornnpcn. I>«r 
«weite, dritte und mehre andere- gräwere Yersuche fielen abef 
|a yne der erste ^ — für die Sache der Homöopathie ii|>rechend 
f«m r-cTra^ es sich später bei schwierig;eren Kranl^heitiliiiie% 
dasa ich. mcht foj^eich die c^iolEte Wirkung toh d^ gfiebe« 
pen Mittfl fahe^ so fand idi jederzeit bei streii|||pmr Uii^tei»^ 
cbnng, dass der Ii'diler an mir, dem noch mit dem Miste de| 
Homöopathie so wenig Bekannten lag, imd dass dajsp einn 2te, 
besser i^ diesen einzelnen Fall passende Arznei, die Wmnkl|q|l 
schnell und dauerhaft hob« >. ' 

Auf diesem Wege, — auf dem Wege der eigenen Vxtabpmgl 
gelangte ich' also zu der Uebenceugnng: dass die Besdmdigiu|^ 
gen der alteren Schule ; die'Homöopathie heile ihreEranken dlur<^ 
^ie shrenge Diät und durch Kichtsthnn, — ganz |frimdlos 
ftisdh sej;* denn sehr ofl hatte ich bd meinen lipmöopal' 
behandelten Kranken, meistentheils arme Weber, in der Du 
ttMä TM fbdem, als den fieben Kaffeetrank zu onteriBageB, mä 
Mk «pdi federzeit, Yon der Stunde «n, wo das Mittdl dem KrtaiH 
fcen onb^wnsst gereicht wurde, (was konnten diese Leute and!^ 
^^hnefain von dner anderen Lehre in der Medicin» dar Houmnh 
pnthie., ahnen?) Se Wirkung dessdben emtretmi. 
' * .Mdne nnnmdir vielseitigen Brffthnmgen in der hemlBopa- 
illMi*medlcinischen Praxis haben mich aadb zwei und dmei^ 
ludben lahre tn der festen tUeberzeugung gebracht : dass die IhM 
her ab heilbar bekannte Krankheiten nicht nnr,. sondern auch «0 
mjtoiiln, bialMr als .nnheübar eenamrie« oder deren HsSonir deili 
innnernflioh ijshr wgefwiss war, (idi nenne hier ans 
BrMkmng'nnr.diechroDlsciie Gicht, die Epilepsie, 
den,). ja, alle Krankheiten, die nicht fiir jede 
^Snpist unheilbar gemacht werden,*' oder an und Ittr siek wirf»» 
Ikb nafceObar, oder.einer Uoss mechanischen^ üpmtAm^ Hüls 
nücin^beifölhig^t sind, durch strenge Befidgung der 
mbm. ßnttidsä^ geheilt .werden k<mnen« 

In dem Zdtranme vonswei Jahreii, ^ wo leb sBe 
lftW^<^.fc^"P^g^^^"''^ j'^^^ nrior ich keijfpp 
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Jbmvken, an emer . wcntm HoiObMßgy %: BT der teW, der La», 
.^en, heilte a«f dieflem We|^ aQe.Twtdiuvieiideii Fälle reu Pe^ 
ritonki^, Perieomtis puerperal», Angina netebränaoea, Angiaa 
tpnsfliaris, Erji^i^Iffi) fadei etc., ohne Aderla/w, Blaticfel, Nitrdm^ 
.Calomel, Brech- und Laxicmiftel, Senf und lÜasenpfiasfer, ia 
^eit l^ürzerin' 2£eif, al« Inilier nach den Groodaateen und Regela 
4er älteren Schide'; und -war in Behandlnng chrcNuacher Leiden, 
.in Tergleich zu meinem frieren ^ractisreheB Wirken, nngleieb 
i;:1ifcVicher. . Mehritoala schwanden mir unter hompppathiacher 
namentlich antipsoriacher Blßhandlnng Leiden', Mrelche yon aner- 
kannt geschickten pracUschen Aerzten der Klieren Schule, frucht- 
los behandelt -wurden. ^ 

Unvergleichlich vortheilliaft fand ich die Anwendung der 
Jiomööpathischen Grundsitze in Krankheiten, namentlich, auch bei 
klehi^h Kindern von dem AlM weniger Wochen«, Sehr oft 
hatte Ich die grosse Freude, diese Kiemen, die ohnstreit^ ohne 
die AnWen^ttii^ homöoiNitluscher Mittel, in mehren elnaelnen 
Fällen, dem Tode in die Anne gesunken waren, zu retten» 

l?icht minder yorlheilhaft fand ich die Anwendtmg der ho- 
, mSopathlschek^ Grnndsätze bei Krankheiten deir SchTfam^e^en 
^«r ' uud bei d^rnamisch fehlerhaDeiii Gange der Entbindung. Mehr» 
mato sah' ich, nachdem ich gegen die zu schwachen Weheiu 
iCranipfVrfeheil z. II. , das paaaendltte homöopathische Mittel in 
Anwendung g^racht^ alle Regetwidrigkeß schwinden und so 
£e Ntatur ^fue Entbindung vollenden, die vvohl schwerlich olme 
operatives BioschreiteA der Kunst, tds: die Anle^ng derZang& 
,|>eendigt wofden -wäre , vVenn die Krampfwehen etc. na^ den 
Aegeln lad Grundsäbsen' der interen Schule behandelt wui'den» 

Stellend kh: dassWöchnerfamen, die während ihrer Schwan- 
gerschaft imd Entbindung, Uc^thSgen Falles," homöopathisch be^ 
handelt iviurdto, Ihre Wocheilzeit sehr leicht und glücklich zu- 
. rücklegten, und sich sehr rasch erholten. Auch war ich einig« 
Mal ao ^icklich, die nicht pr selten vorkommende Reeelwi« 
drigkeft: das Brsdieinen der 'Menses 'Während^'der Periode des 
Stillens durch Anwendung homcNipathlBdfaer Mittel zu beseitigend 
.und zwar not sehr in die Aiigeu Mtendein Yortheil für Mutler 
.iund Kind. • ' 

. ^ ' Ollhu lege idi Mißt hier Vas treue und tvahre Bekenntniss 
ah : d^bM seit der Zeit, als ich meShe Kranken homöopathisch be^ 
liandle, ich nfidi des'GliidLes wahrhaft freue, einen Stand im 
liiirgertlcheB Lehen gewählt zu haben , In welchem sich so oft 
Celegenhot findet, Blendmfidem und Thränen trocknen zu können. 

II.atiid. 12 



^9§ jnxnau 

IWi Pidwim» lii In« la »w, dt^ty^M tf 

jg>iüt<tt mg | |imli ««w i» fciaai) 4Mlir tsHiriHbili^ *"^ 

Mdamw^S^T^ bekaan, «ha« l|«iianBiii UnMiie, «fa'^eMg«^ MttM 

' Koplkits«, ■■!»■<! liiiii KiipMlnlBV, driick«Ml poeheadem Koj^ 

dien iflr ^ter «4«ie^, «» M DBriihiuug ' «cfaMnlMiffii^ irmk^ $ m 
Hiurtd» nnd öfteroB fMrtaihMi«r, bd • M y ei i i acfr SLA^pefidlaM». 
;Mir yenÜB^nm^ äfgedUmB CiB ÜM h §fo edMt itai Y. Ja- 
jmar 1829. Acoftilvm YIH i Tropfeo. Bis mm 10. de« Mmi^ 

^m^ hmmti^ mJfUk-ianmV^^ Ab ikw Uätgm Vf^ 

die Kranko nocfc nber Yenpehrtm Dncdt« weo^^ Appedt, tw^ 
«mbrte Biloe des Abends, Sehmerzbaftig^eit des Bandies bei 
Beriftnmg, «g« lOmmMmnägr flte Mnelt risn ^n'lll'jo-* 
ntaXrftieBMB&ÄTbÄ AMte^'R'^pfens. ^ i 

Bis «I« i^ MHH# '^alM Sil# kfUdlAillle BhM:li^ttiAi^ 
irevsdi'^i^ndea« 4 Wodien spHinr wnrd^ die Snh ' von eiiieili 
staifci^ KndKD Iddit and ^UHliftldi ^eatfmMdti. * ' ''* 

fidler» !>CT cinw WSdlÄieriii ; von TBK*. M^nÄ- Äri^ 

fV«ti Zsdi ^ in M&e M^iAm^iM, «aagnUsdi^diolNiBobei 

jytfMte am aa: Msy g i^b ü m n ^^imrire^ wr ^ischibreP' ftteten 
Entbindung gesttnd; m »lg«'dln«i »d»ed»s^ TeilMMte mk 
einer befräbeoden WadÄifthl, bdtanr i*e ein «MiteiMidies «id»efs 
«Bd wirde ^oh eite« uteiMii IjttbiiMi then ii is «ip> a^Majr'M- 
liandeit. Da es sicfa jedodi aidit JMäsean yßfiMe»^ mMM ntt 

jadne Hülfe« 

Idi fand Ae »anlle^im Mus ti^Mij'«lwrM vcRber la 66>* 
siebte« ds in fes«siör*<«n^ i&s^ A^ige» sebv glKiaftiid , ia 
Thräaea sAwinnnead, €kjmätb s ehr aaT Jeeaggt, wiinaifclK 8te 
, Üagte über BrehtendigMV ÄfehWarKtferlea tot 4e» Aag«i beni 
Aufsteben. Der DarsI ist weaiif'vwaidilt. Dto ftaige' Weis*- 
«dildm^*Meg<VM J***«**F *rle «wiaMa^^ Die BrNsls iivdk 
und von Milcb leer. Das Kind nimmt die Brast i^faf an. 'tk 
der Gegend der Orsiriea, anTbeidea Sdtoa 4es Unlerldbes, «>eua 
/ iäadriiokea, dae nekf sdtfnerzbafilis Blolle. Dia Tage seiT ibcer 
Xranbbdt» DardiMl, tor iieat akli jededi aidrt aiehr sdg« 
Oefiers ^ederkihwnde Hitee, vanfigüdi na Kopfe, a* aodil^ 
fdeeadeaibMlgM8cbvv«isie.9dlsliai|a«^ GefttU taa gtasse» 
Maiägkeit. «e «rbielt Beiia^nna X '• den » Marf Abends. 



4er Ck»il wwide beüenr« Bt iMid rieh ilHlnrMnMtei itar 
.|wi»e MiWi whMtor in 4m IMiiHM rin. 

Dttiai. Üiq^. t)mMmmna^mmj0L Bie Kmte «v 
ftiflft mm Bryoni« X**, wonwi lich «ib BiiwmriM m dtar 
i«ee;emi der Ovwiett imanr mehr mi m icite a^ m iuMe ScUaf 
«ad amlait fliiriiok, «id diu HiiMimiiilMKiain liwmiQ ghim liAi 
Ibeil melure Stande» «user dem BeMe Ueiben. 

Den 6. Jod. Die Kna^ kt gan herg^rtiill, 

Kebeflnrfite Beschw^en im Wöcheiibettni tob Mnu 
Wand- und Geburtsarzt 



Jli^indeni eiUbnnden» k^tmd.mri^ #1 «nten Tiign nadi ihn^ 
jdiw««en Knlbind i my : mcblt wqW|. web. wner MdäUimg aM$m 

rieh jedoch irigend« Leiden ein: 

BuagencMttnieiihri^ 4eft.lUfiGMl^ 

Wenn rie eich etwas mit leidbter Handarbeit beacfaa%n^ 
Mbmunt mf^SJi^^iBfi Tmr den Obren nn4 Ohnmncbtififelühi, 

Sehr hrisere rauhe Stimme« 

Scharren and Krätzen im Habe, mtt neaig trockenem Ham- 
^m^md iriiarrandam» kraiaandini iScbwerae anl der Bnwt. ' 

^H^ömm ^r^pn * A^Hn^p^^^^^n mnnp nnmvnn^^^^Ai^^^^nn ^pnAn"w^^^^i^& ^^^pn^^^^n^v wnvnn^^L^g^ 

Stabl hart, ongaatigliriiy mü vielem Dopcite anf den Maatdarm. 
Ml S Tism ariir aig««. Wriwflnae^ m geben un.Steheii 

StüriKen 4en myobweinMr Knrbe loct Seit dieser Zeil 

Ahanhnin der KmfML ' 
Die Milch in den Brüsten nimmt ab« 
Bjfnathmighril nnd TVockenhrit in derl^nftröbredesMoqjiensii 
Iknmffiwdenilicbe Mattigkril in «en ßiiedem. 

DieHac^nnd «n^T^^viriSehwriss, derMMhr ^dnnattel. 
<M Friirtela>anter der Hnnt. ^ 

Hsehmitlais lühil sie sieh em hriSokiten, «neh stellt sich da 
ITuml nm öftersten eieb 
Die Kranke erhielt 4en 1. Octbr« lS3a Pnlsatilla ^r<»<»o^ 
Jfoch ehdgnn Tagsii <«mr «der WeissftM% der <fie K>anke so 
•Bhr-eotfariHkeie» fmnchwmden, anch im Uebrigen war einige 
Bnasenmg fiii^n>i4nn: dieJMaerkeil büeb jedoch« so wie auch 
4ie Btnidsnsleeinugf«, der JM^ü nnd Schlaf noch nidM regei- 
mändg waren« Zudem hatte em Diätiehter die Wirknng des Mii- 
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teli sml^gtMm. . Ich ^ab Malier 4er Xrnikao den (S. Oelober 
1830. ^nx Tomica X^ 

: Den 13. October waren «He krankhaften Büscheiimn^n m- 
schwnnien, nnil mit Leichligkeä verrichtete sfa vrieder viele 
lölnalicbe OeschäAe. ' 

V In den HriiBten wurde wiedei* rdchlich JÜlilfch votl '^iter 
BeaehaiJBnheit ab^^eaendert, nnd mit S Wochen feierte die Frm 
ihren lUrchg9|i(f. 

Kin4betterinnei)iQ^)i^; foii,]9D^«.;Wni|d- und Geborts- 



arzt Tietze« 



* ^ 



^ FmmjQf K Jjä %i#»SttiiÄ^cM «rregbar, .d»hei jedoch «it. 
müthig^9 35 Jahre alt, wurde vor 2 Tagen von. ihrem 9. iffiaäe 
entbanden. Tor der giat|yn<tnyg «eben löfaitf «ich die Fraii un- 
wohl^ nnQh'vnrtie(/%r||i|^bii^i^gl.eti(vaf langem., aher'^iack'« 
Den 2, Tn >mh. !<!p%«|{n4KUid|iii$^^^rirnrde jedoch^ die i^an 



sehr krank. <•■ ; ..».., .^..v- - ^. . »■ • ' >'• " 

Ich finiAd|e.W(M;l^^ 
. «äiem Gesichte^ stark schwitzend ; den Odem^kni;«^, sehr h'ei^aei|L 
b^ommott. CM|hi|l|{|,|f%|)^im|t. . ^e i\f^ßiibetsie^en& 
Schraeraen in det $4i;pe- r^e Zna^ vWar tredien und gA he- 
legti nnd wie xem«ien^^,^f^f^{^^^^^^ d6n'S|)eis<^ 

gar nicht, auch kqhl^, ApJP^J^ WW ^^^ä im\l Versn^ts db 
etwa« zn dessen od^c.^ JH^nk^ so i^ 8iQ.alle|i anf der üSnnge, 
wie Salz auf eine irisclie Wunde gestreut* Im Vnterfeä>e nl>er 
den 8ch«a«ib^«^ii|r#i^,%g9i^e<^^ 0^^ si^ fort- 

. wählend ste^phon^^r S^mfn^c^ ^ dijrcb aiiaserllc^ Angebe 
ien Bmdk s^hr iffsi^Wfj^ IW^^^^ der. Stuhl .war dc^ei seit 3 
Tilgen veratsyA^ i^i^ ^t ^9Rf H ^pfgetneb^^V Die Lochien, dfe 
bei den frühereu £ntbil)diü^|(en 9«^ i^rk flc^sseit , haben schon 
ganz aufgehört Si^ kUg^ noch, iiher brandige!, sd^r arge 
HitM dftnch di^ gasigen .;^i|>^9 !^ 9rg9m Di^ste auf hallen 
Crelränk* KWme FJirOMsphinuei: untor^recben die fititze, wahrend 
welcher das Gesic3a >l9^ wird. Zuw^len stellen sich arge 
•ehneidende Schmerzen li) c|en Oberschenkeln ein, <lie durch Be* 
wegung verschlimmert werden, und während dem scheinen die 
Schmerzen im Unterleibe etwas nach zu lassen« Puls hart, kleä^ 
Ireqnent. 

Ich reidite der Srankoi A «on^tnm.TÜI *?<><* den^;^. Ne- 
rmim IS30 Aben^. Ni^eh 3|ß Stunden hatte die Hitze im Afi- 
gemeinen etwas nacbgel^8S^^.iind anch.der Schmerz war mil- 
der. Die Kranke eihielt nun den 4.. November des Slorgeai 
BryoniaX*««. 



1 



Den 6. war aller ScifnienB und alle Kraaiteteit'nir aAwi i u « 
den^ Leibesofibim^ war* geregfdit, AppeAt g^t^lSdilaf gat, auch [ 
fand ich. diesen Mittag die Krfanke bereite anssef Bäfe. )9l% ^ 
hatte das Bett selbst Terlafssen, sich allein angekleld)^, tind«wai( ^ 
ohne Unterstiitziin^ aus ihrem Wddhfenzuniner iüMBr ifie Ifeinslinc " 
ins Wöhttziminer gekonunen« 

Die Fran blidb gesund. ' 

• -' f '->'••-' rt" ':•■ • ^ f 

Fieberliafter Zustand bei Kindern; von Hnif Wund- 

und Geburtsärzt Tietze. 



it • 
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Ifrfanfc« Sobnchen in B., dn starkes, blühendes Kind Ton 
einem Hiedöllfahre^ 1>ekam eU Bhtstedbn^sidfter'» wdgegenr a«i|'^ 
um HiiUe ersucht wurde. 

ich'f^ibd den &1eined auf «hem Begehen Bebend) ä us ser s t 
mutthi^; sieh fila itnd'höi^ ASbefr; ^Mb^ schtf^ ^dM Kind^ fäal 
Ikrtwahredd, zogr die Beiitb iM^ äeA^trtfteUfcib Ueraor Das tau* 
war seit tangerer ZeÜ an Stuhlverstopftinf geneigt. / - ' - 

Der leib Wlir ^eitHi, iA^ aftei^ iMat die MabelgcgiHd b6i 

; rring si*ta^rthÄft; " - '"•'»'*'•-• '"^ ■> •. • . ; 

^as KinJ y^dimäite di^Mli^ter'ltrtisf ^ «nd Modita audi ' 
HÖnst weclfeir esSeü nodh .^trlnkeiiL Der ganze Körper gHfMu tor 
HSizeV äud war iCber und ffher" bfüt^th, ftfdMi kdn AnsiMMag 
zu beinei^än. 'Di* Hlih "^t^ ^V'^oBken« 

Ich ^ d^in kl^lAei^ Krahk^'ÜeAkAeti Abeiii Aeositi»« "^ 

. Den t^ommend^n Tkg -hätl^*iti(^''dief«ise'«^ 
aas idlMt war aber noch sehr krlAik'/^'^fuM'lMir' Die iMlay 
dnrdi mich zu genauerer BeeMschtiiiig auMeifuMnt getnaeiil, ei^ 
zahlten heute, das Kind Sei des Morgens ten It^Skit aH Ms BD»» 
iaga Yorzilglidi' krank, und tisch Mlhag ghi^er €fik ^liMa» Ibeaner« 
IdTg^b nun Abisnds Hux Voinied X^.' - - > ■ ' i* "> 
Nach 2 ^agen war altes iHebei^VersdiwiMiAeis.' Ble(!D«rii- 
•nsleerungen erfotgten regelmüssig. Das Kind sdüiefmhigs'^thak 
begierig an der Brust der iButter. das l^esieht war eti/vasMass 
imd abgekonoimen, allan in einigen Tagetf flChwuM'atiA Ümi 
Folge der Krankhdt ohne Arzneigebrauch« Das Kind bUd» woiil. 



Halaniui Kind In If. F., 1 ^IshT «K, hat seft* e lMgen Tagen 
Durchfan, und admaM^jectosmal, wenn es das Wasser lastal 
will, wobei nur wciaig IMn entleert wbtl, fiabd siekt es blasa 
ans, isst und trinkt nicht. Bm allgemenier BlÜMMfUifiAi «ch^^der 



m fiiBin. 



mMff0t w9tm MBf MIHI Hl^ ^MM «MV W$f$f9KBtkj wBOtUt «KC 

t^MMmäM^ ummaifBmrbtB» h^ Has Kind kt sei« 
«i^edpUif^ weipaiieli, fifgwfidi, nad darf, te Wahrheit maa« 
gM) vichl a»g»iif<hmi wevien, wein es nidit weineir floD, Ich 
gfd^ Chaiiid«illl« IT-^« Ifodi'^iaS^eii Standen achon w«r dia 
Beaaer i m g sichtbar, «ad nach 4 Ta^en waren, ahne alieD''Wci* 
iaran Anmeigebrandi, alte kratdkhaften ZoftQle versdriviiiideii. 

Was wihde das ResaRat f^ewesen s^n, wem die Leüa 
dem KMe efai Brechmltld gtimk^ was eask alkypatiÜadier, pro» 
modrter Arzt der Blntter gab, nm ei dem Kinde m rekfaen, 
WOTor sich dSie Adtem jeddch Hirchtetent 

Kebei^ ifatfcli Aerger Teräniassl; yon Hrn. Wim j- xmi 

IKe Fhn efaM Seaalle« th. P«, W iMihi^ all; eHw€^ 
iatcb «iaea Bolen, all saj^Aih M besMAbn; da sie sehr traidi 
sei. ich ymWgto taSA seghich sti Ihrf tM lirMir r^^ab^n»: 

Ko fafT ini Bette, «d konnfe sieh vor Schwind^ nieh* aolu 
fkhlen. Tor 2 Stiiadeif hMh sie mt %«lgeii lhrei< HÜMAnagd 
iOhff geärgert) wd ImM dM^aT tteMM sie «In lief^^er^ P^ 
dar aie sam Hiadeilegen vAhigi^v ^^ ^<!lt lläi Bew t^tifhie^ 
•hv nun fUdte sie heftig ffits^ iiü j^aiusen fiSil^fe', «lit faaftik 
gern Kopftchmerze in der Sirüe, üoi iMtmlMtX. Apff^/dtnAm^ 
fei «ad Dust. ' Bd Btagen war Uir, bis ih äe-BtttSt toaiil, 
als wenn sie dnen heissen Bissen rersdilacict hatte; attchMMfiM 
|hr, als wehn Sehwdte aoslyredbe n sollfe. Bbwehl die JMÜKii, 
^ .die ToraofauMiang, d^teten «Inf AcO^r* hhr. Ich ncUeieteBlr 
daher» naehdem it^ das MM^' in der Bifit angeordnet kM^ 
nach einer Btmifc Aconit. THI^*^, imd b^sntiito ide des ctt- 
^ersB Hsrgen, wo mhr die FMioi mit fVenden ertiShlie« doaft aaUk 
«hMT Stunde sdion.die mdsten ZatiOie Ta?«chw«aden seien, nnd 
aia aish Bfn.igaMB wohl fiihia« jed^Msh mm «eh oi^t wieder za 
verderben, den Tonnktag noch im Bette zn bleiben Willens sei^ 
Bei dem abend$chen Besuche war siesdam wieder in lliätig» 
keit/md bei voBer Scüiaiidheit. 

Rlieiinuitiscbes Fieber) Tonllm^D«, Ga^iy. 

\ K. J. mm T.» efaifBaner Teil etaxhem, mtBotdfoem WJnchse, 
pil gesunder, kräftiger Censtitntioa, war auf deni Fehle i>^ 
Miäf^get, und ehi slaiker FhdaregeB fcjuhlie ihn aüsuscfaneU, 
4« «r sehr arhihEt war, ah. 



spd.JkMpto (|i<<b eiiia)Sliii|d9 laiigi.wcbl fVWäroNiPk . 

0114 fep* ft4fifl^de ^^iptomei , 

,. i|9)9WW W 1^^ Q^l betäubaideni Kopfitcbm^nBe, rothe» 

M)BiiiiiiDei|. ^pp^litxziiia fi»i^ yrof gsr.^cht, Slapbl^ang^ fehlte 
ieit 2 Tagten ; der üriB yvßf^Bf^ jrp^».fii^^j(enin|f^Iit9 sämerz- 
fiaftes Brennen Mm Ab^ug^e« Der Schlaf fehlte, die Haut vrar 
iroekeii heii», und ein Sefiihl, Ton Brennen auC derselben dem 
l^rimken wahrnehmbar.' per l^iifs iäiÜi^^kgea ^*Släl^^i4t 
•Ünote. Auch klagte "fMeiit HttÖ^ ii^hef^g stechendes rheo-; 

.1 H ilchifab *4e9|i Patjfi^tteQiqlii^eii »fF^^ der ^^ Terdtin^ougf 
«M(b;jtlf amn'raiiftfad WM^ftfi .VMi^^eiaigt J^ttvndoQ bisi demt- 

JMbitfi9!sr/J>9}bea iltonÄ^t^«^^ ^^i ^ wenn obgedachte 
fl^faipt9aict)a]ie,,|iefijse« bis il6 

94li^ wdhrr, Miaute; 4€9 Kjof&^amm,^ jOiq IK^e, das Breii-» 

INnim'faii9enlä?r{^r>iu^O(:an;Lj|^ sich ein her-' 

mt^.'mdj^nS^f^^de^^^lffeu^ antico laii^ 

•60 ^eiopbfgttff ; j^h liielr^ei^ ;ipufä|le JSir c|ie homö*opatfaische 

MoMumviiknug^ mi^ in 4er TM,v ioh tauschte mich iiichf ; deuii 

Mkm^ 8^i4ei^,'^äter.,T4V8f:^a^^ die ;S^|^toiiie; Schweisii 

Imttjo^ ^ßitai^ ^ifHii^ 1^^^».;niiil der Pute sank aof 80 

•thiiife w der ifjnnta.; i?^tieqt,h«ftü«jl ftich.^t jedem Tage 

üifohtolr, TerliefS. »ficb 3 Tagq» idaf B^^e, «q^ nach 7 Tagen 

«Im JBiwiner^ nm 9iwßi^.Bfi9ffäf%^ng^ mtchzugehen» 



'\ 
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Gastrisches l^^ber; ran (brn. l). Gaafptvy** 

. R^ i£M^». 12 labve alt, der Sohn gieson^ Bltem^ war in 
senier Jagend , die gewöhnliehen I^inderkrankheiteta ansgenom-^ 
Inen, meist gesund, litt jedoch Öfters an scrophulösen DrilseiH 
g e s e hwi asten. Zu diesem Knaben wqrde ich den 20kten JViB 
1826 gentfen, er Htt an febr. gastric. mit lofgendeit Sjmp^oment 
Kopf betSttbt; grosse Schwäche j' beschleunigter harter, aber 
UeincrPul»; gelbUcbe Gesichtsfarbe; trockene gelbbelegte Zunge; 
mUHnm; Mefl«oAjBi|Bs«l«sl;:bitteces4iifi|tQflSflR;.yerstaplung; 
JScWaflosig^^; ip(gQhlälietor Untecfeib, der mfihjhmii anfiUilta, 
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PirfMl wir'talPS tl«eh 
Am 32rtea konnte ar l>er«ita «Im BMt«, 



» MüMJ m{g«hCTF nmiHrw'Wiuri- «wl^lmrMMA 

■ ' - ■"■■•^■■■'•■"i ■"'■■■'' -TSett«:'^' ■ ■ ' ■ ^ ' ■■■'■■ '^'■"^^;'|Ji 

nn Äer^üulil etdwÖhnt, wu dai;Efiif.«|ii hefl|^,^fici)|fj|,,^gi|bfg 
|>ekoniifien^ tiir welches^ <Ier Besdirelbuiig de« Maiiijet wT^lf^ 
Ae'onil. pauste. Da ich die Kranke denaelben Ta^ njcl^j^nw 
chea hoiuite, so iibergah ich jeueiii diese* Mjltel, jt|C9(;itj¥JU> i 
Tropfe», den 7. Decbr. IS2S uiil dc^ T^^ffti\p^y ibr iam^j)fi f(H 
gleich Dacli seiner Ankmifl ii) atliier WoDDung' zu reichen. . 

•cheianngen : , , ' | , ; lo-t^öMi 

Fortw?hrBn,ae'preß€^iä^äij,'.T^ |^p «cti.jp,T^te<0,, f^ 
gdiwiirzwerdea.Tor dea,A)ipottp^J^pen ,Wg;^f^8Wp , ,.||f^;)(^ 
mit braanen Borkeo besetzt. J^^rerGe^(ii,mf)f/t ^ J^nnd« J^ 
dem ßenuspe jeder äpe)S^ Trod^eiilie^e;efii^,u^ |j[aIfef^,,Y^ 
Kither Schleim,, im Munde. Kein /Lppelit . xa^.ßäifieih ^/AOPH 
Diirsf. Anfetoüeo mit bitl^rein Gest^uiacke, , In 4^^ B">AI^ V*^ 
fer den kurzen Ribb'en der änkeii S&te, znwölen Stechen, (thj^i^ 
y^TO^assiu^', Deu Tag über 3malj;;6r. Pa^faLlfUU)(iL . ,Crin 
mh. 'f^dssfluss seil laugerer ZeU. S«! der,%|l^(o^iii)g Ii||)j^ 
aie Ifire Blensca nicht wieder bekomuicii. , tiiisteji.,nHt, ^ct|^i|i)j 
snawnrf, ohne Schmerz, Schwere, Müdi^ptl, Ziehen iu ,4a|^ 
GHedem. Ällgciucine KratllosigbcU. Keifi S,cUaf^ ^fl^tiftfi^^ 
das CefHhl von arger Witze durch dcu .gfinz^n Körper, ohn« 
Schweiss. TrockoH Hant. Cmherwerfcoi iin' jBett? , ^e kwm 
kdne Bnfie finden. ^ 

Sie eibiell den 8lea D^cbr. , wo die Hitze etwas nadtge- 
lasaen, dat Sdleuslechen jedoch ärger gewordan war, d^s Uor- 
gmt Scilla TI, einen Th^ eines Tropfens. Bis zum Ijtte^ 
p«cbr- besserte es sich nun ohne weitere Annei so weit, dai|| 
ide ihn Arbeit wieder olme Anslosa Tarridita) konnte. j 

Gallenfieber; von Hrn. D. Gaspaiy. \ 

■ D«i TtoD Mün lUO wvrde ich m der lüesigen KMihaHiB«^ 
, wridM KboB s«b«Tiig«a kndt war. 
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imuj war» in friiliMtisacfMdi limier genmd, md »tltcj—iiiiril 
aiHft djr ij i w i l iiüi Mw ■fajM imüMnil tw lelMr jnt lAd^'Wteiilg 
if»'14lMiL<AaM9aiire bekam m mm erstea Bfale ihiii Maiw a ; 
ifciitflir ri#iTiiJtoi nlinii Uli wiiln Aiiiii n liiliiiiilalii t ^^ ^ 
Ikyit f«MMai;i«iiB«r 41s beate'VeaoaNlkeU. '• ' « 

Tor ohn^fahr 12 Tagen hatte sie Streit bekommet, fiA 
mti^'mU'mit^imr'miiUmt'*^ AtaMr «rfeitti: A «lir^> ui 
yflge i t e aie« Die «Uriig« lkMa«ii »war -keine ht^ämnaämt Bfd^ 
ren yon 6ew$dtthäti^fKeH'airf» ifaKem. K&'per ei|Leaii<U,.iMa dW 
JMaam,' 'dfe Aerg^eriüM ond der Sduretsk wirkl^n naclilieii^ auf 
Üir^ eemfitü,- ti^d ^ie erkrankte. V* : ' i 

Kopftchmen^ der nicht genauer angegeben werdian klbnpiiai 

iOriicken In den Schlafen imd in der Stime« 
; J^nfSn^. Teil Schwindel, oh^ Phnoiaicjbit. 4 ' ;, . .<: .{ 

Stumpfaittnigkeit mitSdila^gkeii^ ohn^ daaa ne schlafen 
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eeitk tH^B des A^ig«itv^aaea*, d^O^nd&iea «nd Ar Saat, 
fiterer, galliger Mnndgesdkmadc, M Trackenbeit^dba' ttondite 
iMd ditt- 2i(6|y, Welche imtteilB sclttntilziggelb bele^ iit. ^Jüfi 
]pMtl6sf^k^^" ate hat aiif'iiichfB "l^rTangen. tiel DoM, ah 
dbJkMr'foimer kalt tind s^aei^ iriiik-ail'; Katfee und' alle warmed 
tränke ^nd Ihr isnwider/ l^eer'es ^nfstbasenJ ' Üebelkeit titfd 
ll^^tig iJuM'ISrhrech^n. * SHitttgang ist aller 2 Tage >A Mali 
iPHiMr^ dnrch Riechen dick' werdender und* gelb^ Satai ahse»^ 
ai^erUHn. 

'* Tief HRze des gailSen' tlSi^ers ^ mft "Beklemmtnig, ei' ist Ulf 
titea zn eng<^ ttnd ängstlich. Det Ath<sm i^t ihr beklonmen^ all 
%€an die Brhst steh -heim Athmeii nicht {;eiing aasdebnei 
kl^bnte. — Alle Glieder sind stdf imd wie gelähmt, de kaM 
Müi "AetUi mcht dneii Angenhliclf yerlassen; ßroase^Schwüche» 
Matifigkeit,' nhd BSnflQligkeit zom Tergehen, de sagt den MM* 
ll^ftrongen^ We hielte es picht länger, ans, man medite auf sla 
Acht haben ^ denn "^sie würde bald sterben. — Schlaflesi^eii^ 
sie kann weder am Tage, noch in der Nacht in Schlaf k<}inmear« 

In Üebereinstimmnng der meisten Sjmptome, und eingedenk 
dess«i| was nnser unsterblidier Lehrer und Gründer der Ihe^ 
niotfpatluschen Heilkanst in dner Anmerkung zo der im- 3ten 
Thelle seiner reinen Arzneimittellehre verzeichneten Chamendlk 
lensjmptome in Betreff des leiiensgefäiirlichen acuten- GifHMIe» 
bers sagt; entsdiloss ich mich, der Patientin sogleich Chainill^ 
za reichen, mid hatte Ursache mit meiner Wahl ztfefrleden zu seiii. 

Ab demselben Tkge, and ancfa noch die Haofal bfaMloMl^ 




«»Arfält, dM.HMar.liMi 

«Mi» «ri «i* ««M Mhb, «WIM f ä« aUi «b «» MuifrkMB 
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nhiger, ütr Scblal fitty.4iMb.tei äfbk obo» KhJgti^iiwuit 

JMi imi MMiw Iift i»i | |i i < riwmffih ir ci ia lmt i «Mh' iiifeaii ^hüm 
■feg« dhe.UriarAte €ki««''«l i»i>himii -. m* 

*" Otfr ■iWlyiWir^ieiipftit^ achttt W Kiew ktmtft m%09i 
d»i|^u Standen liae BeMrTBito8i«»| «ad/«iiii.MM.«toJpie.|siilf 

fber mit soporäaMd ZtMtatiidl^, in Folge tM' Firftos^^ 

C i irff iü g lwd^ «tttQ|<en.»a» M^ iikbl».l»rMiicbt«s 
haue riia «ucki.die MwBWiimidJMiMv«^!^ i^^ 
Am iMm^O^tüm. 182a^tti0ei«fkjMi ihr mC 48iui9ia/ifii.iK4iiP^ 
I n ri w wtfKUf gtolter ämsrnMa^^ «Inia n|le «Mgin J8||riqpl9«n!^ ^|9|i 
gib Hur l i glrhb ilt'lki4^0L-% .iM im tbfilMA 4^1k «nA .itop 
ftlgcnaw Tid ]|Mbt wobly MiLaM»iie.>p, Tiwüiiy.benii)» g» 
feMy:4ft«i» iriMBÜd^ wmter war. Q«n ^an^n D^ebr- kWt« fr « 
«IwM Ba|80ohiiianen , docb ila «»«t alles nonnal- wtr-» Uin^ 
Uk Mlnd, nriiig 4m««i^«i* Mn ilfti»» Oerttt. ftiig.4«r ÄU9^ 
flobb«'«» M«ielMig. SB. w^ntai, «er blagtei über MfltHüfH^ 
MjlHfi ■gftiRoii Daral uimI lAaifÜirbhihi dabor^-bekAHütta anab 
aagteiicklWaigciia Aoontt 3Lft>.- <* 

Den aöüan Decbr« D^ Hanl actapft jkh ri^bt acböiH dl^ 
gWMq Hilae «id Aengrtükbkeit fiaben neb «erioi^o^ dacb iai 
flia aabr weinarlidi# Caff. If iivb» ^ Ab en d e mkm nmet^fff^ß 
lue Site mil dar Aü^Hliabkaü an» 4Ab^ gab ich % 4b<Mii|a 
wieder Aeenk« JC^. 

Den 26aten Daebiv Sie klag« über Schmem 49B äqeaarett 
JMaaa, nnd bit oenerdinga wenerlicb« CoS. l^, 

Dan 33s«an Deobr. Ale iat nninlf rar, doch daiiari ^ Wei- 
Mrfiabkaft und die SebmeiahaltigfceällQit. Ca£ I^ 

Bi^n aMspaDecbr. Bald iatsie bente iiberlrieben bi«% baW 
^areint aie «ndi iat Iraarig ebne Uraacbe; da dieaea Wecbak d^r 
Iianne Ignntia ejm danilicbalen hat» erhielt sie dayop lY ^. Dii^se 
emmmnb wob ▼aWbaimfin dam Zwatende, denn sie wiirde recht 



MBBS«. m 



« 



• 



Sb Hant fdiiqipl «idi febönig. Bo^vrw A hoB mm jBQstoiK JHcbr« 
Abindi, ivi»tte auf efamial eiMH {frostscbaiider bekAm^ ioa iftetH 
Terlaagtey und eine been^ RespiradoD erhielt; bald itaüle aid| 
«noii ataite.MitBe eia. In der aia ml tmds, Mid die mtt einem 
Mwraiia» andete. Die Hacbt larav «acnbi^y der.Atbem imaier 
angartiHifft» die Hilze Termehirt^ so daia der Korper oidenilicli 
fsnerto, mä da <Ke Übum i rmut ap ft war^^ aa admarobte lie im 
ficblale racbt ängadicb; dlem war der TinriMai, am dlatenaecbv* 
fiüb 3 ITbr, ala man micb binbolte» leb fiett aieaef^dcb itt 
Aftk» X^ rieeban, nm^die Heilwirfcaa^ a» adb^oB «bi .mif^ 
IMb b arba faimbir an^ üm.7 »Uiir Moiie:«^ I*Kr ^^ aocbin emenk 
betänblen Schlafe, de zog den Mond baaibar «dilMiniabery.r^ 
dete im, griff mil den Händen bemm, weinte mituiteir uA 
Ä*W^kh«lte,.w<?ap fffe .enw^K^^Ü^ H|ta^ 9nd Kopfwebj 
adt geatem^ batte de w^^ S^i^ ^^g^^habt | ^noeb Urin gelaaaen, 
vnd war im Creddite etw^ geschwollen.' Üa mir bisher Aco^ 
ttit gar kable SriekhCeBUBg r^racbafte, «o gab icb ihr Er jon« 
X' an riedMttb Inebier balben Stnnde arbaüa de aiab etwaa» 
Jas naataairtsn fi^a naebr, der Mnnd. wuid^ mbig; in dnelr 
Mnde darauf Uesa sie etwas rolbanHaen, doch der aoUaisiiGb- 
llge Knsiand dauerte fort; de n/mr namar ^e batänbt, brnn gar 
ttidii an sidi, der Kifirpar glibend heisa, mit profiisem ficbweisim 
badedil; der Pda sehr bescbleonigt. Idi sab: Bryon. baHe 
•llea Onla ausgeikbtet, was de in diesem Faüa tban kannts^ 
mnl gab mm Opium ü' aom Riechea. Diese wkkte wie em 
Wunder; In ebier Tierleistanda war der aoporäm Zustand ga- 
Wfeban, de würde gans munier, apialte mk dem €eadiwister, 
aaid veriaagia «och d« ^Btiekdwa Rrod^ welcbea ihr recht gut 
acbmeckte; das Fieber war ^nt gewioben, und sie schlief 
Abenda ao rubig mid sauft, da wäre sie gana geaund. 

Den 1. lan« 1630 «m i a tJfarln der Macht bekam de neuer- 
dfai^ Atse, und wurde unruidg* Da die Wirkung von Opium 
nur einige Stunden wSfarte, und beun Bleche« natihüch noch 
kunBer,vSO war die Wirkungsdauer dessdben yerbd, und kh 
gab ihr Acon. X^ zum Riechen« Des Morgens 7 Uhr war 
jcwar die Qitze gewidien, doch steHte sich du beschwerlicher 
trodiener Husten dn, xugidcb war de noch sehr Terdriesdich, 
wid da noch kdne Stublentfeerang erfolgte, gab ich ihr Br jon. 
X^ anm Btechen* Blne Stunde darauf kam auch dne normde 
OeSbung, xugidcb mit einer ^diörigen Menge Urin, nun war 
aie munter, und spielte mit den Geschwistern, hustete zwar 
noch m i t unte r , achlief aber dann ruhig ein; ao ^ft de aber er« 
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i^ÜBBR. 

« 

ff^&m%% i^mfiigßn zii tilgten, So war sie ziemfic&'woftl 

PS tiltirifachmittag«;' da' fing fiie'auf einmal ao Über Kalte itk 
genl. iiach<Ieiii etwas ITnnihe mmmgegangmi hM 4liniaf 
ynircTön^dte Sclbe^ikel iitid der K9rpilt gmm heiss, irär die Fei^ 
"lii/vViireu itdU «flRffflihlen; ^fc dem kla^* sie ikiiiRier nodk' 
"^ ^alte; Üs^ikc^ die Hifs« Mrnrklieh einsteOM, fcekani^i» 
^L i/ÄÜ ^lAc^tinehi; ntä fiVhr zmgie sich MmeU an E«^ 
mal ^Sa^^wj^ utid' d^t^ I^ < ' * .''^:* 

.. *deg^ii 6 Uhr A)>erids Mcam sie^ Beis snm EAn&aa^ ürmi 
anV idd iNii^'iltWas dtehleüii Ttrls|^ach; daimtf ^ede säe rahi^ 
TCT aaa^ äiiiSbr^iak S^'ter er^tadM sie idosa «um Tä^M 
ttnd*z^^im>eni '• ' / * •* 

7? 1>en '2fi^ laa. Mi lies» «ryom die ganze VaeU^^rhen« 
nm'S'tfai^ ittdf^etas "'ei^^aiMs ale ihit Winundn», KnavamwM 
Tenlriesslichkeit, spifter ?erfaiirg4e aie zwar aafinisfehea^ -dac|^ 
IStEifte sie Ahh zit matt; )iad blidb ^fie^en. Nkch 8 llfaf Mdrg^ai 
sctilief sie wieder'^in, tiad kaat «euerdio^ ia äUiien scfMaösat 
^niiand\' 1»A äss blos ^ JMStiair bul wenig g^bndciieu Apfi^ 
acfalief ' d^f^A fort» M ^dss sie kanm zu ermuntern war ^ .'Ml 
>kkeii(ts'.'7 Phr; seit '^ih hafte sie keinen Urin gelassen, nnd 
a^ft.'H^i^^^h ^j^tte ifie k^^<^i|j Stuhl ; ieh gab ih^ daher jehii 
Opium n®. Gegeii lO ilW Abends bekäin siie am ^opteKim 
Schweissej^^der Bauen' ikäV gä^'dötit, daift Gesicht eingefallen, 
beinahe hjpokratifch; ef'W#cb< i^ zuweileti, so'T^eint sie, imd 
klagt Über den Bauch« \Gegfeii 4 Uhr Morgens guigen eia|g!^ 
Winde, und zu gleicher Zell Stidil und Urin ins Bette, auch 
erbrach sie den zw Mittag 'genossenen Apfel« Kaum war die^ 
geschehen,. 'so wurde de munter, das Gericht iärbtie sich^ dib 
^fige erheiterten sich, imd ihan b&'tt^ nicht geglaubt, dass das 
Kind Tor einer Stimde noch bq elead gewesen sm* Sie schliel 
später ein, doch ganz normal, auch w^r die Haut gut anzufüh- 
len. Um i 8 Uhr fing si^ wieder ilber $|iuchweh ao zu klag«, 
'find wurde T^rdriesslich» * Da die Wirkung Toif Opium rorbei 
war, erhielt sie mm Beilad. X® zu Biechen. Diess eatapracji 
▼ollkommen dem kranken Z«»tande; denn nnn ging die. Bessa^ 
rnng daoerhafi von Statten, der Ap^üi nahm zu, die Anslefi: 
*nmgen erfolgten, der Geist war heiter; als aber nach 3 Tagen 
nochmals dne groSila Weinerfichkeil eintrat, die alt haB>a! Stm^ 
den anhielt, so bekam aie Cef f. I®; nach einigen Stunden wwr 
auch diese gehoben, und einige Tage darauf war daa Kind TÖl* 
Kg gesund, ohne wieder einen Bäckfall zu bekommen» 



Fielieiliafte ScIlliiitinitfrsiMAt ; rm Hm« Wuncjl* ^o^ 

Grebifrfsaräet Mg* ' . ' t 

> Daft KM <kes Bjir(^ers in H.B. OT.» 5 Jahre alt, ^iie' »etil 
3. Ta^ea flitze im gaooen Körper, und DiirclifaH: nun aber hat 
meb deraelfie -gestiUt, iiiid seil, ^eser Zelt iiit ^er Baiicji des 
Mädehena graite aufgetriebeBi» die HiM sfiirker» und von Zeit 
JMi Zeit brach ea sich* B« mebem Besiiaherland icb die Krankt 
aehr bleich, immer acfaiafeiHl^ ehtte Appietit^ mit yielem, Diinite« 
In Ihrem beständigen Schlafe sehrodUe aie (^Aera auf. 9eit ^es- 
tarn- hatte «ianbcfa keinen^. Si^/ ilnf idnen/Jklevi^ Tro])leii 
Opinm £i war die SchMtiidit:t!den «i^dereR Mbrfe«^^ groasten- 
theils Terschwmiden, Durst und Hitze massiger , (das JQrecben 
|i«ti&'an%ehoirt^ doch uran dfrs Banch: nocb giross und ziemlich 
^laapeMit« Sine Öaaia Bella^anattXl^^ denaelben VLoir^ 
gereicht, be8ei%te. auch noch diasen IJe^erest von KrankheÜ^ 
4ind den folgenden Morgen fand idi dos Mildchen schon sitzend 
Im Bette; Die Besserung sfihiiiil Jims Ton Tag zu Tage;ohnf 
.lernte Anwendung Yen Heilmitteln, ibrt, auch ist adther keim 
MickMl mehr erMgU . 

Jf enrÖse Jfiebei* m einer EfUets^e 5 V6n Hm. Wimd« 

Uttd Gebiir^arzt Ng. 

» '> ( 

Im November 1H30. grassirt^ hi^er Ö^^d ron H, unter 
den R.hhdem bis 10 Jahren eihe< Art sogenaantfen Nenrenfiebeira^ 
.Wdchai mir viel zu schaffen inaehtis. Die Kraid^eu waren ge>» 
Wohnlich einige Tage vorher t^aalannig, ^Verloren den Appetl^ 
hatten Abends nnd Nacht* Vermdlvte Wärme und Darst, schreck; 
.len Im Schlafe-anf; manche tilten an Yerslopliing, andere wie« 
der mof Durchfeile, der sich iücht süUen Hess; gew^ttinlich war 
xnerst ancb ttiiekener Husten mit Beitcustechen zugegen, dar 
^IfiA wahreiHl der ganzen Krankhrft nicht änderte.' Endlich faib* 
.gen die Kranken an zu defiHren, verbunden mit Schlafsucht, in 
welchem Zustande sie 8 bis 11 Tage bleiben, wo sich die Krank- 
heit entweder mit Gesundheit oder Tod endet Ton 16 behau« 
detten Kranken dieser Art ataiii mir ein Knabe von 5 Jahren; 
%nde Decemhers hörte die Krankheit auf, diq meutens üur b^ 
der niederen Tolksklasse, und in unreinen Wobnungen vorkan^ 
Bier feigen einige Krankengeschichten dieser Art. 

Der Knabe K., Sohn dea Bürgers A. H. in H.^ 7 Jahre alt, 

kränkelte seit euiigen Tagen, ond hatte keine Neigung zn essen, 

.JmUe etwas Hitze ohne Durst: ala er auf einmal ain 7. Dezem- 
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iwMMMfe iMhl^ «Mir iiiiMrim faviai Ml 4i CMri0 A* 
■ige Tm« fMher «wia l^Hiijg»* MiweMr ▼o» Acrv^alieber 
g«M»9 $• t«fni«ttiflläi ^ Wtem wM Reqbty d«M aMh iImmt 
XMbfft daran «rkraiifcMl wmleii Man «rbat ikh dalMr irtno 
Blille. Ui fand den Knaben JBi Belta ik^fand, «r «ah «Olli in 
#aaiclite, und klagte, data 9« f«r Allem, ekle, anck kabr 
m iMote Iriik adion gekroeben. IBki ^ookeaer Hiiaien, den e» 
aabflp aett mnigeB TOpchen kalte, plagi^ ikn aekr, ii^ M.^^ war 
peiner Aenaaenmt uMbl UA\ keaendera klagte er iiker Scknerr 
lan In der Nakd^egendy weaw^^gen er jtfters ekien Janten a^^ 
iM aiok gak) die HStze iv^ir, massig;, imd iler Siobl erdenÜidM 
lob gab dam firaDken «ine» kleoM^i Tr^pien Ipeonenank« |» 
waravf der Breckreiz «elf vmn «indfrte, aber 4ie an4erenZ«»* 
fiaie «pTerihidert blieben« Faxende Kackt scklM er ?ienilidk 
mUg, nnd ackwüzte etwas« ^iMn Ilftorgi^iibesiicke aas er elwaa 
HifeiHnwe, woravf üun bveeberiiefar ward. iMe Hitze war mäe«^ 
«ig, HBt elwaa Untat Ick gab 9»«^ Brjonia X% nnd ^n4 
ikn Akiaria aChbrfend, ^ nvässiger Qitao. Anck«agten mir die. 
Bttem, dasa m inmer M:kla^«v*QUe,..aii<jh im ScUafe J^eaa, 
wiMiin Beim Befimgw fcl«g<f^ er Kojpft* und« B8adisckmei9» 
amck kennte er niekt iaebr . aila^, Btnbl .natw*Üflh« Am jf* Wte- 
B» aekiett der AMaf e(^ii9»k)fmigerfrf JR^ innd.Darai^alwir 
itHMT nadi aaäaaitf« j(;ariirinei«J3ea9i^<^1M^.eri9menI^^ 
AiMnkL Der Sekamn^ ms^ dei| JNabel dauMsrte tat; iob li«m 
die Br jenin nageatört» Am 4» JHeigen ^d Job die Bitäe aehr 
yeateigeri, dcAr Kraidie adfeeC wieder mebr, nnd alle SMObi 
neigten, daaa ick Ten der :Br j^nia .nlckts mehr erwarten diMi» 
kek (dd^ mae Öabe A^^mitam %,'''' ipndbenackte denKiwa-* 
ben nack bWtmi^ l>a ii^.djmelben aker.nm niehls geimp . 
dert sak, nnd weQ Pbaiitafaren:#ck eiaalpllle, gab ick ihn Bei- 
Uaennn X%weiainf b>3denio%endenTkig, gariseitteBrleickt^ 
rm^ enrtrat, kn C^^feaiaieila ward derlBurckiall keAiger, 4ia 
Delirien «md Scktolsncbt, nnd der trpdtene Husten danerlen IbN^ 
die ifiiae war atärker. Ich woraadite aonadi dSe Arniea l^\ 
woeani 8 Stunden kein Bt«hl erfolgte, die anderen AifiOla «bat 
t>ii|nSiJ*if. Der lblg»de Beanch war keinesw^(aberabigcnd, 
der Dnrdifett sidite aiok wieder ein, und beatän^ aaa biaaiem * 
Wasser. Boa gab ich H josc jamna IT*^% warenf der Dnrcb- 
faW etwaa aeitener ersduen, die übrigen ZnüfUe aber nicbt wi« 
dien. Der lücanke klagte überdieaa neck Scbmen an der 2«»-^ 
genspitze, & anck wund war« Br war aekr sekwaeh, kleid» 
bn €ealckte, die Augen immer gesckloss^, nml fiesa aick nnr 
trakanteni, nm aeglmch iwrieder fhzn a d itefc n, deck katte ei 
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«bar imr «iftkall'iieiiflieii iMlCtt^' Sr watf ^«dlweid des g cMa' 
fiBMttM ^Mt BIMen, «bd' k<Mil(«r'kläife ÜMMmiih^ ieideii; dtw 
frifeir 6ir imili^ '<ii6 06<AKft ' toMIbMi^ • 'Dw* oMM gii^ g<^fWlSbidMk 
irfnuHMeiid^Ton^Siliit de^ Vfte ir*r üftttirlidLv dadlil« aber hm^ 
dhii^' Zdt ^dnen Mbneew^Aisen Biktenmf»;' tMr Soäneii-' «der 
Kef3U5BiRiii TRir flen k.toiik€ii ^nf pmaHiak ifscs Xv onuMieii iffSp 
nat*ill(»l^tflM&tlte iltitffltc^eil, dlte^tin|;^1^o<lN»i, liplK^iniiidZalMb 
fiifiiir''fl@&'#'äi kl) 'er klsgf^ Aodi ^ fteMSiMit^ -fllw Bmniiuiliiiio i.iHi| 

SAiltfi^iilfHiriiieräb, ereifert mu^^ ^€m'maBgmtfge Itrtefacii edüb 
d«Hb*dell'Afte^ Bermu. BM S^MelMi, tnii die idriaMd«^ 
t^Mi^fo^ROIe debfetetf wbM g«iM(g;iiaiii ttiÜ Ophttn fünf, fedodk 
Well ^idi^der ilnrcMiR b^$taMI|f ab^ dirtm 6elN«iidv u »#• 
dMt ^i& ISTüwIrksamkeit der Zisit Ber-ebgi^etideleii M e Ü pi Ü Id l 
IferiHfaibM micb aiber iftf midi VoA ^Beieb Glsbniiidr M iiiMhe& 
1«fer'i%kSite^ Mier flNn l«j I>ei9k^. Mm*^s t Üfar tipi«Hit*% 
«Md^ttmir Mtii^ deä'%iift(Äid^i0lft'li»iili^ #0«8dbeii; fch 'WUh' 
iM'i^äöah hh ^moMi^ 2' IJhti #e Idi Mh Tergid^ ^mim^ 
mihtti, -dasB^der ftftabe ^eiiig«r «dilafM€M^'*Wttr,' nad im G«»» 
»«tr^liiA fiessefb^^Mtid, niid ADeAdriTTfi^ der iSlisrtätid aocli €r> 
MiMMtsrV 'der KHiilIce' 1^^ Auge«, «ni 

KHltkte ^D deÄ I^|ypeii- As faftrH^f ledtere^ lündd iMriDaler) dlb> 
2Mfeig»e ^mt miehib'feiidjt, aH tridiie«, der 'IMf ohne Bodeiieti» 

ttMhi'; ttbd dhttr lMii'lrtr«»8rigWBItiU« *«v«tt* etwas fiLotfi be^ 
«MtfffiblBr, HlliBe Md' l)ll¥sf Bdir g«^ltöi^f, tiM da« faitaBe Ana»* 
wOtm zel^ Tütt sich r(ig^eftdl<ih'nr«ift<^'^d€fr «^IttMii. iMe Bea^ 
Befttil Bdyrift nan veii Tag^ anS f^ Ittrt« " * 
' '< Den I^; Ded>k-. lalidföK'Mdi'gtbi^dettlftrailkeiimb^ae^^ daü 
«r flidif i^erAdittdieh Ü6deil i«>iinte^< ntfrlielligem Mai rtc i h der fkm 
«fif derBtosf Sebtaerie venÄtHidife, erlL(miÜ^)edo€b anMaea, «id 
Mk diiafie lAcbefaekolad^, die IMfirieo ^vrereii gevridiCT, fltabi 
fclMr sMirei^g^ Abend nicht, äierBaadf war g^roea, aber weieif; 
l^gMdfefte ZfiRRte gäh ich Rhu« X*^% worauf folgende HadM 
lifiMg^^hitierken im ttindie entsianden, irnch Wieder ein Wvarm 
dnreh'dea AAer kroch« Ba die Schmerzen die ganze- ffacht «n- 
' Idelfen, ae gab die Matter dem Kitoben Kneblach mit Mikh wk 
MAen, weiches ab^ tndkt half. Ich verwies derselben lir 
Ihäiditea Angreifen, und da ich Ternmthen konnte, dass ^ 
Ahm'eiwirkilng gehemmt sein werde, gab ich dem Kinde deS 
Mbrgenii» wo ^ KafiOie narhylfassen luitiea, Merrarivs 
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Itt tlMMIb 

Jakili.« Tl!^^ JliMiai|;re||^0tiMen die SdUliflr^m iKMrdiiHps. 
ich lM8i di^legef tMuwe, ^mwibe üebeiw^lüge. anweari^^ w^le^ 
jfin^ zittden Sduners erteie&IMtii, aber «m Budie fni(:|itl«i 
Meben« Am 19« Oedir. reiclite ich CHia III*, abl^r der Hdtimtant 
ifjm Abends' 6 Uhr mieden^ tiöd dauerte wäi H^ftigkdt die gai^e 
Macfal ibrt,. iind so tii^ch bis vom 21. Decfor., vifo ich de^i 
lüranhea Colocrnlhis Ji^^^ gab, worauf die Bcfamerz^ 
lucht wieder lulttM» WSfaretid dieser ZatäUe im B^adie bes^ 
jierteB sich die'^ttaderen 2!ilfa11e ^oii l^ag iai Ta^e, Atdhl erfoIfCe 
nr alle 2 Tage, der Ü{>|ieA mdittid sich, att(^ de^ ]|nsteit fiw 
mn an iodc^ar zit Vrerdbn. Der tt^nusä ton eliic^ LeUi^chdfi, 
.den die KfiMierdelil KSiidid tiattörslehti^ gebnjp den 21. Abends 
>eidi<e, iMddMdasscdb^'be^er^' aiis, tvar nicht ▼ehiiS|:äiid, 
die Wirktn^er derCerocjrlitliis 2tt storeo, Uvie ich 'Amata^ 
>efiirGblete. Der. Knabe erhoile sich zwar langsam ^vM afyer 
fM gesunder als |e. ft ^t hib^iith, dÄSs eiö mrfir geötler 
Homöopath,, als idi'fihk;' fiel eher ^m Zwecke g«fditgt H^are^ 
im^ froher^ Biowkiten «faf ab ÜAlx^eibsschnfeta^ itod' fi^ 
Jeicht wkre eii mir ito^ jg^|f^nv die kM&hefff'äbz&^eti, 
Jiatte fch früher ppinn^ gereicht Die Krankheit ist jedoi^ 
Jbinn^n 14 Tagen, und dnrch wenige nicht schwächende Mittel 
jehidilt tr Orden ^ «lid e« isr ft^l ia ziirtltt^'l bb ant'di^ aUp- 
fathische AH diead IgntttMöfeit in di«Mtor »eitf^e W(^ bei«t% 
werden kdnnen« 

' • ' l 

'. F. ü.» Bifa'tfeMiladifel in'Hi, 10 lafa^ all, sfarfeto nut^fw 
.petaeten KiMr|>erbttiea, liüibeiidet* ^mMt^ffett^y üinfier €em<Hha^ 
art, noch nicht inensfimftt, föhlle ««H ^ttilg^ Tbgen ^tze i^ 
l^ansen Körper^ oh*^ AnriM,. TerttittMfe%Meiat,> tmd als si^ 
diese ZnlMe^bia Mm 23% Beplbf. ^er t^rmdirtsil iils vermi^h 
devtai, so dato disMäätfl#llf'tekhl^mell^ i^ Bette Mei» 

bea konnte, sprach nia» mtkie'WIM^'mu leb labil folgendte 

Zufälle. 

Kopfschmerz wie Sumsen, mit Schwindel, und Eingenoai* 
noiheit ia der Mrae , lUfthe des Gesichteil', I^icfatschM, Hit^- 
geföhl mit etwas Dnivt. Die Zunge feuch^ bitter im Munde, aO^ 
aduneckt bitter, Appelh.Mklt gänzlich, sie hat Btkel gegen idlei, 
Stald hatte sie seit 2 Tagen nicht gehabt, Torige Kacht hiltie-aie 
cm Mal gdirodieB; bei innerem HitzgeKIhle , dbeh immer trea- 
ty; Puls geschwinder, und ziemlich voll; die Stirtieadir Wann; 
.8Gidafanterbrochen,mit8chwereaTränmen., Altfeine Gabe Bryo- 
Bia X^^^ schien die Hitze des Nachts geringer, obgieieh die 
anderen Zufälle nicht rerringM waren. Die 2« Nacht war der 
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Ibefls liieh snrfiickgezQSren a» lifbeo, niur Ui^tosie iioch-liimer 
ScbwmdeL) und AppatittosiglKat, . tmd AbcHad» trpckeM Zunse 
«ad eCwM Dml; d«||[«ge«. mcUe jchCociciilavIII.'Woraat 
der GeichmadL w/eoilgper Intter rwar,. «ii^ dar.Sdiviiiilel forl-^ 
dauerte, uud 4^ Abeads wieder atedieiider ]$x»pisohiiierz » imd 
heHe^ifi Zunge sidi einfanden^ gab ich Rhiis X°®^. ]>er Schl^ 

war daiwf irWfT't 4^ if>^ «N^ ^^n SN^v' ^^ Vt^Mvar 
weoif , i»r^«iieiid und rötfiljel^ die S*aKiie.4es* <fffsiaMa9.3b3VK^-' 
selnd rotk and bleich. Nfteh|4$«i.^i|99L;Bhii8 Uficb^ M^ 24.&im'^ 
ilea keii^e^ güosMs^ AeiideriHi{^.>(ywirkte, fßo4^ di» ZfpfjOle »<^ 
Äcpnitum. hindenteleD , .hdsM^difiilM'Mfi». »nehMiilti^ 3 IJUt^. 
e^e 0ab^ d^r 30. yerdun|||lllf,.w4ffa^|^<eiBe^Pl|^N^ erfplgte,. 
nü Sobwdpir heim. Emva^ffaßii» ^ff^Mi .vij^r-^^ JScI^iiidfif wt 
deiu S.epfl9cJtmierz<cn grösslentheils TerscWimdeu,- nur Stoh^ w^r 
IMciit Toibiuidep, MTogeg^ei» teil B^ytcmi» X ®^* MicUe, die eiaeii 
letfteo JStidd |>6wirkt^ AUe. Znüillp^ WfvwminüfeiivMiep, »«r? 
flifraa Sd^urlndel heiin Aaftiffatao^war nech« anfügte ^. den eiiio; 
Mbf9l^eaa4^iiiiaX<'''TeUi(M«ai^ ». 
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% F., ein Kw4^ «m 5 lnhieni 0eii«|'«ebr Nihander ße-* 
8Mhts6irb«> i^d ^ß^^ war a^l «Mf^tTa^Mii eehr «nlawiig^' 
idagteüber kopftchwerz und Sehwimlel, war JiaQhlPk.lieii» ai|-' 
xuföh^ii, aas aehr wea%, luid haitö yemefarteD Itarat und Fros- ; 
ügkMtvWttil^lb «9, .wi»waag<|ivteliifbabc4Ma deiKi Balle fehea, 

halt war« im Schhifr aafarNiol'flv äftot» md wdpliaiiteairt.* 
Um IKafc dagiiiatt angfffrnrtwi»> g» kh ihm CgocmU» ly °° <> : 
«n4 des fol0a«dea Moqpi waaf» dh «eiato» ZMüHe gemin-, 
4art,.4riMir «kfat- gelMhair, «bo 6iih* a-iMMt iah aada deip Bei|t, 
a«nwlbai» 4i»d 4er Knahe «Ipwid de» ii«Tae a«^ iwid iat aeither ^ 
M gcai^ wie snrevt 
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Daa HyghrifeKMiddaaiA^H^» welcbea mm Cehnirt an aehr * 
n^wWdiah war, kränlMlte aeil eiiugen Itagap^Jiaila hent^digp' 
Hpae> heannder« im K^ple» milDarat, ea nahm aichia au eaaep; 
wmj wmA wellte aar iainiep getrayeu seitt, ea weiate.und ac|ine ( 
healäudif ., hatte keine Ruha, auch wenn ea geftmgen warde» . 
npd isennla farnkfat addafen, oh ea ^gleich SnuMriohlafiriff w^r.r 
Haahla phnmaaivla na» und dahei.haün daaadhe enrnn wiiaarigep , 
Unrafaiatt. dea Taget an 20 Mafe r Calcnrea. aeetic.a und. 
niinn.hewfahten gar hnhie .Aendewng; in «egenibeile word^/ 

IL Band. IS 



IM Kfunnii 



die fUt^B fdwf Imi YMmiiM 4m M» tliAi - ClnitfMiitlla 
bewiAte 6iBe hmrtsB WMUtammtg^ oadl lierov-rivait*!«!»!* 
lig WRrtn tdie BanduwfciMrMn nad 4ie B<Mlie 4nl Aftom^iii» wi» 
die ffitie «Mi 9bniluiieeii wmwAiffnmim^ 4er BwiiltieM 
Modi nocli iort, bb'ih» eine Heirie €khi« |}ieieiiih,iiifci 
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Merii, *e Todttetf dee B tt ^uw Aj m» » ifa^ XJrttf» eii» 
Mridben ÄAMhoMi, «riM^dhrielittfilly tfad m 
baue«, kügie fccH «iaigenflaeeeip ifte^BeieiMi «efderihMil 
und frockettenHneiea. Da diese ZßdäKlmMBtdml..UmmSm* IfiM 
immer «emhmcn, der Appelü sich v^ler, Hitee milsj)vret mcii 
den g$mM $i , mA Vfi9»ifre,kß9rilß,^f9^snm9^ 
Brieicbtennig keibeiföiirlrni Jo fHpclKle.flMui bei mir «xdicbe 
Hülfe* 

tritt nSA wOM wm^äem aMUwde «derftMdieii nfibeih 
^en^; beeochtekli dIeMbef liid ftttd>9i)liMMlee«>Mht enul^ 
ttonde«^ trodLeiiett Miiliiy-wit^P#liB>»tt'äif '4e»>geaett> km 
Aihein, mtA Mdbim i* deT'llikeHrBRietaeile^ «oMMt<flie«Mk 
sieht bewesreo d«rfl#; Mm aADerstvBitlw ke i t im Biaiide ««| 
ülsree Brechtv<firgeii, «udl eirimch sie «di icImii ein peer Mel 
Teifier ; tie biiite aeeii eeit m/riffm ^mg^ hmma^HUM ^dsMi 
We Zvittie tersdriüMMMeii Mk üpeads wd Meoiile^ der BcUer 
^mt mmdd», «id el* dmriW^-waiepeadv d eee eHftm Itefa glMbie 
bd dieeett lMMHie^'«lcte «MMiim ÜMei'NW t^eev, ek die 
ai fgit ii d tteiiei» gidBto »tt« t>etnl%wi , «wid-Ace»ilww &<»• «n 
laichen, ii >e e ee f -de>^eeaifr» /i it rg e n did BKee ewr wew|:-g»» 
mildert *trer; \Aiiib bie«b iii»^^lüifeiMi:dee l^gevuecb %mä 
bittere Ml« oM»' MMb JKty^Nr^ ^ddi» 9» liif«ett genlelii 
erfolgte g«r keiM MelehteMigv '» Md^^'Oliaiii^tt^l»^ bciiee 
den Bueeheil e|rf)<«ier «Mi ftiiK 4i "Bege neidi^MMr OeftMef- ei^ 
föigte, 00 liM idb ihr A eieteMw'U^HNier «^Mfly^iroiMf to« 
ler, geniigliclier Stahl >^t einiger BiifeidiieMig«erfii4^$ de» ehe»: 
^e drefaendtten Zeflflle no^^kamfr Aieht neddiefleeii, ik» geh 
idh flir Bell^dovna %*•. Afti'Mgtadeh M rt ig ü i ^mr die 
Hitxe mM de« BhoMeiieee gendndM^ aber der ■eeM'daMi^ 
ftr^ ^ «rbMdiP rieh inda«e»d dee Tag^e, dto Ceaitld ' w e e JwJi 
leii^ beld biekh^ e» «iMgle BmofaM. Sie Bkm^ arüeitria 
rit^ bedemead. Hadi ener awdteor Bebe AetuiltiHB X*^ 
Temhiderte ekh dielfilae "wMer, der Berte» ^twie JuBü»« 
«iidea eddea eidi ha«% Sdilefatt itt dOr Brat eil aannetiB) deei 
ue AM aaaweilte heaatiEV auch ghig^eii; aadi jeder «ImIB Babtf 
Tfitk Jfeö*i4«ai BpdHvürmer ab« Her SurcWali %yawl fiaweif. 



/ 



aiftt^ tum %tm$B^ ih»^ idaw^NhiaBii «ritriftti to Itettchrf. 
NAsb «ftMT Gttlbe Sein» T*^ Hfw 4ar Hinten i^eder trocken, 
<iit tttse^rtürlMr, eft Ivatfln wieder DtiKritm eii. G«^^ dies6 
Mfaie ^r««r eiae mae Mke A«#fiitaiii <Ane Wkimiig; es^trat 
ScUatecht Umm^ We Knwfce Kaw häufig: Vnn, «od kh förch- 
fete für die SM^unft. In dieser Lag^e gab ich ihr Tinctnra 
Opii 1**9 nnd empfahl ne der Anfnierksamkeit ihrer E}lenr. 
Ml K«dir(.iifei»t.tv«dgtfi all in «Mir» erfre«^ |9» feh am folgen^ 
dev^lBMfes die&rttnkatlRili'#lieti'«^draJ«i^^ EniSaen befreh 
mttmh 'Tte^nw^itt^rlnM ii»<dlli'Jmnier nehry md geniesst 
irtü 4a>^ltmiifti C^atrodfcejfc' ♦ 

9{«BÄ» iiifr if^i^ebt tlfea]%c¥«fV><m Rm^ Wund- im4 

'''' ' ' • ßeturtsarat Ng. * ' , 

V« dteWatttiiraadlte llieA^f M aft,- rebnaten Korpei^ 

1»M% kMuftaa fte ^ nma i ir i w j AoMacbt» T^pemaantes, flef, 
a w«M M i i 4i^ »mttr idlaitfMiBtefli w4 H a la aiicfct» ein taugliche^ 
mkt'^wx^wimm ArMtr-aoAta« Hier «h» ««lebet, wodotth ein 
gaaaate'Mftcfe.anf ite Hell «ad te {«Tibr Krancgegend sehr im- 
MHft-banihNe^ Tfiraranfer, olineMiiaer)ia|iveiietmeusei%Schmerf 
fKfatt»»^ Utegegao/er aber afcMiai«ireiMlei>&^ sondern, wiewoU 
nü MölMslaMlaiteitAle^ »diain ibiwdadn^ ihn fdötadicb Frost, 
m\ wM^ ifite aadn l ijpi n »: > ii fai»i fc a nl n Hn i ii Wta^. fcl|il»> . So wa- 
aini a4 T<l>'^W 'a a i s<w » » f iü i wwi jw ii i| i . >idefc M» iini ai i awte» 

JB^Pwna^Äj^^ V^p^yn ^^^b ^i^^f^*! ^^^^w^^^^^^^^- ^^^^^^^^'•^•P'^» M^HV^V^^^^V^^s ^^^ ä^^bc^^^ 

fiharSAwindal baiui lnHiifitni>b^ f J^la An^rtiilttUA. MHodk 
Bnrai nnd flanctecfaHiaraanft ICaa A Haoan* nanaa aif nin Breaha 
pJ^ieiyyek^Mw4pnr•%<Ndi^^ l ^ ^ |^^a>^^^ ^ abe«; * üKn laini»ni^ b«» 
iriilitet Miod.iaidfe%JKJiefat«^i.M4:iiUh^ hatt« ed 

■faMdfeMrt» f% TniMTü irrar.aa hnidan Jtimd^i '■niMheluta ad 
iai iwnnar achläftig, «ad doffb giebt «e t««,, aHan tnt aicii «I 
W t a fti -. 9tobLwariisnwii Vdnjwenig wid9#»ii|k meisi wol^ 
kicdilen Bodensätze. Sr aotw^rtela W B^ag^. wir ipc^ 
•nd nit Tisrdnias. Da es ilocb Morgens; war, legte ich i^ s«if 
S^cb Bryoai« ^^^ settiat «hI die Jmos^. . Am folgenden 
ilnittft nrfdhr ieh bei »Hniie» Bdiacbe,. dato der Krianfce v0ri- 
ge» nriig Stahl seiiebt, Kacto^geschwitzl, nnd ein lelchtey tm- 
•m/aieb «ii^ieslelll bnbe; dabd vdr derselbe mtknterdr nri4 
tsatiwltiiliflr, dSe lUdMett^ wn^ anagebHebcin , der Sdilaf tvXA^ 
§0^i idSHi OMfMpb ^a^ ein^ Beiseniikif «tfreiten^bar ; did 
Mb ganaasma Bandanppe achmeckte auch niai vieles befireri 
blaget^ «rar Jer^Bwst md Stihwivdel noch ^feft so mtt, als 

13* 



IQf FIBBBft. 

'Torif6tt Tif » «lie ZQüie am Rmde aadi ii«hft) 4oA fendit. 
Idi fimd ilaher nicht notfafiC^, in der Behandlung: etwas abchan« 
deru, sondern Ucm die Bryonia noch fortwirken, was ich 
«ach zu bereuen nicht Ursache hatte, denn am ^ Morgen war 
die Bessemng schon so weit lortlgesdnitten , dass der Kranke 
fiber nichts mehr klagte^ tds Schwindel. Bei memem 4. Besur 
die erschracft ich nichf wenS^, den Kranken wieder fXf^er mehre 
der IräherettBeschli^erfei läagen stt hcAren, besondMi <U)er hef^ 
til^eren Schwindd ^iiiid biunlicfakeit im Kopt^. Bd der Tersir 
dterun^, dass'dnrehana itfdit« jMitwidriges nnd Stinreikdc^ vor* 
gefallen sei, 'traute ich der Bryonia nicht zu, den ftisst der 
Krankheit ttt b^set^^, iS6Ädem-gab sogfeicii Bielladonna K% 
ttnd hittte dasTergal^en, d^ Kranken dto 'folgenden Morgen 
IM Toh ffll^HeiÖlhV^^ zu fbdeh, tknd cien 6. 1*ag nacl^ 
meinem elften Besttth«'^S/v^"hi'''faldit meh^ zu beVregen, im 
Bette cü IMbtti, iMttABi^ ^«'driidgtef sM mit Gewalt in die 
Werkstatt, wo er t»eh'bt)|- jifizl tti^iMört tmd g^lfuild wie zit«^ 
Tor^ seine Arbtiit-'v^lti<^tet;' Vk ZitfSlie vom f afiö färltt^eif 
dch wfftreiid seiner ^KilluiHMt'^ / 

Neirenfieber; Ton Hm« D. Gaspary in Meaeritz.bei 

h B. 4NMl'B.i 'W^IUnr<f'«Hr*IHIi<te^dilf gesf^^ stftHke^; 
frossgewaelMiier^ Mif^^ iittii^'lMäir ari»eilteiiiel^ ICHm i^At 
in seinem lieben nie kreide, hat «wenigstens, so Unaga ieb'GI^ 
dachtniss reidil^ ^icM rd»a f e(ler^Knaihbeit> haUier hiiteo mti»« 
sen; tot 3 WoiQben.wwde er naefc heftiger^ anatrei^geader Fddf 
«riieit, Alienda ^bii fd^far ;E|||||||uasiRuilft^^^Qi>t Felde, nnwvhl, be» 
kam Kopiw^eis undr Scb^v^iftde^ Taiin4igk«it^ Ud>elkeit, Zie- 
hen und Dehnen «in tum l^^^^ß^m* Br tnofc flioderäne nd 
legte sich »ins Bette« ' . 

Hie Nadit hatte er viele nanMies», mid kennte nicfal ui 
Schlaf kommen. Br 'sdmilatta xwar^ aüter es v^nrde ihm nichf 



Am folgenden Tage stand er auf, konnte fedoch nicht laog!^ 
anfbleiben-, und mnsste sich, wegen Unwolilseins, wieder\iu| 
Bette legen« Seit der ^eit sind drei Wochen yisrflossen , und er 
ist immer noch sehr krank. Tiele angewendete allopathiacb^ 
Kerrina waren ot^e Erfolg ^ und ic|i &nd, Jünzugcrufen, ,fid- 
gende Krankheit:, 

Schwmdd l>eim Anfrichlea «nd BewefeB,,im 14^^^ niciit £ 



\ 
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Gedankenlosigkeit r er fordert zu trinken^ bekömmt ein CpU» mit 
Wasser, iiält das Glas m dar Hand, «pid weiss nicht mehr, was 
er damit machen soIL Kopfschmerz j Irrereden, ohne 2^nsam- ' 
menhang^ spricht er yerschiedenes nnverständliches Zeng^ durch 
eypattder, Stiere,, glotzende, glanzlose, iind UfBito xAngea. 
Tr<<ckeue» y^rhiann^e,. «(^orfiurtige^ ^Kiii^,,. 2iitterQ der Znoge. . 
beim Her^nssteckop jiiia d^m l|Aiui4f.,..j6i<;bw!srhöii9gkeit« 
IrockBuJb^eit. Yiel OnnM^ .^ichts ist Um ^fijlt. genug« 
keit« Uebelkeit mit Aabto^^; ^j|^ l^j^ ^pMv1^nkqptabgi 
hljlifiger Abgang eines helfen Uri|ie^,fi)e^i^eimJGM^h^ triibe wie 
Bierhefen wirdj. Fieber^tf^.,i|^t^j,4^t><iaM4 -Xr^akMwit der 
;pai|) lOm gianzefi Körper 9 er l^epmuicbi if|.,3^7Mr|||ia komioeni 
jßchlafsiioht» er liegt immer. Mf^M^Vo«/!^«^«» «nrer^ 

allincUicb sprechend,, imd . wi^n, jn^|»^^il^lai|t jrn^ .so fragt ez^ 
>yas,jm^|f,yo« Jftm 'w^le^i Wl^.ß<*läfit,,w/?l|pr,^ ^nM ■» «»*• 
yf'^hr&^d^lß^y^^gVfif. .^t #%Bi^iVi,.,Är^ «üf d^ Bette 
jf^nfj^y^ o^x fti^, a^ 4er jß<g||^cl^: ]f^p^^^ «uf smneD Gliai» 
dem mcht halten; bringt man ih^ iHPf; 4qp iBeiltfl, l»n 4a» Ostia 
auBsttschiittehi und gerade zn legen« so wird er ohnmachtig wmI 
sinkt Tör Schwäche zasammen* Des Puls klein, imrUich, W 
!tä<^äge in ^er Miufte« > « * niii <i . , /. 

leh • reichte dem Pat»n^kt iogteieh nach der Unlersnt 
clUl^|^ vseiipk^ ftnatondes n 4^ ntm^ß Schweiss 

^rat,«si|ttstabiQv k«ine.T;er^eizii^.,to MSndeft herrorge-^ 

' Nach 24 Standen geh icb^deni J^atf^f^ llhttt|^ woran! den 
ersten Tag die Krankheit' Weit hi^fUger zn'w^den schien, diesa 
hielt idi für efeft gntes'^S^itften; dnd^anschite^MclIi nicht, denn 
Bc&ou nach ' 24 Stumlen tftit BesseHtng aUefe* obengenannten Zu«' 
(Slfe ein. Kaclk di^^Tagen Ii6)tteii'f'r6ber, Onrst, Üelirieu, und 
die Taubhörigkeit nach. Den 6. Tag nach dem Einnehmen 
ko*sle der Vatient/scluHi'datitttte'TerlaBsen, und eimge Stirn« 
üIhs tägfick sHf dem: Slnl^e-sitzeni zabring^a. yierzehn Tage 
nach dem Einnehmen, konnte er schon den gjancen Tag anfblei« 
ben; \€t erlaubte ihm, tätlich pin Glas, attea Wein zn tripken« 
Sein Appetit wurde bald gnt, und artete in Heisshuuger aus. 
Pabet nahm er yon Ta^ zn Tage a|f If^räften z« , und erholte 
sich sehr schnell.^ ,£iue Wiederholung des Mittels oder noch 
ein anderes Mittel War nicht nöthig. 



« 

n. 

BNTZITBND U N G E N/ 
AiifeiidntclinAmg*); toii D. Trinkt« 
Herr iMpeclor O — H — 38 Xahre alt, «crophiilos^ Coosü- 

/ - ... 



, TMisebr sorophiilKsen Eltera isfezeogC^ lebhaften Teiupe» 
vanMutef , in früher Jn^end von ^n nelsfen acnien Klnderlrank« 
teilen hefeUen, in .späleren Jahren an'Unte^e{bsbe9cliwerden'yiel-* 
lädier Art^ Torziig]ich en J^opfjg^jcU leideud, hatfa Mch im Mo- 
aate Feimiar dietes hhres, der Einwirkung^ lieftig^er 2ug:fnft 
Mus^lxen iipJiffen, in Fol g e wel c h er eine Augenentznndnng als- 
iMdd sicba«thafl^e:.iia^ ^T^^qgri^ir ret$8e4t4en/ind,zie^ 
ficfaiweraan ilber iem rechic^ ,Au^ ^anf dein $|iml{^Qc£Len imd 
dem Aogenhöhienrande, enu^fc);pd. ^r im rephten, Aug^ ^tec^en* 
4b und krennaidci und, drückenda ,Sc|imerzen nnte^ scfin^. zn-" 
■lAmeodar Liohtoehen^ die PnjpUl^.eng: »mmmeo^ogren» An>|- 
ftn» acharier- Thränen^ die QindeM^nt war stark , s:ero((iet nn4. 
«nfgelockert, die Ang^entidei* des rechten Aug^es lockten und. 
Ifrimmt« — aipck im linken^ Ajoy^^c^^iHi Mch, dieselbe Ar| der 
IntvänAnif a^Mwibildan* Fie|>ar war nicht yoi;bandQn. jBrei:{iiett 
sogleich einen Tropfen^.RfiJliAd 11:11^^ ^. ij^ ^w^n^p^^ ^or* 
ffen wacd a^ i^\ ron.^i^ii^^ ^iekei^en JSl^^r*. 

«en in der Umg^e^nd der Augen yerlassen, die gegen Abend 
sich Yerschärften; wohl aber hatten sich die Schmerzen win 
auch die Uchtschen. Aar. Angai,.ifq(hst:l|^if^l94 j^jinpjcfrlj a« 
empfand nur noch.3ticb^..nnd .pd^;^ in.depsjelbicii,^ weWtfMci* 
plötzlich ins Licht salv Nach^ i^iliig^ i^^ht^chlafe |iat^n,i|ij^' 
die erwähnten Schmerzeip Hfil ^n ^ticjikiiacheA gänzlic|;i Terio-% 
ren, noch einzelne S^ticbe m dfii^ Au^if wui;den,en^pfMiiden) ÜJ^e^ 
hoheRöthe der Conjunctiya Jbatte sicbi so wie auch die Lid^^cbcso , 
nnd der stharfe ThraneuflujBjabedeute^d gemiuderti ^ konnte def» 
Angenscfairmes entbehren. Am 4. Morgen waren, alle Sparen 
des rheiimatisdi entzündlichen Augenleidens entsphwimdeUf 

AugeneQtzlindimg^^; von B. HairtIkiA. 
A., am langer Mann vo« 20 lahran« iMa aeii H T»ce% 



./ w 



*) Im X. Bande dieiar Annllen haben wir die chronischen Aa^encntcanduq]^ea 
fon 4«° acuten getchledea, die letzteren Im ersten, die ersteren im zweiten Ab'schiiltte 
au^cföhrt. So besrttadet atfch di«aeTieMi«flg linerseltt iä der llial«r4ft, itr ittdo|ii 
aach in aadc^Mr HlBsicbt, uad swar decwcgen, weil die «Wonisdi« EniaiUKliiiig amvk' 
mehientheils aus einer Reihe von einzelnen AnftH^n acuter fintaiiaduof besteht« die 
Nebeaeinandersteilong beideflei Arten erlaubt ; und i\ir ziehen ^etzt diese der Tren^ 
anng vor, des betsarea Uebeibiickes wegen. .^ > 



r 



doQ^ ^^y Or^anes. 

Der mlbuB isl schwach ^eröiket; es stiobt und braoM diBUJn; 

4idit MB Baacir. ior Somhuot, aiii AtevM W^ia^^f BtiithdMmi 

4afi A|^ kl Hphtscheii und Ihraiit beständig., 
tir^elt den, ödsten Sepi. 1830 Saiph 1P^ 
Ai|i iM^n Octbf. wnf das ^iige nar noch etwas empAid« 

K^ ^egen^das Licht, welcher Zustand auclb nocfi am 7fen Vot. 

kahante; deshalb jcrhieltei^ jiqUt Catcar. carb», wodurch das 

Ang^e nach 14 Tageh g^SnzIic^ herstellt war. 

tt. » ehl MSdchen Ton* 7 lahr^n , Vddies tt!^ einen Ans- 
ndkla^ gdiabt, litt seit 6 Wochen an einer Augenentcihidnng^, 
WOg^e^ett, noch nichts gdbradcht worden. 

t^et rechte Anzapfet' ist stark ger&Yhet, die Irfis trdbe» die 
Ltder dicir, roth, und ]ftitersch1dni absondernd. — Ltditscfaen. ^^ 
iteb^'dein AngO stechender Schmerzt, d^r dnrdi den Kopf eeiit. -* * 
iJtarkesVhrJnem / -'"". -- ^^ '■ ••••■ - -••- 

W^nig^ Appet^, tiiid KU beulen Magen* itofl Xeibweii. 

fifhlfiilt den 2S$ten Sept ISdO/Sp. I^nlph. O^. 

Bür ttttü 2teA üctbr. trat fttacMmtion eb, dann aHmähUah 
SdiaeiMag, io dM fitde OcibK das KSnd gesund war. 






^ «., Mk VBdtbm von' ii lldifeil, und scbwadu^r Constitution» 
baue sett einigen Jahren schon wedMIawiAso Sntsiindnog d^ 
linken Abges nnd Kop%rindf die eMtero W«r fest ibnier znge- 
gen, und TCMliwand nur, sobald der leMere entstand, und so 
knge er stand,'waa aber immer nur etwa 2 Tage wnhrte; anch 
kOnt der Anaschlag stets nur sehr geririg h^or. Tor einigen 
Wochen Ward nun, nadi dem Ters^ihwtnden dos Kop%rindea» 
nogieidi auch das rechte Auge entp&ilndet; |Sa vor 3 lehren 
hatte daa lUnd bMKndig an ftiataa gelitten, nnd Ton seinem 
Man Jabra an WIM* dfe Amühnmg. i^ schleahtes|i Stande gewe- 
nan^ao daas» waa auch das Sand immer easen mochte (ton<l 
ea «m «riel), es 4sab im VariiKItiihyie an PM^be itmßr ober 
ab- ala nmabm, «ngeaoiilot ea dabei keine Mattigkfit veiqrftote; 
doch iat die €^icMaf9rtM aabr Mass. 

BeideAngeii w«m joti* bahr nnia<mdet» aowobl der Bnl- 
bna «la din Uder eelb Md ^miga tri nbon; aio Arönon Mark» und 
k&men IMfh 9aA dem erwaaban f or Licbticben «tat nach Hilf 
gerer Zeit geefiiai vardom ... 



«•I 
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Erhidl den 2MtMi Mi im Splr. Sal|^hi O«, w«Mf 'bh 
zum 25sten Auf*, die Augen gain glU WHrdeih ü«i letelge» 
nannte Zdt entstand nun wieder Ki^^riiid^ alMr m€br als je- 
mals, so dass der ganzö Kopf damit öberzogea, «md miihiimiJ, 
da er sonst stets trocken g:ewe8en; zn^^leich bildete» sich amh 
I^riisenkndten am Halse. Dieser Anssdila|^ stand an ß Woolien« 
Anfängfich teilMalten s^ Hie Av^ndabei gmi d«<A tijfliliiMi 
entzündete sich' das rechte wiedVk*. Der öberg^rosse Appetit 
tahm mittlerweile ab, nnd das Kind wnrde mnnterer als es 
ehedem ftewa s ii. ' > *^ »^ *'"•'»♦'• .'*•• '-^ • •• »•' ''! •'V'. -^ 

vDea lltai<S«titi «svpbiC &•, MJd^d^ dOst^n'Odt; A(<fd: 
oitr» X)**-^«' •.- v'/' t.r* "'i*^ a'v '»••••/ -'•" . '" 

ürst während tiermdknalp des*** crd; tii t r. reAbr sMli dTi» 
Angenentzöttdung: »ftnfeic«f)es4|of4|ft<hd wsir schon nder^Mpl^* 
«b^trocjknet^ Hod j9el,#pi;i^ ||e||irnh. Bift^U^ebri I8S1) haf 
sich keine Spiir j^eft ^ie^lu^ivmi»n WlOtmpLf 






A;^eipetttBiiiidiilig'^«niibsi'iieii)i^borjieii Kätdesf VbälffiUi 

/ * • '.riv.si t|.»j-. :v ".« ( 11'. «Mfi "tu. ;lvi^♦~^•\. s "■ 

. Das 6wo'%n4)MDh^.^üq<^ ^^-^Pl^clJiitm.fVit^fa^fl» smt 

slsincr Gebmrt eine bedeutende Geschwulst, Rl^the "^ h¥t9ffC 
Schle\mahnmä&ni^,äi^\^^ jtmht zu* 

nahm, Torzügtt^ api dpvfKJipkfi^J^ug^ß^ dass dieses noch gmt 
nicht, das rechte Auge nur in der Abeuddamjnervtig' bis jetzt 
geöffnet ..weiklen Jcennte^ mdjTjr^^n. dIeM ]|Ht>tilie^p«»dt' ^bewirkt 
wurde, erschienen d|ie ,Af g]^9 Nl^ vpitsKsKohrdsa linkei^' sisik* 
entzündet, Dabe^ hat d^i;;^did^i^fi«mc(B IMIiind'Tffll Sk^hwvuiiDi-^ 
clien, schreit jiehr .lael^ ^nn4 ^fNt #^Qh wehm djlnne^ g^slb«^ 
gehackte Darmausleerungen. • « i. • . 

Chamille w^ hier W(^l|^4«^.pa«^ 
weder das Kmd, noch die Mutter fHiher daveo^^bsaudi §!#•' 
liiacht hatten 9 s^ lie^s icb er»teveiii den 28stei» Nttriw. 2 Streo-^ 
hügelchen der 12. TerdtinnuDg dfT0ii>,i9fhmen« u- 

Den SOsten Norbn ..I^afi. Kiqfl jstrinhiger» dia AofSiilMar 
weniger geschwollen riin^ gmth^^ diät A^gqa wmdmk- mituulsr 
beide von. a^|)8t geöffnet« jni^djfrfifheiiien we«Jgl»r.gerM^ r> 
' Den 2ten Decbr. Man sieht ^eder nooh etwas .von- €§•» 
schwulst noch Röthe an de^ Angopilidfrii, dasKkid IffflMi die 
Augen leicht und ohne Beschwerden ▼on^deoseiiilalleBdeALicht« 
zn bekommen, die Ehtznndung derscftben ist ganz- gewichen» Anslif 
die Schwämmchen im Munde «haben sich vermindert, doch Bt> 
folgen täglich noch mehre dünn^ Damiansteennigeni, * - 



r. JBiM U^Bie €Wb6' Üerc; s«lab* IV»»'deii tten Md»« g«- 
gid»e0, beseitigte ftoch diese Zn^e, die DatmaMieewigen wuPr 
den naUirÜcii, md die Schwlmuttehen hatten sidi aib lOten Decbr. 
gMBE veriehrea.. 



/ 
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AmgOifmXBmndvBi^f ron Hni. Wviid« tasA Gebnrtsarzt 

Tietze. 

Frau Wiodsehes in K— f, jnagy ulBoeki^ wissiUg imd- M 
Mve aVy ^lond, litt Hkßn seü nidur«» Woeheii «i eiaer seitt 
iiefli^a Aagenentziindoii^, wegeg^ «ie leine Menge Toa Hmm^ 
mittela gaforanebt) aw:b'^«$iMr*atooiyig6iiBM>'a^ berübmieii 
QoacksaU^ thM^lsa^a Balb^l^seg^ • •: * '^ 

Idd fand! bdde' A«g«n iifiuAt *^^WMi^, t^nstfgiidi abei^<ilaa 
littke; aiif diesem Aag« Isad^^l^ liiteh ifebe an dbi* Puiiille aiff 
cler Cornea ein^ gelbe Blatter Yon der Grösse einer Linse« ' iDia 
tjf^f^lipl^f^ Kla^^'^j^i^ b^ 

konnte das Tageslicht dqpNst^s^ fiififff ^rtertragen* Der Pids war ' 
sehr gereizt ; alle librigen Fonctionen nom^aU ' . . < i • 

> Mv(»eft»lleii^lECn^ea "Bilrlla'd^iliia^^^^^^ ebettlleil eines 

ftah « Vaj^ ftM<$ rid&'Vlto'flrit^^^ gendndei«^ 

die Liobtsehe« war Jededl iNldk Yorhaltden, Sie erhidt noa 
Rnx Yomiea X. ''' '• *'" 

Es bMrerie' Mh wtnno'iifiAij dtos ilte äsM fechte Aoge öfP< 
nen nnd dem'TkgeitfKcht^ ^tiiisietzen' konnte, Dfäs linlLe Ange . 
vrar nur noch wei0^ get9ibteti iR^ Ifi^i^fatter am Ange kleiner^ 
die Augen IbrSnten nbcb'ädUr atiirk;''1>i^ Schmerz hatte bedenk 
tend nachgelassen. • > ' ' 

Den 14teli Tag ^er IBehandttitijgy d^ 7ien Jdli 1829, erhiell 
sie nan Sulphvr t. ' '* '' 

Ss besserte sich' tknmef m^hr, so ^fäd die K^imke Ende in- 
lf*s beide Angen «ime Binde fassen Übnnie, indem sie das ge-^ 
wdhttttch^ TageslUAt'yarthigeii: bd Binwh'kiing der h^Utench-/ 
lenden SimnenstiMtaa'' thf&ntetf *|(edoch die Angen nodi Stark« 
Die BiMter war fisr gant gdigtSU^ dbm Md ii^e'Stettezn tun- 
teriassen.' ' ' * . 

Da die Frau schon früher an 6*fteren und befugen Angen- 
' entzändnngen gelitten hatte, die mit Becht auf psorischen Ur- 
sprang derselben sdUiessen Bess^i, so reichte ich deü 31sten 
loli der Kranken Sepia X^®, und bald schwand auch der letzte 
Best der Krankheit bis anf die leiseste Spur, 
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ChrowwdM^ AJ^pim^uMbmgl nm Hrau Wund- nnd 
' GektartBantt Tictte. 

Des Bwrar« Israel, TödU^rpiieii in H. C*» 4 Jahre alt, stor^ 

keo, robiiateii K^örper^{jS||M^. leidet fett läuger als einem Jahre 

« Miif ähmilei: Ayg^Bfj itf^^ Mgg^.; Tide m Bist st^^hepde Aa- 

und Quacksalber wnrdi^ff^ ,^ff!9^|^ z^i|i,JiS^e.£ezQ|:eD) 

rile «d asmpi,,ii(^r|^jSe«S^^^ die ,nea 

©||,,»^pr>||«|gjij)us^rt?,4«F,|^Vl«^^^ oft 

Scbeii ^Mcb 2i Stunden, Zuletast erhielt sie von ^le^^ Cbir^uv 

8Qi|diß|prfiie,(^^ef4(M)^frpaUi^,.^^ )u9 dae.^p^uli- 

^^4, die anch ;ödewiV^,.t^« APW^ti.W Wp,er «ich '^i«5u 
^i^te« ¥1 seiner Gebnrt yerbaunte; wurde aberi düese i^alo^ 
MraTage mM^neUL S<rrRV^f||<* #j?4nfiW«lf?"n^»«? ^<^o 
ffieder m willige w)9tif^x^;fm^ 

cadlich anch nicih die,A^teß^«./»bi ic|i iUer d^mi keiiie Hiilfe. iim4 

nett PiilrercliiBn. schaffen kome? 
Ich fiuid Fel£:endes: 

Mit der Augenentziindnn^ bilden sich oll su^eicb Blattern 

dem Bnlhuk, wddie MerU vud «irih Tt» wAhü c^fflfett, \md 
Ku^ere Zeit em tribe «IfOe nto A%b MiWckl^sen. Mehre 
dieser Blattern nj^hmeq ihfen Sifz Sj^ d^r pqrpes^ Unferlic^sen 
jfjdach heiufj JrübMUK il/^irf elpei^^^^eflig^ lj«icK^flc|ieiu ^uschwa- 
ren der Aug:en des Nachts, so 40ss sie am Morien aqfg^weiclit 
werden wu^s^i iiidem die Attrad|der^Y;<»n^ verhärteten Citer 
gttix fest znsammeukleben. HiNiige Schmerzen im Aus^^ drä 
4f» Eittd uiebt näher beschr^bep kan^- ..|S;?ust fau4 ich^mr^ds 
web eine krankhafte £rß<;heinp^, . . .. / i ^ 

IMn Olsten Juli ^828 ,erh^lt^ie Kranke pnn Sepia^^^. 

Bs stellte sich kerne Aiigeneiitziindiui^ 'ein,* ,' ^ 

Oen IstenSeplbr* 1828 erhielt sie Silicea $1% und femm: 
keine Arznei; und bis jetzt, Ende KoTembers 1830, ist auch 
kein Oedapke tou Ap(;went|»ipduimf melier da gewesen. 

Aurh im Pebrigen sei|;te «kb uicbts Krankhaftes bis zum 
IwutlfenT«« 



8JI'I^SV■lmV9»|«. 

rensakchen Phyokiu^ Hrn. D, Bethmaiuiy fai ]lw|pk' 

bei Schleiz. 

M. Vf., cJn WJSädißä von 7 MtMH, MiMi äa eiMiB r&^ 
hen Herbsttai^e Frost, Hlilxe, hnnTy Cteflkhtgrötlie, Kiopf^reh^ 
Banchweh, 8tec^ iu der Brofi^, nebrt Reinen oi^d Stadien 
|m rechten ^ehSrgati^. Af^ llrausen £ii redeten Ohrei aelnt. 
gchlaflosig^keit pselhe sich iujch ober Nkcfat dazu« 

. Nachdem diese Sjmptonie 21 Stunden läng gesiiegen wa« 
renj^ TerhiDgtid man ihehie HüUe*^ '•' > '^'' "- ;^ 

Bitte kIdnste'GaW Acbnti.| 'Aliend^'vitt'5 t5ht g^fOdd^' 
bewirkte angemeWfn ISlEiehlaiss der ittüKe ukä der 'i^nntoiftmefw 
zen. Auch das Braniren iin Öhk^^^ap i^Mik j^mitederC; welii^ 
ger das Stechen'iii deinselbeii; fdi1ßite'-dlis Acoiiil, toHe t^ 
Btipiden ^en, ■ ' "- '.■•■''•'■;;" / . 

ötgea .Abend Uai^te d^'ttttdüheii Wieder Oier ▼en n ci irte» 
Kef sseti / Sfechen und Bhiiisett44 ÖHh^ utd War gO| Auw ah 
^t laiit äufschHe. ' ' ^ ^ ^ . ,: ^ 

' ^ch g:ab ^tiah ^ne 6esis l^utsafflta f. Schon 2 Standen 
ibranf trSt alti(näi%^l(a^hlaite ttft g^eliud^iii Nasenbhiten ehi. -* 
Ak attcii^iir iTäg^ fiabd'iäi'idlÜ^lkilfddietf nicht mehr zo Han^e. 
Sie i/rar wohl and blieb ei. '* '^^ ^ ' 
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BBlzÜBdlwIia' Qbrapeidhaldriia^aoacbfFettang j T«n Hnu 

^ — »^jän VAäche^ Von Jt^ahren', bisher 'n;iunter nnd wnhl^ 
fenährt, bekam plotzfich eine AnschweHjnn^ hinter dem linken 
Oiire^ V^eshalb die Adtem'des &lnde$ mich su Bäthe zog^en- * 

Ich fand die finke Ohrspeichet^'ise sehr ang^sdiwoneo, fiist 
vor Grösse «uner mlttelmassigen halben Mannesfaust, iede Be-^ 
rtilu*un^ derselben schmierzte das Kind sehr. Ausserdem tand 
ach iia(:fa9iitta|^che8 Fieber; Frost mit Säniiebaiit und nachfbt« 
yender ffitze; der I^nls war gereizt. Das Kind ist sdur mttfw 
riachy weint tiel, und zdigt ungewohnlicb starken Jinrnty Appe- 
tit zom Essen hingegen fast gar nicht Auf dem Haaikopfb 
mehre 1 ^b 2 Zdll grosse nässende imd eiternde Grinde, mÜ 
denep das Mädchen schon i Jahr bdiaftet ist, und wogegen die 
Aeltern bisher nichts antemaiuien« ^ ' - 

Ich gab dem Kinde sogleich des Morgens, den lltenDednr« 
1829, Belladeana X<»«\ 

Den laiOD Dechr, Die BatiiiBdiiugsgwirhwilii der Ohnpai« 



«H BÜTaSÜBNDüNGBN. 

didclriise Ital sich sehr viel, faaH nm die Klfte, Tenliindert, 
fSkhmerz Ist bei Berfihning derselben nlcfai mebr bemerkbar* 
Fieber yerschwiiaden« Durst yerscbwnuden. Es bat sich wie- 
der guter Appetit, hin^g^ seit einigen Tagen Hartleibigkeit 
^gestdlt, vroran das Kind schon fWiber zuweilen litt» Die 
Srinde Bn£ dem Haarkopfe sind sich gleich geblieben. 

Das Kind erhielt den 18ten Decbr. 1828 Sepia X^ 
f Bis Bnde lannars 1830 verlor sich, ohne weiteren Arzneige- 
branch, die Geschwulst- der Parotis ganz^ die Stiihlansleenu»» 
gen' blieben jedoch Immer noch etwas träge und hart, der Kopf- 
grind hatte sich anf einzelnen Stellen verloren« indem die Schorfe 
abtrockneten nnd abfielen'^ und unter «denselbeii sich eine ge- 
Sonde, mit neuen kleinen fiärcheh besetzte, J^ut zeigte« Das 
Kind erhielt daher den Isten febK ibö Sin,^^ sulp>. y*"V 
Mn deri itest VollendiB zn beseitigen'. 

Den IstenMärz, wo ich das Mädchen. wiedersalu war d^ 
Köptjplnd völlig beseitiget j und aUe die Stelen, tvo friibe^ die 
Giinder aiifsassen, waren schön wieder mit dichtem Haar be- 
deckt Die Hartteibigkeit war ebeufalls verschwunden, nnd eben 
fbtzt waren 4 Zahne im iDurchbrncEe b^riffeii» 



EntzüiiclMis der -Maiukln f rom ^D. 

Diese entzfindlTche Krankheli* beg^net cTem Arzte s^hr häu- 
fig, vorzugsweise im Hetbsle^ den Winter und beim Üeber- 
gange desselben zur wänneren Jaibr^qit^ .yerkältting J>^. er- 
hitztem' K&rper giebt meistens die Geiegenh^itsursache z|i ihrer 
Briisti^Mmg. Wer ein Mal' von ihr heimgesncht worden, wird, 
leicht wieder von d^rsäben nisich geringfügiger Brkaltimg befal- 
kn; wenft diese Pradispositibn nicht durch die Anwendung, ao- 
llpsorischer Heilmiltef getilgt, d« h. dije Neigung der Haut za 
Terkältung gehoben wird. ' Die genauere Beobachtiing lässt auch 
hm der Bntzifindnng dieser driisichteii Organe verschiedene Mar, 
dtticadonto wahmehmeu, welche ebeif so. verschieden^ j^&imih 
lei erforderifch machen, soO die Heilmig rasch verrichtet Werden« 

Fr. Weber, 30 Jahre alt, erhreiite sich, nach iiberstaade^ 
aen Kinderkrankhdten bis zu ihrer Terbeirathnqg im 2^teii 
Mire stets emer guten Gesundheit; die Regeln eiiicfiieneii Im 
Iflien Jahre, und flössen immer regelmässig; zwei künslÜf^be^ 
sehr schwere Bntbindimgen brachen jedoch ihre dauerhafte Ge^ 
snndheit; es entstanden ünt^leibsbesehwerden, welche nnter 
jahrelangem fortgesetztem Abführen immer mebr zunahmen; 
gteichflBeitig büdste sich eine grosse Terkäitlicfakcnl der Baal aus. 



'^ 



Hl F^jB aqwi nach Fmwwffci i Mm g.^ay 2lftoe^ ein» lieit^^^Baih 
iBipj N^f der Maadelii eotatand, die unter allopatfaiacher B^Modt 
lnD|^ mit Salmiaky Mindererpsidst, Bhitigela and Oorgelwnim 
erweidioider and zasammenEMhenderArt iiber 8Tage andaneitfw 

In der Mitte Fdutuurs. ^eses Jähret ei^ältete sie s|ch aber» \ 
meb Ik» a|igelretenei|i Tbawetter die Föa^* Kachoiiltags iiber» 
fid aie heftiger S<^bfittelfrosl) mit Z^rpcfalegenheit und xieiiendett 
Schmterzen in dem Backen und den j9liedmaaM$ii} . nfich dem 
Kroate entstanden Hitze mit drückende^ Schmerzen üi der Stirp^ 
Biatdnm^ nadi dem Kaptbj stechende und drückende 
Sdimerzen in den Mandelnit am hefti^^ten in der Üiiken^ heim 
SM&igeA isad' Spt^hen ; Trockenheit des l^undes und Schlnn- 
dety l>orBt9 sclilmmicht )^eg(e JSsn^.^ sch1einiicli|er Ge- 
schmack, lem'es.J^fdktosinsn) J^fpeGIfaa^Migfä'^ br^onf^nd^, 9aaa^ 
mcinderHiimf Pols- hsfi und TeU^ hr^end heisa» HaniU . 

Noch iq^Mil Aliends r^idbt^ ich, dqr KranlEep .^me. ^ahß t^%h 
lad. X.; die Kacht yrar4 aii|nil|ig| schlafloe hipgßhn|ctit;^(.fif| 
g^gen M^^eii clmgie Stundei^ an^ar<jäicklichen^ Schlninm^, in 
i^elcheii^' ein allgfemelner erleichternder Schw^s aasbrjich ; dan 
tfäfaei^ traf 'nun. ^^rochpi^, dei; ^Uiisclunerz Tfurupindertia sich ' 
von Stqnde zn Stande, so dass das' Schlinge immer fr^q^ 
"vrard;. so schwanden aooh Jlattigkffit und Zeraclflagaenheil: des 
Körper^, mrf dtir Bmat^\ 9i9fh\dtmä^g9ak fiA%eh. S90iil»cU|J^ 
erwachte, sie a^i Mqtyen fsm^fpak \on^a|leQ öii^cbei^ ttn4 allge« 
»emenBepc^^crden. .... ,;, , \,,^^.. 



.♦ 



FranO— z, 3Q idjkte i^t^ nut scrophalSsisr CoQfititntioii» reiz* 
(mren Temperamentes, hattp dje jg;ewpI|iaUpheu K,ipdecI^^M)(|^ei« 
Ion überstanden j die l^^geln träfen im, l^teii.Ji^re.ein» ynd iho 
jedesmaliger Eintritt war mit krampf hafHen Schm^fzen im Vpri 
Iei1eil>e begleitet; sie Terheirät!iete\sicti im, 2()stQp ^atsr^» ward 
im folgendon Jaliire yost einem Knäb^ gfücklich enthunden, den 
sie selbst stillte; nach d^m Gewöhnen stellte sic|i ein starkiaft 
ITe^sflnss, dann apäter nervöse, periodische Kopfschmerzen» ein« 
Sin ward lange allopathisch^ ohne iilt^ Nutzen, be^i)4?lU an( 
dte Gebrahch antfpsorischer Arzneien wichen sowohl .die nervö-| 
seil KopfiM^kmerzen, wie «inch spiiter der entkräft^de Wf^isufluss. 
** Nach einer Fnsseikabang im Monate Febniar dieses J4i»e$i 
bei nasskaltem Wetter, entstand heiUger Frpst, mit Zj^besi JK 
den alledem und Itfaftigkeit, dann trockene Hitze mit ]fFüf tl^l 
des Kopfes, drückend stechendein Schmerzte in bei-, 
den. Mandeln, beim Schhn^ennnd Sprechen erhöhet,. und sich 
dann bis in die Obren ibrtaetsend$ Aohapfimg. zäiieii,, übelT- 



■1 

/ 



ft— le r aonmifmckett g et M A g et igt, M jii^Mti VmtkmheH im 
Wfmi% «Hkl HbIm, «üd 41^^^ Hl^lein tM«ii49«vtieke,' wfe «tdi 

8Milf«ribaltni|^y flaimiiäider IMi^ ArMHMMie Aul» 

S^t^ LS^^ ^^^^^^^M^A^M^^K 4u^yAI^4^^|A^^^^^i^ >^Lj^^j|£^^<^^^^^^^ - - < -• A. 

MMMO WBCF «■^QIIfJVWIOB flü^HmiMMirai VCSnDHDVBB wWBH XHc 



•< t « > 



: OktmücL^ Qaln^nizf^D^^i Von.H^.tt; (^a«pa^. 



^mKB uto oiocmv'iv mioBWaMiB) ^ffsnoB» fHnn «■dm* 



driife auf dendbenrMia^ «id Slktai w iHwMfllmfti 

8cilllll^<6ll« 

UBWRRMnilMBflP MWMNSBBMnP «ir-lMiOT ■■SKflHinhM- 

g^iai^ , «i» woiMi dlei» TMId Mfe^ «bA ▼«» dM' JfcWJMiil im ^ 
MtefwiMn. 

IMW AflillMMl IHKl '«IM|^6V OTMr ^BmOHPf • 

dM pUMb eiMMipiiagvtf M« ▼«Hbrit Mf «kr IMMy wk Mi» 
MMlbMtaii, er «w«»^ «Mi Mmt »m ' » ywMM thilimi» wadmmy 
imm er itfin« SeMela jüHiiiWi «r^Kf 4m BM^^Mif eteig« 



/ 



winw wiinmifc fit 










Stockadmspfeii« . \ ^ 

CiiedecreiHieii nad Schiilteridiiiierzeii, iAi( 2ieiiea dainl mud 




"^^^^^^p ^^^^^P^B^^P^^^^^^WP^^W ^P ^P^^^^^^^P^I^^^^^PV^I ^^^^^^^P ^^^^^^^^^('"H^^^P^^^^^^^^^'^^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^^^Bf 



Ir Irt MiMMfa, eriMIcb« UnMrfidi« ««■■fliiiiiiii . «fed kl 

ÜHmnir iMi er itt^atr^ M iMprsilh ipi giii^iiiilia 
>( «r «rtlitMIft BWeMM«! 4m Kopf, kh ^ab llini MH^ricIi 



Bereils aadi S Tsgea wwea die immcn Tbe&e der SiMiift 

lue iJMifcu. infM'MJI liirili _ in uBew Urii jwn leilimttogt 
wnr ebealaüe gei»i>e«»>n^thii'it>ll tnniwr,MWtrf»>nrf dwr 
;ir i l »t 6 iii|rae<iMiMMir;^)«rMie'|edoch iMliidadii Iksett ' 
'•MtW*^ iMfe '^MMfr dl« -ibdnB i» «Iv^ibaU» «In^H 
WeiMD, mMi eis wem' dlBMii de« Bnrtett'nätti eVei^ iililrijn 

ly die 



♦ *nfiitf dl^Müi tum miMfcefiideiii «ImImm 
IftihwUiitodwig .fcet an giJMUni. a« ^9ilr 



* 



SpeiMii woiltan durch des tmgm BIMwM^ämkhm >J«i 6mh 
Hiai fcfielte Blair iä^ieiaiel, dir^HW «MU «M gtMiff wiwv md 
lini eiM k rt ifa q ii d e'KaipiaditBi^ *v«raNiMlil6» Iflb «diiBlrt» Mwi 
PttlTls ar^enti. 2. wonmf >«r ■ich^ rfgl i dJ erkMbleit ÜJUte« 
iMk-^Ugeu W9(t^imik f^idu ibtt' mmIi 6ritp>fcitas, am die 
UMgen OlistnictiiMieii aadUteieiTiididaftfl»cfew>e»d«» ra bcMW 
tifea» Wh habe kriiieaw^|gfe#siei«toii Zweak f TerfehM^ «ndietet 
nach Jahreafaial erfireat tash dertelbe noch emer recht krüfttgan 
Cesoadheit» 




dironiache HaljRiKz&ndting ; ron Hrn; D* Gaspaiy. 

re aUy .ifar fiüher innaaa feauiid, hat in ih- 

aiHBi I«ah«n nie hedenl^e. KraoUieiteii eriMen,: wtm> aich aach 
nicht an , erhiiieni, jemals an Hantr oder K4>pfil^aaQbiä8:6ii f^^lH 

an haben» fi&a iat Ifivfter mahrer Säbne, die zwar/ alle 

ikHch sbd, und- ein phlUaiachea Anaehe» haban, indcMMf 
trer-die Jttfttar aieht, . die geaini^y ttark« dich und aefa« Mfjrtb- 
.adMAttch thätiir iat^ malchte. woU nicfat glaubep» dam diaaa 
achwächlkhen Sohne die ihrigen aeien* Dieie fran haOe aaH 
ateigen Wochen^ aie weabai nicht anf .wdche T^ganltaimig^ Hali- 
acfamenen befcommcii^ ymogegea- 9ße aogenannten JiansoHtM 
§mMkom b&ahen^ nad endacUoaa.aich^ bei nur Hülfe m awohtnj 

Dia l^^raipfoBra waren fiidgQnda::. 

•Bmck nnd Trockeittheitafafiihl Im Bachen; Gaonian« Mann 
dehi^ nnd der«Za|>fen aind leidU ferötfaet« nad wie mit inhani, 
SaUaiaia öberaagen. Sm|ifindniig» ;ala weiw;4i(eie .Tha&e,^ 
achwoHen wären, was pan, aber bei der Unteraacbn^f mnht 
mUM» * / ' ,' r. •, .1 j 

{ Halaweh, adnwidand wiemh,nnd.wapd im-JUie«/ Huhu: 
MMmtfffai^ Sprechen, wid beim I<i9£U9iiaieha9 iaAm JHIand, kein* 
widr%e Empfindung, anch keinen Schmers« 

iVnh glaubt aie gans i«»aad: ^an aehi| TannMlga M ai 
nur aafar geringen^ Sahmera, BfeclM»it|ag*,ii^ ^r :a>mähBg j 
üger^ nnd Abeada iat ter am aabBiaPiiateni 

Vtkm hat die Vaiienlitt kaln {liehfr, keinan jfltamiiM 
Bmaty.nnr möchte aie i^arscetwha Fltimigei in dentMupd mIh 
naan^nm' die Tracheüheit an miUcmM ßißf Appedt nn4 4er G^- 
aahmack-iat gttt, and weanaieiaitahinit:den;h<|ftigatffi'Sctai«f^' 
nen 4n<h Ahwide jna ftette Jegl;»:ao.g^a»ft,atefdaab»a|d>«iy 

mMäk die Nacht bndnrah:. recht gnt» 

fnHoülm bekam. BulaatiUnilY« mi Idfilt jteWftPitt mMr 



Mbm^1«llA M (BMtfeii war :nire 

Freude danerto fttor iiidit«!aii^, dtei iseMon nadi 6 Tagiti , 
iMIfe^ «icfc (olb devcb DiätfeWer?} ' die obailieiacfii) Krankheit 
dw e -ifiaykr ^. Ick |*«li ilir^dttnnlbe MilM iiMi «inmaV 
-wtddi^^^acli wieder die BMckwenleii MtAtt Mdi (iimerlialb # 
9hiiiden).liob-. ' •' • ' -i.- • . • 

. Ind^Meii .' imdi ttttig«i» Ta^fem lidtfte die KraiAlMiC wiedery 
iind jetzt fanden sich anch dampfe Stiche m beid^ Mtoi dea. 
IMaDtt , md^ öftere 'Neigimg tarn MtMx^^ea. .. f 

f Mrafriweiteffe Indieation^ 'dannr weiiig«^ STn^tonei 'dia> 
SmiiklMlttdiafacteriair^ii, nad nücb blw^ialttaf l>äMiend, wäa^ 
mwer fMkat geikel^mkiam ^^ <ia adner rei- 

Bad iwznbiniflttellehle, 6ter TMS 2te vernehrte A«ft^ Seite 54) 
Tdai Man(^ittitn'«ceticifm aagt,* entochkiBa ich mlcb^ diea JMUttel - 
hier anzuwenden. Ich ^ab' der Frau au lllen ^jge^ naehdem 
aie laAelaä Pnlaatilla g:eiMnilinäi) einen Tropfen- der. 3ten Ter-, 
dtmnnng den M a n g» a c e t, and nur wenl^ homäbj^thiach» Yer-* 
sclüimnieroni^ stellte «eich ein.« Bie- Krankheit \wiish^- und nadi 
2 Tagten war keine Spur derselben n^ehr Torhanden, und anch 
bis jetzt, dn Jahr nach der Heilnn^, ist kein QiickfaH ^wes^n. 

Halsentzündu^fir'; von Hrn. Wund- unci ', Qel^urtsarat 

K. in 6«, ein fnn^r Bursche Ton 17 üiduren^ brKnetf, hatte 
mSi Mefc^cfh Tag:«! eitlen Isebrlieitig^ Husten. Den 17ten März 
1890"%emerkte er beim Schltn^en einen heftig^en Schmerz im- 
Imiiven des Halses, so dasser mif Ess^i aulzufaörien si^K -gcaö-' 
thig^t sah. Desshalb äetf Rathe gezognen , ^ftüid leb Fol^des : 

' IH^Bnrsche ist* gfanz fl^Mrei, si^ht sehr blass'for Gesichte, 
mid kla^ iiber ehien sehr heftig^en trockenen Husten, nkft reis^* 
[fete^itt^*Sdimerze'aifif dtttn' Brustbeine, det* ihn 'fast nur des 
Nachts quäk« Seit* eSoSg^eu Stunden kann er keinen^ Tropfen^ 
Wasser Schlingeen, es ist* ihm dabei, als'sidHe er ersticken, auch 
drregit jeder Versuch zu schfing^en die hf^g^sten' Sehmerisen im 
Halse, woTon er ausser dem Schlingeen nichts Terspiirt. Bei Be-' 
MMigeun^ ^der Mundhohl^ fand ich die Ünda angeschwollen, 
yerlangert, und auf der Zungenwurzel aufliegend, sie war in* 
Bgrent ganzen Umfange wie mit Blut n^ferianffen^ und dicf ^nze 
ÜTida hatte das Ansehen einer -mit dunkelem lUiite angeMlteD' 
BUae. Bei' BeriOMPiibg derselben eoJpfiitiil'»d(Br' Kranke keinen 
Sdimerz. Ausser dem AngeftihrlsBr war in ke&wif Bori e lfa ng 
•onat etwas Krankhaftes beneikbar« i < 

'11* Band. 14 
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«d4 erfUgHe UMt dlM attesHiiiltnlM.nid tetfgini^^^^ 
los. Die «eschwtilrt dev ÜTnla iwtte iMi um Yktegin w i rmiiii er^ 

gAw^y W*^ ii^»»f MH grt WMto I arfifaite.- Ben SriMiilAM« 
nefa wik;nm#ii4Mf aacl der rArwhkl Mmaiti «^iteiifMHl«« 
|^«&».ti8r'|pte.T6mdninHifion« üal dfliillqttaii ToOends Jrti h^m 

■Muti^ .«^iMti 4aa KxftoWi' de» aOelek Man Abends Nttxs 

^MMmmtfiiMH»4 ^■*<l deMIMeo «IM /mireMBiLiv^^ 
ÜMwJt i»ll||iiMi#gitMtf diwigglwit lieteMSiB»^ ^ m«.. . 

♦ . .,•• .• «. * .1» «(I ,lt *'» yf» Ml'- /1 »»»IM/* i4 » • j<t»i / * 
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g T«g«fei kmiik^ eile aiö|pBdi€n Hi Hti ft ni ftM i .weren 90I1011 ' 

liWiie. «iiiiiM^^ w düwiittMi^ ,>: 

. Ai^fliMHh^«MiiNM«'f^ ^^'> ' < ' • 'M .K AT 

«Wir». Wfillf >i fifP^^M»}* »i AlPlW.: iiiia/o4a«nr #ipicli 

S(i#^ S#iiMI?se9,4fi^ Wut «< wapTri un^ iypb#i4i*4iim 

. Midi* bte,.iiifi^OJMr# tßm SiAlramf. ri «.,... ^ ^ u r. ^^>4« 

. Sit iMta^vräli^«^ ^^' 4»% «i»tiM;4ifi üf^m ml^ Vmv^ 

Sflheriiwi und A w wW ^ ft hentM* « .n 1;;.. u .-^u « 

m^9 i«cl^ iiMU i^a|eK9be|Rt . , . , t . • m fv / 
. la der ^ii(ie< i»li|eii^ e^^ifpli^JEUif^ dprdi die 4>bm0icMl*^ 

fitthl «lUHerV ^l*^ etwa hgrtet^tJ», i >wwi lie Mch>i ; 

•litt ^ie £eftnnire»er Mbe* 

MehreatfMils Froe^ ToiwsiMi'i» denJEWilMn^ .1 



t IM ^» 



iB iUn VäsMD , ^it lüflte dAfMÜieiu .. 

«lo: den liaclwnCtagwitiMidmit gflht ra g^cfc^cii HiHr< 
* «fcfai«»4eiit üwnKleffiJkihiigga. Wi> o^mi ^Vtote» b«Bi»y ^ na^ 

l^.flfm|:i«H|i«cfc7^QlerisclM«Tei][^^ halte von ihrei: Mut- 

^r da» nerYpsQ Ropffpfob lait, Rriir^eti l^^leitet ererbt.; die ge^ 
-wohnlichen Kiuderkraukheiten, uatiirliche Blattenr^ Masern und 
Scharlach gliicklich überstaBdeo) und die 'R(e^eln^phiie alle ^vveU 
lere Schwierig;keiteii im 15. Jahre bekommen , dann Biöb iai 
2». Wbre t i^h^^||<«iiA$| 4ttia %miA WotiUbvihetim igüridfck. über* 

«lliAdetfV'^<^ '^<^lii^^^»<^^^s^^'*^ «ketf «rwülMle ii%r«e«9 

terMii ^fasellteii sich »»»dkiom LeUen ooi^hiewi ^ ToKrawyfe 
WMk Miifcii^^dltt'ebflnt^l» ki»«tiiirtlMiiitti'ii a^^ men 

writsamem Lnitaufiteisgi» m4 <toli a>b » ocii »i i>^9lHMi^v«M, mNl 
bald kiirzere»>Milri^ifti^ IKM^mMSH wM :Mi »«ntoid^ti ^ 

m der BfiCte des JteMHN» M3^, zn weidier MÜ» 4l«i lihiiy 
aüüMitt^'TO »M^ CWidMfcBtBi» dIM €«iiail»pmkte üp^ wd «in 
icfaneidend kalter OHNfi^idl iMli»t0 j yir^Mm TTfiliUiiBigiiiiliyii 
oiMe idlen liiteifai Ki«ll*«tolii «i|M|| ^IrtHOmd^Meii jy^iofisti- 
«dns ClMral^lM «iM«llGMe% i9f»«bt0 «rikcli IMMmi«^ T« w^ b^ 
iftp SilMiitiiiig «lusesetel bii|i#». ^ 4m fttjeron-Morgw Inilr 
«iit»tad'Bi«'eiMi »reeh^adeii' brai>fl«i»4®n &eliaiars i^ 
dWB 9Mtt0n coatexen Th^ile der Mter, ^n^li^licr sich' bis Mmuä% 
«n 1wi(wrttwi|mr OMügtoit fl|^(ei4ft,. unM w^V^^^em «in stat'l^eii 
8diuttalfD9it voNicirg^faiifjea v^ac« 

Bisl «9il AbiBiNl»- wifdikbjBvv KMidE|M»:0(«Ni%94 ich fofM)» 
d«i &»pf frei, dftf ersieht iiP%airi(B»iwi und «olh^ d^a ijppen 
tracfcfl» HMi l|iWMWHi i ^ ^di» Owpge «#ipf)M#m ^<A^ <?W I I < hy^fe 
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hiMti^tntT^ givliüm 'IHwl^ '(swiMmim lAfliiiihioMas Tim 
Zeil za Zeit, häufiges B#J^reciien t^q Celle mit den 6e* 
txmft» ftmiiwlit, itarke Aoffpeniiiiof der Prakerdiett^ heftig 
etecbend brenaeaden Schmerz im dem ganzen cooTexen 
Tbeü^ der lieber, der sich hii ine lUickgrat erstredde, durch 
jede» Imaffremtlrtui,^ c^lPb||l^ieeen/Hv9tep «nd Tiefi^thmeii 
bedeutend yeracbarf^ wprde/ ao<l sie ptaigU^ eich im Bette 
anter Aechzea unjt Stehnen umher za' werfen; die Leber war 
bedeoteod engeediw^Alea, quoll, uoler den^Bibben. hervor, und 
war hart imd liebi «nziäiihltttT il^tm^ war iiett -zW^lH^ir 
ncfat erfolg:!; der öfter gOmmm^tSiu^ bvennettd und ireflanini^ 
dift Haolwämie mKiWfgL: der .JM$' Mein« Jifirtlifihr<and aneabiBite* 

fie «fakH iethMhOkbcNi lA tAird 4imi^iiliHPiNTn|. fsN; 
airf 4ie X rfmutt mi wna^gt enyafiw» Sfiiririeittefi.MBelegt i||iA 

fehltet.' •'".,'.(' 

^m i Uhr MergeM' wer Qer enldiAldliAeXaetaitd voch jgßA^^ 
denelfo; nur der Pids ^wmt freier,- we!i»h^wvt«»ier ^g^N^er-f t 
den,mid der OberlKÖi;per-1bigi «A aar^d^fM^ '> ' , . y 

Die Kiwifee 'erhielt ^onJHferciir'lne %olubiti« 17- gr^ ß«,^ 
kl 1 Kaffeelöffiel roft reinen ^IfVais^s aii%eToat; ki «ISem t^e«'' 
biigaa Jwwde «o lorl^alahrea» S^Op deaNacluaitlagfl ward die ' 
Kipthe mhig»:, dfe „heftigen Sc^menen legten, sich, daß X^ift^ 
wnfMntmtn und Salleerbrecheq yerschwanden ganzlich ;. es gitfgett 
Wjnde TOQ unten ab^ die Kranke Teimocl^te zit niesen^ zu bue- 
iea^ 4iad aspf der 4S^te zu lieg^ , obuß da^^ der Schmerz sieb 
Erhöhte, and an dem Backen ^ar-^er Schäierz ganz verschrWatt*»" ' 
den; ein reilchlicber Schweif saqrenjßiirudbtfb «ater «^emf' 
weicKen TcdBea Pulse ans und ih Ertliche ^Eiilaiindaq^ Wäf iq 
faedier' 4KMfame begn^eb/ , ber sf^rke Sc^<^^ ;^otth|e'd^; 
ctidiöpflen Kranken jiur .wenig. iS^dhlal/ -. 

Am 3ten Morgen "erf<!rfg(e eine breiardg« Sliibll»iisleei:»ijgy 
der mid»Vm «etzte ^obi^ii ((Bfn^M«!^ Badem^Ms i^; dj^s.T(<^ ' 
^vw ga»z gewichmi* rln.deni.coQT^xeii Tbeile.der Leber ^^/^ 
itocfa' eine ^Me von Thslersgrcmse' vofliattd^i,* welche noch lest 
anznftifalen war, und bei stax^ereni Prncke stechend sdim^ratie« 
Die Zunge war feucht eb^ stark weissbelegt,. Durst natnriicht 
ApiMBtit fehlte noch ganz« Die Nach( einige- fitnudeit ruhigen . 
BeUsf,' gegen Motg<§n starken, sauer.* rieebenden SoÜweSss. 

Am 4teii Tage war. jede Sp«r Voll Fieber und LebeMSie^ 
dott Terschwonden^ die KsanM Tediess'des Bett»/ lÜfaUe sieb 



/ 

aber etwas iäa((;W zeigte tiA aaö&'ehirtiii Api«äk,fM^b^ 
-wilUg: leerte sie reicblicli weiMen K(»tli ain^ 

Am Abend des ^ten Taees ward Ich plSfcilich senr fiacotfifaf* 
fescefitin genifen, vreÜ iSe einäi AnfaB Ihrer Kdik Munuilieii} 
sie erhielt eine Säbel ^tiäfia jttl., und nach 2 Stoadea' war 
auch diese beseitiget ^ ofabe den iuihdesfeki nachflieiH|^» Bitt^ 
dmciiL ant die enütHndet geweKebe lidber zq IdiiteflasseA« 



'^M^.■. .' BeUuMflllt»^ 



^Geldirter, weleher seh längerer Zeit mit der grosaeii Torsl%-^ 
^IMIMft deir^I im i atl ^til tf ^ tuWbAi Hry^^^^^^te ValMar dieses 
MhM ifeflfeMdT'IMiAri ^«MMiii inM}* ««r^lM ftaM^y data 
läiM^ ä^e >Km«Kl^ AM #(M?'fhtfdili:^Mri^ BMstshew aa 

so genau beobachten kann, so theile ich diese KraidUieilsgie^ 
sdiMit^«dcht(at«v.^nrfiilHM^i aanden^^vai^ 4es«eii «ige« 
ne»^^tiaMmH^tmnAM\mrWfk jkitBefcsr» >üm dagsslbe-aoch di» 

Gemäthsstimmang dakMigMBV lissj^hlMtv.- •_ r . 

. ^ m^ d^ ,2^te Fdir. dieses^ Jahres. (1851), ab «ar mein 
Ft'eond^ dqrcb eitieii 'Kmoteaäneii^et folgende» bihidis am« 
•eodete: ,, ' 

9,T0fgost^rn, als' den 2lsten dieses^ ^g joh nach BÜttag. 
am 4 Uhr* hei^ ^— R. meinem Bhidier bis an'di6 Bnitke (eine : 
halbe Stunde weit) entgegen. So trübe und nnfrenndlldl afies 
bei diesen» a^aurigei^ tVii|tertage aussähe, so weit nur meiii 
Auge reichte,, so heU ui^d freutodli^h war (^eSttm'nmng meiner 
oecie*- 

, 'ff 10 .es aber oQ im Menscheplebea so> g^en iraegi^ so 
g{|ig es ai^ ii^^i^« !, til^ioo, scjhöiie niid siiisse Erwartung Wiirda 
dnrch das Sflditerscheineii' des ^etiebten Bruders ver^itelf, und 
mein GemHth durch die e^a abhaltende» tJrsachen diister imd 
Irtnrlg gteifimÄt >''''-•-' -•- "'•''' — ' 

tn dieser i^ediM^ta^yden IKimmting 'gfi^ kh waf«nid 
laiit ^ ganze Stttüda iang^bhl ^d"lUer,^ bliäb atidi matirlmai 
stehen, und fror dkbü Iniei^fich, däss ich dmthimd 4arch bebta^ 
obgleich idb äusseiflch nitkl kalt war« So schlag idi endtfch- 
den Rn^LW^^ In hBüoA mlssmiithfger Sti&niuhg ein« lab gfaig 
da1>ei langsam^ tind noch ehe fch zH Hansa ankatt^ hatte midi 
der sehnlich Erwartete eingehoh. 

So sehr ich mich mm auch Über den Angekemmeneu and 
nor durdi ZnM Verq^äleten treote, so war ich dodi das gan- 
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«eaf Abend' UndiiMh tiicllt im 'Stande; mtkk^ Tevstfaummj^ lib 
recht Ten Herzen zu überwinden ; |a ineine Btet2ikif1k«it IM n^ 
■e ü e i aitf^md lüedfte ääs% ich mich noch rbt zehn Bhr sehla« 
fi» legte. ••.....'--, 

Um ellMlh' t<Fachfe idi aller genas g^g^en mehie GeTrehnheit 
wieder anf , tM fShlftd. dnen A(mi|>1bi intd Aeunoeh recht ehi- 
greifenden Sohmetz, ticff }m%ebkeii'>in4 iTnilK^ehi^bäite. Audi' ' 
der ganze Unterleib däNiditefe mir ndlmeMkM; dbgteid^ I6h lA^er" 

' eBe 'fheHe genan beflffatt«. so itoiniie'iäi fläaiioSb nicbfe' Mi^ 
Bcheiden, welcher TfadI «igentildh voiä^ s'thinersee i^i^^fiHffin "WaH' 
teeuie gewohnte Lage ätif A'er ^6c^M'i^^pet^^(e'l#iliHII inA 
g^r niclit 6umehm<^, M^'dtfdnfigA ^r^fKl^^ BlUflb^ )b^' 
dennid gesteigert iwni^detiiid'MclIrt^crK^ ^' v 

• Dabei Ifbeilief inlcfar t>ft ^Ai l^t^eAtf^, WeKihe»'ii^f^im*lMlter^ 
ieibe oder im lüreiize'hegantf, sblMH 'AiFd^tti ftmAcM'ln '41^ 
Xl^b^ zog, luid dMin-dSi^ttrei^ltad'^t^b^til^lilltiiieiA^ci^ 
dnrchAifar. Auf idPer lidkcte^Seite nnd a^f tiemlläclten kiontUia 
ich abwecl^iieimf ^w^Beij^^lMBOt^ ^g *1ie^. Sd t«rbM«t» 
ich «nter Ibrt wUhre udem flfrk- täid^ tf6rvr^dfen- und «HibeiS 
dnmpfer Gein(ith8srtimm«i%' f9bif Sttfttcteil, iAM Uh Mlb ^bti*ykit 

^^ »echU TttitW4ihteniiMsfn)Si^ iiai^b «echtf 

Vhar stand Ich ä«r, ^mt^ichte mich iri^<^ If^oHlter ti^ ll4tt^) gsai 
genau , ui^d iLonnte ^berinal» nirgends ^Mte ^chmtu^äfte Siel)e 
entdecken. Ja» l)ei efnem^Tehnföfae^ loüiire idi Wied^ bhne- 
Schmerzen auf der rechten Seite liegeti. ' '< ' * ' 

Ditrch. meinen zweisühAäigen IMifaf wai* kb tlbet iMir We^ 
lüg erc(aicl^t, und obgldcb ich somatisch t^hts AbnonMitt «tt 
diir -wahmalun, Ibo fiel mir dbcfa die grdUse TerstittHoiimg diir 
Seele auf« Ich war aiissi^rordcniflich g^reitjl, «lud hatte .«bke 
Iflasse kiimkhaRe Gesichtibfkri^. 'jiAeitt Pübi^ gab tiAt gth¥61m4 
Üch ebiige nnd'6Ö gleichihSssfge S^hll^"^ in' dfer Mi»^ ' - 
' Ich schrieb min elkiige Sftbttden^ \Mt'^mkm^iMk^^^&-^0i 
^«üiillii^, €sne Bntiersöhnitte tmd i^ei Tassen FÜdfaüM^k«^ 
als Frifhstitck. Beides fand ich weniger' IfcIrtnabMtffit ^IS^^Sonst. 
^Ü^r gfrwöhniiche «Itnhlgäbg irtit drd'^fdidte HpülUir ein, 
Nach 10 Ühr <frfl& am 1 22ätie») jgiitg^ ^di eU wenig ins Frelei 
idier eben so, V9ie tgMemt nm eilf Vht «*«' Hi^tte^nafcbt^ 
Befiel mich bebte nfai eiif IT hr iftf Mittag^e, ein beftigei: 
Schmerz in derTief^^des Ifnt^rleibee iin4 im*Kr«tift^ 
Krumm gebückt mnsste $cfa nadi Hauie «Hd-aufs Sispha eÜen 

, Nachdem ich eine halbe Stande gelegeh hatte,, -ftblfe ich wicir 
wieder l>esser, ich scfirieb^las hier Stdiende nieder, und ais 
dann sn-Mittage »in wemg Rindfleisdi und Kohl.. Obgl^fa^naör 
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AicMt m mägmrim ^hAmeAto ^e h g^moäm Ten . 
•^tn, wmA kk ioich idardiaiis nicift zum Basen anstrengte^ ao aas 
icb <ieiuMh.a# vial, ^aa« Idi l>ei dieaam Appetite eine bevor- 
l ai s hen de 'wkiitig« Krankkeii miM^^h ahnen komitft« 

'Vr$|i,K!CI^. d€ir yerdaa^gazeü vfw, der Schmerz im üntei^- 
ieftff j^; ^^^ß.m^if^t^^^^lM .d»- Md dsvlbm aln ziehen. 
Jfiu^ t^m.^iffif^ Wf^r^^' fil3 pb «hifi 14eioe acbmandufft drilk- 
Is^e^ $te^^.,^ji3(^ ^^^11(0^ JMJiQbe. Oiesei «teUa' befaialt «fa mm 
iwlw;f> imyMSfiüt^'im iyrp «mg^M^ ina.lUiir« zu komiim, "wm 
ifi^^Uk.^mß^iäm^^ltff^ihBl^^ Naohdam kh Auge Stmi- 

*» i(rtfljWpiwWf?,«^d, i^h :meder firf, nabmjeine leichte te-. 

...,,jP)a,,,p(t|pa|i£^.,F/o(M^^ iipd imdartkoMBs Jilaads 

.M.JÄ^.«f!*9Mf!Sft)PWt;»i|»f. ^^^ amgte eine 

mkßßißQ^ W9W^ P^ Spbmerz m. der .Tiefe des Betifceoa.no- 
MMeffL.iinmaP de^tUcbfr y^p Kgi(ppi|^f,^.o{](iübl|^Jcii^fsr;anch 
dumpf 9 a^'0^>^|ise,5lf^lQ n^it l^süife^^üb^pt, se^^ Schmerz 
1K$,Beriih|r^llg ;]M>MOte ich lurg^dpi e^i^tdeckeu. ^ i>^och Tor'zehifi 
t}hr .{(B^rte icli pfkh m^hla^i^» und genai). w^e.g^estßra >M>eiuIs mnl 
kante zn Sl^tlage^ sfattie^iidxj^, p^in ei^If tlhi; Ab^ndis, 4i.^ . 
firki^hnns d^r ScJt&mer.zei^ aiyCh ein, 

Dac SctuneaTf wac atär^jer >^la ii^ d^ vorigen Kaciit. Xwch 
nicht entfernt durfte ich nv[ck;ai|f die i^echte Seile legeni Selbst 
vaik der ]^(dief|<7 nod. lenken Seileol^^ innsstß ich alle ^w^ 
l^ia dnei Miwitau iibw;e^eli|. Dabei ^te mfu eüm Froslschaur . 
Tiec d^ fSfider^. , Jeder .||61chi^i( Seiender ^ oder 'Frivstfieselqi 
tantnn seinen Anfangs im Uularlelbe an dec. bez$ichiieten Steile^ 
tmf «Nte ai» dein l^eqze. , Pas Bedenkliche meines. ä§iista»4e$t 
ttrard mir nvm^klareci^ ICo^ .iivar mein.peist,frei3( abe^.ich Jidnntp 
nn^h bm der\g««ia\iastcn,Un(erjSfnQhni^ ,iu der J>i^uosis. iiicht 
fest wffApa. ... » * • . 

]>afaer Terscfaob ich auch, ll^ipa* Anweisnng: zn Fö^e, an 
eine» Heilstoff zn. rif^en^ '^roiiae Erltichtenm^, vrSre ifur es 
gewesen, Dich, ^remid! jetzt an .mieiue^ .Botte zn nehj^« deim 
Ich i^nrd^ ängsüich. ^ 

Dns Bild des sporadischen bösartigen Typjitis, welcher hier . 
Iieni9 aclMGht;,)nad4i4hmij]|iaacfaes liebe fm^l««ben f^anbt 
hUf iattate. iah nichi lan mw^m. ^egm ti^W^Vhr desHtaftii 
tmte ich nacb im B;«pfe^lno9eo. In den 4leditrmen Icöü^rtb 
4»d poltarle es sehr ai^, (äber.ame Blahlnig ginir^^^hi ^* ^^ 
aige Mal Anfstoasen t^ilb ;hfthia vErtetchterimg» SM ^mwen K«fr- 
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DfaPwfci imKM$wcM iiMMiii ifri lir llrfiiii iifffffff 

In Baus« |to4i«iii4lapMlidb»'llHralMi 0Nfti ra ]ittiüg<eiiy''HMft 

fttwide wifila kft MUMuMMHIt^ Artcfr--»aEfcA "Rtfl !Ü ^ 
LMMwtt ii«Mi Miii4ttiMlhÜAi «ta»«bto(>d«i^tei|iriAtelr 
kfte. Um S Ute ilUUe itfe^).dMt^*der'AiiftnAtf>4dp2«atf<t6 
Vataiaib# kMMn.iOMHtilirwtei «Mi-4viM^Melr'Wft<teltttlM 
4arcfa B«iilhMiiriiikht-«iUitef^ i.< ." ^i"<i . ^ i" < .H^i n^ii 

Jon gan« onthätfg, aa» AthiÄu.^^^^ ^9S^M 

«rntttmisketn bewirkt i^errfen, «aJ ^eW^n^r ,ipijj^^ 
und stö'hnend Tor sich, Ber^ Uiiterleib ist z^9fitp^f^x^flef^ffea^ 
imd in der Tiefe geg^eu jede Öeriihnipg: emuBudl|cb« ^)i^..4^ 
Mitte EWitcliefi dem Nabel iiüid ciem re^i^hleu Daf'iiii^^ 
das GefiihT eiiiea dampfen DnicKei^l Im ganzen Cnt^rl^^^^il^ 
Ich Pülsatlon,. Beim Aufrichten, arj^eii Schv^indel q^. Bm^ 
heil im Kopfe« Ifrostschauder und Hilzüberlauten Ibisjm mrl- 
rendund achneii auf emander. Mnud- und NaseiUMiUe^fliid 



*Wiihrendund ichnell aufeinander. Mund- iind ^i 

g$nt trocken. Die 2lunjpe ist .ap den ((länderi^ ."w^m 

In d^ Mitte" ihehr rolh/udd die Lippen i|ina im 

htlr^ nicht V6^&andeAr Wc^^und m^^^^ sfnd^sl 

lUBammengeft^llen, und anf den biskaiten Händen li^ 

in kleinen Falten. Pe^fLleifi^ pnu»ßm9ev^jitmg^i^^vik giebt in 

der Minute 58 Schlag« und der vor einer Yiertel|iti|yt^. (ela^- 

aene Urin Ist <iankelweii|(g:elb, und bUdet in der Mitie lone |fif|^ 

kende Wolke. Ich hitte ^c|^> 'Freund, aßnde jnir «i>S*l f^ 

Rttflnnitfid.«« 
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Da in dam <iyiptanw>iimil' Ae— U«« «Hn 
KSrp^^ ifaA SeetaM^ni^lQBn in lieffaidaler A( 



dkm Fa u l daa M a rgcna oafi Ur 
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^adRNi iOme yOb^ BMeO^ «Mlir g«ttoliitiitelMir Icfinlt war 
liligf iniiic, tjtnjltqtetie/ iiiig> glWifceHdt? ^iheiühbleM iWiler, uimI da 
hmren UmgetUdmler Schltniii&er gelb efo%» fif^qdtottnn^. IMA 

3Kj^tfpri»t^tnf^<gr<i»fl ^IWgiiiteiittfqnt fert d te . temtfriiiM «Mi«ri 
f|o%9i«fmll^ <llMfe«Mmd«i «ml kMM Mmi 

SMT Italtv uod <ter Pol* giebt Waiy«K6*|» tlBfUttwH^««' Ml 
4 tllir des BfechmiltAgpB f;^ jeti.Aberi|i4ls%4i«on««.X^ 

Der ni« ^i^e Zmt gelass^e ITrin war fd^iikaliolli, JMmni^ 
Wfe*kt^,Ü^rig-' beiss und dampfend, bildote nach eioigeo iGüni» 
dbi el^^^ *liellbläiilich^lhefi Bodeujuitz^ und aa deo Mkea dct 
eUnes^^^ bläuilchen Apfiug;» ^ 

In d^ !0^^cbt znm 24st^n s^^ef der Kra^ke^- mit g^ringat 
ÜAteH^rediahg, $ Tolle Standen, und konute frtlh sdbat auf dar 
)r^felf^)S(d(e ^e^n. Nacb den» Anl^teben wnrde wieder dia 
fittipfinddug eni^ ^ninp^eii Üruckes ka ünterleibe erregt, «nd 
itack ^fner kleinen Bewegung; efitstand ein QefviA Tan ZiMin^ 
ib^oalbliea libd'WiindheU .daM^^^ beaondm in der reohl«» 
Bttäcbseite. Der tfriq wa^ noch dunkler ala g«|tBni. 
< IbhS^ctite 'datier läietlad. X(>. worauf leimen 24 «üMideB 
Vn^ ki'ankhafte Gel^i^ ta*achwatta9 iud auch nidiriNdodeiyaip 
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...•.; 'CrbBpjrTmt* Pfiffst Hm. D« Bethmami. 

*lm Jölkmale'der CliinirgiQ und Angenhellktinde Ton t. C>räfiB 
lind y. IrTalther; 13. Bd. 2a Heft p/238 etci ersählt ein offent- 
lldier^iebrer der Hygleine, HerrDh t« Kaczkawftki)^,swai 
FäHe nm giöckücher Bebaodlong des Croop/^ 
. Wr weren Zwaakt muA da»^ y <i» B i a. weitli^rtlegUftrpchea 
n näteea «ad aaibat awa «inem gra gaa n B p r oi w w f e n iMranazn-^ 
McfacB, wnUan wir d aa p aa ig aa Faü, W6 Hatrr K. am Ende, im 
orange 4ar Math, imwiamndar Weiae m dem apeaifachaB, dato 
heiaat: homöopathiachen, Millel griff, mid dadnt nodi ein 
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Q«r. F«V' waf *4liiBiiiilii Mg«Ml«r j 

i#4<#ie >p ^ tti iti i i PB , ^ 9w iii <i f( i ii t ><;^^ ,. 

,Mtt Pt iioff iw iiim im u h fi^fit y.atyft. y Wt<^;p ^nk^ ^Mn4^ 

ßkmülwh f gmkki^ «iwkfite bwto» JliitHl^ diaßf^r 

Utm falbst» Am amlaMB Moif«B aiacbien der ^CaataMi desji^^ 
9m BitiaiMe» naoi eip. ^»^^«iii^^.y^pli^iQ^^ e^ athi»eia 
weil achwerac» fapaleta.a^ UpdKeo ii^d mit einem pfG^eude» 
TP^m^ der K0pf 1^ angatiicb nid^wärto g^ebog^eD, ui^d der Stuhl» 
fßmg war hart, Siebn 0rä|i Ißecraeiii^iih iei .Terfehlten ihr^ ^fir- 
hüing «banaQ wie die iCftieiiarteu Ejareibungen tcmi tTnij:« hjr 
drarf. gria*» «md da», «u bQic)a|i. Seitoa,^^' I|ai3^;par,an;e* 
ftraehia Yiteicatoriiiai.^ 

■ &achHpHte!^ wurdan^mnot inrieder^S Grau I^ecacnanba 
wok-mußm .^rane T ar (a i;. ^ajti b i a,t. obp.e Er^ofg^ ^a|^I>eii^, iwa 
iii»vyis€beii*aUei Blmiden Aoch 2 Goeaii Cfil^m^^l« . ^ 

SeigCB fdm Abevd ;9ei^ rich^ nacb > inebren 991 j^estrengteR 
VoancfaeD, Atheni zu boleaykßmn.mch eine Spii< xou, Be;we- 
fnng dea ThaMX, .< ^ 

Ml Ktnd 4(affi ai^tvgll^eiliati KQpf.nifkKarts^ und J^kam 
aadlicb luiimiiaiviache Zvckiingen« 

Da daa Kind röchelte, so wollte Herr K. Erbrechen err^ 
gen, imd reizte deshalb den Gaumen xinU dl^ Sdmeideriana. 

ümgmwt, denn alle ^mpfindfiditteft fH^'MiiÄit^i^e'Einwirkmi- 
geii schien hier eratorben« ' ' ^ ^ 

Bcfl^MMgt (deuDidil» A^Ham it^v^' «in «Mi^denr lelsi>- 
tm 'AngeAlMBeasi ihnte JLlleitt^' Mfseitwahnmv-MB 4tm Mmm§^ 
Seegängen), faaate Herr, iKi-jisM dett*tflMciyM«i, 4imtm ^Mm 
iriA w«leil«KiiftBPttiaif«iiiaii,^aBd 4ioa widrige> Mi|tol «arfi .einer 
Viai tiiaiündu'wr wJwhjifcttonA^ 

M dar Mb OMiia wdrda mi kgäaalliiBnigei) aaUaHmger 
Ai inirf : hawaa%iatdaaan, watili »ab «nfthre mambrduJiae.TlMile 



FIIMrfi4 iMokiam ak wir» ch Jtabir jBaifiit% Mfakfei 
dm Kind frenndJich die UatttahoMfan as^ wiouMrte ma weaif 
in dem ^webiriiciieii Tone, and «eUiet .hierauf eim 

Wähf^ttd «eiriiekAläitB) der /volle 4^taud^^ 
gees ein triefemtov Sdnreiiri den Ueinen Körper elo»^^ .t , 

1ßW% Ü^n^ k. (He Sßh^eMfetfNi^ inr^ldbe ^'fltfoM'frib, de 

er* ritfi ukM mehr 2ü lidfeB'tmMle'/ gMdIk imilnigg ^ eg^wi ; 

0Ö ti^'iür«! ^ bei^timtiit tiitiit in ^ äMe* «YMe^MMt ' gefco^umj 

Denn 'diÄe- dfeMlfoe dfis lildf 'fce m Ofci^ MM lig h - tn Hw i ^ g to tlüNf 

' wflr;>rgfaly Kidi iiföhf hnr e p«ÄMrtoirt ^««tNHklHtt HMPHK.'ftäie 

4lM' tlj^f^ Vöri Ihiforiemenn^i^ ir<9ii^ Jy^mÜMlMlMiif^ ^ 
' ' > »ie l^aiM^^ i/ltf die ter rei^fite, iim- fi^^^ 4 

*' DUIiei^Md]|le''tfdl mttb dhr ^ tyt^Mittto r Wttt^ Wi wedieu 

uMd^tft^Ribdeftt iSth^ihrdto Ybii"dieäk"mbe»ittaBnMf dttMMi a«i<i0» 

. -; ' ;'||n. niefiren afcntic&en ^fen, W^dhe' i«tt b^Afidletle/ reicftle 
T^otV TtJeUctien eines' CraneÄ Sc h'-vV e f ei 1 e l>>e r yelfkommes 
aus^'^'a 63 isi'^Ues fn inancheü FatTeii dne nodi zn stallte Gabe. 
Ve^n^emikt 'ä c h w /e f e ll^b e r^iieltener g^gen häntig^eBHhuie 
pasisen(f, als^^pdo^ia iokt^,'iu^6m' letzterem Heilmfatel weit 
meh'r'der liäatr^1a^ranue''fihliltcii^ HVfrlcto^n het^orbrin^ (und 

mithin auch heilt), als ersteres. *' 

Nachdem tinn Herr &. infm^VTHM die' lidniSbpatbiscIi 

wirkende JS'eliWefe Heber übclk ^M^^t^iOkd damit das todl- 

kranke Kind gereAei hatt^/be'sch^t ^r nnii noch mit kinet er^ 

, banlicheh VnlzaWeudnijg; ;' Wetcfie er nnsr !n Ibt^deb geleiir- 

ten Schlüssen (ii'^pMföHötlyiiiim^nt. '^ ' 

Seine Wokte Mnlen folg^ndermassen: * 

" ,,trebrig6ns eiNschien üüil der db«n ^riÜ&dte'Vblf W m^hrfii* 
eher Hinsicht lehrr<achr .«•' ^ ... 

1) ^ewie^ ei^^nns^ wie in j^ewaitsamen umlitini- 
Übungen des Or^^anismus selbst heroische Mittel die 
ihnen sonst eig^enthüinliche Wirkung^ verfehlen/* 

(NttC.Schade^ ia^^B^m 1^ fiß ,^.igeAthj^m)|che Wir« 
hmm^^.ikr ^ag^hwiea Mittel nich^ kw^p ^'^^bo ao^urt würd^ 
er luisteeitiir nnAorm Ma fihAnAifU haben«)' 

2) i,^Me ig^esamtnle » bei det^ g a tioptpo m Aaimnimag fgM 
brachte Maaae Meronr (an 40 GnaiffQ«jl«aael «nd gagoft «Im 
haU» <hwe Uii|f««iiti ll«apeL) mwsa siobiedi^licl» anf 
den kranken Tkeil geworfen^ okad .der! die Zerstin 
rung des Alterproductes beachleanigel haben, in* 



4M^ 



«MttgMirmiibifiteih,' IM^He liiOk'dia V^i^&r ikl^t^^rU 

ito du Toh^^lkA^ Br^iMkiftM;^ (!) '* " • '' *" '' 

< . AMMMHM^IlMAi inr mutmiää, tiocK ädfiDi$H^iäm ^ftfrÄbf 

«iM'MiM» »«tf llllfrl^''rMMferii^0Vid<i^ df« Üe^ zeitig tum 

■i«MMi(k' ft»Mali^«1r'e^«tt^«i^eir (Ted ^kh'n^lf^iK'cb^tf 

fMMgeüirt biilMB« '^ ' "'-" "' '''"' ' 



'«'w')^'*' -' ''^ .' il'-'i« "> *:. If o'ij m 



»«•• ^ 



Croup; von 15UT?it^^ J^r^:!^^ 

Hin 20irtin AfHI I88D e^{;?eii|^ an mäi'äie AÜthtä^si 
clen 8cbilh«Hidi6r H«y^v^«nni tnUli iMlblff6^ d^ii tttht^iiMtbllte, 
fok' B« iMüMlMllv 'MEI''Mliii<'fijiftb<$ ton '4 hlireta irichr l^oh1 
iwÖR. Idi «Mi 4eih maftMd ^cbt» W tto ^fHh^lkli ; ' v<rell dbs 
KomiiieD maiiier WUlkiilir iiberlassen blieb, and besncbt^ d^ät 
oocb ^tiig% tMb6e0t^'MtmJl6ti^ woditrdi ^i(fr lA^'Beitoeii am 
eionre SiMidMi «etttöfMte; -Ss'ilnir «ieiillfeb^'li Vb^ ttoi^^ens/ 
als Mb bei dorn UeiiNMiSDldetidab oilkatik. imd bMännf^ nlSchf ^ 

'vor mir am tabeMi •' • ^''"^ .n-'-.i.r JÜ..* , !-r 1 >v'.i,;; r ..-^ ^/f* ; 

\ Dar SMbe' iv^ir <fa* MklilKtf ^dl» <ik6lt«p1icrteii^ : «^ üäio- ' 
cban der VtftetadiattkM ^i^i^^^ogM; dTe Ai)bp^seir^ib d^ ' 
Hiiad* «od FaBa(^^Dk#a beMlleM dias<;K( iiM' ibf g«skfdäi ^ 
ZoBlande, dia Maaftebii>bta^ isehtaff aiti 'Rfinüei' Sei^V*«^' 
hM^tm4An^dkm-ä»s^äms ^im^mü iifteffa^)( die 1«ariitlWi>e'' ' 
aaeb abieblasait^i'eMmSl^r,^ K«9ffe^ftiu(^i>i) Btieitie and^t^Bäfli' " 
^ar; dabei UaasaaaMt^^tirtaäi-^fiM'll^ ^^iimS^ 

tea, bart ottd ipvie an «blander gereibet IHblen; die Drüsen m 
der Weicbengegend waren geseb wollen, «nd der ganze Unter- 
Mb birt aa%MMMbfr^iM*ftf«^'%i 'Wifr'irA H^tticbsf« Bfltf «n^s 
an Atropbie leidenden Kindes. Der eigentlicbe Krankb ef BB UStt btf 
war fb^ander: 



. . • .y 






dem! blikiBch fedunsettmi QmdkUdf aq%HMiM 

fliRltfl^iil ^.WlK^Mi 4tfl^» nuMnA und mü il»y» a rir; A»< 

aai^ wbbdf <Ue Abgen wie ^wfi 4i|pii|y4wg imh < a i lp > liMNiPfaMM 

Zeit Wt hnstote« ber Hinloi nprar .pfiMfinAimKl ffrlHaj» 

Dw begWi^inid« f^ieber war niclil. «nMeal 

ürfn oft uuwiUldulioli 4ib. > .. . » .:V ^«. . i ..n 

^•M mUer den bewmidlan>Ptogtiiadea ^ IH igiilm «MA 
eblMi («Mlif «« MIM wvjr, lbeg^;^,ieder I«ea^ .oh^ 

p»w>yh> wy die. gotfmwf njfiM fli ii t «lii i 

lieb tobinneli^- •• r-» .-,. «.i '*/-•' ..*,.'•' #••'' • r-'.. *» 

(Mtlräwii^VcinVbiiimr bi|fripyima!;B »lwWi| |* lM< <dM Acbibilj> 
Krankheil henreqg^acbt betten, deet icb ili YwuHiieg -kam^ 

belte mfeb eicbt dnr «M ehe»t4iabNlHidB HMilk^bäbMi^ 
ee,;v9^ g/fintM^i! i>ww»< . diw^ Wwp>ni l Ml i» w eMiid i » e db i d 

IM imnrii^mm'miimm^ AM^Mi^ itriMtltruHfwi/iwWriilbilNl 

kMMle Spvr dieiy .giBiWWliiPi WWtdbii 



N' 




ty «AilPWli« «tte 

■1 K^tibj jMt^ lilrfi IM rtiMwiiiii, fliiii ibifri^^ liüt« ninfwiitMul 
rt- Ifc i iiiM » ^Miw li|ii<ii||Mgiii j wia^MteiciHifiUMav «wl 

n i iirini i i ii i ' i nii ii u . iMtwi^i. iOrttiBl dbiKitahMliaWi 
>ililwnfiiil|üiiliyMMlidti!ii<fceii»lieftii^itt#il> 4it^ 

dlMMfnhe Ap^ HiMb'jiaiiifliilHBigldalbteitft^^ 

0% Pub ^B||»%iiartft>i ri i>B »lMtoi ^Miiaftk« 
i-aMiteiBittC WHJil fiililiilli ■lOliiliirJBi iiiiTh mfaMVti^Aii 

iiiililiiiiiwilg|iliit|iiiirtllii>lfa^^^^ 

^^^^V ■^^'^^^^^^^^ ^^^"^^*^^^^^ BP^^^^W^^^B^B^tl •^^^^»■■^^^•^ ^V^Vf^P^ 




Sm^iStmti mi 4tm Btipb^.ehf^miM^ uoi war eben 

I ^afeir er 8^^ pl&zlldi m die Hohe richtete^ oiid 
pve%eiilUänIicheiaT<m6sa hupten anfii^ imh> 

» Mt üi rt ■li m i i i ll B y aii l iM fc *jat 4rit fik«|;MihdU 

hUipntimihiiiNül BMitiip^iiiKril ^ wailiia Jim ^Übw yifaii>ilw i 
i#ii>i gitfrilrUiiü iiiiihiMlPiM UTegirtiiiB ihüMlIiMii WfiMk Ittl 
mmti^^mdatfMmt «MiUüMiMü m) eÜRhiHf Mit»« vvrfyMHi 
JiyillllfliHiPibiiiiiliiiliiihwviiiiiilii^ Zeil Uh piMrfii 

iwMtlleh kflfane jinsD^ tiPraMMey BomtoU' «Mit. ji^ SimdeB. wh 
Abm^wb 4er Bhitisel^ liie auMer der TeinnideRflii; des Itehiinr- 



hamg ebraeht hattett, smrei ibü <MBiillio»*¥erdflBOQa9 fmuduiift« 
•ii IwfcBcirtettlHiiailithililiW nJMUh j^Mw*. AaJlBMdf» |Mfle 



I 



l 



ffMfe iDiPiiiMtif JMÜri I JMiüili lniiii #iv 
iMi^titai iBgttithi«yichBrr iliinitiHj'Bigiila^CwfaipUMj^ itet^iaMl 

i|aiiitiiiwiit toMfeJjjMtyritoiiAiiiMi ^IliiOiimiUii innl nMn rttiiiM 
?M«*««tiil MM&^iMi ÜBT iiiiiftldkiJi>iM|lwiii hiM «ihrtwMf 



Ml iAHi^41«£Hke jJfaliiAl li—n iWiiiifc ?iit 



'iUUlIV -IMüCyü— »MUgtÜM^Mli I »Mit ■'■— >^' " 



MMiibilqriH«iserktil!^<^ Urnkm^ d% 

ttert^> dii;iaii€M*Bitom*WilB iMMr beUomito^Mry fföchriad, dter 
»lliiteil W'itglMrtttt<>(ilifiiiltil aWliumattg» ttnl»tpilüi^ JmImIh 
0Mgfi»lHMiitde|4 Itaali iägmmf^mi*§mä iimimUMigrt^' Mm) 
tiiigiirtlMittMfVteiVnaliM ikir«KMIlBifliMfh< 

4fM»tte mMiäi irtftaii<ii>>|iiiHiKfciiiiliiiiiithiiiiii ^BftreHrfiwUWM 
Mrf^ iWttiBiTftm «tifclfliftipMMlor iaitalli% ^^A^tijßiaal^ WM ^ ^ 

«V%, li^ eyitf iitiiAflbhl Vd^HmV Wund- und Q«. 

.iwMü M üfci % iii i Ar i iih p M H M i tte mÜ^tskmtnhtgm imkt^ 
JMHb'^M ■Jülw'iip.iait Üt^ftfiiMMii t^r t»a. MdMi».fer|<i|*«kv 

laP' liaHiMitBiaiiwii iwutiiii.iJliM iiwkJNwqii d b t^ ^Oiti^ 
liMliiiiüMlIiipliUiilriMUtitiiliiiil, ilti ilMiltii HJflrt 

nilllfCiHMlilMMMv nKihttii 4|flii'Mi^ 

:$mmm\ Ulli taMri»^liriMf '«Wl-«cifBW«<«i4r MCi-wtf 
«B%elMi»«iv^ ^^«C«ii glitw Ait^fl^€h»'itaM*'ilfctf <iirf 4ft^ 

j«»j|l ^gui^ggii^ eil liüiis 'SWIIm' WnÜ« HukI 




A^^i^^m «WM iEldbMi-.iByilliAMi.. Md. die AoiMfctateite'.^Ka^» 
MHT. ■Wifcwrlirib gfilijywi i»i<n4:><<gi Xm*» .im«* Mir mwiMi 






• • 



"X ' 'WtWI^t w^f^'» f^^w^H •!■ . ^^■WW firpr*'WW*^PT^ »UFF^fl'fWrW ^^T^^^^^^T ^^^^ 

' V i- « : »*»■ ••* «KV •uff*, c- fl*^^^»- '• ' ■^.•'il »«-•« 

Irammaii bsl.der. cttuuEiiaa firkÄHuac LduuB-iMfeHBflliii. flnd 
beklonmeneii Albem« <..«;. 

Seit drei Tagea war er bettlä^gr fcn«k, vnd litt ji» IHU|Q!t 
iildeter ^leurilis, di^rem Sjuiptome folgende inr^reiis 

Siechende, fixe SchmecveB dyrth die igiinBe fkaa^iy «a iMvidM 

kflMe Mi£ knaer iGkiileL liflflMte.ittde.Ae'veauidfVeraMhiBle daa 
fllicte« Daa Alhnnhnlfn Trar jidu hiMJffinrf- oiicL aai üMlb' 
haiäät bu jedem. AlbmeBLS eill,JiackM^*l■oalu■M£ IfiiifaB 4ftfrfdin 

laian TJnhn findcAi wem ^a ih«i ^ia daMi aBid wasB dttlm^ ei» 
^iBA -'-**w> den ffBalUM &oauiii«|uifluBHik^ a^ "Wat.jaa ^^'^it^^*»'*^ Mit. 
»^1 <*■■■■ Pnakieii wjM WfcM^i»^ , nohfli haitir nr TiriiFfiiMTi rtaifi^ 
fldil» ma roUu der Kj^i arhmamhafl MMBanaMBMU diai UiMAi 

währaad. • ÜMiiii AmiatiL ibsini StaiikMMt laili dniiiSnaflBaAk dacL 
Baip .-yiur Jh > w^ te * ^V g<» fcfujt- "1* y<>Bi 

I<*li VfBC Atntahi tMM»ii nidift oma« .«Mi daS AJ^gamAim flon 



ttKr^ü^MnmwekK- «es 



4ite<gvMMMM» AipMUfclM HiaisttillMi «n. mAtUUkta 
MMimth ' %fm4 m |?t%iiiA%ylhiie tti»iaciie irtetciileniiig. Tart. 
iMÜMt li grüMh-CMdi «d^alEMA^ mMjgft UnHeito^, Mite alier 

iiiMMhAI|>fpft*iiMlie mk^^to^ «f^licirt; Ca-' 

»'IllM^^'tti' iMlIkUll ^dH« M4^ t|f<!iMb6lft^^ *i tvUvile hier za' 
.^#«Mi%iittiil irilA'^to AsiCipUögiM iMonilt^enlEa anznfiiii-' 

Patient holte sdbwar, mheliifl imA idl HtSbmteigmMkM- 
alieft CarSwwrhfl Atbems das Gericbt war geachtKrallei^ dunkel-^ 

Jim^gmwtßmftißififriS^^ db«it^ !«nmidM)ei«i «pd . 

dnogen tief in die Braat (fpfj^^pkapiiiiatn 

leh war mw in Vetl^i^h^t, «ad kdn We^ zor HeiluDgr 

'imM Mfs^glfllÜli^iM» W^'vdfaMitaLTiiftdi stand ^ ^Bhit urar 
Michlicii gefliMiaaii (5 Mal hatte er in der Zettztir Ader pi»- 
aM «M^IM'W^hllig^ "WdMT mfiifMti)i^l^n ntte^in^ das, 
aiidwdy'^trafl flütt inuv'^|U|fRlil6iieit^lttMfiH> MSeli' iinfwiMtcht* Uta 
MoMittf1rfl0hi'1^M nlii'hoiA'tiM Ich sfth^W, daas er nir 
Tiihiir iWt ^ d^ Hl^i Kkr; ' tltei^d#^t!ntdi terrüth! daa tob den Latott 

iM 4erTod akhl imhe fern — «od achön dl« logst d«a Kruip 

itafIWi*.»-' '"• :'*" • .1 ■•' ■ 
• i|b nwirte 4K Ter wa n dK M die«' Patienten anf die MMkr^ 
ViMiB "uff tf<9Mif ^aMigstait-' eMMtciiv anfmalwam., imd aagta ' 
Bfaiar;'1C!i' iHMe iMbU'Kd^Ihfili» mMbett. ' < ' 

^ivtfWr f l M i g a ft i y -By ia ii nlV 'afad ' i^c^Wt.ttln-tfa'aan HMim- 

"> «INiMt tüiirfi itWOteil 9lM»«n£^|1^ ^;' IcbUieb bei 

dKUlhift Wi*bMM dMMr',' «NT daa-fetäMht tTidter^ icfi glMdUs 
JfctMHriWi^ yi» HUli l O ti i nd» ^vilMet<b«M adütl^. Jnainr nai 
^VhrHNMwMNnftil ^iir^'tiiilll^ Malfk^mHiUl ht&IVigfeiii JRiCjfcfaehi 
iMd MMhnlite'MMfr ifai ««vgiriadr^Ndiwdas «bat den ^ozen 
BLihii^ wmy 4m Pida worie TaMi^, tiaiK ewieht yertor das diu«. 
Mte «ImiwmM^ um "ir äida' ai uhih ^iqai-arf.wna; yaiii K«^. 

IL Band. . 15 



226' KVTivkKtfÜtl^iifL 

'OMther 'äc&^etiw fiT groä^fifhi^ 'mm'tmaJl ttMkerti> 
bia ICtta^ 13 t^i'. 'bi et\^ai^-1hlS^''iaii'MilkWilliirtni* 
fcen; er bekam lairwamieB Wasaer, liMllM'ttuJh Ühäkt iff^ d iMe 
tamge MaTe kraftron auf'&if ik \^ 'illA'^m,'Vt^iM^- 
Vgir Scblelm ohMVlnt'iir'iäSlI^ifMeimm^iMtw^^ > 
fort, aber röÄeltö önd'iiduiaitiUl^'Üttel niebf. IM WOUItiSll^ 
äätaga erwachte er- yneä&f.' ^1Ü& tiictien -wdf itÜT MfT ^ 
n^ kleine Spol«n y^^ii^ilmMC' 'Iti- i<Me ^ih^'ilUti'mi'' 
schwerden im Kette 'an6etzai':dillr\BMfcBt''«Mr üM» Mii, dtfl' 
•ein Puls Voll, ir beUm fe^rfifUli» tlUflllSMcHWhi.'^M«'' 
am rut aduneiiten. ' •"^' ", '' ' •*•"'"'" ■»»«^•'aMi-i.- 
IbenaeTben f äg 'fiSlM' ^ »<^6 l2%bMl'liMb «)(a «TAllWil' ' 
•icb (rosse Stücke ScVletm, jybradfef «tchtiifitf^r tft fcbl rf lfa lM fe» '- 
DiefiTacht schlief er gr^s^edtheils mt» siAi^t^fasfe aäfiF.-=""' " "'■ 
' i>ei> Steil frfi^^'ekam j^ «fleir«riilAi'&ü«rii^l1tti«i>,> ^mmr^l*- 

rieb wohl be^i lind' jj^e liM 'd«(''1i(faliiUSi>tt-|dfW«itt' iM' 

xomlOtcm. "' . a- ••• ■."■.' ^.i. ...,-.» ., .t u. u-I* 

'Gigtai' ilt'iih^^ti^hi'Ht iiJMUa;">4e^t!riNfiiliMtt'«^- 
alcii' a^r sä!Deh.'*''l6>cli'-^<<^'Wa(tii«i'!t!i>iä^ «i»>^HlMMih<Mt»^ 




durch sie wäre ame BraslT' ^^MAc6i>'ttiä 'tM8(' ^Si^tittfetf, 

ab sie' je 'zuvor war.' '' "'■ ' ' '"""^ ""•• * «'"^ " •"- ' ••• 

Anmerk. Es verstellt Vit^TA^'^MMMJe, «Milch tfa^'tAV 
aUclies Bcospiel belehrt, in^äfen 'AitlbMii1i:(^''krMlM 
aiiDlicbai Krankheiten litten, iricht ipehr mit Bo''iiM«»i 



antiphl^eiat^clien Mitteln bescbwei^'cb w^«^ 'W tIMrWBoilfB' 
nhd sie auf dem Imchtesten, nü'tfiiW&lteii, tüaJSipMbdlitmyifKgb 
achneU und sicher heilte. *" "" ' " ' ^"' " l"' ' ' '' V • ' 

kt^nAcMt^ tu 1telil!|M)^ mUt^te*^ 

t^r war 9m Khm «iiie «n sich fraÜMMto« iMhl^ «mMMm^* 
w^lfie vdii' ^itfem^b^WcM^fteir diofptftf^^ In »Mlfc1lth->" 

si^ Brite diireh'' AifWifeiM^^ äoMerar Mllttf »tti t ii e iimi i witiiM 
n^ar; daraitf t»air efti €i fl»fei fai ii er ZiMCandurfl tclMMi SMiw 
dter KrSfte gefolgt, zn deMen' We nM gtin^ mmä «ick 4«^ Idüi^* 
stiMsten^ BekEimtlel iMsdieni InrfMfc.^ Jlber nloM mw%^mkwH kül»' 
gia« «clMitiiigfrtw den zartCB dhäninwii« iniaiilwpiiitn^ 



^B^^S« |I^Ä^^p B^^^^^^^^W^^^ V^P^"^^^^» v^*^^ ^^^*^«F^PW* W^*^^^^^F^^w^ ^^•'^•^^^^^^P^ ^^^^&^BIBVI 

«i» MlN»»late «pAimil .teile» 

Im 4^S^tmii ullfr liMm JliMm 4er Hßkm SeEfü, twimImI 
fcdh» #e^ Jliiiiii^eii jf^ Hiilit^ di9ju€k iüMw oiehr «MN 

M|KiW llNI 9»PI» JPlbrßtM%y09^. d^ Fro$t in. trpckoie «Ug^i« 
■M«^;J^SjUe.mt. fttelm (ri^a««ii|«Qwftte iibor, 4eh ivahl Mi 
liJMM^^rwfim UDd Ubeneugto ttiob^ Ton der Gefenwiurleiiw 
HMjlilHl^iijt dl» IMbillKsiiMef» /terJli#m9riiM diwcb 4ie he(l% 
■ledi^MKem Adwer^^ Ul.dejr, <rW9Ml <Ier Alycbe^ BUilMn d«e 
Imkeii Seite, W)|ch9 diircib TiefathioeQ iind Hiulen eebr i^esle^ 
W^^tüffMh deii^^9cb^^,,ki]in^j^brocbeneD Husfeii^ iind d^f 
bet^€||mi^ '^tl^meii, -yvelche» meKr diirol^ die .nicht ergri ff e n e 
recbie Hülhe des Thorax yerrichtei wurde« Der liorst wer 
l^il».^jt|e. .a ^» ff tfi. tohi^Mii: Mkgt^ «K?«^ fW<Vt ^e He«C 

. Ieh,«^^i«^t5 AfoiiMlim Tltt, gi«t(#.S. den JU^ 
eei^fh MJW^*. AI» i<^ au.Ahende deiyeeihen wieder mb^ 
wer Jieieil« d^>»tefiv9i|id9.i8^^^ Tieft 

«IkneB und Hnalen ghifir wngehfadert twi fitetten, der trodiene 
Hneteo. wir läaei^d. s^n^prdett» laU g ^p ttfl ie ^ Schreite bededfiNi 
Kerpqr^ der. M« WAMirfikll.<in4 voDer, Mh iicepheseifate 
«obige JTaciit. . .... c 

. Per Jüte^N .liatte fpeh. dup gressten Tbeil der ISlicht gVi» 
m»Mm\ yifM AbN^geii y^ann^, ^ auf dem 9[«ditatitfü getr»^ 
g«n %a wetdeii) «m eine 8tuh|«Mßerai(g sa terri^;hlea> Dabei' 
find in der kiilan StnlM wMerani eine ErLäUnng elatt» wek 
ehe einen^<<iAtallNJien«bea|BliM>>*P<tein.nar 
Sm^im ■ndb4nneii4ttnnAi^erachiflk wttier ein hetfanc Vtmk ^ä 

t e r i geiii » ireicb».diw>hf Jhial(y>,n n dr Wp i| l hm e » bedeutend ver- 

des tMbfnr .iiwdM^ 9ii#lefi war wieder trodieni 

rang der Brn rtaffect ie n , <Be Hanl frtwjtala nabr, der Pel|» w«r 
^iMlff.UiMiebh«iiier adir famiilannial der Uiin aelr flamniend 

lA lieM.fliA MO fiite Act «ümi »i«l 

15* 



$m. Vm 8' Vkt des mm Mwrfmm^r^^iOtm^miidk 

'MA Mllkl%ici|ittiiHMit!ttM^ 
EntzfindScJie BroBtaffectf oW^ W l!^:'WiM»tf 'i^^ 



VMn^|WpiVIMiN|IIIIIMV)".<lini> lUH q9MpB''MHM 

Mitiito niAi ettdlM bif «Ar mifisr '':'''».^ m -/ ' i.^^^t . 

Ich liMil*'dta 4uf^gmmtiu»/tmmMulim msMmi^.s^ii nn 

semlMg«r ii Wütoi^^iMi^itimiiiwB -dUrtSflWUw^ i««»- 

ind«^ mtgmW^ aMMM^Mfr, niiilMMhwHfc.s4fcftigttf 

Ihiihli iliiHii nni ilm hi§iüia MMmu 

^'^^■^^^^ ^J -' ^^^»^^'»^^^^ ^^^f^^^^^^^WW ^P^^^P^fll^^"^ 

fa^ der reoblni Bmtlieile tmi der 6€gwi d der Btnei if ifcm ea bk 
MM MdltaMlIiieipi t«id^^ Mwii 

•e iMUrts« -Mche ao- der Ibeediriebeiieii Stelle teim Athmien: 
feeohieht dae AfhmeD eua Voller Bnist, eo ereefaeiDt der HtuHm 
ee^leMi eiiii' iie«i. *^fllMkm INHdtMu« Meatereieer Vi^wseer, be- 
im —i Bi ii r j dai i ^f ey QiMi> l^etMwKgei^iemilieHiiiwd iSigiK 
hm.- KeifeiAMif^i «toiiHiiieu bei eitam Ameiii. .Fali.ftef 
i|iMit, ferelkt, biMieb, bMM > > 

BT erbieH eegieiili» Bryvivle» V><»«<»^dett l6i0iitiBMtwa«9O' 



I 

t 



TJiliWBhr war 4tm BmimuUüma ▼ermebrti «ad 4m^mwk» Aatia 
j^j^ji^§HlglD Tiiifhi imt 4inlwiT>liMrgitinTM BJBf ii 
Ml g«b dem Kmiiwi iMiMsh -M^Mfii 

(itck den. Sitten Febr^ «nH t^M «nfiaAmd ivmr, lob ft«i.4tpit 
dJMgw Vas« den yi d ij ti <Wiii<mi r^iiltiy,.>pciM0l^ die 

BMh iMi^ftelkiHMBhlkWtaMil fcattin iBa Bidirlirtn Vfeftt t 

.ivMri^,^ lidarli .iwwg^ Jl ihiini r Al N * . ■ » ^ il w ii l i i i df m Mai 
BkürttfilwN l)^ StöhMi fast rSUif mmiummAnu Mm^mm 

^tmu Bmit faptAoriilat. ttoteT^teV fteariimidk frtly Af^ttf 

^ mm mHl k iiimltts^Mm f » Hl w i a fletr^giniilgiiaMmffli#9 .wit liaib 
A«iMwf> Ta»grfdAtt.»iitiiBiillMatiWiha«iy|»nri^ w^ t 

4aii* (Miaf 4iai«iaM* V«<lii*^ni^««Ml..fiM^>ja^ 

Pen »mii FatMT^ Ich laiid.dan JUiwJw ■■aaer Baüc^ 

Mat baim Sbiseii»^ .** *»< i -^ 'i'< -i »» ••.^'f 

* aar »aiwa idt Attiafüttirt/iaiMi n w ar h w w ui i. ': 
.BM aaaa MikKa. Ba»>yöl%iraBdi;<f «iaaBaailaid kh*^iaiaii 
dar «aü drtafcf- b tirtliWgfit^ aa th J i a j kfc ifar liwaiia Hift 

diff^BlaliUilhaüifaiiite» ge» pwi p ai iP <ttb«ia ^<<dbtM*i 
Wind ia4MMri«älieaBMl4dilta(|a..^.t€&iad Wünaa liattan), 

> dMarvfB ii i awi «i»tf ,.< »aifc»<ii d M i »i^dyiMdit aafcri^yatv dia 
KffMa iaittMi wiadar^ dar /GapaMMananle dal^r ■BHaaaaiii.a 

Geburtsarit'Tfttte.'- " •' . 

K. m B^ ai» imfs» Btaw fpi. J«^ fabrm^'Mmik WMMB 
Ti^ ia w w Bm i M ^ ^me «al|on-Mit ih i gm Taga» Jonali,^««! da 
aa jirala. dew^ Tba a l a i nl una q^tlMaaav .w«d^ aw d l M i y.ai ft a Ala 
I nadi mir» Idb fand Falg«daac . .v i'^a 

S t a rk aadqa, lUpfw^. m dar itfahaB M ^ nf k ^ n 
JM Bwat aal kaBaa ^MnM«:- .••',»/.. i . t 



( 
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fttaU fdbJMs** - < V- ^ */^»> >ü. '../ 

Btt« «Tieblteaii ^ aM^mm ^er eben »w^diiitNi gttWg," 

D«rSraatewliielt4M aMMtadi«» A Tlir«, «■• 

TheÜ eines Tropfens. * '^ •« 

- ' .-Bte 9Ml ^»«r aiilr'MrtilMr^'W^Wt^ W ^)f»il< > e r gsi tot , dnss 

MMMlcbls^iMPMMfc Mif 4^(le<^tltariiriy9tfivvMsl|eH4lii#'MM^ MM 
ydir toüiihBit teüAwwiMi«- .> < i ^,f . 

' «* - ' ' » , 

pemneoles^ WMki ver mikfm^np$^m^'%Kmks ■ i ü wi K jfi ».!»^ 
Bwr, Jwii #ilwie«.%rülinli'wliid»«eiib Tfib «ilMr^frMeiPieiii*- 
süHcn; «M ««leMMlM fsraiAlSJ^ iM'^CMAM^'MflitBespfcipfti 
sisihHfcP^f^mtiliatewnn^ 4qr «>iaie>#ieli IswtM s h j i nnie i U iij fc 

v\ « iMbuilis> «du MMRciM«'ililb<tei «MMM ider. <#ii^c«ii 

Stechen in ^ m0mtßf$k9ym»M^UinM imJfMtm m 

Trockeaer, lM<sqtar^- I fc W s tt i u >:.'ij'v-a /'' ^' / ;..i..-i. :•' 
Ansser de« ttwisn^/ahi» M^indmir Jüi d^;SlsiQPtcill»«i irti 
WMes'^nhärfUb'Wmia w«^.^ ' • '^' 

^*' ^mstltsditti «ttMieilttNli^ftt .M^i^ nm-jlbtffi/m* ' 

•ifeMMftittegi , und yohitiglith Abends , wecbsefai WrmIk'vM 
«Hgemeuie ffitae eefar eft; der fltoe ^fl'Sdiif^^^ •< *( 

Brennen nhd-ISffffeltef^ im "Kte^ufe md RMbeli^ ' 
lUdte Luft vermdM den «iiMieii^ « -*'• »- ...^ .,ir 



Ufa X«"««^. Kh lieMkt« iür üer Ansnei' i*Itel/^iid dabei wa» 
iie fifebf tat Stende, fdch selbst afli «Uefai im 'Mfe -M^aaeCzen, 

Als icb dieKniMl^ ttiif^ffeif Iffite tH^er besiii^tey ^wwf 
ri» liben ^mt^M eait^e dbü äMr^Boife; "f '^tmidd weil, att^ 
eiiMi' kdMir; l^nb^ 9^> a^^ "brwär Aessder^ 

6rste Aiisfla^ — nacli ihren eig^^nen YTorten! •— Sie fühlte kein« 
KranUieif mehr. lPe^miisi& ^Hllfii^n^ M^ 
TerachMrandea^; <M#»«llfiifr'«Mlt^ at«h ^ahft' Wiaii^ Mbie %d^ 
leren Arznci^lW»:»*Ä'**Ä»)^^ÄP«: rt "* »«"'^ •; ^"» ^ 

Die Frau blieb bis heilte ^UM nä idfee.) tHMTfaicl ^siaOi 

*• • Ich ibnd: .r|t^'|,;r**.Vv- « v ;: .«i».-. -^ • .♦. i 

Steclienden Kopfiichmerz auf dem ScAieifel. 'JtppeSiBwi^^ 
Xiaage trocken, schmntzigweiss bele^. Stechen in der linken ' 
8ülli^*ittfi^>M Miak«fl libBtHi)^<AllaetinMnMMniCV rtMkwds^ 
iM di«iii>AAtMn U^il«ii^ 1^>lHiMii|r aMeMdh, waa afceh nadi 
def'HfebgfftM'VMzMi: d4«MlBMi|[^ IMMT^liCitiMr ifc dar Her»- 
l^tii il »i^ iai l ad^i*»^ btti ia ti i # aMelMdaaft Mtettraa. Ittuhl aanl 
lOle ^T^*te^UMB\iikeiä% fM<>cfr AMh keine Oafiliunf . Fäat 
MhiilMII|e'd4aii'^eliMl tM iMMi«r Mto», ^MM^lMäe 4iroat: 
achaner nnterbrochen. Schlaf darch das Stechen ia dalrfMia 
g^tört. Pnia hart, trag«. ^ Wailnalliagi^ ^mnI* älktmim^mm^ «ia 
tfts» feÜHialft laOHnj? , f^SfefCÜigaach wü bMorft; 4« Üa to 
ihrem ganzen Laben nach nie krank vnd beläii^erig Wl»«r - 

-' BWr^rthur» diii* i ü i gahat a a n .iitaiatrüfr, '^UiMai4> irwr*^ ^ 

Doch diesea Miwl /laiMhiiali^dia'^khaftfaii Fabr. gigüi a nl 

belladonna X*«% bewfffkta«<>M#lrär»^Mn Fabn' Afteii« 

iWmr iriJBrUifl ürtr-^f ida# mMk^ mm H Um - • Vagar wit 

Wmiciia MM'iHrlMakaw SiM^n^ ^A^ ddn «w'Palr. 

Den 4teli'M#. ^Is gfaif Abends i*n TMea banaar^ aa ar« 

folgte LeibescÜhiaiir- ' ' 

Den ölen. Das SeUenaiaabatt lac fiMtf «gana^ ^MMlwifiMan^ 






SSt BflT!£üB«btt«ttfl9i& 

Acaanagclilag In der Herzgntbe fibgt an m hMm» . *' . 

Den8tenF«bh MeXraid^eJtf toMj; l^ergeite^ 
weder Sdimerz« oodi eoast du IttbiäUteibida^ imi ^Httde 



'• . i 



jRotUadGBKrt^e Viiss^esiliwiibtj rem' 0; Haihlidb* 

B.^ «ni XmmIidiumi^ Ibk Ineier .fntai^^ikiiMft.^W U Tili? 
tmwdamßtÜKtB^ blisi* lWdm«lluli9;Mft die EtädM I^Q<4^ 
MMe; Mgleidi eine g«K(tMe Stelle att Haken iMeeabeine,, m^ 
eine derfleicheii über dem äimereBiraqblea ginetoecM» ^m^ 
ecfamershelk^ arft Iff^wiwiieiteeflliinerB der BaeMtobtoui^.JiffWideai 
der Feraeii) iieiiii ^Mben» • , s. :.; . »(»^Hi? 

Ett glekher fliü wtu(K etaBümtev a« lieüeaTfodienlmp 
•nd Bdmam uH Aaacbrwdliiaf «ai1iidiBii*Yafdcfiur»ie 4inf«Mir 
den, ■ Ulm iii i ii i M >iii iiiiii iiiiiTiii f|iiiii [ ii( Hn i l ^n u i 

«r bekam Rboe X*<>^ den Ittten Mm 1830. ^ 

Banmf «Terior nch die Hautröthe fael ganz., and Schmers 
itid Anaehwehnsr nibdeitiei tfilS etwiMb ^ ^ • '^ •: . ' lA 

Am M. Mai Sulpb^' trri(.^H^^V ^vfimmrnath.a Tayiiit «I* 
ki ljmnidMke'.benl%er<iisaci-. « . >. h 

Haeeni} von )96r»ii M^wdr.uwd ö^firtewit Tietze^ 

«• B.» Dieaatmagd litiB.^ 9frMlh«itills-bl||tti,opikima6r 
adben Temperamentea» w«r49.„4>lötedu2h sehr krank^ wessfaaU» 
tean Wieb an Aatbe za^. Iah fimd bei meinem Beaodie Fei- 
gtaadea: * ••• '•"■' t*'""'' .^♦' • • • >••''•• ,,j 

Scbwindel befitt AtffkMieii» * IbMüflaa «titha in^ ds0 SAsa^ 
«edcfamrothe. Wmäd^ aad bltttlireaSeatbmiwAi im Ifnade^ Weiss 
ielegfte Zange. DittslEfen In ^der Aec^Ntbe^- dambJSeanaa «ran 
S^me Termehrl»' Bet tief EiiaAmen, TTanden ^ die SeNa 
imd Baatenr SCeehea 4tt d^^Yeehten Seile ilber dar »ille, MMb 
d6al Krenxe Ai. SelTif ^agf» kein eiOsner Leib; MtaMt.imd 
aebrireB^ HHaabgiti^. ^>ell6«e»Bteeiii BafillffarttMen mit 
Kifzeln im Halse tmd heftigen Stichen in der Scdle and dem 
Röcken« iWkener Hnslettl iCaraer Odem aut JUlarem Senf- 
xen. Sroue Mattigkeit Wenig Sdilaf mit sehr lebhaften Tran* 

9 worüber aie oft anfvvacht» «ad daaa niebt gleich Inrieder 



r * 

Wt^iivMk-itm'gmMm K«i|i«r» Ä ob fte n(il kaltem Waniert 
ItafMia» ;wiiil«> mt n^lv^fwier Ißteo «ml etwas SchweiM.: 
llini» iA& qii^rm» INbi hart,* voll, laBgMm, Die Kraske er- 
hielt Abeoaa 7 Vhv^ te »late» Septbr» HIM, Aeo»M TI1I«<'% 
eiMO*4lMil eines Trapisn». 

Ai 4er |9iHdi|#iiin Sdafen^brack ein iMiter ÜMemansscbUif^ 
henror, <ler ddi ^nse» Kjorpeft iftbercog:. Sit erlMt intii 4knK 
aftiteA^dii^'BitaifeMciMhMiar JiMoie VW^ ir«r«nf nok damr 
mtAifM^'näae.^i^amämi. mMimm «i>e Bsae iCüko Ap<>i»tt> 
VlHy den MSeis «iMMrlBle fübcbkis «m aMai kei^» Baase-« 
rrin^V '^'^ Ml' **^ IP<dgandaa^Mit 

* «i(^^i|M^ Mtoffer «efnkmack^ Kesenr^'Mpf»>AMta itt^, 
ftitol im Hriae , Blatti^eit. Sie eriM» msi AumUms» jAbeoil^ 
ir^w^^mte« &y wowak^afc^ajofc^ sehr asiniiun kosasrtes ^m 
aiit»$' äe im Wiing T9i§en 4tm ^e^ Teriasse^».jnid4eii lOten 
OeCbr.. ilkreii Mttast'gdiöb^ wiMar venerg«t IbiboIb. 






AngnU' F.l Kfndei^ ^ BiBUct«» Te»# nai dos von li 
MiMiiy IxitoBiett faafr m g^eker Skk die Maseoi} mit sehr kef-' 
^er Bntzöndiing der Angeufv fitosarr. aUgegdfeiker IßtaBf bei 
brennend' heissem und' nKhenr 6esidite. Dabei ^pialte aie be** 
MsMt <skt raidber, hoMer, kifitti^r, frockenet Bmim, Di»; 
Kachfe msse lJnrahe,Jkdn Sdilaff. 

' tiddeeAlBl^tt^'A. Taten ifia»s»*AMi>t¥Tllry Wer« 
iMif diam andi das Fiejber, An^^entzthidiiuig vnd Nacbtunrnho * 



wmmtk5 Tagen ftwn vw s ij^ wu ndeiw 

1 . . •• • 



''-'<' ^ 1, - . f . • • \ I 



. K;, dEo MSdcfien Ton TJafiren, brüiielt, bekam hettgen 
•anteii' Mftev« cndf 4esSlialb sueUe jma» fittfe:. . . 

Die Sianke .klagl» li^r sehr MÜg^ LeÜMichnelden, Srru 
svireilkn )d(waa näcbÜlesSi war'mdire T^ga verstopflj^ litt an 
Werem D^an^ aiutt Bbrnen^ jidl: venig 4iifai^* HSofi^ qBuQte 
aie ein ^MHfceasr^ bnbler .Wnsteni AHywawpwi Mipeiint^e , bei 
iwaln—iKWuH^^ ' tigftt a»gst;f itftarea^üaselddnfatt, geschwoUe« 

Cwrfflli^ Ifastatsas^anhiftg Ükor den ganzen Kör* 



•• •» 



11 tHailTfartro jMM Absnda !• Oh» Aconit Vm,, den »^ 
Septkr. 1628, 

>' • Oeakiargena Jfaa 2laaa» haue akh di» dlgenieine Körper« 

16* 
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nk QMm^manfk* xmja%umTmL) 



/^■r ■^IPW^ ff^V^^^^F •l.'^^WH*% ^^^^^Ji^' •* ^wW^PW^l^^WMt #BWpW« •• 

Nachmittags erhielt ^e Kranke 4infti8ieifkahe::^<M«i^A . > • 
^M.,Jlf»,aMtn A»Hi»>»fclt <toitfMiflr^g:aBiBctwieteii>« Oaaüäd- 
«hfH fiiUUiiilik^ MKKa^ ;i9MMi^)inii.i«lft.Mcii<iei fih»ie»iM»«i 
«thnVMdeP'.veiri. ep ecfaUl dfarKmfce .fcrinfttwwte» Iwirhiiv: 

.' 'i..h.1 gM-i'/ jfi iHf i«(i«i f'."'i 'H'f^ ;i' ,i «« yiM*! 

Da Danfent^cjti 4>e l^f^tQrj^, Krai^ßit f^iji, ^ffHJVi l&bce^ ifipiT 
iner hä'nfig;ef zq Werden scheint, ..oft üble g^hkrankheitett. .u| 
Ihrer Folg^ hat, and mchi 9^lteo t^dtUlph, ^det^^ so atqlif .k||^ 
ni^t ap, »ei»e,,Eirfai^rungen,^ai;ab.^; ho- 

ifteopathische^ |Üinik,off(?BlÜ5^^ , j^ , 

. ;Seit mehre» lahmen kau|^|i,my bi^^eae^r «W?l««cSito3i^7f 
sehe Kranke Tpr^ yoi^ de^p, |i»Ji;^,ijfli^ ^usj^p^^ 
l\i^^n' (allopatliisifheit) ^^rzte benqhtet worden ^p yi\UgBt^^w 
Scharlacbfieber g^habt.<V , .. ; ,,.. 

. pieM ^iM^krankj^eHeif be8t^jMi|;h,eld ,19 jtgthuialjsrjheii Be^ 
. aph'^erden / bi^d m Gpacb^kte^^ helfl wipderipQ in^^i^. 

aolcnen ..STcharlachkranken^^ za sehen« .^ , .».<>* 

Oft hörte ich^ dass mau das H^^newaun^scha JBchnfs^nittel 
tfieüs erfolg^los, theils mit pflinbarem Schjaden aiigewend^l hab^ 
Im Wjipter I82(^.iiiid;27,jf^d Jch ^4^^enhei!t| djjfflfes Be- 
nannte Scharlachfleber |i^,py«(^nA ^otmorte zm, aehefi ondin^fH^r. 

' ftch^,BehMideiii:: ' ' ] . . ,r^ ^^;^^ ; ,. ;' ^ ;;, ^;^ ' ; 

Es war nicht Sphi\riach, '?P^^^ ^^rj?H!^^V^U 7^^ !^ß^' 
nemanp hea^ tqi: tI<^P9 J^e^: l^e^pl^ii^bißii ui;\d.w.i^eiii»i ge-. 

l^hrt hat...* /' *'.,/. '.•^;.-.. .iwfc: • '... ' •-.^ "t •':> 

Kl^depr Toja l^Xi JMtirw »nm^ i9l«»'Wieki tppi: ««m >JUiie 
hefalleo^, und.««i||ie» sich, l^^sfkr, hm Twknft 4e»&e«l»ii Tap« 
ges wnrde dann gewöhnlich suemt die Bmat imd iutV^M^ 
n^t kl6i9ep 4il)ili;^nQ(heii lBp»ßf^fkmfi^m INMkt » «nekbtanM 
an£wg8 besser fühlen aU sehlßii ,|uM||^ 

Ditae dittkelrelheti FrieieiköciMsim eiMhe» aick biivf«« 



I < 






Wriwitfifirn rirnühi, uriil hitfn'nhin hü». CIüi m H « »* «A 

.;. iJSkkjwaäemi^wm Ott Jni < w» i* i |(wii liii i iMWagti^ ttMh 
■liMB wd iiMdidiiiflqlbtti Fi^ «tkäkefn rieh«: Her 

lÜttNSelieii Zofätt» trat eip. :>;Si| iminl^^ Q^lUd.» Aconit» 

KMiili«% iBT^lcbe g^lchfaUB TitT^eUStm^ '«<air<em..lnip 

Mr i(6ehr JkfpWie kr&tfkheitsfeiHieiJi äi«£ ., Hiese €f foi4ertaB i«si| 
ilirer A^ihlligf.ariiiwer'l^elXad,, nboh dUmUleiiNux tmw 
Qitd Ahn 8* Aul» M^arden indess voOkommen hei^j^tettl, 

liit^riisMit ^iilil'tio^hlfol^end^ ;^ei Bephacbttiog^en; 

Ein Tjähriger Knabe Ua^^^' 9sar Zelt de^ jierrsdieiideii Po^rw. 
fKitfneael$ fibeir Kopfweh« Die. liesor^te Mutter^ welche gen^ 
c&eni KraiiläepSdger ^avo^rlL^mm^n woUte^ ' eraudüe ibich. f^it, 
l^dcfanmHiflle. '"-- •; '/ \ •" *. ;,"„ 

Der liin^ hatte Hitze, fmd k^a^ tiher starkes Kopfweh,^ 
waSA Skattig^dt* Ahwedhsehid tei^e er sich. Frie^el pder.Ham-. 
Irb'the yftt am ganzen &drjier^nicht ?sn finden, .Niir.an den hei*. 
den äoaseren AdgenWhikeln entdeckte ifh einig^^ hellrptlif^ 
Fc^l|alhliil|bchei^ .. .. ^ ,. ^ ^'' "^ ' . 

^ J^r erlueft eine kleine Cabe. Aconit^ and gin^ Mp drijtlfPi 
Tage wieder als gesiind,aus*^ Fiiuf Tage nach erhalfe^em .4^0-^ 
nit« begann an den Stellen der abgeheiften Frieselblü^hc^fn eia^ 
Absdioppitigi W6teh^ sich nach und nach über d^ g$U|ziVB tüa^, 

ijer verbreitete« Der Knabe ging dabei far^WÄhr^n4.*^.tt%> 
imdl^fittd^ sich bis diese Sfunde fi^chi^^ 
' Hi^ anderer, Im Anfange ganz ahidich Erkranklei?» erbidl.' 
l^eichMls, Aconit« Bei diefH^m yerlangten amBteii Tage ffinige^ 
tosdkhaAi^ aymptooie dar-TerdiEmnngsMgsnie noc$' dlie Anwen^. 
«krag der JMl sali IIa, wdch6 er attdf il^ der 12t{ai EPtwkk^ 
%fng erhielp; Nach einigen Tagen spielte ^ iiKi.^l^en« tin4* 
M Ta^JMcb 'i^areicfatem AeoBi# schuppte er sich am ganzen 
Körper ab. Ma WoUbefiaden ist cmr Zdt ^noch iiMii wieder 
teelSrt rf^tJkm^ - 



iiMJMmii' iiii ifcrtiffiiü. iiif|ii<nli n w fi n - JiükiMm-i^BmMMr^ 

lach«« seteaft, mid in FoIm einer «(Bfar :mi(NtttfeM4 1lil|iimH|i' 
Jti0iy iirt flüaMuiifcitrwti fliiiiiiwitüfl WMtt^*fM'#tiail- 
(«Midi TOteüt^ «rf^ M(i»)dl6 F«^ttlMU4i«9<«NlilMH •'' 

wffl) Mhr €il% tt wm htm, iiiiA<ancii «ite ArMltf IHr BttUmf 

V « Auf «Ksfai yUiiiiiikoi «Ibi^pm ^drfMhr^irib ftMrtmeilar) ?«iM« 
Jiitar fijMdM'Mi' teil '«MBM»4hMtt^ Modi k t|iiiie<'helliMifiilinä^ 
«in ^dfitei mlbes eeiiGht9 otd «iMi 86 böiMB gnenhlwwIliXw 
Bale, dmm er «;« iiiciil»*|Hir «tMHÄeii kSjmti^ «»4 ]^i ei^' 
«Mm ntee« OÜ «ei errmicli gims ii«mich und i4beKii*^V 

' Jeder liomiftbfiitluiiebe Anl ^id bierdie Bell«d^ii9ii IPH^ 
gimigl llndea. Jk- «rtuffü^^alw, eiiM^ C>al(e: imi 4^i3i|eteB Eafr| 
i«MiL«laaff f lind ^ S^M^makMi ea liMMg w4r» ^nor 9 8trent% 
UigdcileB deinellieiu . . *>f 

Bitolg:« Stunden spStjW Rainen ans. d^nu^l^ pjd^i iiT^er 
^ei TSter ^ nnd C«), welche ifiii; von i^r«n^Kln^9^ AehpU- 
diee, wie A«^ 1>eriehleten, nnd Mxxn^ wüniH^hleii. ^Iph .Tennn^l 
diele «^ epidemJDicIie KtajjkbßU^ f^^j^^ßsMü^.hjp-.md her^ 
vnd erfahr abennati i^hüi ^^i^s .^U^ dass die Kinder ,, Hitze 
rfttd pnrtft^«' hatten« ]$• sdäiderte'mtr mch he^obdera diilssjinp- 
IMne^nnd C; gfoÄe'Bitze ixiH pelineq/ Ich Mrählte TnrlB. eine* 
•^be ^Mereui*' tod der 12tea. nnd lur (^.'eine lboaia'!icohri.^ 
^n dte'24e!en Poten^imn^; -^''\ '^'r" " ^;' ; ; ;' , ""'^ , ,; 

Beide beachied ich, so, wie ich schon bei ^l i^e^an iviüe^ 
dlicli '^4'#Uuiden wieder zn tt^r.] A« iLam'jeäbäi acHon'nacli.' 
13 titbää&t wieder^ berichtete mir die hefä'^e Yeivciilimnii'eictitt^ 
iMJnes' ländes 9 nnd bat liin meinen J^esucn. ' ba Ich'a'ber ^ttin-' 
d^fsle "iveg^en denselben' aWefante, und fest äarad/'behärrte^', 
dfHM '(^' mich Jeden Fvjipti mcbl' Von' all&n YoifiVffegfsm^c»^^ 
genau unterrichtet hattet so' berlctitete derselbe ,' linä sa^eV* 
,)6efiii Kind sei bereits seit 14 Tagen krank. Bnl'liabe es das' 
MuHTlbdUIelber geUAt, wög^^^^ii^er khs ah'ehiitföh^^' Sd^ntz^ 
ttHm^HHk, und nach r^rordmt^'iS^di'li'fM zu ATrc^^f^ 
gegSeMn habe. Bs sollte lrenKefeangeü'^)'sehi. 'AbisriltedB ^k* 
tr^ttt wSl^ das Kiüd viä kfabker geworden,' und nactü und' 
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^) Diesen NÄmen fuhn hier und da die BelUdoona in htesiglr Cegeitd. "* '' <t 



»• II»"« 



9t«« AevMtriicIi «nüalift «älMna» noch eilige, iflhe Stipff 

^ÄP^BWä * ^^^WÄ^PW ^^P^^^^^^^ w^^^^^^** l^^i^^^^^ t^^* I^^F'V^f*^« '^^^^^^^^ ^■^^'^^•P* ^fcr^^ 

ii40lw 'g«t •!« ioMdie»,- «14 die Wkkiaq- der Bella^onaa 
iii^liclisl gchaeM sa m«iid6n»»:.lbilA t<b» halfca Twa^ pmei^ 
iiiMifeig^taltttoi» t:iUbäldw^ 4 «MuMieii. apäto eiipa 

aai>ilttyda>oyaMiVia4MiBie» , Dfeiü aa iw oi i TagaalM iah 4a| 

"^Itf^fhfttmHiiAicR f^MdKi^ kattenaiab 

aDe bcfsen %iälhi'igf^kaiM!eHf, ited^'^as Kkid hatte itteh tialMa 
adAaflosmi Mädkieii^ ikuäi'^ eiMeii Haft» wMef , rfaife Mwleil 
abipvbdhsettid g^sMSttH^b.' *yett' dein IrMier^ ftcaulhiittia iifafoii 
läMr' iitfcti ^Htfge'fdVhe IMlesM^HMiMi Uni llälae Mi aeha». M% 
.Baut am ganzen Kindeaati graagelb ana and vf^ twA anttoMila^ 

''''»T}eiää,'^föl^"^'^¥cflH%a ^»faaii^n hatte, war etwa« 
gii^^y(^'äk «ei^f^aBfeir h^dd^afitS'däijinlge^ welches Aco- 
uiy6% eHilJtetf Mtt^'. ÄC^'di^ W^Msil'dttreli Coflea, Aco* 
flUnih tnd PlilaäthU hl^gesfäit.^ 

Ich wurde nun von noch Mdbirea nm .dttlfe angesprochenl 
und faat in allen Fs(Uen musstq ich zuerst g^gen die Bella-* 
dpji na -Krankheit zu Feld^ peheii« 

* Andere Kinder , welche äp^i^t erkrankten iiud keine Bei- 
la^o^na erhal^n Hatten, wurden stets durch einige Gaben Aco- 
nit u i^ nud € o f /e a her^^tellt. Alfe y die ineineu Yorschrifieii 
il>Igten, 'hatten uti K^iiczeni gesunde lÜnder. 



lee*; e 

zwei Kinder, und z^ei andere hatten eine sehr langwierige 

Reconyalescenz« , o . 

, |Si<|. hatte ich Gelegenheit,, die S|j^inkheit im Batstehen za 
aebesu lAher die Schildenuig, welche ich mehrfach tou deo 
Bltera erhicll^.stifunte genau fiir ^wijiirCrijMel« 

. Wabts^heinlicb finden wir im piichiilißn 4dure, in einem g^^ 
achteten Jeurnale der Heilkunde die Nachricht: dass im Regie« 
vunga- Bezirke — die Belladonna, gegen ;Scharlaebfieher ge^^ 
geheD) mehr geschadet ala genittel habe« 



•«•il VA«IOiM^Ktti<l««4 lYVKS 



AaiscMafikmldbait, "wMm abeiteite liü» SclMrlMli' gt ihiH M I 
ymu4k. fti ImT iki, 4W» «ItMi 4N*ieMMe«'«MiiMii4iifeliMli 
•iiMiid b€felirtaii? da« itaMtt «mIm 'i^tMii'iM'idl^ VMnii 
4MlMr ^rm- ti— aJgr a^wMHiir, nm^ Un t U kl iß ^ hh' di»^raft«or -M 

«Mr Mi ti cdrt e; - > - ->'' / .v . i ..- ^ " 

' m^^lriA mm ^äkm Wmm$0^ ukS^ mihi§^ 



JHif^ ^ IM» Mgvb, lo lü der fcomjwpültete jyrttt^MiMl« 

jftg^ MäikalBa ihmI tfÜMltttfaii MkiAmt "«fllclMi fritii Aifih rnimicg 

^ fidniiBM.'KoiifiMyii4 IMMimlk» ]iili«ilH«l JtaBti BilMt 
^biadiieii lich, oder bekameB aiidb DnrchfiiU nnt SlofihHPiMfw 

Nach 6 bis V^ pifm^i^yf^.sym^^ #» »«»e,.^*T>«r 

Ifläifrig' (|»€iiwoUei> qad feliu^.^ö4fiet» ?c^$l«s n« «K^teib^ im 
Halae and iin Cäuicliie^ und ohiie l^i^iü^ndevfVi.ii^u^mei^ j^^ 
das Schlackeq erachweil« D«!^ ^sine W<e PuU g^ ij^ dei» 
llimite 160 bis 160 Schlag^e,- Die Jhiptllen v^rea.eng, die ^tup^ 
hochrotfi und die Gesciunacks^mcbeoi standen sehf beryor. 
lUe äussere Haat ^im^ trqcken und brennend beias» Ge^e^ deii 
Abend traten starke Exacerbationen^ luid Nachts Delirien ein^ 
Nach 12 — 18 Stunden trat., bei steigender Gesicfats^schwnlst 
tmd RotUe,' ein SfaW soporösus ein, aus welchem die Kränkelt 
Bur halb erwachten tim zu trinken, bei eini^n mehr, bei fin- 
geren wenig;er. ' Der tXrin sab hell weing^elb und war ohne 
Wolke. Ineke^ am ^ttzen'l^tbVper, dab^r stetes Itratzetf^ 'Wenn 
die Krariken erw&chten. SlKeb man jet^t auf .disif Haut &in, fi^ 
fehlte man in derselben kleine Barte ILfTrtitheii. ' Ü^äcfa 24 Stau* 
4en träte« an n ei ' s dütedenen SteHen trtippweise dunkler^ Fr!i{- 
telki^mcbea und hellere FHes^litscben fiber^iäe gbrSKbete Baal 
hervor '*** ^'^.^-f -:< 

IKeae BÜuiclieb' badeik {^''d^ferm, erSise vad faAV 
4er Ifirsekonier; Manche waren auch grösser, atte ftbifir 'dib idit 
«ibete, fand fchWen^ llaaÜiki4ilclMiriddi«n^lbrr, «iM WÜ de^ 
Mm» stand oH^dmaiw. ^ Vm »mi Msn "Tag« klnki«it ÜUBM^ 
mehr rrieaeUimclien Md BliiilieniMH VertfeMne» «dbül'Mr 



CMMPB 411 w^mb%mAn%muifMk im 
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wm^im Mm^^-^^mm 4m\WtHßf «Mb, m^klUk ii$Mm 

rmoki^ »7tb0 iiwii janiiaM <aNliwiwil>a>» Ma ÜMlsifiMbM 

tMoiXrelMe, Die lUrtto -Wieb hier im FJa gog i m ciw ii itli ti i 

fi«diM«Mii««M«nr'naei^ 

fMimt » gftjir iiAatbg ip fiiauidA! aftlilMl'iflllichBt'.SEeaHifeiatar des 

¥ fiaik fiTiimmeiTi "lanoiMiriiaijilio HaiiiihaiieiiMi ^ MaA. sciHHftr 

i^ »^^Ba AiiNi,niiinilaiig)iirf lieiBiMiiyMg'miiiihjiityeiiifettritea'i^ 
gttmUi'BatetoüMy laiiii^ftmliilnitti detitfuM, iMMtdliiicfaitfntf 

«HM^rttekwilM, ^tMA feP^ifilMMlt^ ^tMm^miKWmMm'Um bis 
a«w Tag^^veM, sivrSlMlMl 4i» »|f i üo i L eW M l W> at WMt^ -mmgm 

- "4)^1 tfkd«reä t!iitäem 'M^t'd^^^ gleich ai^ iroMe- 

dkeüdetü 1ir^(ls^^*'elb^ Dnid^ dfe "Sdun-ladifonii ttnt deattteM^ 

1(611^ wel|^4tfeh oft Vei^BlDMlirteii,\itnd liier aad da eiasehie lini|^ 
pell von Fti^selKSktiÜieii atid FkiendbUüiclieB imiiierkeii Ueeeeo. 
Am aieiitai ataii^bfidet; eiaclitasb^ diene ^rap^irtngea anf de« 
Bnwt. 

Sank glatte upd^/weisaelllbnitstenea wa^aa ine aalziifodeai' 
10 wie iut^ der t'laygjerdi^dL aOeojf^M^ .sdiiieli wieder gero- 
lliet waide. ., • f . 

, ITi^def M undisrefi .eaichi<^ 4|a!.ia«M awl «arödbat; UeP 
«pd du (ta¥>ÖA^«^ dec%i^..i|ad ea den OberadKakela) 
fllNibflVoaMi f la^v I waf^mw a , dpafcePfiNlia ffadaia, däkit»^ 
sdhfp w^der. ^leiae Fri earfh liiii c M , m4^mfit mM« kaaie^lMidi^ 

So aarcfeüaäsaiff aa(B|i dar em^ dar Kraakhait WBr% -m^ 
teat itoeh steü .acal die fiahaiiiilai aiflu.Jbefar dea j^Mtehlaat 
MC^tfir.wiprdfp, .,.,..• •; »..,.' 

. JMt iBw>i>n|.aat{iMiai.db-IWaa<Mwwtaa <nd 
iMriM#i«ta«Jtita»^ Ma<|^aii«aa9 aad^die 
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Toa ^n twiiMiiiiiiiiiH ätfedor iBeMrfiidHiBii JbiilMiyMMikMiiiniff 
4ie Gutiurtigkcit .oder Btttortifiieil der KrtoM wii 
den HjücU» #er BSMe miAlWeii^ infwjeieai 

iMMen) «ab« Job 4pl«icblMB XmieH^^^i^i^^. . , > >^ n. >t r* w 

In eiaeni Falle w^cen ^^J^ nwi e Weei wKenffcrgmieti m< g»><^ 

if^wolleQf das« daa.JKiiMl ipMii ewft wl e a A>»pii<e^ . iig liiial i fa».> 

|l9C|l Kmd (ta^tl baMe«. ,. *. I. .*'^^..r^ ,i^ rUf;<>-((f >:)$>« l 1^« 

M ia clM iKranfc» MtM^ alailee B gi eeto üg^ittetit», ««MdeiW ' 
«Urt. iOMT die iiitodHaii JfcitWiwB^>>wa BrikJMfaiy'lit ^«i^- 
BljMie.dea^MiMMddi9ei»M^«B«^ «ridiiilm^ro^|«»^«llf«idH^ 
Das Exanthem trat dann snrlick, und 4er Körper adiwell'tfM^'^^ 

III.4 JFalM» «elelerdlaaa y»arttwiitH<i<»ibia<[aiiMigi«ii,^irt«d 
«jhir nadAer Ma taalfliitor i!di'iiliwüt> fcaa i ida» tMkidfer>^yflM[^- 

' BWg« KMer w«Nteif''ail*d«att ^Al|d^)^l^'^l¥ il^'^ tf)>f- 

<4il ^mt^KWBKWBIK HRnKBh 



aidk liefiMMlen. Ilajstsfeit ^ *£jiLftAfeieiii ' a^tf afi^' kddit'' äi^->' ' 

»tedcl halte, tisMtf'MhtfillBlM^lfMaiHillg^. '' '-''^^ ' - ' ''' ^ ' ' ' 

. Das SMceii der Battt miiidert^ aich, ao wie die alte Hattt 

Au^ dieser SdiildeniDg ersieht man, dai^s. clifse Kranktet- 
als «ine Blischnil^ Voti Schaflach und ^itrpnrfnesel sieb darst^lU^^ ^ 

Bben so rnnsateandi die homoopalfiische Be)ianc1liiii|^ halcli ; 
gi^etf dieae, hcttd ]^eg^n Jene Aü89ch1agaform'ig:6ir^cfatet .^erd^Df^ , 
oder mit anderen Worten: g»eg^n den jedesmal heryor«f:e-,^ 
^liendsten SympitomeHkdm^le:«;^ ' / , .►, ^,". / 

' In der BCehneahl hem^lite' di^i Ines^flf^^ £3gmilM»in m%\ 
dem Character Ton Synocha T^K. Und h^ lii^nrde ji^dem;) hki^^ \ 
Bit; io der 3P8fen Entwi^keliiit. .m|i }0tim,f^^^ 

J« aadi den IJmatättden*(^«:;Br(^ nooL^fj!)^ ll^.iiii|^A3t«iidi|iM 
dM Aconitam Maade)rholl|< od^ eine $&al>erjqfeXlA4Ai|ili$a «ia» 
gldchor Stärke- gftehei^...^ . ., .r .• ^ '..y* .,...,' ./.,i'. 

Ohne ftelladj^nina.kemtiahheskeiMm atisi te^dhnj^^ 
gett flBlen^ wo die Haiit naiht ^«iit or*elne»y''derBM-aoig%#» ^ 
Hak oigiraRai^war» «n^ ^e#.4iiefM#hM*o^ * 

rieh daratdile, leiolale dW ]lekLa40»iia'«^ «ffticfsMiMMfV* 
4aa nMBiaiB..:%ilar^l(ii^fi^ ^ 

Coilea. Amlaiot Milüi %Piiws jwakt loKhwJiwMaiii, r ^'> ^^ ^lio .f 
. Mahre ..der ,<a>Kaii(Bi^>wi Khwfcr 'Halte 
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omMTkm^M^ 4ittAtiKnti>i^iim. im 



^ * » 



n^iWw i» Am» MUtfy'M «IHM ytot d^'Kranfcfi^ ««In*. aV 
fiWi1iiltia'^ijlfl>ilgAiqBi<abei>,- ^tei* W Anflftige d«ir Abscboppiiiilr 
an einen käMe» Mor^^^'^ilbtfliiAtet^-'lÜtlgere lEdt setiih Fenster 
* Ummi i f i ea äk m hmkfi ü^retiier töiMdie^'fiikiitwaftsersitclif inH( 
^fpbilbMli^MelieiK effill '^tCMon^ 4^l»iteiid^ ^ grumten K^anKlieit 
k^ «Seier Knal« am •chvnerftfen darnieder, ttnd bradite auch 
a n» ) ii ttttw t^^i<l.iier^< k<Mi^ «Mtov «refifen» fti der 

I41A9 MtMwitkifi'lloelMnleaeirf ift^ MfWi^ilni aber« 

n«|#i «wwiiM^d^ il^ttliafe^ Bririt ond^'MAI^IiniC «tltlbiili^ die 

^.-A|r^lm»^1llk»|a|iR)r>ll!8li^nEt4 anai»V^«atiMiM teblMeoi 
irWrfP^4ml%iil9li'idiftf^eiate nfnn iMuieMuif y-nv^Mliilili 

Ha bol den tibrigen, weiUe meht erMgeaü. Analrialeiile'«i€il4M>di 
«^ i^UeitQ%e|v4:if4|f^ »• » .^ . 

IJ^benseiigt^ fia^a Jcl^^bifif atine^^n^mniaa-nicht «iai<2iii« 
ge1an(:en.wjyir^> gal^rJch,(^firl>9r«iilittaMa'l^l^-^, «nd>4atle 
die t'rende, den armen ßM^ßi^im'^'mßki^mwm zu iMben« i 



iji ;w i\*.f ■•'?•{ , *■ 



ScLarlacfa; von O« Trinks. 



«• i> 



" IMäi. %.^ tö Jabre^^, acrophiilöaer Ck^natitntii^n, batte die* . 
natifrilcbenHIaÜetii/ imd apäterhm anch die JHaaem gliieklficlii 
itt^Manden,' Ikt dann an t/nlerkieferdrüsengoicbiwidat, bekam 
htt'YOtbn Jahre die iteg^eln, weiche Von dieser 2eit anrofehnit - 
ni^iAiil'efatee alle "Beschwerden flofufif^^p; ihre IHibzeüisr sreaeblaa*' 
•eneXhe bfieb kinderies. Vor i^ehren Jahren 'entstanden an der- ^ 
Stftvte^ailf der Vase nnd'dereai't^injg^ehi, um' den Mund hemm> . 
«od Ida ftinne ifin Alkssdila^ TOta Bliithen^ die in donkelrothem , 
6r<ttde -MpönlehossenV nriter hef%(ßm lacken Elter fassten, nnd 
daniti klebie S^erfe Uldllt^, die aMeten; durch eme antipao- 
riseb« WSMiiikMg^^ läbB't^^ Acid. nitr. etc. war 

dieaes Hebel fiurt ^slich beseitigtet, als fniJanitar dieses Jah- 
res dHilbanke flötrii«h ^^^d6imth4hiffM MüttttüHVoste be- 
bMmmm^^Mmimm^mWlM^^9äläi^ diiitn^aMe h^- 
km B iMüiiü ^iptr>aiaflfcaade > ' gkJtii e ik eb ^In ^beidefi Ittandete bei 

ittll'Cteaei^illiläerMilben, tmd ^sse 
>däi Wäfpmv m^igma. ^*Mh am» IMä bimm gern- 
fan, nd wtUt^'immxmkm lU^fiMi Bi^flad. X. gntt. ß. 
In wen|i^ Mmm IPtosnj ^eHMt i^e^ an dies« Tafe ktine 
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befSAen, «ad iladi TtogetedbnKh a ndawn » ^imm TImB»^ win 
MKh das IBnitrht mil liolMr flinhaliMiil ifihn Ammmi^ dim Bnt- 
• 8 i Miff«y ilcir MlM^lnfii tririiirr j^iiüili lüiiiMi* i^iIfciiKh 
4m 2«i|i Tiig«s irnird«ii fnudi dir IMeticü» «üil 4fe FiiM von 
SduiHftdMBMcblage überso^o«; digtf«D.twv'4ie ISikechiM^r 
4er ktfiigP DwiM orf die Unnihe f^MüMtpli d» ataif» miiw 
ketaft« der Geidnnacfc. 6|w«i Mttcr; ni der ftige»ili> lii«M 
Mbiiff eiKib dfe lUmike inebre SloMieBf- eber iei MMe luMe 
flie fiele Triwiiebyld^, «iid mmmAAt m «l^pwieipwi fit Im litmu 
, 4» Men Tage MMeWble .«• Inte taihirtiKlirötliQ des 6e- 
siditei, dw Brust «id der Arme; der Dorat war npch drii^ 
9e«d, der «eflohaiMk UH^i in da^ litei« nirtaiiiiftllgai witt> 

far Schlaf. . ^ 

Am dtaA lIafle.aridaHlidi.daK AriiBdack aBdiKJttaaaau diK^ 

Dural nafüiiicli, die Zunge lanaid reMur» der fleidMMaffc ^ymm^ 
m^tt b^iarx aa leide aiafet etwü AsBolit ead ancli Stahlaauff« 

LeifaifBBeidfltt tta* daa ^— '■^ AnflasaB wüsiar Tüdiar bald 
beaeltiget wurde; die Absohuppmig begann, die Haut fiel an 
den Fingern, Händen nnd Armen in ye aa e n M&dMB.ib. Die 
Kränke fühlte sich wM, die Zmig» ytmt gmtt rein, nnd der 
MlKtemtk Mttiurlich gewenien; der Anp a ß t Irat inufter atirker 
berver; die Nachl ward gaoz^ rnhig YeriMncbl* 

Am iMen Ti^ fühlte aich die Kranke ganx veUi iie atanA 
«M dam Bette anf; die »wackbleibende IMUgMid; mior fi* 
ntaheid; die Ahadmppaaig gmg raacfa ap aüe» Theüa» «en ÜeN 
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^ix^ Samiiilttiig n 

van JBeolilicKtiiiigea und Erfahrungen 
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der ^pül^oopatliischen Heilknnst; 
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BrsteAbtIieilanir. , 

* I 

SeelenstSitmg; von Hm« Phys» D. Betfamani)« 

gtaribe») robnttoi BanemäddieB min 26 labren, stiOe» 
und iMolier ^etaanAMoct^ geiw vor mtdgesi Itferaa od uoefaeU« 
dü&M SJad« 

Bei vbiigeMi f«leai Amikmamm ymr sie tek der Gebart 
jenes Kindet nklit idten hei&geaZiä&hBron Angst onterWor- 
fen» welche lie ebne Rate t<mi efaiem Orte za dem nderai trie- 
ben, nsd iffe?«r eie rieb fi|tr niehl im le i mn w«mte/< 

Ibre Periode erecbien fetel uangtimMtig\ aneb litt sie of| 
an X^vfweK JKmtiiHt^f m nnd KienBsdmMMn. Doeb, ea^e 
sie: ,» wollte aie aio Aeea S c bnt eriffli gen e w b dJ en, Wem sie 
mr im Bersen Rabe batle. Sie könne jiie ganae Haebt nicht 
schlafen, jand obgMcb sie sieb wegen b^angeüer Sflnden »nicht 
das ]lllbdest9 Torniweifim^bshfk« i^ iff^fi ^oäk Ihre Angst so 
jgross, nnd mit cbiem gnns ei g e nen » nnt Worfin gar nicht ans- 
nasprecbendem Oeüade tan itngstficber I?nrnbo im Kopie Yerba^ 
den» dam sie nur HBtfe in anhauendem Beten an finden glaube; 
ea helfe aber doch nidit| andi baiM ihr das beüige Abendmahl 
viehls geholfen^ obgleiei^ ihr der Herr Mnnar gar schön vor- 
gesagt nnd nnt ihr gebetet habe; )a ea werde iiir mandkmai 
na bange, dam sie glaaba, ^e^l^me fSr nicbt in den Himmel 
«nd wiMa nicbft selig.'« 

Oft Htt me andi an Hfem nnd BinlaMraag nach dem €e- 
sidite nnd Ki^le. 

Bmer kiefaien Gabe Fnlaatilla wichen aHe diese krank- 
haften Aaassernngen. Ihre irihere Heiterkeit und Seelenmbe 
kehrten schon am sweüen T^;e wieder, nachdem sie jenes 
Heilmittel genommen hatte; anch ist ihr Sdilaf und ihre Arbeit 
bis jetzt, nach mehr denn Jahrssfrist, dnrfh keinen Angsfanlatf 
wieder gestört worden, 

11* BftIKt IS 



tu ORBSCAABBE. 

Ohndimen; ron Hrn. Wand «nd 6«lmitsaffmt Tietza^ 

Die Fraa des Leinwandhäiidiers RSthig, 18 Jaiipe alt, dun- 
kelblond | starken TObnsten Ko'rperbanes, litt seit S Tfegen m 
fdtgferiden' ZälSllen, geg^ea St van bereits eine Mettge Mkstiir 
tiiid andere Hausmittel fracbilos ang^ewandt hatte: 

breiiend im Kopfe. 

Uii£;e^lsser Gan^, sie stolpert im Sehen. 

AiclLende Schmerzen in der rechten €esiehtshatfle, Yortü^ 
lieh in der Gegend der Aichbeme ond an den Seitenwandbefaieit. 

Fortwiflirendes Snmmen vor den Qhrep, Ton^gKeh' desa 
rechten; heftig reisieildb Sdittiei^^ an rethti^ €eill^g^nge, so 
dtos sie famt Ida^ndl iast fertwühread scfaMdft nnd jumamt, 

T^enn sie sich mhig Ins Bett legt mid ervmrmt, s# nMote 
sU& die Sshisiersea «ffritt. iHMkr^ ^^ItMti^ JlUU^ 
§ TBgmkf mm dtm weMtit üfl&ei • ^^ 

Selbbelegte Zange. ^ ' *"<••' 

aai*, liaiBUlifter «festflfHtilflk litf BA^^ 

TiMkeMPlüMay ^MBdM;. ' -'*'- '" "' " 

fteis ibnoMlh' "' <*>'<"'' ••>'* '* )i{ ' 

8tnltt iMIimifBMim MTSIMid Itti'j^ 

S6«9 nHw SelS' MMHIV DHS 4Ktf ^WfSClwKVE DeHMBBMIl»'" 

TtMik^bep Kaslsii. 

An kalter fiatf^ftMii^«[«f^fliMM>tl«aM|»i' • 

Bis Kacfats« l^Vtie V«M«M IMI'M^ «bhteH^ fttHrahwi^ 

smi mmnAt dinn s» Ms V4tfaii tt Ag #- #i-4» <)^« - t 

jerosMu m aerimiiy «Bncr ancin wgisiiife SDive^o^KHr »enwsBMb 

' Sete* bhMS^^Dsiifhl« ' - 

Sie «»hielt dmmhimm, WiM TMi^BelHHli^ils« X einaft 
liaiheft' 'VrofifiMw 

Den 21staa.. Is taH^ sU ¥W^««beMei#^ ■BanonHiiih Aber 
der Schmem im Ohre jebr nachfelasseii.. •'BMI «wayi mei e yilt 
Im Uebrigen^ alle» wie Mhcto. «leeAieÜ mm den 2ttten.Itacbc. 
Br jeoia X i Tropfen. 

D«» 25nta» Deellr* waiMaBeftraidAaileBi B r aoheim mg en 
bis aof den Ohransfaas^ vms eh wMt si l e^.iind.diesee letateise .Tsrlor 
sich anch hinnsn wenige» Tage» 4han weitor ea A ivi n eig o hsmiciu 

Schwerhörigkeit; ron ttim. Wmicl- und Geburtsarzt 

Tietze. 
€• G. HiasMl in S.^ 29 Jahre alt, blond, starken Kärperbanes, 



8CHW£ftliOfitltttltBlt, iiS 

Ipegen toh Aerxfeti aii^w«ta4ete lÜKtfel bevrif kten k^fiie Besser 
jhing:; im Gegren^dl^ schied das Leideft ttlt sdner Datier oi 
irmBmgre znstiiiebiiieit: 

Kriftel Zeit adbäileiMleif, «uiMiiiaiider pi^sieader Seiimen im 
HiBterliaopte. 

HXvfiifoi SaMUlcliMiifi^.. 

Oafterer ZahiMichiiiers, welcher die ganze linke .Seite des 
€e«efafes ^ianimml, jad^^d ttiid tiehsend, meist üdi Backen- 
^eschvv^^ , 

9eil. tiitem ialjre hM Set Itfadn' schwei', eir ittoss gitoaii 
anfpiMeiH iveiin ei^ mit leman^ spridhi Eben ito hBik et Bodk 
die gtfwSiinlichö VTaikdoltfr iki^ in der HfUtne^ Attf itf Schütte inl 
ttn||p0r..Teniinml.er nichts tnn üvem Sänge. 

Bestän<fijg^ l^dttscheli tor den bhrenr. 

Platzen, Kfialtetk ftt den Ölif^n, in der tUibit^ MrcHranf frühem 
(n der ite^t dfas e^t mf kurze iieit schäribr \^iirde,> yf$ 
jetzt aber nicht niehr de^ Falt iHt. 

Tiel dicker Ohrschibate in den Geh&r^gen. 1Sä(M iM^Si^ 
tSger Enifernuag i^^mt^ Vpitäe das Gehör lüthf Schirrfe^. 

Am Tieige oft Prc^tMn, ^beü so Altends benn'JMUMil^geBw 
' mi tmt g^liAfe JUälh^ 4tif det ^iktf 

Oefters medeik^h^end^fk' fti^emkhm^rz, yßfoM es ttit äaet 
Gehöre mei^lich beiise^ geht« 

^r' erhielt den 298^en Fe0r. iSdO. I^ellädoilna X'><'«<'^ 

Den 2ten März bemitt'kfä der Mann nociir Mne fikwiAmig» 
toB dieseoi'MSttoli wetitoft er nohmebr Silicea X^ effdM. 

Bs besserte «ich hierai^ 14» ^ßak nsted IM vief? Der 
]lUpficluDem fcdtfte seltene^ nAd Weniger h^fäg ifHckler , ancb 
zeigten sich jetzt keine Zahnschmerzen* Das allS den Gtehik^ 
gangen ansHWlsende Ofarsc&maiz üt weniger didk. Das C^ehör 
hat sich um em meikiicheä bessert, so diksi Biaanv«BDget» 
Stark «R Spruen n^llilg hat, idi yM iML Mann« TeMlndenr 
sii.iiviMen, Der öftere Firest am Tage uM de» Jaientfs Bit «icir 

Der Mann eriiielt nun den i2fenMai IdSO* retrtole«m TFo« 
^ Die Besserung ging hierauf loschen ^MnitfaS tdt^vlfaptty sn' 
<&8S der taann nach 5 W^A^i^n $ slfit^ der «iilbtii gttHMaini»ev 
Arznei, niehis Krankhaftes mekr bemerkle. MÜle August Irntta 
ich Gefegeidie^ ihn ydeder zii m^rechen. ' Sehl KopfsehUierz 
\var nicht wiedergekehrt,' eben iSo war das ZabiiimcfaMn«' 
ten und der Riickenschme^ verschwnnden« Der' Matti hiki 
jeüi noch leiser als in seiudii hriRieren gesundeh Tttg^Uy So^ da«l 
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er nck vrB§wmi4em nmm^ wom er mit Leafea i^mH 4ie.Tim 
derfleiliaig seinwSebwerhödgMJt iiOQ(ft nicW vntejcri^l .nnd. 
i»er BliilbeBMHitcblag ist nodi nicht fßf^ yerschwond^i allein 
niH der HeUonf «md Beseiti^ng: seines ffri^j^^ .I^^den«, jpns 
yfciedflBgaücUlt woUto er mbl weiter %t iifiecU^^^u^ 

Zalmscloiierz; roi£ Bn.^tt»9k VfmiL^9MAmM 




Seit ihnm 174« J»bm.,f'ifi'fi''^,^miHmJf*Sß^f^ 
Übet rf« Jinkeo iUg«, <^o.^,flk«tf,Pi}»«ei;J^«-«f ^.3^f» 

dein BiteecheB IäM«<te»?Ä«|rf»f^J<!R ^W^m*P9'?^ 
<«r«liBliA »ur eine« T^ M?»f 8«n<IWj>T*ipP*^'» M "™**^ 

gern XiAen; er zeigt sid* in hohle» B«clap^.^er aiichÄ 
den «esnnden Yorderzähncn, nnd verbreitet »ich bis n daS Urar 
«na den Nacken^ ijra es dann flij^annt. V«n Kalt and Wanm 
^rird es in den Xi£ki^tt sd^inmiere sU fca* vid anfateigeBBe 
tiielrt^ Hitse, bei jjbrigens kalter SmpSndiin^ am KSrper. Ihr 
ilpHti^iit.f^|ffW^Md^* CTt,,.i?}|j Ha^r «m Jeher ^Äarf- 
leiMsbeit <0Mei8t. Alf I^M Jhatte sie,Yewlyedene flechteoa|w 
iiee AnMriilüPj . W"^ i*^ den. späteren Jahren ^au% fieberksp 

KeMil«asssbIä0^ •. .., .- . • ^ . *>-' ' ^- ••' 

?i<niMn^ piüdhte ic)» der Kranlk^ am 29steB März «nx 
ve«u Xr, 'tfi««^ ä»"^ izahnsfiniejrz ▼entwand, bis znm Öten 
AprlU wo erbrich von Neuem zeigte. Ich reichte erst am IBten 
▲^ om die Empfindlichkeit ge^n den heftigen^ Schmerz et- 




/ 



ZAHKSCHMRII«. 247 

» > • 
unui almistiiiiipleii) Coffe« I, vad am UCao Mflk üilchteni 

' Deo 15teii Aprtt. Höcli gmidnt; inri» «ie Mh mageammnein 
lialfe, «nM^bien der periodische KopftdimenB nnd das Brbrecheii 
In Hoäem C^nide wieder, und Abends trat segar die MenaCrna* 
ÜMi, ^e sonst i^gelmSssig^ den 4wSclientKcfaett Typns hieM^ 
schon mit 3 Wochen, nnd starker als gewöhnlich ein. 

Mir< lüsMn ^frim Aia Anfc^ftinheit des Kopfes war in 
den nächsten Ta^en pach dem letzten Anfalle allerdings be- 
deutend, 'aber die Xdhnschmerzen liaben rieh Mtdem^ noch 
nicht einmal mit dtefti^keft geztügi'f sie meiden sich wohi^ kom«- 
mei^ aber zu ketnet^'ltiraft. ' 

' ben listen Mai. 'ts gAi' dei* Pstientlit.ani^ezeidmet gnt: 
liie 2ahhsdbihei^^'%ihd ^ttk r^arnt hW t Mm y, nnd als sie sich 
kürzlich sti^rkem Zugwinde aussetzte, bemerkte sie nicht den 
^ra^teli nacbiheit davon, was^sonltt fev^Mieit der Fall war. 

ben 17leu lifai. Noch fortwahrend geht es gut, weder der 

"S^hnsctuvserz, lioch' der periodische Kopfilcfahierz stelMe sich em« 

' .Den tauen MSft. ' VitÜeiiäit beobachtete in den letzten T^^ 

Cn \gaiiz geringe And^ntang^en Ton Zahnschmerz, wesshiAb ich 
p sogleich CaTc^r. caVfrpii. X** rtifchte. 
Ben 6ten luni. Atfch atif dieses mittel stellte - sich "die W^ 
riode, di^ erst Vor' 3 Vfodkeit Soss^, /wieder ehi; voriier nnd 
Sttichher zeigte sidi;'dfa köf^^w^^th gjtoz geritt^m: 0fade» dann 
etwas schncadendes^ LeibWeb,. nnd; in den letzten ngen laeriitB 
sie einzelne Stiebe ddrcb d!^ Zähne; ' 

i>etf Uten Febn t^. Am fet^ 'mir PtttfentTn T^aiif IM wwm 
%din- iintf Kopt^hinefz; M>^r iteil %u sollte 'aidl 

crreterer wieder calh. fi(le erlileft sogf^^idi-ChalDie^m« IT, dami 
ilen iOsten #ebi<.' ipi^it. snIpK. VW, ttaid «m llten MKrz 
j^rapbHl ^K «s fet^. Im Jtanttar M91:^ hat «ttih Patientia 
rStHs wobi beftindienk 

ZAmAnkem^ nen Hm, WoDdr vnß. (^Wuar;Et llefze. 

Ber kirchenrorsteher ^ ihr lt. , idn Manii- Toii eimgen M 
labren, brünett^ hatte seit mehren ISgai heftiges Zahnweh« 
Jeder gute Bath ton Bekannten tradTrennden ii>f«vde trenfich 
befolgt, imd daher gebKht^ gei4hidiert, mit s^ha^rfen Mnren ge- 
atzt, Senf anf gelegt etc.; allein alloi umsonst, der SdmMrz 
wurde immer ärger, und war m(!M mehr auacnhaUen. 

Jetzt holte man midh herbei, um den sdir hehta Zahn amh 



idi Uffti ./ • « • 

TUnig«. 'SpMiiiflQ4e liD|itB4nit )">* -H^^tio «od* W ^ Brut. 
Stechend« Bdkmenm m mmtm hMm Baclmko«» vnk^ im 
im Ohr Wut ^ linke hellie CloiieMweüe» irqB ^m «)cU«fo m 
bb zum Ümp fohrenu 

Anfall: Bmpiiidiiiigr «nf der Pnu^ wie- ayü- eiacB^ Tnebc» 
9(iiBaiiiineoc:elMiiidea nnd gesctoürl; korfeei^ el» w wrghw. JUMwf 
iwi^rlicfa Freet, bei balfer Häuf über denTgsiiapett K^firperf bla»- 
^the Lippen ^oA Waagen , i>bine ^i ngw l agd l ; kiain^f'langMir 
mer Pule; Aangafliebbeit; eocknngett'dnMir de» gaaseii ftöqMn^ 
"wie eieclrieche Schlag«. Dfieaer Anfall > harn* #M'llMg«D0 ttn4 
Kachnitlags bri me(lier €i^^ifaft da« 4te bUti 

Fartwalyend 4en ganami Vag^ FMai fiija^Kopftfüew'^ -«^ 
' Pnhihiger Sfshlaf. Oefitarai Seufzen. . * 

Der Kiaidbe eitiell laogleicb, 'Mcbinttia^ ^ üir^ V^nlsa- 

»nuiT*»*»^ . . .. . V V . ,. 

Abende 9 Ubr lieaa dior SBiimcbaief«tia)A, mnl -warbte 
^onm näcb^n ]|||<MeefenaiK "v^lt vtfraebwnbdM^, daaa br, nach 
ae^oem Aosdnicbe, sidi 'ti4e auf einer ändefe» 'W^tMm^*- ' 

Den 2lett Tag waran idle ttiQdfing rmtlkyriiki^ <«M kigl»» 

loa nichl ifitNter« * - -:■>«>* 

^ ' ./■..•• , 

itaoüengeadiwfire; von tbn. 'Wtocf- lotld GebnHaant 

Tietze, 

H-Hi TaAler ka ««^i 20 Mm al V dnabeMand, beMeran^ 
aanft^ Gemöthea, bekam «abae Jahta kindnccb öftava MS^ 
Ton leichten HalaenlBliQdniigen, (fia ai^ voiEifglwh dnrch aohmen^ 
haltea Sehlii^geii za erkeaven gaban^ «md aeline)l' ant^ 4an ^^ 
brancfa einea einfaGhen Mitteia» dea ga^cihnlioliab Hywvj^i rar« 
loren« Einige Zeit Tor diesen Halseniziindungaanlallan balta a|e 
ein aentes Fiebar nil einem Hantadaaddage, dar nach ieini- 
gen Tagen von aleh aeibat Teraehwaad, und den dief Aebam 
lUr Bf aaem gabalten« • ««^ 

Nach dieaen öfteren Entziindaiifen der Mjandehi bUeb- nacb 
und nach eine badatttende und bleibende AnacbureMang darael- 
ben zuriM^, wogegen da aie daa Mädchea nicht IwtaffUftadM'ia, 
nichts unternammen "worden war« 

Im SoBsmer ]a29. atelltp aicb plötzlich Froat «nd Schpiers 
beim Schlingen im Halse ein, und am GaomenTorbanga und ^ 
d^n Mand/^n entatanden kl^ipe ^ea(d^i^ipr^ wabei ^ der Kran- 
ken stark aus dem Munde roch. 



\ 



|lACjpi|]|«||««||1f][7|S»B. m 

Bin Chirac wordt »i UMhe fim0«>* 

Ti9ti (jcüe Abw^ttoMl 4tor iNld^r^ {Beifdiap, ^ #«f $jr- 
phllis hiitteai huidca^n fcöi»^^ 4*0^ 4»r Tißipidierapig wm 
Seileiik'dMiJüMMlfiiifPl^ ßi» Mm mA-m» m f<M|f htecMBrhf» Ge- 

jer BanKbe Wfur, jg^ebt, auftd trot» di|iii^df|Hi dfp CMcnrg di^^ 
Familie ,«l».«ui»'Solir ^rdentficiie, reiDUehe^ gut 11114 |i|i|| |e- 

. iMniJKiMQ^« >«rhii$U ma iuv:k und a|M:|i ^ Mmrcigifilgjma».. 
km^^ea, iWiPM 4^ Jifl^« l^Hll»^ noe auf «IpifK ;5^9 fidiii»or«» 
V»ß(^ -üiD miqIi «nfi 4w fi«flerfi|i . iißbi&c gf«|ittdai ßoila i«i|{^. 
(riffisii>«f)ilde9<md^«MXzi»iM^ grofties G«»diw4ir um foiunen* 
feg^el «iid eins fWiii^iiMiiterfl» Waii4 4^^ Bachenbi^lile .eiil#l«i|d^ 

Innerlicbeu Gebrauche« Die Gescbwiire besierlea iich^ dod^ 

.. ., D^e^ GM^biiVW^ »h^HMn^ ^Ucb^A^ d^m^faclwäbreadeu Ger 
brawbßi4l»lrSf^Mi9$i(liNll^W(«i iwd 4|# iMi Ff^^re 4ir JLor aebi; 
ynirfigyft^ .fc mftte f A »umi ^bgBi^ety^. JM^jj^ian erhebe sich nach 
nod nach, und blieb den Beat des Soininera g^pin^ . .Auch tral 
jbre Bleiistroation wieder regelmässig eiip« 

t' '*ÄPff^'^^^h?^-^?.*9*^®?^WP ^^^ ei>e,ueue pateentzäin 
dang y äie gleich sehr eriisUich ^QM^aL Der früher zu B^the 
gezogene Cbimrg wnrde wieder herbei gemfen, ^r /liehl} stutzt, 
pntil «e«iaa niablEjiirMi e^^iNia^ler Sac^ maf^^aolL Pass nacb 
SjffMNtfi nMh 2^JMan]iiriatfrifttioafln«iigie^ könne, ist ibni 
Hiebt. iirahnKteialkii^ WMi dodi kann sr skb dje Sac;ba nicht an^ 
ders eutziffinra^ »mnal 4a dec m^e Aulall weit boftigar als der 
fiüheray «a| «Imkii dan^^Si^clieti^ «Mt #baii ^Ueaen Gonohiivüifeii 
wiedor aiiflibfti . >. . 

. Da 4er .Cfair^eg, «icdt. übl? Afieoa ma«^» «aufs Nene we 
Scbttbrkor awwendaü an wattoiy sa warden die Kranke un^ 
deren AeUeni besoi:gt > ynd man kam zu mir^ .na» Rifib iOstheil 
anbänBUr; 

Iah puA bei Moinem Besncha ^ie &ranka etwas fiebenid» 
deaPula härtUcb, atwaa /Lraiuenli Die. ganze Racbenhöhie war 
atarfc, wie catarrhaliscb, entzündet. Wie stannte ich jedoch, ali| 
ioh daa -Ganmenaegel zu beidep JSkitett 4er UTfda üsA ganz zei:4 



^ Die bodi- «n^ naseweisen Hermn AHöpaxhen möKcn sich Meraa eui weraeur 
des Exempel nehmen! D. R.. 



I 

i^ortr die TmuSOm onom i MM^ i >\hy i» lfc» K imMmM^ wd iN«fi 
dem SdnnfcerJfMns übBÜdi «riM»»de.«^iM)ii^^ dM» 
bdfteii Gerofilie an« d«pii AfiiP^« fmfffüatin fr, .• • 

Ausser der aogp^gidbieiieii {^PtfmSniw 4^><iinwwfWtili/^t 
heftigen Bnteiiiidiiiig der RaclmliiWf « ml 4«r'#ta||iy «Mr^ 
Orime eines liaHN» Bi^!tyep^iWlp|<Wf^^ Miaiisin isaid 

icbiioqb:.»; .i ,» . ,j!:f- iTV>."** ?■ ' :u - *' • '"-^H 

dem SchliffjK^ .ia,df^ l^tep41AH^Ve^l^lj(l^^ 9fmim^hmm^ 

der B a ch ff il M ^te» ei%jfrfW;Ww(yge%^W^ 
Bande dei: r^t^.l|e|ffb^Sfy!^i(\rf)|l^^ 

^m \omJ^lmH^4m 9f;Nri!ramel»w^ hfttte 

das Alädchen Hict^lfrim UWffHimftGPeig4fti9ilfr,e^ 

nichts Yerdächtiges, auch ersdden ^ a^ffM»y^«tip<^^nlgl^<Mi^ 

wisse Spur C^blP^fpi^#o|||^^Mf^-.)!^i«I«9wilfll>dicj^ 
öfteren leiehten ««rt#i4^m:f|i^i jjf^^r^ 0«^^^ 
Mandeln^ und eine heftiger emmtfff99fi^i§^f^^ 

jm ipt^ron-waf^hilfKidfp.fpacfasc^ ^SAßm^td^ipi^^^lf^iV^MV' 

hei, dif ,jqHir:M^iim «^n«*lri>e»» 3?*^ff4^ 
' zu solch emer Grösse anRnichpcMI |^^a>ytep'. , ,r%\u\ r,. - . t^ / 

Dadureb». 4mk kik^m^1l^nßl^V^ imß4..am^Ao^QKi9en die 
Yersicfaeiiing g9|i^i.hiffrr.spi*lcfiiw^^% aatbJlie 

2ng9gen gemmopK» pmd i«fe4fr eoi?<i^«hin9eriKWi:- oecli sensC 
QuechiilheiEanBiHi^ ^Müljpeiftii .iglafffrtii iA^zuflnH 4«» g^nnhe- 
jien JKliith der ^^mmJf9fo^^w9»j^ftiqit.^ niMmm^m dtum 
um «o f ewiaier ^»vA ilwTilitaMM^^IKiPfaiiimiri meehm aor^AMtu. 
^ Ich . gab mm« ^n» fr<ff!*Jh Sniti»'.^«^, liMKAe IMsiiiidiilii9/Jn 
der 9afche9hc|ble!i« «»smm^t^ I4t«» MaTlnv Wafti PieilA- 

donna X^V 

«is^zuiii i7t(^N^^h/. J>^serteje^ i^i^'Ti»!)^ **• PWfftV^ 

das Fieber liesseb nach , «ITc^ %a<^e der Rachenihohle niid der 
Mandeln minderte sidi , 'ute l^cluSierzen beim Sdilingen hatten 
sich gsmiiiderf^ »mI' 4l<>\tauase«l <^Mft MtMiUffm wacito rer- 
ichwundeA. * •' <» »- 

Den ISton JKa^br« erhielt nun die Kfank» 8e|>la X^« ' 1 
. Dan 23sten. Ke^hr« Clie reirhie ManM^ aadst iomser die ain 
meisten angegrüBene, hat weh etwas gesetzt, wmA anf iKeaer 
Seile^ sfiih4 die H^mlm Utim ficUUMgei» keiMH fikbrnera mehr. 



/• 
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Wnb luiks Bfiliidtf nf wMtL utf t israMKH^ inld Incü^ flpwt dto KjAQikB 
•adh^iMg^MMmieMMh Mliii SehS&g^. ' Bie l^«sdiwlire an der 
rechten fttandel und an d^^ fth^eihen'RacIlenh^l^and haben 
äMi ««Miiiiy'Mfl '^ Grtmd dend^^ 

iMvIal 9ilf tM»te 4fller bc^^H^^ ' 
• t D^Mh iMttM^ iWv^ciH^M tEk#«MerenWAnJI der 
RadieiMMe ^ fast ganzlich gehdit, man bemerkt nnr nöcK 

ISbiW'itf Üf ^Ht^'Cli^clHI^i''^ Hiitei^n Üand^ der rech- 
^ebKMaiidid iaiil^g4i«'^gi«Aeill.^ fife Hiti^^ faiiilien ri«h ti^ ter- 
iMhiMtu^tl^drtMhek''lMitf^^ ergänz Terachwwkten. 

lie^/iHfal«rMtrtäs«^»^lll'<^<$ilaiW rorhanden. 

Und dl»jMdfcltt'liHE«A^^iRirlririit4& BmiMH tM ihrer abiter-. 
n«röl«^%eij^ifi«^< "iliif'l^^ tihifiit ^ gesnndleni An* 

Um das inwohnende psorische Miasilid «it Agen vnd dfo 

^ S d aa at i t lii tt rfi ^^^etfgteWteWii^^dcr ITOhdeMir tn 1fe«eMgen, vnii 

>lfer4Mb'\idek' 'ireft^^Wttbd'^a lIel»>iM Aiim^ fitiii- 

viteisiliMi^l£ir^'«iU'<6^ Petrotenm 

- mv «iMr»4%brr^l88A>^ WW^IO^Mfldkir^ hMtett tidi Itat gäin 
^Mff «t^ffibfaMi» Oi«8ki%tiM»l^»ffifl^ du« sind iMir noch vre« 

sinid, nnd blühet atW ift^ Wäett V6ß< '' ci . i 
I <t)||iHdte^jleifrf4eb'n<MiilMida*v4M^ 
IdcHüie. d^1(fn$tr ifim ^tlM<^eiiHy«'ftfiiitf alia 1^"^. 
fo P ]|mi22MiiP1iIB^^880«^ Hfc^MaliMn Mften lieh gana ge« 

iMBiri«^' liiffra :dtotfi)diiMf Mlaft^t^itt^ia^^ 

tnii liemlMtor' ThdrVNb'^CMfteM^ w» vrim 

feMfo'der «aifclH5dillRfl4«tt(«a^ «mIu^ m ent» 

IfHM iMMheh^ 'dll iM^ fdheill tH^^Mr MhiAüAnntr «ättaaaen; 



Chroniseliea SchwefrscUfin&len $ Vbü^ Hrn; Med. PracU 

' Am ^lOlm Jamidr IM6 kam ein l«HnnniMMkant, HT ans 
B. , maige.30 Jahre alt, kleiner achwächfidier Conalitntion, mk 
Masastti sdimalem Gesichte, an mär, nm uMi wegen eines ei- 
genen üeMs im Hrite, an dem er bereift seit 4 Jahfen litt, am 
•Btlh mi ftngen« 

Anfaigs hemerkte MliaM «in 



GHEOHMCRpt.« BGH^BBflCRfitirGB^. / 

MB: 4ifi wir ibm filt «ei eiae €««hwidit im Bah^ W^m «r 
^■fct^i« •«• d«ni Magen bakan, «toekto ea gjiätt^iaßm 9t$ 
tespli^aB 9t6|le; es kam wAchi ^61% herant üa er äbmt emaC 
^aa AnflMoaaen nü C^ewalt darehaelaie, luini gielehmw etwat 
mH %anmf wi war4 Bmi Kinatrtiak mum. DmMlb» h^ 
9ai«t, anekle er Hiilfe 4 Jakre bMnriBk k^i «llen J^aaiaii'mii 

eken ae TemMedeae Kmni^tkadan dafage» «alamelmnaaR. ' Ba 
bekam imMre Idßtieli er kakam Wntfiltmtgm { «ker allaa lunaaipiv 
4ar Zvaland ktiek gana aamniMerU ' Bei der Ciitemekimf '^ 
ihuMeren Babea war «aeaü irfckca mekr ^entdfeakett^ äto^^ 
'^twaa bcfPferafikemier iCeklbi^, md eiae yergrihaene kärtfeket 
Tkjmpa-Draaai iaaetiEiik la der Bac ki a Mkft ile aa der kiaterai» 
Wand aieigten aieh eia^ kkittemr%e B la k en «lit geriilMemi 
Hole, and mekre erwailerta Teaea. Die ^mpim^^' vnelok» 
4ar Kraakaaqpga^ marin ie^iMder iekwfadel, wenn^e» afcü 
Idtakt^ aaek der Bete. edar'te dl# BUflle «Mtymnd keka JLiegam 
yakt i4laa mit ikm im8i«i|e kaium. Bei dieaM Sdi^ndeliwir# 
ik^i oft Ükei pnpi.BjriMniok«k^ DerQUklaiat'ilimtticiilaataiaai^tmkRi 
ken; Ter 5 Jakren batte^rl>caÜiadi|ieaBmaami jpdmmrtken*. Befija 
Bahliatnn falmkl m Kaack aeiaiam AiiaduMke) ia kekieu Okren*' 

er die Bmyfadimft ^to aei em kartet Uiademlaa im Haimu 
Tan aaaaea em Haiae dHicjkt ea keaÜMSg «nd apenat wie mü 
Klaipmein^ Be.aMil Mkara den Kala hel|ig> anaeinmiab .iat dei^ 
Brack |MMf , ao kiiKlert ea am aogar aia Bdiiafoa. Appeül^bak 
ar weaif, 4er Skikl ia* in Oidomig. '^Senat fc)ag| er 4lber nickm» 
fttU akk aber aebr ackwack an Jträften«- Die Blätfaea am Halm 
weakaefai liebr^ /vemakwiadan biaweüan item Theil> und kom- 
aaia 4aaa aüirlmr iMtfoi^i je mebra da aiikd^ «leite baftigrer amf 
Ae 9cbaManwa^ Bv ikl #ebr 4»eaorgt and ftigatiicfa über aeiaen 
gaateadi üeimtdie Uraackea, :wodttaek'4ag Üebel eaistamlett^ 
Ueaa aicb nichia mit Bestimmtheit ausmittehfc 

Bei demdaamtifenSMande der Hamcfo|petfaie war ea waid" eine 
achwere Aufgabe, diesea eigentMimlicbe Uebd zu liekäm|den.'Fa* 
üent erbielt rem 13. Jan» 1825 bis zum 18« Febr. Belladaunay 
eatara« PaUaliJlla« Ver«ti'iimf aber ea zeigte sicknicikt die 
garingate Famderong» Am 20slenFabr« reichie ick Calcareo 
«alpbavat. riv fr* Merkwiird^ war miri daaa aacb dieaem 
lÜtM eiaa bad^afaade V^niicWaMMruag und Anscbweilang äoa- 
aerÜch und iaaerUcb auftrat. Dariiber erfreut, dasa ich aap 
dtaek mmg0m$ #ia fisrtfif^mg deaMkM» auf die l^ii^^kheit 



bflohtdilaie*' iMüte iüik jwi awsk tisim BtAmuf aar nillftioL 

Vorspi«ifel|i »üd ^1^ nMU wieder. 

Am I6lai Jupi 1829, aU» nach 4 S9brfn kam Pati^ -wi»^ 
4er« .nacUfl« «er labarii^ T^nf^iM^d^ne Mittel Teraadit batte^ 
Aaeh JS^firlaliad l^ftiicMi er» wd iiekem ^«dureb iuu^ ^ie ineiat^ 
jUiadeniiif». . Bfd aa^estelU«» foa^M^. lasid ich die IJjaistäiid« 
kk WtßahM ,|lea Hüteeß. iiedii.fiui»^ diesAlben, wie tot 4 Jahre«^ 
alKr im Mlgimmmm htiwd «r aicli iieseer i^ «tnaals: 8e war 
4flir Miwiiidel iMil^nifilNr «iifW«^ 4«^^ Appetit pwl die Krittle 
warei» baNiev*^ • Icli befrage den totafc ep «edunala genannadi 

KiälM .gehnhlliAba^ - ]it kcmnle/mb jntuVAla kmimm^ mm^ 
abeiv^er btoMH kMil.iieliewnMl ail9f^i^MHti«9i% dA0r «e bän-j 
%»|idtmfpd «lUwMbar jni die Ifiaule Jbeboow»e,. Ija iii den 
leiiEim^ 4 tebrep der temöoyfklhiacbe Araaetecbailii wd m tielf 
Mittel vhmeidiei^ werden wer« mibip ieb den Kimkep »il 
■iehviJ[etfMii|fi*a%.!Wd ^isbier.ibai .aef>ie X» einen gensem 
3?n)^(iBL Pim^3O04eii.'Jati.beKiQblele.Pelie«t| Amf^ er f^ef den 
Babi.M»e beeenAepaJ6iKwirkiiKiir.orer^^ J^ daf Mittel babf 
ldMi< die ^^äsimmm aeby.;hee>» Mtob ^ft> leb gab wm ßrapbW 
tea X» Da k^ aber bto sinn lUeleq Aiigual awcb »ofib k4nf 
»eeoi|dai»ilbiwgh»ng. he(i> b i c btB| ^ ,jp^iebla idi.aa dieaeni Tage 
(j^leaBea e4rbiMiica YUL r 

... Den 30atei>aefvl« PieKidkerdewiifciebeaaiiranfdenXrank'f 

^HOtUvnW^W^i^^Va * *^PW» ^W«aps «^^99pa#^a^^^Pnv ^^pppv P^^HH^ PWH^vanPvmi^ »^^MP^^n^ wBMfc 

iM^bfwilieiiJLeineneeeD Bliitb^. bemoa». und dM {Ündenuafi beim 
SflUiiigeB war gerfa^erv In den lelxteo Tagen aber ttehfuen d^ 
BIMbeii wieder ati Grl^sse so. leb relcble nun Jlitci acid. Yiul 
Den a4sten Sor« Bs gebt im Ganzen besser, Jind das JSebUn- 
ten* ei4eMiti}M4e«^Bil weniger Kndecmub Die Bläsoben suid 
i^ar noqh da, a»eb elwaa, entstfudel, aber niobt acbaiersba% 
Psiiflni Ist aietaUcb' pubiedan «vt aainem gustaml^ leb gab 

non M«g|t^*iA ^W^ ' * 

Den 20sten Jan« b^ndila auch Patient erst wieder*. Bis 
m^tfbnacMwwor es ibm recbt got gegangen« ibr bielt sieb fär 
gesund, macble YenchiedenePiätfebler, aas namentlicbScbweuftef 
Heiseb nnd trank Wem #10« Dadordi yeracUpmnierte sieb dap 
Vebel wieder mehr. Ich gab nacbmala iftapia^, aber Wif 
«Hien kleinen TbeO eines Tn^fena. 

Den I€ten März. Mit dem Halse geht es b^epilend bessen( 
er bemerkt mnr ein geriiifes Hindemiss beim ScbUngen, die BUür 
iben neigen sieb selten« . Seit, emigen Tagefi l|at er abpr dflü 



aM CHB0NI8CHBS SCBWKBSCHLIireBir. 

Jl^petit Toloreii mid leidet an pnrciinin. Vhpb Oun China. 
Br kaa aidit wieder. ^ Aia ich ihn spater mehrmals^ sprach, 
Tersicfaerte er mich, dass er sich recht "virohl befinde,, bis anf 
y ein j;8nz geringes HindemtBS beim Schlacken; bisweilen erschie- 
öen auch noch Btöthen; doch gar nicht in der Menge imd 
Groiue, wie Vor dM GeimiMer d# BHfIMl Bf* war heiter, 
lAtttt ancfa an Fleisch .etwas %iig«Qi#niinen,^ wid wfAte n|dits 
ttiebr einnehmen. Bis jetzt (lappar 1S3J^ j^ebt iea ihni noi^ ^t. 

Heisshttiigtr; Ton D« HiidHttb. 

JEU, eine Fran ran 3ä Jahven, jiefc^™ ^chop Vor 16 J«Jireii 
ainna) nach dinem Wochenbette eine Ze^ iaqi: heftig^ Heisa^ 
hnnger ohne eigentlichen Appetit. 

Tor 10 Jahren halte aie eineo MjaüUerbln^iq^, >rpge^9 l^ 
hanniskraat half. ^ —•.>.'•'.;../ .\ .v 

4Js Kind hatte sie ^ IBträtz^ geba^^t.'! ' , 

Seit i Jahre leidet sie wieder an Heisshnnger, w^ogegeii ne 
seither öfters Asa foet. genommen^ die jhr npch die.bestaBr- 
leichtemng rerschafll, das Vebel aber niq ganz .^bobf i^ h«|. 

Per Heiwhnnger kcnnm^ aHQ^YiKri^tto!i|;^^ isl ac^ .hWti^^innd 
dauert mehre Standen. 

Bisweilen, andi friih ip4 na^.fem^Bs^, I7ebelfceit mit 
Wasaeranslaufen aas dei|i j^[iin)4a|^df^^wem^ geht, i^Uim- 
weh mit Schwindel. ■ r . 

Schwere Speisen machen Ti,Ai,^,^^^.x«i^ Pn,«* im 
Magen; Biei^ nnd Obst ^riüd |ücht TPrtT9g;ei)tt nnr Schwans|»ro4, 
sagt am bestem zn» ;<:••/. 

'^ Dors^ masspg, \ . ^^^\ i^, ,..,.. •..'^',' | . ,. 

Stuhl, regelmassig. 

Menses, regdmässig^ stark, S Tage daoemd; dab« hieftige^ 
Schneiden im Leibe ; Torher allemal starker Ilurchlall. 

Behn SdHwerthi^, ^St!fÄli^^ i§ ^fBrüsl^ -^ t .« . » V 
• Isl flsit läi^gerar ;{;^t.|K^ malf «nipi .>>>?t^i; |$ewordei|. 

Brbielt daa l^ten AprU Ij^ Siiice« X% 

eieidi den ersten Tag nach <j|jq^ Binnebmen blieb der Eeissr 
hnnger weg nnd^ist bishar nicht wiedergekommen; statt ()e8«>. 
Ben staute aich V<t»«lbeit nnd Erbrechen mit mehrmaligem Laxi- 
rsn ein, Bir einen Tag« 

24« MaL Uebelkeit blas noch beim Gehoi, nicht nach dem 
Bssen; dabei Wasseraudaufen mit Winden im Leibe.: Zunge 
Irilh wabs belegt. Pia Menses haben sich in dieser Zeit ein- 
geataWt» ahne Ldbwah und DnrchtaH, aber mit Kreuzachmerz 






HBtSBHtrK6BB« Itt 

ErUelt an ^esem Tage Catcarca X^^. 
Ni^ch 3 Wochen ^tütea alle Besch'sf erden Tollendfl t^T* 
achwonden^ una die Fran ist bia Uerber gesond gebKeben« 

A' Soodbiwmett^. T4K« J)r. HavdMiK 

' ^ ifr./eui 'Mann' ydh f$ Jabreti, bafite adbon im Torigen Hhrß 
eibmälnäcbstehebJlfeBeaäiWerden gehabt, fie aich jetzt tot 14 
Tagen erneuert hatten« 

B€kommt^:^^H»^§lnij^ii^ fuid ja ^mlVT ^ Freitet, desto 

ärger. Ipemmen in der Brust (im Mag^?)^ sodann Wasserans« 

laufeti ans Jlfem^ttii^e^ Sancn^ imd Wennend, dnd liiei^iifBrech«« 

reiz' &rt^yetkc3i'^ trbiitf eil iinr' selten'' znm XH>rechen (Toar 

Speisen) kcmmt« '' •«''•• 

' AlKerdf^s Bii^titki arnft Mm dän BaseA. 

Wenig Appetit; gar kein Durst. i.^ . «. ' 

Beim Gehen wid ^eilbä äUän!l!dfat ttnj sehwindSdi ite 

. äe)ir' träamvollei^ 'Schtafi ' • - * * 

iaatfÜeiaer^lrliea;^ ^^ ' • • ' ' 

' W 3 Wodiät h^d itt^^äi^ö 2elr bmg tl^idi Leib^^ 



' ibi^VeKJ detf JiSsfä ApVif l«äal »pf i'li knlph. VUL 
iW *Üten Jääf: ID^ i^ilstattd noch ganz der alte; dediaU» 
hefte: Calcare.a^?. , „ ^ 

'*' pen'iJCfien liliä: keffi Wasifei^ifsfoiitfeiL ftteia^ 
^e Schmerzen" t&fbigeriv t^dbtger IBLopfcmgenonimenheil« 

Dieser Rest der KraidLheit hatte sich nach 1^ Tagen, ohne 
weitere Arznei^ verloren, nnd der Biann ist bis jetzt 




BradiJhireUiiU> vm JKrn» Wmi4«* imä Gelmnsar;ct Ifff»- 

4 

EinelBVatt to4 MI^AMi Kiess niiifi Anifongs September 1930^ 
nm Mitternacht ibr^ 'Bjrä^JKETeff -Wegeti^nm 'Kalb fragen, tob 
w^^er sie erst tttrigi^ ÄMliid ^beftiBeii wurde. Auf wehere' 
Erkauitlgung erftibr Ich, dass sie Abends 7 Ühr bei guter' 
Oesundhek ehie Wassersuppe gegessen, nnli nagefahr 1 Stunde^ 
darauf Schmerzen im Bauche gefühlt hatte, die sich im Laufe 
cfer Nacht' immer Steigert^ Geg^ 9 Uhr wurden die Schmer- 
zen brennend, es gesellte sich ein Durchfall nnd Brechen hin*' 
zu, das immer heftiger wurde« Die Schmerzen setzten zwar* 
häufig, jedoch nur kurze Zeil nuSy und waren so heftig, dsm 



IS« 



EVLMekbvmcüf Aiiu 



de laut sdirei«!! ntaiato. 0te Äm^^eferoehdie 'Vfär i^riaat^ und 
Utäeitingy »idtl dtt üntthMnitAX %8f ä>€»i so; riEeidtime iiichl 
das Irnndeile g^fllesMO) <tfiilc jSsj^- lidgT^^li t^eAi^ 'fr6^brecliedl 
m miüuien. Dnnt hatte sie nicht, aber innere Ititze im ganzen 
ILörper« TroAeafe ^vteme'Üqpiddfi^ witfeii hlUbte in Menge 
angewendet worden, halfen aber nichts« Arzneikcijjetf, aagfa 
tnan mir, hdbe* sie ntdht getidiniÄM ^ I<!h ischldkte !hi* A'ifse- 
iliciini X*<^ nnd ib^e' dem ttoteli'; i^ft mochte üiidh, f\i^k 
die ZttfSRe binnen einer Stunde nicht nacftltSssifetf, 'liogl^teh luXen, 
tiM kam llYeniäilct iirieiter: 'a& Ich ilf^ A>(i6 l>e;iu6hle',, waf si^ 
^nz nniil/e^, mid sUfftb^, dai^f i^ i i^tmid^ mtH dem f^Ifi^ 
sdion gesund fe^d^^d iAl i^ö ftril Üutfi aelt dienet* t/faÜlkA^ 
&en atf ch^ itflfdlr triMer eitttetf^ "^ 



r . 



>< •« 
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' Caroline K. in D. war Imm^r gioiond und kraftvoll g<fti^ 
aen, wa^ ba einer bejahrten, an Blrebiigbsi^is^ifr Vüdeirden llimne 
im Dienste^ deren TerbandstHcke, aodi iftdäs (S^ä»(AS;v!t^'Mbst 
äe zu teiufgbii und zvverhindeÄ hkii^ "^elehigg ietzibi« it^ror- 
»ügfich pft des Morgens sehr früh, wo ihr noch nicht mögffdi^ 
Mwesett Mrar; etv<^ä8 tu ^^taifessen,' r^Mchfe!G(nniilitii;ib!erdnrch 
^tstäftd bei ihf tkiä^ t^idkdtl oni Mes, ^s iftte'geäfehsen 
wollte, rodi dem Krebselfer Shnlich. ü^r '^lifiisM d^ bam^ 
f^rdnöteihr eine' iltflSstmg'dte Brecbr^dnbtehf^ mif ij^ecac. 
Bsslo£E»i^^i^ise zn nehmen, «ni ^^ H^iei* UriUSrtAi^ »K I^ol^ -^' 
4orch dnt^H fii>bihft(itteir die dUgei^ngt^ &rdMmä<eiHd tms dem 
jkagen 2ir totAMeM, Me^ilkte aber Merath' efä 'M hltdfig^ 
Erbrechen mid Pnrgiren, dass endlich sogar Btat ailf beidM 
Wegen und unter den heftigsten Leibschmerzen entleert wurde, 
Welches era^aacK nletHren TagenT mil 'iJiraaaer iMhe/wMdr ge^ 
beben werden konnte. 

' Mehre tf ochen iftacHhek" <la^e' SUk MäMe« no<!li dber 
grosso fimpfinditchkeft Id' det" /Ma^ge^d, bnd'jedä^'^ennjk/ 
Ton l^peise und Trank kregle Al^diWdrgen; däranu^ ftl^te %r- 
brechen und Porgfiren ; nur Mflbh mid d^rglelehetl' mff de- Sachedf 
konnte sie,, in kleiner Menge genossen, vertragen, "hierdurch 
waren ihre Knifite bedeutend g^sUnköä, tfnd sie V^air gejliflhigt, 
am 4ten Decbr. 1S2S mich tftk ärztlidken ftath tXi bitten. 

Sie war ziemii<!h mageY g^s^fAetk^ die CTetidltäfärbe War 
grauweiss, dieKiüige wenig Veiss belegt; sie hatte faulen 6e- 
achmad:, vielüurftt, kefaieEMtlM;^dieMagengegend'Wak*stlmierz- 



BKBGHDQBCHFAtL. SO 

• - ' . ' - . 

Iinft, ä^vV^tefi€if^ ^tip?a« Alifgfitaeben und ebeofafls gdunerzliaft^ 
iiach jödeui Q^iiiiiise,^ Aufstossen. mit dem Geschmacke des 60* 
DosseiieOf Brechübemei(| Erbrechen des Oenossenen, Leibsehnd- 
^en mit Drö|i^i zuin Stuhlg^ang^i öftere durchfallige Stühläns^ 
lec^rai\^efi, 9^f f^. ocblätesk^Mu^ä Kraülosjigkeit des ganzen 

Nacti^ein^:|cii.mejp;at fo^Qfem gecordnet liafte, dasiT me blo| 
"IIB^» ,m^^Sl^^jß %h ^1 ««»\e»a«n S9llle, gab ich ibr aA 
'WifW h*!^^. f W.. ^^ qoa^ifll^Qnfechen Tcrdiinnüng der 
^^W/"^^%S,^^j{if A Weifpiftetg StreijWigekbeo, wywi skA 
WimÄ^ 9^£»/JW««? ?'<«?«.^»»^> ^«» Wxircü Aber so. 

Zwei mit der quadnuioumchea^ffda^iioii^.di^ Cbamilte lle^ 
leuchtete f nnd am Oten d. Bit. gereicme Streukifgetcbeli 



femtpn Bddes. Iliess dauerte Jiich| lanee^ denn schoik tän tliem 
d. tt ^^MSkkbU^^i^m ikli^'läSrtiri W 

wieder zugegen; ich entfeviDeP dl tter'bald durch eine t^f^Mtl^ 
'mii^i^^^^jmfi^^^^.^^.l^^^^y'^ Hingei; nnd Appetit 
rtfP^«^,flfiftli# *..#«. Pf. W^ yy'^P^ ^»« Krlanbm> genos^ 
He^f), JSril^pp^ev Tepifp^clUe wieder Brechen nüt Dnrcfifd mul 

Bl^ui(g«i^q||t|f^^j»^ ^^halb ^rard ihr .am aOsfen Ciiamille*} 
g^e^eichi^ w^ ^yvif^ ipit giitera ^rfolge: sie l^aitß nun regelmas* 
i»ige^ Sms^ii,y[e^^vi^ »SV seftwi..4ufctosseik; der Ippe^ 
tit a^uf Ün^yrßf: v^tM ea st^rk,. müd sowohl yör (fls nadi 
dwi.Bas^ Jbfn|^t6. liif keinen Schmerz in der Magehgegoid } 
der Unt^leib war weit^^ nicht aufgetHeben oder (idunerzinft; 
äie inonädione Rdaiguug erschien und floidi, obschon 8 TagA 
lniig^ 4opb,.iri^ |;|i>r^<Mi^- ^ 2(jsp |l^uar. 1929 venirsaditi 
^.at^Ofmalig^.BiSt^m^r JDnrctiifeQ. vpif Leibweb» den ein klei^ 
mfet 'Jl^eiji eii)^},Tc9p^QPS de^QIionifi^her Verdünnung des Wnn- 
z9isAm,agkf^.hol^« ,,49^!^^^ 1[Veise wechselten Wohlbefindeik 
mit DnrcUaU |in4 \fä^n^.ßfHik ei#ge Wochen ab; nnd Pnl- 
satilla« Rhabarber, Ipecacuanha upd Arnica*bewifk<* 
tfRi f(d]f«|^lfle|bfg[|4p <3«i^|0iiihdii <abex eib mit der decilHtttfachea 
jf^j^w^g ;de9, Pho.9p(Lars,l»efenditetea StrenLiigetefaen, am 
4^ ^«bik gerecht» stellte ^ob dauernde Gesiindheil hel*^ dM 
jf^i^ JA M^te nachheir^ noch m<^t getriibt ist. 

,.^ . B|n jw|f;!er Henscb, welcher schön schlank gewachsen nnä 



*) Ein« UcsiM Gab« FuUatQi« «vir« woU puseuder gewesen« 



m N>VTSBJI«CtBitBS. 



iflilSlITasvtt lumk, iiM iiniid% irati der iwlOdk eilui^ 

üigfiA «cMecblar« 

SowKfiniliMit lM<te «M Itanti Jm Ki^, Oli^^ 
AppelMMiclMit, Kb^enUMM^ omI aaeii jeta». fieMuey Bf^ 
bwclw«» zweien Piimlfr wAAttiras i i f« a MM> > Seit 4 Tag«»' 
tciündwi hato mh dfea aa tehan €ffa^ TeMchttiniittrt 

Dwch btncb«! iv^iiiaai )IM ffasai» llaaaat admaaEti^ 
Mut gwa»iia>aa Mat aaag oiaart . IM« Mait%k«lft.toail Mmraalit 
^w aa alut, dMa ar baim Aah afl i a» 4Bi> leii8^^iltemiifctip> 
^fwda. Dar Kiörpais «ad Imu a d w ' i- €ieaiahlrja<J4l^iMiie,' \* M Witr 
'UMa vrit Wtom fichwaiaaa Iwdetfcfc .€Mqb4^q^Ma «riLKtea 
^i«rai adü a Ti^an (aacbwolkab 

Per PahacMag ^ffaa a ÜFa iycli.rf tia<t» Tally aad^J»» dar 
MiMi9 lOfr.Sdilaia. VinigiicIiUacteer ifl^er^^teW^aa^l^ 
iba in Kopfa,^ welchaa ibm gar keinen Schlaf zuliesaai ' 

ISa Um* Uk\^^ ^/iM»^4 aia taM^ jaidkinai^ltoiawBiinir 
^MSMarta. Bai 4aaw Mi «9aa'«mitlBr'iyili«lieift dair^ arla^ 
Hdlea «aiäaae« ia ^ig^itolW» laü. u liawi ^f ^iMigaiy te 
iilirlgea KnnUiaitaiuiaaeraBgea, amaate Aconit daa richtige 
jpeihaitttf miUl^. «N#*t fil^e|t id«)|9P /flili Ali jWal0ll4ii#i 1829 
^nea klonen The» Tön ejnpa, Tro|j^n 4er 303t?« flotepziipnff. 
iikhen aadi ^igef^ Stim'dea Vf^mind^rte >lch das e:eif?;ahi^. 
iUopfen im Kopfe /das l^rbradi^ '^ bUeh weg;, der Drack iia 
Bfagen vnirde ferin|fer^. lind ,m der Nacht Ußti^ det Kranke 
mehre Standen lan|; den ßeoiiss , eines p%eii uo^ erg^^eiH 
jlea Schlafes. /' . " ... ,. ' - . • .. ..^ .^, , . V _ ', 

Zur Ahend^eii d^ 28st^ loni |r(^ wi^ei: Uehelkeit jiehst 
WaUaDf und Brausen Im jKopfe cm, ifv^,|ilp> dnrch, ^irf- 
taum (im Bette) sich yerscJÜiiiimerte, ©je ^njüleeriij^i^ du^ 
den Afler waren schwarz, pechartig und liiit hlutijg^en Zott^ 

maischt. 

. leb rdoblaiMiB Mm% mmi IS^^^^^r ". - -.'* . ••? 

An mitea wpr sdb easicii l^Mitter»^ mJI dia<> giia«iM^ 
io wie der driiclMaria Scteaasa^ Jliagea^ ^waraa fiais Maaiu 
tiget. Der Kraake halie YMaagta aaah iBpeiafc^ and? an 'mit 
WaUbeitf«tn aina halhaT^aae ▼oUSedunnmeUni^i. JM^ftta*« 
gciiwnlat der Häa^e <nd Fäaae war «eringev, aad daJi INaaaai 
iai Kapla ^ar ao wail> | ;a nüidar ty<aia araictel Jäa^SJfiMai. 
^ng aaHielMi fcaaata^ 

' beo aOalaa war aadi der Kopf frei, aad Patieaft k^ala 
ahae Beschwatde Stnadea lang in Bette anWt^ » lialt« 



• '^ 



«in iMÜlir jf^düMWi ifWwtf, >litt»^ <fart w ii » mtlkt» keine 

ü^berftilMit^dei MifeiiP'T^fc'gHi^ «nMn^AMllia elw ^m- 
M i i rt« li i i M i l iit »n ig u M «r pmm lM*sv^«o««i^«e ^MmmIi an 

l^pttliil ;y^tliiit^ilelf «lifc «i#MilMienMiB ^» iMuHiHW^Räid. 

Bifc « ii ii to i i»>n>M < w«n i i failwiJ '«i|j< i i i Miit #fc*>»iih 'Uewn 
imeii. Halber mdere S j Mp Ü Miu i Biiilti ^dMluftr dh^rtrtefc, a» 
UvItaiMniNrllQrMihMpWi^ oftT^liMMi, Nfehte yUmi 
«il|eI.&laiap<«riM-«ttlMMIt4^bii||tt^<^ 4mm ^eb ganeü 

ntfBßiBfteaHrair«|iiilflPicflltt «*4Maallr J^mMi ^afler vor. 
Haraaltelaall ^M^yöTblilliiMddMwy^Mi^ iaribt aMe^ll». 

•1 :-i f\ 




sltf'ülcfi' i£met^^erbrecben; uBler a^ «dem Munde; nach 

denk 'EÜell , Dii^c& Im Ittajg^en d^cT iieuuieii' iai Kopfe ; mituiiter 



LeQMGhinerx pn^ SkdliTnii^elj Sdileim im Halse; MiEitti^keit. 

^ ' -AlÄd* ätn li; Juni iPjll8at;W».% wbraijf sich die Be- 

sdlWeMeb kiuii l'^tfW^oren^' lüia ^m Olsten d. 'B|. Brjon. 

X*^ty^6f9i&i^j^2-^T^ begeliiffet wareo« 

■ * , « .' 

K., dB Laiidmami TofiPHa" Jakaoi^aill Nil^NkMiwi lin 

l aarti yf a U h M» < dU Mftii|^M^frifaid'^ii%etoteD, 

le-fltar JMmaf^jBBga a B i — ttai iMüni aaKeHtigkelt 

.. . Aü baiiäiidir'^ ^Ma «cimiahMftoaeeiMr^vte Klemmen 

wmi> t i» it Q f feaig ^ inritor rBfaKbiigagMai vdart aidk^im Zeiten auch 

ürfar im den P a torl a i l» emrackt; mt ütÜMmt Mtm gtaa IM 

(|ail M 4 <^tiid^ ilamir<aeUiai MMlilp<aasiiiiaBlii«ili.nkht davor adUa« 

'§mu Dabei hat er Uebeikat nnd öfters BrbredMn dar genösse- 

i y aia w; letzlavaa atsit siah beaandara dann siebar ein, vremi 



• • 



IL Baii4. |9 



^ABrt^ßWM ,|l«RiCJKVf UDBII. 



Br htl ynteig Appe^t, mA et ist ihniy ab wolUem A« %«^ 
•M fliclil techi beioiid^rs Ud di« Morgem der F«iB« Sdiw«« 

iien beläsdgen haqptsäcblicii^. 

IDer BtiM hart Bnd «iMuMseii^« 

Biiweiln spürt ar fil^unllle^ jpnii. Lä|iiiiigkf3it jjpi) ^qi lUto- 
te«» md daim irt 4at M^i£^bel eir^ 

Ipmer Frort iiii4,WtP F««vef ,,,- » •, j. 

Den Kaflee hatte er scbon lange gemieden» weO am dar» 
«üf «Ml iihal wwde« 

ISAjÄd^l^ip*-«»» . . 

Hleraiif sine ei^>u «p« a^at^ yM^af^ iMi>«W9«; *•*■»• 
«epachmeraeii. w^ren jpw^ger, die.Äpew^ ^|[f^ (^ Sefiil^ 
nach) hiw»er durcft;, Asr .^pctitjvv;^r j^^ m>4 Brbref hp 
bette aich bUhe^ p«r 1 «ta.^ngertiffll^j Qa^s^ yrarai J^ 
die ©üederbe^werd^ ?|reer^ ,^ .^ ^ , ^ 

Brhielt niin den 27sfen Augwt Ciitcjr,,carh. T^^ 

Hierauf erjilelt siij^ ^eJÖesferang ilocb' 14 ^age^^ng .dani 
eher Frieder »ariicl^, V -*" ^^ ?fl^^#^* Pfl^ wWcr aM 
deai alten 8ti|ndpupk»e \rar., fc*crKe|t,|^^^^^ %f% m- 

doch ohne Erfolg rde8Ähamam^t|h>a^^^^ 

tfon beaserte sicli tOimali&h wieder äilea, ao d^a /^ 

^ aber mmA kalte Fiiijie Ea<te. ^ , . < ( , • 

Sepia X:*», den JSrtai ÖeAr^ gcjäd^^iiauiia^ ft^ 
Ar Kmiiktieä TOÜenda liinwei;. ,„ ,'^,„. ,,, ,„ „„„ , „.., 

£•, «09 früher ganz jg^^nd«« nnd Voioi f eW aWe ^ Wochen 
Mijilich menstniirtea lljadcben ^6n ^^^äxtenJ liCt seit 'ä "Wo- ^ 
ctaB ^ tilgenden BeaiAwerden: ^ ^ 

Ti^cfa, in den JOprjpnatttndep nn^ "fifloi«^ nadb^de^ Wl- 
lagaeaaen. eracheini' ^n ad^ender ^tinierz/&i re&teu )Bjy^ 
dbonder» der ^b in den liegen imd ^Uicl^en" 
^alty bia ne aich erbrochen hat, [ wobei jwenir hellea .Ytaa«^, 
danb die gew^R^n^ Speisen heransl^oiiittlena' \. 

Haeh' dem AbenÜ^iben erfolgt wohl anäh' etwaa Schin^ 
eher hehl Brl^rcfcfaeiu ^ 

Der Appetit gut} der Stiihl' etwaa fest und mcht .%UGh. 

Ka&e ist ihr zuwider, und dieashalb trinkt »le ßi^^^ W»- 

l£faielt den 4ten Sq^ftr, 1830« Bryon. X^^^^\ 



m$ » eü e rta «ch lUerairf fib' sfatm IflWen S^te« idlmiliBcb 
imoweif, daBS der ScIunenB mir getbug und der Slohl re^eliaii» 
Vff war; das Mireclite wai^ mrf der Siefle we^gdblidMo. Doch 
In dSeaeaTTafe tenMhrte aich der Schmerz -wieder^ ond es 
Aad 1^ BredueeiE epn, aoch war der Stahl wieder zogomd» 

IBAicift destiialh aih Kien Sep(far. qiilcar. carB. X<*«% 
woran! et lieh allmählich wieder. Besserte ^ Bis asor Tdhkpmme* 
aen (SegandhöL die. steh aneh' Bis 'jetzt (ttanisai] arhaltteii hat 



» ■ •% • ,■ 



,1. p. W.'a <9a ttfaScIcjiieal t«b|i i2& Itahrat^j ftranlLt« s^ i ,. 

'reo^ |ii^ ahi erÜte tfrsftcfie däron gaB de Tra^n schwerer La 

ten an.' ]>as tTeM 'fing init einer etwas aufgetrieben w, hari- 

* fidianro^iBhlfeMen^imll si^^ pichl grossen Stelle links 

' liild'^etw^ oB€llfteil^ dtf^'äen^rnbe an, welche aoch jetzt noch 

vsftiiate i«t. hk d iassi i JB lahrai lUiisie an/Shrfich eme (wahr- 

sdieinlich en^nq4licbe) ImstkranlLfi^t gehab^ woran ne immep 

' meht^ Iffodien^geTejgeni' und deren^ RecooTalescenz jedesmal 

Ittige geäanerU Als l^n«^ tUtle ne 1&oj>^giind; tot 11 Jahrea 

JFrib^ nhdtor 8 /atireii^ ^ sie das ttagenliBd schon batte^ 

^inen liocÜsi fM^erzhaftini; Itfäseiwinssrhlag anf der xochten 

-;'" tei^'i^^ neVqt^ ...^'•-.. 

^dMtoanhie äieäe'm «cfimeraSla^ Kietm Ausdrucken; schon 
. 1^ Mlifigende Uste drii^e^ emi^filidlich. JT^r sich ipt da- 
'säbiit sifm'on'ISe^ äs Is^e etwas da i' das nicht Im ge- 
MMe, wd als wie eme Last. ' ' ^ V 

Airfgüe» alle panr Weehas-edar nuA tl^güch ein paar Ma^ 
. WfB I^W^aeqmlm ü^ yr^M aie^wf Luft kriegea 

' ««4 uofit i^precheirk ^anuj sie ^t un^^ hSrt jedoch und weiss» 
iwim mk Ihr V^^geht; diess idauei^ eine Stunde, 
ffi^ purst«, ^ . . ;\ ,' ' .. ■ 

Md nei Aj^pi^t^ Bai$l kdoer} doch kann sie nichts tertra- 
geu: isst sie noch so wemg^ po ^^i^ird ne eng uud toU, ale 
^oüe.der M^gen nichts dorcl^afsen, und kann kdne Luft krie- 
gen« Dies dauert ein jpaar Stui^en. 

lleptSa^ kurzer' trockener Hiiisten^ wobei der Blag^ weh 
*Biut. 

Wmm ukfct tief Odem holeu^ aad.uidit auf dem Bödmen He- 
gen; auf den SeUeu liegt sie am Besten. 
Dk BenkiopfeB. Schwacher Puls« 
Immer. Koifiwth und ScbwindeL 
fluide und NsM stets kfOt. 



7Sk , cASTBisesB iiB96sir«ftiyBm 

Imi^mr mmnie; latm tidä \Mi gft^ 

Die Regel (die mit «tem Mieii MitveiBg;eMlni wur) MiMr 
«tek «ad 8 Ti^ daaemd; In Ifer Knttiielrimifde rfe-tthner 
ediiivicher^ so dn^ iie Abs iMzfe Bfel limr'WMr'n^'^iiMM^ 
Dabei —wnitehlidier Kieuz«'' und! tJSiMbaMim^^'4iißB'^m ew 
geaseo K«hper littnt. 

Am OberkcMTper rothe gfieedife BHHhelMii. 

Za diefem alleo hatte itfeft utb floW^a^liCWbdieii e^fle« 
berhafter Zustand ^eseDl: atte Mbri^ IkUlöli dbtti AttfÜteiM^^iiM 
l^tnnde Utog Troit ndi' kahim «äfiTell 1^ 
IBdunen nnd Hit2e Idt l(o{ylb iRHj^y riJt tWIfe^dfef ^a^FKtfiiKt 
^aa den ganzeii Tag aüldUlL *' ~ - ^ '*' '^ .^i- i 

Sie erliielt am 25steii AüJguM'lMft.t'Wir^Mi. e^Ai f^»^ 
ohne sonderlichen Biibtg; loil l4t^ *0e<K. lPb^ipliV>^0&^* 
^eraol bis gegen Bnde Vovbn hfar nJhtiM ii fc i i^ Wfedtf t JU tl rf'OH** 
mmdbeit eintrat« ^* - *' 

^ Fran B. , S9 Mire ett^ «He i'HUdföif «iA'Mhf^cfr-MaÄ* 
stmirt, litt seit 6 Monate an fii^«nitair BtecbW^rden: ' 

Oefters des Tag^, (^leMtM, öb'Ue etwei^ |eiiiossen «i«^ 
liebt, AnflrdbaDg der Heri^rohen- ubä'Bbg^iig^geiidyjdiftnveii- 
bdm AnfdriickeB schmerzt. Dabei iMt sie ancfa das güHMj «1^ 
«wärde der Bals (die ScfailOdHiae ist etli^y äni«MdMMMv«iiif. 
getrieben, mid stet^ Blb adUn ItdbMMäir^ '*t!^ 

Ansserdem öftere AnlSItö Tän'eiii^'aidiett^Mi dll*3|^pot 
diondem hinniiii W tn ^onBttckeir, i^bei^'IJlef'Ä0t;'dbitilltper 
at^f «o iein dünkt, es ihr s<4windlioh und atlNimM iW Uw 
Angen wrJ , mid alles aÄ ihir WAert: - ' • e ' -^ - ^ f a . 
Beim Odemhol^n tdr «i'ilif/^ VS^k'^Mt ^MMim^^m 
Schnltem sitzen, uncT'dr&ilre ili^ifin-ttil^mai/ « ^-^i ' J<f 

Kein AppeiH. iod StlimeeS^ f^Steri 'Btf 4o<iMlf liiBi^aat 
dem Hrise |ieraitf« 8ldhl>itr tffle'4B«<mdei^miil < i al tw fM <*i><> 
gehend. Immer eiskalte ^nde 'mid' FiIün^ Bdhn 'CMMnMiMiMr 
Beklemmung, was sie ik^ttn^^ langtant im jg;4iieB; - « > * < -i « > 
Eiliiett den iSten Octbr. ISM; Vwt. Mtiga. ff ^««»i < 
Am Isten NoTbr. waren sSminfiidie B«sehw#rdeii Miiiii||tai^ 
scbwädit, doch kehtcAr'derMfoen'ganSf ferftk^i^rinie«. iftüess 
konnte die Fi^u |etzt schon Wieder «ehaeter gdtey imd^^iinea 
Weyp Ton einer Stunde zurücklagen, was sie den ^gmmenkSio^ 
mer über nicht im Stande gewesen war« . ? 

leb woDte das Büttel noch frctwiifcaai hmm^ wahr Brsse» 



9ocb dtrtflibQ wto «m Islen. Oessluilb reiclile leb jetet CaU 
e«rr* 4«rJ»^i9« ^V'*''''^ ^pritirajst sidk ^ nqa Uleii Dedir« bin 
tIBiaiWifh all» Bwfcyer^ cmztfcli mloiwi. 

, .an. haw ^^p pii uit.iiy^^ /dam . cße Kimke ^vriOiraid der B»- 
ImhitlmigifiliiHB anaffnhiitaii K^ ff f w» fiirttniiik. 



H« .B,^.aiirJ4ia9ii>on ,^Jrafinwit 4w tfne siiasande Lebena* 
aül fuhrt» fw4. «Mp^ hi^iiNBf .fiebabte# ABMchIa|;es z« enmwm 
imiaa» litt «^il,4 |al!ffep.«A liilg|3ii4eQ B^chwerden, vogeg^en 

fUbmenf ala atache man mit dii^|iiteiBMM»r durch die Herz« 
fimtm Maift dff^ J^^^ij^f^^ %(l a)^ 4ilge^ kimimt, vsA 
^m flii^4»ft,#^(l|acl^^fpi^l^|ui^ kanm aRpazuhalten iat. Da- 

ll*>4^W^'^!*^^i«f»^!^ff|^^ « iBnerHoh 

(in der Herz£;rnbe) zuBammengeschnurt, OdemTciraetzung» oml 
Waaaeranfoteigen aoa dem Bfagen-» -welchea lelztlere kurze Kt^ 

WrillP'ingu y> rf> ' y "^Wmi^ ywychftiuoprt d<^ Schmeiß 

Appet^<|iat,da^; ^B^^idfr ahei; auch^noch so wenige aelbat 
mmmAf^Mß^f f»; l^iiiigt.iiod drückt es im Idtagen , adiwer , Trie 
eiai Atpi^; '^^AA leU|^/ der Magen nid^t den geringsten Druck 



0iw.9tnHetnr9a hast* • . 
I'« tlleptjmdw #ll#licb «nA a<^iRniidUpli| m Kopfe;^ es liegt ihm 
achwer über den Augen, und er kann nicht klar seliett. 
.Imvli ii9Ni}^iAiohm.F^,dor«^ den ganzen Körper« 
t .' Bflim 'BinathlaffT"- ^Ziiif fl wiTPffift K Tffli« ala BoUte er hoch ni 

di•:l4|ft'Sp|p|fP^ I, -- 

Brjon. X^'^'^S den 7tfa Mi 1830 g^gebep, imdetle nichts, 
liskrdaaa^diif^W^aaemaMaw»! »icM. mi^fair so häufig kaml 
Den 14ten Iv^, :Bpir*<^i|.ipb* 0^* Aenderte nichts. 
c Qen* traten. August.. ßa^o^rA eftrb. X""^^ beseitigte daa 
, ^ ftas e aau lX ei gaii giMM^ > ünderte. aber ao«st nichts. 

' fi«k!§lm>>Oelbn Barjt» c^rb* ly^^'' hatte keinen Erfolg. 
Daasdbe war mit SiUc* X r der Fall. 

Dea analen {(ktbn Ar»en4e« X^^^?. . Hierauf nahm die 
ilqftigfcaii der Mmmrma mn Yieles ab. 
« «Dmi Man Wofbr« Max ¥om» Y* gatt. h half nichts; und 
dwii^aQ ^wemg Briolf hatte eine am. 23sten NoTbr. gereichte 2te 
i;abe^Air««i^ic» 

So war denn der Zaatan4 am 7ten Decbr. so ziemlich der 
alte. Dia Sohmcna« lieiaeii zwar etwas längere freie Zwi« 



Mi «ASTBIIICn MflMlWUiaBA 



WaflMBMfaieicieat hatte ■kk Mfet SoodbranaiB ainMaldlL 

B«n »en Otcbr. BepU TI''<^''% . 

pietes /BfitU BMcMe Aufcngf lie^ig« Ytndißmmenmjgp 
hmm^ aber ibwi da» Zaatei4 lui ;ipKm, 18tm Jan* 18H Id so 
weüy dasa die grhwantarfiBe weht inehr tif^Sch^^ 4ano jiher 
beäondeir« gegen Abaod eiipIrateiiA adir achwach waren^ imdf 

de» mehc^ Hj^ S(i44r l|re(civ . Per^S^<^f ^ief dreier, t^ Einl 
achhdm wewfxf jiQ4 #c^ ^ 

leb Iteaa M^ i^^ tiocJtr 3 T«e fr^*^*^?"^ «^ {?* ^ap« ««f*^ 
2öateBt laüp*. X:^«A|riPf4H^ i^.^?/*i; w aich ^mnitfi^iie' 

I k ac ^ wiHtoa TaUend^'iaiii^f«fD^ im4 .i^jiioch f^ia 8e)i^n.!iemjtr&- 

swIichNM»». W^fi»«ef|,^ m^ hietir ^ej^rai^dbieQ woQie. 

lii dieaein YCfh^ae^r^i^Pef^lli^ )W. «i*^ ^ ^«»^ »»»' 
»croiw ^ jiieiiaiitv^iiHiiipD« ^.^j .^y. ^^it| , ^^^^ < j1 . » »; * i ^ . , ^ 

Castriache Beaei nt elr J e^ » Ttn^^Ulffl« Wmd^;ipi4,j^,, 

Sma ledige. yVieül^fiffm lu3^diidi»*JI^ 

hena^.aehr aofiäV^^^^. vf?5^'^f i^^^^ ^ 

«le Jiatla eirijt H Tpgen >estaodijjeii Eke|[ t^r pi^eii iCeiiaii^M; 
ehae B^^echi;rilicM;,e>/i| hp^g<i MtuteiSk^äejS^hmeneea i|lt BaoMAe. 
welche «tfteiii aMaetzte wd i^^ ^ääiM^'M 

SäMDang^Oader, BitterfceiH« M — da i id öftarea infttaaaiga roa ^ 
LafI, A|]^pe(ifniaDgeLyer8topfangr, öfterer Drang snat Hamen, nk 
^Mem HarÄab^l^.i;^ %^&tt6^ 

den, scfaiieidenden sämenen ii6i!h'iHi)l'0elMfy M-^Mää^m 
eine&ngel hermnch-ebte/bdisdiiid^ tiitfdhtt VHnküBAkt] MüHM 
Dnnt^ und Hitze iin' i;eii><S>;' /VtT^^etf Mi n%ß&im dtst^mtMO^ 
schmerzen schickte ic^ der 5 Stitikde^ Von niir'eiitfcrttf *wi 6 hn ^ 
den Kranken Colocynthis ÜS.<^« nüd ' erhalt AkigeMite'Ta|| 
die Nachricht^ dass sich die Sdimerzen T^iHUrM läämij dttrtt« 
jedoch, nnd die Bitterkeif im Munde, ao wie Appefilinangel UMik 
fortdaaerten. Bine Gabe Br^on. besdtlgle nach 2 IVigen^iidk 
diese Beschwerden, nnd^ da der I^Lel noch hnnier adhi^, <ak 
schickte ich der Kranken Ipecac. 2., Worauf anch ^i^ser fl^ 
' schwand. Die nachfolgende Schwache atf Folge der 'langete 
Krankheit und Maugel an Nahrung Texior aich naeh nnd nach 
▼an seihst 



mäati Ml IM. VHrnai^mASAthUtwai Mg. 

IL S:^ oM Mige Dtenatiufd/I« hhre Bl^ MhwikUdb« 
Körpers, doc^ Mait liepilkh blöhendon AnselwBii, teil 3r«b Km- 
Arjafarot feBitnd, und ordendnA oMtnstniirt, mII alch dar Ans- ' 

»{^ naOi.am Uten F^ir. 1831, roniihta^:erU(Uel|lMbai, mr- 
arif diüeriie Kaduui^gi '^o heftige Sdunnzen im ttmAu be- 
luni, dsM fie ^dt xnsa^niaakritiiimeai anS hiirt «tbelsB imiMlili, 
wieAghe Sdunene^ ^ig gegen Abend t( üUr m nhr iHUMhin e n , 
4eM itir täUx bt der {laefalnMA bd n^ Atllfe' lodbea maarte« 
WoldMraDssagte: das s diu Kranke beslÜDdige'Nrfgmg xamBn- 
um^^labe] and an Diirchtall leide,] und i 
anctf ^aa MonatUche sieb dngeHelll habe; 



^nür« .durchaus keine Ursache aufzufiadedL ' Ich gA Ihm w 
«äoe'Tochler das ganz geeignete Miltel : (ÜhicyÄIhfi X»*" 
fnd (■iriibr den folgenden Tag. das« daraiif nglerd) UBdenni;g 
eii^wrelen, und die Besserung dann bald w) vteM feftg M dB' i Hen 
Mf, d«M die Knnke ■■ 1 Dhr Hechle idtba T^^ An» beft^ 
var, Hfpd denn nbic ^ ' ^^ ecUief. Wie ea nüt den M»- 
aMbheM fMn' mtuff, BdH^lrfiW Mr'aM« «ste. 8e fat ea 
>e we der»» daee bA de»:Jifa%jigiB<t>Kigg KraiAbeit eowiU - 
faW Ur ljlJ t it|cil>'iq^i<^.,^^Mf^«>^^ Hananutldn, ale C%BniiUe% 
^ßmaf^i BÖanttvr.ini. etc. dje kleine Ciabe Colacjrnth. nocb 
Widm kom^e^' E^ w^int ^'eas sv bewdae», dasa tm gane ge- 

ftHrihr^ TntTTTl"" könne,- fenq aAbige nnr hic 



^t^ei^, ^fTIf^^f^l^ >w, dem an^tr^tdteni CUbiitfd ktäbea. 



-T-.<-«^KlÄM ,)(»lmiF5ii(^ppflR|f:Mip,.wn ,4^ Jahren^ fie Biehr- 
ill|i, y , W" t!|<WK».fe*tWj.W.^f^'»'p?' Ürerbanßa, ziemUcfa 
M0hm 9mtUbmH4 t^t^ m ^*^ November 1830. enf dem 
9imr:rmt..-Wimi^:fit W WW«P ™ ^", ''"*^«" Banchaeito und 
Ipt.lilAfPiMmW.WBlHIi lOJMl.'WoSW^ ■» «^go Zeit bettlä- 
»•WnWPFt «fr^. (IWSl» i*»?»«»«!^* TJrtcluadener Salben, Um- 
MMüII)« «BA.apfh illW<%l)(r.Bl^n>'faf<'tn'>'»>nea, binnen 4 
WiK:^e«.a(|. ,ir«it wi^^ |>et|;f|f|leUt nqrde, daas aie ihrer Arbeit 
A.fVwMraM.iviqder Tftrttehen konntei jedoch fiel eie «m Iten 
ftn. ISN Triedei« w4 die Sduwnen emeuerten. eich Ba war 
HU beflicee Siechen ivie too 2 g^gen einander gerichteten Hes- 
Mni in, der UAen Beuchseile and Schootae, jedoch war der 
SchnMn MHebend, von 3 Miauten Daner, ond in Außllm Ton 
«■■er >ia 2 Standen Zwiedtenranm. Bin aUopatbiscber Aizl 



ftb ihr «WgtrtlMi* 

diasa Btbmaäktng 22 Ti^ qoMMyiodMD fvdniert Mle^- ohMe 
daM die ZnfiHe aMÜlieataB^ aft Inte «iiM^Unidi «fch w ttifb«V 

Ich fand iemMmdkginm m^g^apfOBt^ <■# aw «nfdir ÜBfeW 
flttle and dem SchoMw Mihm iji i rft . Ina Beefliinmf ; 'das «^ 
Üiia beaduidb adr dte EmnMm, O» ^^^nanm^ &oslKig9t AMIe^atae' 
«enpnnmeD»#dar zetriaaaileStiHe'^v^Crav'w^Wi^id&eiiie Wnile* 
brennt, '^ai einem jMMte varlawitei Irfdb dkiSeiuaer« fe^ctt^die' 
Schambeuae^ bi» an dier tiMirte «Mte hWIb^v tnd'aie flaidifo' 
mit Gei/viaabek, da^ir bI» aidi d«rd|i<^dte'Fdb elW8ä:'idliaiie aar-' 
aprengt haben) dach wat Ad^ Bamh fjjMdadtäiaig« Mfaagildaliiir 
md geiqiamit Tat U llfbit^lKUteTaib eteei^ inawjlreaacta, itar-' 
tan MJkfn m de? Ibdc^a llaii^baKte'lia^riinMHg^ dtar «teH 
aber wieder aiirilcbdfi|abe»dieBa^^iiad'dbildem aiddrif ki d u» >»- 
adiien* Die Zfuiga^ "War imdheniy ? divivlf peiit ilseirbir, oüare^ 
leerea Anftloaseiiy fitiri^Mt&Hiib diaaeviiiDisaiii^ peMibt; 
es drängle ifolüt«fi^3;tfm 'Urnen v'#id evjgb^^eietOabiV dei^ 
bleicbgelb war, daa Monatliche iat achon aeit geraomelr TkÜ 
au8geblief>en* In der Riihe schien ihr beaaer sn sein« 

Ba achieo achwor»' eia 'gUrifenaliiBi ffwamlMal ^gn-4mBal, denir 
allem Anachein« mwb 'hatte tu^^mä'Maikky^BäMrmdbt^ niMIm 
aen rnüasen, oder mif ein^ Brgiiaaamlg In die'Btthafaiiiihlo'vm' 
einer aerriaaenen MUe apai, iafa-nivar^'wiviBfith, nnadd tfaa l g, anf 
welche Aaaicfal kt midb atii<^ea aoHCe«vj>i^yedoefa dte^ateriitedeii 
heftigen Banphanhmmaen da* ütatigtteiljmHBfbm w!aren, a# wmtM 
leb gegen dieae, weil ale aafidlawtnae hnd^liiUikirtilr enAinwn^ 
gnenrt mit Caloeynlhia amm»Heniaah nmm ai h i n i dnwtfil^die 
dadurch ^ttef<BB<iuiwr ienaMi >v<nl/dert>gqgeiiwiirtig^ 
acUeden bt; Ich' reicUli i^nanahrnagkidii^tada 'aib' tdäMt^Xiar^ 
gen, fittd vwar aa&aar Tar»»8twidaptiMi»inin?>wdifigiFliiaiiiiWh i 
mppe geneaaan hatte, ^OdlMifiithtnil&ffl^^ «mid^ierwailMe 
mich! ohne «ftmgigfteil deii KvMgi?/« fiai^wairiia PÜ^ITaBMÜtagi, 
Schon «m^atrhrNhohmiffegatlieanditerh^ -mid 

laad aSe anaaev dam 9aite^ im-Kimam^hin andlie^>#elm|dymid 
den Banch mit tteidan-fiHnden htflanff, wad aie aaah'/Bdant^«« 
«hnn pflegte^ mal Parttft, te viefchlen düMvi^ünaoitaralütate 
Schwere deaaaBten die'Soimmrsen aish vemaeitarmk!» i#iartiiiid<e 
mir, dasa der Schmenc aan S^Shmiev ai agi ^ em habe, • '#aa 
aonat nie geschahanaal, dam deraettM-zwar itai>wSedar>einen 
Anfall gmnacht habe, aber Uli weüem Hidrt. *o h«Mg<alai aamtL 
Bei meineitt abendliebem Beanche erlinbr ich, daaa adlt 2Ufar 
kein Anfatt mehr at-ftdgt aei, tad aii? aicb mertJicii beaaar be* 



'IM^bImhL dBMcMMHft. ^mam^m/mä wmmM^^ d&lBA IBai^ 

■■dl M^i^ft iok fbmA «W'dAB Manona Ihi flckvrttlfliM. 
iflUsk^gwiPümMift aoHtoi dapi »i» S BMI das Hm«« 

MiirTdlMtti^MriiiiriMy gte h irtiii wwl u Bniifc ii n Stay iml Wr 

^t Mni^iehii» v <in pi Bi11i i *B ika ^ WÜU^ fai «mt INkM^ 

Mutofü Ato« ikiitiirt i b XiM Mi ^ -dfer^Wrat hrwuia i. Der ktoim> 
Mtti9r%^dte9id9fkilMBy «elr «AüraMiMi «Mg^ «rylrackla 



( n«^. <JbB»»i difcM < iimim ii itwi iMi ! J Mly fii itiKi blfihep dg B A n aoheag^ 
tihlf iiilini iriiBij liftifihrti ak^MuM^niUb,m§ith»9iam^m^ t<^ 
Mtttdv^BoMlMnreBbBiiMka ■ofti^e Makmi&hmgK in 4er UhImi 
vi4iri ttehüorwHii Mttea-4eii JMbel enireeklettft 
i«filDe% 4aeeieir.w04cr.infiattenec& «Mier demeeli 
die.flBiideBte JMie^ettei. ee iM^teKlfteuli cw«vePt wh 
^bagAy held etand er beidehe wmi dem Kopfe, oder knieto 
im Mley kHiMe eJ>er I» keuier I<eye B ri e fch lM M y finden» Den 

linrdaft^lMdMi^l^de^ litmiignendy dMüthitt» er heeiiMtai 

' iWeHHBii flMtfnMISi flDHii nMiMBnlHeBV flueDe'eHOMi ceBriMDeok 

>««terielitoaMBMclktei<tantf>'<fiN4 knie er remmgenen AlMod 
.»"iMMlKigekekiif ütfwr^ditfPaMtfhertlieanr gdHl^geb er ani deü 
f .nr l\ag».«nierH^lgHM<l'eieieMi -WeHl (der- Ihm eadi eenel 
'..iwh gwi- bcimnO' '- ge ü^ria en^^ tad* f e imlimi i n fea m eeB bebe^ 

dr keine mmihi enlnjteben. Die fidBuenBen k«- 

weetten ik»vaiie dem fik^daie 

ImtmH den ^Mm Dedir. 1830 

"Wie «e^ihm ackien, knnur mil tc»- 

einige Zeü^aoey «ad daaerlen dam 

dewik S>kia6 Mmlen Mekff« EmmaiM weren bereiii 

•okne Brfbig angewendet werdm« ala Kaibe, Ghamülenlbeey 

Wein, MämmOmmmf elen ebp# J MUm ^ werne» irek- 




•l 



SVp* äi^PI^Ä4< 



. * 



tri9dm Um Wtofi» fc l< i>: B^ fco e np i fc j gliwdn Wi li llfc» » 4i>- 

ütowwigBgiMiil Wv M itfi W i ini if »fhr udmamkikft^Jipi P«ai^. 
lullBrio «Bf raA m fpmtm ^mk SK^ mJt^*lmßBj»iilm&m. 

I*, dB iMr aUift Bi4eifMBrtB9ii,BK ImHlB JKlBfB% lMfW^4|MltfB^ 

leb i»idi für MbIbib^, «MiMnt! 4BMli6 y.iw i^; ii» t » '» <h#B - 

leflliBtteD, md dar KraukB jh» iwl^giirotf^^ 

fllB T«r 1 mmfik. Um tüem/t^A wlBi||fa>yi|IBili9iMBBI^ 

dJBBBT ZBJlt IibM» ^Mk ^kg[ fiWIiPBf » 5»ffB fWl> Bl »lg B f BW < 

id vmIi. nnadidii unlBriBu.üHMl J^t MflBBkjBiMdbnlB iridk 

BBIBBB fifl^jai 4hlBI|pS|f|t -l'i'*« Mi 'i'.ilt-fil ^m\ i»'>'*.>'J.i.h 



ÜB }aiifcr MflHH l < M «iBtt 1 ^ ^«nMBr, Mmbi pU fiidic h qJmib 

ImnMtfte TBBBBJBBB9||f;<^,ilBnMBrtl|M| .f | Tl^B| P B P g )aM^ifclWge 

Bie Betaue» v«U Bioige Zeit mm^knaet^ .$tm^ Mmm ^MMger 
iifiBderi m wbt bIb «Bncte^idB «b ihn jdie^GedBiWB<ini4Br.Bc|im^ 

«iae fBwe IMit. gt^BPBBt« tmd iidcIi .mr^r keii# |i«ippiii«.|iwr 
BBBB c ning» iiiid-4a.j||B» JMpeitt #11« .SbibvduIBiI JnJ ftfipifiiti g ii 
■otTirt Bach biltcvB TrQiileau HirffintiWMintiirt uaA KümiiMlBnifnr 
dem Kranke» ia giWNai M^ MbBBchlB^ «bo0vdi^»«<BmftBM 

llilBHIIWtf ll0li>BiaBllföliraB% Mi WslBlICto JWUt BBCil^lllBniO J llMlfi| > 

leb kBiuita dtB^KrBnfcw Toa JocBad unf «lB.ei||Qa Bqhwüdip 
Sehen Meaacheat «ad m: yru öfitam fcriiaidicht dBch Bha9i.Bn- 
deatnag; jetet war'.er Tod SchmerzBO gsaz «alBtelU iaiiiB»' 
gifhtfi. er^BcfaiN^itlB aia aBBiaa JKönimr« and halle in If rianf liBiro 



^ 



■Bftisi« • ' m 



\ 



aMMOkalb ^^H^i^ftA I^Mi^Tli^ ^LA'Hi^*.'- M^m^a^ ^i^A' 

r^ J^MHnni ^•■■WB^^P» ■■■^^ wmm ^hk nnrf' aqppoor mir 

MM 'MMM. "taut -MM '«r «H M g l Kiii i a -ütlr gttabt; 
•w Mmefef '«NT 'Mr"%<aMM< ACtMMMMMi mA -M aartb^v 

MBBBN» n^EVoiovinHWPOivQHiBcinsiiaaiDiQrBOD ovRnDBHBB flnCua" 

dbM ÜMMto.^ <ft»> MMfi^ iiete Iftdtlrir H^gllMt f^nFk-^ifto der 

di 'HrirtllitV'rt(to»ltf>1W Mltf^MM'flPteMMi, Md war ^eo 
fai^ ite|«lb «■»«»pi^'Mi^ntiM^ ärtgMte Mr, Hais 4er 

mL 'i ftfii i n i liiril T i i rr i tii i it x lT ifl i tiTi ii " ■ 

mimirmiiirtfiinri äm-':^ims^^miiM m fSK(i dtaü ^ "nkku^ ätcwmt 

<fali-»liiüi^^>Mrf iM^ liMgW'MiilierMM ^floMir iMit %< 
«ü«ig«r aMchMMr am aaik qWyt Mfcrttey tü^ aneir, ^RM 
Vintiihi wm^iieMi jhJieMaigiMe ttmüte geweteii utaro»' 



T^tM MMMp^yiit^ea^t ^« kHittittfe tiikl wSlcto iich im Bette, 
tttotf «dHle eiMtittlHeli. ' Man hatte alle erdeiMicMn üainiiiittel 
Büidta -^ei'y fl^li A t aifc e#toJ ^ ^taM »«reit tnid breiltwi T«nbhie- 
Miett" Aerätei» Jn^eiest *inam mA i ^ l#a gc « ttncl gegebenf 
i «Mr aar^nm dia Kraake dem Ttftril^rbeii' ttaiw mi 

WSpMtf^j^ Bäder, Fttrganseii Waran ta BeberilMta 
ÜMT dHaidldla alilae Kntsem Mtoliatia lir da^ hafliife AbetidnoaUl 
terKmigeiie'IBMit gereicllt^ lind w«r tberzea^, dasa der" Tödf 
Ihrem Leiden baM dn Bade matfate wenia; In dieser Böttt 
iriBfci aiaoft Uar dach wealgateua aoeh fMge UnäetoBg veriM^haf- 
fan, da matt^ahaehia a«f HiUfe Terakht kkiMm^ wie aich der Bote 
amrirHdUe, der mir aal aieme Fkagen kcina weitere Anfkianm; 






yi ffBi llB^ 



Zw«ikL «li «Mb Hiflia Mirfifii mLkdmik ninntin inr YmmmIi 

nd diA tiriftiir ^n fiflhMMNMBvJiMMttAMliili fcafiinliiM. ^mmA^m 
irtfniliilirt dar CMmmm^ iVHKBidbil* ah^ MlMA^BnyiAi'VoiEbaBiifli 

^*?fi •^P^ "»W* w» ^» ♦ ^ifll^^^^PB^W^ ' ipw " ^HB Wv'W' W^w iWW^Pfj .wi^#^W 

den Buftii distiNMNteBilteteilnMnuMHMMlB? liiMklillUi dab 
MMlirickl.BiilthMllft^;dMS htid ■lily dm Ki— ahMn di iFiihMri diu 

Rm§tmmggmam a^mg^mg^^mmh^^jamA^ fliflh-QliltVaniriMlllt ldittm*fdaML 

die JUmke eineD «roMen Theü der Nacht ndi^iMlMPf JMk 
4imm UtoifMi, TMi SdunenEe gioKlM^ betreil» echon etwas 
«^aaeiK dfpa. Belte ^eui^li^efiife« ]|^| Hm «elj^ j^ iietbi^ ye* 
Fveode ober diese aiM8eii^eByidi.e HeQuiigr, mid'Weiii leb 
|p9 Gedanbeii Sett dankti, hdbe'Ic^ nur gewäosdit^ de» Won« 

HabiMNHMMiA^ in Mfitilliinniiliüfiiefti »ttiid^>ift0 aifliBMJIeeft^iai;/ 

die Wnnn^ ■ ■^«Mi jhiitiHli«».ihi> ,yMi6it«h>iiir&— rüMwO 
— ifftwl t » hmuM«« tft'loh |B <nt — yfaw l ; 4L<4e| Bft w i mh r . -gMiw 

f DerMhB ah<i Ji»ii||<inif ili<Mi|VltrfBattfta^1Jagii.lie^ 
aeil «Wgm '^ßUffm MB m M m ßm>lm H a wc h ö ^t .mificter^icbf iin e w i ^ 
manMininBA nMMeii <i»>iB^»eii^aieM<^^atqert toi| adwi h tttebt? 

Hebe» aeaclMittii^ ^ >]li»Jta» lMMiliBkr> «Mk Oidhl.MbDriianiei^. 
m4 id«Mm diSM IMSHaBeiiier TflOiliBnr'OdtfB irHrtMnKs«^^ 
oder öfters fenoaeeneni OfMtei; d* (ie jedaelii kunaaJsläi]inB.v« 
wwp de tt » md ewrar «atf^ «Ams '4er Ssael»' daa^^^fiett» IMeii 
imiwla» nad f«r jlnbaurfun tom aotarie» «errief im«. ^ftaammr^ 



invft« ' • ' • - -m 



\ 



.MI MM, «m 'MM i A ö i «t'iUk iMuimn. IMMUsg« Wwnor 
^riMMr luilt0*Mltn 46li4s«-]M0irfiiH^^ t^^ hdf tfMr Mi 

Mitf» «flü^M» ilyfali<g<i1 ^ *lih i i ir <it<^^ 6m f '■Willi' 

liiMciifif inmiil Tffimlf "In' wAa^fiSMil/hä^^'MIM''^^ 

-g«ief «iii'lie«CtW»iHf<iiiMi iMiMl|l lliM.««Mil««Kl«iiKf'Mf) 

Jf^M Ü iii MH i wlw i raii^ afc na lMi M i i i i - VotP rt i lM ii fti , iMlMrli» 



I 
I 



I4r ^ 

be, ifie KoMk, der iloiTa; mid Vaehl bennrali^flBi 
■I hMgaikak war; nach Milteniacbt feM-daMdtt« 






)P^>19WfiW TBKIgWMiiy «mVffVMM») 



■■M 




«I KOLIK, IMT »ftUftfetSlB. 

l«b »f Im «"A «i>» l>»Bi> Brjr«». T^, aA »Tr. ^ tattilh 

wwdew 0dle; «taß Mhm wiflirMd d«r ^Mm'^jiitfik' 
««MH Ul0A kittttle; 40iiibliiieeadilel nakin «^ '4oiii 



\ • • .» ,» 



•ofcte »^»TMdMwi t«i 1ü!»ift«ki« m trli ifnfcifclnliiiL 

4M9 •» «ii*>lto M nki, tun ttdcU wi^l0ii% i^ ^ 
jBa w»ilau gwMeattd« adlllvjt rdltoiea und Col^eV^» 
MkMi mA «iwnidl aN AirvüBirtcttiii» j4lMfi nM diese ITMlüi 
Ifly i» tat Uflinüai %Aetk tp/^Msü^ (pAälU tni wälr kb ^ 
«%« tlMIk)^ #lft>ldi dM»e Bitt«t^ia der^l^ 

dotli da IdefiiilBtt 6abett #i««hwr 41b 



.* ii;»? I* </ '>• '''*•-' 



Chronische ünterleibsbescli^efl^^ Vßfl JRjq^^w^^ 
Ton Hm, Med. PnoU JdücliMbb . . 



iMer gexeof^^ imd tfa^' haiw< 
lett MMer feMoMii, ißr^ \ag'l0i^ 
ittem^ die er gükilkii '«od ehüe 
ymHA od gesmi. Adteft iü iäA 

UM Jeier SMMeMi «ed veo üMr hdtetttHi'^fi^äätillie» tud'pk^ 
«erihb» I f n ^yg M t 'in Mkr torfl &i «ehieii ihMf^JeiNiirfMi 
die l i mmOi Ubmlmatk imT käitfyibidwfM S^iere^ 
UMfeh'te nuiAeli. llflßt iäcfai||(kett «tf 
ItarydlKMlMMie * In freiem SMien |fiMi^ Voliv^ 
iM MMe er, dbgiekA m eiaär dei* ffriMcli 
mseeMt» daeiiliniDäP^ttlldleo, abiirdri^ 
Mbentuwidei, mfä irergewiet« ofeht dK IMitti 
JNifead« Int Min M» erkrattMe^ Pttüenf nedb d^tWk 
liiiliiiniiHHi%iM ea Urteiftüto - ud VeriiMenye- 
9 mk aBeielMHi f»a ffiiftionliDiden^ gnMUMr Itlvp^ 



die»« 



iiiM TevMhii, i«d T«tor «tlaj^^ 
«Alte TfTMcke itei^F« Fmgb , ibii n e ch i i tw » » 
Teifdriidi; ar aM^ doli loJ&mkeil Mcttckj wmti «ia FroMl 
Jta yeieOiireQ Le)»«inf «..wiürfl m )e(i| «n «i««« Feuid« totd- 
JbeR|^ ip lim ndi ijHai« ^ >ui friWbuar tamüM, mi iftpi äiy» 

PntciiL Bt fMiirtfi iififf ff V'gft Yiftei>»iin^ aAi^» 
■ttSchni 0«ffiMMlil«a «bfliwi, W«|wcli 4i*|^ 

l^len ÜnterleilMki:!^ Tai TiT- 

am wm^^iw^, ^nl 4ie Wio^rliqigwi^ mdmm fnii 

dUa l^ntieni äa jelle^ beriiluiiteB Ort. Aber leider mmh dtee 
lim i « yifii^ ^fur üir iin mrfutiii. Bebe ¥rint lieiitimfiirit 
vMBMbÜBMMviea fllfib Ib hühflni ficede* — 1« ftiwalHktgtiM^ 
fMMiiteeli iMftriger\ iiiicl er Mble nmi (aus eine "^>^— ft 
IHMhta» er dlMÜ ^MM^lMid tM Ml Tertetea» leni field m» 
«Mfltit^ imil ■DJnfi gieiJklwit veciGlilMfMEiltttle* im e^^ Ta» 

Iniff « ubA die fieefitorlMift «mA> «fibeoten ale ]ieble«r fl^e Um» 

jR^'f^Jlli^fR 'fl^W'*^f'^^^r^^ ^fW*^'^^^ T^f*^ < "^l^^* .•■l^» ^H«IH Äi^ V^* 

lidi m 3t«i p«(^. 1^ ricj!» ««KhMrK» vwl irnwhilt Mit mit 

JLiickeDBeche nalm« leb kevele lafh eaeeiafllllMi KnakeaesA« 

doa friiber eebr gnlea fieriSnhyiMB bei hulytoil m^ßikmm 

er kiMu» |i^- ^ «at iMir» ▼odi n^ie tB hop a r ttive aidg aMÜr 
basimifo,.^ FortunOuwd befindet er. eich ie eiMm bete^bteo 
JMiHriaa Biri fam lidtf iid»«^ et biadert iba 




idiflao den Maie» 
«faMB kefonderi 
T6i»pi0CiiBD smyHBf 
Btmuil da die 
uuiilutNi der*' 



Vr wf^^^^H^e^r ^ ^^w^w 




beinühete midi 4^kmf 4ea Knakm tml alle fciiiienaB Ums^iuiide^ 
daß Um ^riiMAt b&l nß t m babeii k^qpIqB« yrfmfujtn^m m ma- 
ichea^'lttdWHi Ich der Ueber»eii|^|^ wer^ 4»$$^ wenn auch de« 
primjfnniln LAtemchaften auf eme» Torh^ fa^omieo Organkr 
ßomB euvwirkaiii dedi dadarch k ei n a wrey ae aa. bedeuleiidei and 
laafdaMnida Slämagatt enlrelaB Iunmmi^« JPatieat koanCe sich 
jwf aichia aad^iraa betianaat A d%ia er tfr eiaifqi fahren afi 
bedameadan FlaoiaqB an raaMiB> Ohref. aul ^aNhwuXat diesea 

fvav di^ia fia Bjmplom Ton 
Vtmth ^ MCh» doiich diö. Gch 
jpMtlMJuniaftiiat li^ümliiet, «m^ «aü in. ihaeie wahren G^aMi 
oßaibmm* Laiaftiirwte a ag ia iah » awt yaap^iptoi ^itipaoriqa 
Mkn^Mlif diakl.iaffc|iiat wj'haha» fawaaaa> iüMr.Mder war 
db llalac4lBMi^ IMMaiilMttfaaänaäe^ die Yerdanmie; durck 
Tieli^aiidache gaatIMf Md 4^ Uebel dwch den lj;€|»raiic(i d^ 
tSaMabadvlMnHBab'dfl^-jariNiÄnliBaaalea vad.Miaehiiiieen enl« 
uoij BMiaiiBaiBaa flaaMML*' Iiaaa aisa ^ubmia ^ttioyo'i rfnnmt 

JMül vm Im fiMMia war. Seilgaff 4» Kaaakheit» ja nicht ein- 
mti iNndadana^p'^av Baaekwaaie» ao; hawkkaBy leuchtet d^- 
davali in ;dla Mii^^ wäl IMaai, bei Beohachtans dei(ielbei|t 
in der Seit tM einam iMlhen Jahre nach aeiner 3runi)^wr^ii|a 
bia sam 9Mn Oaehai. anhl>4tta.«arf«gni^ npamaiig apijurte» 

« Main» WhU daa HMhailliia iel dam «na apl Cal.carea 

^mth^m^^-mmmW^tm^ am iha^aachfenanr.'an beahachtea, 

aMtaailMHi0adbc.MhaicUni.aiM «aha Tan X'^r' f»hi€^ 

]laah«a4i«nt^n^ Oan.Me^ Jan. 1829. JBin«^. l^epi^era 

ttMrMnu« idaa Miilabhat er «icbt haahadUe^ eher iiach-4m 

aian igci TertMiirlel, aia mriiary nnd aie geiian mit woiücw.B^« 
.MkmNa ab. »aa g|iiBiiiFBiiinn wiad fkm le|diler.4My irü- 
bar. Bar &pni ha ttän betänbc teäha* einnan^anau 4lie Maaa 
«HnlaiMA HHiaaldainandHP AitaaL aaMMe BdihailrMt i 

Ben inen Jan. BaM-neaa iipawicmifl #eidithdieyregwm 

wbi in aaf thm Fniiinitinj fanb ai nliÜBiMib dniFeHiilianaliail durch 

«ton TidbHna-i> amdn.«Sv Ui«! daharlia« «Mhr al^.Dnpk- 

♦ fcjMfc ia ^JMP I«ebenaaand and ndiMaan Sinflananunnhatt daa 

ich Mdt aa ■angreniilimiiiili^ida an SjnpW. ^fr 

e« nenea MMM, aw» i*,J.jrqopQd. 

X""^^ wahüe, an rdebc% nnd awaa«iaaOlen Jan» früjb^füchten. 

• Data 2Bßitn Jbn» Beil ninigiin Tagen hal er Mfhtartf Stalü- 

II. Baa<l. 20 



M c^ii««! iftitf ittiirtMittfteAirMaMii) 



WM^ «B» ^»»«irilHiaMiii wdmämitKiK' 

aa GeMÜtdiafleni und hat im Oanzea du heiterer^ iwaalirti» «la 
IraMÜU -^JÄEetf ftdl^^^i^ft^yaRiV a Ti^ l«il^;«r si^ %lich 
flialiia— i ear aa&e ay jttd9«i^ ivw!lifaV|K nod niil: sroMer 4iwMiH^ 
fe«B|r ▼oAurfipft» ^ ibfl»ih8a>4M:BliitaM^ «ach dam Ko|ifc 

ldiffeidil»0iHli«iX<»%am«M»iiMi4 ^ *« c> 

< Dto 2Maa Mai ariMt M fclgmi«» If M>^ 

< ' ^^diMiewiah^iidg^ilaliaiFIPMag^ 
M^bekoamieQ aijiailiti -wwiil^ Kk 4^l^ «ucb Jorlißilifaii weiMia« 
3bi «itaMMB Ikgn» lalba iah ranaa^ite M^t^aomoa^i^U 4a« 
Kdpfta- «ad'Slaclma In ^d^tmitikm l>aaba|;)|(et»^ Jal^ ^i dar 

Mfifitaa IlMit* i)e% «wizap Tiir, ^vfalifi :^ia^ito^ WdIi ^i^^pfl; 
Maidi» aal ü^^toa^ldaiwter ^m^^:$'^9$M^^ 

fet gamÜdi iKMeiti^t. StolilaiiiriaeidDgen erfol^anlagl^ flhw 
tecb ia»i«f mit Aoati^enfffiiiß« Ini :Gaii2en bldlil ^ iw ^spfa' 
derBenwoit^. f 

•l€h fieto da« MU^'ilQcb^föilwirWCT^ ": < 

Den liten JiiK. ^'im Xllg^meinen ge\\i cb ifim ^^ -al' &tt ' 
iff^dien 0taU;aB|^ . aber idi iCöp¥e iiofcK oTlerr eine Art Miil^ 

- Ich rridiie'iild^ attii ^r^W^fKitMl^^dSPHA»^ 

'TÖö C6n!am Äf»^.' '^'■'''■'•**^"^ "'^ "*'*"* m^/i4Äx^ >4.i> ,:.. ..>^,^. 

^- Ben 208^ litif eH»'<»r1% «t^«b^ ^ 

' • ;,fcli J^ann Ibn^ *%^ent|^^teHiWIIVatls IkelttIbiV te 'f^^ ' 

nommenheft desISCopfea Id^ ffntnef iidcfi da.'^Aia mtM^M^mi^ 
hmd ich nÄüxnth!^''iMvMt'^lMtä %Sttk lÜh/h^OMk^häm* iefar 
Ittrchtbaren KopAcfamerz , doi*dfr daa ganze MiÜrti',^* ^BM''BfaiM9 
<Ve(anbend , iea . drückto den • HinteMkopf 5'^ «tfltt^ ^ni iämt^^mtM 
^fUBpkfM Ochiniijy zliflaaiitaii^> nad ^Hiaatit» aMi intdia. «ae^- 
«irüglicMtf SIlBMilngv'dalui ielt tnniMa^ faa* JaeUaidÜt, /«mMi 
den KopMdnh^ aalMa, da'^^ln'keMm «taUtair ^'«^•der Kar 
fand rtHfli » nni^cfat Bi M cU laH iit g Mkafc^ Ibp^irar Mi^ajnana 
^Vfftrt^ mah irliliete««taf^«e'liafaM «tanpUaiAe»»^«» » . 1 r 
Den ^iton. y^üneiB Bniie und gtshiaf hatte akhiU|aa aitoa 
>^Hdddt> antÜMlb» dbidM halui*'ttfellf Mriader uroiO, onAuuudi 



' y 



gjügr < i # M«tliwi i A aile iii ^it Wch.^^^ «vnrvdoi 9km 

Hcn ^N9lte ftepflMr« '^fCrai dIcMf 'iMfligürii Miiwit'ftiiiii^ dntf Bot*** 

gMü)^ lldie rt W^^;>'tiilft' HÜ^ dftMui^te MMk' durch- 
aus mdkt itren^ ^L flondern trank Wein ond Kaffee, doch gänt* 
ohne die friihenäi iä^MbMgeä FM^.^iH'ietrefai daas seine* 
«erandheit tai^fMen'M^m^ ^thttß llfat dM^etaen naeMhei- 
lI|^äi')KtbA&iirbeiil6H^'lrtf'T<Ni*#en^Mii^Pal^ ^Ini er mehr 
IläM^^'^i<rdfä; "Wäif «cirf«^^,' iyieMim««r Wiei(ler^io 

Ael, ''iWe ^'f^tUhe^' Vfecli''^^iadtoa'1>4krlMmg^,^Q«a4En-* 



yftb'^BäMibiti|f^liil K^le^'^nd^'üc«! mSbäM^MadaM^ 

IJjWgl^at' ifiUr^iii' ^öfaiil^^r iidlinJbMbsir Attrtfliia« a«i der 
liäMiHmi'i^^'iidk^'tttypf^i^ dftMl datfU^md BeaehanM 

''^^^ine^dafie ÜTox Tomll'^/'beselägtectt^eZalSlIe baldig 
Den 248ten Octbr« reichte iph dem Kranken, da 9ie''StQht* 
• ' * ' * ' - . . -juen Tiropfisn der 




.»j. 



'l?|l^fbt*^t4«l,*^f^^|^Pfil^^f5t,fl^^ ffW^1?f,?i^5i der dqmpfe 
Schmerz, daa Kriinkeh» ond die Eingeaoimn^Qhieit dea Kopiea 
ihn aehr h^düt^^^^^i^f ,7(^4^ ,|l)^ «VQ«eatort arb^len, 

m,d^m^^^tl^^.^t^^.^^iiiyfi^r^|ß p C^ndition zu ge- 
N^v iJ>*l^«'*WrtV»^fe«^ffl|W.j^l?JW? %tiPb» *hi"^ immer nock 
«t?iWM^.4MfWPf r> S(^^ W'««f,i5«?^ gemerkt, er (ein ^rei^ien 
•»d AlMtfen^m 49^ .p^^fü^ Qftf4{» .«fifnfich .stark und ihm 

'^19«il'nftli4Hlif>r«A?«snt4itan Ms^Ot— «*dyBfc^lwliaihiuttj er 
▼eiih^liMe lÖS^gfMemlnenlieit nwl mieb'sWchende'MMtoeeaeB Sai 
Kopfe; S/rsi dMls MtfdtaMl. ^Sisttdehn 9Ü(^ei'>ite Si*r ^t, 
a«dll''daB'9fm|»l»nflmi' Penis- hat idebT«^^ flr meMele mir 
zn^ch schrfMeb^ data eir den listen Oeehr. seine yaterstadt 
^d^ftr^'t e i li B i e n ifv^erde, nm in enier gt^ösaeren (SMadt unseres 
Tatenanlies alle iieim CtoHdittanf nt eiper Huidiiin^ amäkmefanieB* 



y 



98ir cait^K. tit«iMrft«i»itCBWimN»; 



M, dion tragM 81» <lhtt«i Triiwliiili(trüiiftii% miiaur 

thie!) mir mem dvFch jahrelttifef Mi«M gtüMbletlMMi ^rtw 
derx« erimtem, «ad aar «eaeii li^iü mm wt Üia ttMfti •»%tr>' 
leihen etc.*'^ -^ . i t- ^^ ?..♦., 

Den 2Mett Yiti» laso; MAM» iiiir MÜMt« «iMr €«V'KnM 
Heine gIlicUiche Anlniaft datellist. Sein B^dBMeifc toi, »Mb» «ot» 
mir znweüeii, iMMdäe»' 'Oie^eei^ ciüyllflNi to^iwib 'tia^g^-isaa* 
gemmimeiilieir dey Kd|iibl lini MMmmMi tHMi|iHttft|i»igitütlil 
ia demselben. IJädi ^Beälfai dei^ fi^iÄ^ii iMbvfttaiiMnnUM 
MRiU im fhHMüibdL« «MMiMeeMn|;« mM 

•tobe ffeiiDri^ wid l^eschwerddos Torsteben« .a^v-tivm ti . 

Ich ecbidcte üun noch eiae Gabe Calcar« X. 

^^ßjk memem Befinden g*eht es ziemlich fgaXy doch kemmen 
mtch manäuttal WiMet^'^T^I^^ Wfi^dÜb ^kgimsiMtOk dei 
Kopfos mit dmnpfeln iEräfn|MIMflfölll^ mfrtifriitfH niirli wi*idMj 
Auch spüre ieh m' bKtifi^ einb S^^ii^^]hteto£imii''«inigMcttmm 
krampfhaftes SITiisiittMb^ftzfe^e^br^lit^'VtoivRM^ dee 

mänidichett SlMe*.^ flfeUiAi'fii^'Ctii^Mirt^lsM'ieCmai dafür cUm« 
l&st; das IdMM Ibh '1^^ 

Lycopodfünä/'^'^ """•■■■^ "^ ^ ^' '■'''"' "'^^ -••' ' ••'•* "■•'"• • ' 
/Am Iftted At^HFC^lnäriai^s^ ItilMbMiN i 



.'fi •,•*• ♦ f 



,,teb hia>e ttaob tfem'!B(bneikhen l0^«'ftaiUlsiid# ITdrifitf^ 



hak% beiüeitt, blds W^iirii^ln^m^ MnfaMctelsIf' 

den IVi^eÄ'tii^-diMrafiifCHpIlAi^^ 

ibh micti ^^er' ^oUVtiüd^ tibteAai^'|^eM'^<mH Imaiic 

finden recfil ^ii'f^^^dddB itasf >Ml bii^BiiBeH'iMhMbteii 

nobh s^lirattf uii^lK A^t 1i^b^iil'ÖeiHii«(W<eM^ 

fch Uös dmm üMi, Si^<^ kh* ^äc^f^^i^ s^gMMn'iMlib, r(«pe 

ich dann den Andrangs des INates nttcli'IMuir'lli^li w<d>i Bi > g i e 

ikommenhfM' ifesM^befi Vi^B^fbre: '^«»^h MMe iMif^ mfch>tdaiilr 

in Acht. teibi^Adflbttif^ hiib^ Idk 'IMfr regi^ft»!^ 

habe ich jetzt ilM, ieM MHhnI kleiSto^MiStti^ '^ail JteUn 

lür auch Mhr iffdlMi% fsfci" ItJh Iteiü 4m Mfttti aaiiwlört 

Isrtwnkesu * " - » ^ *•■ . i.- . ., 

Am Inlett Atiii Hieldele ttirder C ea ese p » t . 

,,naier Edfttdiaiiis zu Fd%e beobadile'i«^ die MMtseither 
iBdil aMbr streng, «nd kann flmea iMm And«räs sagmt,' als 
4ass k^ mich imiber recht wobi b^mdea bab^ mid adoii be- 
Ifade, so dass ich es aäcb SMiäem MiatfMii iM|r ambr «ur 



cmwMu nvmmm9kmM9mmßMw%$i9m9. an. 



y^Icfi amas mir nr F^rende, tmA lEtamt (der Hiwn&yaftfe) 
— f I üf i >Wrii(iii<iiliilWiw<ir>fi||''4Wi ^diipll ni/9i»i< I^Msiid- 

Ar/lii»4rMiiM4a«0Nipr 4!«rr jiMnAMon^l^se tief etoge- 



lAiMiAftaNsk mMMNMB Whtnwflnnii 
fakytMi tib KiHMOl Jl|lW) «MriBiftj>„,<ihii9hUk»h. fliwnlilii' 

|[6B BMMito* i'r*" '•• •• /T >• ,«i 'i •} 1//.' ». »1 ; . • 

»«lfn!fteiMiffl6mrikMl^49 «W^i'^iiiBcbt^Y die ich flu« 
gMil OTr» i < hMl t rtJi«lWfl»l#xyN Mqh 4i|i JImi«hmip«I(ü^ HeO- 
■HllMidttidefiiMiB^MiBflDfrliL tHMA«der«MFTefcer ^^^w— ^** doqIi idcIiIi 

ich dieMn Mam« der ter ein paar Jahren der Hoi^iniHidiie ae 
aUiald -war, in w ßi mi i g t il p nlrftWf ewhfi! M^ ^> «<» iwrfpg «nt- 
Hihi^'^iHH^'MiAjjeriBiil^«. ..AieM^ff^^ der «ea(iiimigen 
■ iii i alBf<ai imi Hi» '>imWr'.eipiUse(e|ir ^Ä. ec. I>^f f|er> piinfctfichalen 

dinUni^6i«i ;tran«9ein«fip|Kf "vinL urmMffv^HeMunff yqihmahnii 
iBBi fl i r t % ih fi |»,4feMfl aQhni^fvIiaflt^ «HSt^g^dden nwanfhaltsain 
Jla<af bHitMi y Ji adl eqinen; l^^rpen «qnjl aeie^.l^räfte aehvvinden 
■ah., «faalnti i hiilg ii » »»liaiygal»#r.apic n nacb« 

aiwiflMeni aupi^Mwample^ .< 

' Sdbaft ^niv: &«Mbmn.i||!(^8ana-.iiMiin^ m dem 

fin h a ae hiinli^iiinipepyyftirfB4a €ein^tiy|^n!|i<yingpp , nnd na- 
wm0tkkf^ttMiS9fi'Äm&m:4m Yewn latH wa g ccyehen bähen» denn 
ialfc» hj wn Bi *lBl » <«y e ||, ^ ilpf en Wei^MMiM«»- «wd Brecher- 
lichkdtsgefähl in der Herasrahe, mit ehier Art Brepn^ längs 
dea Schlondea h« hi den Mund, hem^ff . wwtp djeaa heftiger, 

gaUabiUereB Caaghianck im Blande zndickliefa» nnd mich er- 
atemriiaht ah m aHe te > Nach nnd mtt Mirten dietevZnfäUe auch 
amf* t min iBi n Yenadeaani^aB, aeUM «nf INftaünden« cwM, 
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und wHCi^fclMNl mÜ iirfiTirfirliiniiTliiWilrA In iltBam^iliii 
und IQ der linken Seild fwt«^ 4^ .i^ffmil WlMlrti mtoi Mlrw . 
Einzelne aUppathische ij:<^|wwq|»,li|^|iCW^ 
Blähnogen und die StuiaanaI^epwie;fn^JH[Sri|^^ i^mMPMriK 
nige Linderonff , nie ab^.Tp)|]sA|}Mnmr 4^tifmt«WM>M^ 
dqn; im OegendieÜe ^^itiKi9r<F)^ ^i^fJ>ei.JI*^ nwfcP » itt. *r 

Besclmrerden selbige immer beftigfHr^iPr^i:|Bi|«.iifi||A «tr^MilbieJ»* 
denn jetzt Ton d^i; B<^a^M^°^; jl-l* '...iu-;l«%.J i«.i i- v.t ' * 

baas ich, tcptae; niäi\^)C^pf«im9i|«m^9 'ilM^^ 
sen ä«rf, wenn ich ^ctf<| w«)»,.w;k^«<;M(l/iPI^ 
Mahlzeiten , nur i». m/k^WB frffl^i*«llJ^l»^*4hfJl0W»r: 
Bten driickendeii, gr^fenden, spannenden , Tigymm iif i mkU t n l m . 
Schilleren iajy^jlgyy^ 

die ich nur daddrch emigermassen (»«^vifAtweii! l9i||bf( 4i4P»: 
ich mic^ k^U^^]f^g,^^;|^gfff^,^ff^^^ 

lege, u^ dadiu-ch 3.lä|{P9^e^fJWr^^^JW«%.<>d9r.i««Qh!^^ 
zu komo^en., Of|t^,j|p^e^fPi;Q(^ n^k ^b m^k b rn fbisUkr 
tcmng Yer>ch»fff ; Jt>lyi|f^|iBi^^^^)f^^ 
achanmigen Speichela (der ii&rhaupt in groaser Menge tmiiiii» 
abgesondert, lerfr^JlR^^ %^n;ff)NlMHiillffJ|eiMlt»^ , 

^ar, picht genjPWP'ViiirtWarf^H^WlfeWöS*» ^Sf^AHmimmMmn^ 
träglich, eben ao nach iaat aUen Gemiiaen maJAVlfimki v ifaM a fc 
kann er n9cb,«o,,xi^|^,$r4|i^HI|g>;i9V^,fi^,qe|^ die. 

Nachtrjihe dogfe ^c^cjBJn}CT^q)yfe,l<hir ^ npMNPoeliati, 

werden. »Sejafiffft{iqBiB;ffit ,8| tJ p i nfi| ffiipp jfeW^^W^ i M w J lpi fcafc- 
brühe gekocht, etwaa Gräopclken, Reiaa, Sago n« dglk MabK 
gang lat gröaalentbeOa regefanäaaig, zuweilen, wenn die Schmer- ; 
zen aehr heftig aind. anaaeteend. Kaffiee iat ihm LabaaL „, , 
.. llaA^g^hMgi^^MioAbfiV^ 

M^ .M\^^,fm^Jiii^<fimW^^^ er 

iRar#ehr,^o(pr^'ftfi^.r-pW^* ▼i^Wiiw SlKVi^ d^ibittlian'M 5B^ 
gen die ^eac^hiw/^rdea ßpiVfi^ )^^^0f^ ißßm^^^JOßßk^ ^i gen»- . 

gea Wupjb^iV9qfi(^,ifl^d«r;A|M?ft diät ei- 

ner zweiten Gabe d^l|l^,jl)(|M|e^,t(;^^ 

ein 6 jaliwigeii ;|;4ej<^, ^f;h/^ip ifOWfWM Mlltefe WimÄ^ Wo- 
chen b€iißitief^j)i^^^fpsi^[m^fiim 4fmtt^iftA3it^ ffeatidnafr- 
viertel fsi^^^^ifi^x^ffi^^^^ r *ii .'-..■•. i ••..., . 

Eingeklemmter Brach; ron Hrn. Phys/fK; B«^li'itialih. 

Eine aehr reizbare and ach:yyfSifhlyJift.jFrau,.^fHk,it^'. lahati», 
b^tte aeit mehren Jahren ,A||(;4ersU!lk|^i«#ejyto mii|ii|fit«h»nkei- 



i^mmn$MB4 ' 'Air ifo'iMr ymt xifv^ Jahreo eine ediweretLaelr 
^r«D *4er Bi^ atiflbBf, rergMautrUb ddb lüdit nur der 'alfs BniclK 
ieiliitfwwrf, MMidera e« AmM eidi euch auf dar rechlen Seile ein 
gMüm mbM ein. '6tb liekam ioglddi |iefj5ge ScfamenEen.ondli 
nmMia^iMi'te^. In iht nätibslen Hatbf, (Hfli um 2 Uhr^ yer- 
tolffe toe* Itt^eil^ MMand* " 

Die Fran beklagte eich üfteif ffirciiterilclie Schmerlen nnd 
mrviäpkfi^^i^äßie^föä däft BfikAfalenäDi aiig^h)^iid; sich fast über 
-4^^ ftilfixAfVvlit^ PHttvvtititeüA empfand sie 

elb'^fl^'^lMb^^^iifVHä ttia HM^tlati^l iib^r nicht üb^ 

«en wiil*'lritbredieii' fif4«»&*- 

' 'lue «eywiifl^ti tftei <^bM±i käfiilkAMs m iKriei^ Setang nur 
lwPi9«vMk«iiMt^l^^ hb^'bei'dem altereii 

Braehe MteMii «MKi^M^HIi^l^^ BrMg. leb gab 

dlAeh<fel«!ic«'^¥^*i Mi^l^^tomiiiiiV^^ LuiderDiig des 

B^kmM^HBi'iäA by^mvtiek^^'^i^^ Anfberen deaaelbett 

>'"»*-Ilie*''BnMtiMmii^ *mm wuSk "liiittiuuliM gaiks ^feboben^ 
«nH^-der^VMtlil^^M^ «bfaertrehibfe lMliiiMui[( tu aebiMf ftühcMa 

*mmiuii<^^mtt'iMVrmirdllkMttm nnd noterCess 

ied9"i9«^MM f«»|^J'' «ft^Ütf^ nMi H^tkfi ^eder viel grehoben 
sM tUm^tt^ M^ A WittillH"&r''<ttdnrdb* iücbt berb^fiibrt 

iNMIen^'' •»' "v-^- »^^ •'• '«'•■••■•* ''' 

VmwmtgpMaAg€<m&immyHM'ä tteUihes, mehr' 

•ttt tVerwOuiniHÜ» als äda 'ÄHiMth; blöMs afAfereii als BrdSpfel 
an, nnd'f(M>de»'|(aiidiin/|^<My^old'btfr^^ hatte seh 

I Jabl^ ^WM^ UtifMatl ttAtttUVbeil; ^Ifeit'wdcben alle Hansmit'« 
lel md ApetfmkeifiMcben nlditil "Atiäitet^. 

fHlberifirar d^ BWdMR'Mr/t^INlA M efaiige Tnge gewi^ 
dien, aber Mli^MM» 1PtW<däHiJ6UMft'>s8!K>iktiltti'^elch geblieben, 
und hatte noch tiberA^ns' Albtf M' ^llll^tilto duft'chdrfngendeB 
lanMgen Geruch belcommen, dass es in der Nahe gar nicht mehr 
awwuii^iltew nyy« i . . 

Der Abgang eifolgle stets ganz scbmerslae, irar iräiMffig» 
griMfeh tmd ^i^ gdiackfe Bier; 
'• Am(4MM M%le'aiele Brbredittk ' *- 



CBBO ■»€■«« •vamitMii. 
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B CS IWi imifHWBB 

ftHfle es imsttMMldl wbl tMke»; ' ^ . * 

Dil idi Vdb ir^^end rafaef AH pikfAuSiBtk ÄjbiMMM^cä 
fiftren konnte, so i^to Ich fiküf ^^i^, dMlflLeiltoi alii VeMtt' 

€»en Mitld, wieBeila4»j Ar!^<fn.iC|^ ;^^isaf., Cninii nii4 
dergleiciien. liesyen (gier %aiu^ .emen Aoscliein jäü^äiiäms 
wahrnehmen« , ...... 

BadBdt ImriWfr'-Wi.fHy'iffiir iHffBiK'iPfft IM&Mms hemm. 

W** ""^ , W*W'kr*fff"TP^i tP^' "Wiwflf Tn^f. tFW^ )r^ 'rrWjl^fflW^ 

SdMNi nach einigen Tafen ninderte sieh 4er iurivMpiift» 
BnnM Md»'4ai.aan(MMlHsiyT«M^f«arr4dlifr«nii,iM^^ 
Terändeconff der IHM 4rmiv^i80i^vviir4% ihfttlMI iffjr WmI«% 
eine weitere Arsneien wieder hergestellt, nnd die unter deaa 

nil deutscher Gesundheit. Tirtensdil yffftdm. 



Durcbfall; ron Hrn. W^j- tlnd IS^vd^t^ "iKiMtö 

Fmm Gnhriel Bt -««^^ei^Alond^ lehha(terJMi^rerjftMiiü|b«t 
nrt, ge^en 3&lalwe ait|' wnrde fe« eMgen ;Vll99n.iiM ibrevn^ect 
Uten KindftfgMichiich enibnndeo» Bs.eMis «ish ^4m.*elipqii49 
Pwaefaa Out sehr copipser BmAfMufk^ gti^gm ifffjfApi^in «loio 
JMtrannMT Ton 3 Tagen alle mcigüofanallmisiiittel Sm(^4^|»ir 
gewandt wnvden« Bdit dieiein ItedüiiB».war jneeh^lteiBhfcyfr 
pen undJBtuhfapvm^g .vet^ande% und aü.fintejMUe iifb iRMih 
BcbrechcK ein. Aif& iiebhst]| e^gnffim^imd.'ehgemattet, igi^nhl» 

Bett stehend^ ;rernMfrtB» «bi».Iie«eensttii9ltt>dli«ch. lihriJUfgmi 
und Webien noch mehr , bis es der Frau anibBndeiMMlii«e)h«t 
einfielf des Morgens 4 Uhr ihren Mann zn mir ffßä schicken, als 
eie schon selüit kleine Stnndeinefaf an leben flhuhHy i 

Sie erhielt sogidch Rifettm lO., einen lüehien Theil ehies 
Tffe|ifens. <v,a . .. i ,.:^. 

. Bald legte ridU der 



i- 



nvwimjAii, : : ^ «k 



ii<il|iliwial-a*»<» 

-vfsiiMiJl ^vyMt mr flhigia Vag«« wm iknm aim XM» 



« il ma d cn wivrdeii, und Muii»^' ^kuib hmmuHiiv Ibnauii^ 

irww^ i#weeb«Q|i^.praii|.iiAd^mf3ie4 i»*Sen Dprift, allgeneiMi 
MramMr «»»^«^JB^kivraabiv Vnrabe^- TodcuM^. AB» A»« 
fenblicke erwartete man ihren Tod. Dea Morgena 5 mar kam 
dliftl Ihipf» Bf nilar jni nur wd litai vm ^#Ke* 

ich f>|ah iM>fi:(eu^ J^heum III !S nn4>ealeliiey nur IKtfftagf 
l^acliri^tit T9>i dem I^CT^den* der KraliKm zu laaaen^ 

aMein es kam bis zum darauf fe%end£en t^gt Hienand, weaB-" 
iHdb ich sie besachte. 

fMimf' \tlrze SfiSt' natli dettf Bnili^hinM dbiT^BÜttdhi War Üie fa^ 
efaiett mbJgeir J^iftUf Ve^MUbt^ ^ite ^di^ ti^ Ihst heieealellf isr^ 

'-'' 'atlM4i<W%«Hit«/llliAen>4K^>i»rig» « a ll « g aa iai d » viAba} ftal^ 
MV^kMini KeM MirifaMl «u Hb^j^^nariir «am TendiahMw 

Das li Jahr alle Söbnchen des M. S.y Bürgers in H.^ das 
T9^.l^e|io^|)^,8,f)ir .^^f^hli^^ ^d.bleicjb ai^sah» hatte 

Sek etlichen Ta^n heftiges Glimmen im Bauche nut Durchfall^ 
tnid hefUger Unrlihav ae, däss ^ beständig gewlegt oder ge- 
tragen werden *lf9Me* Sei fedem Stvhlginige gab es Schmer» 
neu ith'ihioolie tfas-eitentten^ w^eb wtrichet* es «nch die meisle 
K<dt das IIbi^ wahrscbeinlldi watate^ Darüber zn Ratbe ge- 
nügen, gab kh'4em Kinde Tinct. lalap. I^<'^ Beim nachF. 
fblgeildetf^Besnehe war^ dieEltem 4Mhr zufrieden, and sagten, 
* JhHai das SHMucor nod die Unrnha bald vachg^lasaen Wtten; 
ttdr dar OorehHill idaore noch Ibit, gegien welciien aie aber mdOs 
anwenden wotMam tteimlhc härte auch nach ehngen Tagen 
aof, and das Kind iillaBi -wenigstens so gesnnd) als es Ter dia- 
ser KtanUieit war. 

Raliraitiiicr SnrcIifaUi anl penrfiaer Cnmplicatioo; yam 

Matlulde Schaisin, SMuealt, hatte nch w>rl4Tateneinar 
' haftigOBiBsImUaay aospaaeiaii mpd ^ianrnf heftigen nraal^ Kafifr 
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^ ■■-'.« ji — 'it fcalfc lä'tr't 11 iiiii Hl i ri> ^^im inililil'' iüil^A'lihiitrf 

PCimW| WVIKVITi) ISfll^BwWO WHÜ»^/ ^'•■■iPiW*'!«»! ^S^^W ^iWI^^*' 

Mes^ Ziifülie waren die ervl^'Zeit'lnlt^^TiftBttfMtfgr^iM 
MMf t«ilNiiitai; 41^ aiier^8pMe^ttit«tttfiMh»'W€Mltteli^^ 
aMh imd Mdi die fJEMi&tl^ilft eiidif^e|>tfiirt^rfe>tttitt^eiHliai^ 

VMto «nf eU)$e« eoK^iMMMt«^ HahsMHtt «OEb «MseM^ «Miitf 

kii loigelides KranUieitidifld Teifandi .^.Jüu.i: u^d. ^ 

Das seml lebhafte Kind laf Umient abgesebrt nui nu^tem 

SAweiMe Ineiend wA^^0«^«D(fr Snff^tWBd) im Bette ein- 
fehiilK und nmiate öTlera uigeredet .worden, elie sie meine Fra« 
gen ktt» tina eimiriftg^isaiit4v^ftye.^ AiipMPf^i^ 
Ager^ ^#ef gftMMi«r'»yrif^%Atf4^ 
nnd Kfingeiifär^fleik pkrmf^m^mabps trkik im^Mi^kshu^^Sä^^ 

/Mlben, TondigliGii bei a^'ldbiyMuAi^^hln^V i^t»«'!^^ 
iimiUmmmt^ mlfcf l4tlrfMfpe»indt^dbfitfii glrtürtiw<ter- 
■Htdn inifc»Jh«BMH jfainii^rtiMMnn efft|gdh;<3f4iiiA8nMht:flÜm» 
maul liber*«iefaeadei'teiHKiito< i» ^ddy^t m i y«! «Mrediitaien^ 
wefc^ )Md(idil<lMM Awt m^i^k^t^^AMnk} ' 4gü layiJiieiiieHr 
ftkw ii g iill ig' in ii hi B UP aopi ie iM uu\ gqrtaiaie,<<dodi'ateliten lMi«tteii)' 
Mitaiter; irnrdjgHdb ^ae* IftnAilr^ M^bnÜB» DeÜileiv «rfbi« 0eif ' 

Her Mer«4 »el^bi «btipi^uÜi in 'Mben^^iflviNi IVIrkiHlN < 
gen dem ^Jn^kbiit^biMe. ani f««iiie9Mn»l4fnlAill^ g»k jcb Ton 
der ]2tfn TerdMimin& die«^ MltliiXa^i«^.«^ ditoefiHr.. 

fergrii<«e., trinken jlUid fww jiwecheiiMge(Ptft-,be9lrtffctiin.v ' .^ 

Daa Bestttol^ Avfn lvc;al^f 4aM^Jtf.dei(A«vcbaleii MMindm> 
nnr nocb zwei, 2i9mlicft.feich||(dte» .dk>di:>d(iiMiO(P«nluii^ 
geo eribl||^c%i^^^tPiMdlte~.il9^ISP 

ger Dorst zugegpen war. Die übrigen Symptome bliebeifc «ick .; 
diesen, «o wie i^ Jfig^d^ /^^ ^i^ IM9,d^.lW>p<^r{Miß da- 
stand nahm zu und wurde dn^xh Klagen über, beftiffes Reis- 
sen m den unteren Extremitäten und oTteres Hm- und Herwer- 
fen deraelbeii ^ftfc^f^em 'l^^^SV^pi^ 
nun, dei Mr heMdteikdils S&^ctiir da* Ktai&b^leii zit^reieh eiA 
^emifeh ffpMäiet^^if;'^'^^ M^Jtän6 «We to:£{cbd« ' 
X. na gebi^; ' - ' '-'^'-'^ ";' -'^ ^ ' ^•""*- '• -"^ '' '•- ' -^ '''^ 

Vimen Bfitici betHkVte^ 'eine amUtend^ B^^^rung^, k^ön' ' 
die Hkdit war «fn ruhi^, "^sltelterikldaf talf e&em allgemein 
▼eiWtelen ISebwekwe et^olgt Ha kh die Kroake früh tnh', 
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HHffHi^M»^nftHI^WTH<WffAfilii ftf'' 



■A «Apjt^t » <|ylüf.ffl>o|iiPit «bMb^ialiirlUibft DaniMnvIoeniiif 
iMne ^am Ttfui tüAgf ^iwofc An» nf iwffdl irogi ^»o wohl» Aw «it 

MMiiHimtind niJMtfihtr nrio riiMMi mlun ÜiiliiiiH lü'iiiiilM Miiii sehe 
liiiiirfl iffiiitL'ätomiwulCH -ffiifaftli ,-»T P—gg *»>^*^ ifilir jrrnrhiirlrtrB ab» 
limatihifhiiB Anrwtiii ■ftiiiiMi Wiihnartun ihra ■ Imitii Mittel ram^^- 

^^^^^ ■*—-'- f ifll' *^^^ ■■II 1 T L k jt J Im^^ ^11* »iM^IMI 1 - - - * - - --^ «• - ^ « » 

ler Haiti- mim Kupfaanaalilngtf Miblii'<MHH'iia—y'^hat-taBcii>4fc 
yariaajfci^ii 'llfcrilfiJkiiw* ^yt im« Ukk^imMmmim^^ 

Mdt rtrtrt^'^a>^wiiiar»lB. jatoaillw»^^^ rgrfii^» tei ' 

WaaMliiMH4MM# MliiHtfteaiiAilBafe alaifc tfiilmiaaf aftai.aiil 



Bcuwi bhi ovmapnniy "Wvgvi^inr^unD ifiiiwr vcsnnpimia^p cm* 

«dtfW«reh,-dir^SeMniidafr hiri^ -dMrtM»' 

«d|mrz^'«M<%f Mftrgttboi l>bMMttm'1ta*^'>telN^ 

* 

Ziehen .und Dnipken m der Sorne, 
■mM B*ch «HnaSnfB, liekonun^ «r. eineftolilicii^ TpsdwMnff 



Itt .iUAlUI KHU^WMHMttfDMb: 



V 



wm Mmis^ iMt auch Mniir •urtt», cftftr Hta*bmal^ ist facbdl 
f«l, «Bd M> 6r 'rieh har ^erttrüheHirittiadli vail «üeli xlt 'H* 
Mh» gMeüi hat, ktam er aMr dae'g^httlgtd'ttMUjEeUai Ifth 

Mt ät tma ^ 4tffßMki ltili''iiMh Meh^iMsir MmdMft mA 
4eM BMett) Mi y ^gi fe » lait «aai^iii €«idiaiiidbe^ IMkttUkcit 
«w HerZ) bisw^«» Mh iiichfeni, akch nkaüdböttial iiadi ii&k 
9mm» -- MttftiNi iilfl ai«Mi 4|{|ag#ii.' ' ';; '^ 

Magendriicken naoh deitt teett^^Mi^ imc^ tdloir Tötikdl^ 
üft nü SpADiieii Vrf6 ClieBäi^Knm int giak^ lltib^. -^ bwrdi 

liWMMHim «Mh^fli^^a^'ivMiK'wa'wIrPltt^ ^iMMtafwi- iiM 4b9vfV" 
Kfeat * mmi'hmdmmhm§0^mim «i'«iM 1iift%> "•♦ JM» 

Ipi GM»» «I ihiii früh* a«x nabßha|*liQhiNeD» Ha^mklftyia 
jM ihm^idi» BMihUBfiar a*fir«cini«lif t«!oliier) «Ad Abends «tt 
9 Ul|r^ si^ .€v, sieb hftk Belta le^t, fUUt ««r steh {««« gmnd «af 
4M9bl, ate,bijtla ibni nie ^l^m» t€fehl|}'4«r Sdüaf Ist recht gau 
l^e ikwithywamaiiiig »geiato j b^nto^hMHiriscb, $irSi«licbt iir- 
ferlieh. ' , ' 

Fatert «ifcieilv bi Bewäl^gr iMr aMi iuigdiihHeii ti^Tibp- 
«amO) als das pataeadsla fiaÜadtitak lii«e hl^bie €abe iTux ya-if 
aiica «m 7 Uhr iibiMdlrr'^ i^^Mb'tÜI riHt^ idiiat^r, «tid ba- 
«md wich ivi«it^' ashifef die ibuhi'^ ^^flß^'^mmom git^ ' AW 

,4dar' flk ( i' il i «da l #ait la<iiggii;>'> g i a b i(» bin i» <t <M>fif^ ^ nMft'Ü 
'4ar SUnie tmd «eÜigMl Sahia^pA«* t'h^fb^^M WItf,' bid«Mllfti|% 
4N« «rit ' Siiflidtfg ' ^pMiMM^ne«' Ü^ftfiriciA MiaKMtMh IMa «il^fif« 
^achttfNajfS ^ar * sebi * INiAurihn ^ellNilRi 4Mi4^^clker} kiM;hddkii tat* 



^1 ^^te ^fti^^H^M^ft AtoA^f Ate VC^^M^ftiCtftfrfb^^M ^^ttl^^^K^^^^s^ift ^^^^^^^^^^^^1^^^^ > ^'f^^^^k 

Mb Befinden war im Gansoi bttiar, «|i gülgni^ Yr«Mwf «r am 

4 4Lifi Olisf» ilXfflr^, irbUlt iph epom Brief ron JeniMUien^ w«^ 
f^ ^, v^e|e^./^r«^<^ fi>f^mgat aadi iSglidi Vonmitafa Sclmp- 
^ jff4,y;ffl | yliawg y ;j^^ iU^^ihir j^wr iMrbail; anfallt laacbteii, ft^ 
lMl>t, letzt basaera ea akh danut; nhit aeiiiem ünteileilM wIM 

j^ispi IJI^ 4^ oaif^ rvif4^^ ilf»i#ieh^^ tiaHL.9caiio4 M'ImHmi} 

ich achickte ihm nfta Brßphit^pmiA m^gMl 9m 4le 

,1 ,.<paciRil )ai^^.x%ki.am:«9^^ tu» jhm fia Saduidily 

daaa am Stau Tage nach .4<wii; JUnnataiem aA 4am MAtfaqfe 

-VMiS^ 9^flMKmi)/vY)!NW^ JVfOf^ anfimta atwaa matt 

i«W^f. «i^ .f«W W#IMb»4NK'hfMi «aahbar ntt jad«»n T^«^ 

»mWWi i r» » msilm^mx99(m^^»Wk» wmiBmtnB aeloer Mhaaan 

rVawd|i^^, 1^ iirtchiaal^ ^^MMk fifUey' imd jelil so Im»- 

ieren Seaiütbeaaei, imd mit aai(iia»'&ttat«aiiie>BaacMkltiswig«ii 

4ffflon^9^ TAf l if taalhiu i|tad»tr vi« «Rea ffüher aie dar FaV 

geweaen wäre; er «öcMa^d^ieff an liaaa bafw«tehwden Faala 

.wM«:K«4ba<iMkairvBi vUb$ mehr ialalie atraai^ IMM haiteir. 

, , . Aiß .mm^tmllJtM. l»mMtn B* wieaer z« mir, «ad 

]{wc|iteta: fir.M^ jriab aalt 4iaim«i letatm Briafa immer waM 

imd gam^ fttfimA 9i|HM|^ 4Mei«Mr fiife<Hrl4rl[^itge&1^^ 

,^aMi /^e #wiia frkjainnjr auieaaefen, wamif er ideder xarkTfio^ 

kein angefiulgeii iMOiab /BrwoUi^ 4ahfr äa dar SM «wealttDSaa%% 

JMtfa m^rm^i'-^ nicht wiadei^^M Mlft ao tialen Recepteii 

.^oa.^ar. 4P9U»^o ^tfmphpß^ <ar MMa dAar tun: die ge«|fkietaA 

tlipiqafpMhia^baii jMSttal* , • ' 

1 «aipi iaiilair .wiMr<i^abt aa aMti wie <6ä anta Ma}» mrf 
«pr Iqltfiade «t^ilVlma^ 

^ KopÜM&nenB, Tor ud mich Mittage, Abenda nicht, mit tia« 
tir IVtaialm «vfa. Aatopachwiaha wia hai da^ Mfawaa Krank- 
fiait... AtodiadmB^eB mk MaremKiaaao« Ecio Apftatil, kaia 
«faabyaaak^^ l^ebaikeit «nd ^VMcUicbMt nach desi Baaea, mft 
.Wa8ae«Baaamm(9iilaiA»ijh»MMda. IKei6|MiKi^Woiien ga^iMtt 
JMimMar Mm, MMindaiv Bcftaiar« l»*der finaemha. ^ I«^ 
ßd^mm^m hm «id aaahdam.Basea» aahe hMgf mM IMckaB, 
IS^iaMnit Spaoaen imd AaltnaltMa daa Xiaihaa bla an den Nahak 
Viela Bewegaiifen im UoMaiba, Taft aaigehSttfieii VOKIamgeiiy 
daahaa den Leih awafinwadar zm n^rtafm, 

Uebrigeua hat ar c«taB lagtlaiiuaitgaii 8taU|gaiig; gUtaa rd- 



,1 



p$ 9tlr|||BS pA<l«OilQfi0IPi«i|i 

UMsflEÜlA iadiBiii ti faiiair Wirihii tM lififlinr tit ili im Tnrn 
fidao kriUI^. irin^ («I Md icia iß«nMltfi nieht »ehr venUnlM^ 
{■den «r durch die Homöi^flue bald g;eboilf oi täb hottfc ~r 
|o^ g«i> Am «n |9I«IK Mk wSi^ktsm ei»6 Itleiiie «ate Silicea, 
jWoTMil ar aar yrmai; Teraadtnuii^ in Mitoam Befiadeii anftatä 
^arkle; ai»^ aadi drai T«faii ftw aa aioh aWwMih% an an bair 
afva and fMch j^.Taga^ war ar gaa« |t^liaat| yru et auch t»i| 
iim im Safli) 1830» aaeh taWMwaa^M iat. 

. ; < ^ • ■ ' ' '• 

HSmorrlioidalbaaehwanlaii $ iran D« Haiidaiil^# 

, *, • B^; alfi Maaa Tala 39 MaWi ,4ar Mto Kittaea gidialM^ tro- 
raa ar blas aaaaerlkb bahandait wardaa« laad baaüf aaa 4m. 
]laaag!^Halaf».aac|^.9Plfi^ #P>^ jdw 4%«»««Wt» Colli« 
Blat,( hei hahitaellai Bfickaaaciiniaiifi» Teilarea|Mille^ urif^d a » 
aachdeai Mdi diia Mxtfaaaiarta BtateaalM^aa^ aept'O Attj^iiiaM, 
nicht aiehr eiafeataU^ W « Wa<J^ 

IHa Knakhaii ft^ aut Xapiaduaefm aa. Cr 9^(ttäi(^|eil 
eia Laxiennittai » irdchaa mtrar aahie IVliikaii; IM* Irairailf 
aber aach alsbald afai capiäaar Sdnreiaa dairat/ dar bia jete^ 
pmDh anhätt. Nacfeia adrafW er aa^aiaiataa» a^d>e^Bewa(9ii^ 
jadir aia bi Rahe. Mqaea Sch wela a beglelleie raai >afoiig^ 
an eiaa a agew ab id idia Sdnticha» aa daaa er» waa ap<^ {m 
nach der FaM, aicht.Gbar i fllaade iaaf febaa Icaaata, um za 
aramden^ aad aelM aMbnaaia W «HHOH^ . / 

., Her üna gm^ taai iafii^gf dar Kmdkhah. aa alt ;hi vagpr 
jiaffar Bfeage aad hraaa: tch Farbe ab, aad aiaabt^ iMlBa^B^^ 
.«gleich aadi rar aad aach d<^ Ua^rmm Schalen ia der Harar 
^ohre. Abwecfaaefaid gfaf er daa^ vrled^ hl gri^M^lrer,]^ 
hell aad etoe gcbaiefs. 

bn j^tsea RäckenachaieraB« 

Stdd hl 46 Staadea aar eutaiat,' faä eCwaa hart '4pp«tit 
iat da» aber kdh wafai^r Haager. Bui^ Uttp^aaehaiadL löt 
Manda» TM Aoftitosaea. ]|lahangBiri»«etaHni^*, Beiai j|eh^ 
,<wird der Baaeh hart aad (eapaBat. XHa^täug^t^ tfaaihViittar 
Schlaf; er achtöft Hachttr hSchsieiii 3 i^tttadea. IM ^orgjnäi 
vrird aft durch Hflstea viel Scbleha aBag«fWar^;.;diai(i ^0vi^ 
achoa freier der Fall ^ felat id>er iffCer^^ {leü 4 Wacbea kt die ' 
Hase bestän^ titickea. 

Brhidt dea SSatea laaf 1830. Rhaa^'''''»''V 

D^ Tlea Joli. Br achwitict aoch eben ao viel, aber der 
Schwaaa eraurttet iha aidit mehr; er tHhlt akh brä%erl 0dr 
'Schlaf ist besser« Die Zaa^ jetzt immer s^igea AImmI bel^gl. 
Die Nase ist feacht gewardeii aad aoadert Schirm ab. 



t . ♦ * • . 



HAEMORRHOIDALBESCHWERDEN. 291 



.> « 



B^ .^W.. ^If^teif; Jti)j. Wiel) 4^,.^f|jmiid unvereäiclert; nach* 
ili0«eii^, l>g:^. S^i$g, ^V^W^ ff\do^^%f^^u,ßt»t mit Oßiii Stuhl© 

. merkliefe 11^,.. Äj^»^8^f! pi^23^te^,,.,^^^^ 
' '. milpti.l^ttjBQ 8ip^l^is,^|^,i<^ip^flJT^e^;^,ji^J^ge^>.9e«ch 

I^g wi den lästigen Rü^fi^cbflif^;fti,,)5ei[J9r,WJv^. Aw,l^^^ An©., 
^(^e ein sehr bedeutender Blutverlust durch den Stuhl, ,ayo-. 
mtaqdiidvgiiMcldäsatever^ig^&slivb^YftM^^ , 
* . J!^4fiW^C3(MfHi^^ IWffug^uö* «ej)4elien. 

loni 1829. meme HüJ§p^^|r,,kJhj;^ i^ef ./olg^e^SSiifalle : Dör 

dwe%^iuii5|^,.fr.^^.,«5^^3^g ^ej^^ 

•^^«'ft yi^^fi^yihijDgf p^j^I^eq Jgfo^^ fi^t^'^^lid^iu Seh w«, 
p^r.o<ß?,W. ^^f!l5g» ^W^ 6efep ft>T,9?:fft^Ji*H?»«Ct; r- es sciieint ihwi.. 
«Is YvürennQ za epif^^.^^,^^ sm 

^ ■«l«'nf"^'^t/P?^ftilRÄ»^^ ^!^e|Ä„yehUrjt^ ^ek^unint 

«^ H^Ät^^r'*»?. WntffftP^lSfriWffl^t |W*8 P*Ä Rrfi»^ Beim 
W?,WfiFte|»8§^^,Ji«Ue|y^J^ in der Harn- 

rolire. Das Wasser geht reichlich ab, ui^.ii^^staribsipi Strahl, 
-wenn er aber nicht sogleich den I>^\g,hefrjiedigt| so -wird die- 
Mv immpr ^|ftffg|^^dj^g|,is^j)j|,,^%d.e a^^^ teM>e herab- 

f ^'^W^«^¥fH.rf'Wffl»®".i*^W% %a»g^ aus dar K^che 
hcr^us^hejf,^^ »e| :,?ffrfe%,A*"'^*J*'*^^.f. .^"*^ ^'^ *' ®* ***- 
"».^*?.ÄÄ .y^'cS,^>^«fi/^t^<«-^^ ft^h W.*eHl«. »Pde* ff«r 
^<^^*» >W4 iff**^,1Hi>ÄBV«?^ IfflPMw^^W .-*»*¥!. Ä^fea^t, aber 

Keh&j^%.Trpjfc5plifA§ D5Ji^,^^pi|j,Sf\Ii^^ W»^- 

lemng schlimmer. Auf der Brust ist ihm j^i^,^ <i^f^» inrenn 

er bergan steigt, hMJ «^» if^^ifleg J^jntt^.^j^i^ lfv«nii 

ierf ffk ^einijp,dnwB% Sc%er^ vie s^^Y/ör. , Alle Frühjahre 
bekofi^fil er,J5oc^eMÄ afi§:esprungene j^ft^iP^lV — CU-ieseh'gter, 
•chmerzhaft jacj||^en<%r Ausschlag .ip d'eu Annen und Beinen, als 
FamÜienstiick. -^ Cebrigens ist Patient lebhatten Temperameii- 
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tea, MoBil, TOD friadier GedcfatsAu^, nicht gton tob Koi|ief- 
Ban, aber notersetst. Ich fmä M näherer üeberies^on^ und 6&- 
raieuianderhalten kein Ittittd pasaeuder für dieaen feapaiinlen 
Zustand ala 2incnm, VoTon IchMeni Krallken am ITMii- Imi 
i&ien gansen TropFen der 18teil Yerdiinnang reichte. -— 

Am StenJuH erhidt ich fol^nde schriftliche Anakmift: ,^ein 
Üebel an den Hode^ hat sich gebessert, und ich bih hei meinen 
Vielen Geschäften in der Wirthschaft vreiiig gMuätrt Wordedf« 
Biniye Mal stellte sich der Schmerz ein, und beim Beflflileii dä^ 
dMen schien es mir, als ob eine Ader oder ein IMä meftr 
achnerxte ala das iibriye. Di^ Brennen in der Wddiettsre^^ead 
ist iaal fanz weeseblieben) nur beim Hamen giebt. ea an der 
Bamröhre öfters ein Schneiden, oder einen starken Reiz, mid 
£e Fari>e' des Harlies ist dunkel; Mit der Beengoüe def-ttMiai 
ist es imcb iiicht besser, waA zeigt sich beiiondera bd fii^i^ 
mung ocier ^biickter Lage des Körpers. Auch das tr«iickeHe 
Aeföhl im Kahlköpfe zeigt nch besondera Nachikiiteigs ' tmli' 
Abends. . l^ch ifauM tth daii Üflaterteiik im Kopf» bediarken» 
weldies fast sctiSfhiber zu t^eideb Bbhieir, und erat- dier>leisib 
i^eit fit^as nfteÜ^esit.** tHä hitn daii Mitiri ae gMiz -^ortnlDinii* 
diid erwünscht wirkte, lless Ich e^ aitch rlihi^ fortwirken. Aa^ 
iisten liili besiichte er mich selbst. — Eä geht Ihm »edit ei^ 
tri^licb, nnd £tos nach vfetem Geh^ bemerkte ei» noch efarnnr 
finden Bcfamerz in den Rod^n. Auf der Brost Mdt er aifli 
änch besser. In den kleinen dedSritien bemerkt kr ÜumeMü 
ein Schneiden, das durch Abgang Von Winden ettdehtorl 'wkrd, 
1^ Orsog anf daa Wasser nnd hn MMtdarme Ifat liiat ganz 
ilacihgelassen. Im Kopfö beobachtet er €inen'ktlfz tMiberg^ 
hienden Schmerz. Patient ffihlt sich itin tielcto -Wdhkrlmid' M 
jetzt iuuter. Ich reichte ihm hent^ C^leaVe^a ciirbrob. Tff. • 

iDfen 2^ien Ang. Mit seinem Leld^ aä d^n 86deü, meMet 
ett gehe es fortwahräid besfter, äbe^ auf der Bmal b omAike «r 
onera iein brücken, besond^ ttadi ataiter Btowegüag. I^en 7. 
Sept. Schreibt er: ,,^tit meim$m€efttifldheilndstande ifinidi; recht 
aehr znhieden, in dien Hode^ a^^fire Ich iaai nichla, nor nm die 
jfnist 'fohle ich dann änd Wann ein Dnidies. Den Schmer« am 
den kntfxeh ikibben habe ich anch lange nicht g ea iüirl ; aber am 
iCehlko{>fe Ireebachte kh M Tenindnrttcber Wiftemng noch ei»* 
was Driicken nnd ein trockenes GefiiU, wobei ich öfters schlia- 
geii tmiss.^^ «— läi gab nun Ljrcopodinm X. Oarani besser» 
len sich die noch übrig gediehenen Znlälle ToIIends , nnd Pa- 
fent 1>efiind sich tos gegen das Ende dea Jahres 1830, wo ich 
itei meder Uih^ recht wohl, h&aeMe pm biaweilai noch etwas 
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B ee nf Mg anf d«r Bnart, uroUle jedoch dagcfoi tot der Huk^ 
luchti mehr Ihun* 

HedwnttchweUimg | von Hrn. Wund « ' und Cfebnrto-» 

arzt Tietze« 

Vr^y 30 lehre,, al^t^ ein Schneider, den 24Kten April 18M dft« 
Hill haicbSfli^el» einen Knebel an ein WlrthschaftsgenAh «nzo« 
Itifeii,; lim denuielhett hiermit mehr Fesfif^eit nnd 2iisamme»* 
iMinf SHI f^h^» M^^ ^1^ Teraetien, hei schon stark gespaanter 
JUeine deu Kn^el ^leiner Hand eiilg;lei(en, der mit Toller GewaK 
'c «ich viriickdrehepd dc^ rechten Testikel traf, der'a^i^ ahAeld 
IMihr anschwoll ond hefti|^ schmerzte, ' Man unternahm ^r tSchts 
^hgf^ifi, allein als nach ^nfihreif Tagen der kranke Theil immei 
mehr finach^oU» qnd die Schmerzen lio' ar^ wiirdei}, dass der 
JüUim faat m'chl ^en und stehen konnte, wandte main ilchdfen 
J^llym Mü 1330 mit der Bitte ^m' ^tfe an mich. 

. Utk haA dß» ScTüfffif^ tiel ^ecahhän^nd^ den rechten Tesfl- 
KduU daaDrfi««bi« yi^rfi^l^ie y^grossert imd angeschwoHen, 
Im» de« er i^ Längi^. '^ß^'t^ Zioll hAtte, dabei sehr £art und 
Itfiss mnwiiikikm ^fMr,.i|pd<bei ji^er leiten Berührung, heim 6e- 
htn.nnd Stflh^ ^i^. hellig. ac^^^f' |n der Auhe, bmin Sias- 
Btn «lid tkg9ß titfnfr|fie'.der Maoip fortwahrende' Stiche iin 
Tistihel^ idie 4ßvai]L9xde id«i Fqpiculos s^rmaticus folgeiid', sich 
bis m die Bapicfalighle eratrecklßn; auch war ^er Fan. sperm., 
%m wtil.«r. ^em.Fifigff h^ der üntersucbimg erreichbar war^ 
anfesdiWfHen «iip4 häqkst.achmerzbaft. Ausserdem klagte d^t 
ilaiiii n0ch über «techeud« Schmerzen in der Stirue, über hit- 
teee» d^Mcbmack v^ lilunde^ hei weis^ belebter ^upge , (fber 
wenig Appe^ zum S;ssen und über öfteren Frost, wobei es ihm 
^IMMT.» ids. «|ärd^, f^ nut kaltem Wass^ iiher^sen. Der l^ids 
, wior hiMicl^ tms9 und dAhei klein. 

Ich refeM^dem .Kunken ws^icft 4e9 l^Qixef\fi den 1. Mai 

- Arnloa If^^**«^^, Mesi dMbSccahiin. durch /ein Iß^^iqp^nsoi^um an» 

' tafUtien» «Mi.lieai .du» j^isohnWi ^Pl!^ A<V^ c^mmim. f^j. 

Tr. 9lor. Atilica glL UUF« and fit:«v^ ßgi!:, yiui mit Com? 



VfB Sten MflL De» TMiiel hm Akh' «ni/iMeP verii^eiaeil, 
bt fiidit mehr m tan mmtf a M ea» nad die Si|hmft^)?^a ip /fj^ii»- 
fielben und -län^ des Ftekmhui ßf^mß^tm sind j^t j^ai^ 
tttnehwooden. Der V^nst kt weggffbliehen, Hsd d^ 9yU hat 
iiA mehr geflobeii «od irt freipr, jDcr ä|«(aerJich ^wn^m^ 
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Umschlag wnrde weggelassen, das Sospensoriaiii jedodf ^^"4^ 
tragen. 

Den 8ten Mai. Der Mann ist rölKg hergestellt, fiitilt nichts 
Kna^khaftes, mehr, nnd .der krank gewesene Testikel hat p^M 
frühere, normale Grösse nnd elastische Weiche wieder erlapgt. 
Ohne weiteren Arzueigebrauch beobachtete ich den Kranken 
noch bis tw^l 13fen Mai, wo ich ihn dann, da sich dof^MS 
nichts Kninkhattes zeigt)?, aus der Beiwqdlupg enüiess« . 

Schwangersdiaftiribeschwevdieii $ Von* Hya«. Wund« ufl 

G^bnrtsarzt Tiet^^ - * , . i* n Mni 

Die Gattin des Herrn Pastor N. in — f., ein robustes, star- 
kes Weib Ton ungefähr 25 Jahren, brünett, mit braunen Augen« 
Mmgmnisch <^otetischen'TenrperftnieliteS$'das eirstiaMbl sciwitt3 
g«r, war seit mehren Wochen uawohl. Das Gehen fiel ihr 
sehr schwer und dabei beiperkte si^, einen starken Drude xach 
den Genitalien, als ob sich da etwas lierausdrängett wollte. Im 
Sitzen und Liegen ^war dieser llriick * rer mindert. ' Des Itfacfi^ 
musste sie oft zum ttarnen aufsfelieii." l^s drängte fortwätirena 
in der Blase zum Üriuiassen, und docn ging sehr wenig roi^ 
Eben so mitsste sie am Tage sehr oft zu wenigen Tropfen ÜnnT 
lassen« Im Gehen und Stehen, weniger im Liegen, fiihlte sie 
starke wehenartige Schmerzen, die im Bücken anfingen, von da 
in den Unterieib nnd in die Genitalien herabzogen und döv^ en- 
deten. Die Gesichtsfarbe wechselte sehr oft, bald sah sie Blass^ ' 
l>a1d sehr roth im Gesichte. Ofit bekomint äie Kopfweh, wi^ 
ein schmerzhafter Druck diuieh den ganzen Kopf, mit fith^ * 
pfindung Ton Hitze iin Kopfe, bei heissen bremienden Waug^^';' ' 
dabei ist ihr im Gehen der Odem mehr li^klonimeu.' Alle übri*' 
gen Tcrricfctungen sind normaL Die'Expfbratlo infertia zMglt?,^' 
dass die Frau ihre Entbindung iH hcKihstenik S-^d'Wt^cfttib'ztt - 
erwarten habe. ' ? '• 'o; 

jSie erhielt dtenl2ten Aug. VM. Chatt^tiiilla W. ^' |.^ 
Den 13tön Aug. Belladonna X.^g«frtt. fl ' • -^^' ^ ' 

Die Krampifwehekchmerzen tmdd^ 19lffige Dftitfr Utif -^aM' ' 
Blase minderteo sich lifierauf' bedeutend.^ - . .i ^ 

Den ITten« A^gus^ reichtq ich Nux yomica X^®^ ;n^4l>in 
anim 27sten August schwanden' alle krankhaften ErscheJsawgpVy,- 
■o dass sie sich an diesem Morgen sehr wohl und vvmiat^Ji^i^r , 
j&Ogen Mittag desselben Tages stellte i^ich nach ihrer Aeassfifi^i* 
ein ganz besondrer Schmerz im Kreuze ein, der bis zipm Abc^if 
immer 6'fter wiederkehrte und sich als begipqende Gehvriswe- 
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4en ta «rktioaeil gab« Dea 26s(e^ des iHorgent ha^> 4 Uhr 
sprang die Blase und um halb 9 Uhr war unter kräftigen We-' 
hen ein starker blonder Knabe geboren. Rein Krampf störte 
den Gang der Entbindung, und obschpu ddr Kiudeskopf sehf 
. g|i^ war^ so YoUendete die 9ra(iir doch bei ^iuor Erstgebareu- 
,deo, wo die untere und dbere Beckenapertiir keineswegs weit 
gebaut war^ doch in kur^ ec 2^eit die Geburt des Kindes, uuch- 
4^01 (durch deu zweckmässigen Gebrauch der angezeigten fio- 
sn{»opatl|ischen Mittel die krankhaften Ersc^eiumig^cii beseitigt 
^rv^i. Ohne diese Hülfe würde gewiss die Entfoimlmig frn*> 
her und unter missliph^ YerbältuiMeu eistolgt se^n, wie mir' 
frühere Beispiele bewiesen haben. 



F4il«€li6 Wehen; van Hnn« Wund«*. ouA Gebwtanisst 

Tiet2w. ■• . • 

Ilahele 8. In N. C, ^0 Jahre |dt, blond, sanfter Geuiiillis- 
art|, starken schwan^mig^n |^ö>|)|erbanes, wurde von mir vor 3 
lahren to» ihrem eisten Kinde , einem starken Knaben , durch 
JBß Zange entbunden, pie IVehen waren dabei krampfhaft, 
schmerzhaft und nahmen 2 Tage vor der Entbindung sclion ih- 
ren AnQuig. Jetzt w;^ sie, das 2tp Mal schwanger und bekam 
folgendes Leidens 

, .^uMeigpnde SStze in den Kopf, ^^ch den, später anzn- 
ftthreoden Krampftinfällen, Schneiden wie Wehen im Unterleibe, 
im Sificfcea und Krenaie Brennschmerz. ' Arger Druck nach den 
Gi^l|)|aliei||, a^s aellto der Kinderkopf in die Vagina herabtreteu. 
HaidiUeil^gkett^ Schütteln in den Armen und Beinen, entweder 
de|i^,linkfO Arm .und den .rechten Schenkel» oder den rechten 
Ajcm vuufd. den linken Schenkel stigleich ergreifend und von un- 
le^ ^9ick ?«fwart8 steigend. Sie mvss sich dabei legen. Zu 
gleicher Zeit ziehender Schmerz in den Armknochen herab. 
Stecb^de Schmerzen in. den ScbiSPen, von innen nach aussen, 
10 Minuten anhaltend, in 3-^4^8 Tagen wiedei*kehrend. Oft 
DrungiZi^niBanien .und Beissen in den Qenitaliei^ beim Hamen« 

Ich. reichte ihr den 6ten JoÜ 1829. Belladonna X^^ 

• -Dtai lOten hatte der Drang zimi Qarnen ipid das Baissen üt 
dett •enHatien so wie das krampfhafte Schütteln hi den Armen 
MiA 'Bahnen nadigelassett. * 

nie Frau erhielt nun Brjonia X^^, den lOten Juli. 
"Bs besserte sich nun immer mehr, die Schwangere war 
racfal nniiler,. der Stuhl gehörig, die Krampte kamen fast un- 
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m^rklkb imd bestanden jetet in UoMem Ziehen forden ExM- 

initaten* 



r . 



Qen 19(en Jiili ttöltfen steh ABettcb EfickeilNhiperisen, i^ 
Wehen , ein, sie schlief jedoch desShalb des Nachts. Am Mar- 
gen des 208fen \^rde» iüese Bchm^^i^Keil heftiger« Die, Blase 
sprang^', nnd luerauf stel)l^ sjdb txt^üge Wehen ohiie all^ 
Böckenschinerz ^ein, nnd wurden bis Mittages immer hefUgei*. 
.Mittag^ stand der Kopf Ita der lCt9iftii^, jsim i *Uht inrfütiiicfki 
Becken. Zu dieser Zeik besuchte i^ di4 iCr^tandfe zofiKli^^ «lii 
frenete mich über den scbö'nen Fortgangs' der Mtboilaiig^, .fyiid 
jedoch die Wehen jetzt '^tWäs ktih^, ifttd t* desilMy halb '3 
ühr Pnlsat. IT**"** In Wasser. '" ''"■ ' ^ 

Sogleich. stellten sich sehr dnbaHisbd», liräciäsiite W^ien 
jdn, and ^ nach einer halbefi Stttü^e war «ki irtarlpfer gebender 
Knabe geboren. Es zeigte ^ch^ während «od nadi des JSp4>in- 
dnng keine Spur. Ton Kräinpfen. Bie Soenodsaae Mglflsii.bald 
und leicht^ ohne heftigen ^^t^Üfk^ s »...•. < ^j 

Nachdem die Krankef ins 'Hell gebrarfiC' war, ralthle ich ihr 
Coff ea II 00000^ „Qj die Wirkaft^ «fer Fttlsartilla ^airfztih^beB, 
und etwanige^ Näch^eKeninölheiifo^^, 'Wdvon »Üdi nuch'kdne 
Spur zdgte. - M 

Das Wochenbette ret^ßf^äoz tkwM'taOrwSm^d^ 




9 Folgen Von Abortus; tos^ Hw^^/tV^nJlwl- J^äÄ*' , 

., Fran P. in C, eine klleitt^,. nuint^fe ÄoncGne^ 'yfai^*^ite\t 6 
Wochen schwimger, wsdinf^ "" ' '— ^^- *- •* .^ 

^n Wagen. Nach Hanse iurnck^kehi 
ein Abortus ein. Der fl^utabgang. w^r^ 
nächsten Morgen worde ich berbelg^riffen, und faä<l die Fruc&t 
mit ihren Häuten al^gangen iiiid iiny^rsehri in eiiieni Kluimpen 
'Bhite. Die Frau lag »att^ ,wie betäi^bt, blass iind''ent^tSdlt auf 
dem Bette ^ hatte scfeor grosse Hitz^ ain ganzen Kc^i^ier^'T^rziig- 
lich aber am Kopfey klagte u^er^ heftiges Heirz&)6)>ren, ^usser- 
ordenilidben Durs^ , 'driicRendes Kopfweh, üiid' stöhnte ' lÜJiltandig 
^aus bekldonneiier Brust ^ dabei heftige Unruhe tünd iJAiberwäl- 
'zen. Der Puls warf feqnent wid gereizt. ' 

Ich reichie d^ Kranken «»gleich Bella d. 'X:««, dMF SMan 
Juni 1^9. 

Den 3ten Juli ^nd ich die Fran recht mimter, liur klagte 
sie noch über Wustigkeit im Kopfe , nnd hatte noch k«ine' 
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|M9to Auf bekoHMOU |Se iffnr tdiMi friher sw Terffonfanr 

Sie eriiieN wn Blr^ron; X^*^ 

Ben tten lief So Frau "wieder amaler «niier, je mecMe 
dfoseu Tbg edbH Kwirtenfceenclie, eto idi eie hemadbm wem«. 

CompKcirtee iMitm^ bei ieUender Menetmatioa; 

von D* Hardaiib» 

Tkk F.yiei&^MimMdisetre^ Uaeies Uaddhe^ tqh 1# Mi-' 
tai| 4eieD Bvilel&iitch gar nicbt oitmcMt nnil, kreokelfe ^ 

mili«r haHejie eile {elix» eiqnifil K^p^ned, 1014 .Tor 3 J^ 
len ein nenroiies Fieber^ oetii^'^elcheja Uingere Zeit idpnenE- 
liafte (Mii%kcil der Mae.«uriicM>lielu 

Kocb vor diwi 14(eii.>labiia helle sich die Monafeperiode eia 
tkiadg^ BM, *MtA.Bß^ 9 Ti^ge deaecnd, ehffeateltt, .•füden 
eher urer eie iMd«t nisiefle^ jfjmimom» 

Die besleheDdea «eefAfn^eiTfifle mrermi folgende: 

OeHeni, hcepiMlere nech Kaffipefrinken, I^eibhiieipen, 10 ktf- 
1^) dhfee de nvchieii''«ied^ 

' Biswcfleii heim Od^m^ifiksB^^ JMMgt Stiche ia der tinkea 
Broatseite. 

' lfichiBetmrmrr9er4^»(aai 
Oeflen des Taeea, achwecher, trockener Hrntei^ .trei^^ea 

ii|i Hi^ atic^» 

Für gewahnlfeh fartfhfnWjhBiai Jhiefffeg€».efcer.yiea j»e, 

eelbat im rvhigeBJttne, gßtmmmßawaid reih im Crwebiei wd 

^- Östren hreoDeii* 

Beim Treppenatelgen lunm^ ife eneaer^apu 

$ie Sihlt sich uekrättig, Vftä fi&merea «ehen Yfkd ihr aaner, 

. , %nper keille Aände, iBe heim i^heüee kalt acJurrihBen« 

Erhielt, am 23fteii Juali ISÜO, Jediem ti\" . 

Am dOaten laat hetlefei Mk die Bvwatatiohe redoren, eenil 

,,(iRpr. 119* allea heim Altem jäm^^jS^ yms^Jlyfien mid 

,,|^ibÄfibmerz TerBckwuiidpa, oiid,tf«,|«i^eu^^^ 

liger. yii» 21ntco Jari,;i!wen ,jil|e,,peiiiv^ 

.^HlWejHJ^witzt^^^ . . 

..» J<*.«»«>^win, nqch Natr. |ni|r.^X,,|ii (^.,Ql»%ai«f J*« 

iW^i^wiwii. Pa?h^^e,hia hflfi^ Cf.?>j#<,*?31>,g^^djje- 
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im * AMIECNORR^OB. 

Amenorrhoe ; von Hrn.. Wund - Uni] Gebnrtsar^t Tietse« 

Amia Da — , Dienstmaj^d. in' 17. Cb«, 21 Jdhre dt^ blond, war 
flieD BMnatmirt^. als sie sieb einer starke^ Erkältim^ m Was- 
MT •Qsvslste» ihre Menses horten sog^leach aof zn fiiesseU| iig|4 
es fanden sich folg^eude krankhafte Erscheinung^en ein : 

ßchwindeL 

Pochender Kopfschmerz in der Stirne. 

Anfsteigende Gesicbtshitze mit *Backeiir6*t^e. 

VUlheitsgefiflil tim den Bftig^eo,^ ndt l^mckscfimert iii dieser 
Zeigend« .-•'•• ''-«♦,.*■ « 

Hitcegfefühl im ühferleibei and nach ndtep ziehendier-Dfuck- 
mhinorz , fAi vi^ im 'üt^ns.^ 

Urin • geht 'Sehr scht^iMgr)' nutet yielem Pressen «nd mit 
Beisseii in der Schaam , -irb; ' 

'Welsitws. • '••'•'• •;•••'*' • ' . ' 

, >H«^ser:lMklMBniAner'0ieiii; fie&u €ehen»' . '» 

^fortwährend Zittern in den Oliedem. 

Yor allgemeiner brennender Hitze kann sie die i^une If acfal 
'aicfal «Malen.* ''••«•'•' 

1^ Freien, fortwährend Prosf, icSi JftitiEe' abWfchseti^^.' ' ' 

AengsiKchkeit mit HMklopfen. >rM^:-^ 

Pols Toll, hart, gespannt, etwas fVeqnenf.' 

Die Kraidie erhielt Pnl^At,'^^ einen klekei» TheÜ eineij 

fitweif Tag« nach geneimmener Amiei war lille E;r$p&b(^l 

• ^m huiiWit ndeit, land MMb 1 VHGMbad^n 'Mäh der gfenooimenen Arz- 

' a*igifte'W«r9esseMng<eiMgetretem Tier Wochen später trat ^le 

Regel sehr copvos ein, und bis dahin nud nach dem Yers^wjbpK 

tai'^der Meüses^witt'HBie woht^Uftd blieb es auch' fecner. 

• • ♦tl»» t . • ) I J » I » • l 

Amenorrhoe j fj^X ^fi^bx^faebcni Besclitr erden ;.lroii Hrttr' 
. ^ .. Waittd*^ und v6ebiui»«ntt'Tietze. 

* J.'C. Si'fn'L., \l Jatire a1(, briinett, mit br$iunei^^iige% chov^ 
terischen Teraperaiiienies'j^ seit ^ Jahr Wittwe. sachte ioiWSiH. 
icr lite9— 183(P wpgeh felgender Xeideu bei mir Hälfe:, ■ • . 
Drehendigkeit im' Kopfe, selbst im Sitzen und in horizoiMalei:. 
La^. * lleisi^eu in dier rechten Kopfseite, im Ohre, in der fic(fä|$ft, 
und den Zahnen, des Nachtö am ärgsten, in der freien kal|eo Lo^ 
und in der warmen' Stiibe älch gleich bleibend« Samara .und; 
Jlliiigen voi' den Ohren. Bitterer Geschmack im Mande, . ftf^- 
wahrend. Des Morgens und Abends in der Regel Winden 
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näioaimbk 17^tWfeil«> Anf d^ linkte Seil« niMt den HKft- 
kauioie, Slecben io dem ünteHeilie« Aoftreiboi 4es üotelnbes^ 
«VMh dem Esssen. Druck imd VoUlieitBgeföhl iader* 
ftirtwährend. ' Harter Stuhl^ bei täglicher Audemmn^^ mk 
•fieh nndvSohneiden im Afiter. Urin waaserheU. ^gel fvt der 
•Kraokhett zair rechieu Zeh, jedoch mit Schaeidea im IMedeibe^ 
eiolreteiid, S T»ge lan^.«ehr c(]|>iäs flieBflead, «ad mit häofi- 
'gern AbfHif e Ton j^er^nüeoeir BloAdmop^n ; • jetal aber, seit 4 
llfOil«t«i, ohne hew^8^ U;c8«ci|« »|Nl9§«bti|»lHm« MtcbflcUil 
durch äas Kopfreissen gestört. Läsat das Reiaaea iaa 



n^cb. 00 ^rfpl^^t ein ^^If es Laufen in der Haut, mit Schiittelfrost» 

^Bterzfttopfen mit Aengstüchkeit, Oj^erqSiQdeiwreitietzeay.mit 

der Srnj^finduDg^, . al0 ^\ eine l^^ugel, ip&^Hf^se .in die Höhe stiege* 

" Sie erhielt den Wn Novbr. 1839* Palsat. IT. glitt. %.^ 

ym^vA bald die kraukbaflen Erscheinungen schMrandaa» . uiid ei- 

'iii^ Tage nach ^ot^fwr^Ai^fiiidift. Regel» ^medev' daüA 
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il^^s Tochter in E., ein Mädchen ron 17 Jahren) addanken 
KorperbaneSs ^]^^n(}^^i|l,brameii Augeoi aniihte w^egcn-nach- 
stehender Leiden Hülfe: . «'t ' 

Gemiith kläglifrb» weinerlich^ ängstUtb, wo?4M das 6egiantheil 
in g^nn^dpg TfgfA Staft findiOt. . fgieaiefat emat^ däsler. Biazelne 
Sache, welche dnrch den ganzen Kofif tahren« Wenn «ie la 
die 96he aiqlit, ist eft ibr^ als ob sie. umGtflea aoUte, wobei ikr 
weichlich um*s Hep^ wvd« Jm>JSiizea, <b<wn»Gilmaoy RausoiMMi 
Tor den Ohren., Au£ der rechten Saif^ .ist die, ^^encL d«r Pa» 
rotis geschwollen^ ^nd schmerzt jockend, was das Madch^ den 
löfen Juni zuerst bi^merkte. • Zanga, nelb.iHdegtr Viel Speichel 
im Mnnde. Nachmittags wird es ihr oft weichlich, es windet 
and drehet sich in der Heragmbd, and Wasser läuft ihr dfdbei 
M^ 'dem Unndct • >9ie^ liat<]l«Bg^^ abtfr keinen Appetit zum 
Essen, und ist^ adj^^b'^nadii webi|^m Gcaasse voa Reisen 
satt- Unterleib gespannt and hart, was sich nach dem'Bs- 
sett TerÜlKifirfJ "tHrticisdimerz im IJnterleibe. Den Sten Jaidi 
ISetf'liCrtte slö' Ihre AlTenses, tanzte dabei, erhitztcf sich, stark^ 
and trank' dazh kbltfes tiSer.' Die Folge .war: dass die Men- 
gte mtobli^bcfn. Weissfluss; wie Milch, steUte sich dafür ein. 
Im ISthf^tssk dn Wehthun, bei Bewegung, seit dem IQten Jäni 
(wo auch die Parotis anschwoll). Müdigkeit und Schwere 
in den Reinen. Beim 6ehen entsteht unter der Haut eine Em- 
fifildnng Ton Laufen und Zittern. Des Nachts schmerzen die 
lieüie) rfe wirft sie im Bette hin and her« Yiel Schweiss des 
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•Mticfcfi» Miif tei irwAta g«t, am T«ge hiUt^m (RVmm* W»- 
^dffctemiB, ito der Mm Uik liicH lie i^i^toUt^ «MM wwp 
,«• K^rarm iai wmä dae Some ach^uili BeM btala U$ß* m9at 
-dernde G^chialuize« Sprache admeB, MAalL AeHialÜdba Ba- 
•jor^^iHaa, Terdrieaaliclikeit Sie ^ardtibei aidb, aleiiMa «»«Saaen. 

Sie erhielt den 17. Iidi dea Mor^oia Pft4aa4* W^ iTxafAqu. 

Nach 2 Tagen, den aOaten lidl, waren flul jün ttanihaPii 
Biaciiqhrattgen irerachwniiden« Den SStaten aieitoaMi dieriBfiH 
gel wieder ein, yeriief ragelttkSBai^ und rfiae Haaahfyqadf» aad 
'^«1 nQn an wmr and blieh daa.MUdien gana gaaaad» > • . 

Z«-4^te «nd aparsaine Menses; von ftrti. Wttttd - ticDid 

&ebiur|sar^t Tietze» \ "\ 

Frän J. m N. C, gegen 90 MM iM^ Man!, hitomayilsb- 
.haften Temperameiftes, aeil 3 lahrctt tiiheiaMbl^ |edaA#a$;h 
, kinderlos, litt seit langer 2eit an aadiWe h Mi dep üeMfr- . 

Drehendigkelt, Schwinden, adbit Im SMiito » 

Banschen Tor.dentHnren. ' 

Beiaaei» in dea Schimon, iw db«i «fllMe'dtlp«AaMl«.'. 

Beim Aufstehen des Morgens, Tai¥rtli«h[rti% warn, UaiAflep. 

An&t^ende Gesithtshitiie. ^ < > 

Oft dntretender fikdadamger. 

Die Begel enEK^eittl aHe ö Wodite) «bfi' da9»>nifia« «der- 
•aeOben den ersten Tag, Sduaeiden pAä Pflkfk^dakVaimMbp^ 
• waa atett^juMh den Senitatien «Seirt, aiÜ wenig r Wa^Bhg a i ig, 
-Haner der Begd: 4 Tage. : • t 

Stahl hart, oft erat hi:2-H3'l!^Bgoii> " • , < - « » . 

Abends, un Bette Hegend^ wd^.Wadffi ei«tfmP^^chn|i|Sfz, 
. ihn aie nicht nahar/beachreiheüübtiaiittt, miM.lfgr deasifdat-iMliM 
W«iss^ wie sie die'Fiaae ^agen: aM. ' t* . / 

Sie erhirit den «Mien mOcOht. :ini».'^ap)hi]t.i^f, 

DendSten Deohr. iBa^ha^ riOxvm Wk^ yjeleaf.gj li^p lia r t, in 
aehr Teraftuidester Stärke aisdijadaah. noch idle S^^Sülim) hia 
aif «bo Sl^l, der fetzt. j^regeH aaa^hgjbtf, yorhmppifgi. 
iI^VFrau^cHnelt nua dctnr]iSt<^ |^ecfeir.'^S<79«i>aid«.j^ 

Ben ;3toB Fahr, 18^. Ale ta»ahhiiten* ?l»lf tt^ip a nan apd 
▼jenwfawundcn, und :die Fxau .wjrd: Ml dpr gBbaiwUnag . eilt- 
■-iasaan« 



Weiasiiisa; yqu Hrn. D» jG^pary« 



: ^ 



Frao H. M.^ 38 Jahre jlt, "war m iriftawBrly fe a ndnii ai l^ f f ir 
geaaad and starker CoMitofian, M «üdi^ jeM ,9mik 9^ W«- 
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kmü'^- mä Mki hvimk iniUw tendc mak. fe'ifamii Hleii'li»- 
Kemjad^ bak— l sie «ten cn9t0O Male ihre Ittemefli nü acftr helK 

<9km>i M dfltti tie gröiioitirtHcii ^um diese Zeh 1 bn 2 Tagte tir 
^4e* JBMciifliDeii der Itttfaeesi .ivataeteiid d#m ^IPlöMe d^Periben, 
-«idian^ «ecb t lnu2 Tilge nach derea Anfbb'im, -Üefar tamA 
war, iiiid«*dw Bette .IriHen moeeie. 4ueeer dioiier 'SBeit abar 
*^» 4iie gee—d und JuniltigK ... 

Ib ihren -aOsten Jahra Veitieb-athete de «neb, lind liat IKbi* 

.,4er ^dle\nieci^ lebeo , |«eBHad md etetfk itioni) igidimsen. :Oie 

'Sebwaageracbaften wanm tionttal, dfe g^^rtwen i»gilllnin|^ '^wd 

'triebt, iiiid4aB WbdbQ&belie'teii'IMieii'lLi«ii4diMitea!begieiM; 

-<ie^ itihi-e Kfiini ^etlbetitfgwMigt» wd b^faad ^«i <ditbci «edbl 

'•weMii' lhi0#B8«irMm iai Je^t 10 3fähre «h. ßeh dieser «Ml 

ist sieviell w ri td e r ^sebwaagfir gevord€|D,bei«uid' sieb aber teAi 

wtM* Tor 2«'iabiWfn<t|bec»batsieig>wie^q?ern}ss ggefaabt, wer^ 

-auf sie so kräidceln anfing, und kam, trotz der bpreits mMMi 

aii g<>i i 4i idt<aoBih^Bi>ii»6beu^ttel, yon Terschiedenen J^efstle^ 

ihre G>esiuidbeil?.]ijji)bt vrieder 6rla«^:eu« Als nltimam Refagiaai 

"Sdchl sie'Dttn bei der Homoepalfaie .Hülfe» Sie klagte: 

Schwindel: friih und nach dem Fssen drehet sich aüas kä 
ihran lLe|rf6 faemni^ befm Niederlegen Geföhl, als fiele das Ge» 
Mm Tor naeh dfr Stj^me, mit Dunkelwerden Tor den Apgea» 
Htnd «Sb kwui^aich IfiauHi anfrichten. 

Kopbdanefz mit Sansto vnd Pochen, als vteaa etwas Le- 
bendiges darin wibQH ¥ei«|ittags am stärksten. * 
11' "tniHBBena'^nr'deo -Angen, mit erweiterten Papillea; üe 
^^flSMUB^faHierf^was.i'om Aqge wegvnschen. 

Wenig Api^, doch schmeckt das £ssen gnt« WelchlUhy 

weh, 4mi'dioiMmmafihlsgpfiiM in der HerEgrAbe, mit siBiiier 

'1MriÜiit,'4ie hkweiiea Eilnrechen der gepoAietien Speisen aar 

XflKb, mit Kiottam^ Knurren, Gähren und Auftreibendes 

'Hht tfc ie i b es y biswailta mit schneidenden Schmerzen in den #a-» 

ithaaw,' basmideffs ülacbls and inih, nach dem Bssea icMat 

' es sMi ntf Tenniadera. JLeibesTerstopfong, sie bat nar aller:2 

Ms ^Tage Stahlgaag, der sehr scbmerzhaft; die Excr em e iie 

- slad sehr hart, aad terivsaGhen Sdhmeraea im After. 

Measttnation fit sdar imregebttfiHfg, «ad kehrt bih inBi m 
naeh 14 Taga^ biawailen aech 3 Wochen wieder. Der BlttiilH 
gang* ist sehr gering and aabedent<md, aber desto groimerrind 
die dadareh Yerursaditen Labsehmerzen. "Floor albiks: tmatOr- 
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m WBis»FLtr)aks/ . - 

•im der fi^iaa, der die WMche- gelblich GubL 

Frih jmd Yoranttags ist ihr am sddioitttitea'xa Motfie. 
Räciilmttegs ist*« eritwi^äiAieary ebenso ist der Scüwladel und der 
Xi^fachmerB iu der Stube am heftigsten, freie Lafl scheiBt ihn 
n mildeni. Ihr Schlaf ist iMdd gnjt^ bald dqrch Kclik ||:eBlöi!t. «— 
Das 6emiilh ist öberempfiudUch, gereizt, za 2a&h imd Zorn g9^ 
«eigty mit.Aergeroisa über die.gc^rhigste Kleinigkeit*; 

Da die' Krankheit schon so lange danerte^ gianbte ük muh 
wmi Heiliing längere 3Keil s« hedürfiaiy und geb'der PaHendn 
snr Binleituig in die Kiiur Kux Tom., YerMibM« alrengQ IMfIt» 
imd bestelUe sie aiif den UMenT^g meder xn mm, *** JSie kam 
idcht, aber nach 4 Wochen kam sie^ nnd nseinte^ es 'Wäre h» 
den ersten Tagen etwas- ncbUmmer geworden) wie^kih etf to«^ 
ans gesagt« Aber den lOteo Tag^ hätte «ie sieh' hereite so" wohl 
tehuiden,' dass sie es auch, j^t nodi nicht mehr' fih^ 'ifeothig 

.«rächte, nc»ch etwas zn hrao^n. Ihre KrankhnH' sei^Vimfe" 
aer 2Keit an ganz gehoben, der lästige Weissflass ganz beseiti- 
fet, nnd ihre Menses wär^n zn 26 Tagen Vf^eä^ Si^nwmi 

. imd reichlicher als je geflossen. 

Patientin erfreuet sich jetzt noch, iiach 1^ |ahrai, der he- 

• Still. Sesundheitt > . ^ .t «^ > ' ^ 

' Nasenblnted $ von Hm; Wiind- und '^^ebiir^^rzt TV^«. 

Itfe BiiRigersfrauNvB. m ü», &S.Jalwe.iidin «nte»s«lateiir&&r'' - 

pprs, mikler Gemütbsfiityt.Ae ift6ei» sohtti an^tmt^ehiedMi^^ 

Krsn^iten litt^ und bosondei» UmiMche za>liestijaiüg^ Kani*> ' 

mer hat, bat mich tun Hülfe, vfegcsi 4e» bia%en Ua ae n hintlW, * 

. dent sie bereits seit 14 TagWtMnlerwfilen^ War«' 'A«f> Befragen 

' aagite sie^ ^ass sie; jetfeiawitii^iiichlsjnfiehtJ^lHifiJerioeehe^^ wo 

• das Blnt schon stromweise ihr über das Gesicht IMufl, sie nioto - 
dann aufstehen nnd Terscbiedeoe IMtittel anwenden ,. um ^iasltfoihe 

« SV stillen, wob^ sie ahec Torher^.aehr^jBeli'verlierl; gewKhttüoli ' 
. tfmt das lange angewendete kalte Wasser anf /tGüenpek tmd Hase ' 
: die heate WirkH^g,. «hfr ai^h dianesuhelfoi jttzs nichts inefar, nnd 

aio wisse auch kein ^itt# inehr^ di« .Blut nn stillen; nnd 
. fühle sich weg^n desheüHg^a BlutWlustes. «ehr ermatHifl« A*dh 

während, der T^geazeit übf^i^Ulii^ieöfiinrs dieses üebel, beaon« 
( dfers wenn sie sich bückt, oder die Hase stark scfaneutEtr; man 

a«r dumpfem Kopfweh und Jucken in der Nase, die auch etwas 

geschwollen ist, fühlt sie sonst keine Beschwerden« Das ans- 
. fliesseude Blut ist hellr^th von Farbe, gdrinnt aber bald« Wenn 
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die gOWÖlviStteB WMi^ym kdtes WaiBer eie., idciifs halRä^ 
verstopfte sie sich beide NasenlÖGher, um den Aasfihiss m ver^ 
biiideiily wodurch derselbe wohl auf eine kurze Zeit stilto 
stand» aber danUs mit Gewalt ans dem Munde geworfen wurde. 
0ie Kranke ist sehr niederg^eschla^en, und ftirchtet an diesem' 
Uebel zu steirben. ihrem Daißirhalten zu Folge hat sie schon 
auf. diese Art wenigstens 40. Pfund Blut l'erloren. Unter allen 
bekannten geprüGten ASittelq schieneip mir China und Rhus die' 
dianlicbsten zu sein; ich bestimmte mich jedoch f iir leteteres, in 
Betraehtong des tjmstandes, dasS der BIntflnss meistens in der 
Rnbe bei der Naciit ersdnen, und setzte mir Tor, wenn dieses 
Mittsi nicht anschlage^ Chin^ anznwenden, im günstigen Falle 
aber letj^tere nadbMgea zu lassen« %wt B^ruhigtmg der Kran- 
ken 4in4 aiVe meiner Frcnde hörte der Biatfluss gänzlich auf, nach 
eine». Machmittags 4 Uhr gereichten klenien Sabe Rhus X^% 
ohne 4ass die Kjranfce fueiv did China nehmen wollte, und ÜB 
ist bi& jetzt gesund^, wiewohl etwas schwach« 

nisiefk^t^ )Aft Folge von Masern; von Hm, Wund- 

und Geburtsarzt Tietze» 

Des Bauers B. Knabe in Ob« Fr«, 3 Jahre alt, hatte X» Ml* 
nern iiberstanden, und war sehr zeitig wieder an die Lnfl ge» 
gittig^ (man hatte pA dev Krankheit keinen Arzt zn Batbe ge*> 
zogen)« i)!e Folge der stattgehabten Erkältung war: Heiserkeit^ 
so dassr 4lü*»&M kl*n>vinki^' lAulls 'Wort sprechen kalifty 
Umim «Ml^lftessetai anfi4ter ^krtist. Sine SdiwSche in den Bei-» 
iieo.,nQd fKr»<il»sigirtityvso dass *d^ JfiHabe nicht iib'er die Stube 
gebiW.tws^'undlweB» er gelit^ so lot%eU er'und föllt.' 6esl^ 
blMSy eing^fcHen. .&eiR Appetit 'amm fissen. 

Job «Mdfeie 4emiHttabeA •doli- dien Btebr« IBSS. Bellad. X 

i gnl^ ' •' , 

. JBift'SiBm.lSten, we i(^ den Knaben wieder sah, hatte es 
sieb etwss Weniges' mit <der BnAame gebessert, aUein sonst wer 
•UaSriinebibeifli Aken«. *< - .•- >*■» .1 •'- -. * 
• leh^^ nun »dem 'Krankte' den' IdlMi Bfjron. X i gutt. 

JiÄcbfd Tagen hatte dk MaM^ Aef 6ilimme, Appetit nnd 
8^M «wieder, der Husten TSrier sibh , die KHifte kehrten wie« 
der, nnd in a Tkigea war der Knabe g«nz bergest^ nnd blieb 
ancb fttner webi« 



aMtCMROKIBCBBR MVBrtm VMM SKIBBaKSiT. 

4jb a ni ak i h t r BNulm vail A^mnkjtUf roft Bhaw Mi^ 

Pract, RückerU 

Herr KatecheC S., in einer benacfabarten Stadt, einigte SO 
lalire alt, friiber ateta gesund bis aqf einei^ ihn oft helmso(;hei|- 
deu l^tzelhiisten nut periodischer Hei^rkeit, Virelche Zufalle sich 
j^dodi inmier wieder nach kurzer Zeit yerloren , leitet schön 
sdt mehren Wochen an stärkerer Heiserkeit, cße ihn fast nicKt 
«riaubt, die Kanzel zn hesteigen, Dabei mmss er viel hitst^j 
besonders früh, hat reichlicheii Auswurf von Schleim^ und beim 
Niesen, wi|S sich oft eiqfindet, bemierkf er einen üblen faullchfiUl 
Geruch im Hälse« Dabei fiihlt er sich sehr matt und krafHbjH. 
Dan Predigen, was ibm sonst jederzeit sehr leicht fiel^ erschöpft 
' ihn ganz ilnd briogt Schweiss herror. Schnupfen bat eif alters« 
Im Üebrigen sind die Verriclituuffen seines Körpern noch in 
Oirdnung; er ist aber sehr besorgt um seine Gesundheit' Wer 
noilte hier nicht die beginnende Pfathisi^T tiracheaÜs* brk^tinei^'? 
Am 248ten Mai 1829 suchte Patient desshalb bei mir Hülfe. 

Ich reichte Calcare« carb. THl^ «n <JMm Ueintn Thefie 
eines Tropfena. Am 21steiiJaiirf erhielt lob m Ij^adiiJcht; ^os* 
ien nnA AabArkait^ind jmcb lii.gl»iAv«tiUR% bMN^ 
kh vBoA am Wrätmgß, g imnabrodt mrl »9^48^ (SMourr,^« 

midi Irnffg i g rig , -mm jiber-mvli wMerMi^timii IM Oä» 
lafBten 1 T«ge ackeüit aiob hmmMmfmf ^rw^i^ y<HWtfa^ 
m^steniliseii.«' leb lM«(daftlliiM.iiiafe«liiftiiv1^ 

JMI eriiteii IchtigigMade J^iiwafri ,^McteJMbiteiiatJ(Wflh 
ifcl iiaasar ada -wp B Tupe», 2«iir iai dior iMl^tM ?r9Pi* 
ger ofl, yerursacbt abar Amk niflfat «fftan lö^.Bdmm #pf det 
IruBt, ja «tslffitfie»mwmim IMarWfe»^ »^ JQiyr sich 

losende Sdileim ist ganz wei«^ «üdr ifx^ßßBf, fis» in rmgwjff^ 
alM) «Bch ahne fimmch. i>ie MiaUe md e^aa nduger, und 
mg eiat j« liar iJtjm BU in ^i w»dU iwb ^tSlF^Unfifa. D^JStgbK 
gang ist ziemlich hart, und oft sehr erschwert. Samt war Ina 
Urine, wenn er gasfandcniiMe, Inpuer'^ >ne6diciier Bodtnsatz, 
iait wenige Wocben bklit ^ ganz belL«« Nmi aridaH ick ime 
Kaobridit mdhr^ ^fiuad An $ibet htA «nem apäiani MmathmxMi 
iBMunen be^it Ton fieistt-kelt «od iinalqni aucb aainn. Knüe 
hatte er wieder erlangt , nad konnte scrine AmiiipenMitaHi^ 
ohne Beschwerde besorgen. Bern hfitle ich ihm, nm das Valiel 
ganz mit der Wnrzel zn tügen, noch ein passendes Antipaortenm 
gereicht, ' aber er fimd sich, da er sich wohl fiiblle, nicht ge- 



CHRCmiSCHBR V08TttVI»tl«BI8BRKBIT. mk 

iM^ tadir «fafciiiMiiiMD, «ril iM^ ihh attk, ahiMi ihnte 
verj^angeBea SomiiMr 1830 q^radif noch ToUkMUimi woU« 

Htuteii} Ton D. Hartbmb« 

C* h*f wn Manchen yop 6 Jahreo, hatte adt 11 Tagten Hiuk 
friH to An T^ge aelteti, des Nachts aber m ntehren emsehMn 
AofäUen kaai; er "^ar bisher trocken gewesen imd IcMiste tieh 
vor seit gestern ein yreoigm 

Pas Kind "wird dabei ganz roth im Gesichte, der Afiien 
hieibt für Aiig<enblicke Yfeg und es erbricht jedesmal dabei weis» 
aen BcUeim. 

Kach dem Kasten, Leibschmens« 
> Seil ein fiaar Tagen, darchfölliger StaM, täglidi eiqpge Mai« 

Den ^s|en Mai 1830. fijoscjani. Iy^^ 

Scb^jiadiste Nadht vm der Husten geBnder, nnd Ton da 
an hlfeb er fap:i Veg. 



C. 'Bhi SchmlA» 28 Mkra alt, der bis hierher rieh immer 
^MA bAftmdeni bdumi am^ istei^Mai 1830 Kofiftdiwe^, die 
sldt nadkmris äfte» indMeriiolte. Am Slsten Mai stdlte dcb 
fiosten ein, trollen, n^ StiehMi in dar rechten Seile und Eng». 
jvfvsBgKeii« Br mvcme nnw iHiig^^en* 

' Am Meal lani' kam er erst sn nur, Uagte um^ fiosten» 
Ser alber nidbt mehr so BStg ahi im AnÜMige war, nor noch des 
M urgen s vtM mdk dmn €«lien Imm und Irockisn'war — Eng- 
1Mifl%k<6fe — llchw^eM dm Ceffcs: jedeamiil iwim Bücken, jm 
ittt soBte 4tT » pf^ n i flk i andsr tßH d A m - w srdani . 
' Br Mieam Bryon» 3K^** 

' PaM tMSttfhd in nach 4im ttsashmen beiMd er rieh yiel 
MMr^'^mdi a *r^^ wmms aNe Beschwerden Terschwunden^ 



B« B.^ ein Mädcfaoa Ten Jahren, Ton schwächlicher K8r* 
«natüntioni dabei jedech gesund, bekam Tor 2 Jahren Keuch« 
I, waren sie, unter aU<yethiseher Behandlnog, 22 Wochen*) 
lang galillen. Ton dieser Zek an hat sie bestandig eben |in- 
atoes Ten Husten bdialten, ist stets (nach dem Ausdrucke der 
AeUem des Kindes) fieberhaft gewesen, und nach und nadh im« 

•} Bei homöopathischer Behandlung' h4t hoch nie eis KeacUiMleii M 
dien gedtactt. 



\r 



^ /^ BRBCRHiniTJSV. 

ttef 8ch^fliifr«|f«qirordianVI>«i#idbm.ilM^ tie veirigai 
Winler iamier. gehottet,: dabei aber nfeht» auigMniiifoik 

Neben diesen Besdhwerden stelllen tich nnn n der lelzlan 
Woche de^ ^ais dieses Jahres (1830) noch Srhffechan eia^ WM»- 
balb man meine Hülfe suchte. 

.Das Kind erbricht bei dem Husten, seit 4 Wöehan mekr« 
mals täg^lich, /bei Tag^e vnd bei Nacht, Schleim nad^'^hm Art 
Materie Ton mierträ^icbem Gerüche. N^r seUea rergeM ela 
Ta^, ohne dass ep sich erbricht^ < . « 

pal>ei so grosse Schiiväche, dasa es adt 8 Tag^ nidit mehr 
aufstehen kann; die mehrste Zeit Hitse und fikfcwaisai'Visiirt 
Durst und äusserst wenig* Appetit« u • 

Zwischen den einzelnen BrechhustenanfiSlen scfalält daaUMl» 
ihehrenlheils; übrigens wird dieser Hualen^^urdi jede 9w0f^§uti§{ 

erregt und Terschlimmert. / 

Die g^enoBseuen Speisen werden nicht ausgebnieiiMb- 
Am 20sten Juni 1830 erhielt äie Knufta.JI«« v«inaJC^^«i/ 
Schon am 23sten liesa die gjabariiilna^'eirina aadi* 
Bis .zum 28sten hin wurde der llu8t«B.impna>sataieir^tti4 
die Menge des Ausgebroche^nen geringer. Die Hitze stellte^ sieli* ^ 
. nur Hoch zuweilen ein und der Schweistf war sehr unbedeutend. 
Es stellte sich mehr Appetit ein, ztigfeioh aber auUi in diesen . 
Tagen mehrmaliger etwas weicher Stutii, 

So.minderien sich*6ie noch ^w i imM i lanuy . atscbweyJitt' Me^ 
mer mehr, und am lOten lull war AhB Kind nwatar mti grtinüij > 

■ •».'--' «M 

' A****^^ Milldri simulatiun s. WiganJi; vo^l I).' l*ri]i3U|J^ 

A. P -r n/ein lijährigesMiidcheB, scImficUieberBoripfaai^ 
•er Constitution, in den ersten Lebensmonslen an öftoNtt, anpK^ ' 
aen , ausgearteten DorchfiHtett leidend, war in deir afsleii VsJipeBr • 
des Monats Dec. 1830 tou katarriodiMlMD OnüHen baMlen^^ani''^ 
den ; zu gleicher Zeit schienen dnige BackscAne durohbreclmi A ^ ^ 
, wollen. Am 14ten Dec Abenda wird das Kind ^nnr die gewclhn^e' 
X Bebe Zeit zu Bette gebracht und schläft auch sogltiieh rafa^^i»; 
fagen Mittemacht erwacht es plötzlich unter fol g e n dftu '- go l i l l en i ' 
öfterer, trockener, kurzer Hasten mit dem g^^wdhnSchenkalil^ri^« 
lialischen, mehr im HlEilse sitzenden Tone; ein gaftz etgenM 
Dräugen . und Pressen der eingeathmelen Luft gegen de» Kefal^ 
köpf, als ob in demselben ein fremder Körper Stacke, eier^'äl^ 
ob derselbe so sehr krampfhaft zusammengeschnürt würde, dasa 
Mff mit Mühe die Luft durchdringen könnte, welche )^antt unter 
mem krächzenden Tone au^gealossen wurde; die iaspiratianen 
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n» 6«->10 «i(Mrtlkb«r Paaor^ Me^ doren Terlmf jedckAr dieis 
fTijJiif^T "VHadsr M%ar wwtai .««d Srslickiiiifs^felir drobteir; 
^ Mbei* kaltfir Sdiweuiay italles eiii|:«ialleilei Cieiidit, deMoi 2&cfge 
frwiin liiHTit MMdrnckteB; fierinsch von Wmdoi im UnteiMbei 
fitot ÜnidrfiageB und Lanmi weiii|;en, blassen Hsroes; Pids 
Sihr kWa, «dMeU, 140 MMgß m dar MSmite md stetes Um- 
iMTWerfen des Körpers in den AnneQ der Mutier« 
. Die Kküm eOMü segleicb Ipecaeaaniia l^^"^* itt ebi 
'SN«%. reine» Wasser au^elösst; nedi i Stande ndnderteii ndk 
diaae Gefahr dmheiideii ZoftOle bedenlead; dmsIi eiaer^ SinMe 
T4liel das Kind jn einen mbiißen Schlaf «id ermaAAB erst aib 
leiten Motten, md eifaielt alsdann, am der Rttckkebr ihnlScIier 
AnfKHe vendMogen, Arsenic. X•''^ Sek dieser Zeit ist das 
Kind gen» fesnnd geloben. Bie üe b ew eM e im g, dato KraiiiMP 
in^dun t—isn diesen» ¥ebei snni «rande. lag, bestimnite mich 
Waid dee a a g eü h rtsm Mittels. Bm anderes Mittel dnrfte 
.Ofinav seini «snn Ipecacaanha nicht schnell heüea 



Herzldden (?); T<mKm« Wjond- niij Gebartsarzt Ifg« 

v,K.JCtaine<itr ie i afcM innsH>,M Jahre a<t,>starfcernntBr^ 
nettoiv «MpiWir nsgidnisBifni Tempemmentes, erenchfe mich wn- 
gmi folgender Znfiille wn »eine Hülfe. Seit 3 We)|en*hai 
«ie eip Styhcn in der Maken Bm st se it y, wobei ihr der Athem 
andsobleiben droht, besonders wenn sie Mch stark bewegt, im 
C s h i.ajtor 4Mehen« Der Scbmen setit dann nach i Stunde in 
der Bnhe wieder ans, nnd erschfiint nach einer anbestimmten- 
Xeü Witder» dabei ist die ÜnkeBrostseite bei Berühning schn^erz- 
y^U Der tinfce Ana echment ihr läfamig, oad ist ren Zeit na 
Zeil gann taab, bw a ii i ir s in der Bähe; wean sie densdben ei- 
nige Zeil mil der ändsrsn Hand reib«, oder stark bewegt, wirti 
er wieiler lebendig, nnd es knebelt darin wie von Ameisen« nnil 
dkaer ZnMI faäit sie Tag nnd Hadit, ja er weckt sie Tom 
ZehMa «st Ancb iil dien» Arm beständig kiOter, all der 
^ Dan Sisrhen in der Brast ist seil emiger Zeit twar seF- 
g e wn rden»,^jalilr liihlt si^ aber feM em schmenhaflea 

^, Ml in den Brnst- nnd Armmaskefci der Hnken Seite, wel- 

^es.sich bei Bewegung b e m e rt , nnd in der Bolie versdiKm- 
~ Abends shmI die ZafiUe ärger, Irift aber etwas bee- 
il inr »shwnihBils fiaat«. Der App eü l iai g#h«, 

Bt b«bA 
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Mf, nifaBlicfc F«l8ftfill«i MiA Rhs«, nad ^hmM ^ fik ä ym§ ä 

iMben, Idi beHinmle »icli ater «Ur RbiiCy «ad gttl^ Afr&nbi« 
k€ü, die mdit beM«g6rig wr, ipaiern hciübdig ihrtr ll»i<lilMl 
AiMt «bkis:» Mtt 9<«n Dee. ISSl rm lelMrar AimMI IM««*« 
^ VMh a SIwkIm MbUe sie ein IwMgee KJepli» I» der Ita*» 
g^iend nit Scbwiche und Zittenr, weleiiee Mi Atari» «riMtf 
Mi Mi dieset 2teit lialie de «rfch 3 Mal einea liBftt|*M rrniiai 
MI9 irefeher im Beile rtftpmg^ und das letzte Mul fiilghi iMf 
««d 0aril daraiii« Dd» SpMMii emeMrte deh dtf ntii TlailMii 
üf kBÜeer als je, jedech sdimw. * Sc rplMe tmdf ItatacrleflM 
iMrhi, als ireaD DoreliMI kMusen seme, ee etid9«»t<iM|M 
■ühaagsabgwig, sie mhiMJSMkmSittBgt iBktid^ita^ lUttiü 
Ml w^M plötaKcli eMratander Schimehe legen OHSie«.. MK 
tegs wOTde iiirMCli Bmm einee «saetf Hindfci Ul wii ta e i ^ >rie 
Umm Im Breie» ure sie €»n Mld» SdMai' *ift»ttMih^ 
MisMaeh, wenwf eieMi ITniet ü Mi el » derlnäBeHtirUN 
^ii^g« Bda» Niederieicei^ Sensen im KopGi nlid: Miwindi^ «lir 
Mch einem Rausebe, 2 Minnlen k/ag; Mcb AoIMmi^ McMrkf^ 
del, dass sie leHselle» ebenfidls nur tm knrxer Dsner, €egfl^ 
Abend fiihlte sie 'dne Menge Schleim im Hslse, sie ransparte 
eiel wir weissen SdOaim ans, dann erbraeh sie biStieiis Sddeim^ 
schlief die dasanf Mgende Natbt rnbig^ Deb fstgendenVIaf 
alle Znfiiile yerschwMden^ nnr «iwas Kriebehi Im Unheil 
Atme Imsseile sich Mch, Terior sieh aber in eltfgenfTagieb vdH 
asAst Mm 6eneseM mecbie am ateü Tage' ehie Heis6. r&ä 
StnndM, ebne den "mlndeslM Vnohtiteilf nui^jtäA bis 
Tagr Ist aelbige gfsnad. 
nie Znüaie de^ Brstwiriinng tan Bhns Uitteii mkiir bdH 
den Gedanlieli gebracht, dass ich in der Wahl mich fidMf 
h^e, da jedech die nrspiKinglichM Bescbwerdta iv^aueafl idel^ 
Wirknngsdauer seltener* wmdM^ se WBgle kh diese Ansml 
idcht m stb'ren, waa anch der BiMgr rechtfevtigte. Ole liiltsltf 
laf deamacb wahrscbnMith in der neA sn Igieasear Itiliew 
Die aaste Terdinnung wirde müeicht dienlichei* gewesM«^' 
■nd weniger stürmische Brstwirknngen entwicbeit haben« ' 

Atmte Gliedenchmerzen ; von Hnii* Wund • tmd Qe^ 

bnrtsarzt JVg« , 

Bin BMsrsmMn Ten 48 Muren war sdMi eiolg^ Tüge bM^ 

\ 
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% m^ot^ ItflisiiM in aVen Gliedeni, wogegen er H^iirifi 
mmäMiw m OtfsimitM'olme firfblg^ an^v^endeto. Ja im ^egett» 
Mi» f ^lac t Unm ierte iicfa das üeM tor Ta^ m Tag«, «nd man 
i f iwflfai f W Wefd6 mit ihm zn Ende g;ehen; man enmchte mich** 
lAo -ettUKreder tam liiüle^ oder doch wenigafens nm einige Liii-' 
Ja lii mf 'dter heftigen Schmeraen« Ich fand Folgendes: 
"^ Her Bfimi war aehr mager, und eingeftillen im Geaiehte, 
4mk( eHraa rMiHdi rwk iM>e, er klagte ttlier allgemehie ffitze, 
HKlt imr «nbedentendem Barate, etwas Kx>pfaclmierzen, tr^k" 
«Amgie; doch aein HaitpMden war ei* fiberana grosaer 
tz iw dten Oher*and Untergliedmaaaen , aliwedneted, 
i#i in-dem einen SdieBkei, I>ald m dem anderen, liald m der 
dftMai^ bald in d^ anderen fitand, ao dasa er doh imBeM nnr 
mÜ BMhn bewegen konnte, vnd keine Berähnnig yeHrug. Be-> 
irtaeiava liBfll|g'*adimersten die Handgelenke, weiche geachwel^ 
leil'^nnd««ntriindet waren, nicht wmilger waren d^eae SnfiMe^ 
gaMb^tt^'dancKn&i^iaihett bemefkbar, und dieser Sdiraere, den 
«r rdrfaend namMfr/i^har -bei^di^ Karht beaonders Iwftig, lieaa 
Mittaageria dhrhnrlmcliv danertefedech in gelinderem 6rade 
gataaen •l%g lart. Bisr Appetit iMU tet gänaüch. Der 
fltnhl war aeMen and ftat, Scbkif halle er. gar nicht. Bryo« 
•in «nd Pnisatilla scfaianen^ mir die geeignetsten IttÜtel zn 
nainft- eineni' TheÜe' der flDnfiille* schien' mehr Brjonia, dem 
asid^ren' Thnüa ^ät mehr* PAlaatilia an entspredien. ick 
entickM mfidi ^H Brjronia, iind reidite sogleich einen frop^ 
isrt der 2laian Yiardilnnnng,* und sorgte fnr dfe gehcfrige Diät. 
Jtm isigcaden Morgen fciam die Fran des Kranken mit der fra» 
im Haekriditv-daaa sich «mit ihrem Manne alles gebessert habe, 
Aa Bchineraen, €e8ciiWa]at nnd Entztindvng seien gewichen^ 
er habe den grössten Theil der Mkcht mhig geschlafen , habe 
Abteda nod» einen Slidil bekommen, und verlange schon eine 
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Dtn'Mgendto Tag konnte er, ohne dais ich noch etwas 
idete^ sdlon anfiitehen, nnd nach S Tagen besuchte er takSL 
btfMit', nik mk^ fifar die * geschwinde Genesung zn danken» Br 
aa^fln mtwundenmgjSfoil , Auui 3 Stunden nach dem Pnl^er die 
Bahmaraen schon angefangen zn weichen, und die B eatciuii g 
Bann immer i0ri)g;esdurittan aei. ... 

CrUedcraclimerz (Rheumatismus); von D« Hartlanb« . 

B«, ein robuater sonst gesunder Mann TOn 46 führen, Utt 
«all 4 ngen, wie er glaubte m Felge von TeitfitMng (er 

22* 
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wmr nadi Brhitoiiig md Weiuhnnkwi la katar VmIh i a$mi0' 
We^ gegangen), an ainiun änaaent beftigar,. «iniaakeii owi 
ificht gut zu bes^rabenden, doch hin iimi triidnr hioMaioi^itoa 
Schmerze in der Gegend d^ rciphien Hühg^Mkimy d^mdkmA 
dem Geaäsae nnd dem Scfaoosse, za anH^nntola, m aimMlnea 
Racken sich Terscfalimraerley beiondun dea^ifa^ls iviülhend^ nnd. 
mit emer Unruhe yerlNHiden war, ao dass des Kxmik^ jn* toiaer 
Stettnng oder Lage hmge aoahaliaa iEO»nta;^dofih^ vi«:€r im. 
Sitzen and Liegen am scbliMimaten, md det^KoMilM htm^mOm^ 
^ Nächte schlaflos und grö'sstenlheils ausser dem.B<H(fe«ftbia^[flli 
raiimen. Die affidrte Ci^ad vm« iiet.dei} g^iddevlai »Seräh* 
ru^g schmerzhaft nnd Itt nkfat einmal dagxAnlinsaa/deryipiJiir 
4a^g» ISs war weder Hötfie noch G^eschyrulst Torhandenj i^. 
war .eine Drüse im recht^ Schoosse etwas geschwollen« 1a 
d^ Haut der ganzen aificirten Gegend stach ^ wie mjt fcinim 
Haoeui* •, *>' .-fi-/, 

, Hatte der Kraske eiaigie Zeil .geseMeaiy ^a;». kaaafta leriVir. 
Steifigkeit in der VMH0 kaamr widdariaalHtehenu -^^ ,1 unw.:^ pmi«« 
/ Zngleioh halte sidi in dm:. Hakan, Kii|iiMilfc..eitt nnlmw|ftr. 
Schmerz eingefunden, der vor mehren Jahren sckuniiiwaaliAl- 
gQWesea war. ,^.l. j. 

ü^petitmaagel) Stuhl m Ordmmgw . 

JDen lltea JuK 183a. Ohaaioai» IT^i''' ua^tuadk 21M»I- 
dca Sp..salph* O*** ' > < . •<- . , '^«^ i' t» . 

Mdea half nichts« mc ..„,4.. 

- Dea 14tea Jafi fntfu B€jlado«a«»;>XA^* , v f\ . »^ 

. Brat nach 24 Stoadea .tra^ daranf Besse i l i i ^i a ip » « a>>ty ^» jy 
bedealend, dass der Kraaisa die «rirdta Naaht gan«.vi^|g.ipb)%- 
fea konnte, früh beim Brwacban mirt.aochjjarea%«iiM4,.iiaall'>|i. 
Tagen gar keuien Scbmeta mehr Tenpiirtfii. .. ; v 



II' 



W«, ein Blana voa 40 Jafarea^ bekam ^^noc^UT^IgaaffMift 
aiaer- Durcfansasang^ einen hangen BehaMV&.tib^>^daili üiMlfB 
Ghitaeas, der ihn nüthifte aaf dem .Baacha.!za <lici9a»^. ^llicip 
bfieb der ScfaoMtrz mahl langa^ aoadent zog sich ala«ia|Nrickaif^ 
des Siechen ins ganze rechte Bein^ bis la die CoaasobJe haialii 
so dass er desshaMi aal dea Zehen .gehea naisate... Aach <|ff|f9 
hier zog «ch der Schmerz wieder w^, und fixirte sich eadk- 
lich im rechten Hjpochonder nnd rechts über dem B;reaze, ba 
ersterem 4^8 Druck, hinten als Stechen« Anfangs war dabei däa 
lürenz st^oa^ 0* liatle i^wechseliid Frost uad Hilza mittle- 
lam ilacaiati ,* i,, ^ • ■ « »^ •.< ■ .^ , . *' 4- c . 
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Bigwdleii etwas Schmerz in der Bnut 

Keni Appedl — alles schmeckt bilfer. 

Damisch im Kopie« 
' Grosse Mattie;keit. 

Stuhl and Schlaf ^U 
' Hat für sich TfefißBr mid Bittersais genommen, ohne Niitzeu. 

Brhielt den Miten Mai 1830, Dnlcam. Y ^. 

De» 26steo Biai» Gar kein Schmerz mehr; nur noch nach 
üeat Bssett eiü gpeliiider Druck im Maj^ , und im Kopfe noch 
«tvras dSmisch. 

Dil der Bfagendmck am SOstea Mai noch immer anhielt^ so 
gab ich 'Kux« vom. y% worauf er sich yedor. 

jBiiiscblafen der Glieder; Yon Hm« Wuad- und 6e* . 

burtsarzt Ng« 

llf aria T«» Btfrg^rsfrau in H«, 51 Jahre alt, ziemlidi robosten 
MJ^rperbaoes^ sanftan Gemiitfa«s^ hafte sehe» manche Krankheil 
überstanden^ und lill seit deai2IstenNoT. 1830, wie sie vorgab, an 
Mgenden B e süiwei den, wiigegen sie mich den I4ten Dec. um 
BMltoansprach^ 

Erst fiihlte sie an der Kasseren Flache des linken Fusses ein Ein« 
g^schla^heitsgefiihl, welolies skh von ^ga zn Zeit, bei Tag und 
Madit, endeneM, und As me ¥ar dnfgen Tagen eine kleine Beise 
in blossen Fassen machte, kam es auch in den rechten Fnas, nn^ 
nadi und nach ia die Hände, und nun ist/dieses Gefühl im gaiH 
sea Körper. Wenn sie. den Tlwil, der eingeschlafen ist, einige 
XeiCretbt, «awM'er^fiieder hesawryimd dabei sittertriteim ganzen 
Kdrper« doch nur InneiVch. Bs schiiltekme öfters wie iia stäcksten 
Froste, auch idas Herz zittert ihr, im Kopfe klagt sie nichts, .^ar 
zittert es auch darin ; keinen Durst, Appetit mittelmässig, Bitter- 
keit im Mnnde, blos hiih, und die Speisen schmecken nicht bitter, 
allgemeine Schwäche, obgleidi die Gesichtsfarhe nicht blass ist, 
Mferes leer^ Aalstassen, und Drfick^n im Magen. . Früh ist ihr 
'^t^s l>esser, Abends sdüimmer. Nachts bebt das Herz stär-' 
IlM^, wenn sie aber ndt' beiden Händen die Herzgegend fest hält^ 
SO etleichtert sie dies* Nachts Trockenheit im Munde und Halse ; 
ier Schlaf sehr unterbrodien, wacht nach Mittemacht öfters auf, 
und wenn sie auch Nieder eiaschlafea wül, so muss sie doch 
dagegen wehren , weil ihr bei jedem Binschlafen so zu Muthe 
ist, als 'sollte sie ohnmächtig werden. Nach dem ersten Sdilafe 
Inblt sie Schweiss in der Herzgrube. Nach jedem Speisegeiiusse 
brilcken im Magen, welches so lange anhält, als die Verdauung 
daneH, weldier Zufall von ihr schon lauge vorher empfunden 
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ward, ber Atfaem wird ihr imaier za km«, ohfflekh iie" kei- 
nen Husten hdit. Oeflers überfallt sie ein Wärmen nnd Krauen 
im Halse , mit Anfschwtdken Von Biilch^escbmack; Im Toriges 
Sommer solimerzte ihr der Kopf im Scheitel,' wie aerschlagen^ 
und war beim Anfiihleu sehr empfindliefa. Seit einem Jahre toiv 
lor sie erst ihre Regel. In der Kälte fühlt sie Beissen in bcidea 
Schienbeinen.' Schweiss hat sie nie, anch nicht bei dersüMt«^ 
sten Arbeit oder Soniienhilze. Die Adern an den lüfinden illidt 
^w^nlich stark aug^elaufeu. Immer im sie frostig», und die freie 
Lnft scheint ihr g^tit zu sein, wenn sie nur nicht fcall wäre; Wtflit 
bt ihr aber weder im Zimmer, noch in der Luft. Sie ist sehr kiim- 
menroll, nimmt sich ^Ues se|rza Beneoy dobh lyfeii^.iie^inttiy 
Da sie schon yor einer Stunde dw^ S^ype g^g^essen hatte, 
als sie'za mir kam, imd sie nnr bald zu g^enesen wiiasdile, 
so gab ich ihr, gestutzt %itf ihre Aussage, Wgteidif Itt" mit ^ 
:pn1sat, 14. befeuchtete Stlreuktigelcheil auf die Atpge ^, nilii 
erwartete den Erfolg. Bis .gegen iM^ttag ffihlte sie gar nicto. 
aber Nachmittags minderten sich die Zufalle bedeutend. Am^^of-» 
genden Abende bekam sie heftigen Frost im Bette, der bis Mit« 
ternacht anhielt, nnd sie fürchten Hess', dass das ITebel aii^ 
werde. Naph Mitternacht rerfiel iiie trbär in eirteti ruhigem 
Schlaf, der erste seit 4 Wochen, ans dem sie lilorgens ganz er** 
4uickt nnd frei Von alfen Beschwerden er^Vachte. Nur einiget 
ymeres Beben war hoch fühlbar, *v^elthe« sich aber nach* eii^ 
gen Tag^ verlon 

Kniefesdkwiilit;. ^rapi.]). fibiatlanbk, :: : . . ^ 

H. , ein Knabe Von 5 Jahren , das Rind ps^riscfief Aeifint^ 
welcher indessen iioch nie einto AnsscUag gehtfbt hat, klagte 
schon seit 3 Monaten über* einen Schmerz im linken Knie (womii 
Jedoch nichts zu sehen war), se däss er desshalb öfters hinkte« 
AlH eihenJ Male schwoll indess daii Knfe vmd ein Theil deif 
Oberschenkels' dick an. So ^ dass das^ Bein im Knie gekrfimm^ 
nnd weder gebengt, noch ausgestreckt werden konnte, der. 
Schmerz erh6*hete sich zum tfnertraglichen, nnd hielt bestSnäfgJ 
tinch des Nachts , an. Die tSesckwulst sah etwas gdblich auA, 

Dabei Appetitman^l, stete Frostigkeit, harter, nicht ta*g« 
lieh erfolgender Stnhl, nnd häufiger verg^hltcher Harodraag: 
der wenige, abgehende tJrm hatte eine faöchgelfoe Farbe. ' \ " ' 

Erst als dieser so verschiimmerle Zustand 8 Tage geda«|flrf| 
suchte man meine Hülfe. Es war noch nichts gebraucht worden^ 

Der Knabe erhielt am Sten Septbr.,1330. Sulph. U''^. 
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•ea YonduiUf daas am 2Men Octbn die Aiüichiirellmif (äm- 
Ml^yfliwhpniftdwi w«r$ d^di koimfe.das Bern ii«cii sieht (aus 
(HMl* aiMifMlMdct Wi^rtoi« <Oer Sdiaiel» w«r |e1st tM ge* 
llWirg, iftpf hM^fbüehlidi u^ ia dto FlechM» der Kniekehtei 
«M iihuBiNMlito. fer nioht dm. Mb *war Apipelil wid iMtiirliclier 
iM)l eiiii|;alreCeii ,. Fieat' «ad Uimidiung Teradiwaiideik Her 
SiMf^ lüoMle iprieier etwi»» henungeben. 
•VN«iU8eil ann 4«a«23alQitOeliir. Nair. mar. X^^\mäEml» 
Ihnkr* ^vw cv fehailL 

Ihiü er mi g der Zehen und BetQiiBseii ; von Arn. Wimd- 
- •*' ittid Geburisarit Tietze. 

.. i A* X>« fiA junger. Mfoicb.ireii 1& Jahren, atfiHen, Iwilei ea 
j^eadithe«» Mittei im Winter }829l-MaO die Foiiaahen erfroren» 
«iiid empfand in denselben «ehr hM§ brekuwade Schmeraea« 
JDß]^;fmrm,,mA atf^rh geachwoUea^.liatten eine blaunothe Vmrb^^ 
nnd fühlten eich heiaa an. Bei Berührung hatte er nicht da« ge^* 
iljimgß 4i|6ihL in d9peeUu8D|( nnd hei starkem Doaeke achmerz- 
1^ ffiOi Iph. ynaxäe um ein Büttel dagegen erteoht^ and gaV 

Oen.llten Wü^ iOrhidt ich die JNachriehtr^i ^aai dia ernte 
Ihfihtr.nf^tdUin JSinnfibnwaider Anaei der Soinnen& uaUdlich 
geweaea aei, Toa da aa «her achndl abgeaemrtieai habe, aild 
|elst gar nicht aiehr bemerkt weirde. Den 4tea T% nadi ga- 
jaemmener 4nae{ ha(f^ die Fvaasehea 9ire geMade Baihe aad 
|b«e Bmi^n^g wieder', da« ilt: dttf {nage Meaieh lähHa ea, 
VMPi #%-MMairh«H8M 9^9rte« . . 
*>i , ^na a id ei» artheMiet mm w «ach >di» feehe y^chtiohts . daü 
aait dem Gebraathe dieser einsigen Arzaeigahe auch noch g^eichp« 
ItHJÜgM^ 4lle«(aehr ühlea Uifim mit mmdmiamim «et, aäai- 
«ph: JMt affiaer lÜndMt kflnnli.afeh der jimge Bftaaach lachi 
li^.miifl#hi«wöhae«i9 dresNachla dea üria ins. Bella laafeaaa 

Iphig«» «iw Urinhwiefi, Yenaeidaa« Ten fietcSahea de* de« 
Abead« iw dem Schlafenl^ea» «Uea 4»^ frachfata aichla. Hat 
aeb dam Gebraache der Arznei war der Umstand nicht mehr 
aingatreten) nad die Schlafstelle fand sich jeden Morgen, trocken* 
•ia Bnde Jnai lg80«,< wo ich dieses niederschreibe, kehrte aitcb 
Üipanr ZaM aicht ein eiazigea BSal wieder» 
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Jlen 17<ßn Mai 1829. wurde ich. Al>eq<i;#tt it jB>, Jiw^l Wmm ^ 
Kretaqbmar' geholt. . Die Fmil iit ia^-ithi^ «K^ fS^PMi ilMke» . 
Korperhanee, wohlgenährt, hloQd^ hl gespmlrai l>g«n. lh«iif| < 
rasch, fearig» Sie \i9^^ sich diesen ]V»chniit|#gadir.hef% j9* 
iirgert^ vod durch ein^ Fiisar^fte leiir eifail^». ;St ww^noinMll . 
Hanse kommt, wird sie oh&Biächt^,.die GedaniMi ver|yhs« 
Sir,' et toefen CmraldoneA .em, die sie noch sdirecküch, nnphei^ . 
waifen, als ich sie sah* SJuWeilen lassen die Üjpnckvugen IMclu 
mut dann wird der Odem beklemmen, das Athmeu sehr. ffe« 
qnent. Der ^prax hehf steh fiuxhtbar^ und daheSkliBgf^ dif 
Ikranke, ohne zo^r ^ftesinnnn^ zq komine^, (iher fiircbtbare ^wvi 
in der Herzgitil>e tiiid XS)[}i'^ *aa¥ die BniittV ^ B^iir einzelne y^uge»- 
Micke ^rkemiitiife^^dliEf tTuistehenden. Die Angeii avsserclem ge- 
eeUossett j das-^tftidkt i^^l^ im^,' so wfe der iihri§:e K^rpeTi 
iMias; Pols ltram]kfhai^,,sehr Ireqnen^ 

' 0ie «AaM, sogleich I^nat' iV^ eitlen klefaien fh^ eiM 
t^pfens. \ ^ 

Miih\ fiMniMefe liesüeii die CÖntulsionen'nach, die Kranke . 
Konnte jedoch die Nacht hihdarch nicdt schlafi^n, klagte^ über ar- 
ges Kopfweh und Schmerz in äneo Oetenken« Was eine Stunde 
strror ttA ihr Verg^an^en, wiisste si^' liicht« 

Am ' Morgen des 18t«i Juni fand ' ich sie mnnter, je^ec)^ 
Uagte ide noch über Kopf- und Biickenschmerz^ and konnte 
deslidB» ■nicht' sitzen. Darst TermeÜrt, Pols toU nnd hart. Das 
Besicht noch' rSther, als in gesunden Tagen* Appetit fehlt gaiHs^ 

Di^ Nacht Tom lS-rl9ien Juni war ihre B^gel, die i|ie Tcir 
> 14 Tagen erst hatte, wieder eingietreten. I^^ds Weicfi« Hlikf 
. kedschiheR^ gemtoigter. Kopfiichmerz feälfnen« Durst Terr 
Mindert 

' Den 2MSB Jnid. Die Firan ist wieder ganz aranter^ o»! 
Mflpihi, airiMierBiati%i»i#iii' Asn^lfederU, nichftr'ttiehr ton Ih^ 
vam Unwohlsei]». Der Appetff '-zum Bssett wtrd fantn^ Besdei*, 
nd «Mg^'K ft nülif OiioMBi^Ifgien «aiiiiftr TW gtattbnt' 

, Den 22sian« vffnfrhtMi dle^itraii lAe ihr^^AAlätW fhi der 
Hans wirthsdiatt so gut, wie iiillMr; ' 

Epilepsie; fon Hm« Wimd- und Gebvrtsarzt Tiptze» 

Hof mann, ein Maurer, 30 Jiahnsalt, mit blanden Haaren, sdiwu^ 
zen Angoa, kleinen untersetatenKörperhaoea, phiegmaiiadiMiTe»- 
peramentes, litt alsJKind an ehiem aehr bösen Kopfgrindei ha» 



er Ua in Min I3le> lahr Uriq nml StaM nidit ntf&^halleB^ 

•|AMr'^r«lbr^^«fc"aiM' j^Hc^, nkdidedi ein« Moiee Wt^ 
M'Vmi AtnMM ilttgre^'aii^e^andt warden. Tor 3 Sämd 
MuM eri^Md ftfefedwllgeii AiuMAbg, der ia flimgen Taf«B 
t Wfii i a, hefll|> JNdcie, aber nlchu FIifMig«a zd entbalten adüea. 
iMfrea^AW 26H IdHdl^äl' AlaMi ^ufi an fol^endfon treftej: 
"~"i)rncfc^ TÖttJiät nacli <leiu Esse», iilier ^G»! ^A<^E^ ^"t 
Ta^ 'öfiäsner Ldb ohiie Schmerz, jedoch hart. Dm^ auf di^ 
iflasf Von' ^em ünulaisen. Abgang wenigen üriofiy olt tögliic^ 
nor elDmal. ^eil Ij^^r als eiueui Jalire sieltte, «fh jicfnocudeij 
Scliiäerz' im ^räize ei», so ilaaa er uichl a^f d«m itückeq lil^ 
ifeü kann, Üiue ihn' aogleich herbei zu locken. Obne TeraV)^ 
■nn^'muM er hefüe uud anheilend ;,^ühiie^i, diepeni fgl|f ein 
Vftnnea An&lei'g'eii wia dein Uiilerleibe b^vifg Jffft WOfC Broa^ 
eiidllcti iu deu Kopf, ihnu sind die Smii^, verscli^i(iideiij «^ 
kiiikl ziisqmmeii, ^ bin Biicheii iiud Zuck^znaal ^ de* Ar« 
iiiea, ifro'aiesfl aiiaaerst heftig' ist, um] diion in den Schad^el^' 
' ein. Die, letzten AnfiQle Tvnrden so .befiig« dw* «■ ihn. vom 
t-agiixuißeilSke y/ari. VTältrend ^M^ißiUes vnd nach dem^ 
letb^n. heFtfeer.jächweus) bei beiuer Haut «nd blfiaiolfaer Ge- 
Ült^^rarfc«. Naidi dem 'Anfalle ist das Gesichl btass, Ofl miisa 
er nach dem Anfldl^ sog'leich viel Urin lassen, wovon sonst so 
"Sveti^ BbgOii^ atiäk sleltl sich auf iingetähr 10 Mituilen ; Rau- 
ict'en, Wie Wiuit tot den Ohren, luid später Mattigkeit und Mü- 
Aigkeii in ^eii nemeii nach dem Anfalle ein. Der Gescbmac^ 
tita i^unae ist atela biller, der Mnud Irocken. Durst TeriuehfL 
Xppeift irering;. PhII Inige, voll, hart. Diese E|itlepsieaiifiiUe ka- 
m^ allä li— iJxae«, auch öfters zu uiibeslimmler Zeit, dauer- 
lein {t^Hac dnl^ Miüuieii, der letzte Anfall währte jedoch von 
Abends 10 bis Hor^s 6 Dhr. 

Khr Uejpe^iT'h^g. eines .Trof^enf,... j 

Die imtimtiißtmUrmmi UOHiaflmMfcWiad mK i— . 
. Dm'lMviOctfar. «Mhiokvder Bndu ft«pin 3L> 

DenAten Dechr. Snlpb«!..!.-, » . i 

B> eatstoKl mm «fn heffig jndceader B llt lbaaiiiridsg mÜ 
itm Hanfcopfe, der jedoch bis Bad« Dedw. 1B28. nefa vwla«. 

Vom Steil Öctbr. 1828. an kam kein Epilepsieanläll mabr 
xnm Toracheioe, md der ttest'der nöch'flM^en SjmptoinA 
wwde dvdi «rtphit. X i g«tt. Uf tm. 18». sftulidi Uf- 
eeftif«*. 
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.Christiane Dressler in ^..^ 15 Jalire ^t^ jbrunelt^ ^^f^^ 
jGemütheSy {st fiir Ihr Alter schon sehr ^ross, von starkem 
fcörperhau und yoUfg^ ihaiipbar; 'so d^ss «le das Aoseh^' euiei; 
inn^au Ton 17-^lS iahren^ hat. Tor mehren* Jahren hek^m siisi 



srtreihnn^' 
BÖn^i 
reg^ilar, 
4lann 

0tmation vor ungeföhr einem Jähre eintrat Ihekam' sie' grewfltidH 
fiich aiicfh'Aniälle der Epile|)sie vor dem Eintritte der ke^dt^Vi^ 
dem Anfalle selbst bemerkt ibie^pär iiein trebel1^ei^n4en^ ste'lätt 
plötzlich um 9 alle Besinnung ist bfitzschnell Verschwunden j^äle 
Extremitäten werden sehr' arg[ geworfen volA 'g^sctiiitteltl * de^ 
Köpf yerdreht und jg;eschattelt, das Gesicht wird blau^ eS tritt 
Schaum 'yor den Mund, und in der Hegtet zerbeissl sie 'iiiic& 
sehr arg die JEunige, die Warnen sind fest eingebaflt/^ 6ie'bin^ 
zehien Anfälle dauern einige Minuten , oft aber auch 1 ^ tiis i 
Stunden ohne Unterbrechimg ifoit. ^Eiaoh debt Anftlle «oft ftiiter 
Schlaf ein, aus d^ sie nicht am erWeckeh ist: beim BrwaclM» 
Klagt sie dann .über Koptschmerz 'und die zerimlifetfe IBukf^ 
her l^opfsdunerz qach dem Anfalle ^n^ die U^e! 9ch)äfegfi0aid 
ein^ und zieht sich brennend am Ha]|se iienmterif STacb deni A|ifa]li| 
zeigt' sich auf mehre Tage Schwerhäf%keit auf 4eni )ii^eii«Ohre|, 
•neb klagt sfe femer liber Creschmaeksmangel^ alle Dinge sehmekf* 
kenibr^^^Bols, und sie empflndet Schmerz bSowi S#yäi^rep im 
Halse« 0ie Pupillen sind Terengert, oft verwandelt sieh 4h ^^ 
mMiha^ bnld'del^siegM» Mas» ans beld>iffM#R;s4«tr«lh#» 
Her Appe^fr-isl^misset der ikafaUasrit giii,.deeb^aipf üta^s^efa»- 
licbe Dinge gerichtet Die Periode atelit 4ricb.zim segelmSseigeft 
Bait, mit niiOTifit ^ff ^^ihiMMlflini fdrftebffpdii» jjhbmfsgfw -Hfnih .dim 
S flh n ns a e ir^a». Toi: den Anfällen mgim^km des B^9i«l ffmim 
fyi ßoUeunaaswurf yon b|auweisfer Farbe. Nßch dem JkMBh 
j^a pfi nd e t sjn. eipiie TAge^h^ig, aife .Bft^dfgkeit nnd Sebwere. in 
4«P J^inep«. , 

In den tob Anfällen freien Tagen klagt sie über grosse 
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Fettigkeit, flieg:c»4e 6eiaGht»fa(ltze„ S(^ bc^ rie,.f^s,|ß0(9^ 
^$m»n^fl^ ii|. des ^^ofe^i ipiid. Füsseq, l>ei -widdieher Tenuiiide- 
rung der Wär9ie|ip deni^Q»« Der Piila is^-Ueio»- härtlkii| 

» 6fl^ 4Memi,Liw3en balfe niii , di» Mutter def "mMmü^ 
fineiariD^ ^iM^^9 >^^ Aeräti mM Afferärzte in de» Bond« «tt, 
Hülfe aug^sprochen, iuitte aber nirgends Linderon^, TkdiFrmlifei. 
Ij^pv ysfiind^ii^ Jln dpr AdiJ^niQ^: J||i<$r>:Sei.>mB Sßitfe 9ne(ir 
llJ^^Ucjb» ^ai::das. lelatt^ Vi^dieyaiir «i$Ai<s «M^rnngyn^ W9rdraf 
ite^ie ]Vl^dr ^ea J^ädchens. 8^*t,diiii^^^i|b«^>9f^ im>mmm^ 
^^f^ysWi, i9 gilb» Ich 4^191 Mäddion me|»r9. Mjlle aisIlMil Ara*i 
neien^ zu der Zeit, aU icb meine. fU^anl^em JiQcfc na^h .df^n GmiKd* 
•iijipe||,^^fr^fi|9r4Pkäcl^ l^ehffBtfklt^ Hqd .»ii|i^ QamiSBtlicii 

ich mich mit der sejpeiusreicheii Lehre der Homöopathii^ hehamii 
m^^tf^j^l^ ei^^aJ^alle^Toi}.£:r9mpftraiikheiten la^d^ dass 
qnjjp^ gegi^gi^n^j^jipaorica i|ie eutfernteii| sprach ich auch d«| 
]|{j|tfer der K^ao^eii 7:11, nocl^ di^en Weg^ eiuzuschlageii , imj 
j(i^, To<^(er Jhomöop|ithjsc|i ^behai(d|^fp zu lassen^ alleiii die Aljal:; 
tffr^^ej^te di)^i)ls. j^c^ ^^ f'?^!»-»^"'^,^'^} ^^ ]äo]^i>eir Zeil, 
ala nan das Leiden iinmer heftiger wwde, die Ipranke« diq eiii(|. 
Stunde jor AnfäUen Bicher^,^ar^ ^i/rj^ ein |l(littel 

R-v 1t * »♦,liJw nna; "«j.. m' ■♦. * r-t :* . . .i . J 

.it^iAiAiartlJarjflHirf ^enOlcli Jtairii^i^ IMtar dev KnnkWl 
mr, M fab idi der Kitoaken den 4te« DedMr» 1889. C«l«4|% 

-91« iuftiHHe iMtoofr jtfe* 4nten 14 Tag^t »aiA geiNMiieiiar 
JMmI^ MeNr» «nd faMleft euch Mhiger m« Dann enM^niMi 
alt «eltaM|rn«iMi de^aTeMiife dar «rat^ H ly««», .opd jdo^ 
2Miten üan. ISdO bekam die kranke einen Anfttll mit UNdwwH 
neaeH Irs^h^lnnngen« Einige Tage Tor dem Anfhlla klagte aie 
libei* Druck im Ünterleibe, brennenden Kopfschmerz auf dar 
rec^tt Seite. Der Anfall kan^ des Abends im Bette, aio 
Tertor cKn Sprache, bekam keinen^ Odem vor Bekieramnn^ v^ 
der Brost, vobei es ihr war, als ob die Britst znsanunengeTr 
presst wli*de, der Mnnd stand effen, die Angen verdrehet, dei; 
^Odem «leaffweise, zuweilen lange aussetzend. Bie conmlsivi- 
schen Znckongen in den Extremitäten waren oiibedentend. Dei^ 
Anfall dauerte, mit einzelnen kleinen Zwischenrinmen , wo die 
lüranke sich jedoch nicht besann, aber ruhig athmete, 8 Stun^^ 
d^n* Ifadi dem Aufolle klagte sie wieder über Kopfschmers 



I 

Ml »flLlfVftt 

iM M reiihleii Heil«, üncl eifeii^ Ta^ lttKsr*'lll&l|^M^ 
äoni^ In den ArrfiiAii tuid Bdkeikkefai, J ' ■ ' - 

' ' Wb tam 30sten Jaii. enichien keitt AnRin,' 'ttnltie iHMI 
ttnn an dieaieiit Tage dea Morgcüis Ljcopod« X'^«' ' ^ ' 

Den i2tMi Febr. Iföitritt der Re^ mit I^eüwolmeidiMr, ^ras 
iimlMBt mhMg Wi«ife,44aaa4hvder8Muhieiw«MMkB04aiii 
IMMoliite, oaA daa Mädcfaen den btäbmk Tüg* IUmv 4aa*Biii«lil* 

wiaBfe*' • ; • - • •»•**' • ♦'<••.• 

Den llten Febr. madite die Kranke, Mit dinr rankte,* ftafV 
Witleroiigr ^n>d «^^ i^octir g^gem^rtf^ä IhleiiatliisMiaA*, ^iaaii 
t^Slttnfden' ^^eifte-We'g, idid b^aibr dntdfw^g^ aellMfe^l Itkittl 
dDaoder 3 epSeptiaeke JlkMfe, dto Antiifkrfi^pfir ab^^reduMäl^ 
mtS Wobbett de^ ^raie Airftiil, ' ' ' ^ "' '^ ; 

^ Tpn nun ta ersdifeiieii l^(li^t>e Anfttle Vbn^Hrkiükrtiiifpf^ wie 
ide den 73mü lab. eractösn^; tmd Mietm islft^'tioclk*>Ciiiee 

Den 2ten Mä« er8chiei(ien dea Nacbb wieder mehre e^ 
teptlsche Anfafie, nacb welchen das Mädchen dlber starken Köpf^' 
achme'rz ni der Stime^ Zilterii in den'Beinenl JDnick 'lin'Bs^che, 
Zerschlagehheitssctiinerz in 'd^r linken JKchnlter kfagte. 'IDie Zunee 
war weiaa b^legi'^ arger Dtidt j JPuIa bart,,ltemient, ttmä ^u^ 
ter, als gewohnheb. ' 

Die BmatfMrämpl? wareii ae hefdg« .daas einp Apoplexie. ;f^ 
|»efiircbten war; der TM?!^ wurde bwrchlbar dabei gebobeii 
«nd znaammengezogen, das Seaicfai war ganz b^a« «md Ku%f»> 



Den 3ten März reichte ick M» der Kraidcen SIHe-OK;^* ' 
DcAbltten^MlRe. Üie Bese|ilat^nack^iikift ^sirmt» edcbie- 
[^ dat^giUi «teUir aick bedM wieder- ^eJBi^ßiiiiaiktvmgfeiBtiril 
«in, «r dauerte mir 'tam Zdh, «toi w«r trenigierliifiig, ala 

Den i3aten Mirz stellfe skh die Ai^gel copioa flieaacaul «hl* 
Den 14s(eu' Mari. "^ tl^plr^ dr^kende, zfitsammenzi^heMle 
Bkltxa^eH^ iib tJnfeileibe, ni^ki^ näbh der rechte Seite, adt luA* 
I6n Bxti'eiiätafen and beafSiMigeftt FirMte, der der B M\ ^me 
nicht wich.' Dei' Leibschmerz wurde so' heftig', dass ^ Mid- 
äien dlVIaiit sclirfe vfnd die^nne atif einige AngenMicke «ekwan- 
den, kfainpihatte 29ttcknngen oder Brttsfkrtrmpf sfellie Mehr fe- 
doch ^icht ein. Nacb dem Geimsse von Wassersuppe wArd der 
Bchmerz txi^ Nene heutiger. Anf den Abflnss der Menac^s halte 
a^ Schmerz keinen Eitiiass. Des Nachts nm 12 Uhr tiesa dier 
Mmtn nach, und die KraiA« Bcbüei dann rab^. Den nüA- 






tam in deo Gedärmen. Dm dnrcbfälfi^ Sedei«. . 1 ^* > < •, ^ 

JDte 28ilep. .iuifUürwi 4er ItfeiM^ 
aidi e«m wohU . / 

^ ]>eii 6teii imd 7ten . Aprfl. I^eEbschneidea «14 reiftsendeic 
Kopftdbflnen milKiO^itsise^ so. d9«8 m längere 2eit das Bett« 
aidil verlsMen fcÄnnla > 

]>en 16ten April reichte ich des Morjgens der KrJMiken N«f 
frnmIY^ . . 

., Ben ISfen 3 EpilepsieanfäHea doch sehr schwach nnd toi| 
iKpzer Daner, Nach dem Anfalle^ reissendef klemmende Sduae»!» 
sen im AchselgeleBke. nnd Oberarme herab. . 
' Den 2(isten April. Eintritt derEe;^ mit etwas Xeibschn^dem 

. . J^e^a 27s^9il.AIai«. jpi^ Be^ ist vi^ nicht wieder erschiene«* 

Den 28sten Mai erhielt die Kranke Maj;nes. car^o^ XJ» 

Die Kranke bemerkt jet^ seit einten Wochen ^ dass die 

iCk^nfiestionen nach dem Kopfe 'Vbh 'Gesicht^rothe gar nicht mehr 

wieSed^ehren^ aoch üihlt sie sSdi seit der Zeit weif behaglicher» 

Den .298ten. Mai trat die B^gel nur etwas Iieibs<£neide|i 

ifli4 Frosi ein. 

Den iStenfJuni Ukam die Kr^e de^ Morgens^ als si» 
itai das Frähslick sn^ich geDonunett hatte, ehien sehr scbwii- 
dMn, iosnBe üdt andanendeil, ]S|>ilbpsieBsidI, ohM dle*TbriNN 
len. Kadi dem Anfalle, grosse WMt^jUak fia den Beioeii^' mk 
leisK^iide Sdiittertett im Scftettel. . < 

Dei| 2ten JoÜ. Emtritt der Regel nnd heBiges LeibsciMMl» 
deaV^^M «mnige Stunden anhisit. . 

Den ^Men Ji4l «ihieii die KripikelirAtE. nsns« X.^» * 
• ; Dan 28«lflD Angnst. Das Ifiltel iat sone \l3skBi|g yoBoir: 
#Bl, «ad 4» ist ^afai Krampianiall ersdnenen* . 

„ Ausser etwas Husten und Schmerz im Palse» b^m Sddii^ 
gpn^.in IMg« dner y^ättung^ bemerkt d^ ]aä4di?fi,pidMa 
gjtankhaft^ Sie erhieli als pipieiides Zwjs d i enn Äte^» 4a in -^ 
Müga« 1>g«n Jbre Begd durchbioa^^hen sollt«« «94 ^d^io:. mif^ ^ 
aiflil gnt.ein Anäpsoricapt gesdda w#rdeu kanntii» 9eM4^4*iX.* 

Die Msuues traten rnfrlmnii si ff' «»d, unter weniff LeJbadmMf* 
aen da, uM i>liebeii TomMeuM^ bis xnpr.Freittisei.ini Gaagii» 
j Den 4fmi Sepli^. erhidl aiMi d^ Jtfädd^ Cau;i4ic. X.% 
f ' Dop 2dslaQ Oothr. Sdft 19 Wocbeatist j^tnt kdn Anfall, esr 
jshjeaafi^ .4m MädotieB wirj alle Tfigaatärker .ipid blühendecw 
Mk % TJRgeii fliefM» ^ ^ Wbt fflir oif ifiis, unter reisscndey 



A# . SPfCHVVlA,- 



i^pivdDMnBO iD cKp ocnuiRn« TOT ocni inircBBraciie oßt oKth 
ies Miuiib de aor wenige Leibsciliieidefi. '* • > ^ «.rir 

Sie erliielf den 2ten NoTeml>er 18ä0. Tr. Solphijrls'x^« 

Den 30ftfen Noy. Hente sind es 24 Wochen, dass.kein An- 

UXL Ton BpOepsie erschtoi« Tor )$ ^ag^ bekam sie ihre Wlein- 

shtiadon mit sehr 'wenige Leibschneiden, was sich«' nachdem'fife 

sich etwas nlederg^eleg^ iiatfe, g^anzyerlor. 

Sollte während der noch einige 2eit fortziisefasendien an&, 
faorischen Behandlung^, sich npch etwas Bemerkenswerthes erei^- 
tteOi so werde ich es nicht. versäumen^ anznzeigpett* Die l^ehand- 
hing^ bin ich g^esonnen so lan^e fortzusetzen , bis die Meustruät^ 
Beschwerde» ziemlich yerschwnnden und, und hoffe, liass dann 
die Epilepsie anch f&r immer besn^tig^ sein wird« ,^^ ^ , ' 

Axt Ton Epilepsie; ron Hrn. Wnnd- nnd Gebortsarzt 

Tietze« ' ■ .~ *- ;-* ^ 



Jtegfsr Bernann, ein mfiddien Tto 19 Jahre», ädUankeai 
«Mmm, Minel^ mit lOauep Aiü^rbetl« mk0m /Nil^illMGHiate 
krank gelegen and sehr oft Krämpfe JiekqQi«ieii& rai# wiM» 
, Wifaraad dieser ZeH loctwüumd •▼o« mmim^J^tmOtmuhAm* 
Mi; 4a c» sieh jed«Db i» ^kehMsr >HMeN > i m a m HieBiet»t<» 
> imAktmm «ofawHiifiH Ich ^Mkaiä^^itmm umi^Witmif^lm* 
|»eliet feigesdea KiankbaitsbiUI anft • - * ^^ ^' 

. Sehwiiidel beim Anfeetzen. Stechende SdMierzett^dfA Mb 
|*iizen Kopf« Ztinge w^ebsiielegt. 6esielit Masr. ' MwteiMi 
wie ha Bnscho Tor den Ohren« - Beklethmdh^' in' dier Mer!K^rt^« 
Itegel miordentlieh, schwach, znwefien etwnas schaM^hitfr. Stti-i 
&im ÜB krenze. Schneiden im Unterletbe steittb ßkh eü «mI 
Mgeader Anfall beginnt — : es kommt ihr an die Bteh^raiiet 
Ifrie warm, tmd'Orttd^ steigt in den Kopf heraiff,'dle'Beainnam' 
Ichwinäet fn einem gewissen Grade, tto'dafti si6 «tWttf^'iHileMI 
l^reAm hört, aber nichts' daron Teirsteht, es stellt tfidf nmi 
üottVoMvisdie £oeknngeii in den Armen, ideiii Kl^ftf, «M^M^ 
fllcbt« efai, Wobei sie die Daumen einballl. Binzekie SfttMe 'aut 
■erz, kiampfhafte afinsammenzielimig des Zwergfell«k.' SiekHaift 
fatdit [^»reellen, wenn anch die Beshinmig nadi'^eitilg^ Wk'wlt^ 
Mkdirt, wegen BefiSemmnng anf der ttMlI. Beiiü Krtfm^le^ 
Mo «reibt es Ihe'den WAb attf, die GesiclMiM<be weiehseilitthneli 
▼#|i' dnnküktith , §m ' Alan , ins weisse *^ leichenfarbeti«' • TM 
ikSr^HMM nidi'dein^ AnfalW; Wenig Schlbf des MacW. SMMk^ 
teä te Sdilsfe« Aidiiblg«sM CMchliMtce «dt AeagetliiMiell 



'/ 
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«tan mid iieiterem TemperattCBf^ > • ^ 

Sie erkielt den asiitett 7idi 1S29. Belladoana X. gdtt. 8«^ 
werwif aadi eioer Stunde die Krämpfe aaehßjBsten nad bis zdnt 
9»tett Ang« nidit inriedeckehrteo, dann trat nocb ein achwadM 
Anfall ein« ^ ' * 

Sie erlnelt min den SOsten Aag*. nochmala Belladoü-na Xi 
e&ien kleinen Theil einen Tropfens ^ nnd nun achwanden dM 
Krampife, die vor der ersten Gabe Belladonna andciKlialb T9l\p§ 
last ohne tJnterbrechang (die einzelnen Anfidle liesiSete nur etneU 
anemtich frei^ Zwischenranm yon 5 Minuten zwischen sich) 
Ibrigedanert hatten, fiir immer. Die Kranke erhi^ keine INrd^ 
lere Arznei^' nnd näcb'eiiiigen Tiaren sass sie wieder hinter denl 
Weberstnhle nnd krbeiteteJ Bis jetzt JBnde BoTemberS' 18S6 Ist 
die Kranke woU {^lidien. '^ 

Art Ton Yeitstanz; tob .Hm. Wand- nnd 6e1>iir6arzi 

Tietze. 

/ 

B/ BiUütti s «inMiid<ft(en'VQn SiMmn, blond, fntanMi^er^ 
iiufter Oemütfiaartf Ton Tempemment mehr phlegrmaitisch, be* 
kam als Kind ijflers wtmde Stellen an den Schenkeln, was sidi 
iMlnM aof aoalfOckneMle tf nsarannngen terlor. Sie blieb übri-^ 
gmis, ahlie eitiebllclMi Krankheit, die äbrigre 2:eit wohl, klaytr 
jedoch die letzte Zeit über Schwind^, YThiden und Kriechen m 
49^ iliteen^ wns ohne bewnsste Teranlassiini* ofl plötzUcli 
wiederiKOhrte, seit dieser Zeit gingen aach oft Spulwiirmer ab^ 

Ter ungefähr 7 Wochen bekam das Mädchen folgende. An« 
ftüO) ^e Anfongs täglich einige Mal, jetzt jedoch des Tage4 
10—30 ja 30 Mal ersehenen« Eine nähere Teranlassung zn die- 
sem Leiden ist nioht anfzi^nd^i. Beinerkenswerth ist es jedochl 
daas die jüngere Schwester dieses Mädchens seit 23 Wochen 
an 4em8^1ben Üebel leidet« 

AttialL In meinem Beis^ und indem ich nit dem BdUM 
Aen sptoch» atflrzle sie plotaKch aossknmen, als ob 3n> dielPisstf 
iregfailHen wtiideo, wb krodi nnd wfHste sich nun In disr Stnblt 
«nher, scbhig mil Aimm nnd Füssen um sidi, bog dbA Kofi 
ifkihmMi naeh dem Steisao ftn, gmiacle und mumnelie «nver» 
■Ü&adKsb nndfspa wie ^rewtandtos» sshonl^naf dem gnssboiai 
AMttBofieNNMNn, spinngdannin dieHCha nnd machie Ciaitim» 
Mienen wie ohm Wa hns i n a ige , bog sieb dann mitdeni Kopfb 
(wie ein SeiMiBner) zutMe, so das» der Sdbeilei fiml den Fnssd 
beriihMe» stmaipeHs mü^dem Fihmo, spn»g wi edir nol 



f» 



ir«iinsr4a^ 



■lA dnÜi'iMi4liiifl^SM^Stt «..»» _«_- «^^»^^ 
■fe tUHmi, wiuri aidi dann wMer mä äem FostMoik, k«i||i 
4i Dmmmb ih, andilB iM warf «dt dev HktMnaMEie»,' ton 
Mit« die i^ngeo md den Kofif «taift Hiekwififfl» «od g«l» fcts^ 
i|M deufliche Biid eines an Bpilepsie Leidenden. Jetst la^ aM* 
eWfe AaigeBbficke rMg^ wätirend dieser 2ett *«raren jedac|i 
fkMine Ito^^^aMhieen in iiervemecliettdbr Tliitfi^dt. Bald 
nmlila dieser, bald jener Mnskei und -zaf siciikff«niyllialtMW(üH. 
PMB^ was einen gans eigenen AnliifelK ^ewShrte. «» sneirteir 
■^ IL letet die Bengeniddlein der einen Seile nni HMe anifn 
Ifaif nnd eiAneil darauf sofen sidi die BandinMlteln gmz IMIU 
% snsaninMn» mit onem Male «nteta^ nnn wieder ein enttatai«' 
Ikk scknrilBS Heben nnd Sinken des Tbenot nnd mit Aaa^^ ein 
fSfsnes flflaasartigen AMnen, waf wieder mit der Onstmeik» 
* «inifer Mnskeln Tsni Arme md ki €esiciile almrecbseüe. 

Kadidem diess^l— 2 BlÜnnfeD gedlanerl^hatte, ßn^ mk siitd- 
las an a» lauen nnd bduim dann plötzlich wied«^ At6 Bdalabonj^» ' 
Der eanze Jl^hiXL dauerte liegen S Blinatem 

Yorboten des Anfalles sind: klammsclmiens im Arm« 
euer einenl Schenkel, dn Beissen nnd Win<|en in der Barzgmbtm, 
fipsMidMe Bmpfindni^ im Halse hexnof, Soti^iiirerdeii' 4efi Cie-* 
achtes« : . . 

... . 4 r t 

Kack d^n Aiilii.Ue.war sie einige Z«t vrie nnbeevm- 
SA, Hie fnpillen ir^iran «ehr erweitert das Hane na^hfe^fta^ 
^ Wangepa waren wie hfiinADtatts.iwtti<ff«4.Mt9,.|a^ 
•nck wiihrend dem Anfalle der famieKwilipr.lMit.apriMleiii j^ 
Ui^ ober Br^machpnen anf dem Sckeifek nnA.im'Hiiit0ikoir(ji^> 
^ Weisse im Auge erschien gerölhets^iTnnHigÜcJI, ßmckmfmi, 
beSig^w Anfalle. Die Ang^ suioh*dem Aniaüe malt twd gbnii. 
los. Sie weiss sich anf nichtSi wns wabmüdr dem (infalle^iff^»* 
Sei, an eiinnem« -.'.., 

In den freien ZWiscbe^rnlim^n' idag4B nie^nlnrijfbin/ 
di» eben a n g n fl i hrt e Bmpindnn^ im^Banchet tMineWen, 'iVI^ 
#Ci^ KnMNBln. Der Bancb ist etwas aa%ettieben; «SmM Hast 
pnd tnigeb. Zmige etwas Schleimer MkgU Jkjf^ g^ fli»^. 
fC^üen Heisshnnger. Temefavter Dnrst 

ladem ich mich noch mit der füngieren Sdiwester derXinn- 
Iwn nnisibieit^.b^uim sie einen acweilen AnAtU, bei desse» in«. 
.aidigttng sie an einem Ba&en, der in der Stube angebrichr waor 
die Dedie «i stiifsen, in die fiehe .kfetterte mid sfeh ten dlieseni 
hendistiitate. Nach diesem zweiten Anfalle war ale sdir fH^, 
Imii nnan%el^. m den Tormitt9«8stnnden sind die AnraOr fai 



i' ^ All i«||i{liliilli44 vMrk«iidi»ltit^^ ieii^i««)»ll«d^ttiittli 
taü^rtHtj. iMiiilUl-tcb-Jipi-kilba taMr oJw dikitt iMiliir 

«•^ «♦•<>» g^sl^ i ..• » • » i: . i ., .»4. •♦11»./ .,.. t«( 

',1 nir dmugf lirt rntn i ii l ttmin i -tit -mirgntir ihi ft ri f hiilfti t ' l iHI 

Himl 4fi9 HfMMavH« d0iir W«» JÄH»; «in.! Ba^'lläiMeii^fcMfti 

MI« öftwito^ dArti^iiMli Mt^. T4>«i'&6slM4aÜ' lik ^Kng«^ 
«lim 6-^8l<Sii Ff3>r. katteii ^^'^ich mii» '^^A, ilidiini 4 Afl4ffl8^ 
iiiraerl<^ 'al^er in .Jer Reg^el einig« Minottii^ttiij^K 
'"^ 'Den 24steR P'ebn D)e\4ii(iaie rinci s^r ^"eoiätsigt und 
itaeft^n tiiweileu einen 'tag Banz ans. Sot ilielH^ti T^geif hat 
die Ktanlke Ausscblaff um, den ^fmd tmd kiefiloft fichwäre aar dea 
tofl^'t^yMb 4eVX>rftei*A*]>eiomm^^^ f • 

'l^ aielft^Sh: 1^* WM'«llil<lil7^e^lMam A« Ifraiike 
Mf dea Ta«M \tMef in lO'Attllaiei' b(ia^dütfea>^gheeU iirnddi 
tvMMM^Mr^ %Dtodia^dM'<MiiiMä« te IMMliAAl »M« 'AifMtiieit 

«a* aM i fc *i,>^'rti i< Mi w | i ii i t aifd i tf »!<rt«>iaftte^ 'anr^MiftMi < umi 

^■mwaV) ifranDy*^ivraaiKnwieB^ wi ■umiu ^ici f aBR*|OTBf mv 

jWkeiidi -MiHim M ite'HMffeii. '<^ f» ' "»'^ • «• -^^ •'-^' ^* 
f. -UaMIDMtttwreti HiMiie l y i lt MttH' VdBMlM 4iaflej'HM^^MIfftiii die 

•> ^ 'Mh inen- Minfc > 199a. ^e ersten Tag& nmW ikm^ i kiim 
Wmä'^Mimai »W M i l i i . 41k MjcAnpi&^hMftri BahmenaberMMit 
lirtfr * " -t r" ^-"^^ db^gjig^iwit afc; j^ ohnUftarti di»»i»»> 

HÜiwmi niri Ifrmnftüffc irtjfuni ünhifiit' Bfe.inMNMi«lK 

Uitbea mid Schwäre amd-nadi^vniÜlMiaiK * *< * • *K 

-Vi^#^ilfte>a3«* Die duM^rhafren «icbiMui fclireB- 
40imfieo. c:estalteü 

^^ "Vh-Xamut beadiSfti^ akh ipialireii4ieili - iiiit Sptden des 
avp Webeii nö(hif:eit*€anies; k«m«it der^AataH; ao atrecktoaie 
i^d^ Idtteaot'aia'iifien^iAbt, lang uid ferade aua, leg^t die Arme 
JlftfMe «A Mü hecvnler, B» kdmi^es mr «insekie nieht hel^ 
IL a««d/ 2S 



I, ^ 



.äa» Mmdit' 4mA <w K^ffiffBfWiihi— iftillM ajrlwi iads 

^. /»«ai ei|iig<} JMl4 t^n i|^ lH»r, «b.ob «B.|»Qdi4i|9irM|Belien 

nichto SU vemebmeo« Kach kni^er Zeit läMl ancb .4iese9 oticliy 

fffl^i^tiir^r Kiw€t4 i«^ bj|fM!r||;«n|ii^erth,. dm» «ich «tos |^ä< 
Itttot störriBcber, «tocUscbier i|^.4Q|||l tfgei} .U»t$ 
fiaß. WUxief» w»^ .^eii»i|«i^ IUI jUi|leii€|i^. g^ ^h^I^ fcyi^i aMch 
4»d. iM* if**.«H* Ä«0c|felfen|»iit. . , ,, . , , r*,Mu«^y ... 

viHPMeni a)M^.4e^AutiWe ^ Ta^, au8ff^$tz| ItaU^^. ^enHlRJ^ 
gens jedesmal eiii9i5,#e|ir fcbw^^fi^. AniOU A^m^tA^fgi^ 
Humfel m ««f?Wft *M Miaeckian« . JD^ ^ie^», A|aqh|^,^tiafai J« j;- 
c«p^4üfii»fWii Wirkui« voMfiiMl«! l|att^,4o,fr^ 4^)]»l«4^ 

<fi(ieii.4Mi.^^«i|^li)rilSM^ce^.:)C%^. ... . ' ,, • .,,„,,,. .„,.. 

Den 14ten uud J^t^ii, 4|irU k^ipen Aff^;^, Wf^i MffiM^ 

jedoch 8Ts«f9 wegTf «umI kehrten danp den 23^etjßak in f|lvfriil|jll»r- 

.|f«mPii4^^#MriW>ii«'^r .Tlir,4ep,Anf^W^kJ|f|(|ei)wiU^ 

)#inen.jHbr M%mi Spbwpfe% 1191t Kfuit^M^ d^,Veii.t4»i4rh 4^^ 

niawigr Anfalle 9 die sich wie .jS^tarrtompn^ 9irmen« , t,.K .S««^ 
hustet das M^d^he» w^l ^s|wi»i .ir^t ,w «itfet frp 1f HJilrtir 

siüfpem. Mt ft 7a$>^ hetiMU.}«^ di^n^n mm^^ \wk4i^ttmm 

4ie trühei^a ?|f siürinischep B^w^guagep ((kw;«lw9|e»> iklNMI 
jed<»ch weht zam Yiifmihm».f. • c m ^ .^ ri r. . «.- lo : 1: 1 
. , IM» l^fiypk# ^eH lim ^nfßr de^i l^tq;^ .])iai 1^^ £^.#s- 

a i;»(io M» JttpL M Tag« (hiik^Hrob^ Ml kein A^&U q^s^ij^oe«, 
4iis MftMHMi wM «MUrterv n«^; Wüwndv , * ,. , (^ a^r^ 

4m fb«B dM JiiäMI^ 4^ iUv» ^imihfV^mtß mmh»^ 

^ ■ ^ . . . ' »w 



I 

Ken I<eib6 zitterte, wogegite jedoch nkiitg imlenioniiiieB wurde. 
* Den Hstim luni« Bi« heilte z^gie rieh kern' KrampfeiilMIty 
tw ffeiiA m i i i^ii iileste Morg^it, wb Itlth <^ korsetitfäintekMeir feift- 
ften der Arme i>dm BrwttehJsn mkd Aiilliteheii ««i^ie. ' t5 fttg^ 
^Hodarch war ah^ nfeMdiis g<^rtiig:8ie flipm tVMi Mrami^r bemerk^ 
BMn Ha« «ttl^M s^t^chle MMet hat heMta* 4* rage feWMI 
«iid Mfaefait, dem flchwa€he«KraiiipiarMlieiftfii^;«tf MPefg^, a^lke 
WMbu^r ToHmiet tA UtlMn* leb »diritt dti^ier sttr 'WMif eine« 
neMAr ÜitftI« Md ^h Mi SSüett Juni'dea ftllferg^irii Cfblisfl^ 

(• 'Btiä 9tmeA-9tM. Ba Mt adtb fceitaf aeaer Atftdl » i e hiei NW L 
D«0ii Mten loli 189tK Daa Mädcheii iMt hitf felM 69 TMg^^ 
«e wanfen Mmd Zuekmigeii In: dto ■jmetBiltilfcii . dtnk Slatea 
MH ahgtereUiibett Mi^tnia AiM geüMlft) «ml'Mdl ttimttftfaila« 
Mitetft die-Bdüde wieder beandi^. Sie h«t?<itm ^ ilb^e-ü»i 
Ubia^W%m^^i^Mt^''^MItm'%mä iftiieiier nM^wMer md 
IfeiheAt aildi das'WIfideD «tid SSMaiett tni'BMeMe aidit mehr. 
*r i'iMH fM Ai^^. 'Seh dettt UmBh ;Mf Mmclfl* «^ Kranke 
4io Sdade. Sie iai fieiaai|^ imd aoMeAMMa *niid g€ht fvena 
ttätti UnÜMMI. Ute fiisate'httt «ich noeh keine BpW ifo* Kritt» 

1^ vrie#Br g^efe^gt. *^ 

Hea tüea Aa|r-' Ma lliriDheD tel aolftf ledhMMr AnMll'b»* 
fcaainieB, «ad ^ 4i» anletBt gegebeiie'M lim ' iiiiäe tl Plrtnme » t 
Mier tüMeaclel bafie,' «0 gab ieh^ ia aieh Aoeft f^ibt aiakelaa 
phsiae BNtahchett Mr RIErper an« UbhM» AnaehweMm^ sdeii 
BMwbM aai flaue' a^i^tany div HNHfer**iwlf*'l^Nainnl aa^'^MMi 
MMriiMliehätf and «ivM«^ dar»M*Aa(w ibM 

Tr; S«l]>baVl1|X^ " • 's •;''*'> '" * 
t^HenfllllilMi Aar Biia-«Ütihea batttibii*yar > e idig a tf fatwi 

VHRB ■iioaBBii oaarww am Teanm Tewanrae<^' w^anacQ aaHan 

IMM^ tehAi' ka. Wa' heaana »artr Weiaa imd^ Caüdiw <aä 
MMMtenMiti tat seil aia^^ Wbttiett^tlil fawadiMa ««liiiii 
lavH wen au^aeunwi e wencaanEa^« *■ 
•-»''Beii'iltanft Sep«Hr« 17 Woehen« MMpdHai bah» 

"aaldl aiebr eracfaienea. -< 

Ml aaaaie da><8r ^daht dieaeKiliaiiadlaf iatWililu4e»iib«t- 
flKhea'MMieanr t a r i i dflgrti Mt «kdba, idala /ipmb: aichi aach 
bar Beaeitf|;nat allar SympleaDa der hvleBlea PiMra aaAdli 
AnNraadabr ehigth' ÜJM beü w ea di y iaadiia>«alll^fdia Bpä^ 
ifa ia aaia ia daeh wdbraB h ih d ia h bfehr wto Jei tMhf ea. watd aa fc 
- Dbi %rtieMa tiiiüiillin aad den VMaal^^iiaMa kli aiehl 

• 
23* 



r 



^ 



m sopoROS'fl - oiMiArürstf Ar züst aüd« 

• WiKflüss; von Hrn. mtafll^ hia^ÖeTShrtsar2tlt^^e.*^ " 

mfi^ friht «i|i«ai4bciiMi» iii4eoanFftlge> <w (9i ti a ftig e lftieinor.tJ^^tri«^ 
aMi.eüitiat» .Hifmpi IsiMMpi^ flimi^ i6«wr<^ ZiaukiiipfiBii: jii<;«Mii| 

Villi zß ffosnan Mmdo ai«%^ÄN MMß%^ U^i.f$9i a\t. g^m M^n 
im Sopor dageleg^eii und Bkbts SS« «icti geßommen^ P^. 8t^|4. 

«. 4B!wy«0|iwr IkKWy « w ti f MwiB ohy .igMHg(iii <ii^ JMiit ; mi «ü 

. . .Dnicfcender KojiMmieise über.. ^^ Stime« (MU iiKnserer 
3^1 Sehwilul«! 'Wm Treppansleigto« Niitch dem. ficwacbcsn 
aufk 4ei9i<8^ppröseii Znsd^e, £lriie|geii bii|(er deninigonik.. 'Beim 
Niederbücken Stechen im Uuteileibe. Von dfr Bmst ««»'tevMnl 
miükf i9a«M(iliirfllil|»9tMteii^lite.J^ .«md iif#eich 

^B^pW^^^^^S 9>^W^^ ^V^^^R ^^W#*' »B^^^ ^^^^pi"^»*^^^^^'^** *T^^^Bnr*^V*Pr» ^^*'^^^ ^ * ^'fl^ 

MMIgMiiJfiihgm diMBlvd«iitgi^<w»l(<i«|w #li^:.4«|S^ 

die ^xtreniiäten. Ott jährend des Schl^f^eir in, fWr< ^^a4 tfäm 
dlqptt iMJrifciHi^.fiiiiibSnlel «loli Itteirbfliipt jWikeiM'Apit« .i^adi 

iMft Mliiiimieil.iiiteb.4ieüNP iftppi^iMen Znst9ifd«;]Ai4er,9/|^ 
•rilitas «ndi 9nM4t:biiitcir.4en/.4iicen nBll..lwfti9eRc . .^Wiil^»^ 
dem Anfalle bleibt der Odfm. «ft einige. Ml weyi^iUNlJlHHMll 
di^'iiHf^«iM''^«9nBte^'lwil ti^^ 41aQHlliqni*:.lfim« 

meni im SdUafe« .f >m.; .^ •. : ,s: !/• * 

nie KMik6^nrfaiell'«lDli Bj9lUdojiM<» i^wiitU» J^ To- 
aii4«(t.{<|pnnim».£rlra»oaioAi^ .0ioftl«vt' CMfillfi|«ii»iA 
w^hiiirii Opi«w In ^önjseni:g^ßd^tiim^e^.,,Jli$m MiM 
h^ f Mks r t e n .Biaigqaj deob immeff blieb iM Aabflm «mar iwfcOK 
iwflüirk«^ jniiri4aet*eR»«0lte*elriiMriQbt«iuy Ancb «r«ÄUtaiii|ift 
«ieiiKmibev desHiöei ^s JOädeben ymi|19iMuw i«b FbmI ge- 
titten babe, die dm:AiMmkmm.!9Mmämj^^ J»^ JMü 



SepteniMr frü die1B4^»ehi, wi &ü JU Ti^ vMt hMg 

Den 23steii Septbr. hatte der Schwindel etwas BttchgelaflH 
Mty tttli «Ari^wwt nooMaMlMMfll flmfaade» m* atdUe «ich 
Während dem Gdnraoehe oben genaoMer ttÜMeleltlkmliftl Ml 
Schneiden im MMiMmeffät dtor Ai a iB flfu ng'ehb 
'^' '' Idk MAftft-Mtb'tfef'bnMceii deu 2aatai aB|Mtbr# 1M8. Cal* 
eiiirr'*Vtll, dea 4l6a'liarhr«'ii7<^oiio4l« X^mM den 23M«ia>otfi 
«MU/X/ ' ' - . » 

•'^ lliMk'dttti f9efal«itfciM*'dfeaer MilM «fldnrtan sieh die^On* 
'MMr' ii^mer melMr, ftaibeft endfieh nur. hpiii Mnüreteii dar .Meirt* 
iea mm VetMheine, imd waren Ende Jamiar 1829 gtaa Ter* 
achwnnden. 

'' ir^t ^^1^ HÜe^n«« ««f s-Moe m^bm^nget^ und war ttScIit 
m bewt^gM, littgei^ fcilzidteanchem Die SSoMe liehrten ancfa 
die ganze Schwangerschaft, Wochenbett und Stiilangspeiiade 
äiblit" w1e<^er. Daisf 'K.ind war ein - aiaifker mimtei^er Knabe', der. 
In wie seine KEntter, aicftt hedtä (Et^'dea'iahrei^JMI) nedi 
wohl befindet. '< 

Sidtiwäch?9 m\ maiirea Besqliwerden; To^p. HartlauB, 

M,, eü» FJaüTon 64 JMawm^ tm «itMiicfc rofcMtem Bän 
pMtmy imd Mf Mher geMnd , erhnmidft «ine MhMnie Ydv^ 
«MteMing in a^ Mite deüml isa»( ee slaiitn eiali wlilirtr 
MMMiwttede W e be it dte e mit ekier bedeMaMe* a ch w n dm «Mk 
IB^^e* i^riMft «üi Hreehmittid Tevdrdnet^ i#mi«nf das Fiehen 
iiich'nach'nndnadi Ye^idr^^^die8Aw^fcfae aber im g > he i » r —nnhnt» ^ 

Am' dosten arnni anchfe man meine BUÜfiB* Die-Beacbwei^ 
deft wat-en" j«t2t "ftügendt*) 

' ' Di^ genannte SchwSdie dnttert nodi IbvIe^ s^dMB die Kcaaluei 
kMoä im Stande ist, im* SUnmier lusrnrnsugehen» 
' ' ly^^Pais ld«i* nnd a«hwrii«h. 

Kachtü viel Schweiss und nie)irmaliges ErwaeiieB« 

Immer VtH'Dimit. 

Heftiger Kopfschmerz im Scheitel and Hinteritopfe, als wwr 
den da^ idie Haare iiiisgerisiien. 

' Wenig 'Appetk; weisagelb betagte ^Staige; unangenehmf^» 
Mtterer G^sthmtidk im Mnnäe. i 

* Nadi dem Essen, Druck <im Blagen. 

Sinhl , täglich mehrmals tmd etwas dmrcMiAl^« 

ßdblfehe Sesicfatsfarfoe; 

'Ziehen in den Gfiedem. 



soBfriOMiaB» Mtv aiiaatt»pHMnnaiDiK. 
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Daraof bn snm Utai Mi kaiae BMNmf { 4ü|Mib aiHli» 

A«di dioMt Mitid Wüele iiMrif% «mm» 4mm iUi.iBt 

Itar gib iiii MK*tMii'M}-'0b»laitt«i9C» v« . .. i ^r, , ,f^*^ 
itt dM mtMM 'IVcttt ttMch iMüSblMfaiiMi MiM».«idi 
«flr DwAM^ «iii Mdidl» «Mb lIMii «btti^ «dl#»CMwwfc. 
cbft «tief bte zm SMenu. ladMMif wicb^a TagM fingt« .illi 
iMdmerdm «MtlMaMbneii, «ad ani Üw/ihbfMI/ftblli mIi 
dfe FM« irvMo^ ^9Mumlmm taBif tti 1 ' ffj^r Fwitbfcnit |>||m 

■^ • •' - •■'•'• -j' if -i, --'•«, 



* ♦ ■ t > Hfl 

IbrKniM TM 11 ^idvtt ibelodii ?vor «dbw»tWocbMJll^ 
Fieber, a» einer Zeit, wo 'andere Kbuleiv/Micb iebie fieecbwli| 
ler, ^tt einem frieiehiftig^n, wk tPieber bcngleitelen Bentaiu»^ 
eddiige litteB. geber> dteiMamr ^jeMWigJebww b#iwite«iflbj|tfpbt 
«über Mlkeüeiiy IndiMi^eitt wteer^Anüi 4iWclbe>iB?hwrfe|bit 
^ W e bw wheiriicfa^ mh^ «Her •fteMteeÜMmgt.rior feuern». WHKc^ 
aerWIe^ tnd ^McbAbeeoddert 4ai^, .woü ,d« 4|M4iWMdli 
lii e w.1 nidif Mim AnebHiohe i^ekHiftB. ffiei^ jeaee 3^ boiMMV 
■ieb Patient gar vkM wieder eriieien* Br llibUa aifb i>»irnn^ 
acbwach and matt^ aas gar niobt, «rank bles^ das Eaaen adpifckte 
ibm liiller und finiilicfat, «r lag fertwäbveiid brnfenalai Jai Bette» 
«nd sa^s trenn et idcb anftetne, werde ibn/ bttw^bb - JMa 
Sbdiiansleerangen Waran den wenigot Genniae de« Spenea mt 
gemeaaen« Scldaf faatle ei^ aber ebne Bryiicknüg. ftiaeltawitn 
icb nicbts erfobren. 

Idi ^b dem Ednanl^en mam Tropfen der 9ten Verdfinnnny 
rim China./ 

Am 278tett Mal «rbieü idi xnr üaeMcbt, daii imi Sannea 
düP Iteatand nedi deraelbe, doeb Fatient etwas lebbafla» aei. 
Tom fieberhaften Znatande seigte aieb ainr |etal «ad fiaidtip 
gar nichts mdir« , 

Ich reichte nun, da sich annehmen lieas, daas ind diesem 
epideinisdien Anaschlagsfi^»er, wie es gern iiei soielMBi Sjssnk- 
bdlen geschieht, ein Znatand Von scUninmernder Arnra sisbi w 



«■ntnuMHEM iii»i#^iiMiiiirBm&ii. ' ^. 



te lligilAiiMii^ etat TNiito *i wirtilümiiii 

A» aCMoi Wbn halle kh Seiegenheit, 4» KMbäi aeÜMl. 
aw lifliwtiidM, und-fcMJ 4>fcctJPoig«kles: 

Wem er HBl «ad gMfe faoriitfBM Se«t, inühtti m» woU- 
UfeMiy aior iolMU er ikb MteM', «dev «nftlelit) komvU ihm 
lAii 8 iüwiuiij| ^^» e» hekwmiit fiepbchtfieiv MiA e» mrd ihm 
MnVttlif.^ tt» liitt <nh >«idirhelte>) wtti tau jmcht «fatr Biihei bis 
er ^irMer etamo wie ipeiter lia^t Sebeld er wieder Ueg^ 
trM ihtt wieder wohl. Dabei hal er etvm^fieaigea, wem er 
m a i ll i tH^tfwt «imbmigebL Dee K^iftMialBiKl mI beaimr. Petieal 
iat im Ganzen auch Tiel munterer. Daa Saaen achmeckl ihm el^ 



gghen, ebne dasa ihm uaiwqhlyM^ Aber das Baaen adimeckt 
^m seit einigen Tagen achlechter, daa.Brod bitter« 

' 04» 1^^ fimi: 6liit;iefeb Patifenl laMr iimbergeht,> achmeckl 
■tttt düa Bmü dodl iiod^ igfal» nfehl^^ «e will iaat Mos Widken. 
Me genae Oberflache aeinea Körpers isi achmeivhaft, ewpind^^ 
M^ jede Mn^MWi d b e p e tt ett thatahm weh^ aelbal dar Druck 
M* KMddr fal ihdt fiislig^. 

Yem JSchw^M wwnon weiter k«ine fiätts a« arwaileo^ 
kh ifi6i»dttu» «am iiüAalsii Mittel Bi liiu ^X» 
*' Pen «taten Jmi harn eraeibai v^mtmt an mir, % fiiinidwi 
WeÜ'fter. ''BS- iai büdier dfaDah%>beante ge^aogen^ aa daaa H 
ak^ henle auch 'gar «icht miide fühlt» Aber daa Saaen achmeehi 
Am nodi gar mdit,« widdanBrad wb lanlichi. Der ai^ge Dural 
ür'tfMkg^kMeM» t 

Mi'Kesa dab Büttel Hoehlortwirkai. 
• ') Am l#<en Angiiat'ham der Tatar an mir, meldete, daaa sem 
Sehn akh baM nachher^ aia «t bei mir war, ^röUig erhalt habe^ 
mid jetet wieder die Schule beamdia» Ba«en und Trinken 
achmeckf ihm, er fifalt sidi kräftig, wie Ter derJLrankhek. 

Chronisclie Kehlkopf aSection; TOn Hrn. D. Gaapary. 

Jk lU 8», die ftfhnh en tecbter ana K«, einem Dorfe in der 
Ramnmk, iat 19i Jahre aM, und bereite aeit anderthalb Maren 
lumk« Sie Tsraichert, rtm geaun den Aelteni geboren, und in 
ihrer Jngend, die gewöhnlichen Kinderkrankheiten abgerechnet, 
*bMMr g wmi d geweaea an aein, le^ech bat aie ala kleines Mäd*- 
ehen mebre Jahre einen Koptoaachlag gdiabt, der durch Ebmsr 
■uttel vertrieben wurde. Patientin iat mittler Stalnr, hat eine 



/ 



ielbeo, ist sehr mager und abgi^s^hrt, imd lUMniHnitlif baflüi «ff; 
ilur«|ii FwuMbaUaik 7- Qie »auUvB^ <l>tf ÜMtitC airfc nftiwiii fai> 
geude Sjuiptoine: .^ « . ; .. ii.a . -. '-. , 1 1» 

' Xriittk«B 1104 dti^lte «ilB .£4i|^ «^ lur./ 

K^pfedm^erz, ; fMl inmMn/VtthraMl, jimI jjfjMt^wfc J» i i ii*g % a rf ■ 

Stiche iuii K.o|>fe und au den Obres heivoe» ^ : 1^.1 , 

Aitgeiiach^v«kbe mi4:Triibbeh,f|eaelMiu <k.4 ^r' j* i / •< 
Erweiterte PiipUleiif- » v»-i-i» : f i !»m r. 

Ohreuswisen ^ a1& wemi iBJß iimoer üm>,W^9ki^idim^m9M&fmlm 
nmscheuden Wai^ser nvace. . » - . r . 

Immerwährende Trockenheit. der Nase« «•(•>« u*/ 

Z«a^ Hbd Upi^ bl99)|f, femiare inickett N ie nl >;gt 
Gatunen, Rachen, Mandeln, ZüpfchiP • hteitmih j ■fHÜ aiiiitflfc. 
Schleime übeiaM)i{;eu« » ^ .;,. t . . . ' 

Uebler Mundgeruch früh und Abeuda» * ,,. u .- k t 
Haispdimerz ^ ^Qndc^ 4«^- ny^eft> JStftf^y ^nWiatody tw*i 
zend, achorrig, als wenu aU^,ka jiptaH»oWfBWd,.wA^;rMN44^ 
es ihr, als wenn d^r ^s^ iawfaidie 9U eng,, jWMMiiWottMH 
(Inrchaus zugeschnürt wäre,, ^qd (}ii^,]b(XWn|lttAftw AniA. 
^nrniferschluckender SfMtiseu yerhHl4fivfu ^ * -y «• •« n" r 

Patientin kaun aus dieser Ui;sa<4»e ^|^|y lm t , | rm» i> hf ti t m MpA 
aen zu sicb^ nehnt^n, jind iiahirl„ smJi ,ach»a. <w<. r jüdf ew a ti 5Wt 
blos Ton £ü8sig^ Alahmngsmitljsliv die «i€lii«ur.«0bw«r*liiifeHlr 
lar wollen^ 

Wenig Appetit mit richtigem i& e s €h i w e rtM >» « -• t «»i •-* ^ t* 



Nach jedeQi GenniSse Au&toasen, bisweileoTiflamf^ 

mal schleimig» -•>«./•: 

Bisweilen kommt biltleres Ahfachwrulken Ton WwMf WS 

dem Magen bis in den Schlund herauf« j •• ,> * .1 *. 
Stuhlgang täglich regelmässig. •. ., 

Meustniation ist noch nie bei ihr eii^ieteteii» ; . i ., . , 
Heiserkeir, kann |iein lautes Wort sprechen« ^ 

Fortwährender iCitzel im Halse, mit Baiihjgl^t und bett$|i- 

cligem Heize ziun Husten, 
' ' Mnss sich immer räuspern, .wegen Kriebein und Yeradilei-» 

«umug im Halse« 

Bisweilen ist der Hoaten trocken, bisweilen mil Scbleia»- 

.«nswnrP. 

Sehr beklemmt um die Brust und nin die Herzgmbe^'-fcünii 

-immer keine Luft bekommen, das Athneu ist ecsdiwert'4iiid 

*init stumpfen Bruslstichen yerbunden. < 



emmmmnrtxxmMttattvMnfwnfttm tu. 
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#«b; »iAMnii»Mmea teift^'M MrSrea sie 
vdl»'«]« mme tSn kaltes Fieber koiumeD, wk Sch«i4 
^BT, «riMiiSiMilieitiuMl «MiiAigMlp ' , r 

.]MBkMli«uiili«ri%ilBitt'lM^ wät ImtM, :*M<M«i 

Weim 4rie dmh^nteisM idederi^; i^eht k» m bAleB'Befai^ 
«ad überlttiift siefadt dusch '«hm geineii Korper; ne intiss Itn^e 
Wngm^^m^Hkf^ikAlj iesemlM cBe Fifsse, erw«nneii kona. 
ImFreieB kana sie aicbt danera, da treten aUeobeagenai 
titt SyAptiMKB weit itiMcei' herrw« 
• •le. is t - IHrt Ü gW^, -ttofat tm'iilkhts T&eS, ntxl ii&met 
«rski, kaatttMdite M^beHea. ' ' ( ; 

D«s Tai* über schleicfit ' sie ia'diar Stabe omfaei'i mir stiten 
Hegt' sie-^eä '^flUz^B fV^.'-'"' 

.»u mih ü ty ^ iiii Mlur tibca; idasin^er !^n'Atifah^^ires Leide^r S 
Wieito aisiateei»^üttlgefc KraUkhfett g«l^g;ea, Welche mit Tialei|i 
# rita a de r iiiid'dlsniinr'fblg;«ader MSlSe; iilt'ftrast* «adHabalichaB/ 
flfolMiMIM^'g^kiWikim^ihre; jetei shid aber bereitb H iahra 
TaH|ttef<9r«iid sfelwt ulr VM'iel derzeit g^elittea, dias sie sisii; 
M«v <irftthiUa iffleSM. AMEtoefea hat sie bis jetil Ten ebem 
^n^m^'ljMMfidM')" »6* tti^^licSiett HaiBJliiiilldl aber wnr 
fvwendet, •waUftUd'wUr WweliKttiaienMi^ eiA^c^i^lea ist« t 

Ich fand aach Brwa^ag* aller obea aii%esiQäletf S^aiptone 
dh frtote AehittldiftUt ^der Krankheit ihit dea S^mptoaiea» 
^ fp HOiit B>^akeltle bei ^effnaidea itenrorbringt, vad gab^dsTf 
Patiea t ia eiaea gaazea Oraa der SteaT^rdHaanng döraelbea^ iai 
MinD'MeO'. - X 

Währead dto Wiiknag dieses Alittels fnUte sich l^adeaüa 
Id Tifelea Stttdcea sehr erldcht^rt« Weai^ oder gar keine 'h»% 
möopathische TerschUmiaerting^ «trat ein, aber ein starkies ^ fast 
mertrafCÜches Kicken auf dem Kopfe, and 'Ausfallen der 
nachte sie sehr bdsorg^t, -welches aber nach 3 Wochen 
Aalfengs Mai 1^0. fchigte sie noch über folgende Beschwerdsaäi 
'Sohwiadel bisweilen, mit Befiingi^aheit, Diiseligkeit im Kofte^ 
«ad Gedaakenschwäche. 

üaad aad Wahn beissendes IKdkea aaf dem Kopfe. 
Aageaschwadle, mit erweiterten Pnpiliea* 
Znage weissHdi l>elegt nad trockea. 
Bar Ganaieh aad der inaere Maad noch Mar Terschleimt, 
«Mit mehi^ geräfhet. 



/ 
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iMleSpeittiisii ncbBehsai kMiilB^ «aeb ifeiaijJer 
bdin ScUncken nachgdaBaeii, dorHali ww nidil 

Mie, das Knebefai, Krateen nad Sduoren im Halae, vidi ^er* 
SIlMi, ivaMidr aoch tälm fbrtHnaufaiHtai Haate raieta. 
na BdbaiiteitSra» «bdk aMMa, wia irii^ ^ 
Dia 4 » yaiii i ai i i e ^ Taii ;> y a <ti t fc ai i dargitiifjla «ii e » m .^ 

l>ar Aaawarf ffttf aclilciarf|^ aoM *€fteia avcii * tait "IHtf ' SiH^* 
mum tUA Ham Anaifratftii -4arA fiele J Uiai r ferigaag , «Ma 
la #ar Innaran Brust ^ vn 

Mreaasdiailm»» teniiaiart^ tffljHaii. ' ^ f^^ ^ 

Dm Symptom 24. fit ^aa s^dbobesf ifttiMgf^ a M i^ al t MtNy 

apna« wn ouv? wmsu ■lhiv^bb if uuma ummraii^ >aBnr avasaHV^ 

^jfirtl aaaath kiaijar a<fhlmatBr> '•- . v«* 

AliaiiiB iBV^ Ihr aadi «üi'aäillNioMfa^^i da HiinahiM <a 

klaaer «liadirsdmierzaii "vgAViakka^aAMiMk juahMi »SSfpmf^ 

* fiÜemMite fitt nklit aiai daarBafte, tat aa ^rlifffrlij miliaaiti 

iff , und maaa viel taisteai ' ' ' f 

' Statin Kaehfacliweiaaa. : < .^.i.r !. 

fiia ariuelt jetzt Ziucum, tmd idi rieih Üir, aidiaa swia% 
gas, am tigfidi weaigatens i^fcia 1 Slaade im Frcfea zttNmb 
Biai|:e Tage nach dem Bimielaaeii iMIlea aieh mfbeiea^ 
iende, jedoch merkbare homöopaduache TeraehHmmenni^tt ahi(r< 
A aha^ nidil aiig€;t:etai uferdea'köaaeil) dalMMidii vaar ntfT' 
• Keilen entf^mt wohnt, and dea Schteihena ntdkaad^ dl6' '•^*' 
' nadi 4Wadkett kam aie irieder aa mir, faalla die Baiaa M 
Pama gemadit, ni«d aah aa wähl imd m ihteai Tattiieiai^ai^ 
fMm aas , dBiaa ich ine i|id|t wieder erkaaaie, alle DeaehwaiK' 
4laB waren ffehohen, die SH^nb nobh etwaa Im Baaaiane, Aaa 
i|la<iifc «ad tiel heaaer, der Haaten kam ninr aeUen, mid aie 
ÄlhHe sich ganz gläeklidi. Yienehn Tage a^fer atoite lUk 
sam aepttonffie me raenaviuiiien em, anae Deaentenae lieacnwer* 
den, JkMB 5 Tage memlieh ataik, werattf anch der Haile& nach- 
Hess, nnd ihre Stome eich recht gat aoabüdete* 

SAdera iiefindet ale sich ganz wähl, die Begel kehrt ifflo 
4 Wodien normal zurück, and Patientin, weiche aich aehaft'tfa 
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Iwr inuner gemmd und 'wohl amwchwiA. BeUl« BUmüi nad «mA. 
ClaMbvKiiitar- jiMlMB aa lAHflfaiwidaB liaanalaidaa« Tar S lab« 

anlea Niederiumlt kUnülich .von eumm todtaa Kiade oaft wmipii . 
wmd aa^, mraraaf sie an dam aicb 4Am iiartaUjinkm Mla$Mtm 
hmt$y!mA^AmimSv^gmik ^«giiii i Jabr kriUeke and änllidi J»»» 

^^^pV^^K^^'V **!• " ^^^ • ^If* *^W^PR!^' ^WPPp^Ww* WI^p afcPPPpR iS^^wB ^^HMa0 • v^HV ^MVl^WIHU 

■teBkMft KArandtti ICniiJ Hw* aImi^iIIs. s^bwMf AiillMmdMiA iHid siM^ft 

dmmllHWtiihir^iin IfdiPythiMaiiefUMwf Abnahma Jbcar.Kaaflai 
Hadi diaMVi^Cail Tar^pwdita Pgjjflntin Hira ffäbar wahr Ii6wa4 
^■nda BaichäilianMr in ciiaft fairtiiinii iiitTCwda_ waBiaf aia baM 
aai ia i BiiT aarnitirffi Iffii hnwinibin ibraf lt |»f>ft<fci wlfaafiMIrfi AbaMM 
fanai^, and aacb and nacb tanddedeae aadara KraabbeilMa«, 
' acbaanagan bemeikta, die aicb jätet, in Sovbf^. XSaO^ ala M« 
gandaa KraabbebabOd daialallens 

^»■abaadar MtmaMk b^v Bückan; früb, Bk^g«i»maiflBbiil 
daa Kapte ; fehia Ctewchttfiirba^ .roh fdbbraonen Fla^an im '6a* 
akbtay vacxligUdi an dar Sdma oad. andi an den Händen; Bca»». 
naa anC dar Zai^ffB, all bia Ja daa JUa; baat ändi gaa Trodkei^ 
bcitefjjHM . im JXlanda^ ^am b<aandaran Jlwait; liadterwarda« 
dar Tifihir : Mbmm U M a Hatmidiii '^^"M*^ rok BnMMi 
i» daaMMiban; blaidha,^ braobana« aa^esprangana Ii|ipan; ilMia 
GanMii aaa dam Maada; Jaaliaar Gaadunack daa Bradaa* UkA^ 
§aaa riandicb fvter Appelkf dar Mbild^ang iai bart, a^ enl 
ibar daa andaran Tag crwheinBniU dfe'Manatnntiatt, wakba 
im» n^flmMiigan Tjpaa iwtt, iet aeü dar lelaleii Bntbbida^f 
aiaBilicb ilaiik* and caaan 8 Taca anbaUands ain Kiiaal nnd 
Br«men.imHatea erregt öflara einkunee, trackeneaHSstatai; Mib 
iet der Hala wie Teratopft, die Spradia beiier, and diese Terliert 
afeb aar enrt, nacbdam der ina Halse anjjiaianuneüe zäba Scbleim 
drcb Backaen easfehiert warden iit$ in dsn abaraaThsfla dct 



mk AaiQ&s«k li^vmoMHiBasarirnnMaHUiT 



tu Hl r ilf Müfifirilf an:lte9a4 «|ito^ afiMilM^ 4MBdsy 

tiiitnligiiiiiiiii Tiiiitinnn ireahmidaBviii den AheaMKmd^VHk^ 
ttlii, »m Tage oft iiegiVDde Hifz^ in GeMchte, bmI »o fcWMÜrt ^ 
•Ngemeiae BAattigkdt des Kc^ert; lekht veidrieMdidi) iürger* 
icfciood an&imi«u|« • ... 

-^ Unler dieses Umsfluideii liess ich der Kranken die gehörige 
INiUJMobaGhten, nad gab ihr in swedknttungen Z wisehenac ^ 
'wk9^99it.it%.Ama^9awU qnfadvifol^ 11, wirMifUw 
fcev MfisttiMHifllis Vmüadmmtg 'dttoflieideas eilblgiev'^ite'^^tato' 
iish dhS'friartan-Ahepdi " f ailaW i - '•" •^«' ^.,-.. -^«^ 

* .Obglaifcfa «die KHttk#nie «ar- «ineM» MumeHhi^-MoMr wmm 
m Bessiumden geKUsuT iaitte^ «die aof eisi« vMüMkter^AMP 
fcittdentelen, sa leitete ick dedi den Omnd des Hebels aiut die>^ 
•ari^aeile ia Folge- «iner ^«ageerbten Anlage her, und g*b«ititf 
djsseiii Gniude den 90stea Bfoibr« eine Gabe €arb« Teg« TL - 
I . IMtaswi Tertsre» sieh'«i*ei|»edMile»de AnxbU' der «r«M%»-^ 
•»«•asaiiwardeii, and dia^Sjswhd ittidte sieh McktiintgehWo^ 
ehan «ai Visisa mMtv^ Dsafadia'^iwttige 'Wiedetrhurstrtinng'^t»* 
CSswrfhBJt' imd^ eM dsM ib%Mkff ftoMHief^ naifih d«n ii ifSt^ 
käriftt" ZwisoiMiiaait gegidien«a iCJi vst;) Pli^esplir, CtfNsf 
%m»lhß and» K*li.a4irii. bewirkt, so dass dieso FrW im MM 
M^ '«mugiMd'-alBa wir« ai^llMhon BainMlIiiiig emlaliSM 'wefdlN^ 
hs Mta » aad sish mäh. jatot (Bade OeebnitS*.}, trete' maMMf 
akl sia<4»iii9siidrklany dki Gesandhsil Meht mikeai&sk MMKääUff 
wnbl i^eifittdet« -n- -"- •> •< 

. . • ' . * ' • ■' 

PhtLisis^ von Hrn, Phys. It)^/Bethmap% .. l^^^ 

-i, BHiichlsfikf0«wchsaataBildcheBtv<w^9'jiAil^;'iidfn^i^ 
Wlisaerv gleichaMi dncB ha i ak a l s esJcr 'ttosi eh t sfdt» e titi«'hlMiMi£f 
iban Wang«n^< hatte laeM ai^hesai'Mottaieto.smt'Rilitttihlfi'VdM 
BWftfrH , nwi jetat .sf«fff aiefeidden«' md T bd t ft g rbam te'^Sttiftber 
ebm? g!irfUiGbeii JAaletie -aas, weiche eltea 'So ^fderiieh roch,* 
sJs .ekolbsHdieaeibe schsMlbken soHte. .»i^ « 

, V. ..JDiesJllÄddisn war ganz abges^rt, la|^ den g^^Bsten 'nät 
d0s Hafss, «und konatei, wenn sie Büräfte dasa «fitste, wege» 
Luftinongel nod Brsdckongsbesdiwevdeii^ doch feanai iiber die 
Stnbe^gehenri 

Sie «rbiell eine Gabe B^aannas von der 4fen Teiteibmig*/ 
nach fünf Tagen wurde die Brust etwas freier, und der Atn- 
wur((S€biea an Qwm*^^ geringer, auGentcfauiid Gewifaiiaek 






Hacli swölf Tagren indicirte mir» diaie ^OtM m Ü i ftiü», «0 
iMria. MMtfrigreii KoiidMkttB^ JfMgaiM Atben^. itfkfrf.#elbU« 
«|«m Aittv^orte' ete», «b^iiaal» firtentiuiii;' -nftcb<4iplMif?AB*i 
iriichmlllielier Wirknngsdaner diöM f^nafi y tww « iluhn l it ^>>iii#v 
i» wieder beigestellt «war, ^bae <aiKh nicht di«>anbdaete4lpier 
ilM» wieblicieii BmtaMdtti» «MilclcMieb. 4 JtafaB*v#nl\aeiti4ftff 
aar Mliisevtaiitea)^ de» Mädehe* IMaidi den ^iMrtftlflliAMr 
feeüen .'luiteniofeki^ «indl Alt ^Ma: jiübot yo l li tiMii ia eeiu gMwyd»».^-^^ 
Waiiraeiieiiilidi besitet Zäim antifMeiiadwt Keifte«»! tüelrttABcM 
pÜm^iWI iiiet ttfatiiriFf irnr -"rnr r^-^1 ilJTiffirfT 1 »tf .^eva 
^ini Uli i#iMe 4iiir><8€i«'«KlDeiiQtlBYae&i« • > '- v i« • tU -; -f 

I. , . .♦, .w^ , • . 1 1/'» t''*l •♦^^ -I ** ..'••.♦ »'il-.,/ .»'•« I . • if 

** Häütwässersucht*; Von "örn, ^Merf« 'Pract*.ttuctert,*'!*' 

^, «1 '• : H.. • .1 .,- •' -•.7. r. .j-'.'.i • » .v*'> i.%»v p: . '4 

> - 'itea Mpten. äm$^ l&iMK^m^vfBBnm «ito Beltaaäeidirfifcii 
■^ «awir^ ^m akh ifiar aeHid:itei$i4er ieAatteiilte Aeaele^daft 
<eder doch aneiHiafe/4 tfi § dap iNiclien'^ lia tia « ,tiiwwi>iNmi aift 
1^ .'lYae.acli. awa^^Btiiwiaimiiim niiat*aBrfiliiOHpi«ew>»|lH 
Mi|.iB0kiiite') wer nhnyeflilhr.foigeBaera-^aHehin let.igi l^iiiilt 
Mutter von aebrea Kialdea», JaBheraetatit^jinMiai tlSiieiidniefc 
haliea fBbreilünfc deaBianilliflMilliBii tiii iwfteiniaiMtt niiilf 
bffifleii. USk; 'fn^tm^ntmmmmpim eMh oMb iMi iiirti|i(lMl 
#*^tten Aii£.der Bnall «oiiaA-Hatoe. SaMüe ««flMllt 
•nOdem, aWlii^ aicb aelilnwciiy Iwante ihrer TÜffhar^t 4^111' 
Twetehan« : Afipelil luMte aie etwa») lahar tUM.teM efo 

Rnm beutelte Mm» tetiefibei ttcheta ABnlendMM^ffi^ 
aWbtt*äber:Aliee.^iiBi«eblieb4 HeriMrite «iglfr^'liiftrMMbidüi 
«aaeeeraabl^ eüid-iett ahiiiiir>laidht-Mifehr.%H'^baMaii> »4^>liaitJMl>l 
bfaihmi? OieiDiegMee va»;]licbtiiaiclili«i attM^ iJMeSfimfc« 
aeibet j^ lMbt e in e he peiiga» »i> «aÜ ^ die' tefragew^'A^MMi bMM 
daa ^anz abfeapij^lta». abatii^a^'iirar.iea Haiht . wiyeyjUlbfc 
VaHoa icb «chwiiviraahaftl a»V eet^^ea* iMcli.*d«r(»..wel| die 
■ünieiViMl i to% ee f l B ba« hek >^>a Iftüertribea» ^MtmOmi^mm 
bsi aa »»|iM iy 0^4 «aeb de» flpei*a9eaMM,..ef iviie iMTiilHi 
hek daaipbUrlaibee mkünn, ilieii miiihil JinniHiiilieiilwmglül 
Ml wagte ««aber, siimel da iab'di^KwJBfce Wf^ i ^m twm ^U i mm 
ttkbe aelbat aebin.beMlir, baui Aei^iaMMearlirctMA 
1^ leb eebioble der&raakin FitlatttfU%l¥*, lim, 
J li lt el | .wae» i b b ij | i l a t ,dep a3nHiteiaaa.aiia.bqpiattifai^pnyM 



ukvtwikwmKmtcuT. 



iwiiliiiiri^ 4m m-mäk ihr «tUrM beggtor «die, «b «Hb il* 
'In AMHBai wdOer, «M dteMiAiiiwlillMtettidtt 
Itai #^ MI Bryoaitt rr. 

^•^ • B^r W&MA rom ISMd 80|if/lEnil0le dio: Bie BMak« 
iich btiteufcml wohlefy 4le €ei€htniist der Haut, \m d«r Ih^tten 
'Mm VlagcrdriuiLe zurück ftHeben^ and die Oesdiwnli^ «ai 
Hrte dei BMarleibet aefancn ti^itliar ^. Pstleitflir ffingt^ «i 
- waibmt «to gehoiy woiwi üb jedecli lutrse A1hgMi>^iwnw<t 
Mf der WmA hemML IM fiiieii tduneckt mid htkataaUü ihe 
%eHMt^ liaigl «ler «adi Mbr batMUgr. Oefters ktugt aief «i 
MMMe ttr Ifrie di» K«^ im Halse lieriRiF. <Ob BdrUttn^M^ 
«riMll TeAütfa^ Halt aiak in^mtlt nacb ■icbl'ansAprechtef Oas 
Wfeif «KoMr swei ^ereiahteii BfiHelv |iad diif BcHaMchMMM 
KnmkeD^ weldie gewlaae Hfilfte bei mir erwartete^ crnniftiitlCMa 
«ich,eiD6 aosfiflirliclie Kor TonEonehmeii. ZtiTor koonto ick 
idckti TOB doer psorischen AnstedLimg^ der Krankt eHabl%i^ 
dMr di^ek aa ^d^Jiaa» ai» in-Beittniagr nut Krtltaif«tt gafcaw 
ttaa Tfar^ Ba fiaaa aicb attcb fBÜ Zarreraidit ein tieieiaii UiMi 
«Ü 4riFMMke 4ieaer ebea bea^riebesett KnmkheitaeracbebHli^ 
el'f ya ft e ir, ittd da» bete«bii||ie andi dam an des AntipaMfeia 
an^iaMte* — ' Ml idcfaie faber am l^ten Sept eioatt Twigltt 
4M «mterdiiimlatt Spirittta talphn^ia« 
f • t idift Üilanr fitai^br. kam der 'BMa trteder; mid melddtev dMd 
ipCB -WNim maa ^ß/p meanv gep''" ioii^eamai Teraoaeif Bapag 
tttwiilKIff «dcMte- kh .aa^g^db leii aaderaa pateenAearBlittd 
W m m liy c»pe4iirm X. zu 'enibm<'iiidbeli Ti^apftaw 
?« tma 2ia»ifc>fv ; Pje Qberacbenkd ttii^laacb immer ywibaiabi 
lim, *ttl* deai «ndetai ^faeden-dea Km^pWa «Aver zeigte ^akbMMiM 
0|^ m«Br>i^ «eacbwdat. 'IM Befw^gMi^ MiU ea aUbf^dtai 
Warfite nae^ mSkt an irthtai, dodk iü d0P MMI ZeHiiaiiiidMi 
dfeiloaeaderfiaaleD) wadm^di aiebede«teBdaMdMdaf#Dti(dMV 
f . 4)aa - a ^id dig aM abt^rirnftr» iam • aMr^-mm 4ie fMk m^m^ 
fllMM diiMi '«##iMe SMehcD. lamd f^ JaddyT^iiiUnIBfc» 
MilMadi^fUMHiiii fiibbr Mi rclafato beule fiepta 9ä< ^^ ^ ' ^ t» 
t '' ttaf/am SMea M am kam dar maHii dcf Kr— hetf irla— 1> 
WimMctf üir yaaa cr yimdi , dbaftnMae FNin T<*r M^n^feai 
adw Mfifcl iHid «IncklMi TOB «pem «leaimdeA Hiade «BlbBBdM 
^Mfim^wikf «a •eacbrwBlat «* dea Benma bette ateh bia mmi^ 
WbtftMMMa a*EM itmUl ^ abdv^ bei aefatü^iger ba ri aeaN k a t 
iMfa Ibiea HÜ^Mt auii a a ta aidi die wiamrigl» Aambwwifaagt 
Am gadz Te» deH, mid aeg afeb mehr aacb dea. ebena 
Wiy 4M Htfift, 4er BNmI. fait. % Tugta fahl P allca < ii 
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AJ^M^kB- •■karb «Mi' «Mi lelM''Mcli° Ae'MiM <fM( 
^n. IxiA der leib fäi^ vriedttr andiGfcar ra wordisk MM 
"ül'dii liwmilMMiiwiiiiHiil in OrdhMiiirf ^^^^» *dte HaitieiUiMl' 
iwkt licli ^fMer TeroMlirt. ' Die JMutter 8«iiit ilee gaam mm^ 
ItoPt KM« leb befchieie auch jelzt aechaale dett Schwefel 
M feheo, in der .Vor m gee te— g» dMi er mü, de der OI|e^ 
ffitimia gleichsaiii noch in Anfregang^ und besonderer Tfae'tjgheil 
■ich beindt» atatk kraftiger einwirken wnrde^ Bum wehlie ick 
M|lpea.kl«nen.Tb^il der 24elen Yerdünnong, . 

Ben 17. April« Die Geschwulst en den oberen Thetienlkiit sici^ 
S^iir Yermioderti ^enso 4i« enden Beinen und am Leü>e.-I|i deep 
%nJß spannt es aber ^och sehr. Der Stuhlgang ist i|egelmas8{|e^ 
^^^,. D^ BÖsteu^ ApriL Patieiitin ist sehr wohl um mpnter MI 
ti^. wiedi^. an mit auf das' Feld zii gehen. Wenn sie l[W|if 
jebt,. fehlt es ihr noch sehr an Athem. Das Kind stiUt »ßßot^ 
jprt. Appetii ha< sie, aber es sdimeckt ihr alles' bitter.. mr^uj^ 1^ 
geniesst, Stuhlgang in .Ordnnng., Der obere TbeO i/Vk ^f^m^ 
^ fn^ TÖn Geschwulst Der Leih ist aber noffi «<^** f^<^ 
j|n. .d^n Schenkeln nOqh Oedem. 



u 



^ .^^ Den 9ten Mai. Seit 8 Tagenhe^ sich die Geschiyulsl be^ 
jaulend Yenniuc|ert . Yor emigen Tegen bekam sie. nach ehwf 
Jeijkälini^ Hitze iü dem Kopfe mit Stichen, begleitendem Vio^ 
vnd HartleibigReit. fdi reichte nun (ialcarea X^^*u. „ . , 
. . Den aOsten Jnlu Aof ofaiges Mittel besMsrte sicfc PatioMAn 
Meirtend, ddbk ahscisl.die g— Un «ii < neeh hnafer mcht gapu 
^g^^yimaa^ Wemi jpy dne^^laag ^ A^;»^ y rri f hi al p 
yrobi^ ^le sicKi.hiipken mnnSj. s^ si^^t.i^r der Q^ ^ dMf 
iie Groben drücken kann, es wird ihr düster im Kiipfi^ W^h^e 
k^miiTTahelknit «Bd VKeidiSidUkMt im M^hb^ . fi^ »VniieBte 



tnH nisi^alM WoW nml slai«; ; DasJUiid gedlSiM mtfmkH^ 
iüA wr4 JMH^. g^'Üiit. Ich gab % mm Sili4;e« ^ ?S •« 



^ii» m iM i i si e B üm aag ef iM h i iisifce, ejpMetii gdto er <i»r i» 
lientend bess« bi OfaMtcht der Geschwdlst. Ich lieas, ^Vßllß$ 

... J|w.l«ea Od. FaÜemin Isiiirt ^ieh im GamMiresM 
•weU, rfMiK Hiech seigt sich pH>ch imn# hie nnd da lÜmb 
^uchdge ee^epiatöse Geschwulst batdaif der^9cl(^^,biM Wi 
J^eihn^anch eis/gulenwid ande^ Be ie ijim » Pi0 Wsssersnaanimi 
•Imig in der BaMhhohle, ^w«lche ^Uk noch fanmer diire|i «e^ 
achwvkt Ufa BSrte dee Iieibes tt^ erkennen gab, h^t fi^ n«| 
japs yeriocen* Sepia no(diiD«l«^ jmeWit m* mk 27aimk.Jlfmh 



\ 



fir— ■•■i^rfiirtMiffrfriüiiinii^A JbilMiteD-Mi 

JhmHnm ^«U« Oib bei f ort|;«ietzter «Neptthitehef ; fibhmOMf 

li . \ .. Ueirergifttmg^); vte D. Hai^tkaW : : ii.^k 

^ . L., eip fM.RhacIiitis leidencler, .stäiQinci^ j^nal>e xon'7, JlBit^ 

TOil', nahm, bhhe Aufsicht gelassen, yqui GöiiVrd^icheB I^Ünw^- 

lifar^ ^iitrelchetf^ im Hause zn aassereiik Geforancl\e vorhaucleii l'^cf- 

^gii EsislöffekVoll, io der Meinmi^^ daas eß )M(ilch sdi« / ^, ' 

. ^ ' JL|:ld^MiaA)'' stünden darai^. erfolgite' mehrmaliges BrBrecbc»|^ 

pHl'iii eiif^eli^ii inehrroiiiiürgeQ ApfäQen Kalte lies filrp^Qn^^ 

tse Blas&, cles (^eslchies, Aiisäebnen "and j^enken 'djßs^oi^» 

f^'^tiKd def 'Glieder'; Zunickbengeii des Kopfee^,. in^t'geBcfilds^ 

Wi^ JSssiptk^y^eiiktii^ ünd'halbe^ BeWiisstlosi^keit/ 

<^'it(l'Mkj'Mh hinzngenifeu; sogleich Seifenkljsder^ gei>6ii, 




e|ier« wi«6g)^ tir aich.m.eineir hiesigeo: Apotheke**) vliHR- 

'- — r' - , , , . . , , , , % , «...ii _ . . • . 




») „ , .„, 



mm/ 



^ff ff l ff sinr Arxte; ITeTgleicnen Kranke sind scnon ixvebre zu nur g«koinmtti und i^ 

4iete Weise bin ich auch au einem Lothe solchen Fieberpulvers gelanW; wilfJH^II^ 

|l|fH|i|U|^.M«^^4f)N); d^,^^ liMlM.prtiiH^Ma «mV s««rf& 4i«^»ii. 



'v^nt«' wgcwc«f ei "TT laersprncn iiegr lucni nienn una in aem aeiosiaispens 

ijfert #«f«jK«Wft*t» ^J*ll M"»kd»»*»rf«f tMb^e.HwW «IBlttriGÜteitoi 
i^lä?2%«tf^ greulich yerk«fcn ujd so«il fem,Käufe^;(f^li|j«itei|j^ 
TOUfW Tchaath / während man clem HomÖopathiker verhindern will, seine kleinen 
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priref kaufte^ irad dies cnnpalmi. Das Fieber Idi^ ans, kaais 
aber nach et'vra 8 Taeeii-inrieder. Als er am 24steii Juli 1830. 
za mir kam, hatte er das Fieber seit 8 Tagten ^wieder. 

Täglich früh 10 Uhr tritt Körperkäite ein, die an den Fiis- 
ten ihren Anfang aimmt, 

Jffach 2i Standen tritt allgemeine Hitze ein, von nicht lan-. 
ger Daner« 

. Wemi dfie Kälte ziemlich vorüber ist und in der ffitz^ star- 
ker Porst« 

Nach der Hitze, Kopfschmerz, bis zum Abend« > 
_ Dabei wenig ApjNitit, gdblicfib GesicbUfitfbe, BXatt^fceit 
afid'T,agesaeUäfHgkelt. Stahl nnd Schlaf gut. 

Den 24slen Juli: Natr* mnriat. X^'^ 
>. fMrovfr am nächaten Tage blieb, der Anfall ans «nd ist nie 
^riader fekoaimen. Das aUgemeiae Bünden und das Ansaehattt 
war^ schon am dten Tage voUkömmen gnt 



1, H. , ein Mädchen von 24 Jahren, b^am vor 4 Wochen 
ein dratägiges Wechselfieber, welches sie bald dmtii ^a Pul- 
ver, das sie in der Apotheke gekanft (China ?),^ beseitigfe« Doch ' 
sieht fiir lange Zeit, Nach 8 Tagen kam das Fieber, jetzt als 
tSigiges, vdeder, und dauerte nun so seit 14 Tagen. 
:^: Tf^ilich Ittaigeaa^ It» m*, ^Vrosl van 1-2 Slmd^ mit Reis- 
aen in den Knochen und Durst. Darauf grosse Hilze im gans^en' 
kS/per, mit heftigem Reissen im Kopfe und ungeheorem Durste, 
2—3 Stitttden lang.' 

. JOäeOesiditsfarba ist gelblich; iHlterer Mimdgeschmack; 
' weiss belegte Zupga; kein Appetit; kein Schlaf;- kurzer Husten ;- 
Mattigkeif , auch in der Apjrezie, so dass sie fast immer li^es 
ibnss; Ai^schlag am 'Munde. 

Sdwn seit ^ Monaten hatte sie an perioclischem Magen- 
acfamecae gefilten;. jetzt aber hatte sie Tag mid Nacht last «laua- 
geselst Driickan in der Herzgrube, das sich bis In die rechte 
BanchAeite zieht. Die Herzgrube schmerzt beim Daranfdriicken. 

Yar 8 Tagen hatten sidi die Regeln eingestellt, danerten 
abier nur einen Tag, da sie friiher immer 3-^4 Tage ai^ehalteau 
' 'Brhielf den lOten Od. 1830: Natr. mnr. X'>^ 
' Tom Fieber kamen bur noch xvrei ausseht achwache An- 



lid^n-Piiildpieo scl^it an rMdiot. In weldiem ▼ob beiden FdUea di« Gesnndlicii 
4m ^uatibürgert mefir gefährdet oder bes»er bcrathea sei , wird jedet hochwcise S«> 
^hliscolleglirai leidit «iosclitm. 

n. Samd. 24 
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Ifille; döcti Tergmi^n fäni 14 Täg^e, ebe i^p^t, Sdiiiif «hl 
Kräfte sich gehörig wieder einstellten. 



H« , ei^ Mädchen Ton 22 Jahren , litt 001! 6 Wochen «n et- 
ilem Wechselfieber, vrogegßn sie vei^g^lich Chlnapulrer eui^e- 
nommen, welches sie aus der Apotheke in Wolfenbüttel f efcaoft^ 

Das Fieber war, ein dreltägig^eS) mid zwar in den ersten 3 
Wochen nachsetzend , iß der letäeten Zeit aber jedesmal 5 Stm» 
den vorsetzend. 

Erst (im Anfang^e, des Morgans) faeftigeih Frost, 2 Stunden 
lanff, mit^äusserer Kalte, Tielem Dnrste und Ürindran^, nnil' 
Reissen in den Zähnen und Gliedem-» - * 

Hierauf (im Anüang^e, viele Hitze, jetzt aber Mo«) Taumel 
lin Kopfe, dass sie nicht stehen kann, 3, 4 Stunden lan^, nÜt 
Wenig^er Durst« 

Schweiss fehlte. 

Der Appetit im Anfang^e g^ering, jetzt gut Die Magf^ge* 
gend geschwollen und schmerzhah. Sehr matt, blasig i^nd a^ 
gemagert. Wenig Schlaf. , Stidd in Or^vnug, Die Reg^ seil 
6 Wochen ausgeblieben. . , . . . . , :^ 

. Erhielt den 24sten Oct. 1830: Natr. mur. X.^""^. 

Am 2ten Nov. war der Zust«ind fo^eqdermassen yeräii^^; . 

Der Frost, fehlt fast ganz, ist pur ein kalter Durchzug. iTör- 
l^er^ hefltiges Reissen in den Knochen und Zähnen. Hie^^pf^ 
llitze im Kopfe. Weniger Durst. Hinterher, sehr Tiel Schwe|BS* 
Der Magen aufgetriebeu und nach dem Essen schmerzhafi. 

Carbo veg. X^^ beseitigt diese» 



H., ein robuster Mann von 34 Jahren, litt seit 3 Wochen, 
aq Wechselfieber, welches anfangs dreitägig, jetzt tägig war. 

Der Anfäll kam zu unbestinunten Zeiten, jedoch gewölmlidbi 
des Morgens. ' . ' ; ^ . 

Heftiger Frost von 3 Stunden,, mit blauen Nägdn npii Zäh- 
qeklappem. , - , . j 

Danneben so lai^e Hitze 9 mitGesichtsröthe, Brei]|i^n. d^i^ 
Füssej 6esiphti|verduukelung, Schwind^,, Stechen in^ gjspzen 
Kopfe und 'Yielem Durste. Dabei ^ugli^icfi gennger Sch]eveiss. 

Während des ganzen Paroxjamus, Rückenschmerz. 

Wenig Appetit. 

Den 12ten JuU 1830, nach dem ÄnfaÜe. Natr« mnriaf.'x*% 

Den folgenden Tag kam du weit stärl^erer Än&Xk als bisher^ 



den Ta^ daraof ehi gans aclrwtlcher,'aiid 8o<hinn' keiner tvieder« 
Ht dem Pidter waren anch die Sbrigen Beschwerden Terachwnn« 

■ " i 

den, und nur -etwas 'Schwindel blieb noch einige Tag^e zarMt*. 
^ Snii^ii Tage nach 'seiner Hersfeünng Terreiste dieser Mann, 

Iftid'zog sich dädtirclj ein Becidiv zu. -Üas l^ieber stellte sich 
jetzt einen Tag* um den anderen ein, Nacbmiftags, mit einem 
ein bis anderthalb stiindigen Froste, worauf Hitze folgte ^^ mit 
llesichtsrSthe, Dnrst, Uebeikeit nnd Schwindel. 

2!;ng1eich fland sich wieder eine grosse Mattigkeit ein. 
*' 'Brhielt hiergegen am 5teii Aog^. Catbo reg. X^^^ am ß»- 
berfireien Tage, worauf* das Eieber aach'so^eich: fiir immer 
wegblieb. __j 

' '* Friederike K., ein Baaennadchen ton 20 Jahren, lift seit 
10 Wochen mit kleinen tfnterbrechnngen, die China^eforaact 
Teranlasst hatte, an Wecbselfieber , welches anfänglich feden 
dritten Tag, jetzt seit 4 Tagen täglich kam. 
' Des Morgens 4 Ühr starker allgemeiner Frost ron einigen 
jNnnden Dauer. 

Dann allgemeine Hitze mit pochendem Köpfschmerze« " 
Sldcfa nach dem Froste und die Hitze über ,. Iforst; 
Mattigkeit nnd wenig Appetit. • 
* Den 2^teh Inni 18^: Natr. muriat. X V 
*'*' Siil%e Tagfe hindurch steRte sich nun jeden MorgeA ^ ühr 
fidcileiikder' kopfschnierz ein, aber weder Frost nbdi BStze;iWadt 
tf 'Vag^n war das Madchen röDig hergestellt; t 



R., ein Mädchen Ton 7 Jahren litt seit 14 Tagen an Wecb- 
■elfieber, das anfangs dreitägig, jetzt tägig war. 

D^ Morgens entsetzlicher Frost, mit Genchts- oud Lippen« 
blässrf' nn^ heftigem Leibschmerze, 1 Stunde lang. 
' "liftttti allgemeine Hitze, mit Gesichtsblass6 mid Irrereden, 2 
'Stmiden lang. 

^ Wenn der Frost | Stunde gedauert hat, tritt Dmvt ein^ der. 
itefk ffibzen Fieberanlall hindurch anhälit. 
* fichwrfss f^hlt ganz. 

Während des ganzen Anfalles und noch eine WeÜe nadH 
li6r,'Kopfsch]tierz. ' * 

In der Apjrexie tSffiger Appetrhnangel, und NaclMs wem* 
'ger abmh!|^t Mdäf. 



.1* I 



Den loten Joni 1830: fVnx'tronr. X*«^ 

Half nichtSa •' * *'■ *•'" ^''** '•*'* ' 

24* 
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Den 2Mim Jmu: Valr« nmiitit« X*« 

Hieran! harn das Fieber noch tiifüch, aber 1 )8l«ade.|||^j^ 
«nd weit schwächer als zuTor, bis zum I4teii Juli« 

Binnen dieser Zeit hatten die Aeltem der Kranken, -mekk^ 
an! dem Lande lebten, dem Kmde, weil ein pi^ Würmfr aJ»» 
g^gang^n waren, ohne mein Wissen Wnrmsamen. gegfJuqu. ,^ 

Den I4ten JnIL TÜgÜch nm die MittagHstunde hioiip^f «och 
Frost i Stande lang; dabei und hinterher, Leibschinen^ ^S»odf^ 
dne zwe i stü ndig e Hitze mit Darst und Gesichlsbiäsae« , ^| 

Brhiett an diesem Tage: China iy<»o% WMSnl fJjIfQfi; Fie« 
her sogleich und für immer wegblieb. y ^^^ ^ 

% - ' 

» f 

C« H«,^ ein Mann von 34 Jahren, bekam ein WechaelSdiery 
^0¥on er bereits 9 Anfalle erlitten, eis er zo mir kam« 

Per Tjpns drdtSgig, TMsetMnd. De» AaM kfmm^ J^lj^P^f 
als starker' Frost mit Zä^hndklappem^'ä Stande i^Wir ^'Wf 
hBiüe Hitze, nur etwas erh^hete Ha^twänna^ ^t^.lrrA^ijßnJUf^ 
lang heftiger Kopfschmerz, als soHie der j^rpf JWtifiwa.iW^rjmMI 
gen« Durst ist fast gar -nicht da.^ ' •<. ' ^ f p 

Wenig Appetit. Harter uM nichl liii^A »rh||g«B|d%^^l^ 
Schorfiger Lippenausschlag« -, ,«i#* »r , 

Den 22sten luni 1$90. in der Ap^mesxie^ Ka^r* m,«rf||X®.' 

0er Ausschlag fiel gleich am 2ten Tage darsutgüftt ab» 
Pas Fieber kam nie wieder recht zu Stande, war l^las tßff^JPf^j^ 
fehl, doch noch mit argem Kopfweh; am 2Zste9i tmt .b\^^K^f- 
weh ein, und zwar zum letzten Male, denn von dieseni Tßgß 
an blieben für immer alle BeMtm^enlen w^*. ,:. , 



Cbu ~A. ," 40 Jahre idt, halte seit S Wochen em We/phs^lfie- 
ber, das in den engten 14 «Tagen tägig ge;wesen, seitdem /iher 
dreiti^gig war, und wogegen er manche Hausmittel, ao wie aucb 
Chinapnhrer yergebiich gebraucht. 

Des Morgens,, immer ein paar Stunden Yoiselzend, kanmi 
1 Stunde lang Frost mit äusserer Kalte, grossam Durst^,^ und 
heftigem Kopfrchmerze, er ist wie d&nisch und -^vfeiijp^.nicfat 
•^o er ist« ^ 

Im Anfange folgte dem Froste grosse Hitze, jetzt ist. sie apr 
gering und mit i^twas Schweiss Terbunden« ^ ^ 

Grosse- Mattigkeit, auch in der Apyrezie^ so iw^/fff ffa^ 
graset za gehen. — AiyensGh>Vfkd»0* . •^ i ». 

Stahl hart nnd animtzend« , /, i^. . j 



» .V 



WMttsitFtiBBR; am 

AppiflHI, HHtaipi Mdüecht, ist jetzt gvL 
BfiMl den 30. Juli 18M:'Natr. mar. X^% yfmmS tmdi 
S aDbedeaMtide ämUBie iuweii) md dann fceiii«r 'wieder. 



» ' 'f 



* ' ItVeiti BliMehea>8af 1 leiirif, ha^ w&i 3 Wodiett %%e8 
'^hFMüelfieber. , . 

^ lBllMiafiitl&^ i Stttide lang: heftige Kälte, wobei.die Nägele 
nMt'iWeMen. 

' ' Bmi'lt StMde lang ffite, mit Dont* 
' aSiHllBpe wiIm l>degt. 
Appe^, Stahl und ScMof, gut 
Den Wim Jörn 1S80: Nnx Tom. X^ 
SieMiil treten aeoh 3 AnGiBe em^ dami iceüier wieder. 



i»'»«r 



, «In lAnimami, 30 Jahve alt, liatte seit B Tagen 
gte'WeehMfielMr, des'BdUM^geiia.eiiitreteBd, jedesmal einige Stmir 
d^''V6r8etKend*| erat miftwigffr Frait, Ton 2 Standen Danec, mit 
Mill^1iS^«iii, ehne Durst; ww dem Bintritte des Frostes, Dorstf 
itfach dem Froste, grosse a^g;«peine Hitze Tön 3^ 4 Stnndeii, 
itk tdefae« Üi« «iei^ «Aiätei wd yicüem Dorsle; hinterher ein. 

fieilJg 9CVWC9BS. 

' i in Afir' ApTv^ode: «ehwindel; Scbältera im Kopfe, bei des- 
sen Bewegang; Mattigkeit; günalicher Agpeidtmaingff\ alles Ba«^ 
aen und Winken schmedit scharf. 

Seit 2 Tsgen Anssoiilag an den Lippen u^pd der Nase , und 
€Jben io lange StnMrerhaltuag. 

«tUelt^ am Mbarfroen Ta^a, den Agsten Mai ItaO: If nx 
Tom« Vi gatt. ß. ' - 

• Tages darauf ein JLfaiall, dann kemer .wieder; hlieh nmii 
noch irtwas SchWBMM^ und Sefaiillaai im Kople^ was nach P nlr: 
iat. it** 'rerschw^pd« 
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Weohs^Ifieber 2 von Qrn. Wund» nnd Gehjurtsarzt TXg.* 



X t>., ein »Bt w te ri i MS sche aamar Fcoreaaion, .2a Jahre alt, 
gchwSdifichen Koiperbanes, bränett, und ziemlidi finsterer 6e* 
mfhhsart, der. sich lange in Ungarn aufgehalten und dort das 
ffefor hekowmen hatte , kam dort in Terscfaiedene Spitäler, um 
sich heilen tu- lassen, waa imchsl unToIlkommea geschah ; denpr 
nfc.hdem er aiek 7 Wochen so faerumgetdabeii, nnd yerschie*. 
dine^ iheUs ärstüche, thdkl agra^paihetisebe Mittel. Tergebens an«, 



(ewettdet batCe, rei$|e er nfchT oh»e '4li0ti^«pPBff il^.MÜhe 
«Mfe SttHMi» ^lier «qgekoAuiieM , 4VNnic|i. er. mme Wwei an* 

Im AnfiGaig;e derselben zeigte sich die Krankheit als 9a<Hr- 
tana^ dann später als ^noddiana, seit 14 Ta^n aber -wurde sie 
TtriWMicbV «^ ersohien tmr alle & Ma?? Taffe, :WM:q9f er 
nicht ^enan Acht hatte. Der Anfall geschieht mit Scbafidar'WI^ 
€ihMM!lia«ft, Waranf fli^nde Hitze iaigt, welche beide- vai| fcei« 
ner Daner sind. Appetit ist gering^ Ekel vor Speck, ai^/iiicPrtf 
Tor Sch'weinefleisch, fi^tvi^e in dan Knieen^ dieiZJuapi Ist 
ffttss belegt, Dnrst nicht zugegen, StuM selten Und fBp^.Bitae 
im Magen, wie Hnngergefubl, der'C^eachmack ist , früh, ^fftera 
bitter, Wiirmerbeseigen^ und Wäigtfn tMa Magen. Iito «iBr:d^ 
Hals,.<äbliQh früh Haoh 4ein Anlitthcfti ttnd nach der SriMal^pe, 
rothe, jackende Flecke auf der rechten Bmstseite, die nadi 
Kratzen brennen, aber bald darauf wieder vergehen. 2wd Gam- 
ben Ipee. fil angeraess<^eii Zwiftchetu*äiiknen*feg||h^,.IMben 
die diese Znfaile, und der Mann ist ifnn anachtfineiid g<ea|iiid^. 
Ms 'auf die in ihm wohnende Fsora, die wahrstrheinlich iibesr. 
IsitnB eder lang ihr Haupt iü dieber, oder in ^u6r adderenJFoüti» 
wieder erheben wird. Es ist m^ da wahrscheinlich j 4bm$i 
dieser Mensch an ChfnaMecfathtua Uct, denn dhna; 9mi^ Mc 
die China an ilun in Menge yerschwendet worden, und dai^fi^ 
I-pec. €l^fmBnt|9l derselben ist^ ae kinmte andi ao geadiwtiiae 



H a üun g' ob%er Zufall^ erfolgen. . if -^ 

JKxatze; Ton Bfrn. Wund- un^rf CSeWtsarzt JSjg;« 

' Ma HaildWMtaahMtt kstai im fiaufe' 4to«fl«snnier«r'llM >«f 
mir, und bat mich, ihm Ton der KrStze, womit er^ eeiH'Wflliy 
nnd* sciinelündbr, wotwi das -kleinate i Jahr dlt, behaHet.^ar^ 
ad helfen. Bisfaer hatt« nv noeh gaf niefata !d«gagen gebteillltfA 
und er wiinschte nur so geschwind als .tejjgiich divran 'fsel^;ej% 
zu sein. Ich gab fiir ihn, sein Weib und die 3 grösseren Kin- 
der Jedem eine Dosis Sulpfanr ^n dei^ Sten Terreibnng,. deo^ 
kleinen Kinde aber einen Tropfen des Spfr. sÄIph.^ uild be^ 
fifti, mir naäi S iPagen den Ei#o^ an<'ridnlBriltiettn, lf«th 8 
Tagen berichtete er mif: ^ 

Seitdeib seine Familie die Pulver gfawdkrmak hei«, »sei 'die. 
RtHtzfe erst Ireefat herrorgekoiuaien, «ad AAe 'mriiasitn eicfi nfeM 
^tät dekn sdirecktfehett lacken an retteab li* eitfäf|efiftln<taeny> 
dass dieses ein (^tea Zeichen aei/nnd'dtoas.er'heliftn kenne,' 'eai 
W^rde in Kennern nicht allein dar Xioken, aciedam e*hi#tv 



- KJl^BTZlE« . . , 345 

Kr»Mt yeq:efaen, er möoh^ nur.naefa^ 8 Ta^Q wieder Bf rieht 
erstatten; dieser fiel dabin au8> dass das Jacken noch beslä^dig 
fortdauere, und nipht mehr auszuhalten sei. Daher war ich ge- 
zwiugen ^ ihm wieder eine 4rznei zu geben. Ich gab nun fiir 
ihn^ sein Weih und die 3 grösseren, Kinder den jSpir. sulph., 
«nd zwar Jedem einen .Thefl eines Tropfens^ 

^Nfi(^ Stägigem Yerlaufe sagte man mir, dass d^s Jucken et^ 
Was fiBjchlfussef äucft einige Kratzpustela eintrockneten, und' hie 
und da. auch wieder frische erschienen. Ich wartete jetzt den 
Erfolg des Schwefels noch 14 Tage ab , nach weicher Zeit der 
gFQSSte 7[Ibeii der Krätzpusteln abgetrocknet waren, aber immer 

noch.hie und da neue erschienen. Nach abermals 14 Tagen, als 

• ' ^' '*'* •••■•' .* 

dieselben noch immer aufs Neue zum Yorscheine kamen, gab 

j'. '• r» * '"'• " •"■ *•, • ' ' ' " 

icfi Jj^denii ausser dem kleinsten, Sepia 30^. und darauf ver« 
ichwand die Krätze. 

'ich liahe sdiou mehrmals Gelegenheit gehabt, Krätzige za 
bel^fjideli^^ imd habe selten m^r all \ Gran 3nlph. 2 gegeben, 
o^f^c^^J hemge brstwirlL^ng zu beobachten, Gs scheint sonach» 
,^9ij» entyireder die 3te Yerreibung stärker einwirkte, oder dask 
can ^cleref* Umstand obwalte.te^ den iph nicht kenne. Wahr- 
sdieinlich ist es, dass es gerathener sei, gleich im Anlange 
^M ^ ff) ' ? ^(^ ^' - ^> !^^-^/ holten Yerdünnung *) zu geben. 

'^Hautaiissclilaff, als Polsfe unterdrückter 'Kra&e ; von 

.. . ,fy^. ejn. Mann von 27 Jahren ^ kam yregen Krütze in das 
Jumiif^^Qspital, nnd/^urde daselbst vom Q. St. A^ D. P— (i 
Aach j^'^ beliebten Weis^ innerlich und ä'usserlich miit Schwe- 
jfel fei9t»ande|U«,,;S^ch 14 T^gysn ward er 9^ geheilt entlasseuj 
luimn war er aber ein paar^ Wochen lang seinen Geschäften 
«W£|lil^. H«ehgPg»ing<ffi4^ ^Is ^|ch von neuem ^ trockener kr^tzar- 
J(ji(py..i4Wfic hl ag am g«^pze^. Körper, vorzüglich an den Glied- 
jiiansmi>,ag<QJflte, mi|^ starkem, besonder^ abendlichem Jucken. 

^ifüf^ Gaben Sep^a Yl^^% am. 15ten Mai und 12ten Ju^i 
.1830^ g^jreidit, tilgten d^s Miasm^ aus, so dass sich bisjetz^ 
Meh^em 9 BSoifate Terflosaen,^ keine Spur wieder davon ge- 
'xeigt bat 

BlasenausscUag der Extremitäten, durch unterdrückte 
Mtnströatioa reranlasst; vpn Hnt. Mflitamirgt ti. 

l ii'tlK« FuHi ^m iMUnfM W. m B«, ton «ebwJMNli^^er kle^- 
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. *) Und wohl auch in ecrincerer Dosis , als die eine«; ganten Tropftns. D. R. 



MI UASKSAVSSCltLAS. DIE BXTRBMITABTIIT. 



ElwimconidiHtiMi, ai Jahre aH, aeü diieiii hidben lahre 
-ymhmn^hM^ war ni« bedeutend kraak^ and iainBer resclmüsaii^ 
aMoatrairt feweaen« Am ISten IfoTbr. atelU^ afch ihre Men- 
atrnalio« wieder tmr gehörigen SSeü ein, anstatt dasa AeatUm 
aber aooal •-^ Tag^ siemUch stark fioss, verlor sie sich £es- 
mal, ahne beo^rkiare Yeranlassnng, schon doi ersten Tag wie- 
der» Den folgenden Tag trat hingegen. Frost, vnd nut diesem 
Geachwnlat, Brennen nnd ein ans kleinen Blasciien bestehend^» 
>iwsschlag ao dea Häncien, Tocderarmen, Füsaen ond' ünler« 
.Schenkeln berror« ' , * . 

Da de« Aussdüag rid Aehnliehkeit Ton dem von Wnrzel^- 
anmnch eneogt«! halte, so lipss ich der Kranken den MiIbb 
BoTbr* Abends eine kMie Gäbe der dOalen Terd^mang dai^te 
.nahmen Daran! bat!» der Ansscblag Mos an denselben BMkn 
noch mehr zugenommen, yiele von den froher nh'nimQrn.llMi' 
eben bauen aicb mit eaeer gdben FUissigkeil augefallt,' ändern 
waren acbon zu nässenden Schorlen rerwandeif , und noch an- 
dere sahen wie mit Bhit gefällt ans. Die mit Ansscfaitag beseti- 
tOHk Theile sind noob sehr geschwollen, .mid heftiger bremiender 
.jEkhmef« darin. Dabei ist Mangel an Appetit, und Abends ipet- 
inehrter Frost mit nachfolgender Hitze zugegen. ' -• • « 

Den 228ten Morbr. Der Ausschlag zeigt sidi fidnte äls'eiiie 
HÜZsande Kmale, di»fant<He gankenobenerwähnteirThefle iiber^ 
sieht, aber weniger Jucken- remrsacbt, als' früher; jmcÜ' d^s 
dJicndfieber war massiger. ^ ^ 

Den 2isfen Norbr. Die dorob den AassehOig erzeigen KM* 
tan sind Hist gana ansgetrocknet, und fbllen anr einzeln^' titellita 
ab. Die Geschwulst und das Brennen der Theile 'hat sich ^glBia 
▼erferen, der Appetit ist gut, und dasTiebei^ ist nttiit "vrtedei^ 
gekehrt. . • .j / ^^ 

Ohne nodi^ etwas Arznei^hes an g^brauoben , 'IhiekiieMb 
di^ Krusten immer mehr ails und fielen ab; die Ißpidermls wSSätib 
ziciTau deu mit Anssdilag befallen gewesenen Theüäiftiab ,' ' Vb 
dass Patientin am SOsten BoTbr. mit nieoer Haut (^eUMT ihre 
bansKchen €eschäfte anch im Freien wieder Verriditen' koinute* 
Die Menalniatiott erschien das nkt^hste Mal zur eehttigen ZtfL 
an 9iuk>*titat und 9<udität normal. ^ '^ 

» 

• Gesialitagriiid ; von Hrn. Med. Pract» JKäckert« 

A. R. Knotidn in F., 10 Jahre alt, Mdet «eSt mm bMita 4 
JBovaten an öiner bösen grindigen, schwärenden Nase, Ober- 
■nd Unterlippe. An der Nase fing es an , und Terbreüele aicb 

\ 



BlkMUg^Uf den Mund. BAmknim hat am UM' giir^Mll^ sM 
ftwas liickeM ind CfrriiniiieB. Die Unadiey wdier dai-MMMü^ 
kolkst eatstenende Vebel enCitandeb, ife^t dm MUMil fkü^ «n» 
beidiiiüt. Stf yM ht aber .«ftegcnmciii^^ dae» die KtmtMK^wAi 
tfteckt, indem «ne ihrer Schwesleni ieh Knrtefli Millbgi^'8|MH 
khvi desselben «Uebele m sich in ira]^n. Bii war ' db'Ulnike 
iirehrscbMiiBeb'aach toa einemr aoderiM Xiftde aujj ^ es t ig U rt w«#i 
den. Vebri^ett» fand kfardie kleine MMike weU tMd 'Wiinili^i 
•iKh d&eBlteni wusften vicüit faantiiüi A memgfkeäj midmk 
bei Und 'oft' liber g:roMe ScbwM in den Belaett Vbgk «»»^ 

Die SHeni nofen miieii ani iMten IM sn Hattet^ Mb iW* 
otdeseie ««^g^hilrBntfemnn^^der Kranlteii tnn den indMiiUii- 
4eMs nnd veibot !itc«n|^ daa Sddafeif'de^aeibett niiijenen te nW 
eiaali Bette. -^ Aia HettmHtei -ffeidbM ithSi^liiHiiil. M« mM 
fMen Mai* < • • ' • -i .. • i-u 

' Den laten >aA «a 9c%l «läkeirifeF B waeiy n g Mi IMMi^ 
wenigatena greift ea nidit welter nn aiek Die BilidigkifKnal 
Befaw^ra in den B«ineu hat aicb yerioNn» 

.< iDettf 9ten. Jani« Vor einigen Tagen keiniett ffnnd nm 4m 
B^tt liemai eine Me^ge juckender Anaschlagabltitben auf« Mit 
heilen sie Wieder ab« Daa War hWet ancb adMn 'Sttm^ der 
rall. Daa Hanjytttbel nm lUnd nnd Iftise wrriMeif «i«b<Wenitl 

Den m^tt htau Daa Kind irtf'wbhl ted müborf» «nld^ 

'pen fimgeu'ati reinr zn weiden nnd abnuheHeny^^der- 

jain Rinne, rerliiert sich mlshr, nhd (Ke •Bieüen , 'Wli'eli • 

babftn das Aussehen der gtei^kiden Santy wen MlMr 

der FaU war. Die NaaO lal m^^'ttdt'nSaaenden SeboMsn tigi 
deckt. ' «!:...<.. lit :ii ••».»•»« i<4( 

Den SSsten aUI. Die U^^' vM dto Wlin abid ftM'gnai 
abgeheilt. Die Schorfe an der Käse Men oft ab, biblte «Mb 
W»er von'Nenem dnrch tfosgesprüfete L^mphe^ doeb bat'«detf IM* 
hn^ des Vebela nm die Hiflflte obgenomiben. • < : * . '• • .1 
Ich Hess die Mittel noch im^tärt wirIveA. ' > 

Als ich nach einigen Wochen ünrch das Dorf fidaley* bn» 
suchte ich die "Kranke, nnd faiid de rMiig heige a fct it Btandj^ 
Itake' und Kifm ton gesunder Hautfarbe, ohne die gm ' hig sK 8^ 
Ton dem allen Uebel. ' ■ ^s ' - -^ 

• ■ s ■ i « • . . 

Flechten; vom Phys. Hrn. D. Bethmann. 

■b ^übriger, sehr lebliafter nnd gut geniSirter Knalie, mit 
aegenannler acrepbniöser Antage, batie an den Backen, i>rlntfn 
nnd Sebenkein meiure i Zoll grosse #otbe Flecken, wekbe stets 



-Mit 0«lyM^«;mid.4[trtplii(|. Jb^ g«^iüs potanzirteii Ga2>6i| pii«( 
XartelMiiMP«» £;9i^^ dieselben »» ;ii]iideni, b^ph 

'• Y^imbäft gegebieP), minderteii die scpophulose Aj^ 

t nriHMl><lailflr im^ y^^rfmtB ging, .004 dann stSle il^orfiyT; 
Viiclit, bmcble mm io einig«» Wocben voükoroiaen^ H^Snpg^ 

^v«. .'*:!•♦.... •' . ' ■'»...,. .,.: ,1,1-1 

t »') SJÜMsr» ^ iiUHg:«? J|*»«« ^9^ einigen 30 Jahr^o« Vlifdeji^ 
Hj ü gP I D ^fcrwwft, halben fnbxe ,Y(m efiie]n.gvin4ige^tlecli^iians^ 

i^l > l ito airt'4iifON^l»»fi nM«f der Wa«e g^(^gjtf»4er ferner 

|l«AflMcll^,Y«qMü^^ md winmß^km trqckeHCp Scboif bUd^^^ 
ütoJiWi'tilllrillliRfMP, fllHf if^^ «Mieb ]^«cgir- iw(l If^ii^iitel 
mt B ii» ig|P!Wg »<g»tbee ii/Ylii]ß^;Toif ^€sm Ar?le dagegjpn Yerorcl; 
■et worden; aUein das Leiden hatte sich 1^ alles daa nicht g^ 
lwh|t^4llid n^r m|h i% ^iß^y^aifimf^iBmim bßg^jE^ Aimer- 
ifftp klafikid^i; Mai^n i|e^ ifbegr eit^rnden<3]iil^enßu|uicl|%,«ber 
4m. poamillöi:fier. Siechen ii^iJiter Tpr der Stiihls^ie^ng^ 
die oft erst in 3 Tf^n ei;fo%l^ ' . ' , , ' 

Er erhirit def^^^lßß ^iil,I830: Phosphor. X^ , 
•: (! ^«iwnr Jl7|Bi> Maj^ bw^^te ^ #ich um V^^f , dje Flechte 
ilüiiil Urimer» dpie Slohlaiisleernfgen erachjienep 'nicht so haij 
fBi^;tfll%illM«,Tpge, nnd die Se|bmeni;en im ARex waren i^ 
gmm Tersehmmden. 

Kim gab ich den 17ten Mai Grapliit. X^» 

Bis Ende Jiau waren alle, krankhaften Erscheinongen TÖUig 



.f ». 



V ' *) Ein ArzneistofF, der eric im SrenTKell« nttsrrto remen Artn^iniitMHilire er- 
Vehllefith^ls^, unil aÄr dessen ^PVidÜlgai4it< wUil^r aafm*tk9«m mscbea .^ 
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Dormsil I wo früher die Flecbte ihren Sitz' Jiatte. 

Bk jefzt, Blkte Septembelr, hat sich nichts melur T011 

Cayroaisclier H«titanMcbla'g$ ron HMu Wiilid> «fcd'fiiN[ 
' ' ' bnrtsarzt'Tietze. > ^ ' ^ 

Fraa. W« in E«, eiiu^. 2Q Jabr« idt^" vnurda aaf Uaigeriti} 
JfftSi ^oni.fi^ni Auaaehla^e am Arme geplagt« der jetsi^t inun^ 
^ftiger ymrdey und gegen welchen die oft genmnineiien l^iixan^ 
tt^ und der tiele getruu^eae matrdbsignugfithea nichtn friych^wn 
wollten. * - - 

. Jeh iand auf dem linken Anne, mJBHhjQgQBgelenkai amf 4w 
mpges^ite, einen sehr ansgei^reiteten Änsachlag^.d^ .ana einsel-v 
nen kleinen eiternden Pustehi be«tand,^ die, wenn «ie:aiijkdiiaai^ 
aen^ erst eine wässerige Ljmphe enthalten, durqh Jucken ior^ 
wahrend zum Kratzen reizen ttndf, aufgekratzt^ heftfg brennen^ 
Naci\ dem i^nfluratzen entstehen kleine Schorle^ unter denen sieb 
äann Eiter bildet, und so kleine Geschwüre von der tfrtfsse dlneif 
iliise eUtsteWen. . ' ' 

*' Aäiis^rdiBfh klagt dl^ Frau i ' ! 

*' KopftchmerZy gbef den ganzien Kt»pf stedkendl,' mHl>r6belH* 
digketi nhd aufsteigender Hitze, beim Eintritte, der R^l, bi# 
zum 2fen Tagfe'd^s FlusSeS der Regel «ihaltend« ' 
^ 'Bei der Regel' Schneiden im üntterleibe, mit wmdg Binf:»' 
abgaog. 

^elssfinss Von ililchftfi4!ie. 

Des Nachts im Schlafe sehr lebhafte iViiinn^ \ 

)Bie kommt sdiwer zum SchweiiB(ie.' • • • - . ^ 

Ich gab der Frau den 24sten Detbr. 1828. Sepfä 'S:***, 
worauf es sich bis zum 12ten Febr. 1829. yiet* besserte. ' \ 
Am genannten Tage reichte ich* Vkr A ihm ob. yf^***. ' 

Der Ansscblag Verschwand nun TÖQig, allein den 4|l<itt Aprill 
zeigten sich noch 4 Kleine BlHthchen, wesshalb idi liim ^t^^ 
phit. X*** gab. . il . • . I .. 

. . ImAiw iKrar nicht '^ie gerings^%ur Ypm AnsaaUag^'VMk' 
vnrhande«, und anch das luclvaa 4^ der Hant y^ess^ wm^ WB i 
Kben so «purte die Frao ni(^ inehr Ton ihrepi Ki»pMinwi9% 
denaWeiasflnase.nnd ScbmerziO Ji|i Ujiterleibe "«(S^W^ 4er S^ 
geU Ifoeh jetzt, (im. Decevdier 1830); H flie Fmm gaw waU# 
und bat Mäher kein einzigas BUilhcba« nabr bekoMPeii» • 



/• 



tt6 P(Mi«BS AKirSSXESR VBRI.BTZUII«. 

^ Volgc»! ^ai^serer .Terletzan^; tom Hrn. WnnJI«' und 

Geburtsarzt Tieiztt 

f j. ■. I . . . ^ . - 

•^, iMge Amfing^ Jahre aH, brnaelt, diolerisch-maigiiiid^ 
adMB Temperamentes 9 zpr Zeit Oehlsdiläffer in der S— adben 
IMkle Im» O. F* , -woHe de» 2(eip llSai 1889, in .dec aogeoanafeii 
Badslirfie am KAunmn^de beschäfkigel) Toir demselben, da es 
ARvh seine Unvorsichtigkeit in Schwang kiim , ef grififen« 9^(sr 
Wbkt Ai^ Bmst nnd die Leber^;egpend Ton dem Getriebe gerassjL 
serrissen atigeii!blich:lich alle kleidongsstücke , und bhnfeliibar 
t^ffire derldd^n ToBig i2erri»^en worden, wenn nicht zum 6Iück 
leir eMs anweseode Miftftmliche das Rad schnell gehemoit hätte» 
Bewnsstlos wnrde er ans den Rädern gezogen und in die Wolp^ 
atiibe gehradi^ lilGiv hatte längere iCeit mit dem' Tenmglöi^teQ 
xtt ihlin,' dieman ihn toni Iiebea brachte, wahrend weldier 
SBeÜ iich,'lieffb€%eralen,' ankam« * * ' ' 

Ich fand: in der Gegend der falschen Ribben auf dev reckten 
l^eite ein^ ^tark gequetschte Stelle, ron der Grosse*einer Mannes- 
i[aud, nye in. ihrer ganzen Ausdehttung die Haut nngelahr^neUnie 
lief ein* und Tolli^ abgenssenwar. Der Verwimdete klagte iibei 
iiirchterliche Beklemmang anf d^. Bmsf ^. s^^jbiv^klidits Breonen 
|m.Ui||erleihe^ nunentUch Ja der Leber ^ spickte bm starkem 
pusten (ojfn er vorher nicht hafte) sehr /viel -Blut aas, erbracb 
aich in^N'e Mal » und beim Erfassen des Rades wascn die Bsi^ 
cremente iiiiwinkiihrlich abgegjangem I>er ^anke ^c^rper war 
eiskalt, der Pills äusserst klein, freqnent, fadenförmig, die Jto* 
aplratjon unterdrückt, sehr freqnenl', stebnend, Gepcht eing«» 
fallen, leicheublaps, und das höchste Leiden durch die versteltas 
Züge ausdrückend, Lippen blau. Das Gehöre, schon friiherel» 
was fchwer,. war es noch mehr; man mnsste ihm in d^e Ol»» 
#en schreien, wenn er etwas verstehen sollte. Forrwähreadta 
Bchlttckseiii Die Lebergegend nnd der ganze Unterleib anfge^ 
trieben, in höchstem Grad^ schmerzhaft, auch die leiseste Be^ 
fiihraog konnte der Mann nicht anshalten. 

Ich reichte sogleich Arnica II ®®^. 

« 

^ tta' ersten Stiinden nacü genommener Armei irtlegeä die 
Minnerzen noch höher, so daiis der Leidende die Umstehenden 
aiaf^U'Mal flehentlich bat, ihn v<dlends zu tödten. Beständig 
wand er airii auf seiaem Lager = und schrie laut« Nach nnd nach 
irat ifbehr Riihe efai, und naeh IMättemacht, ungefähr 12-*- 1^ 
Btnnden^ tmcb geschehener Verwondung, konnte er, wiewohl ias^ 
merfort noch winselnd und stöhnend, doch ruhig auf ^ner Stelle 



/ 
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rOLGBII 4BüSStB9B TBRI.B.TSUJ|lfi^ Hl 

^ppem^ j» er «wsfte fttel jedes,. CriM niag fiefeu laMm^^iveM 
er nicht sogleich die heftigen Schmerzen eraeuem wollte. 

Den 3ten Mai« Der Kranke darf sich nicht rühren, bei der 
leisesten Bewegnng bekommt er fnrchtbaren Schmerz in der 
JLeber und im Uuterleibe. ^ 

Aach bei der grösslen Ruhe empfindet er fortwahireiid belr 
tige Stiche In der Leber nnd um den Nabel in den Gedärmen« 
Bauch bei jeder Bernhrimg noch äusserst schmershafiu f orl^ 
während arses Schlucksen nnd Anfstosseu. Br kann nidits ge« 
niessen^ nnd sdbst eine halbe Tasse Wasser, die & trankt Ter« 
m^achte ihm fürchterlichen Druck im Magen, So dass er xer« 
platzen 'zU miwsen wähnte. Der Puls ist etwas mehr gehobei| 
alls gestein. Nachmittags fand sich ein kurzer Schlaf« Hosten' 
iind l^fttanswurf gehen noch fort, letaterer jedoch sebr Tennio«^ 
dert, kaum den 6ten Th^ dier gesletii aosgowoHenen Iklenge« 
Die Nacht Tom 3ten bis zum 4tett lltai,, einige Standen oft mm 
teriicoohener Schlaf» 

DU der Kranke iifS die Hautwunde diu*chaus efwas .Ter« 
lBngtey.so gab ich Bindsmark, emp fjuze mit Tr. flor. Arilicäe' 
Sutt* IYm. welches des Tages 2 bis 3 Mai mit einem Federbarie^ 
au%Qserichei| und die jEMeUe^ qiit weisser ^ weicher Leinewan4 
^eMgi wunde*. ^ 

Den llen Mai. Sehr , arger Durst* Noch keine Leä>eso9^ 
HAgw ünsabgang gehörig*. Dei^ Ta^.«ber mehnnalijifer Schlaf 
ynm i Stunde, bis. 1 S(und«i« Langsam imd mit yleler t'orsichi 
ksttn sich, der Kranke, nach fmd.nach|^ ^twas aufrichten, und 
eelbst kairse Zeit sitzen. Fortwährend heftige Stiche in der Le^ 
ker-juttd ^10. Gedärmen, in der Ruhe. Kein Appetit, , unter* 
]«ub. weniger als gestern, doch immer noch bei Berührung sehe 
ndunerzhaft. Schlucksen und Aufstossen hat nachgdasseii. .Blutr 
•nswnrl ist Tersebwunden. Hustjsn sehr/wenig. Zunge ge1|( 
l^eiegt • Odem .weniger beklommen, doch noch sehr frequent. 
paat wann.und< feucht, des Nachts etwas Schweiss. Puls kräP^ 
tjger als gestern, jedoch immier noch klein. Gesicht |ebhaft^| 
^ *' *^' w^ug^ Leiden aus« Lippen roth« Augen fieuijger^' 



Den Slenl^ai Abends. Haut hras, trocken. Puls,hart^ ge« 
reia^, frequent. Gesicht roth und heiss. Arger Durst. Zwei mn» 
lige LeibesöjSnung>den Tag über* Ürinabgang gehörig. Die Ter«^ 
fiossene Nacht und am Tage etwas Schlaf. Der KraidLe kami' 
sich, Termittejst eines Strickes, der ans Fussbret des Bettes b*<*' 
festiget ist, selbst aufsetzen, and, onteratnzt Tom Wjärter, seihet 
ans dem Bcitte sieigen* Der Bauch ist bei Beiührong noch sehr' 



Si» FÖte^lV ABUSSisRBR TEfttB^zbkW . 

idaoSathaftj Yörafiglich di6 stalle aufj^etriebene Ld!>er« tUe ttast» 
WQode fSügt an za hellen« ■-. > ^ 

Den '6ten Mai. ber Ri'anke halte g^estern Tfachmitta^, trote 
iem strengen Terbote, voik söfner vielbeschäßi^en Frau 'dazu 
bewogen , eine Tasse Kafibe getrunken , worauf e^ des tfachtt^ 
einen heftigen kolikartigen Schmerz im Ünteft'Ieibe bekam', an 
ifem er schon frSher gelitten; dieser hatte ihm die Nacht durch' 
aTIen Schlaf geraubt. Auch stellte sich die Nacht etWas Fros^ 
ein. Am Morgen hatte sich nun ein Eutztindangsfieber mit ro^' 
Aiem heissem Gesichte, heisser trockener Haut, freqftaentem har^' 
JemT.nlse^ beengtet' beklommener Respiration, sehr argem "Durste,* 
^ockener Zunge, ausgebildet.' .Alle übrigen krankhaflefa Etm^el- 
nungen iVaren auf dem Sftandpunkte vom 5ten Mai *atel^ ge- 
filieben.' ' • • - #. . 

• Kr erhielt sogleich des Morgfens Aconit. Vlrt^«»: ' ' * 

Abends, denselben Tag, fand ich daii Fieber Nieder 'sehr 
^niMsigt, den Pols wenig gereizt, die Haut* bei wätem' wetf-' 
rer heiss raid feucht, * ^ - •♦."<» 

Den 7tett Mai Nachmittag^. FSel^er gfindSch TerscUVoikäenJ 
S^nnge fast ganz reitt und feucht Appetit d^im Bsäeii,' er täiUt 
fedoch nur üehr klein!» Mahlzeited machen, 'sötast b^ommt er 
heftiges Drüdsen {n der Magengegend. Leä>esöAidiig 2' 'Malt 
in 24 Stunden. Durst mf(ssi|^. Leber bei anssei^lich angebrach- 
tem Drucke mit der Hand noch sc^schmenhaft. ISikz^e M" 
^e diirch die Leber utld im üliterleHie, hi der Rnh^. '' 

' Mittags erluett cfr 2 Stmideiü ttach dek' geiiossi^eh Sn^pe^ 
ArnicaüK ' ' ..-.-. - :-•: u...-.- 

' Den Sten Mai. Die Nacht bifttte der Kräidce wdni^ ^ehU- 
^, aber desto mehr am Tage. Br waf mehre Mad anfgi»iitf^ 
den mid ohne Beihillfe einen langten 'bedeckten Gang;*der dttrchlf 
J^iiS and die Miihle, im Ganzen 3 bis 400 Schritte weif ^ mi^ 
so anCh ^ Treppen herabwiEHtt gestiegeti,^ nm aäf 'di^n Äbt^tf 
ia gelangen, wobei ihm nur Fehltritte tmd festei^' A^^l'^^^ 
lUt dem Fasse, Schmenien im Leibe znzogen.' tSiestbm wikrde' 
tun beim Anfstdbed bhtie fremde HONb Hoch schwarz' tot detf 
A.ageD, wovon er hente fedoqfa nichts rerspiirte. _ •'*• • "• >t 
Den Uten Mai, als dto9ten Tag der Behandtans? !fes hat Wh 
mit 4em Kranken sehr yiel gebessert. Appetit^ got^ Dnrtt'^iM' 

I'ormaL Leibesoffimng gehörig. Druck in der Magengegend nkchr 
em'Bssen nn'r noch in ipassigem Grade. tTnte^eib otti den 
QTabet and £e Leber nur bei ei:was iestem Dnkck^, mit d^ nn- 
Ersuchenden Rand, schmerzhaft. Die HaatwAtide ist nifementf 
iA/orie bedeckt Der Kntaike'setzt tfidl ohne alle MiBte fnr 
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aof, MiM $akm «tf» UeUet rieb nlMt «n, t«mß ffßi 
Vtepff» henuiter, ood macht swen UMerigpn.Bro^lMini ba^ 
l^amity er wolle in seme H^jniatli, za leioar FraiH ffr länMi.sicIi 
weiter auch nicht halten, und f&sriu^dee araleiir 6alefc^^iei| 
auf ainem gpewcAuilichea Leiter wa^ßo 3. Stunden yffiit .ftof/iebi} 
unebeneniy steiiiigtem Weg^e nach Hanse. 

Den I5tett Mai. Der .Kranka war pacb seiner 4>^v|ift <• 
Sanae .sehr angegriffen. Der Schmerz im Unterleib^ ,war aebr 
arg, so daas er selbst glaubte, er wifarde dieiie NacM hindori^ 
noch sterben müssen. Heute) wo mir seind Frau obige Nach«^ 
ridb^ unterbrachte, bemerkte sie noch: der Kranke könne.sieli 
noch nicht wieder im Bette allein aufsetzen, seit 3 Tagen kerne 
Oeffnnng, Urin brsnnroth. Appetit fast ganz verschwunden. 

Ich reichtedem Kranke» den lOten Mai nochmals Ar vic: Of • 

Dan lOien Mai« Es geht ntlodar besser* OfliBBar.l^ib id|i( 
Xige. •Die Schmerzen m der lieber jg^miodert« Der JKimiMt 
neigt wieder Lebenslust- nnd Hoffimng znr Oeneaung* , 

Den 2dsten Mai. Leibesoffimng gehörig« Sdnnem im I7p«v 
teri^e nnd nameniaich in der. Laber sehr gemindert« Appetit 
gntt Der Kranke geht zuweilen eine Stande an .die liuft. | 
. Den 24sten Mai erhielt dte KcBHke^ nochmals ArAicIQ^?^ 
« Die Leute zeigten sich, nicht wieder« Den 24Mem Mlgif- 
1830 erfnhr ich jedoch van Herrn S«, aeinam. ehemaligen Baadf 
ben»; G. sei so gesund als Tor dem ungliidiUtben Tegi (em. 
aten Mai 182^, im ▼erflossenea Berhate aai er jait^ damaek 
ben mehre Meileo weit, auf neu iibemchiiltteler ChansMft «ni 
einem leichten Leiterwagen gefehren, wnbei Herr S« voa daü 
fbrtwiflbi'endan JUilleln, wiewahl er iUirigeaa gssand ,iatf Banatn 
acfamerzbehain. Auf die an G. geBsshtela Frage; ab er.niaU» 
anf aeiner Brost oder im Dnterieibe Tecapire? aiitwaftala.4iflh 
aar4 es könne Tersiobem, er empfinde, aeit.cr wieder jM^gar» 
ataUtaei^ «keine Schmerzen in den iriibar.aa aabr gaqiMtsaMeia 
TheileH^ nnd üMä aoch jatsi niabf daa Mindasta* ' 

im Mai 1830 sprach ich aalbat mit 6^ -r*s Fraa.mid ariMt 
¥0D ihr die Yaraicbemng^ dass €ä alch mit ikiMI MsHM^iMi 
dem Tage an, wo aie die letzte ukTzael bei ^wr beHa^ ti^ch 
mehr gaiiesaert habe, so daaa er naeb.8 Tagen lachte «ad.ipä» 
ter alle acbw^ren Haudarbeiien wieder iiaba Tenchten Ifnansnu 

nnd er lülda sich auch jetzt notb guna.waU« 

» 

Wnndbeit der Brüst wanden; roh D. Hartlaub« 

' . * # ■ . . I 

: &, dto Fiah Tto^A JAr^^ war Tarr7 lTof4Nii.^a«i||iRn 



,m WüVDHktT D8R BmusrWARZKS. : 

im Wtt r fl ei r, und ji^te ihr IßM seHwi* C&leidi von 
1pB|;e Badi der EntbÜMliiai^ an fanden afch hefüfe ziefcoMln 
Schmerzen in den Bmatwarzen ehi, die besonders ar^ wiven^ 
wenn das Kind ^esog^. Zugleich waren die Warzen ein w»* 
wag wnnd, nnd sahen im BÜttelpunkto weisslich ans, ohne )e< 
doch zn eitem. 

Erhielt den 298fen JTafi 1839: Nnx Tom. x<'<><»'»«^ 
Schon am 2tett Tag^ trat tiesserna^ «n, und am 7ten Tage 
waren Schmerzen nnd Wundheit iür immer 



mid GescKwiir an der Unteriippe ; von finu 
Wnsd« und Gehnrtsarzt Tietze. 

; nie Igfr. Beiym a nn b^Eam tot 6 Wodien ene f^eschwulst 
an der unteren Lippe^ die Ton der Mitte derseli>en his. zum Im- 
hen Mundwinkel gin^; 6 Wochen lang Terotdnete ein Chirurg 
dagegen allerhand Tinctncen, Salben u. d. g» SnsseAeh, ai|ein 
da es immer schlimmer wurde, wandte man sich .an mich». 

Idi land £e Uppe an der bescfari^nenen SIeHe aufgewer** 
ftp, ^len harten, festen J^notcm tou länglich nmder Form.im 
Rothen der Lippe, nach dem, linken Mundwinkel zn laufend^ 
i Sott breit und f Zoll laaig. Der äussere i^theBand der Uppa 
t««r mit einem schwarzbraunen Schorfe bedeckt, nnter dem da« 
Knoten jich Torhuid ; auf der inneren, den Zahnen zugekehrten. 
fKche defe Lippe landen nd| 2 Biierblasen und ein iBachas Se-: 
iA^^fo t«r,' wdehes sich mit dem Knoten in gldcher LiS^ge^ 
••dl dem Mundwinkel erstreckte, und des Nachts so tiel Biler 
■hiandertB, dass des Morgei^ Kinn und BeU damit beschmsM: 
Wirett« Das ^Mädchen käna nur mit Miihe die JE^eise». kanei^ 
da |ede BeHttMog ^es Geschwüres und des Knotens sie ausser». 
«KileiifScIi s<Äme(iBt Fast ohne Unterbrechung empfindet sie. ras«, 
ggiido Selimnrzen im Knoten nnd Geschwüre, die sidi lUMh der 
Wange nnd dem Ohg% erstrecken» Auateadem hemedUe iph nadr 
HBtheniiMiiiidng^ der jtfcht achmewztj schnell eradieini und iR^e- 
Amt TuriGbfwiiidet, und bald diese, bald jene Hautstelle ioinnimaHt.' 
• Ter S Wecken bekam sie, in Folge einer starken Erfaitzn^g. 
asid daranf ib^pHHlBn Krhäünng, Stechen in der rechten Seile» 
«amr den RibbsD, in der Lebergcgend^ mit abendlichem Froste», 
Der 'sdion erwe^te C^rurg gab ihr dagegen ein granes Pvdm 
Ter, welches kleine glänzende und flimmernde schwärzliche 
Thdle enthielt^ und auf der Zunge wie Sand kratzte. Wäh- 
rend dem Gebrauche dieses Pulvers fand sich, sobald sie einige 
Messerei^tzen dayen genonttnaii) Reiaien n den Sehliifen iuid 



.ein, Brod Bchmeckte ihr yvie Lehm. BieB^eli blieb uua 7 
.Wocbeu lang aiis^ und als sie yon selbst wieder erschieii, hiell 
.0ie 3 Ta^e au, uud floBs sehr sparsam, was scl^pu.oft der FalL 
war. Noch dem Yerschwioden der Regel stellte sich arger 
.Weissfliiss, wie Milch yod Anseheu, eiiis.der.^rtwährendy wie- 
wohl in uogloich .heftigem Grade^ iu einseineu Zwi^cheufjaumep 
Torhapdeu war und noch ist, mit Beissen nn4 Wimdheitsschmer^ 
in der Scham, yor^^ü'glich beim Uriniren; des Nachts wh'd die- 
ser Schmerz oft so arg, dass sie darüber ans dem'6cbl«tfe auf- 
wacht.. Nachdem die Biegel wieder erscbieneQ yvfkr^ Muß^ das 
Mädchen zuerst am Huken Arme, dano um JHalse, und endllcli 
,am ganzen JUirpor eütma tr^cbanea MohasM^on« grossen Ana- 
.s^lpg ohne Empfindung,, der 8 Tage stand ^ Hud dann ^von 
selbst wieder verschwand. 

Die oben erwähnten Pulyer brauchte sie 8 T^ge laug un- 
imterbroc^en fort, wobei das Stechen in der Lebergegend blieb, 
wie ei^ anfangs war y und sich erst nach dem Eintritte der Re- 
irel Ton selbst verlor. 

FleheuÜiph bat das Mädchen, ihr den Schmerz in der Lippe 
und dem Kopfe zii mildern, der ihr' unerträglich i;ei , und ihr 
fast allen Schlaf raube. 

Sie .erhielt den 22sten März 1830: Rhus X""«", 
Die Nacht vom 23sten zum 24sten hatte die Kranke äusserst 
he^flige reissende Schmerzen in d^r kranken Lippe, allein von 
,da an wurde es besser, und nach 6 Tagen, den 28sten März, 
war ein grosser Theil der Härte und GeschwiriHt in der Lippe 
verschwunden, Schmerzen, spürte sie gar nicht mehr, und das 
Geschwür an der inneren Fläche der Lippe war sc^on um Vie- 
les geheilt.' 

Den Isten Aprit. Die Geschwulst der Lippe hat sich fast 

ganz verlören, der Schorf am äusseren Hände der Lipf>e ist noch 

vorhaiiden. Nur bei Berifihning fühlt sie noch beissende Schmer- 

. zen. Auf d6r fnneren FlSdie ist das verkliÜMrte, flache, leicht 

blutende uifd dtemde Oesdhwilr nodtrorhaitden. 

Den 3ten April. Das jetzt gegenwärtige- Knankfaeitii^itd ist 
nflchstehendös : 

Reissender Schmerz des Morgens beim^AaMehen 9b den 
■ Schläfen, welcher sich nach und nach über den ganzen Kopf 
verbriet, fast alle Mor£:en erscheint, und oft den ganzen Tag 
anbälti der Kopf ist dabei ^genommen, benebelt, wie zu voll. 
Klingen vor den Ohren, und znweilen ist es ihr, als ob sich 
etwas im Gehörgange vorlegte. Thränen der Augen in freier 
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^ f'MÜAMl'i'. tr. «BfSCIlW. A. D. toSVtttUr»*. 



feiidüte «Mt^ 0«^ kleiM Itfckwir^ 'Piukfe iwr iltt AageB 

^Mtn#. Pfe Sfi«S«iBii BicliwedceA M guteai Aippelito dMi Idb- 

fiii%b M<^ WUisiHIrfiikeii IMkoteMt *rii» diiüeli. Nach Mmm 

IMiefottt ^t« in Aer H^^el ttogH^fdi dBetuM Leib, imd nack ^ept 

-eisfiiiMe Voa BrdÜiAiett^ wem lie dartNif Hinkt, tf rficheodee CM»- 

'dien ih <ieül Ml^ «te* rMeHdbei. Ute Lippe MHnei«t M B^ 

>rtillrtti^ ft^Miid «Ad Wie wiiifttf , «tid im $m MMeMn Runde 

mit ^ein MMtJftttia Käntai ilcftorfb Ibedeckt, mA dev innemii 

-jMt« derM^Mn^eili Hä^skci*» lefcktblirfendee^ ^temdM CcncIrM^. 

t)l)to 1t^ tM tdir 9 Tftlrek Mtte «ckt«a% e^^ fleee Mr-^TI^ 

^bid "iefar kpdrtMk. T<* diir Bi^, Kreiuttcfaniei« ittd «fleni 

-ft^Aete j|^e»#itf«aiiAt Mm« der »4^, WötsaflnM, wie llüoii, 

%blt Küüeli Und Wt^fSiateMiiiäeriB, YenüsfKck keiki Waeeei^ 

iMien, nnd mit wirklicker Wundkeit ilti ScbDoWie. ■kTJkNkeli 

lia dür feddte, Vkr dem 'iÜB ifldit fen IdeA^ein Wri»* Oft de« 

Xb^^B mmm via StkldnuMtfWnlf , yMsllglidi im Winter |f». 

*d«ukil itark. ^ tekeiniutt idir leilfit Seknlnpfen. Hcjuen Ik 

den FnssMUen und in den Handgdenken, «or wahrend der sdiw 

lilclt vkd kei IfoW^^iiff bemerkkwv Am Tag^e Fnaaneadiwnlrt 

*^ ^ KiM^ckel, welche dea Maekta Tenickirvikdet* BMMteamMk 

wMb^ auf dem Rneken, mit Jacken des AbeDda Im Bette. Mdaf 

«amhif ; der Ifc^pf M 'ftr wie fiberrdtl, nnd ao, ida ab -iie 

^dc^nüi^b^m ftart anflleg«, uid daiAaS» kannma niekt 

.^tttibh Vradit lAb ^«fen des S<^ikeni«s hn ScImMae aal. Aai^|a#» 

mOit THnimew 'Entöhreeken «nd ''SskamMi^fehiM te BelMB^ 

ko Am kl^ dktiber ei^adit . «tleMeiPM ^kmpoeken. 

Sie tth\6\i heik ^ten Apnl 1830 :1Sep1a X ^ 

Dai löten April. * t)as Idädchen' hatte alch bei' Sem vor den 
OaterMerta^en übKchen Waschen nnd Rdni^n des danses ataik 
erkältet, und bfekam abwechselnd i'rost und Hitze, nut Sdfen- 
atechen, was sich aber binnen 2 Tag^n von selbitt Terlor* 

Pen l^ten April, Die Lippe hat sich sehr Tief gebessert, 

und fast alle Harte in derselben ist verschwunden. Daa 6e-» 

.'lichwilr BU der inneren Fläche hat sich mehr TcrUeinert. Der 

Weissfliiss hat nachgelassen, und das so lästige Jucken der 

Seham ist 'ganz Terscfawnnden« 

Dien m^Un Afirfl. Ktfidh binbr «liiineii VeVkiatat« trat kenfk 
Vfedirf SA^tfstechen, Hm^en uHd^BIntänswätf, halber, ffp04ue«- 
^Vida, iAwedislelikd TrM und si^ ar|e Httae^, M gltihend 
^lüthdk Wangen lüid OtoäimM heiU^ Hakt, /eh», W«MUIk Uh 
mOk iftedlftig^ äak, 'Abenda Acan.^na^ tu fdbdn« 



/-» 



M0li gMch war, •jrjp«* 3(:'«^ • 

jfMliivHtac« knie 40r Mi w KcMe qwl rm »ww Aftai. 
imd ^k^emmmm^ A» Vilrt i^^ ^mnlgfcir Mw, dier Webe in 
der Küken Seite liatteD eidi mehr in die radble fevofeii« 1km 
Jüer^gwi war «ine eifwis hatfe Peg ma wnl t ie wn ^ iMMg^ INiret 
gweawngeti Wnm YeiwGlHfrQeile«, die Terife Keoht yiel «mhh 
iMdmn. IMMMtnaf geitever. Toriff^ NecM tote aidi 4ie la^. 
^ ««Heiar «aliwaDMiflMmd .eip^esMl. 

Pütaieii ig»i> amm iwiiMAIe «icli dpa Mifchen wiedw 
«ilbat in meiMr WolNNniff^ <wp iah f^olfmiea liemoiM^s 

INa Mpiie iai «mü ¥«% feheiH. Mt ilvfr Mstan Sn«*» 
Ml tMm ItMm Aiml/ wa aia daa Satte viel bMela Md aiah 
^aawn fcwll» »am ein B W tth a MMiaiMM i y »eap yoBWfcaina, der^M» 
im AMMm van KriiU|wia|iin>lMil, «nd die knieae VUk*0 |tar 
IfaidMraaa «ad üan P a l MM i i alioMniet Seit dbm JSMiaMf 
neu dfeaes Aaatchla^ea iat daa fa ü heie KranUi^lBirfU bm gmm 
y c ia eh^n ndan, der Kopf tat frei, der Weisaflasa isat gÜbsUdi 
Tetachwanden,' daa Raiaaen in den Gtfedeni nicht meiir yarha»- 
den: Bin deutHchea Zeichen, in wie genauer Teii>induap dieae 
flMt dem dwiacWaee ataaMleau 

( hJiCfta yeiid m» jMcb Aber «e|r feraigan WeiaAiaa hA 
Regal, itmm mmAn lyt fj^nrnm kn gato6, hmm 
I, «ähnen$ 4Slmt ^Umkm «atar den knwn iübben über 

mUmmnm, mt nSmit kltlmm Stalle; wenig, Jkaraer, «ara^ • 
Wgar dkidnl mM SHHifnm irtvmtea, dea NaohU vi^ dSiae und 
Sctareiaa amganM» SAfar; laMMr «aalMiBt «nah Jwd^ an 
Jage. 

Sie .evUalt den 8lan Mai A830: iPetr^l. Vl^^. 

Mve.teileHtende batnäei^tbiarfie TicrachUyimeawng 4rat im 
aagleich Beaa^nmg ein, die Wa jmnh Sten Jnni anbieit, nun «aber 



/ 
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BM IStati fmi b^neriite die JKraalie, ,daaa ^aa Üp pen iei" 
daü wieder v^miim^ und die faat nnmerUlche Stelle an der in-* 
«eren Seile ivmder «ein Seaebwücchen Ton der SceiMe.eiuier Luise 
SSdele; anob halle aie bei Sarübrang jatst wiedte Schai«a. Der 
beftig juckende Bliithenauaachlag an den Armen nnd.am Unterleiba 
iiat Tiel abgenaaunfn, acbeiat.aber anah aeit euaigen Tilgen auf 
ffnnktader Seaamnig f*nfiftn sn bla&ban* 
lab raioUe daliar den lUen #mH ISSO: Pb4»a|ihor. JL*. 
BaB .Malen JuK. JMaUppe iaI aach niebt gaaa «iheill, mA 
I aina .hlaina wnndn flanlaldte .TOihandanb ^Jlar Ana* 
nablai* iai ^aal aanabwnndan« aliiiin aiAl ^Maon Vanan 
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ISS VBRHiLBRT. &. «E8Cll#. A. t^. ÜNTBllLtiPPEi 

audi ^läi LH > p g < i f eidi>>yfirehiwi if<^0d«r etwas nik Im 1M#i^eii 
hat das blühende Mädchen sonst keine Klage. 

0ie erlüeil jetzt) den 30sten loli, Tr. Sniphor. X^^ 
Den I4ten fieplbri, Die Lippe ist TtWi^ g;eheil«, und de» 
Ausschlag Terscfawnnden. 

Die Krankheit war in cfiesem Falle g;ewiss efaie hedenUlche^ 
imd wfirde Ton jedem allopathisohen Arete mü dism ^Tarnen 
SdhrbiM beehrt worden ^ein. Die Beseitigtiilg dersdbte «iiNm>- 
inöopathisch *- antipsorischem Wege ist ein nener Beweis üir die 
Richtigkeit tOhHUhnemann's Behanptang : dass SdrthM ftei* 
nen Ursprung latenter Fsora zn danken Jiabe. Yon^dSesem iWIft 
auf den allgemeinen Charakter des Scirrhns stlrifckschfiessend, 
«rwarte ich in einem FaUe tob Scirrhtiii portionis vaginalis uteri, 
den ich gegenwärtig behandle, eben denselben glanzenden Er- 
folg Ton den antipsorisehen Mitteln, und werde nicht sänmen, 
zn seiner Zeit den Erfolg hieriiber in diesen Blättern bekannt 
zu machen. 






f» 



Bisswunde; vom Phys« Hrn. D. ßethmann. 

Tor mehren Jahren kam mir die Behandlong eines Mannes 
Ter, welcher bei einer Schlägerei von einem heftig ensifrhten 
Menschen in einen Fmger gehissen worden war. 

Schon öfter sind mhr ällteliche Yerletziingen vorgekommen, 
nnd da ich dieselben jederzeit mc^Kchst achtsam und eihF»cli 
behandelte, so sah idi nie fihle Folgen, sondern die-Heüsn^ 
erfolgte stets in wenigen Tagen ganz vollkemmen •got» Olme 
meiner Behandlungsart weiter ehien hohen Werth h<»zulegi^ 
glaube ich doch, dass die ei'Ufidhsten Mittel stets die bea« 
ten und natnrgetreueste» ztir Heilung sind. Die Er- 
fahniag hat mir dies stets bewähret. > 

Im vorigen Jahre (1829) fand ich in Rnst's Magazin, 28stein 
Bande Istem Hefte, dass Herrth*. Wittke räe ganz ähnliche 
Verwundung, wie ich, aber aaf einem anderen Wege behandeil 
hatte, nnd öfientlich mittheilte. In beiden Fällen waren die 
Wunden neu und einfach, nnd betrafen die Finger gesunder ^nid 
kräftiger Männer. 

Nur die Behandlungsarten waren verschiedeB. 

Damit nmi das grössere ärztliche Pubükum nrtheilen' kömM| 
so'l^e ich hier auch meine Heihuigsgeschiehte vor, nachdem 
iclr jene des Herrn Dr. W., der besseren Vöbersicht wegen, 
hier, in der Hau|itsa€he, kiMich wieder ge^eb«i habe. 

In jener Mosterheilmig (!) beisst es 1. c« p. 93 £ : „Biaeiii 



4 i| ii i<|>tA^ '■•Bgj geüuMlen mid ksütigfen Mip^ wnrile den 20. 
Septbr.' 1836 in einer SeUa'gerei) ^Q(K bhitige ^VV^node lu den 
Diüsniea der retbten Haod g^mea. 4«f der. Bückenseite de« 
fitameiisi-.iD ^d^ Hant, welche die GeleokTerbiudaiig. zwischen 
deQi ersten nnd zweiten Phalanx liherzieht y "war der ^indnick 
4eft Zttme fliohthfir, an der Yolarfläche. aluer in derselben Ge- 
geod hefaad, sich eine zerrissene Wnnde^ w^el^e die gsmze 
Baflüe 4b8 Daamens ejnaahaci« Ber- Band, .der W.iinde war auf« 
gvwulstet, in der Wunde la^ g^^ronnenes Bhit. Das CoriUi^ wc^ 
von den nntenlieg^enden Flechsen , etwa einen . halben Zoll l^g, 
vIMÄi iler Spitee ^u» ^^e^rennt^elne dffss eine tiefere Yerletznng^ 
sich' zagte." -r 

'„Diö Btsswiinde wnrd» in lanem Wasser g^badet^ und die- 
Bem Bade eine hsdbe Drachme Kali canstieum ztigesetel, 
ttbd solches täg;fich zwei Mal wiederholt/^ 

,^Am dten Tag^e trat u'acli dieser Behandlungp-Schmerz 
im Arme und Kopfe nebst fieberhaftem Pulse eiu.^^ 

. Patient erhielt dagegen eine Solntio natM sulp hur ici 
§1 ^ V^ Infus, flor. Saipbnci ^ Tj. nebst 1 Oran Tart. 
^,(ib., s^acllich ,zn einer Mben Obertasse toU) und bei fort- 
gesetzten Kalibaderu. wurde dijß Wunde mit Oxymel aerngi-^ 
uis rerl^nnden (! !> 

Dann trat einige Tage leidliches Befinden eiq. Den lOten 
Tag stieg Schmerz nnd Fieber. Dei^ ITten Tag, Geschwulst 
wmI BÜemi^ ohne Lindbrnng. ^ InnerÜch war jetzt gegeben wor- 
4^1 iLp4dnin..pfc9#phoxic9ni dracbm. j.. zu 6 Umz^ Mu^tiir» 
wd.fMIswrlieb; : €n^t» Bfisilic. ünc. )\ 
\t'^ ^1 , »cnn^ Meri;.<Ii^r.a^Gip. rnbr. 3i* 

et Tinpti Mjjrr, 5 JÜ* 

. . Bfei'diieser Bebandlip^e? nun- ,,9^ei^ sieh am 19. Oct. 
ehn-FtadnatioB an 'der YnlatOäeheder ersten Phalanx des Dan* 
mens; der* darin enöialteae .wässerige Eiter wurde durch eine 
Incision ausgeleert, die Blutung in dnem warmen Bade mit 
Aefzkafi nnterhaltea. Nichts desto weniger oModerte sich der 
Schmerz nidit»'^^ (Dies^ finden wir ganz natürlich bei dieser 
entsetzlichen Behandlung. Denn statt die Natin>heilkraft gehörig 
zu untersuchen, wurde Mos ^einer einseitigen Theorie gemäss 
gehandelt, und der Kranke mit zusammengesetzten nnd unge- 
kaunten Arzneistoffisn gequält) 9, Die Nächte waren scUafios, 
der Appetit fehlte, heftiger Dprst bei reiner Zon^e zeigte sich, 
mit deutlichen abendliehen Fi6bere3Kaeer|kat|aiieii, and erschöpften 
den schon matten Kranken immer nrehr.^^ 



t 

Mi AlktWÜ «hl« CMe P%1 Y< D^Vrftrl tM 4 ^#i^ wmidi «M- 
)(ieiitiat*to UM* SdHfim bM(ll^* (dder MetnKBhr der Knnk^ 
Iietätibt) „wtirde, ttrtd SellUf erfolgrle.** 

„I>ie Knöch^niHi^^n der Phalan^ Horden rank'* tl!) M4 
,9)91 niiMeii atn MeCeti melir^ Knedieiispfitter entfenil trerien« 
lih Biilie«! AM tt^ulHenl» I^Ar lUictiiiffiMi, reAe eMttlildilfe flMM« 
vn ) ffl^ Miigädei'M v^zMtttwml ^ viifieffsii Mi^ xiir AcUMMMef 
Attii;hW(>tttl% der Adhi^Mllieil.** 

wurde mit Tiniiin camphoratam verbnndeiii^* 

Ml zMk 7leii ITor. trar odn da« Befinden «ebr erirü^di. 
Aal dieaeaa Tage trat «ber äAdi einer tacnhf^ea N acht, Fteberfreaf, 
heftiger Darst, frockcfkM &i{P)>Ä« «od l^roaae IfiaüIBigfcetl ein« 
bei ^neoi weiebea ^ mk%M% gcffiilltem Pulse Ton lOS ScMagen* 

Jts worde eine Satnralte &ali carboniei mit Inf n- 
fnm Valerien ae g^e^eben. 

,,Des Abends an dem«e11>en Tagpe, bei einem iHitäe tM UO 
8cli|iifan in der Minate, b^jfll^e ^Delirien, weicbe iiich^ s^bi^fireB«* 
nende Haut, Slastication, hehi^r Scbmerz im Ühleiteib^, v^Meifr- 
nrtii^ Bntziindang^ des hiickens der Hand'.^* 

Gee;en diesen EtitziindnnffSznstand vnnrde ierorAnel:' 
yftj^« Cälömel. G^. |. 

Campbbra^ Ar. 'J. ' "^ 

iSacchari fer. X. ' ' " 

». tates döses hr. 7: Alte 'i dtunden etn If^^. t^Mtirnfir^ 
rien in den Nacl(envttilcl'ti%(dlt6tfiÄ- VlMbMid nnt^M^ »Mk>' 

„Ben 9ten Irey. fftti: 'M l^olsseblf^ ihi it^ Hflünnle, md 
grosse Mattigkeif, sonst 'aeiemlith 'gntes Ifeftadeii.«« 

Der «trank« ^%fdl ebi ^Jhki^wm Aftiltve "«de Tf «et. 
Rhei et At)tb«K aceli*«>« -^ (Wee* wAn itfeM iniiiülCiiiin 
äer Aznei , vrenn däü BdfoÜMi «if ^ ffMri^ ^biettlicb g«l^ 

w»rt;. 

„t>enll!eti 'liynr^ dte MM» all IfaildsehNdB^ ^mkto. Mb 
W imde ate baiimen ienüeil« Ibmtihrettd iöbe IMi taffhe «h» 
die ICirlEfte wären sehr gfesKiairen.^^ 

Zitr Mi^kdiigr "^^wde ^iib ^r«rorihet: 
„l{i. »ad. »«VtetffuH^e. 

C6*rt Ofrln^e ana dmlMi. #r * 
Itftd. Ithei dvacltt. j. 
hAmde atfoäe Ve^^idae q s. ad eeM. «neiar. t| • ' 
adde ' 
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«I9li%iiii «11094«^ ^c^W, % , 

K«! den» CV>r^Q^i|ii«l|f der immei^ WtUI^ M^rd^ .»IQ«;!» SIP^ 1^^' 
Wiß « auf die«e i|(Mf rei^s^oH) «i4 im m^ f^Mm 

Twwmtwii^ii^ 9rwf4pin4ris: miecw^^t^ Ammm evp nicht 

•oilefv iMffW I^Qiiii«^ * »o wi^ifffiri(e9 «iob £^i«h«* w4 B9t»lii* 
dufis^ »1 einem hoben Grade^^ und «» ifpvdf^ MMf jffß l^^ 
Kot, S iMidi Ittutegel «n. 490 V^mdffdfink l^gl, u||4 fiae Bin- 

fmi»qiig y^m w§r $aU>q fjo« Uvgl« in^^rq^ritiU iuhI Ai^ 

(haeae, Ton jedem xwei Drachmen» mit eqmr I^Mifiit 
l^in^t^ Opii ani^waadt,*^ 

Ein neow Plebenmatand erbeisohte wieder „Ca|,oiiie) mH 
•liinia mm inaer^, GehV9P«hß»V. 

^^Täglich ein animalisches Bad/^ . 

,^Am diMsm repetirte .dennoch wiedor di9 W^iu^mE dte 
H(Wd8«leDhea, ahes »q diNr Fieher»uitaiid. Mei^ß wpfrd^ M^i^ 
dar 4m^ VMefel» T^Qsiofttorieii und den Iweprmi Gal^rfnidh 
tm Chinivvm lail Opivm wm ß^hwei^fi« ^brafht,^' 
Qlv dfrKffMboBhnft dÜMMi krüft^^ Mfumes J^^^tn KIqvTV« «n 
Terdanken, daia er mcht das ganze IndiYidnnm für imm^ $iVnm 
Mtemka«*' teaiMeO Itt Cbiim» «ntmaL C[«M^ä4ern 
mtd'^phlfmmb'iißin wde nun duilMtans M^jsinn 97^ 
Decbr. in ao weit beendett y^Sßm Stetfh^ md W^nnmg dfH 
leciiian Unaipena, eina bed«ile|ideAh»i4e0rai^ deineU^ JBand, 

md dea YMcrarmaa nnMOAfllwi». d^ 
ptfk nMlrTeJMuidjg «awlahan wareo«^^ 

Aniaer den berdta genannten Jürameien warn W9dx ^ooiebrci 
Ma ia ro anfewendet worden, von denen i<A dor Kürze wegen 
pr Mdi; Wilmm, Bntn nnd «[jj^scyarnns pn^ren wiOt 

.lYiin mn mdnen Fal), oMr äbnlfebeii nnd Ifreit be(%»^ 
FiDfeilMNMwnnde betrifft, na war dar Terwundete ^in Itfann 
Ton 37 Jahren, lang, bafer nnd neitfier einar j^nlen Gesondhait 
fenSeaaend. Derselbe war in den riertin Viogar der rechten 
Band zwei llfal gebisann wnrden« Einmal in ^an hmieren TMi 
des mittelsten Oliedes, nnd ein zweiten Mal m die erste Pbe« 
lanx dsMSIben Fingers. 

M der ereien Tennmdnng waren anf dem Racken des 
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Fiiigfen, so wie besonder 1ii*dei''toliMicli«9 iiM;ll/««r- di« gan- 
zen Hauttheile , gondem atfch «cKe* Flednen imd' SebneDicheiden 
tbefla zerbissen, mehr aller naeb z^Misen. Delin'da der/Yer- 
waodete seinen Fingier, zwischen' deh Zahneii aieitt^ Gegner«, 
als nieht $th d^m besten« Piatee wähnte, ie war er IiiemiHit, den- 
Mfl!»en*ftefftiit^azi6teii; daeb^r sein Ge^er die Zflhne nkht MF-^ 
nete; so iBfreifte und riss er 'steh' fast* sammtlicbe Haot^'imd 
PleGhsebtti^e- loa. ' in eraem -Mem^te des NaobläsiBras heMSH» 
der Verwundete sein zweites Fing^erglied, konnte aber nieht T«r- 
Knd&m', iiass sein F«llid da» Nag^elglied erwischte ndd 'zorbisis. 

Der Terwnadefe schrie forcfalbar über seinen 'a^^rbisaetten 
Fiiager, nwd rannte, als ich nach Einigen Stunden ankam j Wie 
onsiatti]^ ifr dsr Siebe mnher. '• 

Ich KehS'die ganze Hand, in reines,' laiiea FInsswasser legen 
rnnigte die Woilden,- luid bereinigte alle . Verbissenen Tbeile 
besfittögfichit» ' -'. i t . , .. 

Iimerlich gab ich dem Kranken einen Tropfen Arnica III,* 
»Id ansseiiich lies« ichc ane Mischung lauwarm aYifiegen, wel- 
che aus 10 Tropfen T i n c t. a r n i c. III. und einem hidbeu Pinnile 
Wasser bestand. \ i ,. 

Bei dieser ^ehandldng wurde der Verwundete i^h '^nigen 
Stnnden ruhiger. Den- anderen Tag war bedeutende. Geschwulst 
der Haud nnd des ganzen Armes nebst Wnndiiei^r eis^elveten. 

Ich verMnd daher den Finger -trocken; hlillie*Hand und 
Ann iu Baumwolle ein, und gabinnerüch ehien Tropfen *A«e- 
Ärt. W: * :••.•..;. . . * . 

< ben 3ten Tag-: gleiche äosserb Bcbandhtng, nnd 'da das Re* 
her, obschoti yertnittdert, dennoch ziemlich stark war, ae reichte 
idi wieder eine &osis Aconit YI« • 

Üa ich die Arnica in der ersten Darreicfaiing, wegen den 
eingetretenen Xtifülen ttidstkonnto aoSiwMEen fcMien,* so gab Mi 
jetzt am 5ten Tage, tind nachdem das Fieber gehdbe«' ihr^ 
eine neue Dosis derselben^ 'v 

Bei dieser einfachen, nnd wie^der Brfolg lins bestiMgte^* .gUn« 
zweckmässigen ^handli^^ war 'am se<9isten Tage^ Fieber, 
Schmerz, Geschwulst nnd fintzMinlnn^' so weit getiMieB, dass 
mich der Kranke ait diesem T^ige in meiner Wohnung "(aAae 
halbe Stniule Von der seinigen jg«legen) besuchen konnte. 

' In 18 Tagen waren .die Wunden geheilt. Der ¥h^r wm* 
anfangs etwas eingezogen und schwerbeweglicb , erhielt almr 
Tor Ablauf eines halben Jahres seine Tolle Brauchbarkeit wieder. 

Ein jeder vonirtheilsloser Sachverständiger nrtheile nun 'seMiSt ! 

So gewiss es die Pflicht eines jeden moralisch guten Meu- 
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Mfien i0t, «Min Jedor KMMit»»*T«*vtiUE0lmHaieii^ jMf '^MtImi 
ist es heilige Pflicht eines jeden gewisseuhaften 4xztes, sich. Ja« 
seiner Kunsl sii vertroHli^fainäieil^ mtd das Sole «».Bttdieilich- 
kMt iiicibt hSntanzvwtaen. ' 

dätfe ein hoä>6o^atiifi)wher Arat dnen n*nMNi Aranken sK 
^misshandelt, man haftet ihn 'I]Aesfininit eiritahiell'k<itongt' («nMl' 
das mit Recht). Hier geschah, 'yrie man sagt, alles nach den 
Regidn dnr liogeiiluMiten „»«rlUlteUea 'Medicin^^ , und diess nfrd 
als Mnster aufgestellt! > 

Der Natnr ganz aUein {iberlassen , wäre die Ton Herrn W. 

niitgetheihe Terwiiiulnng hestifnint weit eher tmd besser geheilt 
worden, Vind' det Kraiike hätte' viele SfehuK^cn nnä'^ef'^rf 
erspart.. Denn durch die Kiftiribeh'Or^ anderes 'Wort- wfll ich* 
nicht wählen), mU welche hier Arandett angewendet* 'trurden^* 
eieren Wahre Wjtrkurtgen Öerr W;' iHcht hö Mlndedten^ kttstkf^ 
(denn sonst wiirde er ahcfers gehaadelt haben}," hat* er -diese' 
ganze Krafikl^eit nicht nnr meist' veranlasst, souderd' andi noch' 
TAX einem. schmeiVens - niid teidensVolleu Krankenidger gesteigc^H. 

Sehr bezeichend und waf^r suid die Worte, w^elche fiingst 
ein aUopathiscJ^er Arzt im 5ten Bande der Heidelberger Annalen 
auss^i/rach; „den Pufug, der mit unerhörter Frechheit das servum 
pecus der gemeinen A^rzte ' (seine Zahl ist Legion \) mit IVlit^' 
telu,, deren Wirkungen es nicht einmal ahnet, ^^^'^w Krankheiten, 
deren Form es selten untl deren Natur es nie weiss, treibt — ' 
dieser üuftig wahrlich ist fiirchterhch'^ wfe nicht 'anders.' Es 
gehen in Wahrheit w^it mehr Mensclien durch 
ärztliche Eingriffe zu Grunde, als Menschen durch 
ärztiiche Eingriffe gerettpt!'wer*dfen.'* ^ *' ',' 






' ' PAnälrltiititi ; r^ri »D. Hartlaali. - ; • 

.5 Don^ W«* ein Madeheu von 20 fahren, im Allgemeinen ge* 
Siind,; i^aUe Aei^ 15 Wochen einen bösen Finger, wogegen .schoii 
vjele äussere- Hausmittel vergeblich gebraucht worden warep. , 
• S» enIsBJMete sich die Spitze de^ linken Ze^^ngeri^ nnc| 
fasste filier .nnterh all» d^ Ndgels, welcher unter grossen 
Scfameraen ahging. £s hsUf^ sich, nun zwar wieder ein neuer 
Vagel gebildet^ aber gelb, «dick und verwachsen, imd unter ihm 
hetand sich noch Eiler, der. sich zur Seite. des Ifagels durch eine 
kleine Oeftnimg nur mivollkommeu entleerte. Die ganze Fin-; 
gerspilza war weissgelb, glän^ epid und aufgetrieben, und durch 
sie durch ^ngeu öfters heftige Sticht« Der Finger schmerzte 
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BHMl di» Mil« Bec. M3||ls ftslpk. I. fr. €• 

Bt tat Mfldclt Batierav «i^ die U» »k Mute im« ISSl. 

' iTiMgescliWttr; ron Hrn. Wvuld« niid Oifcu Ki aii. 1 

Tietze. 

«• «*-!«» Fni« w Q. <•» bröaett, 44 Mure «11, «tefcen r»- 
taüM KmrpttiMmtf leidel «^ 4 Momile» an «uies^gt F«ik|;«» 
fobwiM, wtgqpBtt sie, da sie Sha isl and Kosten sdieate, alle 
■wfBcii^ «aitamillpl f»d Salben frnciitkis anwandte. In der 
9^fend Tem inneren anm imseren Knöchel des linken Unter- 
«ehsnirais, md der fanam vaaderen Fl«d>e des fvssgeienkes 
MIndel aid^ ein flaches, flacbtenarliyes üantgeacbwäv, waa aelar 
«iai Jandba ahaendert nnd mil kMnen, tief in die Catia ein* 
drinfenden Cieachwörcheii, ron der €r«tese einer Unse bis eines 
Bttenkeiers, heset^ ist, die sich anfan^ als Eitertilatterii ai|f 
der Hant sei^pten« Im Jansen. Geschwüre hat sie heftiif krim^ 
manda, jnckende nnd beissandeSchmersen, die gewShni&db wk 
Frost breitet sind nnd bis au das Knie heranf^^ehen, Za der 
Seit dea Menataflnsses ist daa Bein jedesmal sehmesshafter, 
«itert mehr und das Geschwiir wmmt an Ansdehnunf stm* Be««r 
aie daa SchenkelgeschwHr bakam, fühlte sie oft Kapfaehmen, 
Dmckschmerz in der Henfmbe, oft Üebeikeit, Auftreiben den 
Unterleibes. Oie R^el blieb ans^ erschien jedoch einige Zeit 
nach Bntatehnig dea Schenkelfeachwiirea tmi aelbnt wieder« 
Ter dem Anrideiben der Begel floaa dieadHM did leisten Mals 
aehr stark, 3 Tt^ lang*, and daa Blnt ginf dsNi an «naaaeo 
Klumpen ab, w^iei aie WeicUichkiait, ohnmachtähniiciie Znfaliff, 
FhNit und Dmck nach den Genitalien bekam. Steta und so auch 
fetzt leidet aie an Hartleibigkeit, welche oft mit Dnrdillin äff 
1-72 Tage abwechselte. Während sie harüeifoig ist, RHilt de 
OrmA anf den Maatdarm, ate oh BxereaMmte ab ya hon aeilten,» 
nnd doch wird sie dabei nichts knu Jelst leidet aie nach wftl^ 
rend des Monatsflusses an Froat nnd Blntabgang aaa dam After, 
auch achneidenden Schmerzen in den •Behedkein, voraiifllch in 
den Waden. Bach jeder klehien Cemäthabewagnaff klopft ihn 
das Men aehr, stark. 

Bio erhielt den 2Men Mte IflSO. Graphitea K^ > 
BS beMerle sich sehr tM mit ihr, daa HartUfapfkait for- 
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krMkkaitaa BrtriieiiHuigeO) das Cicidmiir wir Ut «dP dw tfar« 
tHkThea gvheill. 

fiift «ridell daiier den 15«« BM 1^0: L^e^i^^dUai X% 
Bii m Attitafe dM Ittonato Jani iMÜli^ dat^eickwir g8a»r 
BA md alle iftniytti kr a a WAiilteu BriehrfiyBuge« icfaw«>dt>, odor 
vraraa, aanaallioli das BonEklapim» Dnick ia der Ver^sfab« 
and AiilBlibaB daa Unlarlaibaa» aat aaoli an inwmfHli*h • daaa 
die atHM I\nai imI dioiar yaipn Weaaai'OT^' ia hächaten C^rade 
■■fiiadMf akhai weiter dafafen. lailemaknie» wette^ da aie 
iddi, tfadi ihrer Awaafe ja Ter dar HHid tiaaüailer baAndei elf 

Knochenfrasa ; ron/D, Hardadb* 

VnarW«, ^ Jahre all , halle aeü «lier 1 Jahr eiaaf Miiail 
Ma^er, auf den BMuadieiM Ffiaater bereila gelegt wotdan ware% 

Me Spitae des rechtes BItttelfiagera a«%eariebei|^ weiaa^ 
wie' bell, «md gel» Wim an der Spitse eiae Ueine Maddkeptp 
groaae Oednoeg, aua der ein Ueia weai|^ aehr übelrieclieader 
Mer han. 9er Schnera ioi Fiager aleche ad ^ heftig^ aaA 
Nachfa aagege% mk tniaaaa daa Aanhiaanf hia m die Achaal 
firaae« 

yar € fTechea war aaa der Oegwag eia Meiaer Ijaorlw 

Daa tfhrlge Beiadea aemad. 

BrhMt dte aMaa Hat 189ir Siiie. X^ 

Acht Tage daraaf verla^aa aichdie SdaaefaeB» aad ea ghif 
Sn U ZM hiiiger JKaocheaaplilter Tea der Dicke eiaea ia die 
■ttfte geapalteaen Strahhalawa aoa, woiaaf aich die Waade ichlaaa, 

Bii jetai eMüra 183t) wt der Pnger «eaaad. gebliebea, 
die Frav haaa aich daaaea wie dar ihcTgaa hediaaea. 



Knoclienfraaa ; ron Hrn. Wund - iiitd€rehm1aarstTieia»i 

€• F. A* Hernaaan ia Ohe r e b crah a ch» eia Faaha tea 19 
IMuea» daakelblead, ant hianea Aagen» lebhaitea Tenperaaie»- 
lea, iai aar aeia Atter nech kleia aad hager« 

Ala Ueiaaa Kiad war eTlai^ Zeil kcäaUiahp lernto iai i 
•Jahre erat laalca aad halle aech laage Ztai Oröaeobeolen, ter- 
aiiglich ani> Halae, die aich langsam zertheilten^ aachdem aiehre 
ia Eüeraag ähergegaagea waraa* Die Zeit zwiacbea seiner 
^eg ca w e ii lg ea Kraakheil «ad daa aagegebeaea Leidea TerÜef 
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&i)«e betlenfdkde MMflig:,' bift «r V«^'2i Jährt« alb r^bl«n Ohar*- 
jkehmikteT;eni]^ 2So1? flher* 4lßiri Kliio,' ohiie V^raolamun^ Mb« 
heftig Schmerzen bekam , die nach dem Gebüattohe jsdir tieter 
HausmiUel verifch\vÄnden nhd eflier starkai kalten C^wohwnlst 
Platz- machten, die bei f|<enaitepep.lJnter8itcbtm^ sibb deatikb als 
AniSchwefliing^ mid Attfll*efbifng» «-des K«#eli«iMi eAennett üois. 
ttopr .€hir. -^^ dem -äan» den «ftrsnile«! ScbenW« jetet.M^le, 
^suj^te -nichts dtt^e^li «s «HileiiieitotB,- 0D«d«rn«iietfi tttt^ Sdie 
JSäcfae der Katnraa tib^rlMsen) mVUs. gleli'fedMh i«M eilnbeii« 
wodche^Bielie; «1b ZeM«»<der>be|iMntalni Eilsiin^ büdn, m 
sollte man ihn davon bemäöhiiilfhtigen« • > 

Nach einem Jahre, vor Attüoife der "Ktfasätheit, bildete «icb 
mage Zoll über dem Knie eine facAiere Stelle , auf der äasseren 
Seite des Schflpkels, 'die,iBil8 sijß fluctiiatioa zu erkennen ^ab, 
▼om Chir. — r g^eöfiiiet wurde. Es erg^oss sich ein dünnes Eiter 
clnrch die gemachte Oeffnnilg:,' und bei Untersuchung^ d«r Eiter- 
Bohle'' iildttdst der Sonde fand man ein kleines loii^< Knochen- 
fi'tiick / find' entfernte es. Ntin entstandmi ' 'wieder sehr heftige 
Bchirierzen im krankeli Bdienk^l, woranf sich eibetieite Eiinv 
Veschtwulst an der inneren 6eft^ des Schenkels, .ebenMs einige 
Zoll über dem Knie bildefte^' die geebnet eine CafiPeetasse yM 
Eiter entleerte, dai^ aber eiibh- sehnett wieder y^rheülew 

Durch die erste Geschwürsöffiuing' au der * äusseren Seite 
Ites^ Schenkels gingen nmi'aile"8^-^14 Tage kleine' n^cre^fisirte 
Knochenstückchen ab, seit ein^fm Tiert^ahre ' - woMle fedeeli 
keius mehr bemerkt. •'• • • • >*»» 

Eiter floss nie* dtn-ch'Aie'Geschwfirl^ffiiiing ab, ithmer^aber 
eine wässrfgcj lymphähnllchti Mitf^he. • 

pet kranke Scheitkel ist iMAwüdiep ds der gesunde, d* i* 
Sein Vbtiimen ist vermlttdiert; - • 

' Dier Kt^anke füW 'Mit 1ätig)ei%r Zeif keinen Sdimenc im 
kranken Schenkel iiild kann ><>tme Hiddemiss gehen; "< 

Dnrch die Untersuchung mit einer Sonde entdeckte ich einen 
Jengen Holdweg, der^uach dem Knie z^iHef und ip der Gegend 
,^es Cond. fem. extern. , als dem ^nde des Hohlganges , eine 
Ikleiiie rauhe cariose Knochenstelle. *' * ' ' 

Der Appetit des Kranken ist gift. Der'Sfnhi li^oh 2--«0 
Mal geöffnet und w^eich. , S^it 4 Wochen bemerkt det Krainke 
'jeden Morgen Husten, der oft sehr arg wird, So dass er sich 
'erf)rechen* muss, znweHen kommt dieser Husten aiicb am Tage 
und ist immer trocken. 

Am untersten Ende ^es RadjnS des linken Tordeiteirmes fand 
ich eine aufgetriebene und b^i'*Berüfanuig schmenihi^ Knochen- 
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lydie fM <kr £äiice TOB 4 aMtau IM«ie KiMcbenanftEdbiiiif 
war liiiber imnier durch ein Kavpheipflaster zerthettt Viordea^ 
mmt aber aneh ianaer wieder naeb deas^ Beseitigm^^ nais 
N^e erac^enea.« Oft kla^le der Kmnke über Frost auch »elbiMl 
in der warmen Stobe« Der Scblai ist aambin:, er wirft sieb hiii 
iHid her und spricht oft laut im Schlafe* . < 

In der gewissen Ueberzenpnng^, dass hier einnf* mid- alr 
lein dm^cii den Gebrauch der Atttipsoribaileilmt^ herfoeifefiUirt 
werden kjhme, obwohl Pseraansteekimi: niehl nadiznweisefi 
war, reichte ich dem Kranken den 16. Septbr. 1830: Sepia Xr 

Den 2ten Nor. Die letztön T^g^is iLlagrte der Kranke' 
Schmerz im Oberscheiiker,* der sich bald wieder terior ^ baM 
wieder aufs Nene einstente. Bei fedem Terhande, der blai i|i 
Auflegten ron trockener Cfaarpie besteht, sind die YerbandstUcke 
mit wenig gelbem , dickern dnd ^utArtigem Elter bedeckt. Die 
Knochenauftre3)ung am unteren Theile des Radios ist fast 
Tönig verschwunden und eben so der Schmerz an dieser' Stelle. 
Husten noch vorhanden. Stuhl gehörig. Des Nachts iln Sdilare 
Zälmehnirschen; Sprechen im Schlafe, ünrnhiget* Schlaf. ■ • 

Der Knabe erhielt nun den 3ten NoVember 1830. Nitri aci^- /• 
dum X®. • t . i . 

Den 15ten Nov. kam der Tater des Knaben un(t berichtete 
voller Freuden : das Geschwür am Schenkel sei seit' ei/iigen Ta^ 
gen völlig geheilt. * , ' v 

Den 17ten sah ich den Knaben selbst .und fand die Narbe 
von gesfindem Ansehen und -in dei^ Tiefe wader eine Yerhärtuug 
noch sonst eine Abnormität, s^^ dass sich erwarten liess^ dip 
.Wonde liabe sich für immer geschlossen. Die Knochepauftrer- 
bong am Badius war mchtniehr bemerkbar, aber die. Stelle noch 
J>ei äflMserlifib. angebrachtem Drucke seit 8^12 Tagen wieder 
etwas schmQrziMdt. £t>en soJa^d sicii nugefähr in .der Mitte 
des Oberschenkels eine Stelle , wo d.er Knochen bei angebrach- 
tem Drucke schmerzhaft war. Im Uebrigen ist der Knabe gauz 
wohl. • . ' . ' ' 

In 9 Wochen gelang so die Heilang was cariösen Knocbe^ 
4wdi den Gebraneh banMopathiaoher AmieieOv«''^<^U ^ch üi^er^ 
«engt bin, dass das desa Krankeo inwahneade Mi^ifn^ noc|i 
nicht vöUig getilgt iat, waa «Ue -Knoabeaacbmen^ am Radius 
und in der Mitte des FeMwrs bei^freiseii. Dieser schnell . voll- 
brachten homöopathiseh-antipsorischen Heilpiig mochte bestimmt 
der Umstand sehr gtlnatig sein, dass der knabe nicht vorher 
«bHcfe ftUeihafte, aachlheilige und zweekllM Bellversucbe ge- 
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«at die liiüir Mdü m idlstti' isibM groiM IieiiieB wmIi ta^p^, 
Jiftrft lni|;«r Bamr, mt Bi atn f 'm Ixrkig««* MMi «r ^to* 

fttla Bto w ii Dg- ia dam GcKhwüre «ia, w* 0OMt iiMii «la 



Wie Mliiflflrif Hid MÜm emkiit die AJO^fmiUß ürnnm 
Streck) ^«i« w«il MÜtMr «Immp herfkki m^HfiSkmg ehwr €»• 

.fliltoalEli in der waÜBiwi BdMmdhwf» diaMS Fäßm Mch 
ajjgf BeüpriffmiweHhet zei^eB, so nverde icb iddit «Uli»* 
fda^ M in diMen Btttteni WBOseifeii. 

Zweite Ai>ti&eilnn^. 
SjpUIis; von Hm. Dr. F. HaHmaan in Leipzig. 

-OlMwhoB öSb aachfol^eade Beüaagsgpetcliiebte keine liaeler» 
kar^ ja kaaai eiae hoompathifcfae -g^eaanat aa werdea yevdieat, 
aa Jade ieh sie danua dack der Mittbeüeaf werth^ well mm 
eiae aMiunr enlea iieilaaf ea iat) die ich aock als 8tad«at aiacibfei^ ^ 
wa ich) aoch xa weaij^ Tertraat aul dea Lehrea der Homo^ 
.pafhie, vad den Kopf melar angetiiltt mit allopatiiiaGhen Gmad« 
•ätsea^varfr aidit deafcea koaale, daw Hahnemana^a Aa^alie 
laaeichtlich der Kleiahdt der Anmel^ben, die eia wahrea Ss^ 
Irem |^^;en die der AMopafhie faüdele) eich dareh dia Blttian ag 
heala%el hütte, ader aiehl tieiakehr aaf ehMr wAgm ämMkk 
1>enAiete« DerGedaake war aihr daeaals, wo ich iibei<ieapi<aoch 
wemf Tca Mediaaa, weaig^eteae voa der prekliflciiea fieüe^er- 
atead) ta r6ni^lihea^ noch mdir ai>er daram, weil ich, jtdha» 
teatheila mit dem Stadiam der AHofNitfaie h awA ü Mg a t , aar, ymm 
{roeeea eaonaea^heu etwas waeate« Taa deaen Ich nda, dma 
weitere BHahrnag, za so winzige füdnea herabspriagea wtäk^ 
tfe nadi meiaer damaügev Aaaichty ia P ar al d te tak jeaea ge- 
sielt, anmöglich ettfas leistea konntea! Doch geaaf liia <t l i ei ' ^ 
'da Jeder, aeihslderan^e h ia dall e my ep ilh » eiaea Bassaraa JSagal 
"Ml^xri ist darch die mMbn^gm flahasaama?« aad daaeh wm^ 
sere, oll daich-Miadea erst fswenaeas, Ilie gaase Majhmgai 
(eecbicble mag so hier stehsa, witf ich jae daamls ea%ffroiclii 
aet' habe, eiuw afai iota davaa aa äadew i^ 

B«, eia Meaach von 22 fahraa, feaaadea aad heaütifsm 
KSrperhaaes, der darch euiea *aa»ffhiea Balseidaf iUeht war^ 
den waTi hehara ( Tage «jA iteaiselbeii ema 
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iTM 6r, MM UiMdriMMriidft auf iMi iwMmI, mchl m %ocIi «i^ 
makm^ wmi bei 4er i|Miter -efalretaiMiea TendiÜnnenw^ mm 
Sckan TeiwcUiwirle. EnAidi lieifofigte Ümi das ÜeM «• 
Mfer^ ab da« er ea iwch länger liSfle kcfiaaeii rMg mä ma^ 
ium^ «nd Jbefrafte nieh deaafaalb, 4 Weoheii nadi liewen Am» 
Imclie» uai llath. Das Krankheilaliild war fel g ea dea i 

geschwalal, maüe «rf Harte d^ ledüea Scfeaea adi i w» die 
ifa eieaae eiaa» HiilMiereica ii^te» undtti der eiteliteelen fiMle 
aBflng, wekli «od gelbfich xa Werden; der apaoneiid ■tochw Mto 
Adamen itt dwadbe» TemrtadMe eia WacbwerUdiea 6ehett wd 

Me tiflfce Iieistendriise hatte aadi acboii die f^ritee ebea 
TM^encies erreicht, und war ebeafidla hart, aber Mar yfmag 
refb and eniflfiudet. 

Auf der Terderen Fläche der Bichel befand aieh dn tief 
eiterndes GeschwSr, dcht an greis, mit bedentend ertufteaen, 
n0(BMvien wnuligeii nandem* 

Die gawe Biehel^, dw'innere VISehe der Yerhaat ihmI ilff 
Read waren »il anaiMgen, den rehea Fleisehe afaolichea Ana» 
wMisea (VeigWiferseB) beeetat, Tea der «rette eiaes Kad^ 
-heikles bis «1 der einer kleinea Hssefamss, die bei der geriag» 
irtea B et Mla an g ^Wateten aad schrifaidend sdimerst««; aaasei^eMi 
ehie eÜBiartige Materie vea ekettutfl sflaüidieni eecacha 



aad UMm der flanröhrmiiadattgi aas 4er ioa- 
elae ^efte, IdriNrichle CMpper mOM») Maierfa 
» reaai tod ^acharfdeader Schalen, befaa Wasa art a a i ea 
, die das llaiithMiilma der Yeihaal aar 



Uebrigeas Mted «sieh der %make weU, mä hatte, 
etwaa Mattlgfceit ud aaweüea ^efiadem Sehwladd, alehai aa 



Vm die WM deahier ^aaMidea «pecülMihea H^ihaittdl 
lieaale ich weU nicht laage hi Teriegeaheit seia, wähl aber 
aaidie«abeiiad*dieAaweadaag^deslferoaia. 3)aaa aUe fljfaii^ 
tarne danh dea Gebraach 4es ^oedkaitteM tandKWaMte wiK 
dea^ ataad aitht na erwartea, da dte Feachlwaraea ia «ea«r 
Afkaei«r a^eeiaBchca Hteifaaitlel nicht findca. — Wiufe dif M 
Aaiage wm BahaeaauM^a eratem Baade -der veiaHi AraaehaÜ* 
t s Mae ^danada achaa ewc M e a e a gewesen, ee w«rde idi addi 
wehl dier dann eatiBiliaiea haben, ebe «abe der qaad i W ea» 
ladMi Ttaeftaar den darfa beadMebenaa adiwiMidcnaM^f 
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igutBL reiben ^fvß^knüher" OxyduU arnnwendeii; deaumgpsacJW^ 
über , das« iu - der ersten Auflage mckils you der GrÖs^ .oder 
Ji^ieittheit der Gabe augeaeigl war, konnte ich u4ct^,j((ocht, aiich 
^cfat zii,89lcben enonnen aüopathiscbeii Gaben verj^ebei^^ vnd 
.-wohl auch, noch änsserlich Salben und Einreibungen zur scbnel- 
ieren Zeitigiuig der Suppiiration anwenden, da mir, $rotz^^M^ 
uer geringen Kenntnisse, einleuchtend war, ^lass man bei einem 
•«olcbea Yerfahren nie mit Gewissbeit einen gUicklicben Ausgang 
-prognostizieren könne, weil durch örtlich angewandte Mittel 4^ 
'Localleiden nothwendig früher Yei:8chwiuden müs&e, b^vor.^oiai^ 
:<der TÖUigea Austi^ung der innere Krankheit gewiss sei* Ueber- 
zeugt, dass der Bubo ein dem Schauker ähnliches Geschwtir 
.sei; überzeiigt, dass der Schanker einzig imd allein — mag er 
auch. eitti9|i noch so grosse^ Umfang erreicht habea — nur ciurcii 
den inneren Gebrauch des Merkurs, ohue äu,sseres Bettfpfj^.im^ 
£inreibeu, geheilt werde ;^ tiberzeiilgt endlich, dass der Bi^o — 
.waren auch schon die ersten Spuren eintretender Eiterung vor- 
handen, wie hier — nach jenen .Prämissen, d>enfaUs niu* durch 
^en inneren Gebranch des Aferkurs zu Tertiigen sei: wendete 
.ich alle 2 Tage das Hahnemann'sche aufiösliche pu^P^^^lber zn 
^nem Sechstel Gran pro. dosl au, und hatte nach 10 Tagen die 
.Freude, die Schmerzen des Babo sich um ein Be<|ej»teqd^ yer- 
rinindert, die Anschwellung der linken Schoös^driise g^oz yf^- 
•Bchwunden, und dje der rfi^en s^r ^^^^^^■'^ ^ selun» 
Doch blieben der Schanker, der Ausfluss der Harfiröhre imd di^ 
.Feigwarzeii unTerändert, nad' faweilen steljUe^ ^ch in, letzteren 
.«pd im Geschwüre br^nend. steci^nde Scbnperze»^ ein^ die ic^ 
von den zu grossen und oft .w|e4erholten, Gaben .tl^s..9nficksil- 
»bers herleitete, und dacnm Yon uupi an erst, den sechsten Tag 
eine neue Dosis zu -^ Grau reichte, wobei die Kur. weit fchneL- 
1er Torwarts schritt, die Schmerzen, ganz yertehwauden^ und 
den zw^^U^^sten Tag nach angefangener Behandlung) Bubo^ 
Schanker und Tripper Tollkommen geheilt war.< 

Noch blieb die Heilung der Feigwarzen übrig, die während 
•des 9a€<^s|lbergebrauche# uog^tö'rt £ortgewuchert und. sich ver- 
.oiebrt hatten. D|e grös^ten unter ihnen betupfte ich. ekiige Mal 
.ndt Argenlufnui^ricam fusunp, .wonach ich Y^rkleiiiem^c^ 
■ bemerjite» . Was würde, mir« aber das Verschwind^ der grosse^ 
«rea genützt haben, da. ich die kleineren, tief in der flaut sis- 
.send^> au( diese .Ai;t .nicht fortschaffen konnte? Gesetzt ab^r 
•auehy'diess ware.mcjgUch gewesen, so w|ir die frühere Besei- 
.ligmig des Bubo, Schauker un4 Tripper durch ^nere Mitf^l 
ganz nutzlos, w^mi ich die Feigwarzen blos durch äui|9ere 



Miüel^b^i^en wollte, weif dann, nngreach^et aller Torsichf 
iiber kurz oder lang die aUgemeiiie Ltistseuche zum Ausbräche 
kiMimeu mnsste. Ich g-estehe , dass fch mich lo nicht genoger 
Terlegenheit befand , was ich mit diesen parasitijschen Gewäch- 
. sen anlangen sollte^ um nrir die, nach meiner Meinung wohl- 
^leitete Knr nicht am Schlüsse zu verderben und mir sa^n za 
miisseu, dass ich die Kur nur h$ilb verrichtet, und den Men- 
schen noglncUich gemacht hätte. Alles diess wohl erwägeuif 
kam ich auf den Gedanken : ob nicht wohl die Salpetersäure ali^ 
imieres Mittel dieselben vertilgen könne, da es die Verbindung 
derselben mit Silber nnd^ecksilber, änsserlich angewepdet,* 
zu bewirken Vermöge! Der Versuch wurde gewagt. Ich gab 
■^Tropfen davon, und bemerkte schon den anderen Tag an 
der Oberfläche der Feigwarzen einen weissllchen Ueberzug, tmd 
sichtbare Terkleinenmg derselben. Nach S Tagen jedoch' wai: 
diese Wirfcnng vorüber, und die Warzen fingen wieder an sich 
m rergrösseni. So viel war gewiss , dass die Salpetersäure 
Bindrnck auf dieses Leiden madite, doch schien eine öftere Wie- 
doiiohmg der Gabe nöthig zu sehi. Ich bereitete desshalb eine 
Mischung ans 1 Quentchen Wasser und eben so viel Weingeist, 
wozu ich einen tV haltenden Tropfen der Salpetersäure tröp- 
felte, und Uess davoh 8 Tage lang früh und Abends iedesmal 
6 Tropfen nehmen, binn^ welcher Zeit die Warzen sich in einen 
weisslichen, leicht abwischbaren Schleim verwandelten, und täg- 
lich mehr verschwanden ; nur die gauz grossen waren noch nicht 
ganz vertilgt, sondern nur verkleinert, und die ganz kleinen 
standen noch nnveräifdert. Von dieser Zeit an Hess ich den 
Kranken 8 Tage lang ganz ohne Arznei , um zu sehen , ob die 
Besserung anch ohnedem fortschreiten wurde; doch bh'eb wäTi- 
rend dieser Zeit alles unverändert, imd ich sah keinen anderen 
Ausweg, als vorige Mischung wiederum 8 Tage foribraucheu zn 
lassen, binnen welcher Zeit die «brigen Feigwarzen voflends 
verschwanden. Da durchaus nichts Krankhaftes mehr an ihm zu 
find<m war, entliess ich ihn mit dem Bemerken, sich noch einige 
Zeit diät zn halten , imd jede Ausschweifung, sei es in welcher 
Art, streng zn vermeiden« Allein schon nach 10 Tagen kam er 
wieder zn mir, an Iolgend«a Beschwerden leidendj • 

Kleine Bläschen in der Hamröhrmündung, an der inneren' 
Fläche und am Rande der Vorhaut, die bald aufplatzen , eitenr 
and Schanker ähnliche Geschwüre bilden. '' 

Die Vorhant ist da, wo die Geschwiirchen sitzen, stark an- 
geschwollen, mä hüdet eine bedeateade Verengerung, ohne Eni- 
zöndnngsrÖtiie. -7 ^ 
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mi SYPHILIS. 

DU RiMer 4er M$nr9mMskämg riüd cfcwfcfilH ilMit 
feachwoilea, widslif und tw dimkelrailier Fariia« 

iB den ^«Mhw jirctoi cm p iiiaet er kMg ttedimd tWrwJCTide 
SduMTzen, die lieMiidenk Abende ^egen 8 Ufar eicb Terechlln- 
BierO) die fjua/e NacM ee «abalten «ed ßen ScUaf Teriundeni, 
«Bd s«e^ Morgen dureh die hmdifen Brecdooen noeh eiMbet 
werden« 

Die Bänder der GesdiwiirciheB jdnd ganz fladi nnd etme 

BntiimMitBBC« 

Anl die duüelM Tertidieninf , ^^ Beiedilaf seit eeiner HM» 
Inng nidit wieder ensgeiibt am M»eii, konnte ich nnr Mgende 
9wei FÜIq nur Wiederetzeognnit dieeer ßeM^würchen enneb» 
«len, einval: waren et Üeberreale der noch nicht TcBiig getilgt 
ie» inwehnenden veneriadien Krankheit o||er sweifeqa : aie wa- 
ren ein Brxengnisa der in zu groaeer Gabe angewendeten Sal- 
peteraüoM^ Gegen die eratere Annahme admmte die BÜdnn^ 
der GeachwHrcheny die, aind aie ^eneriaober Natur, leicht Tea 
anderaartigett «oterachieden werden h^nen. Für die letztere 
Annahme summte ^ Briahmng, ^aa die Satpeteraänre oh.das 
Gegenmittel lilc die yom QnechsiUiennieahraaclie enwngten Be- 
schwerden wird^ folglich auch im Stande 'Sein mnss, Ähnliche 
I«eidea hervorsnriifen. Um über diess Leiztere Gewiaaheit zm 
eriialten, gab ich dem Kranken eine ^ene Gabe Acld« »itri, 
emen kleinen Th^ eines Tropfens Ton der 2ten Yerdiinuongr« 
deren nene Yersehlimmmrmigswirknng meine Termnihnng be- 
stätigte* 

^ Nach meiner Memnng hatte ich mm nichls weiter zn thnn, 
eis ein Gegenmittel der Salpetersänre anzawenden, das ich im 
dem Merc. solnb. H. gefunden zn haben glaubte,, ron den 
ich i Gran, in aechs Gabf^n ;ge|heilt, bmnen drei Tagen yer- 
hranchen liess,^ der in acht Tagen yöU%e HeilBng bewnrkte. 



/ 
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H.*«e, ein Bäcker w»n 27 Jahren^ der schon mehrmals durdi 
,imieinen BeiscUal angesteckt worden war, auch nur erat kam* 
fich wieder an einer Gonorrhöe gelitten hatte, bekam mehre 
^ Schanker tSinliche Geschwüre, nach einem abermaligen unreinen 
Beischlafe, ^ie ihm ihres Sitzes wegen mancherlei Beachwer- 
den yernrsachten«' Binige, nicht zu grosse, sassen an der Bichel- 
kröne, mdire au der inneren Fläche nnd am Saume der Yer- 
bant, einer am Bändchen der Eichel, und zwei an den Bän- 
dern der Hamröhrmündung, welche letzteren ihm, da sie sieb 
weit ie die Hararohre hinem erstreckten^ beim Waaaerhnaeii 
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k^r g«iiaii betraehtet hat, wird sie imlit Mebt Terkemiai, da- 
tier kh hier ^edetaMrle Beedireyraiig: ihrer Bildmig» und GHmmm, 
die garkeineii weiteren Binfloas auf' die Behandlinig^ hat, miigeh^. 

Der Kranke erhielt den Sien Mi 1829: Mercnr. »olah* 5. 

Da ich den Sten Ta^ naeliher wieder 'zn -ihm kara^ lieklagte 
er sich über einen g;egen Al>eRd sich einatelfenden heltig^en ream 
Milden Schmehs in den %Stmea der finken Smte, der ImIb zur 
Schlafe herauf sich erstrecke, da ein Bohren and Hammem ei^- 
senge, ndt grosser Hitae Im Kopfe Tertmnden sei, ihn fast des 
Verstandes beraube , und erst nach Bmitemacfat wieder Ter- 
'sch winde« Die Beschwerden hatten schon den ersten Tug nach 
Bitinehnien der kleinen S-abe Mercnr. angefhngen, aber well 
gelinder mtd nicht so lange anhauend, um zn erfahren, ob A 
anch diesen Tag nm dieselbe- Zeit wiedeikdiren, and heftiger 
als Tages znror sein wiinie , gab ich ihm blos ^ne Bc hd nam- 
aei, and besachte ihn den nächsten Tag gegen Abend, wo ich 
Um, sich windend and hemmwerfend, antraf. Der* Parozjsmaa 
hatte gleidi nach 4 Uhr angefan^n, and war heiliger als je. * 

Ich Hess ihm eine Gäbe China zorück, mit dem Bemer- 
ken, selbige nicht früher, als bei Abn4ime der Schmerzen za 
nehmen. *^ 

Den Steil JnK besuchte Idi ihn Abends 7 Vhr, and fand ifaii 
ebenfiills wieder auf dem Bette, doch konnte er mir beriditen: 
dass nach Bin&hmen des Pnhrem der Schmerz i Stunde lang 
rieh wieder sehr Terstärkt, nachher aber bald abgenommen nnd 
sich ganz Terioren hatte. Heute wXre det Anfall erat nach 5 Uhr 
Hngetreichi, and zii^r hUm in den Zahnen, and wi(re auch 
adioa wieder im Abnehmen. 

Den uüchstoi Tag kein AnfaD.^ ^ 

WiShrend ^eser Zeit waren die Schanker gar nicht berih^- 
riditiget worden, die ich den lOten sehr rergrössert nnd rer- 
schlimmert fand, und desshalb sogleich einen halben Gran wm 
der I2tett Mercnr -Ver reibun g gab, der nach 5 Tagen bedeutende 
Teikleinenftig, oud aadi 12 Tagen Tollkommene Ailai^ be^ 
wirkte. 

« 

CompUcirte Lualaeacfae ; vom Phys* Hnu D. Bethmanik« 

F. F., die Tl^SMgej atets ehrbare md hübache Tikhier 
ehMS armen Bauers za N., wurde wm emem Wüstlinge Im Jahns 
laiO TerMurt and syphilitiadi angesteckt. • 

5 tolle Jahre wwde nnn das aagWdMte Midehea 
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'tau allopalliisdieii Aerzten und Qnm^kaiBXbem l^ehttMleil, tnd 8 
Mal bette me Quecksilber bie za starker SaÜTatioii bekommeo« 
Die BeMiltate dieser .Behaudlang waren bisweileh kurze PaeuEMH^ ' 
mid dann desto grössere Yerschliinmeninf «und Zerstömng der 
Nase nebst den inneren Mundiheflen. 

Am 22sten 0ecbr. 1823 wurde mir diese bedanemswerthe 
Kranke zW Behandlung* übergeben» 

Die Blüthe ihrer Gesundh^t war zersiört, ihr senst sehr na- 
basier Körper war in. ein schwächliches empfindliches Wesen 
«mgewandelt, welches kaum die feeie liult Vertrug • 

Sie war sehr abgezehrt, halle eine bleicfae. und fiihle Uusfk- 
färbe, imd ein schüchternes Benehmen, wie man es gewölmücb 
bei seftefaen nnachnldigen. Kranken findet, deren Körper und Ge- 
miitb auf diese Art zemfttet ist. 

Ihr Geschmack war ganz erioschen, so dass sie dureh d^- 
selben wedier Speise noch Trank unterächräden konnte»/ 

Alles schmedkte ihr „gerade weg/' 

Seit 2 Jahren war die sonst stets regelmässige Men^frna- 
tion ausgebäeb^. 

0er Anblick ihroi Gesichtes war grässlieh. Die As^n weit 
hervorgetrieben, und mit dicken, ganz entzündeten Augenlider» 
iHngeben« Die Nase, znr Hälfte eiagesnnken, war nebst den 
haHien Wangen ^ der Oberlij^ und den unteroi Angenlidem 
yon einem immer weiter um sich fress^iden Geschwüre bedeckt« 

Dies Geschwür, welches an der Nase angefoagen. hatte^ war 
zeither bald mit weisser, bald mit grauer, oder auch roti;^ 
(^ledttilber-?.) Salbe verbunden worden» 

Ohne je ganz zu heüen,'war es doch iMSweilen der fi^- 
lung sehr nahe gekommen, hatte sich dann aber stets mit gros- 
ser SchneÜgkeit wieder vergrössert, uiid immer mehr an. Um- 
ftaxge . zugenommen. . ^ 

Gegen Kälte war es jetzt äusserst ei^pfindlich« übrigens 
machte aber die Beriihrung wenig Schmerz» 

BAit der Sonde konote ic^ tief, ohne groase Schmersäusae- 
mng, in die rauhen und morschen Nasen- und Gesichlsknochen 
eindnogen. 

Das Geschwür ergoss viel bräunliche Jan<;he,. schien nur anf 
der Oberfläche zd haften, sah zum Theil brannroth, zum Theil 
speckig, hatte eine irreguläre, gross- und kleinzackige- Form, 
'err^e für sich blos brennendet Schmerzen, ifvar theilweise 
mit ein^r grau- oder strohgelben Kruste bedeckt, mid hatte eineit 
braunrothen aufgeworfenen Rand, milN wenig verftärieter und 
^aitzündeter Vmgebiuig». Das. untere Lid des rechten Avfgei^ war 
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^KdK, rollk und so nmg^eschlftg^ , da» der innere Tfieil ganz' 
nach aiiaaen stand. Dadurch sah das Ange viel grösser ans, ate 
4a8 Knke, nnd gab ein selv widriges Ansehen. Mitten änf der 
Stime war ein 6eschwHr, welches den rorliin beschriebenen 
gleich sah, und die Grosse eines prenssischen Thalers hafte. 
' Der Omnd der Geschwnre wur ungleich hfigeKg. Das fechte 
Wan^nbein war sehr aufgetrieben, aber nnschmerzhaft. Das' 
•esIdiC eiyelt dadurch c^e schiefe Form. 

M>en so ai^, alsvanssoi im Gesichte ^ war die Terheerung 
innerhalb. der Mnndfa^le.' Der gfanse iüntere Theil derselben 
Bfldele eni fteschwitr, voan Ansehe», wie die oben beschriebe- 
nen ^^icbti^eschwifre. . • 

Die ÜTttla, das palatooi molle, der arcns giosso-paiatinnii 
vnd pharingo-palatinns waren bereits durch Geschwiire zejgMört.' 

BÜtfen durch ^den Gaumen selbst ftthrte ein rundes Loch, 
so gross wie ein preussisehes Zweigroschenstiide , hinauf in die 
Kasenhöhle, nnd Verursachte beim Essen nnd Trinken grosse 
Besohwerden. 

Beim Essen klagte sie an diesen inneren Geschwüren iiber 
Brennschmerz , weldier sich auch zum 'Qieil in den Hals hinab 
erstred^te. IMe Sprache war sehr nnreniehmlich. 

DieGescUechtolheile waren Ird von Geschwiinen und nörauJ« . 
^ J^^rigens war sie sehr traurig, niedergeschlagen, reiabar, 
isrnpfindK^ nnd abgezehrlb 

Z« jaier Zeil war die Homöopathie noch weit entlamt yon 
dem jetzigen hohen Standpunkte. 

Ich yerfhhr so gut und-zweckmiss^, als' es nM^idi war, 
n|id erreichte anth weit mehr nnd Besseres, als meine Yor- 
gänger. 

Demofangeachtet woHte mir die y«rilkommene Heilung mcht 
gefingen, nnd geliüig auch nicht eher, als bis ich «Me yon Hak«' 
Aem an n entdeckten antipsorischen Mittel anwenden konnte. 

Alle Mittel gab ich nädi nnserem jetzigen Besserwissen in 
Tiel zu staiker Gabe, nnd Hess dieo^liett aiKh niemals yöUig 
answirken; da wir die lange Wiricnngsdauer derselben ebenfalls 
erst durch den . unermndeten Forscher und Entdecker der Ho- 
infN^Midiie erfohren mnssten. 

Idi werde aber alles trenlich aus meinen Tagebächem mit- 
Iheilen , nnd dadurch die grosse Teryollkomnmnng der Homöo-^ 
paflde, seit Herausgabe der chronisdien Krankheüeu, bestä- 
l^n. « 

Denn obgldcb diese Kranke In meiner Behandlung schon 
wahrend der ersten Wochen einer bedeutenden Besnenmg sieh 
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t ' fi f outo k M koniilo icb docb ili6i6 Büitnnff nis Iümt 
wisacil €irad bringwi. 

Nor erst seitdem ich dieselbe aDÜpsovUcii^boaiöopetfiiifit« 
behandelte, kMiote ich dae bedaqemawerihe Mädchen heüeo. 

Sie erhielt als eretea Heünillel einen Ta^ftn Ton4ep dn» 
male noch nicht in, ihrem gansen Umlaiife fekanaian Saipn* 
tersänre 1^« 

I>er janchi^ Ansifaiifl wurde dadorch gemindertv nnd dfa« 
lleipchwüre bekamen ein kbhafierea Anaehea. Bia nadh TeiMii 
Ton 3 Wecben aahe ich anf diese Arsaei die Bcaser unf ■ » nda n ewk . 
Alsdann schien dieselbe still vß ateiMn. Daher fab ich 4en ailst«n 
Tag» einen achtel Gran Yoa der ersten Yerreibong der kalk er- 
digen Schwefelleben 

Diese liass ich 10 Tage wirken, nnd aahe ebanfatta gnla. 
Besserung darauf erfolgen. Namentlich minderte sich der Acenn-) 
schmerz in den Cresch-wären. 

Ich bemerkte jetzt, dass die l(r^e aiieh KrätibKithen bab^ 
W;elcfaes mir friiber, als ioh darnach gefragt iia^, gdeagnei 
"VfOE^en yfar^ jetat aber eingesisnden yrwifd^ Anf eine €rabe 
Snlph. l/" hellten binnen 3 Wachen die Krälaibln|ben meist ab, 
nnd zn nieiner Freude heilte aneh das äossere gvosse CnesicfalSf«^ 
gIfSfib'wnr niehr als die Hälfte zn« 

Die Mwidgnschwiife waren bedenlen4 vemngerl, nnd daa 
Lech im Oanmen war gleichfalls etwas kleiner geworden* 

Nach Terlanf dieser Sßeit reichte ich nachweine Gabe Snlph. 
2*. Dielte besserte wohl noch etwas, kmesweges' aber so nel^. 
als die erste Gabe dieses Heilmitlels. 

kh reichte daher (im März 1824) wieder eine Dasia Aeid.. 
nitr.,2. 

Nach I5tilgiger Wiricnngadaner stallte sich die über 2 Mm 
lang nnssetzende M enstmatiön wieder ein. Die .Geachwnlst 4ns^ 
rechten Wangenbeines war kleiner geworden, imd auch dia Cie^ 
schwiire ^aren in der Heüiing alach etwaa fbrtgesohrittatt« 

Da sich weder Yerachlimmerung, noch, aenat dtwas Anfiib^. 
lendes zeigte, so Üess ich dieses Heihnittel 46 Tage ku^ issl^ 
wirken. 

Die Mutter der Kranken berichtete mir non> dasa ihre Toeh-. 
tei* wieder mit Eräiae migesteckl 'worden sei. 

Sie erhielt dagegen wieder «ine Gabe Snlph. 1^« . 

Nachdem dieses Heilmittel ^ Tage gewirkt hatte , sah kh 
keinen Krätzanssehlag mehr, nnd da die Gesichtsgeschwiire hei 
dieser Gelegenheit wenig oder gar nichts an Heünng gewannen 
hmien, ns reichtet ich (im Jnni) einen achtel Gran G^lii I« 



■ad diete Tsnnlttute BMch, daaidbe Heamillei am 4teii Aagast 



Aar diäte Mdea «afcea 6old heiltoa die iMMrea aad äas^ 
ierea^ikwhwire ae wek aa, ^Mt liar gieiduMai aoch die Obeiv 

anf aipi|^ Sleüea xa Mdea atluea* 

Daa Cipeichwür der Muadiiöiile war gaax oberüitfaliali, aad 
jeM aal ciaaa aacMsdieB aSweigfioaclianHMthiJ» laid dai 
Geiehwär aa der rechtea Seite der Nase kearila adl 
^aaieaaaicke Dedecat weniea« 

Das f^eachwiir an der M^ie war faaa fjoitdlt 

Das BeSadea der Kraaiiea war jetzt trefflich» Kiaea aad 
Triakea aduneckle ihr, das Monetücfae Ibdarte r^felaiäang.wie* 
der» aad leichte Arbeiten iat Heaie Terrichtete sie nut Ter« 
fttügea. 

jSe giag es fort bis za Eiotritle des Wiaiers. Jetzt schwel- 
)ea die heürothea NstImb wieder aaf, wardea duakelreth, aad 
bildelea bis zam 8ten Dechr. erbseafroase Gesehwäre, widcha. 
sich mit didiben strohfell>en Krasten liedecktea. 

Ich war jetst^ was d^ iiasaere Ansehen der Geschwäre 
,betfar, so aieaiUdi wieder aal den Paukt, wo ich za aliem 
Aa&n^ stand. 

IIa aber, trotz dieser nagöastiifeB äassere» Zeichen, das 
AllsemeialiefindeB yoa seinem dardi die homoopathisciie Behaud« 
Inn^ wieder gewoaneneil Wohlsein nidits verlor, so.liatte ich 
gute Hoiinang, uad gab wiederum eine Sähe Acidum Nitri f^ 
und als fch darauf nach einigen Wochen keine Teraudemng ein- 
treten sah, emeii Tropfen Asa foet. L Auf dieses Mittel sah 
Ich nur in sofern eine Teraudemng erfolgen, als die Geschwüre 
darnach f&a schöaeres reineres Ansehen bekameu, und einen 
gaten, dicken, geUien Eiter absoaderlea. Unter den Borken bil- 
dieien .sich ^/ekt^ an dem nasseren Rande oft trockene Steilen, 
aber aa wie eine Bcke des Geschwüres auf der rechten Ge- 
richlasdte iitheüte, aa hBdela sich ehi neues Geschwür aaf der 
Haken« 

Auf diese Art wanderten cBe Geschwifae quer über die ganze 
Tordere Seile des Gesiebtes. 

SafiaUg war jeat die Matter der Mlranken mit einem alkH 
pathischen Arste susauuncn gekommen, aad da dieaer in läag« 
steas Tier Waehen Tallkommene Heilung Terhiess, 
aawar^a natüriich, dasa man sich aa diesea Waadermann wendete. 

Die Kraake, welche aater meiner haamopathischfip Bebaad* 
hmg aieta sich weUar mid hewstr geHihll hatte» als unter der 
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MdMBB Biiftwirfcaiii^ ihi^ Meastmatioo yf^ßder mhMemhaHe^ 
jmr dnroh Zwange dahin za bringen, yo» «inem anMarett-Arate 
etwaa MwimahaMii; Ich iagie ihr, na möeh^ mä jadan^Fail 
idle Raaapla aorffiiti^ aammefainnd-aofliahen« um dao Varisof 
riehti; anzugehen, fahce ich gMoh hier fort, und thaOe hüi ' aM cli 
aUaa aril, "wie aa mar später w^ der. Kranken mtä ihrer lüDlIer 
aafei4rl worde, mid wieaach die varliegenden Baa^ie ea he« 
weiaen* . ^ , . i 

Za Anfiinge des Jahrea 1825'efirfalt dfe Kranka Ton fenem 
aHopathischen Arzte' zneM Hjd rar g^. mnr. mite, ti^Kch xa 
einem' Grane* 

Aensserlich sei bald eine weissg^Ibe , bald eine braunfiehe 
Salbe anfg^elegt worden, Welche bei dein Arzte selbst' älbj^lifolt 
X^erden musste, nnd woyou ich nichts mehr Torfand.. Als auf. 
ifiese Art vierzehn Tage fortgefahren war, wurden die Geschwäre 
kleiner und trockener. Nun erhielt ' die Kranke zwei Wochen 
lang, täglich einen Gran Ton dem versüssten Q^^^^^i^i^" 
ber, und ä'usserlich fene Sa1t>e. 

Obgleich die Kranke bei dieser Behandhing' sich innerlich 
nicht so recht wohl fühlte, auch den Appetit wieder yerior, so 
war sie doch erfreut, die Geschwüre sich täglich Terkleinem .za 
sehen. Nur eine Stelle, so. gross wie eine Fingerspitze wollte 
nicht ganz verheilen. 

Im Gegentheile vergrösserte sich das Gesjchwiir voi| nun aa 
wieder,, und hatte in drei Wochen einen grösseren Umfang. als 
zu Anfange der jetzigen allopathischen Kur. Nun wurde |lj- 
drarg. ninr. corros«, täglich zu einem achtel Grane, gereicht. 
Nachdem aber die Kranke sechs Tage lilng davon genommen, 
nnd darnach heftigen Brennschmerz in den Geschwüren und im 
Inneren der Bnist bekommen hatte, so weigerte sie sich, wei- 
ter von diesen Pillen zu nehmen. 

. , . - 

Die antifl|7philitiscbe Methode ohne Mercnr kam nan an 
die Reihe; mit einem Erfolge wie die früheren Methoden« 

So warden anderthalb Jahre experimentirt, «nd dar Kömr 
der armen Ladenden immer mehr entkräftet« ^ 

Fahrenhorst pries jetzt in Rnsfa Malaria daa -ratfie 
Qnecksilberoxjd ganz ansserordentlidi an.' Daher mag ea wähl 
gekommen sein, dass nun plötaltcfa wieder zn dem Merkar. ge- 
griffen, nnd derselbe als Merc* praec. ruber täglieh zu einem 
achtel Grane in Gebraach gazagen wurde. 

Der Erfolg diaaer angreifenden ^nedmaber-^Kor war dar; 
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dMS die ItachwHre aidi wUtA wmt TWftiiMüeHe» 

kaft wurden, sondern auch die Kräfte mehr nad mehr 

Auf diese Art halte man lasl zwm Jahre Tersdiiender«, 
da die Kranke dnrdians weht SMhr 9^ b ewe g en *war, etwas 
ans. den „^rosmi BnÜen und 8<teehtelii^^ eiiitmiehiuen, sendani 
meine «^klainett'PnlYer^^ wieder rerlangte, se hat adch ^ Mntier * 
dersüben sn Ende des Jahres 182Q wieder «m meinen BeistamL 

Schleehter als hei der ersten Uehenahnm (Mtt) iand ish 
jelst die^ Kranke. 

Die inneren iand funseren Sesehwfire waren gra m er und 
tiefer, und die Zerstö'miig: der Kneeiien wmt hedentendetw Yrnt- 
der Nase räg:te nnr noch ein kleiner Theil der fi^iitse, wie eine 
rethe lusel atis der allgemeinen ZerstÖmng herror. 

Die Kräfte waren wieder sdur g<9sanken, und die Rasfanr» 
k^t in gleichem Grade krankhaft gestiegen. • 

Im Allgemeiiien befolgte ich ein gleiches Karrerfahren wfe 
im Jahre 1824. Da aber dnrch den nachmaligen 9>iedarilber* 
Missbraach noch mehre nnd andersartige Leiden hn Körper er» 
aeengt wordepf waren , se mnsste ich nech dnige andere Mittel 
mit zn Hülfe nehmen. JÜt^ hanpisächlichsten derselhen- 
Rhus, Sassaparilla, China, Arsenicnm, ol 
noch andere, je nach den Verhältnissen,. iMigesegen wurden« 

Unter andauernder, langsaai fortaahreitender Eessemn|^ Ter- 
ging das Jahr 1827. 

Meine Kranke war jetzt- wieder niemlich kräf6g, und die 
^eschwiire innen und auaeen wieder ae weit sfigeheit, daaa 
idch dieselben jeden Ort^ mit emem AcfalgvoschentMüdi^ bedek* 
kto liessen. 

Weiter konnte ich es aber nidit bringen, ich mochte gd>en 
was ich nnr wollte. 

So erschien das Jahr 1828, nnd in diesem Hahnemann*s 
grosstes Werk: „die chrohisdien Kranidieiten.*^ 

Yen den Heifanitteln, welche darin zuerst bekannt wurdetti 
schien L jcopodinm hier am bessten zu entsprechen* 

Daher erhidt die Kranke am 16ten Juli g^iannten 
dnen kleinen Tropfentheil ycn der 24alan Potensimug« 

In jden .ersten dnik Woche» war eme Veränderung in d«« 
a^achwiiren auf keine Art bemerkbar, ,fJ>er in der rierten Wor 
che stellte sich em leises Jucken in denselben em. 

80 blieb es bis zu dem' 12tsn September wo ich Silicea 
WM. reichte. 

Ab diese Anmel nach sieben Wochen ausgewirkt hatte, 
waren die fteacbwüre bedeulsiid kleiner gewerden, so^ wie an^h 
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HeÜBiKt«! iUfta Mi Aeid. Mitci, SapU uod 
Q^fhp M09* ' in 4«! TüfMehriefteBen Mmb BütmdMoiitfn« 
AmC j«l«l iimmr HiMel wiK4«i' die Cogch würe likkmf mdl- 
dfetriili M d wd m V«i>M vwrwi fnU, otee tchwielif jm aeiiHi 
nttd TM hellrollMr FafiM. (Die Farbe derjenifea NmimB, w^ 
ekft iUk ^wHveMl de# QMiifinHhwrj;iltraechri t;cifciiidcit frH*^*— j, 
waren dwkel und tet blutfoth ifeweeen)« 
i Aadi die CeecfcwlH dee.Wesfeykttoehewi im jetet yer- 



Die. eMwerea ClettAwllre -waren wni (Jimi 18290 Ims auf. 
efae pfoyafggrtaee Stelle w^BheHt und f«as fcbmendaa. Hart- 
irikUfer Uelm die Geachwüre im Nackea »leiiea. Ich reichte 
deeiialb dne kleine Gabe Mercnr. nach Hahoemann'a Yor-^ 
aehrift» IMeae beachte ffiaaae nnd heilaame Teräodenu^ In dea 
C eeä hwür» in Wefe. . Kaohdem dieaer anagewiriu bade» ba- 
athnmtm die JtrenkheitieyMpteaMi nach eiiunal BaJIphnn Ich 
gib dieaen» «nd nun cret» naeh dem homeopatMaaJi an- 
yewend-eten Mercnr^ wkkte Snlp|iujr aaaiMhniendaciuidl 
imd'fnt, inid icli.hatte die itende in weei^ea Wochen allea ge- 
heilt «4'aehen, was innr falidilt werden könnt«. 

Sin Laah hn ITnanifn in Ttd^ nnd 4| der Waee mu weni^, 
friigt die äntfidi gemisshandelte Kranke als doadenken aHapathU 
aeher Bahamttanf noch Ant nn^er. 

. ^ kie ist i^M woU nnd kinftig nnd et aht allen Handarbeite» 
war. Keeh bevor ich dleaea aehrieh (Hecenber 1810} habe Ick 
mich wiederom von der Fortdaaer ibiea Wehlaeina iihemi^. 
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imridickw Beridhl dea Herrn D. Iterrmann übel* die 
homöopatmdie Bdmndlnittr im MUitarMapitalie xa Tul-» 
zyn in PodoUen, welche er ani Befehl Sn^ Maf. dea 
Kaisers Nicolai» I. uoftemoimneii; nebst enier Ahhmai^ 
Inng über die Kur der Wechselflöber. 



Ifk einer Zeit, wo der Streit zwiachen Hom^c^MiIhle' und 
lopathie noch nicht beendet iat, wo noeh Immer nene, apriariati- 
sehe Kämpfer äre Lanaen einlegen) während naeh keiner der 



8«lbil TerfrMNfDfite« «her lr«mlleh lymrhfMiiwIiiwittM w i w f g - 
kebrt ut, nud die n^e Lehre für Tänschi^g aod Trof erUärt 
hal: in einer solcbeik Zeit darf icb Wohl nicbt ron den Teiwi 
eben eehweigen^, die ick nuf BefoU Sr, ]lla|eiläl de* Krisen. 
liilMbiue 1. von RoeelMid in einer sa Tolsyn in Fedoiien: mir 
\iibergel>eneii AbMieihn^ dee GardecentraUioepitele anfenHeOei^ 
Gelegenheit hatte. , i 

, Zwar ufar dae atnmuunenwirken vielef, snm TheD Milbe»% 
wnidl^^i^ Schwierigkeiten Vnaohey^dMi die Hemeqpathip wen 
niger glänzend enf einem Felde pch xe^;en konnte, mo theiln 
der Kjranjke, mistrauiech gegen eine ^bm g^nn fremde, sn aelM^ 
aUen seinen frtiberen^ Krlahrnngen widen^recheade Htilart nn^ 
möglich nnter eine atete strenge Anlbiicht an stelinn war,* nnA 
an öAers ans Unwissenheit oder Unglauben der HeÜnng selbat 
wideratrebte, theils endemiscbe Binfiüsse immer aufs Nene kranke 
heitserregend an( den kaum gesunden Organismus eiuwirkteii. 
Ungeachtet dessen aber blieb die 'Homöopathie nicht nnthStig,. 
imd es gelang ihr sogar In sehr vielen Fäileii, am Bude über 
alle Ton aussen störenden Schädlichkeiten den Sieg daFon si% 
tragen. , 

Die' Geschichte der drei Monate fortgesetzten homöopathi« 
adien Behandlungen geht wohl am bessten ans den offideOen 
Berichten herror, die ich darüber jeden Monat an das Departe- 
ment des MiHtür-Medicinalwesens in St. Petersburg' eiugesen-»' 
det habe. Diese sind deshalb bfe auf* wenige nnwesenttiche 
Abänderungen wfirtllch, und zwar d^ grosseren Genauigkeit 
wegen latehilsch, wie ich sie en^reicht, hier abgedruckt; und 
ihnen füge ich' dann mehre al^gfemeine pathologische nnd thera- 
peutische Bemerkungen über die Interessanteren Heilungen (de-* 
flen einige ans der PriTatprasrfs) hhizu. 



I. 

Ut muneri, qnod in me suscept, satisfacerem , finita primo 
ihense post Inceptas in nösocomio febrium iutermittentium cnras 
bomÖopathicas , ad Departementum de rebus medicts militarlbns 
tabttlam mitto, qua isertlns reddatnr de eo^ qnod per hacce tem« 
pna perfecerim. 

Adjiciendnm tamen habeo aliqnid, qnpd explicationi tabulae 
meae inaer^ire lioeat. Bx nnmero istorum, quos a5 diensqne ad 2^ 
diem AprUia mensia a medida magni nosocomil mihi tranriatos 
aecepl aegrotas, dnae partes ex tribns |am diatins laborareifanl 
iebre imemuHenie, auf ejuadenr recidiTaa perpeasi atqne sie ex 



ni%Bo »M^mio TalzjneinBl ad ma adrecd fneraiH, tttomm 
^mjam diniiBi undeTlgind, fta ttmen, nt treß^ qfioram alfer sca- 
bie, aher ex .octo mensibiis rhenniatal^'a (pottqnam illapswi 
erat in flamen), fertiiia scorbuto et asthmatica affieclione labora- 
bat| a febra rednoes eanatoa propter ren^mni vtatnni ad' loagwiitt 
liosocomliim renritterem , nntle seafafiosus post dies sex ant edo^ 
tcorbiitiGaa post dies qnatnordecim, nuUam recidivam febiilein 
|>erpesiri, dimissi sitbl. ünns ex eonim Immero, qaos snpra no-* 
favi, lecD febris intenuitteiitis tjphaai perpessin erat, ex quo 
^atkis jani reconvalescetts iranc sohinuiMklo phipter abscessna 
|MHrotldeos, post lebrem nervesam ortos, rethietiir, qnibiis laraaa 
Afiqaa aifectio syphilitica g;eruieii praebnit, qua aon & ante« 
«e iaborasse aeg;er i|>se' profitetur. 

AegToti, qui secando loco notandir, undeciin ex' nesöctoniiis 
fegionariis hnc adyecti et ßic nfihi trausmissi fiierant. Jnter eaä 
quoque ^pliosiiiii invenimua , nll narrautein de praegresso mor« 
l>o saö, qaum per tres diesinox in statu soporoso mox in deli- 
jns rersaretor sat Ibrtibas, ita nt de restitntione ejus^ spem ba* 
berem Yalde modicain. Nunc yero et istins prog^osis iTanstior 
atatnenda^ qfiamvis ob^M>rpas teqqe et es^aostum nondum certe 
de exitu praedici liceat* 

Dnodedm vero Uli, qai nuper solam ad nosocominm boinöb« 
patfiienm missi Ipere, <imnes ex aliis adyehebantar nosocomüs, 
ebrumqne maxima de parte Status sat tristis dici deliet« Dno 
^olum febre intermittente laborabant, quorum alter in integrum 
restitutus est, alter vere post triginta sex horas in paroxjsmo 
animuih reddidit. Cujus obductio /docuit, Tomicam magnam in 
pulinone sinistro, siniidqne magnam in thorace seri copiam morti 
causam praebuisse, caeteriim in eo adfqisse hepar iinmeiise) lien 
et Tentriculi iiindum ad lien spectantem iuflammatione clironica 
destructos, pancreaticam glandem af capite ad candam in scirriio- 
sam ant cartilaginosam potius massam, cultro fere inpermea- 
bilejn , mntatam. — Beliqui omnes febribus nenrosis aut rhea- 
inatico-inflammatpriis affecti fuerant, unus diarrhoea fortissima id 
corpore scorhutica djscrasia exhausto« 
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TAtim jfrimM de cnratmie febrnnu prädfne intmMil«^ 

teiltiiiiii in nosocomio homoeopadiico Tnlzyiieiifli iinl« 

a die 5. Aprilis mensis usqne ad'$, Alajiim. 



Diet 



nde .a 5. die 
mqae ad 22. 
d. April.^ 



reoep-INmie« 
tianis« i nuu i 



Sanati. 



65. 



inde a 23. d(e 
oaqveaddO. 
<L April« n». 



12. 



a 1. die. Majol 
9qfie ad 5. d« 11« 
e|iiad. m« 



Summalio. 



88. 



19. 



19. 



^ lAd sta- 

P^»^*-|tamme- 
lesceu- ,i^^^ 

^^* IreYergi. 



10. 



4. 



1. 



15. 



iu Btalu 
morbi 
eodem. 



2^ 



4. 



4. 



31. 



Afortoi. 



13« 



4. 



5. 



1. 



22. I 1. 
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IL . - : 

'Menae secundo jarnjam praeterJapso, ex quo inceperam cih 
rationes bomöopathicas, itenim ad Departemenftim Mioisterii de 
rebns bellicia medicum tabula mitto, desi^aiitea et ctiras e^ 
mutatioiiea, qnae baic morboa tractaodi inelbodo cout]g:eninty si- 
midcpie ro^o' Teniam, ut iatia qnoqne liceal quasclam addere ad^ 
notationes. Nemineui ceiie fugiiy aemper et ilbiqiie'difficilliaiiia^ 
luiase noTam ia re qaacnnqne experimentain , praecipiie taac» 
vbi aola experieatia boDam elnsdem procesiaib possit docere« 
Sic profecto et mibi non defuemnt inipediiiieiita et difficidtatea^ 
de quibaa antea, qaum nauqiiain hacuaqueexatitisset nosocominiii 
bomöopatbicum (neque inilitis ipsiua in yita privata co^ovisseia 
BatBram)^ non cog^tare poteram; imo novae quaris fere die In 
laceni prodierant, alqiie nil, niai ipaum aaepe detrinienfoni, cn- 
ratio in meifia via reg^reaaa , mibi perauadefe poterat, quid ip 
noaeeonio bonöopatbica conatitaendo neceaae eaaet, ant quid de- 
beret noeere. Inter qoaa flilficoltalea, reapectn potiaaimum ie- 
brinm intennittentiom, qnae ^eceteria mibi bucaaque tracta»- 
dae erant, babilo, aeqoentea nomero: 

1. Ifilaa roatkna ^nribua gandel conaoetedinibiia, a quibna 
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liw» itcraio excrcere camimm, dap» medioM» noo mi mamm 
•lieruanre itt qnio delicto corripiens, oescml, ntrnai holte Mim» 
iu Rilcito Teraantem jodicare debeat, an reUqsoa oomes. Hac 
pitlaei. Tel aaiis ve} abmus potius tabaci, cujus «eqae fiimiM uh 
•re perceptna, ac polvis naribas immksiis^ ae laiia ipaa deodbos 
maltticata ciuiilioiri conlraria -eaae debeot Sttnili modo per bor* 
tum adja^entem ambalaiM ex yUanh borda, non Dtat parva loosii 
feparatia, auf allidiB^ delicias anaa, aut armoraciam, ant aHof 
ejpäniodi ciboa^ qoalea poatea bi noaecomio apod ettin inYenimttgy 
libi parare potest, aot abajntbinm iibkpie creacent' ^medity 
fna virea^ febribifat a populo landatas novit, dm» mente 
eonppere neqait, jsfo modo amiuUari debere -^m rwn^dii a 
jflico exbibili. Praeterea qtioqne difficilliiiMim eal, «t aiilea sibi 
persnadea^ parVulis hiaoe dosibaa^ ciiin. aaccbart Jactia ^rania 
pdiqjMot propiaalia, gtumini effiBCtii» aiilbun inanibiia et ocofi« 
liercipieiidafii aaimadTertit) omnes^ecpe lolli poaae qoerdas aaai^ 
Seniper igUmt aegfott de Teaieatoriia applicaadia» de caMtieo aot 
fNU^at^ porrigendo predbaa me adÜmiit | et aaepiaaiiad m»^ 
fiienia contra dolore» diTanaiasimoa rogabant« ' 

2* 9>><un boinoopalbica^ n^dendi rado exactfaaimaat inat^ 
fnere debeat aegroti explorationem, ut hac coofiaa l^i^tom eligal 
vemediion^ contni diatuictam pftiua sjoiptoinatiiBi oomplexiiai, 
quam contra aokiai morbi nomen agens, edam inde magna inifai 
orln est corandi ^fficultas« fiaa enini nnara aaaomeiia fcjbrem 
Intermittentem) aed phirimaa qooad Tarw sjmtomata, qnae pa*- 
roxjBnmm aeqne ac tempus apjrectkom constituiml, hom^k^»»- 
thkns medlcna mnlto minus reqncit ad, typnm lebria, aat i» 
'sola complicationia ^astricae auf biliosae elc. cognitioiMf acqiüea* 
tSt mfles rero se plane satisfedsse medico pntal^ abi pro« 
fessos est, se lehre laboräre, nbi liugoam et mmom taci» 
tnhie protnlit; saepe pro omni explioatidncr inaenrit extihuaatio: 
^omne corpua-dolet! Iteralis Igltnr qnaestionibns inatitntis jnala 
et ipiTite respondet, saepe non inteUigit, quid medicaa ex eo ▼»-, 
fit, atqoe, qno ciüos examen finiret, ea prima vice a l B fai a^ 
quae post nnnm altemmve'djem iienmi negat; saepe d^afieaa 
idiqna affiictiboe nÜ refert, quam serina ex reiterafa efna obaet^ 
tadooe medicns animadvertit, et qnae maxiiaii iaierdam in leS* 
qoum morbnm momenti est* Inde factum, ut saepras roaiediwa) 
qnod primo aptmn mihi videbator, et cujus vira aanaatem per 
liebdomatem alio exbibito alterare non poteram, mox post rat^ 
ratum secqnda ant terda die examen plane non responderet 
morbo, et mmc hi dubio eatnm, ntrom piiaribaa reapenais an 



• ^ ■ 

prkw» ionptr« imseMlMs «IIImIImüs perdüo, Ma^ lAi morliMi 
lÜtkrai FBdicM — ii a qw ii , MaaUo dfüdlior reddetednr. 

S* Hie de leitio loqiiäv, quod eurallom^fefe oliM impe^ 
dteento, q«o iiaiiioeopailiioae aeqae ae allopafliiaie «matioMi 
per Ioa|;iiiii saepe tenpns fnittrantiir, Non'enim epidemica^ 
i«iit, qoae Ibbres iHas intermitteDtea proTocant et üatriini^ can» 
aae, aad rera eDdemicae) prorettienlea a aito oppideninfe ei 
paganm pmAunIo, ab aqnae aatura, ab exhdatione terrae, tii 
iia imaqm eocdlaiiieiitia, qaae pathologia nandiie palvdoaa* , 
rmm oamplectitar, quamfis ea bocnsque nee aatis dare deäcii^ 
> e W| aec ■aftrieater expMcare polneiit*). TideoiiM aotem, ead 
flos aeqaali irebemettda ia amnes ae£;pal08 hnuBpere, mide llt^ 
•t aüeriva aauatio lerior reddatiir, aHerioa contra diffieOior: fma 
fvaly q«aa carte na niai cooinratatio locormn istoram cnm re* 
gioaa aana in iategnini realitaere poteiit AntcNr ipae do ctriuae 
hamaeapatycde pHiribna in leda ^e diffionitale li^brinni endeni* 
eamm ■anandarmh leqnitnr [Ottater. med. aec« edit« Tom« RTv 
pa^. 116, Orf ani parag;rapba 2S6, in Kbro de chronida mor^ 
bia etc. Tom. I. pa^. 220 et 227}, atqne caosani pertinadtatla^ 
qna plniea aegroti inde obaidentnr, qvaerit in prae g re as a et Yel 
ranedüa anppreaaa Tel apantq dl cate diaparenie atqne in ima 
(jarpare latente paora, qaa rare aanata end^nicis canala nart 
linpKna jcanti|;erit, nt fbrten per ftbrea inlemiitfentea procreare 
paaaent calaniltalem. Mnllo modo Uc prapoaitnm mild eaae po* 
teat, nt de optnione iata diaciitiem; attamen hoc müii. yidetar 
caounenMratn'dignnm, quod fherint jaai octo in nnmera afgro* 
taram, qnaa hie da nMwbo iata tra^starem, in quibna aine irila 
infectione externa Terum in cate appareret exanthema paoriamn, 
a qno tempore in phuibna paroxjami lebrüea atatim aüelrnnt, in 
nanmillia mitiorea fiebant — 

9nadai ftbrea latae non endemicae Maaent, aed epide* 
micna, nan ita rariae eamm lormae exatare poiaeat, qoalea 
fak animadfertfnma et qnae impedinnit,' qno miniia nnum alter» 
nmife ramedinm praedpnam aibi parare poaait in cnratione lau* 
dam» Hoc Tara epidemicia proprinm eaae aolel, nt ope nnina 
ant pancomm remediomm, quae aecnndnm a3rmptomatiun öom^ 
plaznm ab aimilitmBnem aptiaaima .iarediintiir, ploa ndnnaTe 

' *) K«^e aü« Maipw pdaduB pri»|»inqwmui exhalatio oppidvm adfacens Insaü* 
lobriiu rrddil, atqii« miu «laios, nbi vento libcr widiqu« tccMini ofiitiiur, febrei ab 
iito propelicr« »ol«t, sicati plura «aenipla in Tawia qooqae iiicm me docaeruatj alta« 
podas et, quoaiam minus snb forma materia« pcccantis In oculos nostros incuxrun^ 
i nc oy iiw Jmouqve cawa« no?a lempar atqat tudtmica bis fabribus prtebenralimenta'. 






IMMml aoiri, qal per idem lari^itt epMenlicimi 
eo4eai MMbo «ffibcü taut. Tali« ^media Bryom alha e( JUhis 
louoodeodroii in §ebfre aerrosa cpideinjcft, qoae amw 181^>pec 
Ggwnmiiaiii cramkator^ talia mihi ^pai äiiuo praetorita in dynea^ 
teria epidemiGa Mercuriua, sablimatiia corroa^viia et^SoIphnr aaie 
pca^bvenmt 

4» Diia Terlm addam d« cooslnictioiie aedificu, quod' ad 
bonioeopathica experimenta iiMMitiieoda Tn\zyu9te mihi traditmn 
eil.. Inseraebat enim antea Ijceo; qno nunc siibifo in nasoco- 
miam tranaverso, uil oontra epaclavia, ob miiroa teaiiea luimida, 
inl oontra vendun per feueatras et portaa, qiias aperire velimna, 
frifide iatrantem, nil ^eniqoe contra id efficere potnimiiat.qiiod 
aegfi per peaaiflaaw iUam tempeatatem, qua y^emo tempore coa» 
tinpe Tezabamur« ad alvum . ponendam auleam aat .apatiouuo 
tnmaire ooacti erant, uude refrigreriis coutinuia mamia praebe- 
liatar. Inda factum , nt in conclavibos ipsia aer aaepe miaama- 
licam nalmnm aaaumerety jcnjus teatea habeo aegrotoa dooa, alio 
]|M|cbo» quam advenirent alterum ajnocho^ alf^mm diarrboea la« 
borautea, qui in ipsa «onvalesceutia febre intermittente corripie- 
bantur. Bt nuUp tarnen alio modo aeria atmospba^nci pmi trän- 
■i^ perfici' potuit, niai aperjtis feaeatriS'^ quod per frigidum il- 
Ifid et infaoatum tempua fieri aioe majori detrimeaito iacile ner 
qiiit — ^ - . 

' Difficultatibua istia, qiiae.ex parte anbactae ex parte aolnnt 
continaant, expositis, darum eaae apero, cur per primi mensia 
apatinm minor inerit numerus eorum,. quoa potui dimitlere 9ßak* 
loa, quam aecundo, etai nunc qiioque iu desiderio mihi ail et 
awiima virium mtentione atudäami ut adhuc in meÜqa ^ea no* 
atrae vertautnn — - . . 

« Inter curoa istas^ qifibua endemicae canaae minus aeae op-; 
ponebant, ex quinqne aegrotia, febre nenrosa fort! affecüa» qaac 
tnor aanati anut, quinttts ob vitia or^nica in pulmonibua aucca- 
boit. — Saepitia ubi /ebris intermittena poat reiteratos fMwesaoa 
¥irea aegroti exhauserat, subito ejus natura mutatur in nenro» 
aam, quae tunc febria nervosae/Stupidae^assumit formam, quam^ 
aUopatbid i^tarum regionimsi medici fere*semper J^thalem iK« 
xemnt« Tales per hnnc m^isem habni trea, (jeUrii» fortibua <4 
ae^ente atnpore completo affect9S, cum ling^ua sicca, sci9aa, ni- 
gra, tremula, cum fioccilegiis, collapsn universal!, excretionibua 
alyi et urniae involnutariia : nuHus eorum snccubuit; duoa Tero 
ex atatu desperate yitae redditos in media convalescentia hisce 
ifiebos proh dolor itemm febre intermittente correptos vidi, 1er- 
fina unper solnm'fypho afibctoa nunc reconyalescit« 
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imleJMenroMi ei iÜBol §m^ pvämmmm aÜRtiNie mfean enH «k 
«•MCoiuio 13» iBfkMii» t«Mlftim«iy ^irfftiaii fmn plane czli«nv(i% 
•mnMqiie it i^ ^Hrth i u to «ME|0Me# Doifeiie ejw ob^kMtio, pMt 
yrae g reM— li— d«Mo ÜMilbt jpvilMoiiiiiiir iu lhw i iui i liiw ws ptmtm 
pwlmonafis omnem partem auterior^n 4am pfeHrt cmM etm- 
ieriorem ejaa jMiperficiem com diaphraginafe Ibrtes, adhaesioDev 
formasse, quae libaram inspiralioneiii hnpediebaiit. Ati^batnr 
WW0 dytpiioea per bronchiKi iilrkDM|iie poltioidt ia ptoribwi la^ 
da ita osaificataa, nt Inmdii eamm yalde duninueretiur. Seciiii- 
dns in nltimo stadto phthiseoä conanmÜTae yeraans, scriptor fuli. 
ex canceÜaria praelbHana [^cnyain' de TEtat major deS^ Gardes], 
culoa tdtinmm deaideriam» nt in uoaocomio homoeopatbico reci- 
peretnr, ne^ari non potidt Jumm igttar Snperioria aearar Anl^-* 
ritatia ewn, qoaarria ad partes meatf ndn pertinentem , recepl 
in Beaocomio, nbi p<Mt qoatdor dies mortmia eat IT^rdas et, 
WMoCowSxi 131 ' Ulgfationia* tenatortfttt , nbi |auidin aeg^taverat) 
cnm febre intbrmittente, scorbnto nniTersali et diarrHoeal critefifo« 
pnmlenta, qiiae mox coUicpiaivam assnmsit naMraAiy mfiÜ tk*«* 
dit*a est* Max gaugraeriii ad nldlra scoiMtica tfccesifff, alttne 
smnma virinm exhanstio litae'finem posnit. ^tiartcis liiit ttuDeS 
praeterianuB ex leg;ione SemenoffiiKeuai , qin, wtfis ex primtfl 
ib« qnes medici ex itiagno ndsocenio ad mId miserant, itii^tt 
laboraTerat Ibbris iotermittentb continae reddiyjp, simnlqne 
ebstraclioBe-eiBimm Tisceram alMiomiQalinBf, anorexia et ama*' 
ritie eris contbna,, olftitipationtbn8.,alTiteis pertinacibos et magak 
ex moriki dintnrtiiori.Tiilnm prostratiene; ' ' In iUa qiuiqne arti 
»edicae finiS| quam excedere neqnit, pesita tidebaüir. Febr^ 
#Dim disparente adangebatnr abdomiuis tiimor ef IMMfk'dölor cniii: 
$IM tardioiH: ftbNt moxiepaMite abdom^ sdbMtabatiir , cum 
tespifaüone ttanqnillidri; qnamra Tires semper inag^'s' declina« 
«ent. Tandem lencopUei^matiens atatus exorlns^ erat, digeiftio 
plane' jacebat, pednm et laciei oedema in.dieni angebalUr, pee- 
Ins dMcUlimo respirakit: aic aensim adductns ad Aamaiaiil> de^ 
IbiÜtateBr et* pnluiouuui paraljain^ die 30. Majo mortnns c&t» Ob**' 
inctio e)ns hepar enorme^ qnnad ambitnm tripioi exeadens nor- 
Aialn,* lito dnmift et rolumen ejna adanchim, atqiie orgaua ab- 
♦ijwiitoKa reliqina et praedpoe pnhwMifa ab ifiia dueboil in par- 
▼nm spatinm compreaseSi hepatizautes ostendlt) cor panrnm, 
tenne, omnia vasa exsang;nia erant* 

Praeter tabnlam, qnae aeenndi menaia conmintationes centi- 
■et) generaleni ndjed prospectnm eornm ftnpi^fffin aeg^rotonun^ 
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qam hncaiqM wt i inii ^ et.adcßdi ^wdite adtad IlMa«, ex 
fM appanrel^ qmnio dMMiigr et Inrdilir aamilki ettPm ^ ti idi« 
ginta aex, qiioa primia noaqoanui homoeoptiAki ooastkaci die- 
Jnu acoepi) p^rofireduitar, qua» rettqaanmi, qpamm ibter islaa 
qaoqoe aiot, qui per. langias lenpna in nesooaniit .legionarüa 
Temti, seiiiia Imo adrecti et tone soiimi tmm wMtbo jam di«- 
toniiori toM Iradili ioiit» ' : ' ^ 



Tabida aecnnda ie cnratioiie fbbrium {»faed]rtie intnr* 
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Tabiil« geiteralis quratioiiiim et eommutationimi om- 
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PMfqiiam foBSO Snpreiao die 10, Jnlio bomoeopathicli ex- 
perimentis Tnlzjnae finis imposita esset, opportet ine, ut tertii 
qnoqne et qtiod excnrrit nioisis Aicta ante octdos Vestros ponain, 
qnibiis in tabnlae formam itentm redactis , jiartim habeo , qnod 
adjicieodum esse mihi videattir. Simnl yerb conspectum yo^is 
addidi generaiem de omnibos ae^tis^ qiios ianosoeomio lecep-" 
tos aut sanayf , ant in statn adhnc morboso reliqui, Uiide ap- 
paret, uon nisi octodeciui snperesse ex 164 ae^rofis, qtioäiWn- 
dnm dicere possuin sanalos, qtii majori de parle consisdint ex 
niunero eorum, quos primia post oondilum nosocominin diebiia 
ex aflero nosocomio mihi translafos accepi , |atii laboraäfi^s ant 
yftiis org^nicis post praegressas affectiones febrifes, aut taut* yi« 
lium prosträlione , ut de citiore eorum resfilutione mibi non es- 
set co^ilan dum. Pancos cum prog^nosi dubia , nullum cum pro« 
^Ofli plane letbali rdiqui. Caeterum per tres islos mep^es, 
quamyis niiultae mihi difficullates superandae, multaeque ädyer- 
sftates ferendae fiussent, non nisi majori seinper gandio atqne 
interna conscfentiae satisfbctione yeritotes bomoeopalhicas am- 
plexiis sum, ita iit cum g^ratissimo erga Hahnemauniim anioio 

exclamem: 

fixest monnmentnm aere pei^nnitts! 



Tertia tabula ciiratiaDam in nosocomio Tnlzynen^i ,lio* 
aioeepatVcaram inde a $• d. Junio WMfke ad 10« d« J«luim. 
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Conspectus generalis d^ statn aegrotomm, cpii per tres 
men^es' in nosocomio homoedpatliicoi re^fepti fneniAt« 
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MrMAjrs. IN 

NiMMem der Wa^bstvAmO^ in PaOolies tan labre 4|K 
den heftigen WecliselfiebeKii der Moldau bei den kaiflerliche» 
>6ardea einige Gränzen geseUt| otme aie odet ihre Folgen 
ga^« SU ▼ertilgen, fingeo faj^r die Fieber acbon im Februar 
1829 an, häufiger wieder su ergoheineni nameDilich aber die 
;mi befaileq, wekhe im Terflosseneo Sommer in der Moldan 
daran gelitten hätten« Diese, unabhängig von eigentlich ende« 
VDigchen Einflüsse auftretenden Wfechaelfieber [ich' habe sie 
ebenso im Frühjahre 1830. in St« Petersburg wiederkehren ge*^ 
fehen] nahmen eine beinahe feststehende Form an, während diq 
neu in PodoUen durch endemische Einflüsse erzeugten durchaus 
an keine Sjmptomengrappe sich banden« lene bestanden aus 
heftiger Kälte mit Schüttelfrost, Kopf- und Gliederschmerxeni 
Pruck im Kreuze nnd^in der Berzgrube, und Athembeschwer« 
den} öfters erfolgte darauf Erbrechen galligter Massen, öfters 
nur Uebelsein; dann trat mit Terminderungjder Schmerzen und 
(ertdauemder Aeogstlichkeit, brenn^de innere und äussere Hitzen'' 
Trockenheit der Zunge imd Durst (der bisweilen schon im Fros^ ' 
sich einfand] mit yerhältnissmässig wenigem, aber öfterem Triu« 
keu auf; zuweilen begleiteten sogar Hirnsjmptome die Hitze, 
der fast nie Schweiss folgte 0n seltenen Fällen kam er viel 
apäter nach]« — Per Homöopath erkeimt hierin ein Bild des 
Arsenikfiebers, und wirklich yeraagte der Arsenik in der 
kleinsten Gabe [^ ® XII **] hier nie seine Hülfe, Bijtweder er- 
schien kein Faros jsmns mehr, und alle Nebenbesdiwerden wa- 
mn sauherartig yersch wnndaii ; #der es trat in der Ay^Trode 
Erbrechen, und somit Beilm^ fm\ oder «is erfolgte am näoh- 
sion Fiebertage nw allgemeiner Schweiss« In allen Fällen war 
d^ Genesung sehr schnell« Selten, und wohl nur naeh neuer 
Erkältung trat ohne Rücksicht auf den Recidiytag ein neues Fie« 
ber auf, dem yongeu ganz unaluilich, stets mit Schweiss be« 
gleitet, und nun für Arsenik nicht mehr heilbar« Diese Weck- 
aelfiebev, aus endeunschen Ursachen erzeugt. und unlerhakeni 
widerstanden bisweUen längere Zeit allen Mitteln, bisweilen wi-> 
dien sie auf Nux Tom« «der Ipeeacuanha« Für das ende- 
miache dieser Fieber sprach unter anderen Eeweisen auch der: 
dass Wechsel des Aufenthaltsorts [oft nur auf eine Entfernung 
Yon 20 Werst (3 Meilen)] ohne andere Mittel das Fieber zum 
Schweigen brachte; oft ein Mensch an denr einen Orte gewid 
geblieben war, und an einem anderen schneU eikrankte. Dabei 
'waren alle ^materielle Erklärungen der Endemie durch Sumpf- 
luft, tiefe Lage, enge,, feuchte Wohnungen etc« nnznreicbend ; / 

und ich fand eine, früher ip der Krinun geinachle Beob ach tnng 



besfaff^i, dato oll erhabne, trockene, frei Beg^iUe'Örl^ toii 
Hebern weh' vKehr beimg^sncht if^ordeu, als Uefer liejgfeude^' 
Mngeschtbssene und' yon Sttmpfen limgebene. 

Im Aprillnoiiate 1829, wo idf die HospiCalrersnche in TnK 
«jn beg^aim , traf ich die rerschiedensten Formen der Wechsel^ 
fieber an, denen' nnmo^g^licb ein Mittet aUgemetn entsprecb^ 
konnte. Somit' eittiitand eine neue Schwierigkeit der He^nigf 
M dem' bei jedem IndiTidiio nenanznstellenden , g:enaneil Krftn«-' 
k^etamen , dem def Soldat , der kich wenige selbst beobacbtet^ 

, tmd fast nur 'weiss, dasil er Fieber hat, oft nnroflkommeil 
Md Vo^är unrichtig antwortete« Andere SchwierigkiHteii habe 
feh itt meinen olBcieHen. Berichten schon erwShnt* SonätVichrlil 
denn iA Tfelen FSUeil die Heihmg: kmr langsam TorwSrts; und 
'W'ären aniserdem; wie b'fters, Mite- und Leberaffectionen vom 
tergaugeiien Feldznge noch übrig, so vergingen Monate, beror 
tauige Heihmg eintrat« Tfenn ancÜ minder häufig, als bei ^^ 
febHkmässfgen allopafhlschen Behandlung, sah ich doch aitdi 
iilich homöopathischer fieilung der Fieber, bald an den besthnm* 
ieA Tagen, bald nach unbestimmter Zeit, Recidire wiederkeh- 
ren, die offenbar Von psorischen Ursachen iibhüngig, nüi» oft 
lange Zeit deA gewölmlichen homöopathischen Mitteln widei*- 
Irtatiden. tlnd doch griff ich anfangs , wo ich hc^le , Bie nodi* 
ohbe Antfpsörica zn besiegen, lieber zu jenen kürzer ^rked- 
defo, da die lange Wirkungsdauer dieser mir ein n^r fernes Ziel 
zeigte. Später habe ich einzelne hartnackige Fieber äiifSühwe^ 
fei,' SepiiB, Ljcopodinm, Oairbo und Acidam nih-i 
sch\^i^n 0eKen« üngefShr 10 Fälle sind mir vorg<ekommen, 
wo die latente Psora,' ton dem Fieber Ungetacht, in einer se- 
cnndKren Kratze auf der Haut erschien, ^nd somit das Fieber 
meist sogleich schwieg, selten in g;eringem Grade fortdauerte* 

' Dd* In solchen Fallen Heilimg durch >eitk einziges Anüpsoricnnl 
nicht mehr möglich ist; hio war linch der Cyklus von 3'Moii^- 
ten ftiV Endresultate zu kurz; nur bei %wei dieser Kranken 
verschwand einmal auf Schwefel Ausschlag 'und Jucken, 
lind es stellte sich ein wenig hchwScheiider 'Hämorrhoidalfluss 
mit leisen ,* jedoch tinregelmassigon Fiebe'rschaiidern ein [ich 
liess den Kranken als Reconvalescenteii zurück] 4 das zweite 
Mal verging auf Sch^^efel und Xycopodinm «ler Ans- 
Bchlag allmählig, Kräfte' und allgemeines Wohlbefinden nahmen 
^Uy und der Kranke war nahe daran, entlassen zu werden, 
als veriinsthlich heimliche ' Diatfehler ihm neue Fieberanfälle 
2uzogen. 

l^ie Beobachtiing^ 'dass öfters die Pardx;)rsriien ischwächefc' 
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imd «chtrü^ef nTnrden, an dem Tagci aiier,' wo loh ftr Vei^ 
fösehen erwartete, ))lStz1ich mit neuer Heftigkeit knHickkehrten^* 
teranlasste mich, ^aige Yersncfeee mit Ydedertiolmig^ der Gaben 
der pausenden 4rziiei anzui^t^n. Indesa bm ich mir in seh^' 
einzelnen FiOlen damit g^IiickUch gewesen , so nnter andern bei 
einem Kranken, der nach Torher/|^eg^n|;enem Gebraoche anderer 
Mihel um finde Nnx 11^, nach dem nächsten schwäeber^ An**^ 
falle Nu!k: lY^, endlich noch Rnx YI® erhidt« Bei ^em an*« 
dereo Kränken, der Ton friiheren wiederholten FidieranfKüetf 
eine wibt empfindliche MiliansehweHnnp von mig:dioarer Gröiso 
suHIckbehalteik hatte [sie nahm den ganzen Raum Von den an# 
leren falschen ll3>hen ond der Linea alba bis laftt herab %mi 
Crista bssis fiel dn], wich ein neu hinzng^etretenea Fieber, all 
dem mir de^ Kranke znr Behandhm^ ilber^ben wnrde, anf 
dne Gabe der Nnx !<*, kehrte kber nach 16-* 18 Tagen bei 
der Anwendung anderer Mittel gegen die Mitzrerhärtang mü 
massiger StSvke wieder. Bine kleine Gabe Nnx beseitigte es 
Abemicds; aber es trat' nach ähnlichem Zwischenranme [binnen 
welchiem sidi die Bmpfindlichkeit nnd der Umfang der Mifas b»*' 
^its gemindert hatten] zam dritten Male anf, wo es auf den 
Gebranch der' Nnx nochmals wich« Jetzt reichte ich in gehö- 
rigen ZwischenrSnmen Asa X<* nnd Acid* nitr. X^^% nnd 
hatte die Freitde, dass bei meiner Abreise Ton TnlasTtt def 
Kranke schon 4 Wochen fieberfV*ei war, nnd die Geschwnlsl 
iler Milz (die nnr noch wenig Bmpfindlichkeit zeigte) noch be- 
trächtlidier sich Tei^mindert hatte. — 

So wenig mir B-rjonia bei der Mehrzahl jener Fieber an^^ 
gezeigt schien, oder wirklich Nutzen zeigte, ^o fand ich doch 
Gelegenheft,' sie mehrmals dann anzuwenden, wenn ron fHihe- 
ren FieberanfSDen alleriei Unterieibsbescfawerden znrfickgeblle« 
ben waren. 17nd hier sah idi fhst stets unmittelbar das alte 
Fieber ron nenem ausbrechen , und mich genöthigt , zn dessen 
Behandlung andere Mittel zn geben. Eben so leisteten mir selbst 
in Fällen, wo die genaue Sjmptomeugruppe mich auf sie leitete, 
Drosera nie, Pnlsatilla selten etwas. Doch mnss ich einer 
hiteressanten Ausnahme für letztere erwähnen, obgleidb sie nicht 
zn den Hospitalheilungen gebort. Bine Person im Hanse des 
Diyisionsgenerals N. hatte vor 5 — 6 Wochen ein schwächliches 
Kind geboren, das sie (obgleich selbst sehr mager nnd nur 
kärgliche Milch bereitende doch anfangs selbst nährte. Plötzlich 
^vtinie sie von einem hefHgen p^iartaiifieber beFallen, dem sie 
Vergehens schon mehre Mhtel entgegengesetzt hatte. Nach jedem 
AiitaUe von Abeiulfrost, Brenuhitze mit Vnmhe nnd Durst und 
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^y nSOM^M^ ihmI im («nier ^ochtaden, stechMtei fiebBueiv 
* «HO tt^iaiiart «is^fiiUeB« Aia Mchflten l^gfe inbdMen akli 
SjMm, Härie pod Scbnan, am 2tai fteberfreien Tife war nv 
Waiicr da¥oo übrif « (Dia AiüdmecretiQii hatte sa der Zeit ^ 
fans mfgMfiei)* Mit dem 9»da dea nächateo Paraxyamiia trat 
dleael^ Bötiia und €eachwiilat in der aatge g i wi§ eietalea Bfiwt 
ai», «ad aor hatlfa l»aide Briiata $dkom vrabread viabrar ilaliaie 
abiweeiiaelad ffIHtaa« Ulk fab aacb dam Anfalla inaa jGaba 
Vataatilla IT®; am aädialeB Fieberte^ trat daaa aar nach 
feriofa Aaadriraliaag der aiaaa Braat ahaa »fead tim aadeiaa 
ilabaraelcftea eia, mid aomit aKa^e Gaaeaang:* Wabwud ^ 
Maaätea aadiber hat aia keia aeaea Pmbar hafcoiaaiaa» 

Saltea ftiad ich y«iratram albam aawaadbar^ heÜta aliar 
4Mait eifii^ FfiUe, wa aaob Torharge^aageaea aadarea AÜttaia 
aar Nachtiraat, ahae aacWalgenda Hitxe ader Sehwaiaa, übdf 
gabliebea war» Koch aeiteaer kanate ich Relladaaaa lairhaa^ 
#e aich davok IHirstloaigkmt im Fiaate aad ia dar ENaa aaa» 
«eiefaaet, währaad fiMitalKa Fi^Mr ia «iaem der haidei eratea 
SaiQiea rmt atarkam Harate b^leilat warea, ia aakr viaieD 
Fiüea aber Daiat aiid Tielea Triukea im Froate» Hkiee awi 
Miweiaa fkichauiaa^ fcrtdaaerlaa» IJutea dea bekaaatea ho- 
laäopathiaekea Mittda iat, >aa viel ich »Mraiaa, keiueaf. wekhea 
gerade iKeaen Hymplövam gaaa eati|Nriiche. Maa daaka afeh die 
^faehate Farm eiaaa Weehaeliebara: ahae Tarfaafgeheadea S«l^ 
aea, Recken oder Gliederschmers, liitt fdötzüdi iaaei» apd äaa^ 
mfipe Kutte aiit ^er ahae Schüttaifrost eia; aadb 1 — 2- Staadeo 
reiht sich aa die eratere starke Hitaev hei derea Veraäaderaai^ 
aUgetaeiaer pralkaer Schweiaa h>lft» 0uri|t iat ia allefi drei Sta- 
diea gkid^miMg'r aadi d^ta Paraxjaama ist dar Kiaake.TOÜ- 
kmamea geaaad, and alle Faacdoaea erscheioea aefeimaaaifv 
Bier (riffl ea aich, dass aiclit i^jmplomenaieiigey aaadaro Symp« 
aameaananth die Wahl dea homöopathiachea Mitt^ erschwert« 
Hahnema^aa's Yorschrift befolgead, aachte ich, da mcht'alle 
Syaiptame fleichaMiBsig darch eia Mittel aich deckea lieasea^ 
dem atärkatea aad aasgeaeicbaetBieB Symptome mn paaseadea 
lliUel ea^egepmiatdlen, kam aber oft aar per ambagea laa^ 
aam «a mehiem Ziele. 

Mala' leiatetea^ mir Ciaa hei aat^Crallerbrechea heglmtetem^ 
heftigem Fräste, aad Gesichlsblässe seilet ia der Hitze; Sa ha* 
dtJla Ml eiaer ^JjNmrtaaa (die mir ührigeas sehr seltea hier Tar- 
kamea) aad bei Tertiaaea, wo gastriacke Beschwerdea Torwal- 
teleii, Frost aud später Hita&e ia Zwischenrünmea sich 



tci^.im Freite tniditoey Knwn pl iyii t MH tiimm war> DoAAM 
icb, dass trolz der kleiiieu Gebe derletoteren Arznei (X®) doA 
o(L noch 3. 4 ja selbst ßiuf inmer schwädier werdende ^(jülsi 
eHolj^leii, ebe Hellas^ eiafret« 

. Ignatia beute öfters (selbst ein eiogewuraMites Fiebern 
deaseu. |ltes Recidiy icb au . bebandeln bekam, nacbdem icii 
iMidere rbeumatische Symptome mit anderen Mitteln besieg 
batte)^ wenn Durst nur im Froste, oder docb TorzMglieb im 
Fräste angefi^en war. Seltener sab i^Ton Cbina Nutzen, di^ 
icb au^ in der Form des Cbinias ^er imd 2ter Yerreibung3i 
biaweilen Terauebte« Wiederbolnn|^ dieser Cbinagaben bewirke 
ten nur in einem Falle Haäungr« in einen^ anderen ^ne em- 
zi^ Posis, die icb wäbreiid dreier sieb iuuner mindemder An« 
üUle fortwirken lieas« Ein paar Fälie mit bedeutender Himaf« 
leoticai und Sepor in der Hitze beadtigte ich dnrtib Qpiniii,, 
dem ich In einem Falle Nux folgen lieas« Cocoulas heilte 
niebl nar einige , bloss ens abendlichem Sebüttelfroale (mi ¥or*'. 
berfohendem Sebaqder and blauen Nfigeln)- bestehende Weeb* 
nalAeber (ohne Hitae nnd Schw^iss), sondern, zeigte sich auch 
«tonn nützlich, wenn, das Fieber eine sddeicbend nenr^se Form^ 
aanehmea au wollen seinen, und die Apjrexien durch Scbwtnv 
del, dumpfes Kopfweb,. Kleinnuifr, allgemeine SobwaGhe^ 4^* 
iwütlosigkok bei reiner ^unge etc, ausgefüllt wurden» 

Bin nicht sehr sehener Fall war der, dass längere Zeit hart« 
nScbig fiMrtdauemde Wechselfieber plötalioh üyen interjniltiren« 
den Tjpua yerloren, uud in kurzer SSeit in eine heftige F« ner« 
vesa sliipida übei^ingen« Nach der Heilart der alten Schule 
waren diese Uebergänge fast stets lethal; aie zeigten sichzuerst 
durch ünrnhe, und ein ängstliebles, gedrücktea Gemiith) danmi 
folgten entweder dänische Krämpfe mit beginnenden Delirien^ 
eüder binnen 1,2 Tagen entwickdta und ateigerte aioh die F« 
^enrosa stnpida zu ihrer ganzen Höhe; 

„Betäubungsartiger Kuataad mit Idsem Phantasiren abwe^» 
aefaid; anlkngs auf wiederholtes Befragen^ wie der Kranke aieh 
Inble, Antwort: ^l^^-^S '»päter bei zunehmender Sebwerhörtg» 
keit, gebrochenem Auge, schwarzen Lippen, trockener, gerisse« 
ner, schwer und zitternd benroi^gebracbter Zunge, Tollige Be« 
wnsstlosigkeit; mechanisches TriiÄen, wenn man ihm Getränke 
einflosst; bleiches, eingefallenes Gesicht; weicher^ zusammenge^ 
aogener Leib; unwillkiihrlicbe, heftig stinkende Stuhl- und Harn- 
ansleenmgen; kühle, trockene,. bläuliche o<ler erdfarbene Haut; 
kleiner, fast erloschener, bisweilen anssetaender Puls, bechstea 
Sinken der Kräfte.'« 



» * « 

Dies waf en die Formen, unter "vvelchen fener lebeirtgefSlir- 
liehe Zustand si<^ ausbildete. Blir sind nnter der Zahl der im. 
Hospitale von mir behandelten Kranken drei Tor^ekommen, de- 
ren' z^ei anf das heftigste, der dritte im gering^eren Grade Ton 
dieser Krankheit befallen wnrden* Und in allen 3 Fällen reichte 
eine eibzi^ Gabe des'4cidnm phosphoricum Ifl^zn' einer 
schnellen Bessenmg hin^ so dass nach 36—^48 Stipiden bmreiÜB 
die nnwillkührHchep Aqsleerangen seltener wurden , die Hant- 
wärme sich erhöhte , 4^r^^ls sich hob, und allmählig mit kla«- 
rem Umherschanen auch, die klare Geistesthätig[keit nn^erkehrte. 
Pas erste Zeichen der eintretenden' Besseriuig war intmer 'die 
Ibiichtwerdende Zunge, von der sich krustenartig die trocken^, 
b^^rte Decke löste. In verhältnissmässig kurzer Zeit' kehrten init 
geregelt^fn Appetite auch die Kräf(e zurück» Bei allen erfolgte 
kleieiiartlge Haiitabschnppung. Einzelne, nachgebliebene Sjmp-' 
tome, z. B. anhaltender £fchwinde|, Kopfschwere uud Schwer- 
hQr]gkeit.()ei einem, heftiger Kreuzschmer^ und rheumatisches 
^ehen in dep Gliedfern (woran er friiher schon bisweilen gelft- 
(eu) bei dem anderen , deuteten ohne Zweifel auf psora , die 
durch die heftige Krankheit ans dem Schlummer geweckt -v^ar; 
der kurze 9 mir noch übrige Zeitraum Uess mir fifr }ed)eü nur 
• in' Antipsoricum anwenden, dem in beiden FaHen aHmSblige 
Erleichtening erfolgte. Der dritte überstand einen Rückfall des- 
tfechselfiebers ziemlich leicht, imd wurde geheilt entlassen. 

Bei Erwähnung dieses Rückfalles mnas ich eine Bemerkung 
mitlheilen , die schon damals hei mir fast znr Gewi&sheit ge- 
kommen war, und die jetzt durch ahnliche Erfahrungen sowohl' 
in PrlYathäusem als in den Hospitälern Petersburgs bestätigt 
worden ist, nämlich (iber die Mittheilfoarkeit jener Fieber durch 
' Ansteckung. 

Thells mag wohl die Ursache davon dariu' liegen, dass es 
trotz aller Heinlichkeit ulcht möglich ist, jedes Mal, wenn ein 
Kranker geheilt entlassen wird, das Stroh seinefr Bettsäcke zu 
wechseln, wenn es übrigens noch ganz frisch ist, wodiurch al*' 
lerdings die in das Stroh gedrungene Transpiration des nun Ge- 
heilten %um Ansteckungszuuder ftir den neuen Kranken werden 
kann ; theils scheint eben mit der Transpiration oder selbst der 
unmerkbaren Ausdünstung eine Aura febrilis durch die Kranken- 
sale sich zu verbreiten, die bei allein Lüften derselben nicht 
vollkommen zii beseitigen ist, wie deui^ auch in Privathäusem 
bei aller Sorgfalt für reine Lufit sich Wechs^lfieber -in diesem 
Jahre über ganze Familien verbreitet haben. Es lässt sich aber 
auch eiu drittes Ansteckungsmbmeut denken, dem ähnlich, wo- 
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«Ick aullliaiieQ. DaMr tduMi mit h ^mmim u efii Fdl sa «pl«- 
«tai, wo «fai jiaie«r Itoknü» der wegen eiftee eterken Ovrcli« 
lellee «lir zofeecbickt, und am Mangel an enderam Platse ne» 
Im« tbma FiebcArkranken gelegt wnrde, nachdem er »il efair 
AH ?en Bracfarecken und Vekdbekagen den heftigen AMä Ten 
SekötleMreel sefaiea Nachbarn geaehen^ haU daranf aeftel eknn 
iftnMien 4nM bekamy nnd nnn längere Zdt am WeelHMli^ 
kekandell weiden mnaale. Bm fihnlichea Bebpiel, daa aber nkht 
«• denflich für die Jetote Mehmv qpr^ck, betraf eimfe Bmat**' 

i, «hr kl der BeeenndeaeenB ^tjdich feo^ Wec^ 



la einem Tert hui e b er mü eeerbnüacher AflMan bnÜ mir 
ftUpkiaagria aekr ecbneU; bei emem Kranken, der, nack 
nweimenadieker Bebandkmg in einem Pefinienfilienwiele^ naek 
Tnhyn geachldKl wnfde,.ansBer dem Fieber mk Yerdammge 
keachwerden, Lebeikärte nnd Fnaggcickwulat behaftet, brachle 
■aeh Max, Brjonin nnd Araenik, endlich Helleberna 
«ig er daa Fieber mm Schweigen, nnd dag Oedemiaewnhl äle 
jdie, ünlecieibebeacfawerden^ minderten eich« Auaäardem habe 
kh IM dieaen beiden Mitteln nnr aetten nnd ebne beeeMemn 
MHg Anwenduof gemacht, 

9m^ ^viFvimv jr ^wai^^BPn ^w^w nnmm w™ ^^apnai^wnn^w^np^Ä vmiv ^^vKmMunna gnnnn jw^w^^^ 

neimaaGhlag erachien, der wnvge S inn den nach Beendignng ^iea 
A^Mm wMer Yeifachwand, nnd in der Apyreade nnr Prannen 
nnd Reihe der Sckaretka nnfäcUieaa, kalf Bkna texieedenr 
dron aelir achncill Knr fhmifil wendete ich nach meliren an* 
deren Mitiein m einem hartniicMgen Weckmlfieber, we an« 
letal die ganae Zeh der AfijraQde durch pmlkaet aehwüciiende 
Schweifm anagelüat wnrde, eine «abe Sambnena (den Saft 
aelbat) mit dem erfrenlkhaten Fffidge an. Die 8<&weiaie liea- 
aen nach 2 Tagen nadi nnd ea eracUen kern FiebetpnmigrWMa 



Im Zdtraame von dra Monaten traf ee aich dreimal, dam ' 
plotiüidier Wittemngawechael bedeutende Yeränderung Ia den 
fijmptomeDgruppen der Fieber hervorbrachte, und für ekw 
kurze Zeit di^epidemiachen Kinflilaae über die endemiacken xn ^ 
aiegen ackienett« Dann traten die Fieber mehr nnler einer 
Form bei Yieiisn auf, nnd ea fand aich lekhter ein 
hülfreickea Blütel. 

Daa erate Mal, ala dien der FaH war, achien Araenic daa 

■'^n^^^^^^maw^p ^^mi^wvn flmn iv^^aane n^^vm ^F^^^^^n ^^rnn^ vn^nn g^^B^n nu ^^^B •■•np^^BnanB^p^i'^ 
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ans AXK4KQ» 

OoMB wä GIMeivciiBieraett begWiet, ^m HiCze mü jKaftufefc 
folgte sogleich, der Schweisa meistens Tiel später (oft nscii G-^8 
Stiuiden) lisch; breaBemler Durst mit- wenigem Trinken war ia 
aUen 5 Sladien^ Selten schwieg das Fieber nnmittdibar an/ die 
Därreichang der kleinen Gabe (X\ XII?) Arsenic *), bisweilen 
trat noch ein Aufall, und dann Heilung ein; bei der Mehrzatlii 
der Kranken aber, wo (epidemisch oder später sporadisch) Ar^ 
Senic mir Hülfe leistete^ starb das Wechselfieber nach nnd 
nach allmahlig ab^ erst blieb iler .Scbweiss weg^ .dann «fie 
Hitze; oder ^s erfolgte bei Tertianen eine Nacht Frost, die an^ 
dere Nacht Scbweiss; oder es blieb einige. Tage lang sur Zdi 
^des Fieberparoxjsmus Ziehen, Schwere und Schmeife* der Glie» 
der mit Dehnen und Gähnen znriick« 

IJeberhauj>t inden wir häufig bei der homiSdpaihisdictt Be» 
baadlang^ der Wechselfieber, dass nnr allmahlig, und oft (da ans 
ja noch bei weitem nicht für alle WecfaseifieAer ätm Speoüemn 
bekannt ist) erst beim auf einander folgenden C^raucfae tou 7^ 
3 und mehren Mitteln die Symptome dier Krankh^ Tmlöscbe% 
so dass am Ende nnr noch ein leiser Best davon übrig. ist« 

Das xweite Mal, wo epidemische Binfitisse dem Fieber ei^ 
nen einförmigen Typus aufpra^n, bewirkte eine katwe ZA 
lang (bis, ttene Regengüsse dem heiteren, trockepen Wl^ttur ein 
Ende machten) Thnya schnelle Heilcmg, wahrend Ich spater 
dies Mittel nicht mehr anwenden konnte« Das Fieber belitand 
nur ans Schüttelfrost mit äusserer und innerer Kälte (ui dnigM 
Fttlen mit Durst), worauf ohne Torhergegang^nes Hiläiestadinni 
sogleich aUgememer Schwass folgte. < • •« 

Ausser den hier genau beschriebenen Mitteln habeii' pdk 
mir In einzelnen Fällen Chamomilla,'Cfoffea, bulcamara, 
Mercnriüs -sol^bilis, Tart. emeticns, Asa foelida, 
fa selbst Aconitum, wenn nicht zur Heilung, doch zu be^ 
deutender Mildening der Fiebersrmptome nützlich ^iS^rieseiu 

Von der sogenannten Febris intermittens ]>emiciosa habe Ich 
in Podolien keinen Fjill gesehen, während sie» in. der Moldnis mA 
anderen jenseits der Donau gelegnen Proyiuzen nicht selten 
vorkommt. Die Anfeäle eines sdchen Fiebers soll^i 24-^36 Stun« 



*) Ich habe noch kttxzlich einige Male die Erfahrting gemacht, dass die fetmte 
Gahe Arte nie. (XI OO) vier bis fiinf Tage ihre ^stwirkung durch Enttvickelung 
neuer , dieser Arznei eigenthUmlicher Symptome zeigte , ehe gldnsende und dauernde 
HQiie eintrat« Was kann die Folge sein, wenn manche Pharmakopoen die itolui« 
Arsenic. Fowleri zu 'a5 bif 40 Tropfen täglich zweinil grgeh die Plcbifr Verordnen» 
während viele Leute die Homöopathie ab GiSpxaxis verteumdeo ? .. i 
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den claaeni^ wodurch die Apjr«^ t^r knra wird, and, wenn 
wtmff der WiedeAtfir desr'iüMW mkkA r^thettgei^ kann; oft 
M^otk der ßMbttto tödteL 

XMet dioBefanndlao^ von «ngefflir 90 gnUHMlien und ner- 
Yotai Fiebeni wid Pioviiiöai lüg« idi hier niolU» faiasa, indem 
SMiae «pätenea iiinteonadifilien Hoepitalbeihngai in St. Petem- 
Ifo^ |>ei .einer Zfdil von beinalie ^ grttwtenlh^ acuten Kran- 
ken mir reichen Stoff zu dnem besonderen Schriltdien lieferten, 
da«' id^ iMAüfliob noch liit dleaem Jdure den »FieoBdea (und 
fiofnefn) der Bonöepatbie «herg;dMn werde«' 

8t. iPelersbars^ im loH 1830. 

Dr. L. Berioana. 

BMieirkimgeiiy durch Erfalurmgen in der Praxis rer« 
anlaaet; reu Hnu Wmid* und Gebortsarzt TIetze. 

I. 

Sehr oft habe idi gefunden, dan an laienter Paora Leidende, 
4erea LebenalHtifte geanakea waren und wo «cbon in die Au- 
gen iaHelide Abmagerung angegen war, und so i^ueh bel'Kia-'' 
dem, weiche an diesem iiAieren Siechthume lilt^, während' 
ihr Wkkjungadaner des ersten gegdbenen, ja dl auch des zwei- 
ten nnd dritten antqisolischen Mittds, aodi mehr Abmagerung^ 
erMgte und die KiiAe noch weit mehr sanken, trotz dem dass 
die Krankhdt sich im tensen tief besserte. 

Ich fnde ddier, durch dgoie Brfaihmng bdefart, sehr mth- 
t, Jbd £ebethaiten cfaroaisdien hdtdmy wo Psora - IKecfa- ' 
dsaildi aasgssprechsii kt, bd sehr gesunkenen Lebens- 
hiillteai«ad bd schwächlichen Kiadbm, mit den a««psorisdien 
Itittela behatsaman aeni, sie aar m der atteddslaalen'eabe im 
laichen mid wenn es'thndich, d i a ch andere, kKneereSBeit wir- 
kende^ ascht tMipserische MitM, die Krankhdt aal dnen ge- 
wissen Ponlit aarädEaaHihreii, harer bmui das passendste Aati- 
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mich geirent^ mwhdeai ich diese Bemerinmg 
hatte^ am da'ia diesen Bihtief n an der Airti^cht 
abdrucken an Imsen: aagehende homöopathisdie Aerzte auf die- 
SflM Pankt anlBMrhsam zu madiea, aar ihnen widrige Sriahrun- 
gen zu ersparen, diesdbe Meinung im Ardiir lör die h. Heil- 
kaast« Band 8. Heft 2. Sdte d5, rem flerra Ar. Hartdaum in 
teipaig aasgesprechea zu fiaden, wo der HerrTerlaSser Eelle 
18 zu ei>en der Tordcht bm der Dasreidmng der Antipsarica 
enaehttt* 

J8* 



im •SMSREüliftBlf Air« ABB rftAXlS« 
.MsoQf^ s. B« bei, de» Brache eiiwi K — thw , liet ^mv a k i imm 



I jwili we M dig e Aeacüeai de» geeettiMn OrgeoIlM' 
kl, «■A.dhveh welebe» der. nv BMhntyjiNMU^ 

beriiei gefiHiit 'wkd. 

. .9iUmm§m 'lameiinagiiliiM Art <iiwahte kt%A S» h»^ 
«leepatUsche» BehawBH^^iM Yerinndelp» -mi enKHiiiiHi > 
Micfaeft Leidende». IcbsahMprlum.W«mi%hets.iied|(eiieBiil- 



Die Weilier gelMMMdea Fälle ai»d: 
Bn Fleiieiier dnnrhicliiait »ieii ^r» dep^ mute de^llNM-^. 
JiendlmociieM dee fiiittelfii^imi Bcjbri^ nach^deiii a^jfeftupr 
»I «od Im ftmn 2teD C^eleiike dieses letzteren^ in der heldeii 
Eattd eile Hant* imd Maskeipavibieeiit »ebel den Fleehse« «nd 
flleliBe» der Mng^mimMm defti Fio gi ffc 

. By erideit imrrtieh Atnif>»H^ nimmTMl tSmm'TmftmBj^ 
m^mm VeriWMidfP V d eiii ll i d , » » j ri lir tiafcee jf, Ttwiee^AffH. 
■{i«9ieprtt fT^.täc;HchdeeilfoliMllftriaelievCaieiipi»eidWet«i 

. Bt MiMMd eWM die geri^iMe «pw fwi BMiIMmv umI^ 
BS^tf «ftdlMi eete-niMMlMr'BBeriHW lieilledi» WaaieidMMiidi 

Bin ellor Mann jerivaek eidi d«eb epse» FeB 2 BIbfce«»' 

W'^BP^ ^^jBBBP^^^W^^ ^^^^pW^PB^pÄB' • ^^MHPBH ^Bi^i wBi^^^V^MBWi^^^^^WBV »•■ ^W^^B '•BiP^BBB^^OBBB 

eeBi* vei| ee i wur iCröeie» Oer BnwJi wpfde eepsnirt-eBd-der' 
AJiiMge YeAwid e»i^lert« .SgeMtM kuuOMk Ar»ie« & 
Jtafdijwpi •chWBiil i» «inifiB X^igeB«. meiBneeiieeeeidwi 
eteigtop eic^ iweh nd TeHto—ifa ebne deee dle^lGliiiii BiBg^ 
TOB KieNr ewtnftMadwi wiire. Die dte Wedw 
RiUMerilirBdhe MC -AMTsäMe MmmI -wleilw ffiliii 
Bin Iniigp^r Maon iiraeli den ünlaraelieBkel« 
de» iieiliifeift^ T<e«|M|l^ eeHieU; eii iiiieriicii Anie» m* 
Trefieii, pni ^.ünsiaiiieli eioe liedwiende BliBB'jiueeBi _ 
ler dec HwU eM ifer Tibie i^Jer Begeiid asfrBndwsbeMriET 
ifviirde^ Af. de(ilii^8|jr«iiiB4 ee Sgi Tn Arm««« f«tl.X)Dr/ 
ftiim Bif^cble« der TeübendMcke. Bs enIsleBd hiim^ Brut 
rtm WiMidteber f ^ ml Bbil ««lecieafeM Stelle leiluBie üi 
«M «---UKTeifft Md der Meenimrde, feete dea^ dase er iid^ 
e dpl e d bl yeffcieü» wihM taecb bei^geeteBt HeiblltenTBf «acbffe- 
ecbebeBem Beinbnicbe erbiell er ymerlicb eise 2te Bebe A#«lea. 



giiM*iiKOif oks ä»» HE« »ftiMiw «1 



«• Mlv bejjalMlir Mihi MridHdtt mdk mH limm Mag^ 
•dter IlMt M gmimäammmti^ ^ Wwii h ai h^ ik^Hiaf» 

' ««II AfBfieft !!•«% UMMtM* 5^ 4MBU, »yif tC ly iÜ^iS ^ 
ÜV* Artsf^ «vIt« ^T^ Wj||iicli* S HM' otM ffniai 'Miq|^lii(|fiil 
n ri toiü ^ damit «i ht^rnkhim. Mb Wiikte iMftti^ <i M I^mIi 
«Im 'düi (tf^ gtii igii i e- »lÜittiJMMfcü^ «l«r iffilMq^> ataMMl» 

• ^ aar i<i»a >i#itoii» lfcM>^lMa(>iFdtii «M iiilirtttiül. Dir d>» 



VMMlViyeBAriiicftn^. Bi catetend kcia FS^cr, haii' gt^ii i ii ^ 



Tn AtkUw |Qlt ip)0tv dltTiitimiLlLe «bnü 
Wkdk f tr^iilm iwwr »»f» Tfdtaii^ Mae dati 

: < i | iWi» Miiy '>eiiindteriAadtIWodi»ti«e'7>Jiig»)rtte 
M«% diu dia'Oiiaiam -pdb« mi tUUÜtmpMim'tMk. Bn «■>* 

HhMlMrtiUii« ^Mv dM vd«0MbbI0 WwmHumv ^ cf^ 



Arftiteft (»•• yk 8 V^r^< odltaMriMi TIri AraieM gdttj## 

l>^ «n liiwrfHM'dm TtifcMtii dto wüe» # 






-im dto fa ■ ■i o i rt • t geid ürsi^ fc ii ii i li rtii Ihm Mm j 
MT «hMH JrttfpebiliiliM MIMy diw Tr. ftvIp^vrM 

M* .uvIAmi, l»«lBb».Mittil.i«k deaKlüe mMI, edv 41«! 

■riMwMia^ Mvtter «ab. TMs den den sme Briialteiilr dtaed 

XiMei^ en *iveH«' ww «ee<keiB6 BEefinn« TotMudoi' wer*^ nli 
Ml deck jadüBMl BMHnng^itfMMWi.ted^Ta» 'eHdfett aO^KiH 
den mmh adr aar eiei.* 'WmttitIm'Uk iiimiiil, dMM diM* 
Uider eiHM MMdMeiache Beheiidinif ederbei e h er BelMMdiMi« 



AnBSiM|>«ii THoifeii, Sfcbreion, dick]ßr«ii%«trwl>ener Bau^ 
ItrttoyiiKiliHle tamoher Art|< Wuttüiek zwisch«» 4«, B0ill^% 
ViliMMmMiliir ^«i U<Ab» Wocbenkmaem, boMidste .kli s^M^ 
AmiIi Tr. Jfalphar Q^, Tr. Salph^Yf r^^X^nftdiMMi^ 
Üb ffifÖTritar öiteiv febethdi^a Ziwltf^ Audi ^kiiia^milU» 
Belladonna ete. beseitigt hatte. Kdn Kind* «tmi^ {^nlr bei 
dlaaer yelawaftiniigaiftfa», ?aBa «rMtan aiib^iiaHlvo.iM.Mittel 
gii» jA.ffJtolBnaijrila den «wdegi.ieibat <idy jaM^i* >i at i W c n n 

.* : aWWinhgqft aiA ank JW Ffage awf r >%yeiyMr a i < a te |l in , ^ 
mkXsMv$tlkA.' bemerhleB tMäm der Kleinen^ . faaiA. %v^ .tMcht 
aKcliMii Mentor Paoim? ibni Htwinn^ dorab jB^nlpJmr adieili^ 
«Ueae.vlMnMbit »^ bealaligeD«. Olt beÜHIi jaloA '^«i» l^pn»m 
lOeuMP •aimr ndar ^mehrere der spteanntoU l«iileii>lii|lt in ^M 
eMtü» Aabenastottden tind Mea^^ut in:yerbiatnfiaaeii^ .wk Pao^ 
raaniitarlratig nicbt sn; el^eiate iat»; Sollte, nian 4aber aicbl. 
eine'ganm « c o n geni t a tdar: annehmen könaen^ xmnal liayMNrie 
üe BfMaung niii; .jed^B^^ Phl^t '^^ kräid^efaid* KM, w^ 
an oben genannten Krankheiten litt, jedesmal iYoii einer/ Mutier 
aünrnniirtri » :te das denllicllste.fiildiTön latentem Im» neigte? 
UsaTies.rfoh Hfrehi denken, das» dncr an latenter. Aota iei^Md« 
Mauer; '^eren ganzer Or^^^asinnB Ton diesem. Miaiina diirdl«» 
dwn i gen ^iat,' ein. apaorisches Kind xengeii Iränner? -Olft mögen 
ivohl. erwÜhnie KinderkradtfieiteB dnrch FeUer^-A» iMat^nnd* 
M^ herlleigäShrt werden; allflin oft ütö^^m I|ift^'^# m. 
flnr^dae^Stiahmng .zeigte, keine Teianlasanng^: iind*4dQeh«irw» 
dta die Kleinen auf gienaimte Vfdae krai^ Hier fand lieb im- 
-nMT dendicbe Zeichen latenter Psoi^ bei der Ih&ilh^ gaMg^apg»» 
eben, als: djnamische Fehler der JUenses, Leberaiititreibmig» 
Terdanongsschwäche, Gicht, Keptschmerz etc. Oft ziehen aber 
Lente ÜM WöchekdLindei' ant'MMbM nnd nMM*od- 
anf^ ted die Kinder, ein Bild der kemgisinden Miift^) 
bleibe* gesnnd, ja haben mit :eineBi Tierteljabif ;eft^«ine Kir- 
p e^ gröi ia e eAalten, dass man aie.fär drei Tiertel|abse all laise- 
ben möchte« f .' . 

Pa Frager biniiber noch lüdits in homöbpaihisQhen ScfariC* 
ten «ns^aspr&hen fand, *ao biftet er am die ^ Ansichten :4ind 
Meirinngen iüiiererübeif diesen «nnkt. 

Die YorHchtnng, Zuckerl^iigelctoi mit d^ homöopaithiachea 
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I BBMISBKUSGSH AUS DBR »RAI^IS. 4M 

Armd sn befisochteBf «ad fai woU Tenlopfiett eXSmlkm mm 
Gebrauche an&obewahreay hat sich asdi aiir ■eben h^ eloem 
Jahre und darüber alt aebr ^Yortheilhaft erwiesen^ oaineDtiicIi 
habe ich seit jeoßt Zeit md bei dieser Yeriahroiigaart aach 
den Nachtheil nicht mehr bemerkt, dam die ibnneieii, die ich , 
• in meiner Taschenapotheke bei mfar itihrley durch das ewige 
Schiitt€bi beim Gehen etc. hoch ^feimrt worden, mid dami 
heftiger auf die Kranken einwirkten,^ als es der Fäll war^ d^ ick 
diese Arznei?erdünnni|(en ffieasend in diesj» Heise- und Tasche»* 
apotheke fiihrie« ^I , , 

Allein bei der Anwendung^ dieser Znckeikögelcbea mache 
idn anf einen mög^lichen Nachtheil aufineiksam, der jedoch leicht 
'Vermieden werden kann«. 

Schiebt knan nämlich eiil oder a^wei solcheir, mü der vm 
reichenden Arznei schon längere Mt befenchtj^ten und mm ver- 
härteten Zackerkiigelchen in das Milchzuckerpnlrer; so kamt 
es leicht geschehen, dass dasselbe beim Ansschntten in eiaea 
Löffel Terloren geht^ oder der Kranke das Kiigelchen w^pockt^ 
ludein er es auf der Zunge bemerkt, was leicht bei Kiadera 
dei^ Fall sein kann. Der ^Kranke wird, auf diesem Wege nichts 
von der Arznei bekommed, und der Arzt VieHacht yergeblidi 
auf die Wirkuni^ der wohlgewählten Arznei warten. 

Vm cliess.zn Terhiiten, lege ich die Znckerkügelchea auf 
den Zucker , den ich Tocber in daiT , bestimmte PulTerdntchea 
schüttete, und zerdrücke das Kngelchen; ich öffiie zu diesem 
Behnfe das mit dem Mildaucker gefiillte Butchett^ lege die 
Znckerkügelchea auf den Zucker, und schlage die leere Hälfte 
^ des Papieres vom Dntchea nun wieder über den Zucker, auf 
dem die Kügelcben liegen, zu, damit es beim Aafilriickea aicht 
davon springt, und drücke dann mit einem hinlänglich starkea 
Messer auf die Stelle, wo sich unter dem Papiere das arznei* 
liehe Zuckerkügelchen befindet, wa* sich nun zerdrückt. Nna 
hebe ich die Hälfte des leeren PnlTerdütchens wieder, und ml- 
sche mit dem Messer das zerdrückte Kuschen mit dem BlilciH 
zncker zusammen, schliesse dann das PulTerdütchen, und über- 
gebe es so zum Gebrauche« Auf diese Art bm ich Tcrsichert, 
•dass wenn auch ein Theil des Pulrers aus Yersehen yerloraa 
gebt, €ler Kranke doch eiaea hialä^glicben Theil der Arziiei- 
gabe erhält« 



